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Die Zentralſtelle
fürDeutſchePerſonen-und Familiengeſchihte

im 31. Geſchäftsjahr(1934/35).
Verein zur Erhaltung der Zentralſtellefür Deutſhe Perſonen- und Familiengeſchichtee. V.

Gegründetam 16. Februar 1904 in Leipzig.

VechtsfähigegemeinnügtzigeStiftungZentralſtellefürDeutſchePerſonen-und Familiengeſchichte,
errichtetmit miniſteriellerBeſtätigungam 1. Juli 1934.

Archib,Vüchereiund Geſchäflsſtelle:LeipzigC 1,DeutſcherPlatz,
im Hauſe der Deutſhen Bücherei.Fernruf 67900. — Poſt=
he>konto Leipzig51228, — Geſchäftszeit:wochentäglih8 bis

17 Uhr.

Ehrenführerdes Vereins: Rehtsanwalt und Notar Dr. Hans
Breymann, Leipzig(21.VI, 1933).

Ehrenmitglieder:ArchivdirektorProf.Dr. Armin Till e, Wei=

mar (24,IV, 1923).Geh.HofratProf.Dr. Eri<hBranden =

burg, Leipzig(8.V, 1929).VerlagsbuhhändlerSenatore. h.
Herrmann Degener, Berlin (8.V. 1929).ProfeſſorOtto

Hupp, Shleißheim (8.V. 1929).Direktor der Deutſchen
VüchereiLeipzigDr. Heinri<hUhlendahl, Leipzig(6.IV,
1934).Dr. Fohannes Hohlfeld, Leipzig(6.IV. 1934).

Ehrenförderer:BuchdruckereibeſißerAlfr.Reichardt, Groißſh
(4.IX, 1931).

Vereinsführer und Vorſitzenderdes Verwaltungsrates
der Stiftung:LandgerichtsdirektorDr. Gerhard Lorenz,
LeipzigS 3,Kaiſer=Wilhelm=-Straße9; Fernſprecher30723.

Vorſtand der Stiftungund ſtellvertretenderVereinsführer:
Dr. Johannes Hohlfeld,LeipzigO 27,Naunhofer StraßeA711.
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'

YerinnereWerteinesVolkeswirdalsErbmaſſeundErbgutdurch
dieGenerationenhindurhimmerundimmerwiederweitergegeben,eínWert,der

nur dann eíneVeránderungerfährt,wenn derTrägerdíeſesErbgutes,dasVolk,

ſh ínſeínerinnerenblutsmáßigenJuſammenſehungſelbſtverändert.Licheriſt,

daßbeſtimmteCharakterzüge,beſtimmteTugendenundbeſtimmteLaſterbeiVölkern

ſolangeimmerwiederkehren,ſolangeihreinnereNatur,íhreblutsmáßígeZuſammen-

ſehungſichnihtweſentlihgeánderthat.Ih kanndieTugendenund dieLaſter

unſeresdeutſchenVolkesbeidenrömiſchenÎhtiftſtellernſhongenauſofeſtſtellen,
wíeihſieheuteſehe.Dieſerínnere,das Leben desVolkesbeſtimmendeWert

kannaber,wenn nihtdur<blutomäßigeVeränderungderZubſtanz,dur nichts

beſeitigtwerden.VorübergehendmögenihnunlogiſcheOrganiſationdesLebens

oderunvernunftigeErziehungbeeinträchtigen.Aber dann wírdnur ſeíneAus-

wirkungverhindert,währendderGrundwertan ſichnah wíevor vorhandeniſt.

DíeſeríſtdergroßeQuellallerHoffnungenfürdenWiederaufſtiegeínesVolkes.

HierliegtdasBecht,zuglauben,daßeínVolk,dasímLaufevon Jahrtauſenden

zahlloſeVeiſpielehöchſteninnerenWertesgegebenhat,nihtplöglihvon heute

aufmorgendíeſenangeborenen,erbmáßigübernommenenWert vetlortenhaben

kann,ſonderndaßdíeſesVolk eínesTagesdíeſenWert wiederzurWíirkſam-

j keitbringt. |

AdolfHitler
i Yede vor weſtdeutſhenWirtſchaftlernim

InduſtrietlubzuDliſſeldorf,27.Januar1932.

Mee

retee

Aah dem Abdru> îndem inKürzeerſheinendenWett:

JohannesHohlfeld,DeutſcheVeihsgeſhihhteînDokumenten,Vand 1V,Deite427 f.
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Die altpreußiſchen
Ein Beitragzu Bis8mar>s Ahnentafel.

Jm „ArchivfürSippenforſhung“,Jg.,1932,S.105 —

109,veröffentlihteih meine Forſchungsergebniſſeüber

„Vismar>s oſtpreußiſheAhnen, Der Stamm Böel“,
und in der „Scholle“,1933,Ar. 10—12, Beilageder
„OſtdeutſchenZeitung“in Jnſterburg,die weiterenFor=
ſhungsergebniſſe.Der vorliegendeArtikeliſteineFort=
ſezungjenerAbhandlungenund bringtdieneueſtenFor=
chungsergebniſſezu dieſemThema.

Wenn wir das Leben des EiſernenKanzlersbetrach-
ten,ſomüſſenwir feſtſtellen,daß es ein harterKampf
um ſeineZielewar. Verſtändnis8vollbegegnetuns da

ſeinAusſpruch,den er einmal in einem Anfallvon Shwer=-
mut geſprochenhabenſoll:„Jh möchtemit den letzten
tauſendFhalernin die Wälder Litauens au8wandern,
um dort als ein einfaherFarmer und Jäger zu le-
ben“... ) Der Fürſt,der ſichſelbſteinmal als „ein
GemiſchſeinerVorfahren“bezeichnete,mag durchjenen
Ausſpruh der SehnſuchtſeinesBlutes — das Erbe

ſeinerAhnen — nachden Preußiſch-litauiſhenWäldern
Ausdru> verliehenhaben. Und wohnte dort niht an

ſeinemRandedas altpreußiſcheJägergeſchlehtderBöckel,
die vielleihtihrAhnenerbeweitergabenan einen der

größtendeutſherMänner! „Neuere Forſchungen.
(Dr.Müller)habenergeben,daß dieVorfahrenBoeckels
ein wahres Urwaldgeſhlehtvon Fägernund Rieſen
geweſenſeinmüſſen,von deneneiner als Büchſenſpanner
dem von einem wütenden KeilerangegriffenenSoldaten=-

königdas Leben rettete.Paßtnichtdieſegroßmütterliche
Ahnenreihe,einUrbilddeutſcherVolkskraft,ganzzu demtol=
len Funkervon Kniephof?“?).

Seine mutmaßlichealtpreußiſheAhnenreihezieht
ſfihbis zu Baſtianreſp.SebaſtianRhein (auh Rein)
hin,welher im HauptamteAngerburgdas Amt eines
Wildnisbereiters ausg8übteund deſſenNachfolgerſein
SchwiegerſohnCaſparBö>kel wurde. Es ſeinoh be=-

merkt,daß in einigenAbſchriftenvon Verſchreibungen
Vheins Name als „Stein“überliefertwird,was ſicher=
lihauf einen Frrtum des betreffendenAmtsſchreibers
zurüczuführeniſt.Als „Stein“erſheintRhein auchin
meinem, im „ArchivfürSippenforſhung“erſchienenen
Artikel. Das Dienſteinkommendes Wildnisbereiters
war nihtſehrgroß.Deshalbbeſchäftigteer ſihneben-
berufli<hmit der Landwirtſchaft.Von dieſemErwerbS-
zweig machteau< Rhein Gebrauch,was aus einigen
Verſchreibungenklar hervorgeht.So kaufteer am 8s.l.

1613 von Bartel Schillagk2 Hufen zu FJeſiorken?®)und

am 30. IV, 1615) je 4 Sufen in Sapallenund Bod=-

{wingken. Fm Jahre1618 trat er in den Ruheſtand.
Bei dieſerGelegenheitreichteer ein Geſuchein,in dem

er um RegelungſeinesRuhegehaltsund Niederſchlagung
des „Hubenzinſes“bat?®),

Die Erbauseinanderſezungmit ſeinenKindern (vgl.
Stammliſte)und zugleichmit ſeinemSchwiegerſohneCaſ=
par Böckel(au<hPö>el)erfolgteam 3. l.1625°*).Fn der

EinleitungdieſerErbauseinanderſezungs=Niederſchrift

1)Müller,Bis8mar>s Mutter und ihreAhnen, Berlin 1909,
GS. 325

DeutſcheAllg.Zeitungvom 3. IV. 1928,mitgeteiltdur<hDr. Max
Prowe, Berlin-Steglitz.

8s)StaatsarchivKönigsberg,Pr.,Oſtpr.,Fol.135,S. 196—198.

4)Ebenda, Oſtpr.,Fol.135,S. 97—98 und Oſtpr.,Fol.15206,
83,

5)Ebenda, Oſtpr.,Fol.135,S. 182.

©)Dies und das Folgendenach:Oſtpr.,Fol.135,S. 333—337.

Nr.

wd)Georgvon Loefens,Bismar>s mütterlicheAhnen, in:

Bödel und Rhein.
Von Eduard Grigoleit=A>elningken.
berihtetder Amtschreibervon Bö>els „Geiſtlihen
A�fectionund Zuneigungzu JungfrauenMaria Reinin“.
Es folgtdann eine genaue Aufſtellungder vorhandenen
VermögenSsobjekte.Aus dieſerſeiennur folgendeEinzel=
heitengebraht.Das aus 6 Hufen„zum Hofe“,2 Krug-
hufenund einer SchulzenhufebeſtehendeGut Sapallen
überließRhein ſeinem Schwiegerſohne.Dieſerver=
pflichteteſih,als Gegenleiſtungdie Schuldenſeines
Schwiegervaterszu bezahlenund deſſenKinder abzu=
finden.Der geſamteBeſißwurde taxiert.Sein Wert
betrug1383 Wark, 42 Schilling.Die Schulzenhufe
wurde mit 200 Wark bewertet,die anderen 8 Hufen
aber,weil ſie„von gemeinen Leuthenalß Pawren“
gekauftwaren und ſieder Kurfürſtdem CaſparBöel
wegen ſeinertreuen Dienſte{hon verſchriebenhatte,
nur mit 240 Mark. Das Wohnhaus, die Ställe und

Scheunenhatten200 Mark Wert,das Krughausund
die 4 Gärtnerhäuſer100 Mark. Von der Übergabe
ausgeſchloſſenwaren das Gut Dembowa und der Krug
zu Jeſiorken;beides bliebbis zum LebensgendeRheins
und ſeinerGattin in ihremBeſiz.

WeitereNachrichtenließenſihvorläufigweder über
ihn noh über ſeinenSchwiegerſohnermitteln. Rhein
wird bald nah 1625 verſtorbenſein;CaſparBöel
lebtenoh 1639, DeſſenAmtsnachfolgerwurde Georg
Böckel (Pökel).Fhr Verwandtſchaſtsverhältnisließ
ſihurkundli<hnoh nichtklären,vermutli<hwar Caſpar
Bötel der Vater des Georg Böckel.Bekanntlichkonnte
dieſer1663 auf eine 30jährigeAmtszeitzurücbli>en.
Die augenbli>li<älteſteurkundlichüberlieferteNachricht
über ihniſtſeineEingabevom 8. [V. 1647. Darin be=

{hwerteer ſihüber den Kellermeiſterund Kornſchreiber,
daß ſieihm ſeinDeputat,was ſchonſeinem„Vorfahren“
zuſtand,no< nichtgelieferthaben").Am 16. VI. 1661
erinnerteman ihnan dieLieferungvon 2 FäſſernPotts
aſchean den KneiphöfſhenAſchhofzu Königsberg,Pr.;
die Beförderungskoſtenan ihn ſeienhon zu Oſtern
ausgezahltworden*).Sein Tod kann 1676 erfolgtſein,
weil in dieſemFahreAndreas PickertWildnisbereiter
in Bodſchwingenwurde *).

ChriſtophBöckel (au< Pickel,Peel),vermutlihdes
VorigenBruder und des CaſparBö>el Sohn, erhielt
am 7, V, 1649 die Stelle des unlängſtverſtorbenen
WildnisbereitersGeorg Schulzzu Skalliſhen"®).Es
heißtvon Bö>el,der vorher„FJagdtkundeKnecht“ge=
weſen war und wahrſcheinli<hdie TochterſeinesVor=
gängersheiratete,daß er von „zeitherotreu und fleißig“
geweſenſeiund man ihn deshalbzum Wildnisbereiter
befördernmüſſe.Sein Leben bewegteſihzwiſchenzwei
Welten: VerwaltungſeinesBeritts und Bewirtſchaftung
ſeinesumfangreichenLandbeſizes,das zu vergrößern
er ſtetsbeſtrebtwar. So findenwir ihneinigeJahre
nachſeinemAmtsantritt handel8einigmit Johann Nietßz-
wießkizu Sapallen,welher an Böckel 2 Hufen für
370 Wark verkaufte.Die Verſchreibungerfolgtezu
Angerburgam 12, X. 1652,welhe man zu Königsberg
am 12, Il.1653") beſtätigte.Das Gut Grünwalde nebſt
freiemBrennholzwurde ihm wegen ſeinertreuen Dienſte

7)StaatsarchivKönigsberg,Oſtpr.,Fol.12851,fol.210—211.
9)Ebenda, fol.459.
9)Geh. StaatsarchivVerlin=Dahlem,Forſt Dep. Oſtpr.,

Tit.1, Nr. 31.

19)Ebenda,Vep.7, 20 b,
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verſchrieben(Königsberg,3.VIIll.1663)**).EinigeJahre
vor ſeinemTode richteteer an den Kurfürſtenein bes

merkenswertes Schreiben,das fürdieweitereForſhung
deShalbſehrwichtigerſcheint,weil er darin wertvolle

Angaben familiengeſchichtlihenFnhalts gemacht hat.
„Die großeNoht dränget“ihn zu dieſemSchreiben,in
welchem er den Kurfürſtenan ſeinevon Fugend auf
geleiſtetenDienſteerinnerte,beſondersaber an dieZeit,
wo er in „Klewe bei dero Jagdthunden“geweſenſei.
Schon ſeinVater und Großvaterhaben dem Hauſe
Brandenburggedient.Von ſeinen14 Kindern ziehen
die drei älteſtenSöhne „derJägereynah“. Wenn

Oberjägermeiſtervon Oppen und Oberforſtmeiſtervon

Follertnoh am Leben wären,ſo würden ſieüber ihn
nur guteZeugniſſeausſtellenkönnen. Wie ſelbſtbewußt!
Aber auch die „izigen“Oberförſtervon Kreyß und von

Halletäten es ſicher.Als „alterKlewiſcherDiener und

Knecht“bat er um das Vecht der freienViehweide,
des freienBauz- und Brennholzeszu ſeinemBeſitzin
Klein Sun>feln. Seine Eingabe— ſiefand am 17. Xl,
1681 durcheine kurfürſtliheVerfügunggünſtigeBe=
rückſichtigung— unterzeihneteer als „unterthänigſter
ChriſtoffPökelldes SzabiniſhenSchulzenAmbt Wild=

nüßbereiter“1),
Zweimal hat ChriſtophBöckel geheiratei.Beide

Ehefrauenbeſchenktenihn mit jeaht Kindern. Als er

verſtarb,wurde am 31. V, 1690 zu Klein Sun>eln ſeine
»Verlaßenſchafft“aufgenommen, Aus dieſerVerhand=
lungsniederſchrift**)iſterſichtlih,daß die Kinder aus.

erſterEhe am 24. IX. 1688 zu Sun>eln mit 5500 Mark

abgefundenwurden. ChriſtophBöckel wird wahrſchein=
lichvor dieſemZeitpunkteverſtorbenſein.Leidererwähnt
dieNiederſchriftnur folgende4 Kinder: Georg,Wilhelm,
Frau „Wachtſhe“und Frau „Peſſarin“,die anderen

fehlen.Der erwähnteWilhelm wird ſicherlihidentiſch
ſeinmit Wilhelm Reinhard,dem Studenten,dur<hden
Peter von Gebhardt der Forſcherweltden Weg nah
dem Oſten wies. Sicherlihgehörenzu ihrenVoll-
geſhwiſterndie beiden Wildnisbereiter im Hauptamte
Memel, weil ChriſtophBöckel doh drei Söhne hatte,
welche„derJägerey“nachzogen.Seine zweiteGattin
hießRegina geb.Lengni>.Die Kinder aus dieſerEhe
ſindauf der am SchlußbefindlihenStammliſteauf-
geführt.Seine Witwe hattedem Studenten Chriſtoph
Wehmeyer ein Eheverſprehengegeben,welchesdas
Konſiſtoriumaus noh unbekannten Gründen fürnichtig
erklärte.Sein Urteil wurde am 7. X. 1689 gefällt;es
beſtimmtedie Witwe zur Tragung der entſtandenen
Koſtenin Höhe von 200 Taler. Bevor ſieihrezweite
Ehe mit Fohann ChriſtophLange einging,war die

Erbauseinanderſezungmit ihren Kindern notwendig.
Jhr Beiſtandwar Fohann Keymel. Die Vormünder
ihrerKinder waren Wilhelm Meißner und Chriſtian
Veichel.Eine Dochterhatteſhon geheiratet.Aus der

Erbmaſſebehieltdie Mutter zweiFingerringeund einen

„Pittſchierring“.Dafürverpflichteteſieſi,ihrenTöchtern
andere Vinge zu ſchenken,welhe mindeſtensdas Stück
8 Wark koſteten.Ein zweiter„Pittſchierring“aus der

Erbmaſſewurde dem Chriſtophzugeſprochen,welcher
aber dafürſeinenBruder Fohann mit 10 Gulden ent-

ſchädigenmußte.Das Geſamtgewichtdes Silbers be-

¿rug184 Schott.An Büchern,dienihtzur Verteilung
kamen,waren nur eine Poſtilleund ein Geſangbuch

11)Staats8archivKönigsberg,Oſtpr.,Fol.12840,S. 21.

1?)Ebenda,Oſtpr.,Fol.12840,S&S.21.
19)Ebenda,Oſtpr.,Fol.187,fol.326 b—327.
4) Ebenda,Oſtpr.,Fol.12841,fol.146—166.

vorhanden.Die Schuldenbetrugen1590 Mark 6 Schilling.
So hattedie Witwe 1689 zur Bezahlungder Koſtgelder
fürihrenSohn Fohann,der als Primaner die Schule
zu Fnſterburgbeſuchte,150 Wark geliehen.FJhrhatte
auchgeliehender Zeugkne<htHans ChriſtophBöckel15)
in Königsberg95 Mark 30 Schilling.„Es ſollenno<
einigeKirhen Schuldenſeyn,von den Güttern Grüns
wald,weill man niht weißwievielleigentlihiſ,muß
ins Künſtigeaus der Vollen Erbſch.bezahletwerden.“
Davon ſpäter!

Der Grundbeſißzſeßteſi<hwie folgtzuſammen:Gut
Suneln in Größe von 9 Hufenmit einem guterhaltenen
Wohnhaus in Klein Sun>keln,welhes aus 2 Stuben
und 3 Kammern beſtand,zweiguterhaltenenScheunen,
einem Viehgehöftmit Ställen,Wagenſcheuer,Brau-
haus,Speicher,einem Wohnhaus fürden Hofmann,vier
altenGärtnerhäuſern,alleszuſammenmit einen Wert von

6000 Mark; der große,alte Krug in Buddern mit

Einfahrtund 2 Stuben war 500 Wark wert;der neue

Krug in Skalliſhenmit einer großenund kleinenStube,
einer kleinen Scheune und einem Gärtnerhaus hatte
ebenfalls500 Mark Wert; zu dem 9 Hufen22 Morgen
226 Ruten großenGute Grünwalde gehörten4 Gärtner=

häuſer,2 alte Ställe und 2 Scheunen,es hatte3000
Wark Wert. Weil aber der verſchriebeneKrug in
Grünwalde no< nihtaufgebautwar, ſoverkaufteman
das Vier in einem Gärtnerhaufſe..

Die Kinder aus der zweitenEhe erhielten13922
Mark,währenddie aus erſterEhe mit nur — 5500 Mark

abgefundenwurden. Welch ein auffallenderUnterſchied!
Hattedie zweiteGattin denn ſovielin die Ehe einge-
brachtoder im Laufeder Jahredur< ihreumſichtige
Wirtſchaftsführungerſparenkönnen,um ihrenKindern
mehr als das Doppelte,was ihreStiefkindererhielten,
zu geben? Die Witwe verpflichteteſich,die Kinder bis

zu ihrerGroßjährigkeitin ihrem Hauſe aufzunehmen,
ſiefürdieZinſenzu bekleidenund zu unterhalten.An
Chriſtophaber,der „izobeym Verliner Hoffe“weilte,
ſolltendie Zinſenausgezahltwerden.

Ein traurigesKapitelin der Bö>elſhenFamilien=-
geſchichtebedeutet das Gut Grünwalde, welhes an=-

fängli<hdie Witwe, ſpäterſiegemeinſammit ihrem
zweitenGatten Johann ChriſtophLange und <hhließlih
ihrSchwiegerſohnJohannKaſimirKönigbewirtſchaftete.
Die alteGeſchichte,die ſhmaleRente des Gutes durch
Schuldenmachenerhöhenzu wollen,ſcheintauh in

dieſemHauſenichtunbekannt geweſenzu ſein.Zunächſt
hatteder WildnisbereiterJohannFriedrihGörke 1000

polniſheGulden geliehen.Darüber erfolgteam 10.II.
1699 zu Vohrfeldeeine Schuldverſchreibung*®).Nnd
als Amalie Böô>el ihrväterlihesErbteilin Höhe von

994 Mark 9 GroſchendurchihrenBruder Chriſtoph
auf Klein Sun>eln erhielt,da hatſiedas ganze Geld

ihrerMutter geliehen,weil ſieangab,daßihrSchwieger=-
ſohnFohann KaſimirKönig,dem das Gut Grünwalde

verpachtetwar, keine Pachtgezahlthatte.Dieſesge-
lieheneGeld wollte ſiezur Bezahlungvon Schulden
verwenden. Davon erhieltihrStiefſohnGeorg Bö>el
80 Taler. Die Schuldverſchreibungan ihreTochter
Amalie erfolgtezu Skalliſhenam 16. IV. 1701"), Es

nahten die erſtenſtürmiſhenWetterzeihen.Das Gut

brachunter ſeinerSchuldenlaſtzuſammen und es kam

zur Verſteigerung.FJhrSohn,der PfarradjunktJohann

5) Sicherlichidentiſ<hmit dem ſpäterenWildnisbereiter im
Amte Memel,

16)Staats8arhivKönigsberg,Oſtpr.,Fol.12841,fol.253b,.
17)Ebenda, Oſtpr.,Fol.12841,fol.267—269,
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VBötel in Szittkehmen,wollte es fürdieFamilieretten.
Bei der Verſteigerungbot er für das Gut 3300 Mark,
während der HauptgläubigerWildnisbereiter(Friedrich
Görke mit 300 Mark darunterblieb. Beinahe hätte
dieſerden Zuſchlagerhalten,weil Johann Böckel den

gebotenenBetrag in einer „halbenSächßiſhenFriſt“
nichtau8zahlenkonnte. Da erſchienim leßtenAugen=
bli> der Vetter in der Perſon des königlihenHof-
apothekersValentin Pitſch,welcherder FamilieBöckel
1600 Gulden lieh,damit das Geld an Görke „Baar
und auff einem Hauffen“ausgezahltwerden konnte.
Wie groß mag da die Freudefürdie Beteiligtenge-
weſen ſein,als ſieam 27. VI.1706 zu Königsbergunter
die SchuldverſchreibungihreNamen ſchrieben,und zwar
als „Selbſtſhuldner“Regina Langin,Fohann Böckel
und Johann KaſimirKönig,als ZeugeGeorgeFriedrich
Schulz®),

Raſchwi>elte ſichdas weitere Schi>kſalvon Grün-
walde ab. Johann KaſimirKönigs TochterAmalie
heirateteam 28.X.1712 den BranntweinbrennerAuguſtin;
fieerhieltendas Gut. Als aber bald daraufihrGatte
an der Peſtverſtarb,fieles in die Hände der „credi=-
tores“,welhe abwe<hſelnddur<hzwei Schwiegerſöhne
der Frau Lange,Haberlandund Leo,das Gut bis
1718 verwalten ließen.Jn dieſemJahreverſtarbHaber=
land,und ſeineWitwe Anna Chriſtinaheirateteam
31. V. 1719 den KaſimirWaiczſhowsky aus Klein
Darkehmen"), Fhre Mutter iſtſicherlichidentiſ<mit
der „WeytſchekowskyjeztverehelihtenLangen“,welche
dem Pfarramtin Darkehmenberichtenkonnte,weshalb
der Dezem von Grünwalde an die Kirchenkaſſenicht
abgeführtworden ſei.Bon ca. 1660—1701 betrugder
DezemreſtderBö>kelſchenErben von dieſemGut 88 Mark
33 Schilling3 Pfennig.FnzwiſcheneingegangeneAb-
zahlungenſenktendie Schuldnah dem „General-Reſte=
Belag“,umfaſſenddie Jahre1639— 1726,auf 17 Mark
41 Groſchen3 Pfennig.DieſerBetragwurde niemals

bezahlt.Schließlihmußte ApothekerPietſh das Gut
kaufen,welcheres für2000 Taler an den König weiter

verkaufte2°),
Jm ehemaligenHauptamteMemel amtierten zwei

Wildnisbereiter namens Böckel. Der Ältere war der

GottfriedBöd>kel.Seine Laufbahn,ſoweitſieuns be-
kannt iſt,begann er als Adjunktdes Wildnisbereiters
Otto Felgendrewin Stragna,dem er 1670 folgte?).
DieſesAmt übte bereits1694 FohannChriſtophBökel
aus, welcher1711 ein Alter von 55 Jahren erreicht
hatte??),Demnach müßte er um 1656 geborenſein.
Auf den erſtenBlik könnte man vielleihtvermuten,
daß er der Sohn ſeinesVorgängersſei,des Gottfried
Böckel. Aber dem iſtniht ſo. Das üblicheAntritts=
alterfürWildnisbereiter,25—30 Fahre,wird Gottfried
Böckel gehabthaben,als er 1670 FelgendrewsNach-
folgerwurde. Er könnte in der Zeitvon 1640—1645
geborenſeinund würde demna<h10—15 Fahre älter
geweſenſein als ſeinNachfolgerFohann Chriſtoph
Böckel. Beide werden mit Georg Böckel zu Skalliſchen
zu den drei Söhnen ChriſtophBöcel8s in Skalliſchen

18)Ebenda,fol,3140b—342,
199)Ev. PfarrarchivDarkehmen: Ein loſesBlatt mit Be=-

ſchreibungüber Grünwalde in der Kirchenchronik.
2) Staats8archivKönigsberg,Depot der Kirhe Darkehmen,

Kirchenrehnungen.
2) Sembrißki,Geſchichtedes KreiſesMemel, Memel 1918,

S. 24. — Geh.StaatsarchivBerlin - Dahlem,ForſtDep.Oſtpr.,
Tit.1, Nr. 1 und Tit.1, Nr. 31.

N 3!Geh.StaatsarchivBerlin-Dahlem,ForſtDep.Oſtpr.,Tit.1,r. 31.

gehören,die bekanntliÞh„der FJägerey“nachzogen.
Fohann ChriſtophBöckel {<hloßam 26. X. 1692) den
Leben8bund mit Sibilla Maria, Tochterdes bereits
wiederholterwähntenWildnisbereitersOtto Felgendrew
und der Dorotheavon Dehmen. Als Bödel um 1713

ſtarb,wurde deſſenNachfolgerChriſtianGabriel Mühlich,
welcherdie Witwe ſeinesVorgängers heimführte.Fo-
hann ChriſtophBöckel hinterließ2 Töchter?*);die An=

zahlder Söhne iſtunbekannt.
Über Georg Bö>kel zu Skalliſhen,in dem man

bisherden Vater des Vis8mar>kahnenvermutete,ließen
fichzur Abrundung ſeinesLebensbildes folgendeEinzel-
heitenermitteln:Am 13. Il.1697 hatteer dem Schoß=
einnehmerFohannGeorgeLeo und deſſenGattin Eliſa=-=
beth100 Taler) geliehen,und als Leo am 30.X. 1713

ſeinenzu Weedern geborenenSohn ChriſtophErnſttaufen
ließ,befand ſi< unter den Paten Georg Böckel?®),
SicherlichiſtdieſerLeo identiſhmit dem gleihnamigen
Schwiegerfohneder Frau Bö>el. Vermutlihhat er

aber zweimal geheiratet;ſeinezweiteGattin holteer
ſih aus dem HauſeBö>kel, Weiter erfahrenwir über

Georg Bö>el, daß er am #. VI. 1700 dem Schoßein-
nehmer Samuel Mühlpfordt 2300 polniſheGulden
geliehenhatte??),Am 30.XI. 1701 hattenſih beiGeorg
Böckel in SkalliſhenSchoßeinnehmerSamuel Mühl=
pfordtund deſſenEhegattinAnna Dorotheageb.Shüz,
ſowieder PfarrerChriſtophGregorowiuseingefunden,
welcherdem Ehepaar Mühlpfordt 2000 Gulden lieh.
Böckel übernahm die Bürgſchaft?®?).Vermutlichhat
MühlpfordtſeineSchuldenan Bökel durchdieſeneue
Anleihebezahlenwollen.

Am 22. IX. 1715 ſtarbGeorg Bödkel in Skalliſchen.
Seine Witwe Sophia geb.Weber ſiedeltenah Klein
Sun>eln über),welchesbekanntlihder FamilieBöel
gehörte.Ob aber zu der Zeit,als die Witwe Sophia
Böckel in Klein Sund>eln weilte,das Gut noh in

Händen der Böckel war, ließſi<hno< niht feſtſtellen.
EinigeJahre ſpäterweilte ſiebei dem Gatten einer

Enkelin,dem BürgermeiſterHückelin Goldap. Kurz
vor ihremTode wohnte ſiein Pillupönenbei ihrem
Sohne Gottfried,der dort Präzentorwar.

Erbſchaftsprozeſſebewegtenden Lebensabend dieſer
hochbetagtenFrau. Da finden wir zunächſtihren
Schwiegerſohn,den Landjäger GottfriedEckert in

Skalliſchen,der inzwiſhenWitwer geworden war, auf
dem Kriegspfadegegen ſeineSchwiegermutter.Aus
ſeinerEhe mit Anna DorotheaBö>kel waren ihm zwei
Töchterentſproſſen.Weil er no< niht von ſeiner
Schwiegermutterdas Erbteil ſeinerGattin erhalten
hatte,dranger nun aufAuszahlung.Zwiſchenihnund
ſeinZieltrat aber der Tod. Der inzwiſchenverſtorbene
BürgermeiſterHückelſhuldeteder Frau Bödel 4443

Gulden 25 Groſchen.Seine Erben ſchienenfreiwillig
zur AuszahlungdieſesBetragesnichtzu bewegen ge=-
weſen zu ſein,weil ſiedeswegenverklagtwurden. Der

Erbſtreitnahm ernſtereFormen an, als der Förſter
GottfriedShüßz in Borken,welcherdur<hſeineEhe
mit ihrerEnkelin,einer Tochterdes BurggrafenGörke,
Anſpruchauf einen Teil der Bö>kelſhenErbmaſſeer-

2) Kirchenbücherder Fohanniskirhein Memel.

2%)Staat8arhivKönigsberg,Oſtpr.,Fol.240,S. 282—287.

?%)Ebenda,Oſtpr.,Fol.190,S. 578—579.

26)Ev. Kirhenbücherin Darkehmen.
?7)Staat8archivKönigsberg,Oſtpr.,Fol.204,S. 672—673.

28)Ebenda,GS.689— 690,
'

29)Dies und das Folgendenac: E. M. 55 j im Staat8archiv
Königsberg,Pr. — Grigoleit,Bismar>ks oſtpreußiſheAhnen.
In: Die Scholle.1933,Nr. 10—12.
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heben konnte, von dem Rechtsmittel der Klage gegen
ſieGebrau<hmachte.DieſerErbſchaftsprozeßiſ des=

wegen wichtig,weil er die Fragegelöſthabenkann,daß
der Bismar>kahneWilhelm Reinhard Böckel nichtvon
dem Wildnisbereiter Georg Böckel abſtammen wird.
Denn in einer „SpecificationDerer Bö>elſchenErben
und JhrerFurisdiction“vermiſſenwir unter folgenden
aufgeführtenErben: LandjägerEckertsErben in Buddern,
BürgermeiſterHückelsErben in Goldap,Adl. Gerichts=
ſchreiberFlatho im HauptamteOletko,Agent-Stos-
nowsfi ebenda,AkziſeeinnehmerBö>kel in Stallupönen,
PräzentorBöckel und Frau Sophia Bö>el,beide in

Pillupônen,den Bismar>ahnen Wilhelm Reinhard
Böckel.Merkwürdigerweiſefehltunter den Erben der

FörſterShüg in Bor>ken. Als ein weiterer Erbe

tauchte1750 der Kaufmann und MälzenbräuerSamuel
Czerwonfaauf,welher wahrſcheinli<hin dieſenWirr=
warren eine Enkelin des Wildnisbereiters GeorgBöckel
in Skalliſchenheiratete.Zurü>kzum Bismar>ahnen!
Es wäre doch ſehreigenartig,wenn im Laufedieſes
Prozeſſes,welcherbeinaheein Jahrzehntdauerte,niht
einmal der Name des Bis8mar>kahnenWilhelm Vein=

hardBöckel Erwähnung gefundenhätte,wenn man ihn
zu den Erben gezählthätte.Oder hatteman ihnſhon
vorherabgefunden?

Vermutlih wird er von dem am 27. IX. 168589)
an der Albertina immatrikuliertenStudenten Wilhelm
ReinhardBöckel abſtammen,deſſenLebenslaufein
dichterSchleierumhüllt.Die gleihlautendenVornamen
der Beiden beſtärkendie Vermutung, daß ſiein
einem f}ehrnahen Verwandtſchafts8verhältnis— Vater
Und Sohn — ſtehenkönnen. Aufgabe der weiteren

Forſhungwird ſein,den Schleierzu lüften,welcher
den Lebenslaufdes Wilhelm Reinhard Böckel des
Älterenumhüllt.Es iſtherzli<hwenig,was wir von

ihm wiſſen.Jn der oben erwähntenNiederſchriftder
am 31. V. 1690 erfolgtenErbauseinanderſezungzu
Klein Sun>eln führter nur den einen Vornamen

Wilhelm. Von ſeinemväterlihenErbe hatteſeine
Stiefmutteran ihnnoh 45 Mark 42 Schillingzu zahlen.
Eine ganze Reihe von Jahrenhörenwir von ihm nichts,
bis er am 12.VIII.1707 zu Drußkenbei einem Grund=-

ſtü>kS8verkaufals Zeuge auftrat.Es handelteſi<hum
einen Verkauf des Gutes Papuſchienenan . den Wild=
nisbereiterGottſriedShüß in Alliſ<hkendur<hſeine
Wutter,dieWitwe des WildnisbereitersFohannSchütz,
Barbarageb.Pormannin. Den in Abſchriftvorliegenden
Kaufvertrag*!)unterzeihnetenals Zeugen Wilhelm
ReinholdBökel,Paul Cibrovius und ChriſtianWecau.
Daß unter der AbſchriftdieſesKaufvertragesWilhelm
VeinholdBöckel ſteht,wird wohl aufeinen Frrtum des

betreffendenSchreiberszurü>zuführenſein,der mit der

Anfertigungder Abſchriftbeauftragtwurde.
Vergegenwärtigenwir uns den von Peter von

Gebhardt*?)erforſhtenLebenslaufdieſesBismar>=
ahnen.Am 19. V. 1719 trat er in den Jagddienſtein.
Bald darauferhielter „aus beſondererGnade“ die
StelleſeinesverſiorbenenVetters,des LeibjägersHans
ChriſtianBöcel. Die Leibjägerwurden zum Dienſte
in die Nähe des Königsbefohlen.Fn den folgenden

90)Als Quelle für dieſeEinſchreibungund die folgenden
Immatrikulationen:Erler,Die Matrikel derAlbertus-Univerſität
Königsberg,Pr. Leipzig1910— 1917.

3) Siaat8archiv Königsberg,Oſtpr.,Fol.12841,fol.315—317,
32)Peter von Gebhardt,Unterſuhungen zur Geſchichteder

FamilieBöckel,in: Beiträgezur Ahnentafeldes FürſtenBis=
mar>, Leipzig1925,

Jahrenverrichteteder Bi8marckahneDienſteals Jägers
burſche,als MWietlingund ſchließli<hals Zeugknecht.
Am 6.[X.1726 konnte er auf eine Dienſtzeitvon 7 Fahren
und 6 Wonaten zurü>bli>ken.Jn ſeinerEigenſchaft
als Jagdzeugknechthat er ſiham 17.V. 1728 vergeblich
um die erledigteWildnisbereiterſtellein Fuchsberg**)
(Oſtpreußen)beworben. Ganz richtigwird von Werwach
vermutet,daß die altpreußiſhenWildnisbereiterſtellen
an ſolheFJagdbedienteübertragenwurden, die über

litauiſheund polniſheSprachkenntniſſeverfügten,ein
Bewerberalſo dieſeSprachenbeherrſchenmußte.Wilhelm
ReinhardBöckel wird ſiein ſeinemElternhauſegelernt
haben.Fm Jahre1729 wurde er Jagdzeugmeiſterund

erhieltſpäterdie zweiteKommandoſtelleim Veitenden

Jägerkorps.Fm zweitenSchleſiſhenKriegewurde er

Offizier.Darauf verwaltete er das Pürſchhundedepot
in Rudow in der Mark, übernahm hieraufdie Ver-

waltungdes Städteforſtweſensin Hinterpommernmit
dem Sitzin Stettin. Jn dieſerEigenſchaftbereiſteer
15—30 Städte. Er pachtetedas Gut Ste>lin in Pom-
mern und wurde am 18. IV. 1754 kaſſiert„wegen Neg=-
ligence. .. andern zum Exempel“,

Die uneinheitliheSchreibweiſeſeinesFamilien=-
namens (Betel,Päkel,Pickel,Pöôckel,Päckeluſw.)läßt
vermuten,daß folgendeVorkommen zum Bödkel-Stamm

gehörenfönnen. So wohnte beiſpiel8weiſe1527 in

Pobethen eine FamilieBakel,wo in dieſemJahream

3, IX. Hans Batel den Krug erhielt?**),Um 1534 lebte
in Ro>kelheimder FreieGregor Bu>el, welchervon

ſeinem2 Hufen großenGrundſtü>ke4 Mark Zins zu

zahlenhatte*®*),Am 18. p. Trin. 1704 ſ{hloßden Ehe=-
bund der Gold- und SilberarbeiterGottfriedBückel in

der Friedrihstadt(Vorſtadtvon Memel) mit Eliſabeth,
Witwe des FriedrihHikfeldt®),

Jn der am SchluſſebefindlihenStammliſtelaſſen
ſihfolgendean der Albertina immatrikuliertenStudenten
des Namens Böckel nichteinreihen:JuliusFohannes
Boekel aus Königsberg,imm. 27. 111,1650,Reinhold
Chriſtophund Gerhard JohannBödtel,beide aus dem

Baltikum,ſiewurden zuſammen am 3. IV. 1762 imm.,,
Martinus Böelius „GuſtrowienſisWMegapolitanus“,
imm, 1. VII. 1631,und Martin Böcell aus Hamburg,
imm. 1.VIl.1673.

Seit Jahren beſchäftigtdas Bö>el-Problem die

genealogiſcheWelt im höchſtenMaße. Die Uſzendenz
des Bismar>kahnenBVöel iſturkundli<hnoh nichter-
wieſen.Vielleichtiſtaber der Zeitpunktgar nichtferne,
der durcheinen Zufallsfunddas Bö>el=Problemlöſt!

] Stammliſte Rhein.
SebaſtianRhein,

* (1560),Þ. .., lebte no< 1625,Wildnis-
bereiterim HauptamteAngerburg,hatteGrundbeſitzin Sapallen,
Bodſchwingen,Dembowa und Jeſiorken;CO ... ElſaN.

Kinder (Veihenfolgeunbekannt,unvollſtändig):
1. Maria, *.….,7....; ŒO Caſpar Bö>el.
2. Heinrich,*.., FP...
3, Hanna, *..„ F..….

Ill.Stammliſte Bö>el.

1,N. Bö>el,
*

..., 7...., ſtandin kurfürſtlihenDienſten;
OO N. NM.

Kinder (unvollſtändig):
1. Caſpar,. ll.

3) Dieſes nah Werwach, in: Familiengeſchichtl.Bl. 1928,
p. 77.
3) StaatsarchivKönigsherg,Oſtpr.,Fol.3414,fol.270.
%) Nlle-Pregel-Deime-Gebiet,Jg.1,Heft4, S. 15.

3) Kirchenbücherder Johanniskirhein Memel.
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II,Caſpar Böckel,
*
(1583),7 .…., lebte no<h 1639, 1613

Büchſenwart,1618 Wildnisbereiter im Hauptamte Angerburg,
NachfolgerſeinesSchwiegervaters,Grund- und Krugbeſizerin
Duneyken,Sapallen,Salleszk,früherau<h in Vokaiten oder

Trumpeiten; OO vor 1618 Maria Rhein,
*

.….,

Kinder (Veihenfolgeunbekannt,nihtvollſtändig):
© 1. Georg,f.Ila.
? 2, Chriſtoph,�.IIb,
? Illa.Georg Bö>kel,* ... (1613),+... (1676),Wildnis-

bereiterzu Bodſhwingen im SauptamteAngerburg;OO... N. M.
Kinder (unvollſtändig):

? 1. Chriſtoph,*...,7... .,imm. 2,V. ſeq.1674 Angerburgſtip.
? IIIb.ChriſtophBöckel,"x

(1623),ÞF..…. (1688),Jagdzeug=-
knechtin Kleve,7. V. 1649 Wildnisbereiterzu Skalliſchen,Land=-
und Krugbeſizerzu Skalliſchen,Bru>laugken,Buddern,Sunk-
keln,Grünwalde;ZweimalCOO; Œ 1.N. N., ; CO II.

Regina Lengni>,*.. „}.. ; fieOO II.Johann‘Chriſtoph‘Lange.
Kinder aus erſterEhe (Reihenfolgeunbekannt,unvollſtändig):

? 1. Gottfried,
*
(1645),+ (1691),Wildnisbereiter„Zur

Mümmel“,
? 2, Johann(Hans)Chriſtoph,f.IVa.
3. Georg,�.IVb.
4, Wilhelm Veinhard,. IVe.
5, Tochter,*.., 7....; ŒO N. Waqhht.
6. A

Merk
X e) T

.  ; ŒO N.Peſſaren.
7, N. AN, * „7.
8, N. N,

f Der
2u8"zweiterEhe(Reihenfolgeunbekannt,unvoll-

tándig
9, Anna, *

Dee .300(1688)SchoßeinnehmerN. Kahlau.
10, AgnesSophia,*

yz T
11. Judith,*...,Þ...
12. Euphroſine,N «y Te
13, Emilie,*
14. Anna Chriſtina,X, +....; OO N. Haberland,*

. 1718; ſieCO II.KaſimirWaiszchowsky,Kl.«Darkehmen,
15.Chriſtoph,. IV.d.
16, Johann, �.IV e.

Schwiegerſöhne:Johann KaſimirKönig,* ; Œ N.

Bökel (TochterAmalie O 28. X. 1712 Branntweinbrenner

Auguſtin);SchoßeinnehmerJohann George Leo in Weedern,

x—+

Œ N. Böckel (Kinder,ſoweitbekannt: Chriſtoph
Ernſt,m 30.X, 1713)?2),

?IVa.Johann (Hans) Chriſtoph,
*

.…. (1656),Þ... (1713),
1691—1713 Wildnisbereiter im HauptamteMemel; O Memel
26. X. 1692 Gibilla Maria Felgendrew,* ...,+... (Tochterdes
verſtorbenenWildnisbereiters Otto Felgendrewund der Doro-
theavon Dehmen);ſieOO Il.Wildnisbereiter ChriſtianGabriel
Mühlich.

Kinder Böel (Reihenfolgeunbekannt,unvollſtändig):
1. Anna Maria, * ‘

2. Varbara Catharina,*...,ÞF.….,vermutlichidentiſ<hmit
Varbara Catharina,00 PfarrerHeinrichGottlieb Lüneburgin
Kalluingken.(Bei der Taufe ihresSohnes HeinrichGottlieb am

7. II 1725 befandſih unter den 36 Paten „HerrStud. Gott-
friedBöckel“,ſicherlihihrBruder),

? 3. GodofriedBeel, *...,}.…., imm. 30. I!][].1722.
7 4, Daniel,*...,{..., imm. 24. [X, 1726.
? 5, Godofried,*...,T7...., imm. 1.VI, 1728.
7 6. Georg Friedrich,. Va.

? Va. Georg FriedrihBöckel,* , Kölmer in Kol-
laten;zweimalOO; OO |.Memel 15.XI,1731Cathr.EliſabethSkibbegeb.Vhanin(?),Witwe des Kölmers Johann Mone

in

Kollaten,*...,| ...; Œ II.Johanna Marg. Wilh. N 6)

Kinder aus zweiterEhe,in Kollaten geboren:
1. Johann Chriſtoph,

* 14. IL,1738,}..….
2. Anna Dorothea,

* 14.11.1739,}..….
3. Anna Eliſabeth,

* 5. V. 1740,+...)
IVb. Georg Böckel,

*
(1659),} Skalliſhen22. IX. 1715,

Wildnisbereiter im Skaliſchen;OO Sophia Weber, *.….(1663/64),
+ Pillupönen1. VIII.174849),

Kinder (unvollſtändig,Reihenfolgeunbekannt):
1. Anna Dorothea,

*
.… ., 7... (1726);00 (1721)Landjäger

ChriſtianEckert in Skalliſchen,*., F...; er Œ Il.Anna

CatharinaGregorovius.(Kinderaus ‘erſterEhe: Sophia Doro=-

thea,-- 4.VI. 1722,Anna Catharina,
* 20, VIII.1726;aus zweiter

37)Ev. Kirchenbücherin Darkehmen.
38)Ev. Kirchenbücherin Kallningken.
39 Bgl. Anm. 36.

410)Ev. Kirchenbücherin Pillupönen,mitgeteiltdur<hKurt

Ehe: Maria Eliſabeth,* 1. X. 1727,Gottlieb,
* 29. IX. 1729,

Anna Chriſtina,
* 26. VI, 1732,JohannChriſtoph,* 19,VII.1735,

Maria Barbara,X

178."2. Tochter,E CO LandſchöppenChriſtianGörke
in Graßgirren,*.. „7...(Kinder,ſoweitwie bekannt: Chriſtian
Welchior,—- 23. I].1713,„AnnaSophia,

= 18. V, 1714)*),
? 3, Hans Chriſtian,*...,}... 1720 (Vetterdes Bismart=-

ahnen).
4. Gottfried,ſ.Vb.
5. Friedrich,�.Vc.
Vb. GotifriedBö>el,*...,7 Pillupönen6. IV. 1750,imm,

8. VII,1720,19/, Fahre Präzentorin Pillupönen;O00 N.N.
Kinder(unvollſtändig):

‘

._„, FfPillupónen19. IV. 1750,CharlotteHeinriette,
17 Jahre alt).

Vc. FriedrihBökel,*..., 7 Vagnit19. II].1768,77 Fahre,
8 Wonate, 3 Tage alt (Kb.Ragnit),Ukziſeeinnehmerin Stal=

lupönenund Ragnit;Œ Anna Barbara (auchBarbara Dorothea)
Nitſch(?).

Kinder,1—3 zu Stallupönengeboren
“4):

1. Sophia,— 19. IX. 1732,7 ...; OO |.StadtſchreiberShuh=-
macher;OO II.9. I. 1762als’Sophie CharlotteFähnrich
Johann Heinrih Heydemann (K.VB.Vagnit),

. GeorgeLudwig,—- 22. 11,1736,imm. 18. IX. 1754,{

. ChriſtianFriedrich,5, IX,1730,F.
Wr
CO
NO

. Vegina Wartha, *..,„ TF... OO 28.XI.1765 Ulexander
Wilhelm Bulbe>, Äkziſeeinnehmerin RVagnit (Kb.
Ragnit).

IVc. Wilhelm Reinhard Böckel,*..., 7}... imm.27. [X.

1685,unterſchrieb12. VIII.1707 in Drußken‘alsZeuge einen Kaufs
vertrag;CO N. NM.

Kinder (unbeſtimmt,unvollſtändig):? Wilhelm Reinhard,|.Vd
? Vd. Wilhelm ReinhardBötel,*

(Oſtpreußen). . (1700),
+...(1774),der Vismarahne,trat 19,V. 1719 in den Jagddienſt
ein,1729 Jagdzeugmeiſter,im 2. SchleſiſchenKrieg Offizier,
Forſtmeiſterin Pommern, Arrendator in Ste>lin,1754 kaſiert;
CO Waltersdorf22. XII. 1743 CharlotteEliſabethMüller,*...
(1724),+ Selchow 4. X. 1804, Tochter des Amtmannes Karl
Aemilius Müller und der .…. Liezmann in Waltersdorf.

Kinder 1—3 in Rudow,4 wahrſcheinli<hebenda,5—7 in
Ste>lin geboren):

1. Carl RVeinhard,
* 6,VIII 1744,f 7. IX. 1803,unvermählt,

Oberamtmann in Selchow.
2, FriederikeEliſabeth,

* 27, XII,1746,f jung.
3. FriedrihWilhelm,

* 7.VI. 1748,Erbpächtervon Schönes
feld,Kr. Teltow; als Oberamtmann boter am 17. [lV.1813 das
Gut Neuhof beiZoſſenzum Verkaufan.

4, Karoline Charlotte,*...; Œ Selchow20. X. 1774 Kauf-
mann Michael Auguſt Herrlich.

5. ChriſtineWilhelmine,* 12. VII.1752,+.

E Anna Eliſabeth,
* 9. oder 10, VI. 1755,Bismar>sGroß=

mutter.

7. HeinrihGottfried,
* 12. IV. 1757,+ 31. VII.1807,Guts-

beſißerin tz, Oberamtmann zu Taue; C0 PhilippineKunis-
gunde Arndt.

IVd. ChriſtophBö>el,*,..,ff..., 1690 am Hofein Berlin,
wohnte ſpäteraufKlein-Suneln,zahlte1701 an ſeineSchweſter
ihrErbteilaus; O N. N

Kinder (vermutlich,unvollſtändig):? 1. JohannChriſtoph,
*

„ vermutlichidentiſ<hmit dem
am 7. IV, 1710 imm. Studenten„exschola Cniphoviana“,1713
Wildnisbereiterin Kobußen bei”Johannisburg,wo er einmal
unter dem Namen Chriſtoph,ein andermal unter dem Namen

Johann *®)erſchien;beim Veiten über den zugefrorenenLößzener
See am 192.1l.1725 iſter eingebrohenund ertrunken,war ver-

mutli<hunverheiratet.
IVe. Johann Bö>el,*. .…, f Szittkehmen.… . (1710),beſuchte

die Lateinſchulein Inſterburg,imm. 14. II. 1691,ord. Montag
nah Trin, 1698 fürSzittkehmen,6.XI. 1702 Diakonin Goldap,
1704 Pfarradjunktin Szittkehmen;CO N. N.‘?),

Tiesler,Königsberg,Pr.

F bit
'Ev.Kirchenbücherin Szabienen,mitgeteiltdur< Herbert

U

42)Vgl.Anm. 37.

49)Vgl,Anm. 40.

44)Ev. Kirchenbücherin Stallupönen.
6) Peter von Gebhardt,a. a. O.

#8)Zachau, Der ſhwarze Tod, Johannisburg(1924),S.5.
17)Arnoldt, KurzgefaßteNachrichtenvon allen ſeitder Re-

formation an denlutheriſchenKirchenin Oſtpreußengeſtandenen
Predigern. Königsberg1777,S. 115 und 125.
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Kinder (vermutlich,unvollſtändig):
71, Samuel, *.….,7. .., imm. 8, IV. 1722,als Fnſterburger.

IM. Ergänzungen zur Ahnentafel des Fürſten
Vismar>,

14, Bö>el,Wilh. Reinh.1l.,
* (O.-P.)(1700),+ vor 1774,Forſt=

meiſterund Arrendator in Ste>lin i.Pomm.; CO Walters-

dorf22. XII. 1743
15. Müller,Charl.Eliſabeth.

? 28. Böckel,Wilh. Reinh. 1,
*

..., Þ..., 1685 Student in

Königsbergi.Pr.,1707 Zeuge bei einem Kauf; OO...
29. N. N, *..„ F..

56, Böckel,Chriſtoph,
*

(1623),+ (Skalliſchen.… 1688),Wildnis=-
bereiterebenda;OO |...

57, N. NT
|

? 112, Böckel,Caſpar,
* (1583),7... lebte noh 1639,Wildnis=

bereiter im Amte Angerburg; O0 vor 1618
113, Vhein,Maria, *...,F..-

|
224, Böô>el,N., *...,F...,in kurf.Dienſten;CO...
2259.N. N„ * „7...
226. Rhein,Sebaſtian,

*

.…., TF...., lebte no<h1625,Wildnis-
bereiterim Amte Angerburg; OO...

227. A., Elſa,
*

..., 7... lebte1625.

Das älteſteDommißtßſcherKirchenbuch.
Von Dipl.-Fng.Liebich,Breslau.

Wie aus einer Bemerkung in einem der ſpäteren
Kirchenbücherhervorgeht,wurde das hierin Rede ſte=
hende Büchleinlangeniht als vollwertigangeſehen.
Und dochiſtes uns heutevon unſhäßbaremWert,denn
es ſtelltwohl die einzigeeingehendereQuelle fürdie
Perſonen-=und Familiengeſhihtedes Landſtädthens
nördlichvon Torgau fürdie Zeitkurznah dem dreißig=-
jährigenKriegedar. Äber das alte Dommiztzſchiſtman
in gedru>terForm ſonſtnur durch die „Hiſtoriſchen
Nachrichtenvon der alten Meißniſhen Grentz=Stadt
Dommizſh“unterrichtet,die den PfarrherrnMag. Chri=
ſtianFriedri<hRöder zum Verfaſſerhaben und 1750
in DVorgaubeiFohannGottliebPeterſellerſchienenſind.
Wenn hierauchallerleiPerſonenerwähntwerden,ſo
kommen dieſeNachrichtenan Zahl,Umfang und urkund=

lihemWert dochnihtden Aufzeihnungengleich,die ein
ſolchesaltes Kirchenbuchenthält.

Daß das Buch frühernichtdie gebührendeAchtung
gefundenhat,liegtwohl daran,daß es nur Faufein=
tragungenenthältund daß es äußerlihmehr als un=

ſcheinbariſt.Es iſtein etwa 4 cm ſtarkerBand vonca.

900 Seiten,9 cm breitund 16 cm hoh. Anſcheinendhat
es einen dauerhaftenEinband nie beſeſſen;der vordere
Deckelund das Titelblattſindabgeriſſen.Der Rücken

weiſtehteBünde auf und iſtarg zerſchliſſen,während
‘denhinterenDeckel13 Blättereines noh älterengedru>=
tenBuchesbilden,das in lateiniſcherSprachemit vielen

Abkürzungenabgefaßtiſt.Dieſe13 Blätter werden zu=-
ſammengehaltendur< eine Art Pergament,das wohl
ein altes Notenblatt aus katholiſcherZeitgeweſenſein
muß, wenigſtensſindWMenſuralnotenund wohl auch
gotiſcheMinuskeln darauferkennbar.Jn dieſem„Deckel“
ſtehenauh die Worte „JohannHeinecciusSchulmeiſter
anno 1651“ mehrmalsverzeichnet,als wenn der Schreiber
ſeineUnterſchriftgeübthätte.Vielleihthaben wir hier
den erſtenKirhenbuchführervor uns.

Ob neben dieſemalten Taufbu<hau<hno< Bücher
überdie Todesfälleund Heiratengeführtworden ſind,
iltnihtbekannt;vielleichtſindſie,wie ſo oft,verloren
gegangen. Das ſomiteinzigeerhalteneBuch iſtdaher
alsQuelle beſonderszu achtenund hochzuhalten,vor

allem ſinddie Eintragungender Taufpatenſehrzu be=
achten.Aus ihnenlaſſenſi<hSchlüſſeaufmanchefeh-
lendenLebensdaten ziehen.So erfahrenwir zum Bei=

ſpiel,daß Anna Maria Mühlbach am 14, Oktober 1662

alsBraut des Georg Schindlerbei einem Dommitßſcher
Kind Pate ſteht.Schon am #4.Dez.desſelbenJahres

iſtſiean gleicherStelleerwähnt,aber jeztals Frau.
JhreHochzeitmit GeorgSchindlermuß demnachzwiſchen
den beiden erwähntenTagen ſtattgefundenhaben.Am
28. Mai 1672 iſtAnna Maria Schindlererſtmaligals
Witwe genannt,währendihrMann am 26. Fan.vorher
noh Pate geſtandenhat.Ziemlichgenau kann man die

Heiratin einem anderen Fallefeſtſtellen,wo dieTaufe
eingetrageniſt„nahdem Er Copulieretgewehſen11 Wo=

chen4 Tag“.
Die Form der Einträgeiſtim Anfang ſehrkurz,erſt

vom Frühjahr1686 an werden ſieausführlicher,wo ein
neuer Kirchenbuchführerangetretenſeinmuß, wie man

ausder beſſerenHandſchrifterkennt.ZweiBeiſpieleſollen
dies erläutern:

1655,April3 Adam DrandorfTochterMaria
Simon Lange
UrſulaKauſhman
EliſabethLugzin

1686,den 14. May: ChriſtophHerings,eines armen

Manns im SpitalTöchterl.Maria Eliſabeth
getaufftPathen, Eliſabeth,Hannß Chriſtoph
Kirhhübels,des Schen>enszu GreudnißzEhe=-
weib,Martin Seyffert,Soldhüterzu Wörblig,
FrauMaria. Meiſt:Martin Pöhrs des Unter=
müllers alhierEhew.

UnvollſtändigeEinträgetrifftman leideroftan. So

fehlenvielfa<hdie Patenangabenoder die Namen der

Täuſflinge,ſeies,daß der Pfarrerſievergeſſenhat ein=-

zutragen,oder daß die Leute bei der Taufbeſtellungſie
noh nichtwußten.Schon bald (erſtmaligim Dezember
1653)findenſi<Einfügungenvon anderer Hand, mit

großerWahrſcheinlichkeitvon dem Kirhenbuchführernah
1686. Soiſt zum Beiſpielam 2, Advent 1653 unter den

Patenzuerſteinfa<hAnna Bergereingetragen.Der ſpätere
Schreiberhatdies verbeſſertin: Anna, H. Veit Bergers,
Bürgermeiſt.alh.Eheweib.So zwe>dienli<hdieſeVer-
beſſerungenauchaufden erſtenBlik erſcheinen,ſoſind
ſiedoh mit Vorſichtaufzunehmen,denn es iſtnihtaus=

geſchloſſen,daßderVerbeſſererden Stand der betreffenden
Perſonenſo angegebenhat,wie er zur Zeitdes nah-
träglichen,abernihtdes urſprünglichenEintragsgeweſen
iſt.Das kann bei den BezeichnungenEheweib,Witwe
oder ähnlichleihtzu Trugſchlüſſenführen.

Die Zahl der Taufeniſtin den erſtenFahrenſehr
gering,wobei es durchausden Eindru> macht,daß ent=

weder Seiten verlorengegangen ſindoder Einträgenur
gelegentliherfolgten.Da die Seiten urſprünglichnicht
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numeriert waren, läßtſihhierſchwerna<hkommen. Der
erſteEintragſtammtaus dem Jahre1649,dann folgen
4 Taufenvon 1650. Nachdem eine Seite ganz leer ge-
bliebeniſt,findenſihvon Witte Juni1652 ab 8 Einträge.
1653 ſind3 Taufenan den Adventsſonntagenangegeben,
doch iſtes möglich,das dieſeno<h zu 1652 gehören.
1654 weiſt12 Einträgeauf,erſtvon 1655 ab ſcheinteine
regelmäßige,aber wahrſcheinlihdochnihtlü>kenloſeAuf=
zeichnungallerTaufenerfolgtzu ſein;nachträglicheEin-

tragungenlaſſendies wahrſcheinli<hwerden. Die Zahl
der Eintragungeniſtam Ende der 50er Jahre durch=-
chnittlih17, am Ende des Jahrhunderts34 bis 39,
Daraus läßtſih die allerdingsrohe Schlußfolgerung
ziehen,daß ſih die EinwohnerzahlDommißſhs wäh-
rend der zweitenHälftedes 17.Fahrhundertsverdoppelt
hat.Das Buch ſchließtab mit dem Jahre 1699.

Die bisherigemühſame Durcharbeitungder Einträge
in den erſten25 Jahren hat nun manche intereſſante
Feſtſtellungmachenlaſſen.Es zeigteſich,daß diePaten
nichtnur aus den PfarrdörfernGreudnitz,WMahlißſch,
Polbiß,Proſhwiz,Wörbliß und den Landgemeinden
Dahlenberg,Neiden,Sachau und Trebligargeholtwurden,
ſondern auh aus den benachbartenStädten Düben,
Prettin,Preßſh,Schmiedebergund Forgau.Das läßt
auf mancherleiweiterverzweigteVerwandtſchaſts=und
cFreundſchaftsbeziehungenſchließen,die in der damaligen
Zeitweit mehr bedeuteten als heutzutage.So finden
wir von Prettindie Namen Böhme, Herrmann,Kelch,
Lademann,Lengzer(1664Bürgermeiſter),Muſche,Prauſche
und Voſſe.Von Schmiedebergernſinderwähnt:Bahſeye
(?),Heimbolt,Kleber,Krebs,Richter,Thieleund Vogel.
Aus Torgaukamen Barich(?),Beyer,Hecke,Hermann,
Höbieger,Krebel,Krüger,Pole oder Polner,Rolle,Ro=
the,Sattler,Schmitt,Stier,Tieße,Vogelhaupt,Wenzel
und Wolff.Fm benachbartenPfarrdorfMahlißſchfällt
ein heutedort unbekannter Berufauf,nämlichder eines

Winzers,vertreten dur< Hans Haubolt,HenrichHohn-
dorfund Martin Merßg.

Amgenaueſten werden wir natürlihüber die Dom=-

mißſcherBevölkerungunterrichtet.Da iſ zunächſtdie
Geiſtlichkeit,an ihrerSpigeder HerrPaſtorMag. Georg
Menger, der von 1652 ab ſeinemVater nachfolgte.Von
Diakonen werden dreierwähnt:Mag. HeinrichAltermann,
Jacob Friedri<hWöller und Georg HeinrichLiebißzſch,
der ſpäterNachfolgerdes PfarrersMenzer wurde. Als
Rektoren derSchulewerden ZachariasRademann (Selbſt=
mord 1655)und KaſparSchneider,ein weitgereiſterund

ſehrgelehrterMann, genannt. Äber beider Schickſale,
namentli<hüber die des leßteren,findenſi<hzum Teil
ſehrausführliheAngaben bei Röder. Kantor war Veit

Ehrlich,Jungfern=SchulmeiſterJacobKrüger.Auchzwei
Kirchenvätertreten uns entgegen:Hans Reinhardtund
Simon Lange,der ſiheineraußerordentlichenBeliebtheit
als Patenonkelerfreute.

Die hohe Obrigkeitiſtdur< die Bürgermeiſterund
RichterJohannes,Hans Abraham und Veit Bergerſowie
durchChriſtophHünerſtorff,ChriſtophHüblerund Jung
vertreten. Jn ihrerGeſellſchafterbliken wir die Rats8=-

herrnHans Reinhardtund ChriſtianTheilemann,die
Ratsverwandten MichaelFriedrihund Fohann Poyda,
ſowieden StadtſchreiberLeonhardtDreßler.Die Polizei=
gewaltlagdamals in den Händen der Viertel8meiſter,
von denen uns bekannt werden die beiden Leineweber

Hans Ziegerund Balzer Käufferund der Schneider
Hans Kerr. Auch der RatsfiſchmeiſterAndreas Bieber
und der RatsſchenkMartin Buhmann waren wichtige

Perſönlichkeiten.Von dem alten Herrſchaftsgeſchlehte
wird 1653 einmal ein FunkerDommißſh als Pate

*

erwähnt.
Haben wir ſozunächſteinmal die führendenPerſön=

lichkeitendes altenDommißſchkennen gelernt,ſoſollih
die weitere Betrahtung den einzelnenBerufsſtänden
zuwenden:Heutewürde man wohl ſagen,daß die Ter=
tilinduſtriedamals in Dommißſchblühte.Wir ſtellenin
der angegebenenZeitalleinwenigſtens6 Tuchmacher
und 5 Leineweber feſt.Die erſterenſindMichaelErffurth,
Paul Felgentreiber,Hans Grundmann, Hans Kuhneoder
Kuhno, Georg Pfarrund Georg Schuſter.

Die Leineweber müſſenbeſondersangeſehengeweſen
ſein,denn wie wir geſehenhaben,befandenſieſihin
Stellungenvon Kirchenväternund VBiertel8meiſtern.Jhre
Namen ſind Georg Eni>,GeorgFranz,BaltzerKäuffer,
Hans Reinhardtund Hans Zieger.Verwandte Gewerbe
findenwir in den beiden SchönfärbernChriſtophStein
und WMagnusNiliusſohn.Dieſermuß wohl ein Land-

fremdergeweſenſein,vielleihtvom Kriegsjahr1637 her,
als Schweden und Finnen in Dommizſchlagen.Das
Schneiderhandwerkwar zunächſtdur<hHans Kerr ver-

treten,zu dem ſihſpäterder aus Kembergzugewanderte

rio SchiederichdurchHeirateinerDommißſcherin
gejellte.

Auffälligſind fernerdie vielen Müller,die das

Kirchenbuchaufführt,alleinein halbesDuzend Linden=-

müller,nämlih Wichael Klebe,Hans Kotzſchmar(?),
Kaspar Müller, ChriſtophRichter,Johann Wagner
und HeinrihWaldapffel.Die anderen Müller heißen
Wathes Plarr,Balzer Lindner,Wartin Pöhr und

Paul Stecher.
Zum Holzgewerbegehörendie vier Zimmermeiſter

Hans Gödde, Wartin Krengel,David Müller und
Wartin Wagner, die beiden TiſchlerGeorg Fiſcherund
Hans Lehrknehtund der BRademachemeiſterGeorg
Schlikeſowieder BoettherGeorg Gwaldiger.Auch
die Huf-und WaffenſchmiedeſtelltengeachtetePerſönlich-
keitendar,beſondersDaniel und PeterBeyer,Friedrich
Hilſter,Hans Trauer und RudolfVinzenz.Auch dieſer
lezteName mutet wieder fremd an und dürfteeinem
Eingewandertenangehören.

Die Anweſenheitvon zwei Töpfern,Hans Finte
und Elias Milde, läßtdie ſhon damals erfolgteAus«
nutzungdes bei der Stadt befindlichenergiebigenTon=-
lagerserkennen.

Bon Fleiſchernkennen wir drei: Georg Krüger,
Michael Ochs8mann und Elias Pflug. Weißbä>er
waren Georg Schindlerund ChriſtianFllgen,während
nur ein Kramer WichaelNaumann ſi<hbis dahin im
Orte ſeßhaftgemachthatte.

Erwähnen wir nun no< den Loh=-=und Weißgerber
Georg Vogel,den SchuſterAndres Kloßſch,den Bader

Georg Lehmann und die beiden angeſehenenFörſter
Johann und ChriſtophHeyder,ſo habenwir wohl die

Hauptvertreterder damaligenDommiztzſcherBürgerſchaft
kennen gelernt.Noch viele andere,deren Berufewir
nichtwiſſenoder die einfa<hnur als Hüſneraufgeführt
ſind,könnten genannt werden, do<h muß dies einer

ſpäterenecingehenderenVeröffentlihungüberlaſſenbleiben.
Das Aufgeführteaber mag genügen, um zu zeigen,
daß das früherſowenigbeachtetealteKirchenbuchdoh
manches in helleresLichtrü>kt,was fürden Auſſtieg
der Stadt nah den Verheerungendes dreißigjährigen
Kriegeswichtigiſt.
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Funde aus den Kirchenbüchernder engliſchenSt. Georg-Kirche
in Liſſabon1721—1860.

Von Paul Müller, Liſſabon.

Durch lieben8würdigſtesEntgegenkommendes in-

zwiſchenverſtorbenenRev. Dobſon wurde mir eine ge-
naue Einſichtin die Kirchenbücherder engliſchen
St.-Georg-Kircheermögliht.DieſeVerzeichniſſeſind
inſofernfürdas hieſigeDeutſhtumvon Wichtigkeit,als

ſiebereits1721 beginnenund vieleEinträgevon Amts-

handlungen,die an deutſchenProteſtantenvorgenommen
wurden, enthalten.Sie bilden ſoiniteine wertvolleEr-

gänzungder erſt1761 beginnendenKirchenbücherder
deutſchenevangeliſhenGemeinde und enthaltenauh
in ſpäterenJahrenno< manchen Eintragüber treu-

gebliebeneAnhänger. Wehrere Vorfällefinden ſich
ſowohlin den deutſchenals auchin den engliſchenVer=
Zzeichniſſen.Die das 18.JahrhundertbetreffendenBände
ſind in ſaubererAbſchriftvorhanden,während die

Originalenah Englandüberführtwurden. Leiderſind
dieEinträgeoftin überaus lakoniſherWeiſe abgefaßt,
wie etwa „Mary Paulſenwas buried 20th Aug. 1721“,
Und auch die Namen wurden arg verſtümmelt,ſo daß
eineGewähr fürden deutſchenUrſprungder im folgenden
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Dunke 1813
Viermann (Bearmann) 1814

|

Durr 1799

Vlankinhouſe(Blenkenhoſen) Duve (7?) 1773
1817 amburg

Bochman (Vahmann) 1814

|

Einſidel(Eeyn-Sedel) 1732
Böer 1813

|

Efkart 1813

Bohlmann (Bahlmann) 1849

|

Elbing 1815

Amſterdam Elſter 1828

Bordorf 1797

|

Ermatinger 1798
Vors 1725

|

Fide 1817—1846
Bos 1723 Bremen

Boſtelmann 1791

|

Fle<htmann(Flehtman) 1813

Boteber (Boteler) 1728

|

Flemming 1847

riſac 1826

|

Fride 1791
Bro>el 1724

|

Fries 1769—1821
Bro>man 1793

|

Futſcher 1829—1842

Brandenburg,Warkgraf Gaus 1798
von 1791

|

German 1797

Brander 1784

|

Gegmans 1798
Brandis 1813

|

Gieſe 1748—1755
remer 1797

|

Giesler,Guisler 1760—1805
Bro> 1740

|

Gildemeeſter 1759—1779
Brooks 1744

|

Gottfriedt 1791
Bruin 1767 Hamburg
Bun>ow 1792

|

Graban 1817
Bruner 1799

|

Graſe 1737

Bruynez(Bruhnz) 1749

|

Grave 1732
Bues 1774

|

Gregory(Kregory)1749—1792
Hamburg Hamburg

Buss 1743

|

Greves 1769

Burghers 1722

|

Grimded> 1827

Chriſtianſen 1816

|

Gueldermaſter
Clements 1728

|

Hadeli>

68 Ens T H098D)@®79 ga

VerzeichnisaufgeführtenFamiliennamenniht über=
nommen werden kann. Die Herkunftwurde angegeben,
ſoweitſiegenannt iſt,ſieläßtſi<hin manchen Fällen
durchdas früherveröffentlihteVerzeichnisder Kirchen-
bücherder deutſhenevangeliſ<henGemeinde vervoll=

ſtändigen“).Die Jahrenennen das Vorkommen, genauere

Aus8zügewurden angefertigtund ſtehenzur Verfügung.
Einen beſonderenFund gebeih wörtlich:
His Serene Highness Christian Frederick Charles

Alexander by the Grace of God, Margraveof Brande-

bourgAnspach and Bareith Duke of Prussia & Silesia-
Count of Sayn && widower & the Right Honorable

Elizabeth Craven Baroness Craven,widow were married

on the thirtiethday of October one thousand seven

hundred and ninetyone by me

Herbt. Hill

This marriagewas solemnized between us

Alexander M of B. widower — ElizabethCraven widow.

X) 30, Jahrg.,Heft4/5,Sp. 97—106

Haffman 1829

|

Kreiger 1760—1771

Hagemeiſter 1822

|

Kröber 1813

Setubal Krockman 1723

Haize 1793

|

Küſterin(Küſter(?)) 1829

Hake 1771—1792

|

Lahmeyer 1860— 1871

Halfmann (Halfman) 1828

|

Lang 1743—1801

Hanſen 1740

|

Laſius 1815

Harfelt 1731

|

Lehr 1799

Aſenclever(Haſenclever) Leiſtner 1813

1746—1772

|

Legqueſt 1826

Heeren 1762 Preußen
Herold 1845

|

Libben 1734

Heſſe 1797

|

Linden 1757

Heſterman 1724

|

Lindenberg 1812

Heyn 1779

|

Lindt 1800

Hikart(Ekhart) 1813

|

Lodwik 1744

Hirſch 1815

|

Lucas 1797

Hodel 1778

|

Luſtig 1736

Hoffman (Hoffmann) 1829

|

Lug 1804

Holdri> 1812

|

Mansfield 1815

Hoogenhuyzen,van 1805

|

Mark 1762

Horn 1723—1751

|

Maſſinger 1767

Hornich 1811 Carolina,USA.
Hulſt,van 1723

|

Way 1764

Hunt 1741

|

Wayer, Meyer 1814

Hymans 1723

|

Meier 1813

Hyſterman 1739

|

Weiners 1824

Fllius 1752—1791 Baſel
Jacobs 1743

|

Metzener 1755

JFarchan 1784—1813

|

Meyer, Mayer 1765—1812

Johns 1791

|

Meyers 1797

Kantzow,de Kanzow 1792—1842

|

Mikiſch 1837

Kaſten 1814

|

Willer 1734

Braunſchweig Moller 1769
eller 1803

|

Woſer 1817

Kempe 1806

|

Woſt 1723

Keſter 1815

|

Muller (Müller) 1779—1812

Hannover Namenloſer Deutſcher
Kieckhoefer 1796 vom „Bachus“ 1790

Kitzinger 1848

|

Neſſelrod-Creshoven 1780

Kleing 1797

|

Noetnaegell,Nootnagell
Klemeke 1753 Hamburg 1730—1814
Klier 1812

|

Oben 1797

Klingelhoefer 1814—1845

|

Ogg 1803

Knoll>ke 1813

|

Olſen 1789—1816

Koſter 1780—1799

|

Oom 1785—1806

Krafft 1797

|

Oſterman 1732

Kratzſch(Kratch) 1768

|

Owen (Oben) 1814

Kregory,Gregory 1749—1792

|

Paulſen 1723—1743

KretſHhmar,Krethmar Peterſon 1723—1771

e 1728—1740

|

Poppe, Pop 1760—1814

BAA
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Prinz 1843

|

Schand 1800
Rademaker 1770

|

Schenk 1797

Vamnspott 1821

|

Schierholt 1763

Rapp 1799 Hamburg
Rehauſen 1802

|

Schindler 1816

RVReipgers,Veifgerſte 1791

|

Schli> 1813

Deſſau Schmettan 1854

Rieben,de,Baronin 1792

|

Schmidt 1797—1814
Vodwolt 1801

|

S<hnied,de 1797
Voede 1782

|

Schroder 1745

Rude 1723

|

Schulte 1739

Rump 1788—1814

|

Schule (?) 1750

Bremen Hamburg (?)
Sauſenthal 1788

|

Schuhmacher 1821

Verlin Schute 1750

Sednigburgh 1767 Hamburg
Seger 1818

|

Schug 1724—1745

Siffken,Sifffin 1821—1838

|

Schwarz 1858

Simms 1777

|

Steez 1777

Simons 1723

|

Steffins 1817

Stert 1734

|

Weber 1797

Stieling 1750/51

|

Wegener 1807—1816
Stod>,van 1798—1800

|

Weil 1777

Strauß 1846

|

Weis 1769
Strobel 1796

|

Weller 1730—1800
Strohſel 1797

|

Welty 1798
Struve 1814

|

Wen> 1791—1854

Sturm 1824

|

Weygel 1741—1743

Eichelberg(Wttbg.) Weyhe, de 1856

Thorbe>k,Thornbe> 1753—1815

|

Whinmuler 1798
Unterkir>er 1797

|

Wiederhold,von 1821—18324
Vanhagen 1816

|

Windhorſt,Windhurſt
Veen, van der 1769 1779—1856
Velthuſen 1721

|

Wohlers 1812—1814

Vergner 1801

|

Woldorf 1817

Vermehaen(Vermaehren)1821

|

Wolf 1833
Lübeck Wolfe 1723

Vogelbush 1748—1781

|

Wucherer 1814

Hamburg Ziegler 1813

Wagner 1778—1820

Zur Geſchichteder Kanzlerfamilievon Brück.
Von Hans Friedrihvon

Wiederholthatſichdie Literaturin den leßtenFahren
mit dem Geſchlechtedes bekannten Reformationskanzlers
Dr. GregoriusBrück beſchäftigt.Aachdem ſchon1874
der ſpätereErlangerTheologieprofeſſorDr. Th. Kolde

ſeineDoktordiſſertationmit dem Titel„derKanzlerBrüdk
und ſeineBedeutungfürdie Entwi>klungder Reforma-
tion“ über ſeinengroßen Vorfahrenmütterlicherſeits
geſchriebenhatte,brachteunter anderem 1930 der „Thüs-
ringerHeimatſpiegel“*)zweiäußerſtwertvolleAbhandlun=
gen über GregoriusBrück und ſeineNachfahren.Das
Jahr 1932 bot dann erneuten Anreizzur Beſchäftigung
mit dieſeminſeinenSchikſalenſowechſelvollenGeſchlechte,
da jaau< Fohann Wolfgangvon Goetheden Kanzler
Brü>k unter ſeineAhnen zählt.ArchivratDr. Knetſch
gab im Jahrgang1932,HeftA des „Ekkehard“aus ei-

genen Forſchungenvor allem Ergänzungenzur älteſten
Stammtafelder Brück,wobei er aber offenlaſſenmußte,
wie die Abſtammung der auf Nieme> und Seegrehna
angeſeſſenenLinievom Ahnherrn,dem KanzlerGrego=-
rius Brü, herzuleitenſei.Hierüberwie über die Ge-

nealogiedes Geſamtgeſhlehtshabeih,fußendauf Dr.

Knetſh<hsUnterſuchungenmit Hilfedes Kirhenbuchsund
der Kirchenchronikin Seegrehna,fernerdem handſchrift=
lihenNachlaſſedes 1914 gefallenenMajors Erichvon
Wittern,der KönigſhenSammlung in der Staatsbi=

bliothekund der ſogenanntenLangen'’ſhenSammlung
im vormaligenHerolds8amtezu Berlin,ſowieder ein=-

ſhlägigengedru>tenLiteraturdie folgendeStammliſte
aufgeſtellt,welhe viele Fehlervor allem der älteren

pietberichtigt
und auh ziemli<herſhöpfendſein

ürſte.

Über die Schi>fſaleder Nachkommen des 1567 ge=
vierteiltenGeh. Rats in Golha ChriſtianBrück,des
älteſtenunglü>lihenSohnes aus des Reformations=
fanzlers1.Ehe,hatbereitsDr.KnetſhausführlicheMittei-

lungengemacht.DieſeLinieſtarbbereits1731 mit Georg
ChriſtianBrü, welcherin ſozialeinfachenVerhältniſſen
zu Otterſtedtbei Weimar lebte,aus. Anders die durch
den Halbbruderdes ChriſtianBrück aus des Baters 2.

Ehe,GregoriusBrü> auf SeegrehnagegründeteLinie,
welchezweiFahrhunderteanſehnlihbegütertwar, und

nochheute,wenn auchin wenigSproſſen,blüht!— 1554,

1) Dr. SerbertKoch:Der Grabſteindes KanzlersGregor
Brü>k zu Jena. Walther Tröge: Der VeformationskanzlerDr.
GregoriusBrü>k und ſeineNachfahren(mit1 Stammtafel).

Ehrenkrook,Ludwigsluſt.
alſonoh vor dem Tode des Vaters,wurde zuerſtdieſer
jüngereder beidenden väterlihenNamen führendenSöh-
ne des Kanzlersmit Seegrehnabelehnt,welhes Gut
bis Witte des 18. Jahrhundertsim Beſizder Familie
blieb. FnfolgedieſesLandfſäſſigwerdenswurde dieſe
Linie der Brück bald ohne Bedenken dem Adel zuge=
rehnet,obwohleinAdelsdiplom,wie diesnochdieälteren
Adel8lexikaannehmen,niemals in die Familiegefallen
iſt.Schonder erſteBeſizervon Seegrehna,welcherauch
ſtets„von Brück“genannt wird,war mit einer geb.von
Schlieben(fSeegrehna23.VII.1599)aus altadeligemGe=
hlehte vermählt.Mit den Enkeln des Gründers dieſer
Linie,welcherau< das Gut Nieme>?)aus der Erbſchaft
des Kanzlerszufiel,teiltſihdieſerAſtin die Zweigezu
Haubiz,welhes Witte des 17. Fahrhundertsvon der

gleihnamigenFamiliegekauftwurde und bis zum Aus=
ſterbendieſesZweigesin der Familieblieb,fernerzu
Nieme>> (bisEnde des 18. Jahrhundertsim Familien=
beſiße)und Seegrehna,welchesgleichfallsim 18. Fahr=
hundert{hon verloren ging.

Heuteblühtdas Geſchlecht,welhes den Kurfürſten
und ſpäterden Königenvon SachſenzahlreicheSproſſen
als Offiziereund Beamte gegebenhat,in der jüngſten
GenerationimMannesſtamme nurnochinden dreiSöhnen
des PfarrersKurt von Brück in Dresden.

Stammliſte:
Gregorius (Goris)Heins,1457 zu Erfurt immatrikuliert als

Gregoriusde Brucke,Bürgermeiſterzu Brü, zog um 1519 nah
Wittenberg,war dort no<h im Vate; ©... Wölner,} Witten=-

berg 1529,kurz vor 13. UL, Schweſterdes ſähſ.Amtsſchöſſers
SebaſtianWölner. — Kinder:
1. Simon Heinss (Heinſius),1502 in Wittenbergimmatrikuliert,

1504 Baccalaureus artium in Wittenberg,1506 in Frankfurt
a. O. immatrikuliert,16, VIII.1508 Magisterartium et philoso-
phiaezu Wittenberg,1509 dort im artiſt.Senat, f 1522 oder
1523 als 1. evangeliſherPredigerzu Wittenberg.

2, ChriſtianHeyns8s(Heniſch),1502 in Wittenbergimmatrikuliert,
Mai 1507 Baccalaureus artium zu Wittenberg,20. VII[L.1510

Magisterart. et phil.ebd.
3. Gregorius(Georgius)Heins (Heinis,Heniſch),

*
um 1481,

ſpäternur Gregorius Brück genannt, 1502 in Wittenberg
immatrikuliert,22. XIL 1505 Baccalaureus art. ebd.,1506 in

Frankfurta. O.,1508 wieder in Wittenberg,ebd. 1509,29, III,
Baccalaureus jur.utr.,1521 Dr. jur.,Advokat,ſeitetwa 1519

Kurſ.Rat,1521 Kanzler,Ende 1529 Aſſeſſordes Hofgerichtes,

?)Zu Nieme> beſtandenmehrereRitterſize.Das Hauptgut
gehörteden von Oppen.
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4,

1529 und 1538 erneut Kanzler,wohnt 1538 in Wittenberg,
1541/2 anſcheinendin Torgau, ſeit1547 in Jena, } dort
15, 11,1557,Grabmal in der Michaeliskirhe;Œœ |. Barbara
(Schweſterdes Kurf.ſähſ.Secretarius Antonius Peſtel?aus
Plauen?); ŒlIl.vor 1539 Barbara Wölner,Tr. ſeinesOheims,
des AmtsſchöſſersSebaſtianWölner zu Jena, 7}kurzvor
3, IV, 1567, — Kinder:
a. I.Ehe:
1) ChriſtianBrü (Pontanus),f (gevierteilt)Gotha 18. IV.

1567. GS.I. Linie.

2) GregoriusBrück (Pontanus),1532 zu Wittenbergimma-
trikuliert,} 12. XIl. 1557 als Ratsherr zu Wittenberg,
Zs 13.XII;œI. DorotheaN. N.,= Wittenberg20.1, 1548;
Œœ I].N. NA.,f nah 1557 als Witwe. — Kinder:

(1)Gregorius Brück „der Jüngere“,1564,1574,immas-
trikuliertWittenberg3. XI, 1565.

(2)Heinrih Brü, } vor 1573, immatrikuliert Witten-

berg 3. XI. 1565.

(3)Barbara,
*

um 1557,œ Wittenbergum 1587 Marktin

Gabler,
*
Eger um 1557,F....

3) Johannes Brück (Pontanus),1532 zu Wittenbergimma=-
trikuliert.

4) TochterN. N.,f vor 1551;œ vor 1542 Fohannes Meyer
„ſfriba“1542.

5) Barbara Brü>, } Wittenberg10. 11,1550,5 11. 11;œo

Wittenberg19, 11.1541 Lucas Cranach d. Jüng.,Maler,
BVürgermeiſterzu Wittenberg,* ebd. 4. X. 1515, 7 ebd.
25. I.1586 (œo II.1551 Magdalena Schurf,

*
Wittenberg

19.VIII 1531,+ ebd. 2. 1.1606,Tr. d. Profeſſorsund ſächſ.
LeibarztesAuguſtinSchurfzu Wittenberg).

6) EuphroſinaBrü, 7 vor 1551;œ 1538 Wolff Lauenſtein,

b E gur,Kurfürſtl.äh}.
Sekretarius zu Weimar.

. 1, e:

7) Gregorius(von)Brü, Þ}24. VIl.1586. 6G.I], Linie.

8) PhilippusBrü, immatrikuliert Wittenberg 22. X. 1558,
1567 no< unmündig und abweſend,lebt 1573 und 1574
in Jena.

9) EuphroſinaBrück,} um 1567, œ Veit Winsheim (Or-
telius)d.Jüng., Dr. jur.,Profeſſorin Wittenberg,Kur=
ſächſ.,dann au<h Dän. Rat, 11. 1]. 1590 Dechant der

Kathedralkirhein Hamburg, *
Wittenberg1521,} Hamburg

13, XI. 1608 (œ Il.Anna Stymphelius).
10) Maria ChriſtinaBrück;œ Siegmund von Nieme>.
Johannes Brü>k 1507 Baccalaureus artium in Wittenberg,
+ als Arzt in Padua.

I,Linie.

ChriſtianBrü>k (Pontanus),1532 zu Wittenbergimmatrikuliert,
1542 zu Bologna immatrikuliert,5. Il.1543 Dr. jur.in Witten-

berg,15. II.1543 Rat, 1546,27. 1,ebenſo,26. XII. 1550 weſenil.
Hofrat,ſpäterKanzlerund GeheimerRat, f (gevierteilt)Gotha
18. IV.1567;œ vor 12. XI, 1543 Barbara Cranach,f nah 22. XI.

1569,Tr. d. Lucas d. Ült.Cranachzu Wittenbergu. d. Barbara
B
1

oO

GG

¡=

. Margareta;

rengbier— Kinder:
. ChriſtianBrü>, immatrikuliert Wittenberg1554,+ 1573/74;
œ um 1569 N. N. Cotta,Tr. d.BürgermeiſtersBonaventura C.

(Kotte)in Eiſenach.
. Veit ChriſtianBrü, 1573, erbgeſeſſenzu Ehringsdorfbei
Weimar; œ |].Magdalena N. NA.(œ |].Friedemann),7 Ehrings-
dorf26. [IL 1590; œ II.Weimar 5. Il.1593 DorotheaSuſanna
Forſter,|} Ehringsdorf31. V, 1599, Grabſteindort (œ I.

ValthaſarGromann zu Erfurt),Tr. d. ſächſ.Lehnsſekretärs
Johann Forſterd. Ält. — Kinder:
1) ErnſtChriſtianBrück,auf Ehringsdorf.— Sohn:

Johann ChriſtophBrü>, auf Ehringsdorf;œ Anna

Voſina von Bucholtheim.— Sohn:
Georg ChriſtianBrü, * 23. V. 1672,+ 17. 1.1731,
als letterſeinerLinie,Sergeant beim Sachſen-
Weimar. Regt. von Bibra, dann Einwohner zu
Ottſtedtbei Weimar, ſeit1704 Wirt in Großen-
zimmern; œ© 1699 N. NM.(kinderlos).

2) DorotheaSuſanna ; œ Jacob Frane d.Füng.zu Weimar.
3) Barbara; © MagiſterMelchiorNüchtern,Bürgermeiſter

zu Weißenfels,Amtsadvokat.
4) Kind, * Ehringsdorf31. V. 1599.

«+ Hans Wilhelm,1573,1574.
;

+ Barbara,{ 24. Il.1607;œ 1.V. 1568 Jakob Schröter,Bürger=
meiſterzu Weimar, * ebd, 1529/30,7 3. V. 1613*),

+ Euphroſina;© Johann Jakob Wartini,Lehnsſekretärzu
Weimar.

œ I. CaſparSchön, 1571, Vürgermeiſterzu
Weimar; œ Il... Gärtner,Stadtrihterzu Weimar.

*) Auf der AhnentafelGoethes,

7.
8.

Sibylla,} im Kindbett;O Johann Magdeburg (Madelung?).
Eliſabeth;o CaſparKoch,Bürger zu Weimar.

Ill.Linie.

Gregorius(von)Brü, immatrikuliert Wittenberg22. X. 1558,
1773/74„derÄltere“ genannt,zu Jena,Þ 24. VII. 1586, auf See=-
grehna,belehnt1554; œ Ottilie von Schliebena. d. H. Berge
im Havelland,f Seegrehna 23, VIII,1599,Tr. d. Balthaſarv. GS.
u. d, Magd. v. Pflugk a. d. H. Lampertwalde.— Söhne:
1.

2,

SigiSmund,belehntmit Seegrehna29. VI].1602; ? œ Juſtina
von Schliebena. d. H. Zagelsdorff.
Joachim(Ernſt)von Brü>, belehnt29.VII.1602 mit Seegrehna
bei Wittenberg;© Seegrehna 18. I].1599 Hippolyta von

Ziegeſar,Tr. d.Siegmund v. Z. auf Lübnißzund Wörlitzu. d.

HippolytaBrand von Lindau a. d. H. Wieſenburg.— Kinder:
1)SiegmundFriedrich,* Seegrehna 25. V. 1601,Þ ebd. 20.

. 1602,

2) Anna,
*
Seegrehna28. IV. 1602,= 9. V. :

3) Sibilla,* Seegrehna 28. IV. 1602, — 9. V. /Zwillinge.

4) SGiegmundAdolph,7 1675,© Kirchein Vachewitßz,kauft
Haubigzbei Grimma von Hans von Haubiz;O... von

Stechow.— Kinder:
(1)Hans Adolph,mit Haubißzbelehnt1699; 0 24,VI. 1704

FohanneJulianevon Berbisdorffa. d.H.Rückerswalde,
* 17, IV,1682,Tr. d. Caſpar Sigmund v. B. u. d. Joh.
Sophie von Spohr. — Kinder:
a. HeinrihSigismund.
b. Sigi8mund Adolph, *

1720,f Grimma 9. 11,1791,
Rittmeiſtera. D. des Leib=Küraſſ.=VRegts.,1756 ver=-

abſchiedet,verkauft1790 Haubitzan die von Böhlau.
c. Sohn, = Vachewig.
d. Gohn, = Rachewiß.
e. Tochter,= Rachewigt.

(2)HeinrihSigi8mund.
(3)N. N; œ... Schwan, Oberſtwachtmeiſter.
(4)Anna Margarete; œ Hans Georg von Mil>au,

* 1666

auf Gr.-Mil>au,Hauptmann.
(5)N. N.; ©... Fordan, Leutnant zu Roßlau.

5) Adam Chriſtoph,auf Nieme>; œ© Anna Chriſtianavon
Schierſtedta. d. H. Dernitz,Tr. d. Wolf Friedrichv. S. u.

d,

Enecgunde
Edle Herrin von Plotho a. d. H. Zerben.—

Söhne:
(1)JoachimFriedrich,} 1681,aufNieme>; co Magdalena

Eliſabethvon Davier,Tr. d. Carl Friedrih v. D. auf
Garig u. d. Anna Cathar.v. Hanfſtengela. d.H. Gr.=

Wil>Ewißz.— Kinder:
a, Carl Heinrich,1699 mit Haubitzbelehnt,aufNieme>;

œ I. 16. Xl. 1704 Magd. Eliſabethvon Hartißſch,
X14, VI,1674,} 1705 Tr. d.Heinrichv. H. u. d.Marg.
Doroth.von Dehn=-Vothfelſer;œ 11.Eliſabethvon
Panzſchmann, Tr. d. Kaſpar Haubold v, P. auf
Oſierodeu. d.Eliſabethvon Hartißzſcha. d.H.Weißen=-
born. — Tochter: Il.Ehe:

Amalie Eliſabeth,
* nah 1721; œ Wolf Caſpar

von Zezſhwitz,auf Piskowiß,Kgl.poln.,Kurf.
fächſ.Generalleutnant,Il.Kmdr. der ſächſ.Kavallerie
bei der Kaiſ.Armee,

* 1703 + Prag 9. 1]. 1761

(Stammbaum im Kgl.ſähſ.Oberhofmarſchallamt).
b. Magdalena Eliſabeth.
c. Clara Hippolytha;© Johann Siegmund von .….

d. Adam Friedrich,1699 mitbelehntmit Haubigzz,1721
noch am Leben.

Wolf Friedrih,auf Seegrehna,7 1744, Kgl.poln.
Leutnant,erwähnt1668;œ Fohanna Maria von Davier,
1675 Pate,Tr. d.Volrat v. D. u. d. CatharinaEliſabeth
von Stammer a. d. H. Friedeburg.— Kinder (Reihen-
folgenichtbekannt):
a. VollrathFriedrich,7 1706,Hzgl.braunſhw.-wolfenb.

Oberforſtmeiſter.
. Carl Friedrich,+ 1707,

Anna Catharina;œ ChriſtianFriedrichvon Lochow.
. Fohanna Maria, 7}1698.
. Sophia,+ 11. IX. 1720.

Juſtina.
. Matthias Philipp.

;

. Adam Friedrich,} (X) vor VRyſſel1708,Kgl.dän.
Leutnant.

Georg Friedrich,
* 1673, 7 1714, auf Seegrehna,

Kgl.poln.Leutnant;œ I].Anna Voſina von Zant=
hier,f ... XI. 1709;œ Il.Margarete Ludmilla von

Gersdorffa. d. H. Reinsdorf,Tr. d.Johann Sieg-
mund v,. G,. auf Veinsdorf u. d. BrigitteAnna
Margarethe v. Gersdorffa. d. H. Bota. — Söhne:

(2)

no
ANr
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a)Gottlieb Lebereht,1720—1726 auf der Fürſten-
hule in Grimma, verkauftSeegrehnaund zieht
nach Niemek.

b) Wolf Joachim Friedrich,
*
1712,7 1791. GS.1. Aft.

c)Gottlob Friedrih,
* Seegrehna . . . VIII, 1725.

+ Dresden 29. XII. 1784. GS.2. Aſt.
k. DorotheaEliſabeth,«- Seegrehna14. XI. 1674,
pumas.

+ Roitzſch7. V. 1735; œ© Auguſt Amand von (der
Lochau)Lochow.} 1707,auf Gera und Vheſen.

6) SippolytaMaria, -- Seegrehna 1.VIl.1604,+ 28. X. 1680;
O I. 6. I. 1628 Maximus von Kößſchauzu Zerbſtund
Deſſau,

* 29, XI. 1601,} 7. lII.1638;œ ll.Otto Philippvon
Spigtnas.

1.Aft.
Wolf JoachimFriedrich,

*
1712,} 1791,aufNieme>, Bez.Halle;

Œœ 1741 CharlotteHenriettevon Bülow,
*

... 30. VI. 1723,
+ Dahme29. [l[l.1803,Tr. d.Thomasv. B.,Landrat,aufQuitzöbel,
Uu. d. Sophie Auguſte v. Grumbkow. — Kinder:
1. ? Karolina Albertina Friederike;O …. des Granges,General.
2, ? ChriſtianaAuguſtina;œ ... Sagina.
3, Wolf Friedrih Heinri<hAuguſt,

*

Niemegk 23. VIII,1748,
+ Dahme 25. Xl, 1811,31 Fahre alt,Kurſächſ.Hauptmann der

Inf.,1792 beim Regt. v. Zanthier,zuleßtbeim Regt.Prinz
Karl; œ Torgau 23. X. 1791 Sophia Charlotte Auguſte
von Borſtell,

*

1768,f 25. VIII.1832,lebtein Wittenbergneben
dem Predigerſeminar.— Kinder:

1) Friedrich HeinrihAuguſt,
* Torgau 18. X1, 1792, «= 20.

XI, +}2. XIL 1832,Premierleutnantim Leib-Küraſſ.-Rgt.,
Abſchied1818.

2) Carl Ludwig Wilhelm Chriſtian,* Feſſenbei Annaburg
1. XI. 1793,= 5. XI, Leutnant im Ulanen-Rgt.,tritt1815
in preuß.Dienſte.

3) Charlotte;œ .… . Leonhard Heubner,
*

Lauterbachb.
Marienberg i.Erzgeb.2. VI. 1780,+ Wittenberg12. II.1853,
Profeſſorder Theologiein Wittenberg.

4) LuiſeAuguſtineChriſtiane,
*
Dahme5.1X.1799,} Breslau

16. IX. 1881; œ 4. VIII.1820 Auguſt Hahn, Profeſſorder
Theologieund Generalſuperintendentin Schleſien.* Gr.-

Oſterhauſenb. Querfurt27. 11,1792,f Breslau 13.V. 1863.

5) Louiſe,*..., 7 1861; œO um 1823 RichardVothe,*
Poſen

28. I.1799,+ Seidelberg20. VIII.1867: Profeſſorder Theo-
logiein Heidelberg.

4, LouiſeSophie Charlotte,* Seegrehna15. [l.1747,7 Nieme>
24. X, 1791,O Nieme>; œ 1767 Karl Auguſt von Fran-
çois,Kurſächſ.Hauptmann in Lu>au, verwaltet Nieme>.

2, Aſt.
Gottlob Friedrich,

*
Seegrehna20. VIII,1725,+ Dresden 29, XII.

1784, Kurf.ſächſ.Hauptmann und Lehrer an der Wilitärſchule
in Dresden; o |. CharlotteKatharina von Arnſchildt,* um

1734,+ Dresden-N. 1. 11.1733;œ !].Dresden 6. X1,1774 Chriſtiane
Eleonore Friederike von Bomsdorff,

* 3, VI. 1744, f Dresden
16. VII,1806,Tr. d. Friedri<hWilhelm v. B, u. d. Eva Eleonore
v. Vömer. — Kinder: a. 1.Ehe:
1. Auguſte Wilhelmine,

* Dresden-N. 9, 11l,1770,} ...; O. -

Hower ?,Superintendent.

Dorothea Clara Sibylla,
*

Seegrehna 6. X. 1676,

. ChriſtianFriedrich,
* Dresden-A. 12. V. 1771,Þ ebd.23.V. 1773.

: IlEe,eorich,
* Dresden 25. IX. 1772,+ ebd. 10. [.1773.

. Il. Ehe:

. FriederikeWilhelmine,* Dresden 14. IX. 1775, 7}Dresden
23. IX, 1821; œ Leignig21. [.1794 George FriedrihSigis-
mund Auguſt von Wittern,

* Wundersleben 27, X. 1773,
7 Dresden 16. 11,1839,Kgl.ſä<hſ.Oberſtund Kaſernenkmdt.

5, Maximilian Gottlob Ferdinand,
* Dresden 29.(24.?)VI. 1778,

+ Dresden 20. X. 1834; Hauptmann im 2. Linien-Jnf.-Rgt.;
Œœ Johanna Caroline Adam,

*
..…, 7 Dresden 29. XII.1858,

82 Jahre alt (Alters{{hwäche).— Söhne:
1) Otto Ferdinand,*

Torgau 11. 11l.1803,f Dresden 26. IV.

1873,Kgl.ſäch).Major a. D.; œ aufgebotenDresden Drei=-

fönigsfirhe1840 Maria Natalie Freiin von Thermo,
Tr. d.HeinrichAdolf Guſtav v. T. auf Liptenu. d,Eleonore

Johanne von Brandenſtein,* 12. [X. 1805,} Dresden 2. IV.
1862. — Söhne:
(1)Otto Adolph,* Dresden 14. VIII.1841,+ ebd.1.III.1898,

Kgl.ſähſ Konſiſtorialrat;œ© .… . WMarie Eattig,*..….
1. IV. 1848,f Dresden 25. XI, 1932.

(2)Clemens Ferdinand,
* Dresden 15. (14.)VI. (I1.)1843,

+ ebd. 24. XI. 1884,Kgl.ſähſ.Major a. D.; œ Freiberg
4, XI. 1874 Margarete RoſalieClara von der Pforte,
* Dresden 7. IV. 1853,f ... Tr. d. Kgl.ſähſ.Oberſten

d;bte
Curt Adolf v. d.Pf.u. d. Clara Emilie Buhle.

Tochter :

Margarethe KatharineEliſabeth,
* Dresden 28,

VIII 1883; œ I.Dresden 15. VI. 1905 Erih Max
Lotharvon Wittern, *..., + (2) Day 31. VUI, 1914,
Kgl.ſähſ.Major im Feld-Art.-Rgt.77;œ ll.Dresden
14. X. 1918 Georg Bärenſprung,Kgl.ſähſ.General=-
leutnant a. D. (Dresden-A.,Kaitzerſtraße3).

(3)Alfred Julius,* Dresden 26. (28.)IX. 1845, f ebd.
7.XI. 1898,Kgl.ſähſ.Oberſta. D.

2) Hermann Julius,
*
Torgau 20. III.(V.)1804, f Plauen

4. XII. 1862, Kgl. ſä<ſ.Oberſteuerinſpektor;O . . . 1834

CharlotteWilhelmineRoſalie Mann,
* Zwi>kau.…. Tr. d.

AmtsteuereinnehmersN. N. Wann. — Sohn:
Julius Richard,

*
.…. 14.11,1836,f Dresden 1. VI.1878,

Kgl.ſähſ.Geh.Finanzſekretär;œ .…. 9.V. 1868 Anna

HeleneVebacher,
*

,…, 3, VI. 1844, — Kinder:
a. Curt Richard,

* Dresden 19. 1.1872,Paſtor an der
Erlöſerkirchein Dresden;00 I... 5.VI.1902 Martha
Maria Küttner,* Dresden 28. VI 1878, } Eibau
5. VI. 1905;œ Il... 28. IX, 1910 Johanna Maria

ErneſtineBeier,
*
Auguſtenburg13, VI. 1875, —

Kinder: a. [.Ehe:
a)DorotheaRuth, * 13. HI,1903. Zwil=«

b)Tg arie,“13,11 1908, 15,10, 1908, linge.
. Il. Ehe:

c)Ludwig RichardFoachim,
* Eibau 24. V. 1905.

d)Ulrich,
* Dresden 10. Il.1914,

e)Chriſtfried,
* Dresden 5. XII. 1916.

b. Dora Voſalie,* Dresden 25. VI. 1874.

6. HeinrihAdolf,* Dresden 6.V. 1779,Þf..…. 12, XII.1780.
7, LeopoldAdolf,

* Dresden 2. Ill 1781.
8. Ludwig Gregor,

* Dresden 5. 1X. 1782.

e
NO

Die Bürgermeiſterder Stadt Grimma (Sa.)von 1292 bis 1933.
Von Walter R eetz,Grimma.

Die älteſteſorbiſ<heAnlage,auf der Grimma ent=

ſtand,war eine Feldmarkin heute niht mehr erkenn-
baren Grenzen,bewohntvon ſorbiſhenA>erbauern,die
mit dem Vordringender Deutſchenleibeigenwurden.
Die damals hierſtehendenHäuſerund Grund und
Boden wurden Reich8gut.Der älteſteNachweisüber
dieſeErwerbung — oppidum Grimmi benannt — iſt
eine Urkunde KaiſerHeinrichs[V. vom 31. I1ll.1065,mit
der Grimma mit allen Zubehörungen,Einkünftenund
Nuzungen an die Kirhe PetriPauli in Naumburg
verſchenktwird. Da zur Aus8übungder Gerichtsbarkeit
in Beſitzungenvon Klöſternund Stiſtenna<h einem

nochaufKaiſerKarl den GroßenzurückgehendenRechts=-
braucheweltliheBeamte einzuſeßenwaren, erhielt
Grimma einen biſchöflihenStiſtsvogt.Seit dem

Anfangedes 12, Jahrhundertswaren dieſeNaumburger
Stifts8vögteaus dem Stamme Wettin. Grimma war

gegen 100 Fahreunter biſchöflih-naumburgiſherBVer=

waltung.
Unbekannt wann, trat der Biſhof von Naumburg

Grimma mit ſeinerFeldmarkunter VorbehaltderLehns-
herrlihkeitan die MarkgrafſhaftMeißen ab. Nach
einer Urkunde von 1200 und einer ſolhenvon 1203
war Grimma damals bereits in markgräfli<henBeſißz
übergegangen.Jn den Verhältniſſender a>erbauenden
Bevölkerungtratdamals nur dieVeränderungein,daß
nunmehr ein markgräfliherBogt dieVerwaltungüber-
nahm. Da die Feldmarkſehrklein war, wurde die

geſamteUmgebung in den Verwaltungskreisdes Vogtes
einbezogenund dadurh dieGrundlagefürdas ſpätere
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Erbamt Grimma geſchaffen.Durch dieſeVergrößerung
tratauh eine Veränderungder Verhältniſſeein. Es
entſtandan der Mulde das markgräflißheSchloß,die
Stadt wurde in größeremUmfange angelegt,ummauert
Und befeſtigt.Die Feldmarkwurde an markgräfliche
Lehns8männerund Ritter zur Belohnung ihrerTreue
Und ihresDienſtgefolgesverteilt.Die Stadt wurde be-
lebterund bevölkerter.

Der erſteurkundli<heNachweis der hieſigenStadt=
gemeinde (communitascivitatis)findetſi<hin der

lateiniſhenUrkunde des MarkgrafenDietrichvon Land8=-

bergvom 28, 11.1267. Aus dieſerUrkunde gehthervor,
daß als markgräfliherBeamter unſererStadt ein Vogt
(Advocatus)auf dem Schloſſebeſtelltund dieſemein
Schultheiß(Scultetus)beigegebenwar. Der Verwaltungs=-
kreisdes Vogtes erſtre>teſihüber den ganzen Bezirk,
der des Schultheißenüber die Stadt.

Nachdem in Grimma dieBürgerſchaftan Zahlund
Wohlſtandgewachſenwar, wurde der Stadt — unbekannt
wann und aus welhem Anlaß — von dem Warkgrafen
das Privilegiumder Selbſtverwaltungdurh einen aus

ihrerMitte gewähltenRat erteilt.Die erſtebeſtimmte
Erwähnung dieſesRates findenwir in der älteſten
bekannten VRatsurkunde Grimmas vom 2. IX. 1292,in
der er bereits beſtand.Schon damals war der Schult=
heißaus der Stadtverwaltungausgeſchiedenund ſtand
an der Spitzedes Stadtgerichts,dem die Ratsherren
als Schöppenangehörten.

Wer urſprünglihden Bürgermeiſterund die Rats-
herrenwählteund ſeitwann der Rat ſichſelbſtergänzte,
iſtnirgendsfeſtſtellbar.Es kann niht Zwe> dieſer
Niederſchriftſein,hierüberErörterungenanzuſtellen,
ſondernes ſollentunlichſteingehenddie Bürgermeiſter
und ihreVerhältniſſedargeſtelltwerden,um ſieaus dem
Dunkel der Vergangenheitin das helleGegenwartslicht
der Familienforſhungzu ſtellen.

Bis zum Jahre1490 ſinddie Namen der Bürger=
meiſterGrimmas nichtvollſtändig,ſondernnur aus den

einzelnenJahren,in welchenſih die Namen derſelben
in Urkunden und den Reſten der alten Gerichtsbücher
erhaltenhaben.Bon 1491 an finddie Namen reſtlos
ermittelt. Da vieleNamen mehrfa<hwiederkehren,ſind

e nachfolgendenAmtsjahre hinterdem Namen bei-

gefügt.
1292 HenricusDivus (HeinrihReich)1293,1297.
1301 Theodoricus de Bork.
1307 Henricus de Damiz (Damis,Dahme).
1308 Conradus Bork.
1312 Eberhardus de Nemuth.
1327 Conradus de Brandeis.
1344 Nicolaus von Brandeicz,ſiehe1360.
1346 Bruno Brandeyhs.
1354 Fohann Vorebach (au< Vorbach).
1358 Heynih von Mosluwicz.
1359 Fohann von Nemut (?), ſieheHaſhes Magazin VII,103.
1360 Nicolaus von Brandeys,ſiehe1344.
1364 Nicolaus Schacz (auh Nyclas Schatz).
1367 Hannes Vorbach (Haſhes Magazin VII,110,iſtwohl ein

DrukfehlerſtattRorbach,ſiehe1354).
1368 Nykel Dhythewyn.
1372

PepeRRS ſcriptoris(auchDittrichSchreibervon Colditz,
iehe .

1373 Hanns Peſſener(auh Pesner),1374,
1379 Hermann Peſſener.
1383 DitherihSchriber von Colditz(ſiehe1372).
1388 Hencze Starke.
1389 Peter Wuſtehuffe(au< Jacob W., Bürgermeiſterund

Altarmann).
1391 Conrad Schindeler.
1392 Hanns Schindeler.
1397 Bruno Goltſmed (au< goltſmyd).Ein Bruno Goltſmyd

hatteum 1406 mit Hanns von Korbißdas landesherrliche

Vorwerk bei Hohnſtädt,die „Sorge“genannt,vom Marks

grafenin Lehen.
1401 Conrad Schindeler.
1406 Conrad Schindeler.
1410 Johannes Alfeld.Ein Hanns Alefelde,wahrſcheinlichder-

jenige,der 1421 ff.marfkgräflißherVogt in Grimma war,
hatteAnna verw. Lewe geheiratet,der vom Markgrafen
zwei Hufen Land und eine Wieſe zum Leibgedingegeliehen
waren. Sein StiefſohnLudwig Lewe. FJdentitätniht
feſtſtellbar.

141. Hans Bigkenhain.
1414 Hans Snyder von Burkardishayn.

bei Wurzen.)
1415 Hans Snyder von Burkarczhain.
1416 NigkelNiczkow.
1417 Hans Snyder von Burkarczhain.
1418 Seinri<hSchultiſſe.
1424 Nickel Niczkow.
1425 Hans Snyder von Burcarczhayn.
1428 NigkelNiczkow.
1430 Clemens Waffenſmydt.
1438 Clemens Waffinſmydt.
1444 Fohannes von Belgern.
1450 Clemens Waſffenſmyd.
1451 Hans Apel (Appel).
1454 Hans Appel (JohannesApel). 1455 wird Bürgermeiſter

Fohannes Apel nebſt Albrechtvon Lindenau,Ritter zu
Machern, zum Schiedsrichterin der Frrung mit Marcus

Trawsſkaw wegen des gleihnamigenVorwerks gewählt.
SchöttgensChronikvon Wurzen, S. 25. Apel wird 1487

noch als lebend in Rechnungen aufgeführt.Ein Fohan
Appell — wahrſcheinlihder vorerwähnte— wurde Micha-
elis 1424 bei der UniverſitätLeipzigtinſkribiert.Siehe
Matrikel der UniverſitätLeipzig.

Ein burkardus Apel wurde Michaelis1465 bei der

UniverſitätLeipziginſkribiert.Ob Sohn Joh. Apels un-

bekannt.
Um 1455 Hermann Große.
1459 Hans von Belgern.
1460 Hannß Appel.
1469 oder 1470 Ni>kel Wal> (Walgzigk).
1476 Hans Huffener.
1478 und 1479 Hans Huffener.
1483 Gabriel Liebe.
Um 1486 Melchior Thiele.Siehe 1491.
1489 Georg Zwinde. Siehe 1492.

Vor 1491 Paul Gaſtewißz,„in unſer lieben frawen pfarkirchen
eyn zceitlangAltarman vnd au<h eyn Burgermeyſterder
Stat geweſt“.Er übergab dem Rate 1494 Donnerstag
nach Cantate ſeinTeſiament und ſeßtemehrereLegateaus,
3. B. der Frauenkirche200 fl.,worüber eine Verhandlung
nach ſeinem1502 erfolgtenTode im StadtbucheFol.52ff.
ſteht,Michaelis1444 wurde Paulus Guſtewitgbei der

UniverſitätLeipziginſkribiert.Anderwärts wird er Goſte-
wig geſchrieben.

Vor 1491 Hans SchererBurgermeiſtermit ſeinenRathsfreunden
erhält1 Scho> gr. von einer jehtbezahltenSchuld.

1491 Melchior Thiele,um 1486,1498,1501, 1505,1507,1510
(1505anfangsbis Pfingſtenund 1514 Stadtrichter).

„Rechnung WMelchiorFielen vom Ampt Gryme bie

mynem gned.Hern nah tode myner Alden frauwen inn=-

gehalten,die ſh am Wontag nah FJnvocavit1486 ans

hebit“uſw.
1492 George Zcwin>e — „von Sleußitzburtig“— 1489,1495,

1503. (Stadtrichter1493,1496,1498,1499,1500,1502.)
1493 Hans Rade, 1496,1499,1502,1505 (Richter1494 und 1497).

Vade beſaßeine (Gaſt-),Wirtſchaft“am Markt in Grimma
an der Stelle des heutigenGaſthauſes„Zum Goldenen
Löwen“. Dieſe Wirtſchaftging bei dem großen Stadt-
brande am 13. VII, 1556 in Flammen auf, wurde aber
wieder aufgebaut.Rade iſt„am Pfingſt-Abend“1505 vers

ſtorben.Jhm zu Ehren hing in der früherenNicolaikirche
ein Gemälde, welchesdie KreuzigungChriſtidarſtellte.

1494 Paul Weißker,1491,1495,1497.
1500 UlrichHaller(von 1491——1503 Stadtſchreiber),} Ende 1503.
1504 LorenzThiele(1503Richter).
1506 Ni>el Meißner.
1508 MagiſterJohann Rade, 1511,1514,1516,1519,1522,1525,

1528 (1507Richter).Rade wurde Oſtern1489 bei der Uni-

verſitätLeipziginſkribiert,ward Magiſter,von 1507—1528

Ratsherrund Bürgermeiſterin den vorbezeihnetenJahren.
Er war ein Halbbruderdes BürgermeiſtersHans Rade,
ſtehe1493. Seine Witwe Barbara kaufte1532 das Krahholz.

(Burkartshainliegt
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1509 GeorgeRoſenbach,1512,1515,1518,1521,1524,1527, Rats-

herrum 1491,1494,1498,1501,1504,1505,1507. RVoſen-
bach hatteden Burgberg bei Grimma vom Kurfürſtenzu
Anfang des 16. Jahrhundertsgegen einen jährlihenZins
von 21 gl.erpachtet,urbar gemacht,mit Wirtſchaftsgebäuden
verſehenund zu einem Vorwerk ausgebaut.Der Burgberg
blieb bis zum Jahre 1602 im Beſitzeder Erben Roſenbachs,
+ 25. XI. 1533,74 Jahre alt. .

1513 Matthes (Matthäus)Hauk, Þ im Juli 1516.
1517 Brofius (Ambroſius)Wendt 1520,1523,1526,1529,1532,
1530 Hans Hut (auh Huet,Huth),1531,1533,1536,1539,1542,

1545. 1528 taufteHans Huet „eineſteinerneBehauſung
am FJahrmarktemit dem Garten,da etwa ein Haus, die

Geyksburgbenannt,geſtanden“.F 9. I].1546,nah anderer

Mitteilung9. I1,1547. Seine Ehefrau war Kunigunde
Huth. Sie wurde vor dem Altare der Gottesa>erkirche
„Zum heiligenKreuz“ begraben.Der Leichenſteinlag in
der Witte des Altarplates.Die Jnſchriftlautete: „Anno
1563 den /3. Janu. iſtin Got |vorſchidendie tu /gentſame
Frave /Kungund Hans Hu /tin Burgemeiſte/rin eine

Stifte/rine dieſeKirc /he der Got ge /nade.“
Brüder von Hans Huth: MagiſterAntonius Huth und

Franz Huth. (ÜberdieſefolgenſpäterWitteilungen.)
1534 Heinrih Weſſerſhmied (auh WMeſſerſhmidt),1547,1540,

1543,1546. Jn den letztendrei Jahren wird er Heinrich
Rugker oder Ru>ardt (au< Vuckherdt)genannt. Er er-

langtedenNamen durchAdoption. F 17. 11,1547 „an der
euche“.

1535 Hans Steyger (au< Johann Steiger),1538, 1541,1544.
Sein Sohn war Simon Steiger.(Mitteilungenüber dieſen
ſpäter.)

1547 Hans Albrecht(Albert),1550,1553,1557,1560,1563.
1548 Sebald Müller,1551,war Notar publ.und Rechtsgelehrter,

von 1542—1544 Stadtſchreiber.Er nannte ſichauh WMoller
und Sebaldus MWMolitoris. Er war 1542 Schöſſerzu
Nimbſchen (beiGrimma). (Vermutlich)ſeinSohn: Ses
baldus Mullerus,wurde Michaelis1562 an der Univerſität
Leipziginſkribiert.

1549 Hans Roſenbach,1552,1555,1558,1561,1564,} im Amte
am 29. X]. 1564. Er war verheiratetmit Eva von Gaudlig.
1534 ſtarbſein(dreiTage alter)erſterSohn.

1554 Valten (Valentin)Mühlmann, (au< Wohlmann), 1556,
1559,1562,1567,1570.

1565 Martin Lotter (Lotther),1568,1571,1574,1577. (Notar
publ.aus Leipzig,von 1553—1562 hieſigerStadtſchreiber,
1563 Stadtrichter),durh Veſkriptvom 4. 1,1578 aufBericht
des Rats „über das, was fſihmit ihm begeben“,ſeines
Vürgermeiſteramtsund des Vatsſtuhlsentſetzt,} 1581.

1566 Clement Wingter,1569,7 1571.
1572 Hans Ritter,1575, 1578, 1581, +71581 um Pfingſtenim

Amte, in welhes MelchiorGebhardteingeſeßtwurde,
1573 Hans Kluge,1576,1579,1582.
1580 Peter Voigt (Voit),f 23. X. 1599.

1581 MelchiorGebhardt(ſiehe1572),1584, Notar publ.,vorher
von 1567—1581 Stadtſchreiber.

1585 Leonhardt Albreht (au< Albricht),1588, 1591, 1594.

+ 14.11.1595,
1587 BlaſiusWagner, 1590,1593,1596,1599,1602,1605,1608.

+7im Amte im Auguſt 1608,wo ihm Georg Poppit ſub-
ſtituiertwurde.

1597 Georg Poppitz,1600,1603, 1606,1608 (vom Auguſt an),
Notar publ.,1598,1592,1595 Richter.7}19. III.1609,

1601 SebaſtianPerſhman (Perſhmann),1604, fim Dezember160.
1607 Caſpar Forberger,1610, 1613,1616,1617,1619,1622,1625,

1628,1631 und 1634. Er ſtammte aus Mittweida, Notar

publ.,von 1593—1608 hieſigerStadtſchreiber.#f1639.
1609 Hans Moriz, 1612,1615,1618,1620, 1623, 1626. Richter

in den Jahren 1596,1599,1602,1605,1608,
1611 Thomas Dehnhardt (Dehnhart,Dhenhart),1614. Fn den

Jahren 1598,1601, 1604,1606,1607, 1610 war er Rats=-

mitglied.Er trat wegen Krankheitmit kurfürſtliherEr-
laubnis am 10. Januar 1620 aus dem Ratsſtuhlaus.

1621 ChriſtophVöl>el,1624,1627 (1615 und 1618 Richter,Er
führteinfolgeſeinerAdoptionden Namen Lobenſtein-Völ>el,
wird aber meiſtensnur mit einem jenerNamen genannt).

1629 Caſpar Thiele,1632,1635,1639,1641 und 1643.
Der Rat gerietim Mai 1638 mit ThieleinStreit,weil

dieſernah der Ratswahl die Annahme des Bürgermeiſter=
amtes verweigerteund in einer ſehrbeleidigendenSchrift
2000 fl.aus der Kämmereikaſſeforderte,die er zu Kriegs=-
lieferungenvorgeſtre>thaben wollte. Der Streit iſtdann
durchden Kurfürſtengeſhlihtetworden.

1630 MelchiorBeyer,1633.

1636 Dantel Wagner (1630und 1633 Richter).f im Oktober 1637.
1637 Johann Spiting (1631,1634 und 1636 Richter).
1638 Johann Otto (1624,1627,1628,1631,1632,1635,1636 und

1637 Richter).Ffim Januar 1639,
16409 Tobias Leipnißz,1642,1644,1646. Þ}im Amte 1646,und

Joh.Jerem.Schöne trat an ſeineStelle.
1645 Fohann Jeremias Schöne,1646, 1647, 1649, 1651, 1653,

1655,1657,1659,1661 und 1663. + im Amte am 26. Xl. 1663,
1648 GottfriedSeiler,1650. 7 im Amte am 26. VI, 1650,anſtatt

deſſenwar Schöne (ſiehe1645) bis Ende des Jahres
Bürgermeiſter.Seiler war aus Mittweida,Notar publ.
und von 1633—1650 hieſigerStadtſchreiber,welhes Amt
er bis zu ſeinemTode beibehielt.

1652 ZachariasEdardt,1654,1656,1658,1660,1662,1664,1666,
1668,1670,1672,1676,1679, + im Amte am 20. XI, 1679,

1665 ChriſtianFriedrih Hertel,1667, 1669,1671,1673,1675,
1678,1681. Ffim Amte am 13. Il.1681.

1674 ChriſtianTeubner,1677,1680,1684,1686,1688,1690,1692,
1694,1695,1696. (1669,1671 und 1673 Richter.)Teubner
ſtammte aus Schwarzenberg.Er wurde (als beiſißender
Vürgermeiſter)am 5. XI[, 1698 von ſeinemAmt ſuſpendiert,
nachdem durchUnregelmäßigkeitenin der Stadtverwaltung
(Unterſchlagung,Streitſu<htund Rechthabereieinzelner
Mitgliederdes Rates) mehrereVatsherrenihresAmtes
entſeßtwaren. Nach ſeinerAngabe litter an einem Ge=-

hörleiden.+ 1. II,1707.
1682 GottfriedE>ardt,1683,1685, 1687,1689,1691,1693. Er

war Notar publ.,,von 1673—1693 Gerichtsdirektorin

Seelingſtädt(beiGrimma), 1686,1688,1690, 1692 Mühl-
herr. 7 Ende Februar 1694,

1697 ChriſtianHuhn, 1698 (bis5. XIl. Entlaſſungaus gleichen
Gründen wie bei Teubner — ſiehe1674),1701,1703,1705,
1707,1709,1710,1712,1714,1716. + im Amte 1716,

Huhn war ein wohlhabender Mann, er hatte einen

Tuchhandel.Fhm wurde na<hAbzug der Schweden der

Vorwurf gemacht,ſi<hgroberVerfehlungenzugunſtender
Beſatzungſchuldiggemachtzu haben. Huhnſoll den König
von Schweden gebeten haben, das Dahlregimentnah
Grimma zu verlegen,weil er annahm, für dieſesdie Mon=
tierung.beſorgenzu können. Ferner ſoller die Kontri=

butionsſteuerzugunſtenſeinerVerwandten und Freunde
umgeänderthaben,was ihm um ſoleichtermöglichgeweſen
ſei,als der ſ<hwediſheOberſtvon Siegroothbei ihm ge=-

wohnt habe. Es ergabſih ein langerProzeß,deſſenEnde
er nichtmehr erlebte.Der Stadtrat iſ aber zu einem Er=

ſaß«und Strafgeldeverurteiltworden.
1698 David Viebeg(Vieheweg,der Name wird verſchiedenge=

ſchrieben)wurde nah der SuspenſionChriſtianHuhns am

8. XII,1698 von der Kommiſſion zum Bürgermeiſterbeſtellt,
ſtarbaber ſhon am 13. Il.1699, Viebeg ſtammteaus Witts

weida,war von 1690—1695 hintereinanderKämmerer und

erpachteteam 17. VIIL.1695 für 880 fl.jährlihdas dur
den dreißigjährigenKrieg völligabgebrannte und ver-

unfrautete „Rote Vorwerk“,das er wieder aufbaute. Die

Baukoſtenſolltennah und nah vom Pachtgeldeabgezogen

e Seine Witwe hat die Wirtſchaftbis 1704 fort-
geführt.

1699 vom 13. Il.(na< ViebegsTode) bis 1.VIll.1699 war Bal-

thaſarKeller Vürgermeiſter.Er war aber in dieAngelegen-
heitTeubner,Huhn und Genoſſenverwi>elt,hatteUnter-
hlagung begangenund war verurteiltworden. Am 1.VIII.
1699 wurde er abgeſetzt.(Siehe1674,1697.)

1699 vom 8.VII. ab Wolf Heinrih Winler, 1700,1702,1704,
1706,1708, 1711,1713 (1701,1703,1705, 1707,1709,1710,
1712 beiſißenderBürgermeiſterund Mühlenverweſer).Er
ſchiedauf eigenenWunſch 1713 aus dem Rate aus. Er

hattenah ſeinerDemiſſion aus der Landesſchule(ſiehe
Grimmaiſhes Album S. 158) die Barbierkunſterlernt,
wurde kurfürſtliherFagdbarbier,hattedann einigeJahre
das RittergutKöſſernbei Grimma gepachtetund war von

der Vegierung zum Floßmeiſterbei der Flöha-,Zſhopau=
und Muldeflößereiund ſpäter(um 1706)zum Floßverwalter
bei der Elſterſlößereizu Zeitz,Pegau und Lüßen beſtellt
worden. Er war faſtſtetsdas ganze Jahr auswärts.

+ 12.VIL.1718 in Grimma.

1715 BalthaſarKeller,1706 (vom 13. Mai ab),1702,1704,1706,
1708,1710,1712 und 1714 Stadtrichter.+}1716.

1717 Caſpar Füllkruß,1711,1712, 1713 unb 1716 Kämmerer,
1714 Mühlherr. Ff15. IV. 1746,

1718 GeorgeRoſenbach,Notar publ.,von 1718—1730 abwechſelnd
ein Jahr regierenderund ein Jahr beiſizenderBürger-
meiſter,1715 Richter.Þ 2. IV. 1731.

1732 CaſparChriſtianHuhn, Notar publ.,war zuerſtvon 1714
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bis 1716 Stadtkämmerer, von 1717—1730 teils regierender,
teils beiſißenderStadtrichter.7 8.VI. 1733.

1734 ChriſtianHeinri<hRoſenbach,1736,1738,1740 (1714Bau-
meiſter,1715—1723 Kämmerer, von 1724—1732 teils bei=

ſißender,teils regierenderStadtrichter,1733, 1735,1737,
1739 beiſißenderBürgermeiſter).+ 28. IV, 1741.

1742 Johann George Neumann, aus Friedberg (Schleſien),
Materialhändler,1719—1723 Baumeiſter,1724—1730 Käm=-

merer, 1731—1740 teilsbeiſißender,teilsregierenderStadt=
richter,1741 und 1743 beiſißenderBürgermeiſter.Þ 21.1.1744.

1745 Fohann ChriſtophTheſſel,1746, 1748, 1750, 1752, 1754,
Notar publ,,1722 bis 1727 Baumeiſter,1727 —1732 Käm-

merer, von 1733—1743 teils regierender,teilsbeiſißender
Stadtrichter,von 1744—1755 teilsbeiſißender,teilsregie=-
render Bürgermeiſter.7 29, XI[.1755, Geburtsort unbekannt.

1747 Dr. jur.Auguſt ChriſtianErmel, 1749,1751,1753,1755,
1758,1760. Von 1724 bis 1730 Baumeiſter,1731—1740
Kämmerer, 1741—1745 teils regierender,teils beiſißender
Stadtrichter,1746—1760 teilsbeiſißender,teilsregierender
Bürgermeiſter,trat zu Anfang des Jahres 1761 aus dem

Ratstuhl. + 5. 11.1763.
1756 Fohann Friedri<hTheſſel,1757, 1759, 1761, 1763, 1765,

1767,1771,1773,1775, 1777,1778,1780,1782,1784,1786,
1788,1790,1792,1794,1796,1798,1800. UAdvokat,1744
und 1745 Baumeiſter,1746—1749 Kämmerer, 1750—1755

Stadtrichter,1756—1801 teilsregierender,teilsbeiſißender
Bürgermeiſter.Er wurde in Grimma geborenund ſtarb
am 7. VIIL 1801 im 83. Jahre in Grimma. Seine Frau ſtarb
1758 in Grimma. Er war nebenher Poſtkommiſſarvon
Grimma.

1762 Johann Samuel Heine aus Vochlitz,1764,1766,1768,1769,
1770,1772,1778, 1776,1779, 1781, 1783, 1785, Advokat,
von 1749—1753 Baumeiſter,1754—1760 Stadtrichter,1761
bis 1785 teilsregierender,teils beiſigenderBürgermeiſter.
+ 23, VI. 1786.

1787 Fohann Gottlieb Huhn, 1789, 1791,Advokat, war 1754

Baumeiſter,1755—1757 Kämmerer, 1758—1785 teils bei=

ſißender,teils regierenderStadtrichter,1786—1791 teils

beiſizender,teilsregierenderBürgermeiſter.} 16. Il.1792.
1793 Fohann ChriſtianBörner, 1795, 1797,1799,1801, 1803,

Materialhändler,aus Lobißſh im Amte Weißenfels,1755
bis 1757 Baumeiſter,1758—1760 Kämmerer, 1761—1791
teilsbeiſitzender,teilsregierenderStadtrichter,1792—1804
teils beiſißender,teilsregierenderBürgermeiſter.Ff3. VI.
1804 im 87. Lebensjahre.

1802 Dr. med. Gott'ried EhregottDippoldt,1804,aus Oſchatz,
1781—1791 Baumeiſter,1792 Kämmerer, 1793—1801 Stadts=-

rihter,1802—1804 BVürgermeiſter.Þ 25, XI, 1804 im

54, Lebensjahre.Er hat ſi<hum die Darſtellungder
Geſchichteder Stadt Grimma ſehrverdient gemacht.Seine

pagriſtlicheChronikbefindetſih noch heute im RVats=
archiv.

1805 Benjamin GottholdSchli>,1807,1809,1810,aus Plauen,
Materialhändler,1786—1792 Baumeiſter,1793—1804 Stadt-

rihter,1805—1811 Bürgermeiſter.F 7. Il.1812,
1806 Auguſt Leonhardt,1808. Von 1793—1801 Kämmerer,1802

bis 1804 Stadtrichter,1805—1809 Bürgermeiſter.Þ 28. Il,

1810,
* 9, XI, 1745. Sein Sohn Johann Auguſt wurde am

23. [II.1772 geboren und ſtarbam 5, XI. 1860 auf ſeinem
Rittergutein Leiſenau. Seine Brüder waren: Johann
Gottfried,

* 29. X. 1731,+ 3. IX. 1796,und Gottlob,* 20. l11,

1739,Ff9. III,1817. Sein Vater war Johann Chriſtian,

* 2,VIIL 1695. Sein Großvater war der Shwarz- und

SchönfärberSeverin Leonhardt, von Colditzgebürtig,
welcher1692 in Grimma Bürger wurde. F 22, 1,1732.

1811 FriedrihLeberehtKummer, 1813,1817,1818,1821,1823,
aus Mußſchen, 1793—1801 Baumeiſter,1802—1804 Käm=-

merer, 1805—1809 Stadtrichter,1810—1824 Bürgermeiſter.
+ 25. II,1824 im 81. Lebensjahre.Er war Beſizer der

Gaſtwirtſchaft,die heuteGoldener Löwe heißt.Er verkaufte
ſieim Juni 1798,

1812 Caſpar GottfriedFülkruß,1814,1815,1816,1819, 1820,
1822,1824, 1825, 1827, 1829, 1831, 1832 bis 20. I. 1833.
Ndvokat. 1802—1804 Baumeiſter,1805—1811 Stadtrichter,
1812—1833 Bürgermeiſter.f als emerit. am 12. 1.1853 im
80. Lebensjahre.

1826 Martin Friedri<hClausnißzer,1828, 1830. 1805—1811

Baumeiſter,1812—1814 Kämmerer,1815—1824 Stadtrichter,
1825—1832 Bürgermeiſter.Þ als eremit. am 14, 1.1835 im
75. Lebensjahre.

Mit dem 20.1, 1833 tratfürGrimma die neue Allgemeine
Städteordnungvom 2. 1, 1832 in Kraft.

1833 (20.I.)FerdinandHänel aus Pegau, vorherhieſigerErb=-
amts-Aktuar. Vürgermeiſterbis 15.VIl,1848. Er tratfrei=
willigzurüd>.

1848 Ernſt Ludwig Hennig,
* 20, V1], 1816 in Grimma, 1841

Stadtgerichtsaktuar,1845 Advokat,ſeit1850 Mitgliedder
erſtenStändekammer. Vom 29. VII. 1848 bis 16. X. 1878

Bürgermeiſterin Grimma. 7 16. X. 1878. Nach ihm war

die „Hennigſtraße“benannt (jeztFranz-Seldte-Ving).
1879 Osfar Emil Walter, * 27, IX, 1844 in Baugzen,1. l. 1875

Bürgermeiſterin Oſchatz,vom 1. IV. 1879 bis 15. XII.1887

Bürgermeiſterin Grimma, 15. X11, 1887 Stadtrat und

Dezernentdes ſtädtiſhenSchulweſensin Leipzig.7 10. IX.
1896.

1888 Marx FerdinandLobe,
* 11. Il.1848 in Calbitzbei Oſchatz;

1874—1882 im juriſtiſhenVorbereitungs-und Staatsdienſt,
1.V. 1882 Bürgermeiſterin Pegau, 15. [.1888 bis 1. X. 1919

Bürgermeiſterin Grimma; lebt in Grimma. Nach ihm ift
die Lobeckſtraßebenannt.

1919 Bernhardt Max Schmidt,
* 20, VI], 1881 in Langenberg;

1903—1908 im juriſtiſhenVorbereitungs=-und Staatsdienſt,
1909 im Verwaltungs®sdienſtder Stadt Chemnitz,1913 Bürger=
meiſter in Gerings8walde,1916 Bürgermeiſterin Hartha,
1. X, 1919 bis 26. VIII,1923 Bürgermeiſterin Grimma,
+ 26. VIII.1923.

1924 Dr. jur.Walter Hornig,
* 27. X. 1879 in Wurzen; ſeit1.VII.

1908 im Kommunalverwaltungsdienſtin Wurzen und Leip-
zig,1918 Bürgermeiſterin Dippoldiswalde,1921 Bürger=-
meiſterin Falkenſtein,ſeit1. 1, 1924 Bürgermeiſterin
Grimma; wiedergewähltbis 1935,

115 Namen von WMännern ſindaufmarſchiert.Män=
ner, die,bis auf die leßten,ſchonſeitJahrzehntenund
Jahrhundertenin der Erde der Heimatruhen. Deren
Gebeine nihtmehr auffindbarſind.Deren Friedſtätte
niemand weiß. Deren Nachfahrenaber unter gleichem
oder gewandeltemNamen wie Grabſtaubin andere

Landſchaftenund Zeitengewirbeltſind.
Die Väter ſindtot. Die Namen leben. Alte Zeiten

ſtehenauf. Wöge dieſeNiederſchriftbeitragen,helfen,
unſereUAltvorderender Vergangenheitzu entreißen.

Der Banner der freiwilligenSachſen von 1813.
Von SigfridH.Steinberg,Leipzig.

3192 Scho>#®),Johann Auguſt,Euba b.Chemniz,
Vedienter in einer Kattunfabrik,25 9,IV.

1523 Schoenberg,v. [Schönberg]°*?),Hans Adolph
Ehrenreich,Lauſik,Kammer- u. Jagdjunker,26 30. XI.

2193 Schoelle*),ChriſtianBenjamin, Dresden,
,

cand. theol.,,27 16, XII.
1720 Schoenberg[Schönberg]*®),Johann Gottlob,

Lo>kewigzb.Strehla,Schneider,21 A, XI,
1836 Schoenberg,Graf v.?°),Major, — 5. NIL

%°)pv,Pr.-Lt.Shmidt in Chemnig angenommen.

©)in Dresden gemeldet.

79)v. Herrn v. Verlepſchequipiert.
02v. Wajor v. Welk angenommen.

) als Rittmſtr.m. d. Charakter als WMajor b. d. Huſaren angeſtellt.

(Fortſeßung.)

2200 Schoenberg,v.,FriedrihAlexander,Tenneberg,
Kammerpage, 18

3621 Schoenborn[Schönborn?!),Friedrich,Linden
b.Lauban,Leineweber,36

2844 Schoene[Schöne]*?),Chriſtoph,Löberiß, 18
3005 Schoenert[Schönert],Carl Gottlieb,Krögis

b. Meißen, Knecht,18
3103 Schoenert[Schönert]?®),David, Langeburg,18
494 Schönewerth,Friedrih Ernſt,Sachſenburg,

Schneider,18
1143 Schoenfelder[Schönfelder]1),Franz,Schön-
—— feld(Oberlauſitz),Revierjäger,33

9) vorher 14 Jahre im Rgt. Öbſcherwitz.
7?)in Zörbig gemeldet;25. II.14 geſtorben.

» bgm,
v. Petrikowskyangenommen.

16, XII

v. d. L.
15. I.

6. IL,
14, II,

16, XI.

24, XI.
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2486 Schoenfelder, Carl Heinrich, Neuſtädtel,Berg=-
mann,

2492 Schoenfelder,.ChriſtianHeinrich,Neuſtädtel,
Bergmann,

2259 Schoenfels,v.,Eduard,Reuth,Fagdvolontär,
621 Schönherr*),Johann Traugolt,Freiberg,

fKopiſt
1650 Schöpf?®),Fohann Traugott,Dresden,Buchalter
2052 Schôöpe,Wilhelm Ferdinand,Dresden,

'

3008 Scholl,Carl Gottlieb,Döbeln, Muſiker,
2349 = 3510 Scholz,Carl Wilhelm Guſtav,Gersdorf

b, Lauban oder Görlitz,Handlgs.-Diener,

351 == 1859 Schomburg,Carl Johann Chriſtian,
Stadt Sulza,Regiſtrator,

3127 Schoppe,Carl Friedrich,Dölitzb.Leipzig,

21

18
20

18

33
19
21

20

[21]

22

Bedienter,19
1190 Schott??),ChriſtianFriedrih,Schönheide,

Schneider,
2159 Schott,FriedrihLudwig,Sahſen-WMeiningen,

cand. theol.,
26 Schrader,v.?®),Ulrih Franz,Walmsdorf

(Me>l.=Schw.),Leutnant,
396 Schrader,v.??),Emil Friedrih, Schwerin

(Me>lbg.),Leutnant,
1038 Schramm, N. N.,Pegau, Stadtpfeifer,
3450 Schramm, Carl Gottlieb,Elterlein,Schreiber,
2760 Schramm ®*),Carl Gottlob,HintergerLpoenecht,
1192 Schramm), Fohann Gottfried,Pretzſch,Tierearzt,
1618 Schramm, Carl Gottlieb,Shwarzbach

b.Schwarzenberg,Geleitschreiber,
718 Schre>*®?),ChriſtianFriedrih,Mühlberg,

Notariuspublicus,
314 Schre>,TraugottLebrecht,Thurm b.Zwi>kau,

Brauer,
1160 Schreiber,FriedrichAuguſt,Vieſtadtb.Sanger-

hauſen[Bauer?],
967 Schreiber,Gottlob Friedrich,Oederan,

Schreiber,
908 Schreiber,Johann Gottlieb,Haynsburg

[Schmied?],
2549 Schreiber®),Carl Heinri<h,Auguſtusburg,

verabſchiedeterSoldat,
1740 Schreiber,FriedrihAuguſtPat1787 Schreiber*®!),Carl Gotthold[Plauen],Kaufs

mann,
2176 Schreiber®),Carl Fürchtegott[Freiberg],

Bergſchüler,
261 Schrikel,Gottlob Eduard,Merſeburg,Kopiſt,

1393 Schreyer®),Carl Friedrih,Kohren,Katiun-ruder,
357 Schroeder[Schröder],Johann Chriſtian,Kußz-

leben b.Langenſalza,Schneiderlehrling,
381 Schroeder[Schröder],Johann Carl Friedrich,

Schkeuditz,Tiſchler,
418 Schroeder[Schröder],Carl Auguſt,Sanger-

hauſen,VRatsaktuar,
736 Schroeder [Schröter],Gottfried,Merſeburg,

Großknecht,
1119 Schroeder[Schröter],ChriſtianCarl,Gruna

b. Eilenburg,Müller,
1141 Schroeder[Schrödter],Johann Gottfried,

Zerbſt,Schornſteinfegergeſelle,
1668 Schroeder[Schröter]*?),Friedrih Wilhelm,

Sangerhauſen,Jäger,
2133 Schroeder[Schröter]**),Johann Friedrich,

Meißen, Tagelöhner,

7) in Chemnigz gemeldet.
7%)in Dresden gemeldet.
7) in Schönheidegemeldet.

20

29

33

29

20

21

30

20

27

20

20

30

20

2A

37

20

19

16

23

21

29

19

23

19

20

18

24, XII

24, XI.
21, XII.

17. XI.

3, XII.
13, XIL
9. I.

23. XII,
v. d. L.

15, XI,

(5.XII)

23. III,

24, XI,

15, XII,

8. XI,

15, XI.
22. XI.
v. d. L.

3. I.

24, XI,

Xl.

XI.

XI.

XI.

21. XI,

25. XII,
4, XII

5. XII.

XII.
XI,

XI.

XI.

XI.

XI,

XI,

XI.

Xl,

19.

14,

24,

22.

15.

13.

28,

15,

15,

16.

19.

23,

2h,

14, XII,

8) 1 Frau, 3 Kinder;vorher beim ſä<ſ.Karabinier=Rgt.;als Kpt.z.Lands
wehr verſegzt.

7%) 1 Frau, 5 Kinder; vorher 5 Jahre b. ſähſ.Karab.-=VRgt.;niht angeſtellt.90)in Chemniy gemeldet.
9) vorher 6 Fahre preuß.Küraſſier.
89)10, 11.14 SouSs-Lt.
8) vorher 6 Jahre gedient.
#8)im Vogtland gemeldet.
95)in Freiberggemeldet.
8) y, Wajor v. Wel> angenommen.
9) in Dresben gemeldet.

,8) {n Meißen gemeldet;6.—22,III, krank im Lazarettin Letpzig.
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2245 Schroeder*°),Carl Auguſt Wilhelm,Höthen,‘ r. jur,
191 Schubart[Schubarth],Johann Carl,Gröbißz

b. Zeig,Schreiber,
82 Schubart,v. [Schubarth]®),Carl Ludwig

Ferdinand,Aſchersleben,Gutsbeſigzer,
1320 Schubart,Matthias [Jahmen],
3036 Schubart?)),Johann Michael,Oberplantzzb,

Zwicau, Fleiſchhauer,
9 Schubart v. Kleefeld[Schubarthv. K.]®?),

ChriſtianFerdinandRudolph Guſtav,Wurch=-
witzb.Zeiß,Rittergutsbeſißzer,

1400 Schubert[Schubart],Johann Carl,Maſſen
b. Finſterwalde[Knecht?],

1230 Schubert[Schubart],Gottlob Auguſt,Klein=
görſchenb. Lützen,Katechet,

1460 Schubert,Johann Liebegott[Görlitz?
Dresden?],Buchdruer,

2171 Schubert®?),Fohann Traugott,Wegefarth b.
Freiberg,Müller,

3033 Schubert[Schubart]*®*),ChriſtianTraugott,
Oberplanigb. Zwi>au, Fleiſchhauer,

3544 Schubert,Johann Gottlieb,Strehlab. Meißen,
Schneider,

3389 Schubert,Johann Samuel,Vöſſenb.,Sepgigâfer,
3399 Schubert,Johann Gottlob,Venenien b.WMerſe-

burg,Handarbeiter,
3408 Schubert,Carl Gottlob,Frankenſtein,Knecht,
3434 Schubert,Johann FriedrihTraugott,Ortrand,äder,

48 Schüler,Friedri<hAuguſt,Leipzig,Buchbinder,
2959 Schueller[Schüler]®*),Gottfried Auguſt

Benjamin,Zſchopau,Muſiker,
4188 Schueßler[Sc<hüßler]*°*),v.,Auguſt,Dresden,

Kapitän,

187 Schhuezz[Schatz],Johann Friedrich,rotes
2345 Schueße [Schütze],Fohann, Sandförſtchen,

Schreiber,
202 Schuffenhauer®)),Carl Friedrich,Leipzig,

Chirurg,
319 Schuffenhauer,Johann FriedrichAuguſt,Stötteritzb. Leipzig,Ökonom,

2651 Schultheiß®®),Carl Moritz,Zeit,Chirurg,
1138 Schulz,Carl Friedrih,Reichenau,Gärtner,
306 Schulze,Johann Gottfried,Chemnißtb.Gripereiber,
148 Schulze®),Fohann Gottfried,Oberthau,

Marfkeur,
640 Schulze,Johann Auguſt,Côölleda,Bürger,

2104 Schulze,Carl Wilhelm, Dresden, Schreiber,
670 Schulze,Johann Andreas, Artern,Schneider,

2060 Schulze,Johann Gottlob,Liebſtadt,Schneider,
2066 Schulze,Carl Auguſt,Liebſtadt,Fleiſcher,
2616 Schulze9%),Fohann Gottlieb,Badrina bei

Delitzſch,Bedienter,
3402 Schulze[Schultze],Chriſtian,Wendelsheim b.

Leisnig,Knecht,
34145 Schulze,Fohann Gottlieb,Wünſchdorf b.

Lauban,Zimmermann,
3582 Schulze1°),Fohann Chriſtian,Vochlig,

Strumpſwirker,
2517 Schumacher!°?),Fohann Gottlieb,FrôderSdorſ,äger,
298 Schumann,Johann Gottlieb,Köſtriz,Maurer,
667 Schumann, FriedriG Wilhelm, Mittweida,

Leineweber,
1202 Shumann!®), Fohann Gotilieb,Weißſchen,

9) in Leipziggemeldet.

29

20

27

23

40

23

20

32

26

18

19

18

19
18

20
17

20,

12.

10.
27.

UII,

3.

28.

29.

29.

15.

2.

cs

cs

=

Y

Wo
v.

9.

o

32

XIL.

XI.

Xl.
Xl,

XI.

XI.

XI.

Xl,

XII.

II,

. L

L

L

L.
L.

XL

24 25, I.

26 [od.46?]
16, XI.

21

18

20

32
22
22

12,

23.

13,

15,
29.
28,

XI,

XII,

XI.

Xl,
XII
XI.

99)1 Frau, 2 Kinder; vorher 10 Jahre braunſ<hw.Offz.;13. 1,14 als Offz.
3. Landwehr.

9) v, Oberſt-Lt. v. Wel> angenommen.
9) niht angeſtellt.
9) in Freiberggemeldet.
%) yv,Oberſt-Lt.v. Welk angenommen.
%) tn Chemnitzgemeld

t.
.

%) niht angeſtellt;vorher b. d. ſä<hſ.Kavallerie.
9) verſtorben.

:

99)
in Letpziggemeldet;vorherbeim 2. leihtenFnf.=Rgt.

99) 12, IV. 14 ertrunken.
190)in Leipziggemeldet;equipiertv. Herrn v. Görm in Weſenig.
101)vorher 8 Jahre b.d. Huſaren.
10?)equipiertv. Herrn v. Oppen.
109){n MWMelßengemeldet.
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Stellmacher,18 21 Xl, 3576 Seidemann,FriedrihAuguſt,Dippoldis8walde,
1411 Shumann"°*),Andreas, Leimbach,Brauer, 22 28, XI, Tuchſcherer,20 v. d. L.
1613 Schumann,Johann Chriſtoph,Webau b. 1264 Seifert,Johann Gotiſried,Koſpa b,.Eilen=-

Weißenfels,Zimmermann, 25 2, XI], burg,Handlungsdiener,27 26. XI.
1646 Schumann), Johann Samuel, 21 3. Xl, 2777 Seifert[Seyfert],Carl Auguſt, Voigtsberg,
1840 Schumann, Samuel, [Vadis], — 5. XU,

*

Maurer, 19 3.1,
2106 Schumann %) Carl Friedri<hAuguſt,Jäger, — 13. X1l, 1640 Seifert,Johann Gottfried,Lichtenberg,Jäger,26 3. XII.
2928 Schumann 9), ChriſtianGottlob. Tiefenſeeb. 1598 Seifert,Johann Georg, Türpel,Tagelöhner,24 2, XII.

Düben, Handlgs.-Commis,23 21. 1], 2497 Seifert,ChriſtianFriedrich,[Neuſtädtel],Berg-
3059 Schumann 98),Friedrih Traugott,Tiefenſee, mann, 30 24, XI,

Kaufmann, 23 14, 1II, 1342 Seipt[Seibt], Friedri<hAuguſt,Dresden,
3251 Shumann [Schuhmann],Johann Gottlieb, Korporal,24 27, Xl.

Wohren b,Meißen [Wohorn ?],Shuhmacher,20 v. d. L 784 Seldmann [Seltmann],Carl Ferdinand,Leipzig,
2915 Shupuz [Schubutz],Andreas, Hohenwerbig Verwalter,23 19, XI.

__

b, Niemegk,Brauer, 19 25. X1l[l, 2740 Seltmann,FriedrihAuguſt,Mittweida,Form=-
852 Schurath,Gottlieb,Glöden (Wittenberger ſteher,17 83.1,

Kreis),Schuhmacher,20 20. XI. 199 Senf [Senff],Friedri<hAuguſt,Leipzig,
40 Schußter[Schuſter]*°),Gottlob,Falkenſtein, Täſchner,18 12. XI.

Fourier, 29 8. Xl. 2199 Senft, Fohann Gottfried,Niemegk,Fleiſcher,22 16. XIL
1866 Schuſter!!°9),Johann Gottlob,[Drödab.Ölsniz]— 5. X1l, 1969 Seydel, FriedrichAuguſt,Dresden,Schreiber,20 8. XII.
2921 Schuſter"),GottfriedHeinrihDavid, Leipzig, 2671 Seydel!29),ChriſtianFriedrihAuguſt,Theuma,

Buchbinder,17 28, 1. Jäger, 23 29, XII.
8114 Schuſter!*?),Carl [Weißenfels],Tu<hmacher, 29 14, 1ll. 83381 Seyffarth,ChriſtianFriedrih,Beyersdorfb.
3549 Schuſter,Chriſtian,Kloßen b. Reichenbach, 18 v.d.L. Zwid>kau,Landmann, 20 v. d. L.
1416 Schwabe), Heinrich,Eichelborn,Kaufmann, 28 28. Xl. 3280 Seyffarth,Jmmanuel Friedrih,Grimma,
25988Schwabe, Ferdinand Guſtav,Düben, 18 28, XII Kattundru>er,18 v. d. L.
927 Schwalke [Schwadke],Carl Auguſt, Weida 1993 Sichting,Johann Andreas,Cölleda,Chirurg,21 13, XII,

(Vogtld.),Muſiker,— 16. XI. 894 Sieber,Carl Friedrich,Lindenau b. Ortrand,
686 Schwan, Johann Gotthelf,Profen, Warkt=- Schulkandidat,28 21. XI,

helfer,26 18. Xl. 3009 Siedel!*),ErnſtCarl, — 9.1L
763 Schwarz,Johann Heinrich,Altenburg,Bes 935 Siegel,ChriſtianGottlieb,Shwarzbach b.

dienter,19 19. Xl, Scheibenberg,Bauer, 21 21, XI.
2240 Shwarz!"),ChriſtianCarl,Leipzig,Markeur, 18 20. Xll, 1716 Siegel!%®),Carl Gottlob Friedrich,Brand,
1208 Echwarz,Juſtus,Zollbrü>im Henneberg.Jäger, 24 25. XI. Vergmann, 19 #4.X1!.
1122 Schwarz,Ernſt Juſtus,Dizhauſen b. Suhl, 2277 Siegel,George,Grunda b, Weida, Tiſchler, 24 21. XI,

' [Jäger?] 24 23. Xl, 2410 Siegert,ChriſtianFriedrich,Vübenau,Schmied, 20 23. XIl.
3302 Schwarzbach!!*),Fohann Gottlob,Kerzdorf 2593 Siegert,Carl Gottlob,Dahlenberg,Jäger, 19 28. XI.

b. Lauban,Landmann, 18 ov.d. L. 1936 = 2138 Siegling,Johann Nicolaus,Erlau b.
3016 Schwarze,Johann Wilhelm,Pabsdorf,Muſiker, — 15. II. Schleuſingen,Jäger, 21 8. XIl.
1793 Schwenk), Johann Friedrich,[Mühltroff], (1%,XIL)

Sattler,48 5, Xl, 1891 Sie [Sitz],Chriſtian,Nißnig b. Freiburg,
2065 Schwenke,Carl Gotthold,Liebſtadt,Schneider,24 13. XIl, Amtsbote, 20 6.XI.
3304 Schwerdtner[Schwerdner],Johann Gottlieb, 47 Gilber,Johann Gottfried,Gleſſineb. Leipzig,

Reichenau b.Zittau,Leineweber,18 v. d. L. Vedienter,20 9. XL
3117 Shwozzer"!),Fohann Ludwig, Badau b. 1016 Silber,Johann Chriſtian,Sießſh,Schuhmacher=

Schneeberg,Seifenſieder,18 14. 11], burſche,20 22. XI,
2636 Seebach,v.!!*),Carl Wilhelm,Kammerforſtb. 2744 Simon 9), Friedri<hWilhelm, Altendorfb.

Langenſalza,Regierungsaſſeſſor,28 29. XI, Chemnigz,Kattundru>er,16 3.1,
3322 Seehauß[Seehaus],ChriſtianGottlob,Dahme, 1462 Sinapius,Carl Gottlob,Schlettau(Erzgebirge),

Waurer, 24 v. d. L. Bereiter,32 29, Xl.
2514 Seering,Jakob Eduard, Deſſau,Gärtner, 30 25. XII, 231 Singer!??),Anton, Bozen (Tirol),Chirurg, 23 13. Xl.
2147 Geering [Saering],Johann George,Hohen- 2741 Singer), Carl Goitlieb,Schneeberg,Tage-

boda b. Senftenberg,Schneider,25 14, XII, löhner,18 83.1.
580 Segnitz,GottfriedCarl,BVitterf.ld,stud. jur, 23 17, Xl. 132 Sintenis,Louis Emil,Leipzig,Kaufmann, 23 11. XI.

3042 Sehnewald [Schnewald]!!®,Fohann Heinrich, 843 Sinz [Sinz],Carl Siegismund,Jäger, 23 20, XI.

Klettſtedtb. Langenſalza,Seifenſieder,24 3. Ill, 1956 Siptitz!?8),FerdinandWilhelm,Dresden,Jäger,18/y 8, XII.
813 Seidel,Fohann Gottlob,Köttichaub. Zeitz, 2654 GSittinger**®),Carl Rudolph,[Plauen],Kattun=-

BVürgerſchullehrer!2%),27 20. X[. drud>er,21 29. XII.
1181 Seidel,Carl ChriſtophAuguſt,Sarepta 2187 Skopa,Carl,Dresden,Architekt, 19 16,XII.

'

(Rußland),Schreiber,26 24, Xl. 2352 Skors [Scors],Julius,Reichenbach,Seifen-
1678 Seidel,Geh. Sekretär, — 4, XII ſieder,20 23, XII,
2273 Seidel,Johann Ehrenfried,Hohnſtädtb. 1298 Slapke[Slabke],Carl Friedrich,Niesky, — 27. XI.

Grimma, Buchdru>er,22 21. X1ll, 2448 Sohr, Moritz FriedrihAuguſt,Freiberg,
3423 Seidel,Johann Auguſt,Coldiß,Knecht. 21 v.d. L. Bergmann, 17/223. XII.
3447 Seidel [Seydel],Johann Daniel,Merſeburg, 2452 Sohr,Johann Samuel,Erbisdorf,Bergmann, 18 23. XIL

Schuhmacher,29 ov.d. L. 13 Solms u, Telenburg, Graf zu !®),Friedrich
3282 Seidel [Seydel],Johann Gottfried,Floßberg Auguſt,Rü>kerswalde b. Marienberg,Major, 31 5. Xl.

b. Borna, 36 v. d. L 297 Sommer, Carl Ernſt,Teuchern,Ökonom, 18 13. XI,
3307 Seidek [Seydel],Georg Traugott,Tanneberg 1479 Sommer), Gottlieb,Leipzig,Trompeter, 26 30, XL
———_—— b, Döbeln,Landmann, 18 v. d. L 2554 Sommer, Auguſt,Modewitz,Fabrikant, 22 25. XII.

194)y, Rittmſtr.Frh. v. Dankelmann angenommen. 2599 Sommer, Friedrih,Modewigt,Fabrikant, 21 25. XII.

1)wegenUnentbehrlichkeitlänger beurlaubt. 916 Sommerlatt,JohannDSRDA Gröbernb.
y Xl107)nicht einberufen. räfenhainihen,Markeur, 24 2821. XI.

108)H)DorenGre E er emmen. 318 Sonnenwalde [Sonnenberg],Gottlob,Witten=-
10) vorher 7 Fahr 10 Monate im Vgt. Vechten. berg,Shuhmacher, 18 14. XI.
110)<le<t empfohlen.
1) y, Herru Grie8hammer geworben.
112)y. Sptm.v. Petriklowskyangenommen.
113)y, Vittmſtr.Frh. v. Dankelmann angenommen.
14) in Leipziggemeldet.
16)fath.
13%)im Bogtland gemeldet;vorherArtilleriſt.
19) y, Sptm. v. Petrikowsky angenommen; 8. Il,() aus

deſertiert.
118)in Leipziggemeldet;niht einberufen.
19)yorher 1 Jahr Clemens-FJnf.
120)tinLeipzig.

Veuſtadta. d. O.

12) yorher 4 Jahre 5!» Monate bei Cerrini=Fnf.
122)in Dresden gemeldet.
12) {n Leipziggemeldet.
124)fränklihfeit8halberv. Stellungu. Dienſtbefreit.
125)y, Major v. Wel> angenommen.
12%)in Chemnig gemeldet.
12?)1 Frau; vorher in italieniſhenu. preuß.Dienſten.
128){n Dresden gemeldet.
129){n Leipziggemeldet.
139)als Huſaren=Wator angeſtellt;vorher b. d. ſä<hſ.Leiblüraſſiergarde.
19)vorher in franz.Dienſten.
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36

423 Sonntag, Friedri<hWilhelm, Wurzen, Be= 2223 Steinel"),Friedrih,Schwarzenberg,Hut-
dienter,21 16. XL macher, 21 20. XI,

716 Spange, Carl Friedrich,Seerhauſenb.Oſchazt, . 1762 Steinert,Friedrih,Siebenlehn,stud. theol,24 4, XII.

12
Dr. med.,,19 19,XI. 983 Steinfelder,Gottfried,Körbisdorf,Shuhmacher, 20 22. Xl.

1456 SpangenbergateEn Spineu 21 99. X]
3545 Steinmetz!®),Traugott,Linda b.

Laubanalkenberg (Schleſien),Chirurg . Kl, Böttcher, 29 ov.d. L.
34143 Specht,Johann Heinrich,Mühlbach b.Görliß, 3166 Steinmueller [Steinmüller]**"),Carl Traugott,

E — E Bauer,20 o. d. L.
28

Naumburg, Schuhmacher,26 5. IV.
2361 Sperling *®),ChriſtianFriedrich,DarOeabewS1 93. XII

647 Stephan 8),Johann Otto,Rawicz(Polen),98 17. X]. XII eutnant, . XI,

2924 Sperling"),Carl Heinrich,PlaubEilen-00 2x]
2127 Stephan5), Fohann, Wittichenau,Knecht,19 14, XII.

urg, Gartner . LL 3415 St 100
iedri<h

Wil Breslau,
607 Spieß), Student,

Y '

— 17: X1.
Gtephan), Friedrich Wilhem,

SPbinder,32 v. d. L.
1623 Spranger,Ferdinand,Leipzig,Schneider, 23 3, Xl. 1076 Steude"),FriedrichGottlieb,Meißen,Privat-
742 Springer,GuſtavAdolph,Se 9 xl

ſekretär,33 23. XI,
gelernter Jäger,20 19. Xl. 1959 St t , Carl iedri =

2641 Springer!?°),Eduard,Jöhſtadt,Forſtbefliſſener,22 29, XII.
euer [Steyer] MeadtShorerceſelle22 8, XIL

1401 Sprinz®°),Foſeph,gendepeideractele38 98. x1
525 Steuz [Stei],Friedrich,Leipzig,Kopiſt,

“

— 16. Xl.

, NeIDeCrge}CLe, + Me 168 Steyer,Carl Chriſtian,Noſſen,Chirurg, 20 11. XI.
2168 Sprung), Carl FriedriG Auguſt,lebeliga18 15. XI]

584 Stever,HeinrihAdolph,Grimma,stud, theol,21 17. XI.

1080 Sranig!®),Chriſtian,Lieberoſe,Knecht,
'

33 23,x1, 2893 Gteyer,Auguſt Friedrih,Brand,Knecht, 19 23. AI[,

1118 Staebe [Stäbe]!‘°),Johann Chriſtian,Potsdam,
1495 Stichel,Carl Gottlieb,Ve niourgen,94 30. XI

240 Staeger [Stäger],Georg FriedrichMeo!
48 23. Xl,

2319 Stiegel,Franz Heinrich,Löbau,Klempner,
"

98 23.NII.
Colditz,Lehrer,19 13. XI. 514 Sto>1°),Carl Adolph,Dresden,Expedient,23 16. XI.

2155 Staenker,Carl Wilhelm,Dresden,
"

19 15. XI, 1938 Sto>!®),Adam, Fiſhba<h b. Schleuſingen,
2366 Stahlhammer,Carl,Niesky,Sattler, 18 23. XII.

___

Dienſtknecht,21 8, XI].

2034 Stahlknecht,Carl,Dresden,Buchbinder, 27 13. Xl, 1621 SGto>mann!),Johann ChriſtianFranz,Sotter-
1398 Stake [State],Auguſt,Deſſau,Schneidergeſelle,26 28, XI, auſen b. Sangerhauſen,Stellmacher,24 3, XI],

3020 Stammer, v., E>ard, Görlsdorf b. Luckau, 2119 Sto>mann "), Fohann Auguſ,Farueh.
b.

18 14. XI]stud. jur. 20 20,1I uerfurt, ¿Jager . XIL,

3029 Stammer, v., Carl,Walthersdorfb. Luau, 2192 Stoe>ert [Stoderl]denEbolſteiattD
'

93 16. NIIJagdvolontär,17 21. Il. resden, Edelſteinſhneider . AIL,

1980 Stange"), Friedrih,Unterwünſchb.Merſe j

2286 Stoelpel[Stoelzel],ChriſtianErnſt,Dresden,90 16. XI]urg, 18 10. XII,
___ Kupferſtecher, - All,

2932 Stange“), ChriſtianGottfried,Niederwünſch 2205 Stoelzel[Stoerzel],Carl FriedrichWilhelm,
b,Merſeburg,Landmann, 25 24, [.

. Freiberg,Gymnaſiaſt,23 18. XI].

2808 Stapfe**),MoritzEduard,Dresden,Tapezierer,19 11. I. 1296 Stoelzer,v. [Stölzer]7), D. ChriſtianAuguſt,
552 Stark,GuſtavMichael Adolf,Leipzig,Gold=- ; C Gutsbeſißger,413 27. XI.

arbeiter,20 17. XL 2419 Stoerzel[Störzel],Friedrih Thomas, Frei-
1498 = 1609 Stark,Johann Chriſtian,Oberſtützen=- C berg,Bergmann,19 283.XI],

grün,Farbenhändler,19/,30.x 2329Stoergel,CarlE) CarlSamuel
29 23. XIL

. (2,XII. = 24 oerze torze „ Car amue

1068 Starke“), FriedrichHottlob,Kleismar b.
x 1831 Stolp, [Z tau],ApeSe rD Bergmann, 20 23, XII,

artsberga,stud. med., 21 22, XI. olp wenfau ], Apotheker — 5. XII
1198 Starke") Fohann Chriſtlieb,Niederjahna,18 21. X]

3377 Stoye),Johann Chriſtian,Deſſau,Stub2 pde. XI. macher . d, L,

1259 Starke‘),Fohann Gottfried,Kobershainb, 502 Straeubel [Sträubel],Friedri<hAuguſt
'

Wurzen, Knecht,28 26. Xl.
_

Wilhelm,Vochliß,Förſter,24 16. Xl.
1755 Starke"),Fohann Auguſt,Wurzen, Tiſchler,22 A, RI. 260 Straeubel [Sträubel],Johann Heinrih,Buch
2428 Starke,Carl Gottfried,Krummhennersdorf, b. Leisnig,Jäger, 19 13. XI.

Bergmann, 40 23, XII. 61 Strake [Stra>e],Wilhelm,Beuchlitzb. Merſe-
3456 Starke,Johann Gottfried,Mohort

b. Meißen,
99 dL bG perd,Markeur, 20 9. Xl.

immermann v. d. L 83163 Stratten,Johann Heinri echebenb. Querfurt
3099 Starke ‘9, Gottfried,Kobershain,Bauer,

'

29 14. II
,

[Gehofen?],Handlgs.-Lehrling,22 AU.IV.
3177 Starke !*®9,Carl Auguſt,E>kartsberga, 18 8.1V. 2728 Straube,Gottfried,Strehla,Knecht, 18 3.1
1780 Stadelmann,HeinrihWilhelm, Schüler, 19 5, XIl, 9239 Straube,Moritz,Altenburg,Buchbinder, 19 13. XI.

2011Stecher,Bt,oldChriſtenridi6G
37 13. Xll. 599 Straubel,FriedrichCarl,Weißenfels,Markeur, — 16. XI,

R a 0
:

Lausnißb.Neuſtadta. d.O.,Rittergutsbeſigzer,21 13. XI.
2763 Straus"), Draugott Leberecht,DeSSieE90 3.1O

BL
: Í .lL

1280 Stein)CarlGottfried,Helbigsdorf,Knecht,20 26, Xl. 1174 Strauſinsky""),Gottlieb,Pirna,Oberkanonier;34°/,21. XI.
1725 Stein !°?),Chriſtian,Großkrausnigk,Knecht, 21 4, XIL

134 Streit‘2
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; » reit!??),Fohann Auguſt,Breſen,Bauer, 19 16. Xl.
2927 Stein)Franz,Neuſtadta.hein,Sekretär,

21 24,1 578 Streit,v.1),Franz Carl Theodor,Bayreuth,3060 Stein), ChriſtophHeinrich,Berga, Schreiber,19I iT Hauptmann, 27 17. Xl.
3120 Stein !°4),Carl,Zeit,Akziſeeinnehmer,

132)in Dresden gemeldet;vorher8 Monate im franz.HoſpitalinDresdentätig.
133)1 Frau, 1 Kind; vorher b. ClemensZ-Dragonern.
134)y, Herrn Grieshammer geworben; v. Dr. Hofmann in Wurzen equiptert.
135)wegen Fnovaliditätentlaſſen.
18) ygorher1 Jahr i.d. ruſſ.-dt.Legion.
19? Fath.
239)in Freiberggemeldet.
1399)1 Frau.
140)2 Kinder;vorher in fremden Dienſten.
141)vorher 1 Jahr Huſar.
142)y, Herrn Gries8hammer geworben.
143)17. IV. 14 entlaſſen.
144)oquipiertv. Domdechant Wurmb v. Zink.
115)in Meißen gemeldet.
146)19, IV. 14 ertrunken.
11) y, Herrn v. Amba<h geworben.
148)y, Hptm.v. Petriklowskyangenommen.
149)y, Lt, v. Metſch angenommen.
150)ni<t einberufen;vorher 4 Jahre Kadett.
151)in Meißen gemeldet.
152){n Sonnewalde gemeldet.
153)kath.;v. Herrn Gries8hammer geworben.
264)y, Sptm. v. Petrilowskyangenommen.

(Fortſetzungfolgt.)
155)In Leipziggemeldet.
150)vorher 4 Jahre b. d.Leibgarde.
157)y, Pr.=Lt. v. Döring angenommen.
168)vorher 7 Jahre i. d. poln.Armee.
159)in Meißen gemeldet.
160)vorher 2 Jahre b. d. dſterreichern.
181)3, 1.14 Sous-Lt.; vorher 14 Jahre b. d. Artillerieals Fourlter.
182)Sekretär im Organiſation8büroDresden.
193)tn Schleuſingengemeldet.
164)12, IV. 14 ertrunken.
16) {n Querfurtgemeldet.
100)fath.;vorher b. d. Öſterreichern.
1607)Mitglieddes Landesbewafſfnungsdirektoriumsder Oberlauſiz;niht ein=-

berufen.
168)18, I,14 wegen Fnoaliditätentlaſſen.
189)vorher 2 Fahre 7 Monate beim Vgt. Dyherrn.
17%)in Chemnig gemeldet.
171)vorher 12 Jahre 4 Monate b. d. ſä<hſ.Artillerie;wegen tinkorrigibler

Conduiteentlaſſen.
192)in Leisnig gemeldet.
179)1 Frau, 2 Kinder; 25. XI, 13 als Prem.-Lt.mit Kpt.=-Charakterangeſtellt;

vorher 13 Fahre in preuß,Dienſten.



Bücher�chau.
LudwigPfandl: Fohanna die Wahnſinnige. Ihr Leben,ihre
Zeit,ihreSchuld. 191 S. mit 8 Vildern u. 1 Stammtafel.
Freiburgi.Br.,Herderu. Co. 1930. 4,— KM.

,

Die Mutter Karls V. und Ferdinands[,,die nachkurzer,un=
glü>liherEhe mit Philipp dem Schönen, dem Sohne Maxi=
milians1.,das namenloſeElend eines faſtfünfzigjährigenWahn=
ſinnshatdurhmachen müſſen,hatneuerdingseinen Biographen
gefunden;denn die Schriftvon Vobert Vösler,Fohanna die

Wahnſinnige,Königin von Kaſtilien(Wien 1870)iſtlediglih
eineWiderlegung der unhaltbarenBehauptung Bergenroths
(Hiſt.Ztſhr.,XX; 1868),Johanna ſeials heimlicheKeßerinein
Opferder Inquiſitiongeworden.Die düſtereTragik,die über
threm Leben liegt,wird no< dadurcherhöht,daß dieſesMen=
ſchenlebennichtEinzelſchi>ſalgebliebeniſt.Über ſeineGrenzen
hinaus hat es weiter gewirktund durchdie rätſelhafteMaHt
der Vererbung ganze Generationen von Kaiſernund Königen
durchſeinenKrankheitskeimvergiftet,

Das in eindru>svoller Weiſe an der Krankheitsgeſchichte
JohannasſowieihrerNachkommen Karls V.,PhilippslI.und
des Don Carlos gezeigtzu haben,iſtdas Verdienſtdes Pfandl=
ſhenBuches.An der Hand entlegenerund ſ{hwerzugänglicher
Quellenverſtehtes der Verfaſſermeiſterhaft,die Geſtaltenſeiner
Helden auf dem Hintergrundeder politiſhenund kulturellen
Verhältniſſeder damaligenZeitzu malen.

DieſeAnerkennung hindertjedo<nicht,daß,beſondersvom
genealogiſchenStandpunktaus, mancherleiBedenken gegen den

eg der Unterſuchungvorgebrachtwerden müſſen,der hierein=
geſchlagenworden iſt.Pf. glaubt(S. 94),Johannas Krankheit
als Schizophrenie(Dementia praecox, Spaltungsirreſein)er=

kanntzu haben.Der mediziniſhniht geſhulteLeſermuß dies

einfachhinnehmen;denn ob nichtvielleichtnochgeiſtigeErkran-
ungen anderer Art in Frage kommen könnten,bleibtununter=
ſucht.Seine Beobachtungenhat Pf. auf die bekannteſten,oben
genannten ſpaniſchenHabsburgerbeſchränkt.Deren Krankheiten
werdenbeſchriebenund die auffallendenpſyhiſhen Anomalien
mit denen der Johanna verglichen.Eine ſolche,einſeitigauf
DeſzendenzbeobahtungeingeſtellteMethode muß dann zu dem

ÜberraſchendenErgebnisführen,daß etwas bewieſenwird,was
nmemand mehr beſtreitet,nämlich„daßkrankhafteVeranlagungen
ererbt ſeinkönnen und erblihſindund daß ſieſih in ein und

demſelbenGeſhlehtzu Familientypenausbilden können“ (Ke=
kule).Das hätteſi<hvermeiden laſſen,wäre Pf.den Weg der

geisendenzbeobachtunggegangen. Zweierleiwäre da notwendig
geweſen :

1. an der Hand einer Ahnentafelder Johanna mußte feſt=
geſtelltwerden,ob und in welchemGrade dieſeſelbſtetwa ſhon
erblichbelaſtetwar. Dies war durhaus möglich;denn Ottokar

orenz hat ja bereits in ſeinemLehrbuchder geſamtenwiſſen=
ſchaftlihenGenealogie(Berlin1896) in ſeinerAT. Karls V.

auch die der Johanna gegeben(a.a. O., S. 450 f�.)und hat
außerdemauf die beiden FTrinkerinnenKatharinaund Philippine
von Lancaſter,die TöchterJohanns von Lancaſter,des Stamm=-
vaters der Voten Roſe in England,als die mutmaßlichenQuel=
len der Belaſtunghingewieſen.

2. mußte auf Grund der Ahnentafeln,niht nur der be=

kannteſtenſpaniſchen,ſondernauch der öſterreichiſhenHabs=
burgerfeſtgeſtelltwerden,wie oftdieſekranke Ahnfrau unter

derAhnenſchaftnachihrlebender Perſonen vorkommt. Nur auf
dieſeWeiſe war es mögli, über Stärke und Umfang der bez
laſtendenNachwirkungwenigſtensannähernd ſihereErgebniſſe
ZU erzielen,ſoweitvon ſolchenin der menſhlihen Vererbungs=
forſhungüberhaupt die Rede ſeinkann. Immer wieder hat
Kekule von Stradonitdarauf hingewieſen,daß nur mit dieſer
Methode gearbeitetwerden kann (vgl.Über die Unterſuchung
von Vererbungsfragenund die Degenerationder ſpaniſchen
Habsburger[Ausgew. Aufſ. a. d. Gebiete des Staatêrechtsu.
d.Genealogie,von dem kürzlichverſtorbenen,um unſereWiſſen-
ſchafthochverdientenStefan Kekule von Stradonitz,Berlin 1905,
S. 221 �.] u. Streifzügedur die neuere mediziniſh=genealo=
giſcheLiteratur [Mitteil.d. Zſt.Ill,Leipzig1908, GS. 36 ff.]).
Vobert Sommer, der die Stammtafel auh zu ihrem Vechte
fommen laſſenwill,gehörtebenfallsin dieſenZuſammenhang
(Familienforſhung,Vererbungs=u. Vaſſenlehre,3. Aufl.,Leip=
Zig 1927).Mit Bedauern muß feſtgeſtelltwerden,daß die ge=
ſamtegenealogiſh=mediziniſcheLiteratur zu dieſenFragen,ſowie
alleanderen Arbeiten über die DegenerationfürſtliherFamilien
dem Verfaſſervölligunbekannt gebliebenſind.In oden Ver=

ofſentlihungender Zentralſtellewäre alles dies doh ohne
Schwierigkeitenzu findengeweſen.So bleibt Wichtigesund
Weſentlihesunerörtert, Wohl gibt Pf. ſeinem Buche eine
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Stammtafel bei;doh wird im Textenirgendsdarauf Bezug
genommen ; ſie iſtanſcheinendnur zur Orientierungbeſtimmt.

Was vom allgemein=geſchichtlichenStandpunkte zu dem

PfandlſhenBuche zu ſageniſt,hatR. Konezzke,Berlin,bei ſeiner
Beſprechungin der Hiſt.Ztſchr.(Bd. 147,Febr.1933,S. 592 ff.)
vorgebracht.Auf ſieſeizum Schluſſeverwieſen.

Mittweida. Studienrat G. Wichae l.

Stammtafelnder FamilieFürſen.Hersg.von Johann Nikolaus

Fürſen und Otto Fürſen.Kiel 1932: Dru> von Vollbehrund
Riepen.(5 Tafelnin Mappe.)

_ -

Die „Stammtafeln“ſindin WahrheitNachfahrentaſelndes
Ehepaares Hieronymus Führſen (aus Bardowiek ?) und Mag=
dalena geb.Macke, denen 1677—89 in Hamburg achtKinder
geborenwurden,von denen ein Sohn, Hans Niclas,Kloſter=
predigerin Preetzin Holſtein(1678—1737),den Stamm fort=
pflanzte.Die fünfTafelnfindin der Weiſe gedru>t,daßjeweils
am Kopf ein Schema und darunter eine Nachfahrenliſtegegeben
wird, Abſonderlicherweiſeaber bringtdie Tafel 11 die Aus=

gangstafel,von der erſtdie TafelnIV und V und dann erſtI und
1 ih abzweigen.EinbezogenſindfolgendeDöchterfamilien:
(Tafel111)v. Ba<hmann, Eicke,Goeze,du Plat, Quakernad>,
Meyer=Gitorf;(Tafel1V) Hensler,Hanſen,Henningſen,Jeß,
Schütze,Robert,Langenheim,Rettberg,Stolley,Delaval;(Ta=
felV) Bluhme,Hagemann, Myhre, Jenſen,Reuter,Bayh,Löven=
reen, Dierking,Heyns, Stouſtrup,Gjödsböl,Schibsbye;(Ta=FelI)Otzen,Ohrt,Schultz,Benſe,Schönefeld,Liedke,Schneider,
Cordwig,Neve, Vollmer,Bockel,Fedderſen,Avenarius;(Tafel
II)Gerdten,v. Harbou,Janſen,Niſſen,Blair,Meßtorff,Chri=
ſtian,Kelch,Langerfeldt,Dhoſt,Kollmann, Salomon, Friedrich,
Hamann, Droege,Trube.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Ladislaus Weifert:Die deutſcheWundart von Bela Crkva

(Weißkirchen).Belgrad (Beograd): Buchhandlung Franja
Bach 1933. (132S.) Gr.=89 = Bibliothekdes Germaniſtiſchen
Inſtitutsder BelgraderUniverſität1.
Nach kurzerSchilderungder Geſchichteder Stadt Weiß=

Éirhenim Banat unterſuchtdie Abhandlung die Frage der Her=
kunftihrerdeutſhenEinwohner mit beſondererBerückſichtigung
der Familiennamen,um dann zur Behandlung der Mundart

überzugehen,deren Miſchcharakterſih aus der Siedelungs=
geſchichteerktlärenläßt.An der Entwi>klungder Weißkirchner
Mundart iſt der ganze hochdeutſcheſamt einigenniederdeutſchen
Gauenbeteiligt,aus erſteremzahlreiheGaue von der Moſel bis

nah Schleſien.Im Kampf der aus der Heimat mitgebrachten
Mundarten ſiegteim allgemeinendie einfachereLautlehredes
Rheinfränkiſchenüber das Oberdeutſche.Zur Unterſuchungder
Herkunftder Einwanderer ſindzunächſtdie 1723 beginnenden
tatholiſhenPfarrmatrikelnherangezogen,in denen in dem Jahr=
hundertbis 1823 rund 1300 verſchiedeneFamiliennamen auf=
treten,von denen heuteno< 200 vorhandenſind,Weifertgibt
eine äußerſtſorgſameZuſammenſtellungder Herkunftsangaben
aus dieſenMatrikeln,die von höchſtemgenealogiſchenIntereſſe
find.Aus dem phonetiſh-philologiſhenFeil der Unterſuchung
jeiwenigſtensdas Ergebnismitgeteilt:Die WeißkirhnerMund=
art wird als rheinfränfiſh=bayriſheMiſhmundart mit oſtmittel=
deutſcherLautverſchiebungfeſtgeſtellt.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Emil Dorner: Stamm- und Familienbuchder FamilieDorner,
enthaltenddie LahrerLinie der Nachkommen des Chriſtian
Dorner, Engelwirt in Schiltah(1605—1675).Karlsruhe:
Selbſtverlagdes Verfaſſers[|Regierungsrata. D, E. D.,Hän=
delſtr,11]1930: Buchdru>kereiFidelitas.(141,12 S.) Gr.=89.
Der Engelwirtzu Schiltach,ChriſtianDorner, hatteacht

Kinder,von denen ein Sohn die Stammlinie in Schiltach,ein
anderer,Johannes (1660—1729),Metzger und Lindenwirt in

Lahr,diehierbehandelteLahrerLiniebegründete.Die Schiltacher
Linie bearbeitetPfarrerG. Elwert in Deuſfringen;er wird ihre
Stammfolgegeſondertherausgeben.Die LahrerLinie,von der

wenigſtensin jüngſterZeitauh die Tôöchternahkommenmit ver=

folgtſind,umfaßt in der 3.—9. Generation des Geſchlechts140
Nachkommen des Namens Dorner. Dem Buch iſtein reiches
Vildmaterial,vor allem an Porträtsbeigegeben.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

W. Bangert:Geſchihteund Stammfolgen der Walde>iſchen
Familie Bangert.Lübe> 1932: Rahtgens.(215 S,, 8 Vild=

tafeln,1 Karte).Gr.=89.
Der Name Bangert iſteine dialektiſheKürzung des uUr=

ſprünglihenGehöftnamensBaumgarten, den der Stammhof der

Familiein Sude> im alten KirchſpielAdorf im Walde>iſchen
trug.Das Zehentregiſter1481 nennt unter den Zinspflichtigen
des KloſtersFlehtdorfaus Sude> „gotteedinchusen de curia
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FamiliengeſchihtliheBlätter,32. Jahrgang,19314,Heft1/2.
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dicta bomgarden“ — möglialſo, daß das Geſchlechturſprüng-
lihEidinghauſen(Edinchuſen)hießund erſtdann den Hofz=als
Familiennamen annahm. Den weitaus größtenTeil des BuHes
(S. 48—211) füllendie dur< 12 Generationen laufenden,ſorg=
ſam aufgeſtelltenStammfolgen.Jedo<hmüſſenwir den Mangel
eines alphabetiſhenNamenregiſtersin dem ſonſttrefflichenBuch
ſhwer ankreiden! Sehr ſchönſinddie 13 Bilder der Bangertſchen
Stammgehöſfte.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Johann Valentin Hart:Main — Wein — Thüngersheim.Mit
etnem Vorwort vom Gemeinderat Thüngersheim.Würzburg:
Valentin Bauch 1933. (111GS.)Gr.=-8°9,
Die OrtsgeſhihhteenthältS. 32—33 den Wappenbriefder

Gemeinde von 1581 (in rotem Schilddas Bild des Erzengels
MWichaelmit Schwertund Waage, „auf der Bruſt habend das

EchterliheSchild“),auf S. 33—38 ein Verzeichnisder 1727
bis 1857 Zugezogenen,die Einzugsgeldentrichtethaben;S. 54
bis 57 ein Verzeichnisder Pfarrerund Kapläne.

Johann Valentin Hart:Veiſemappeaus der Oberpfalz.Adelige
und bürgerliheGeſchlehter.Mit einem Vorwort von Dr.

Dobmeyer. Güntersleben (i.Unterfranken,Nr. 125):Selbſt=
verlag1928. (68S.) Gr.=-8°9,1,50XA.
Die SammelſchriftenthältStammreihen Preislinger,Mu-

ra, Bernklau,Pfreimbder,Sazenhofen,Löfen,v. Widmann,
o. Fröônau,Hözer,Knorr, Ki>k,Fiedler,Knitel,Willax,Neu=
müller,Schlegl,Fiſcher,Dobmeyer, Bäumler, Plöſ}ſl,Meier,
Prôösl,Heindl,Trummer, Schloſſer,Geitner,Mayer, Schreiner,
Prantl,Kwirlberger,Seitz,Weigl,Winkler,Ertl.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Johann Valentin Hart:Lebensbild des fränkiſchenGeſhichts-
ſchreibersund Pfarrherrnzu Güntersleben P. IgnatiusGropp
OSB, Dr. phil.et theol. Mit einem Vorwort von Pr.

Weißenberger.Würzburg:Bauch o. J. 28 S. —,65 ÆM.

Der 1695 in Kiſſingengeborene theologiſheGeſchichts=
ſchreiberGropp (7 1758)veröffentlichte1741—50 eine vierbán=

dige„heiligeund Profangeſchichte“und eine ReihekleinererAr=
beiten,Der Biograph hat verdienſtliherweiſedem Lebensabriß
eine Stammtafel des GeſchlehtsGropp (Grob) beigegeben.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Vier Neudrud>e des FamilienarchivsHeinzelmann.Berlin=Steg=
lig:Paul HeinzelmannBerlag 1933.

Die Neuausgabe alter Familiendru>ſacheniſteine Aufgabe
des familienkundlichenSchriſttums,die einmal eine grundſätzliche
Behandlungdurcheinen Fahmann lohnenwürde. Es wäre dabei

mancherleiüber die Anwendung der verſchiedenenWiedergabes-
verfahrenzu ſagen.Für den Bücherfreundwird ſtetsdie ge-
ſonderteAusgabe jedesDru>kwerkes das Gegebeneſein,wie es
hierdur<heinen Fahmann mit dem Neudru> von zwei Verl=

offentlihungendes Vektors am Grauen Kloſterzu Berlin,
M, Johannes Heinzelmann,von 1654 (DiePomeranze; Tugend=-
ſahmer Weiber ABC), einer Abhandlungdes SalzwedlerRek=
tors Rudolph FriedrihOtto Heinzelmannüber den Urſprung
des Namens Salzwedelvon 1768 und den Hochzeitsgedichten
für den Berliner Vektor von 1652 geſcheheniſt.Paul Heinzel=
mann hatdie Dru>werke möglichſtbuchſtabengetreuin erleſenen
Schriftenumgeſetztund in je50 Stück auf der Handpreſſeab=-

gezogen
und damit eine Reihe reizvollerFamiliendru>ſachen

eröfſnet.

Leipzig. Dr. Hohlfeld.

FrigShüzz:FranzöſiſcheFamiliennamenin Oſtpreußenaus der
Zeitder Schweizerkolonie,ihreHerkunft,Schreibweiſe,Ünde-
rung. Mit 2 Vildtafelnu. 1 Karte. Gumbinnen: Gebr. Reimer
1933. (45S.) Gr.=-8%,Broſch.2,— AM.

1708—10 wurde ganz Oſtpreußen,beſondersdas Amt Inſter=
burg, durch die Peſt heimgeſuchtund ſtarkentvölkert. 8411

Bauernhöfe waren ausgeſtorben.FriedrihI. rief in ganz
Deutſchlandund der Schweizzur Neubeſiedlungauf und Fried=-
ri<hWilhelm I].ſeßtedas Werk fort,das unterder Leitung
des BurggrafenAlexanderzu Dohna ſtand.Dieſeſogenannte
„Schweizerkolonie“zählteniht nur Schweizer,ſondernauh
Naſſauer,Märker, Pfälzer,Elſäſſer,Vlamen und Nordfran=
zoſen,dochbildetendie Schweizerden Kern der neuen Bevölke=-
rung. 1713 entſtandin SadweitſHen eine deutſh=ſhweizeriſche,
1713 in Judtſcheneine franzöſiſh=ſhweizeriſhe,1731 in Gum-
binnen eine franzöſiſh=ſ{hweizeriſheKirchgemeinde.Shüßz hat
die 10 000 Einträgeder Kirchenbücherdieſerdrei Gemeinden ver=

zetteltund den Urſprung der Familienin ſorgſamenEinzel=
unterſuchungenklargeſtellt.Es ſindrund 500 Familiennamenin
ihrerurſprünglihenForm feſtgeſtelltund nah ihrerHerkunft
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unterſucht.Damit iſteine unſhäzbare Leiſtungfür die oſt=
preußiſheBevölkerungsgeſchichtevollbraht.In 200 Jahreniſt
„aus der Verſchmelzungdeutſcherund fremderStämme ein Volk

hervorgegangen,das ſih an deutſcherGeſinnung,deutſherTat=
kraftniht überbieten läßt:es entſtandder oſtpreußiſheMenſch.
Dennjeder Oſtpreuße,der auf den Pfaden der Familienforſ<hung
dem Auf und Ab ſeinesGeſchlechtesnachgeht,trifftirgendwann
und irgendwoauf jeneKoloniſten,die damals Oſtpreußenmit
ueuem Leben erfüllthaben“.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Albert Haemmerle: AlphabetiſchesVerzeichnisderBerufs=-und
Standesbezeihnungenvom ausgehendenMWittelalterbis zur
neueren Zeit.Selbſtverlagdes Verfaſſers.München 1933.
XI u. 262 GS.89, broſch.8,— AM.

Eine reine Zuſammenſtellungder Berufs= und Standes=

bezeichnungenfehltebisher,und es iſtdeshalbanzuerkennen,daß
ſih der Verfaſſerder obigenSchriftdieſerSammelarbeit mit
großemFleißunterzogenhat.Leider entſprichtdas Ergebnisnicht
ganz der aufgewendetenMühe. Man merkt,daßdie Arbeit ihren
Urſprungin Gelegenheitsfundenhatte,und der Verfaſſerhat
leiderin ſeinemSammeleifer die Spreu niht genügendvom

Weizengeſchieden.Scheinbariſt er der irrigenAnſicht,daß den

meiſtenBenußzerndes Büchleins,zu denen er vor allem Hiſto=
riker,Kunſthiſtorikerund Familienforſcherrechnet,die Kenntnis
der lateiniſhenSpracheabgeht,und ſohater ſichverleitenlaſſen,
auchallgemeinbekannte Bokabeln wie filius,aquis submersus
u. dgl.einzureihen,die mit Berufsbezeihnungennichtszu tun

haben.Auch in dem deutſch-lateiniſhenTeil iſtvielBallaſtent=
halten(Patient,Tobak ſieheTabak uſw.),während manche nur

noh ſhwer zu verſtehendedeutſheBerufsbezeihnungfehlt.
TrotzdieſerAnſtände ſeidas Werkchen als erjterVerſuch

wegen des aufgewendetenFleißesempfohlen.Wir hoffen,daß
gelegentliheine ſtraffereund mit mehr Selbſtkritikbearbeitete

Ausgabefolgenwird. Dann muß aber auch der heutigehohe
Preisangeſichtsder beſcheidenenAufmachung des Werkchens

erhebliherabgeſeßtwerden.
erlin. Wasmansdorff.

Edward Be>: Grundlagender Wappenlehreund desWappen-
rechts,(=-Veröffentlihungender PfälziſchenGeſellſhaftzur
Förderungder Wiſſenſchaſten,Band 20.)Speyeram Rhein:
Verlagder PfälziſchenGeſellſhaft1931 (Auslieferungfürden
Buchhandel:Dr. E. Jaegerſhe Buchhandlung in Speyer).
314 Seiten.Groß-8°,

_

Der VerfaſſerbezeichnetſeinBuch (eineHeidelbergerjuri=
ſtiſcheDiſſertationvon 1928)als einen Verſuchund einen Beiz
tragzum Ausbau der Wappenwiſſenſchaſt.Nah F. Hauptmanns
‘Wappenrecht(1896)iſtdie vorliegendeDarſtellungdie erſteum=
faſſendeAbhandlung über die Hauptfragendes Wappenrechts,
die in einem I, Teil auh die Wappenlehre mit behandelt.
Dadurchiſtvermieden,daß die wappenrehtliheDarſtellungmit
rein wappenkundlihenAusführungen belaſtetwird. In einpräg=
ſamer ſyſtematiſcherGliederungwerden We,ens8merkmale,Bau,
Gliederungund Zweckbeſtimmungdes Wappens erörtert;in
$ 10 des erſtenTeils werden Beiſpieleaus der Wappengeſchichte
(Wappen= und Namenswechſel,Bekundungder Familiengliede-
rung, des Amts uſw. im Schildbildu. a. mehr) mitgeteilt.Der

II.Teil enthältaus dem öffentlihen Wappenrecht
eine ausführlicheDarſtellungder Begriffeder Wappenfähigkeit
und des Wappenobrigkeitsrehts;auh hier wieder bringtder
(Schluß=)$ 20 geſchihtliheBelege zum obrigkeitlihenGe=
nehmigungs=und Beurkundungsrecht,und zwar fürdas Deutſche
Reichvor 1806,Oeſterreih,Preußen,Niederlande mit Belgien
und Frankreich.Aus dem Gebiete des privaten Wappen :-=

rechts werden im Ill,Feil die Fragen über Weſen und Träger,
Erwerb und Verluſt,ſowieShuß des Wappenrechtsbehandelt.
An 7 Straf=und Streitfällenwird die neuere Rechtſprehung
über den Gebrauch fremderWappen dur< umfänglihe Mits=
teilungenaus den Urteilsgründender verſchiedenenInſtanzen
erläutert.Ein Sah- und Namenverzeichnisgewährleiſtetdie
ſhnelleBenußung des Werks fürbeſondereFälle

Ohne hierauf Einzelheiteneingehenzu können,muß all-
gemein geſagtwerden,daß die klareüberſichtliheGliederungdes
Stoffesund die gründlichegedankliheDurchdringungzuſammen
mit den reihhaltigenwappengeſhichtlihenBeiſpielenals weſent=
liheMerkmale des vorliegendenWerkes hervorgehobenzu wer=
den verdienen.Möge das Buch in viele Handbibliothekennicht
nur wiſſenſchaftliherInſtitute,ſondernau< der Forſcherund
Liebhaberder Familienkundeund des Wappenweſens Eingang
finden;denn dieſeDarſtellungwird aufJahrzehntehinausniht
ſoleichtdurcheine umfaſſendereund klarerezu erſetzenſein.
Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.
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M. Staemmler: Vaſſenpflegeim völkiſhenStaat. 2. Aufl.
MWünchen,FJ.F. Lehmanns Verlag,1933. 136 S.,geh.2,20AM.

K. Saller: EugeniſcheErziehung.Leipzig,FelixMeiner, 1933.
48 S.,—,90 AA.

Ph. Kuhn: Gedenke,daß Du ein deutſcherAhnherr biſt!3. Aufl.
Dresden u. Leipzig,Theod.Steinkopff,1933. 16 SGS.—,50 AM.

H. F. N. Günther: Kleine Vaſſenkundedes deutſchenVolkes,
3, Aufl. München, J. F. Lehmanns Verlag,1933. 153 S,,
geh.2,25KM.

H, F. VM.Günther:Volk und Staat in ihrerStellungzu Ver=
erbungund Ausleſe.München, JF.F. Lehmanns Verlag,1933.
37 S,, geh.1,20ÆM.

Staemmlers Buch, deſſenzweite,vermehrteAuflage
9 Wonate nach der erſtenerſcheint,unterſcheidetſi<hvon den
meiſtenanderen Arbeiten ähnlicherRichtungdarin,daß die rein

vererbungswiſſenſchaftlihenTatſachenund Theorienzurücktreten
gegenüber dem kultur= und bevölkerungsgeſhichhtlihenStoff,ſo
daßes damit unmittelbar in dieraſſenhygieniſcheLage der Gegen=
warthineinführt.„Man ſagt,unſer Volk ſeizum Untergang
reif...Nun, ein Shwächling derjenigeDeutſche,der das ſagt
Und legtdie Hände in den Schoß und gibtnichtalle ſeineKraft
her,um dagegenzu kämpfen.“Der Verfaſſerverſtehtes,die ge=

fährlicheLage Deutſchlandsin raſſenhygieniſcherHinſichtein=
dringlichdarzuſtellen,als Folge der Mißachtung von Natur=

geſetzenverſtändli<hzu machen und Wege zur Vettung vor
dem Verfallaufzuzeigen,die zwar nichtneu, aber nur in cinem

nationalbewußtenStaate gangbarſind.„DieAufgaben der Raſ=
ſenpflegeſindErhöhung der Fruchtbarkeitund Ausleſe.Ausleſe
heißtFörderungder Hochwertigenund Zurückhaltungder Min=
derwertigen.“Die Vorausſeßung dazu: „Es gibtkein gleiches
Rechtfür alle. Der Hochwertigehat das Recht,gefördertzu
werden,der Minderwertigehat es niht.“Ehe und Familie,
Geſchle<htsmoral,ärztliche,rechtliche,erzieheriſheMaßnahmen,
Ausgleichder Familienlaſten,Schutzder Kinderreichen,Siedlung
U. a. werden beſprochenunter beſondererBerückſichtigungder

nationalſozialiſtiſhenGrundgedankenzur Raſſenpflegeund der
in dieſerRichtungvon der VegierungHitlerbishergetroffenen
Waßnahmen.In Einzelheitenkann man anderer Auffaſſungſein
als der Verfaſſer,ſo bezüglihder Urſachendes Geburtenrük=

ganges,der dochetwas zu einſeitigauf die Bequemlichkeitder=
lentgenKreiſezurü>kgeführtwird,die ſih ihrerwirtſhaftlihen
LagenachKinderleiſten könnten. Alles in allem erſcheintdas
Buch geeignet,den Gedanken der Raſſenpflegein weiteſten
Volkskreiſenfruchtbarzu machen,zumal der niedrigePreis auh
Winderbemitteltendie Anſchaffungermöglicht.Als Genealoge
darfman no< den Wunſch ausſpreqchen,daß die moderne Raſſen=
bygieneniht nur dem biologiſchen,ſondernauh dem traditio=

nellenErbgut ihreAufmerkſamkeitzuwende und die Vegeln

aesErbganges mit erforſchenhelfe,um ſieſi<hzunutzezu
machen.

Saller gibtin ſeinerArbeit,die keinen Anſpruchdarauf
erhebt,ein Lehrbuchzu ſein,Leitliniendarüber,wie der raſſen=-
bhgieniſheGedanke im Volke verbreitet werden kann, „Das

eſender eugeniſchenErziehung.…. muß darin beſtehen,bei all

derFreiheit,welchedem Einzelnenals Einzelmenſchgegebenift,
thm auh die Schranken und die Gemeinſchaftenbewußt zu
machen,die ihm von der Natur geſetztſind,und anmdie er ge=

bundeniſt,ſollnihtſeineEntwi>klungals Einzelmenſhzum Tod

derGeſamtheitführen.“Klare Einſichtin die Tatſachen,ver=
nünftigeBegrenzungder Forderungenund eine guteDarſtellung
zeichnendieſe kleineSchriftaus, die die Beachtungallerverdient,
dieals Lehrer und Erzieherauf raſſenhygieniſhemGebiet zu
wirken berufenſind.— Kuhns akademiſcheFeſtredeaus dem
Jahre1920,nun zum dritten Male aufgelegt,erinnert in unſerer
hhnellebigenZeitdaran,daß auc<in den Tagen unſerertiefſten
rniedrigung,wie ſhon langevorher,Männer in heißemBe=

mühen für die Zieleder Vaſſenhygienegeſtrittenund ſo der

Gegenwartden Boden für ihreArbeit bereitethaben.Geſund=
heitszeugniſſe,Eheberatung,UnfruhtbarmachungGeiſteskranker
Und vor allem Frühehegehörenzu den Forderungen,die auh
Kuhn erhebt.

__

Die „KleineRaſſenkunde“von Günther iſtnunmehr in
dritter,wenigveränderter Auflageerſchienenund wird wie bisher
als volkstümlicheEinführungin diegeſamtenVaſſenfragenihren
Weg gehen.Es entſprihtdem Weſen eines Volksbuches,daß es

vom Ballaſtder Nachweiſeund Belegemöglichſtfreiiſt,um da=

füran Plaſtikzu gewinnen.Vielleichtkönnten aus dieſemGrunde
dieDarſtellungenvorgeſhichtliherVölkerbewegungenan ein-
zelnen Stellen noh etwas ſchematiſcher,weil klarer,gefaßtwer=
den,Dagegenſcheintmir die Kennzeichnungder ſudetiſhenRaſſe
fürden Leſer,an den ſihdas Buh wendet,no< nihteingehend

genugzu ſein,um ihregeſonderteAufſtellungzu begründen,—
n einer intereſſantenStudie verfolgtGünther die welts

anſchaulihenBVorausſeßungeneiner Erbgeſundheitspflege,die
verſchiedeneWertung der Umwelt oder des Ererbten,das Über=
wiegen des liberal=individualiſtiſhenoder des ſozial=ariſtokra=
tiſhenGedankens im Laufeder Geſchichte,und zeigtauf das all=
mählicheDurchſetzender Erkenntniſſeder Vererbungs=-und VRaſ=
ſenforſhunggegenüberdem Zeitgeiſtdes 19,Jahrhunderts.Er
gipfeltin der Forderung nacheiner neuen Führerſchiht,einem
„Neuadel aus Blut und Boden“ im Sinne von Darréé.,

Breslau, Dr. med. Roesler.

Mühlhäuſer Geſchichtsblätter.Jahresberihtdes UAltertums=
vereins für Mühlhauſen in Thüringenund Umgegend. Wit
Unterſtützungder Stadt Mühlhauſen hrsg.von ErnſtBrink=
mann. Bd, 32, Mühlhauſen: Selbſtverlagdes Vereins 1933.
152 GS,mit 5 Vildtafelnu. 1 Karte. Gr1=89 3,— AM.
Der wegen des wirtſchaftlißGungünſtigenleßtenVereins-

jahres(1931/32)zwar im Umfang beſchränkte,ſonſtaber wieder

ſehrreichhaltige,vielſeitigeund gut ausgeſtatteteJahresband
bringt11 Aufſäte,5 kleineMitteilungenund zahlreiheBücher=-
beſprehungenſowieVereinsberihte.Aus den Aufſäßen und
Mitteilungenſeienhierdie na<hſtehendenArbeiten wegen ihres
perſonen=und familiengeſhi<htlihbedeutungsvollenInhaltsbe=
ſonderserwähnt,AlfredWandsleb: Mühlhäuſer Studenten in
der Burſchenſchaftsbewegung1815—1833 (S. 3—U1, mit Bild=
tafel;S. 34—38: Burſchenſchafterliſte,außerdem zahlreichebio=
graphiſcheAngaben).— HeinrihWetterling:Aus der Geſchichte
der Lehrerbildungsanſtaltenin Mühlhauſen (S. 412—67; mit
Lebensdaten der Direktoren;Fortſetzungfolgt).— Verfaſſungs=
geſhihtli<hwertvoll ſindAufſäzevon F. Kaiſerüber die Salz=
ſteuerin Mühlhauſen (S. 76—86) und von H. Groth über die

älteſtenStraßennamen Mühlhauſens (S. 92—97). — Ernſt
Brinkmann teilt (S. 98—117) 12 „Gelegenheitsfundeim Mühl=
häuſerArchiv“mit, von denen die Vatsmeiſterliſtevon 1141
bis 1524 und die Perſonalveränderungenim Mühlhäuſer Bes

amtenſtande1805 wegen ihrerzahlreihenLebensdaten hervor=
gehobenſeien.— Die kleine Mitteilungvon Gaſton Picard:
„Mühlhauſensalte Waſſerläufe“intereſſiertaus hiſtoriſh=topo=
graphiſhenGründen und wegen des beigefügtenStadtplanes
einen weiten Kreis von Leſern.
Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.

A, H. Walther Müller: Johann GottfriedEhrhardt,Stadt=
hauptmann der KaiſerlihenFreienReichsſtadtNordhauſen.
Ein Lebensbild,Dru> von Th. Müller, Nordhauſen am Harz
(1933).31 Seiten,mit 1 Abb. (= Der Roland von Nord=

hauſen,HeimatgeſchihtliheForſhungen,Nr. 11.)
Anſprechende,aktenmäßigeDarſtellungdes Lebensganges

Ehrhardts(* 1724 in Hüdiß,Mansfelder Gebirgskreis;7 1794
in Nordhauſen),der in Nordhauſen vor allem im Sieben-
jährigenKriegeeine loktalpolitiſheRolle ſpielte.
Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.

(Hermann)Löſcherund (Johannes)Voigt:Heimatgeſchichteder
PflegeStollbergi.E. Lfg.6. Seiten 81—96, mit 5 Abbildungen
und Kartenſkizzen.Stollberg:E. F. Kellers Witwe 1933, 149,

Preis 1,— KM.

Da die Beſiedlungder PflegeStollbergſelbſtmangelsUr=
kunden nichtunmittelbar erkennbar iſt,wird der Fortgang der

Landnahme durchdeutſheBauern von Chemnitz,Zwickauund
dem Pleißnerlandaus entlangder böhmiſchenSteigeringsum
Stollbergeingehenddargeſtelltund durchviele neu erforſchte
Fatſachenerläutert.
Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.

Mayer, Kurt: GenealogiſchzheraldiſheUnterſuhungenzur Ge-
hichtedes alten KönigreihsBurgund.Speyer: Selbſtverla
des Verfaſſers1930, (XVI,82 S., 31 Tfln.,4 Stammtafeln.
Gr.=89,6,— RM.

Die Otto Hupp und D,L. GalbreathgewidmeteDiſſertation
umfaßtnah einem knappen Überbli> über die politiſheGe-

ſchichteBurgunds vom 9. bis 12. JahrhundertfolgendeEinzel«
unterſuchungen:1. Die Herkunftdes Namens Dauphin(ausdem
altnordiſhenMännernamen Dolg-finnr,dur<heine ſchottiſche
Einheiratin die burgundiſheWigonendynaſtiezu Anfangdes
12. Jahrhundertsvermittelt);2. Der Veichsadlerim Wappen
burgundiſc<h- provenzaliſherDynaſtengeſhlechter(nämlichder
Grafen von Burgund, der Herren von Baux und Fürſtenvon
Oranien,der Grafen von Neuenburg,derGrafenvon Savoyen).
Die ſauberenund genealogiſchwie heraldiſchgut fundiertenFor=
hungen Mayers ſindfürdieburgundiſheGeſchichteund damit

häufigauchfürdie Reihsgeſchichtevon großemNußen.
Leipzig. SigfridH. Steinberg.
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NachrichtenblattfürrheiniſheHeimatpflege.A4.Jg. 11/12.
Die von der rheiniſhenProvinzialverwaltungins Leben ge-

rufene Archivberatungsſtelle berihtetüber ihre Er=
fahrungen.Ihre Aufgabeiſtdie Beratung der zahlreihennicht=
ſtaatlihenArchive(inden Gemeinden, Pfarren und Shlöſſern)
und ſomitShußtzvor Zerfallund Verſhleuderungderſelben.Die
Beratung erfolgtkoſtenlosund wird meiſtan Ort und Stelle
vorgenommen. Denn nur ſo kann ſihtheoretiſheBelehrungmit
praktiſherAnleitungverbinden.

Die Tätigkeitder Archivberatungsſtelleiſtdringendnot=
wendigund wird von den „Betroffenen“meiſtbald geſhäßzt.Der
Verſchleppungund dem Verfallder nichtſtaatli*henArchiveEin=
haltzu gebieten,iſteine Aufgabe,deren Bedeutungvor allem der

Familienforſcherzu würdigenweiß.Es iſtdringendzu wünſchen,
daß die rheiniſheArchivberatungsſtelleSchulemacht.Ihre Er=

folgeſindder Beweis ihrerNotwendigkeit.
Leipzig. v. ShHroeder.

Wappen- und Geſchlehterkundein Meyers Lexikon.Zugleich

einigtras zur Bibliographieder Werke Kekules von Stra=
onig.

StefanKekule gehörteſeitlangenJahren zu den ſtändigen
Mitarbeitern an Meyers Lexikon.Unter ſeinenvielfahenVer=
dienſtenum unſereWiſſenſchaftiſtes niht das Geringſte,daß
er ihrin dieſergroßennationalen Enzyklopädieeinen gebühren-
den Platzſicherteund in dieſerden Stoffder heraldiſh=genealo=
giſhenWiſſenſchaftlexikographiſheinheitlihund zuverläſſigzur
Darſtellunabrachte.Ih veröffentlihenachſtehendein vollſtän-
digesVerzeichnisder von Kekule verfaßtenArtikelin der 12 bän=

digen7. Auflageund den drei Ergänzungsbändenvon Meyers
Lexikonals niht unwichtigenBeitragfür eine hoffentlihbald
erſcheinendevollſtändigeBibliographieder Werke Kekules.Zuvor
aber ſeienno< einigeWorte zu der nunmehr abgeſchloſſenen
Neuausgabe von Meyers Lexikonvom Standpunkteder Geneas-
logieund Heraldikgeſtattet.

Eine Durchſichtder na<hfolgendenStichwortliſtezeigt,daß
die Wappenkunde viel ſtärkervertreten iſtals die Geſhlechter=
kunde. Das liegtzum Teil daran,daß eine Reihe von genealo=-
giſchenArtikeln des Lexikonsvon anderer Seite (Armin Tille)
ſtammen, ſo die Artikel „Zentralſtellefür Deutſhe Perſonen=
und Famtiliengeſchichte“,„Filiation“,„Lorenz,Ottokar“ uſw.
Aber auch dieſemitgezählt,nimmt die Geſhlehterkundenicht
den Raum ein,der ibrgebührt.Es fehlenniht nur allgemeine
Artikel wie „Deutſhe Ahnengemeinſchaft“,„Genealogiſche
Abende“, „FamiliengeſhihtliheBlätter“ uſw., man vermißt
vor allem ſhmerzlihArtikel über geſhihtli<hbedeutſameGe-
ſc{lehterim Einzelnen.Wenn beiſpielsweiſeunter dem Stichwort
„Bülow“ 15 AngehörigedieſesGeſhlehts einzelnaufgeführt
werden,ſo iſtes niht verſtändlih,warum niht dem Geſchlecht
als folhem zehn Zeilengewidmet werden,in denen das not=

wendigſteüber Herkunft,Aufſtiegund Wappen geſagtiſt.Die
Beigabe der Wappen der bekannteſtenGeſchlehterim Bild —

wenigſtensdes Schildes— wäre beſonderserwünſcht.Dazu emp=-
fiehltes ſih,bei AufführungmehrererVertreter des gleichen
Geſhlehts genealogiſheSchemata beizugeben,etwa bei Bü-
low 7)

7

x oder bei Meyer 1): | uſw.FremdraſſigeEinſchläge
|
8 —
/ 3 4

müßten (abernur auf Grund abſolutzuverläſſigenMaterials)
Erwähnungfinden, ſoetwa in der SchriftſtellerfamilieMann in
der Form: „Mann, Schriftſtellerfamilieaus lübiſhemSena=-
torengeſhle<htmit braſilianiſhemBluteinſchlag,jüdiſchverſippt.“
Dieſe Wünſche werden hoffentli<hbei einer Neuauflage des

Lexikonsverwirklihtwerden können. — Ichlaſſenun das Ver=

zeihnisder von Kekule verfaßtenArtikel folgen,wobei zu be-
merken bleibt,daß Kekule außerdemnochalle Artikelüber Orden
und Ehrenzeichenin Meyers Lexikonverfaßthat:

Abſtammung,Affiliation,Adelsgenoſſenſchaft,Ahne, Ahnen-
bezifferung,Ahnentafel,Ahnenverluſt,Andreaskreuz,Armaliſt,
Armorial,b, Balken,Baſtardbalken,Baſtardfaden,Beizeichen,
Bewehrung, Blaſon, Brabanter Löwe, Bruch, Bundesfarben,
BurgundiſchesKreuz,Creſt,Deutſhe Wappen, Deviſen,Damas-
zierung, Danebrog,Deſzendenztafeln,Dolce,Doppeladler,Dop=
pelwappen, Drache,Dreiberg,Dreifahe Krone, Ehewappen,
Ehrenſtüc>ke,Einbruch,Eiſenhut,Eiſenhütlein,EiſerneKrone,
Erlauchtkrone,Erzbiſhofs8hut,Europäiſhe Wappenſammlung,
Faden,Fahne, Familie,Familienbuh,Familienforſhung,Fa-
miliengeſhihte,Familienkartei,Familienwappen,heraldiſche
Farben,Feld, Flagge, Flug,Freiherrenkrone,Freiviertel,Fürſtenhut,Fürſtenmantel,Gabelkreuz,GalliſherHahn, Ge=
gabelt,Gemeine Figuren,Genealogie,GenealogiſheZeichen=-

lehre,Gerautet,Gerechtigkeits8hand,Geſhaht, Geſchleht,Ge-
ſchlehtergeſhihte,Geſhlehterkunde,Geſchlehterreihen,Ge-
hlehtsverzeihniſſe,Geſhlehtswappen, Ge})palten,Geſtändert,
Geſtükt,Geſtümmelt,Geſtürzt,Geteilt,Geviert,Gewe>t, Go=
thaer GenealogiſheTaſchenbücher,Grad, Grafenkrone,Greif,
Grißner,Großherzogskrone,Grote,Gueules,Gürtel,Hakenkreuz,
Halbrückenkreuz,Halskleinod,Harpyiën,Häſieren,Haube,Heinec-
cius,Seirat8wappen,Helm,Helmded>e,Helmkleinod,Helmkrone,
Helmlehen,Selmſiegel,Helmzier,Heraldik,HeraldiſheFarben,
HeraldiſheTinkturen,Hermelinfelle,Herold,Heroldsamt,He=
roldsbilder,Heroldsfarben,Heroldskunſt,Herrenmeiſter,Hervor-
brechend,Herzogshut,Herzſchild,Hildebrandt,Hohenlohe,Hure,
Hut,JapaniſcheHeraldik,Inſiegel,Inſignien,Fungfrauenadler,
Kleeblatt,Hupp,Kardinalshut,Kekule,KirhliheWappen, Kreuz,
Krone,Krückenſchnitt,Kugel,Kugelkreuz,Kurfürſtenhut,Kurhut,
Kurmantel,Kürſh, Kürſhwerter,Lambrequin, Landesfarben,
Leopard,Liebesknoten,Lilie,Links,Liſh,Löwe, Malteſerkreuz,
Macçoniert,Mailänder Wappenſammlung, WMerlette,Mutter=
ſtamm,Nagelſpißkreuz,Namenwappen, Nachfahrentafeln,Na=

tionalfarben,Nimbiert,Ort,Panther,Papſtkrone,Patriarchen=
hut,Patriarchenkreuz,Pavillon,Pelze,Pelzwerk,Perlenkrone,
Perſevanten,Pfahl, Pilgerſtabkreuz,Prachtſtücke,Prälaten=
abzeichen,Purpur, Purpurmantel,Quadriert,Quartier,Rang=
kronen,Rätſelwappen,Raute,Rautenkranz,Rautenſchild,Rechts
und Links,VRedende Wappen, Vegalienfeld,Reichsfarben,Ritter=
krone,Römiſch=katholiſhesWappenweſen, Voſe,Sachſen,Schä-
ferkreuz,Schild,Schildesfuß,Schildeshaupt,Schildhalter,Schild-
wächter,Schirmbrett,Schraffieren,Schräglinks,Schrägrechts,
Schwurhand,Schwarz=Vot=Gold,SHwarz=Weiß=-Vot,Seeblatt,
Seyler,Sibmacher,Siegel,Siegelkunde,Siglen,Sippſchafts=
tafel,Sonne, Spalt, Spangenberg, Spangenhelm, Sparren,
Spener,Sphragiſtik,Spille,Spigze,Spißenſchnitt,Sporenrad,
Städteſiegel,Städtewappen, Staffelſhnitt,Stamm, —baum,
—folge,—liſte,—reihe, —tafel, Stemma, Stemmatographie,
Ständer,Stephanskrone,Stern,Ströhl,StudentiſhesWappen-
weſen,Stufenſchnitt,Tinkturen,Treuhand,Trikoïore,Turnier=
kragen,Turul,Wachſend,Wahlſprühe, Wappen, Wappenbrief,
Wappenbücher,Wappenfeld, Wappengenoſſen, Wappenherr,
Wappenknehte, Wappenkönig, Wappenkunde, Wappenkunſt,
Wappenmantel,Wappenreht, Wappenſammlung, Wappenzelt,
Warne>e, Wartſchild,We>e, Wellenbalken, Wellenförmiger
Schnitt,Wellenſchrägbalken,Wenzelskrone,Wilde Männer,

fundliey volfenſHnitt,Zinnenſchnitt,Zeichenlehre(geſchle<hter=
undliche).

Ergänzungsbände: Feh,Gedächtniswappen,Genannt,
Heroldskunſt,Hupp, Kekule,Keller,Kleinod,Kloß,Landesflaggen,
Landesfarben,Lilienbanner,Men>en, Probant, Sibmacher,

Stammreihe,StrikteObſervanz,Verein fürhiſtoriſheWappen=-
unde,

Leipzig. Dr. Sohlfeld.
Avemarie,Fr.: Volk und Familie.Potsdam: Stiftungsverlag
1933.48 S&S.Gr.=-89.fart.1,— ÆM .

,__

Der Verfaſſerſuchtin volkstümliherWeiſe von der chriſt-
lih-bibliſhenund raſſebiologiſhenGrundlage aus den Lebens=
und Erziehungswillender deutſhenFamiliezu we>en und zu
ſtärken,um zur Überwindung dieſerLebenskriſisdes Dritten
Veichesmitzuhelfen.

Die GothaiſchenTaſchenbücher1934 ſindwiederum in fünf
Bänden in der bekannten und wohlvertrautenAusführung er=

ſchienen,Der Hofkalender(171.Jahrgang)bringtdiesmal zwei
Neuauſnahmen in der AbteilungIIB, nämlichdas italieniſche
Haus Aragona und die ruſſiſhenHäuſerMaſſalſkyund Schali=
koff.Das Gräfliheund das FreiherrliheTaſchenbuch,erſtes
im 107.,leßtesim 84, Jahrgang,ſinddiesmal dem Wradel vor=

behalten.Das FreiherrlicheTaſchenbuchenthältim neuen Jahr=
gang drei Neuaufnahmen, nämlichdie FreiherrnFreytagv. Lo-

ringhoven,den livländiſhenStamm der Freiherrnv. Frehy=
tag(h)=Loringhovenund den kurländiſhenStamm der Freiherrn
Freytaggen. Löringhoff,ſowiezweiWiederaufnahmen: die Frei-
herren v, Kittligund Ottendorfund die Freiherrnv. Vopp.
Außerdem ſindaht Häuſeraus dem UradeligenTaſchenbuchin
das Freiherrliheherübergenommenworden: die Freiherren
v. Buxhoeveden(Burhöwden),Gerſchauv. Flotow,Hahn,Kleiſt,
Klopmann, Schlippenbah,Stempel, Stromburg gen. Strom-
berg.Im uradeligenBand des AdeligenTaſchenbucheshaben
zweiGenealogienNeuaufnahme gefunden,die Vol>kamerv. Kir-

chenſittenba<hund die v. Zweiffel.Der briefadeligeBand iſtum
18 neuaufgenommene Genealogienbereichertworden: die der
BVanniza(B. v. Bazan, B. v. Hohenlinden),Bingen,Born,
Brentano (B. di Tremezzo),Bronk, Brück,Fa>kh,Frankenberg
u. Ludwigsdorf,HoenningO'’Carroll,Jähnichen,Keßler(1669),
Miaskowſki,Monbart, Pentz,Shimony=Schimonsky,Stephani,
Vaernewyh>und Wülfing v. Ditten.

Leipzig. Dr. Sohlfeld.
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Einladung
zur

ZO.ordentlichenTahreshauptverſammlung
derZentralſtellefürDeutſchePerſonen-und Familiengeſchichtee. BV.

fürFreitag,0.April1934,#19 Uhr
im Geſellſchaftshaus„Harmonie”,Leipzig,Roßplatz5Þ

TagesSordnung:

1,Berichtund Entlaſtungdes Vorſtandes.
2. Berichtdes Schatzmeiſtersund derKaſſenprüfer.Entlaſtung.
Z.AntragdesHauptausſchuſſesaufAbänderungder Satzungenzur
DurchführungdesFührerprinzipesund aufÄnderungdes Namens
des Vereinsín „VereinzurErhaltungderZentralſtellefürDeutſche
Perſonen-und Familiengeſchichteín Leipzige. B.”

4,Wahl des VereinsführersaufGrund der neuen Satzung.

Anträgevon Seiten der Mitgliedermüſſenbîs zum 15.März 1934,
16 Uhr,ín derGeſchäftsſtelle(Leipzig,DeutſheBücherei)eíngegangenſein,
Anſchließendan díe Hauptverſammlungfindeteín gemeinſamesAbend-
eſſenín den Klubräumen der„Harmoníe“ſtatt(Preisdes tro>enenGedeckes
2,50 RM.). Uber die Anmeldunghierzuwird Näheresim Programm
der Feíerdes ZOſährigenBeſtehensder Zentralſtellebekanntgegeben.

Leípzíg,am 10, Februar1934, Der VorſtandderZentralſtelle
fürDeutſchePerſonen-u. Familiengeſchichtee.B.

Dr. Lorenz,Vorſitzender.
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Geſchäftsſtellezu entnehmen.

„Harmonie“,Roßplazz5b.
1/219Uhr:Hauptverſammlungebenda.

der Zentralſtelle,

EinladungzurFeierdes ZOſährigenBeſtehens
derZentralſtellefürDeutſchePerſonen-u. Familiengeſchichtee.V.

Das ZO jährigeBeſtehender ZentralſtellefürDeutſchePerſonen-und Familíen-
geſchichtee. V. ſolldur< eíne Arbeitstagungbegangenwerden,zu der alleMít=

gliederund FreundeunſeresInſtitutsherzlichſteíngeladenſind.Die Teílnehmer-
kartezu den Vorträgenbeträgt1 RM. und iſttunlichſtbis zum Z.Aprilaufunſerer

Diíe Anmeldungzu dem gemeinſamenAbendeſſen
în der „Harmoníe”bíttenwir ebenfallsbis zum Z.Aprilzu vollziehen.

Das Programm der Veranſtaltungenîſtfolgendes:

Freitag,6. April1934, 16 Uhr, Sízung des Hauptausſhuſſesim Geſellſchaftshaus

20 Uhr:GemeinſamesAbendeſſenebenda (Preisdes tro>enenGede>kes2.50NM.).

Sonnabend,7. April1934,18 Uhr în der DeutſhenBücherei:Vortragvon Studíen-

rat Dr, Gottſhald(Plauení.B.),Deutſhe Namenkunde.

20 Uhr în der DeutſhenBücherei:Bortragvon ProfeſſorDr. Mitgau(Heidel-
berg):Díe ſozialenKräftedes Aufſtiegs.

Sonntag,8. April1934,vormittags10 Uhr:Führungdurh díeDeutſheBüchereiund

dur< díe Zentralſtellemít Berichtvon Dr. Hohlfeldüber Aufgabenund Arbeiten

Beſichtigungeîner Sonderausſtellung.
Vormíttags"/212Uhr:ÖffentlicherFeſtvortragvon Geh.HofratProfeſſorDr. Erích
Brandenburg:Die AhnentafelFriedrichsd. Gr.

Neue MWitglieder.

Dieterich, Hans,Prof.Dr. med,,Oberarztder chirurg.Univ.-
Klinik,Gießen,FrankfurterStr. 11.

Fahrenholz, Johann,Volksſhul=Lehrer,Mevenſtedt,Poſt
Oſterholz-Scharmbe>,Nr. 7 Þ.

Foehr, Adolf,Architekt,Baurat der dt. GeſandtſchaftPrag,
Prag VII,Bubenská 1376.

Gerhard, Karl,Dr. phil.,Apothekenbeſißer,Wolfenbüttel,
Adolf=Hitler=Str.13.

Heeſe, Konrad,Juſtizrat,Görlitz,Struveſtr.9 T.

Heiſe, HeinrihKarl,Kaufmann, LeipzigS 3, Fokeſtr.1.

Hoffmann, Frit,Rechtsanwaltu. Notar,LeipzigC 1,König-
Johann=-Str.6.

Hohmuth, Alfred,Lehrer,Friedrihsluga,Nr. 17.

Hülſemann, Kurt, Dr. phil.et stud. med,, Magdeburg,
K.=Friedrih=Str.10 þ.

Kolb, Ingeborg,geb.Dittmer,Berlin=-Wilmersdorf,Hinden=
burgſtr.31.

Lü >, Wilhelm,Kaufmann, Altona=Bahrenfeld,Marktplay3 Il.

Martid>e, Herbert,Landwirt,Zindel,über Brieg,Bez.
Breslau.

Methfeßel Otto,Kunſtgewerbleru. Familienforſcher,Deſſau,
Vismar>ſtr.20.

Moldehnke, Walter,Apothekenbeſißer,Probſthain,Bez.
Liegnitz.

Nicolai, Friß Kurt,Kaufmann, Jena i.Thür.,Rinne 7

Ramſtedt, Friedrih,Dr. jur.,Berhtesgadeu=Schönau.
Treu ſ<, Johanna,LeipzigC 1,Ferdinand=VRhode=-Str.18.

Vitßthum von E>kſtädt, Rudolf, Graf, Generalſtaatë=
anwalt a, D., Dresden=-A. 24,Semperſtr.7 [.

Zap ff,Osfar,Muſiklehreri.R., LeipzigC 1,Eliſenſtr.75.

Zink, Geo, Großkaufmann,Frankfurta. M., Jahnſtr.19.

Zipprich, Johannes, Buchhalter,Dresden=Lo>wißz,Am
Güdtel8berg10.

FamiliengeſchihtliheBibliographie19383.

__ Wie bereits angekündigt,wird die Familiengeſchichtlühe
Vibliographie1933 bereits Anfang April dieſesJahres er-

ſcheinenund den Vorausbeſtellernzugehen.Wir verweiſenauf
dasder kürzlichverſandten3.Lieferungder Bibliographie1931/32
beigegebeneRundſchreibenund bitten die beigegebeneBeſtell=
karte baldigſtausgefülltan uns einzuſenden. Zentralſtelle.

Verantwortlichfürdie Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der „Zentralſtellefür Deutſche Perſonen- und

: Familiengeſ<hichte®in Leipzig.— Dru> von G. Reichardt, Groiuſh (Vez.Leipzig).DA IV 1933: 1300.
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Adel und Adelsprädikate in der Schweiz
vor und nach der helvetiſhenNevolution vom Jahre 1798.*)

Von Dr. Hans Schultheß,Zürich.

Die allgemeinverbreiteteAnſicht,daß die einem

FamiliennamenvorgeſeßtePartikel„von“ohneweiteres
aufadligeHerkunftſchließenlaſſe,iſtzur Urſacheeiner
Begriffs8verwirrunggeworden,deren Klarſtellungum ſo
hwierigeriſt,als es in der Schweizzu keinen Zeiten
weder ein Herold8amtno< eine AdelSmatrikel gegeben
hat.EinwandfreienAufſhlußnachdieſerRichtungver=
mag uns denn au< nur ein Rückbli>kauf das vor-

revolutionäreStändeweſenzu geben").
Bis zum Jahre 1499, d. h, bis zur Ablöſungder

Schweizvom Reiche,hatteſichdie ſtändiſcheGliederung
ihrerBevölkerunggenau in derſelbenWeiſe vollzogen
wie in den übrigen Teilen des röômiſhenReiches
deutſcherNation. Vier geſchichtlichſelbſtändigerwachſene
Stände,der Klerus,der Herrenſtand(Adel),der Bürger=
ſtandund das Bauerntum,ſtandenim Mittelpunktdes
öffentlichenLebens. Abgeſehenvom Klerus,ſtandan
erſterStelle der Adel, an deſſenSpitzeder hoheAdel,
deſſenZugehörigkeitdur<hedle Geburt (hochadligeAb=

ſtammungväterlicher=und mütterlicherſeits)und dur
Beſißeiner Grundherrſchaftbedingtwar (Grafenvon
Lenzburg,Freiherrenvon Regensberguſw.).Dieſen
edelfreienGeſchlechternhatteſihaus dem ritterbürtigen,
aber von Haus aus unfreienDienſtmannenſtandeund
aus den Fnhabernſog.Twing=-und Gerichtsherrſchaften
eine neue Schicht,der ſog.niedere Adel angereiht,der
zwar ZufolgeſeinerUnebenbürtigkeitvom hohen Adel

nochlangedurcheine tiefeKluftgetrenntblieb,mit dem

ſchnellenAusſterben desſelbenindes mehr und mehr
an deſſenStelle getretenwar. (Herrenvon Erlach,
von Hallwyl,von Landenberguſw.). Dieſem autoch-
thonen,ledigli<haufAnerkennungdurchdie Standes=-

genoſſenberuhendengrundbeſißendenFeudal=(Ur-)Adel,
deſſenGlieder als Standesprädikatden „Herren=“,
Ritter= und Junker=Titelführten,hatteſi<hdann ſpäter,
als der Kaiſerund der Papſt,Landesherrenund Hof=
pfalzgrafenſih darin gefielen,nah eigenemGutdünken,
nichtſeltenau< auf Beſtellung,Adels8diplomeauszu=-
ſtellen,eine neue Klaſſe,der ſog.Briefadel?)angereiht,
der ſihzum gutenTeile aus reihgewordenenBankiers,
Kaufleutenund Krämern rekrutierte.DieſeNeuadligen,
die von den Junkernals Eindringlinge,von den Bür=

gern als Abtrünnigebetrachtetund behandeltwurden,
bildeteneine Klaſſefürſihund hattenes um ſo<hwerer,
ihrenneuerworbenen Adel zur Geltungzu bringen,als

X) Abdru>k aus: SchweizeriſcheJuriſten-Zeitung,30. Jg.,
1933,Heft11,mit gütigerErlaubnis des Verlages

1)Vgl.Hiſtoriſh-Biographi1chesLexikonder Schweiz,1,S. 98
bis 102 und Archiv für Vechts= und Wirtſchaftsphiloſophie,
VII.Bd., 1913,Heft4, G. 630 ff.

_?)Vgl.Geſchichtsfreund,Il].Band, 1846,S.212 ff.und Merz,
Städte,Burgen und Adel des Kantons Aargau, S. 666.

die Führuug der Partikel„von“als Adelspartikelda-
mals noh niht üblih,der FJunkertitelaber an die

Anerkennungdurchdie Genoſſen,nichtſeltenau< an

dieAufnahmein deren Geſchlechlerſtuben,gebundenwar.

Nach der Trennungder Schweizvom Reiche(1499)
vollzogſi<hdann aber in der Weiterentwi>klungdes

hweizeriſhenStändeweſensinſofernein Umſchwung,
als aus den Vürgerſchaſteneinzelner,zu Stadtſtaaten
gewordenerStädte mittelsEinſtellungder Bürgerrehts8=»
aufnahmenſeitEnde des 16.Jahrhundertsein eigener
privilegierterStand erwachſenwar, dem es reſtlosge=
lang,die Vegierungüber Stadt und Land an ſi<hzu
bringen.Auf dieſemWege waren die Stadtbürgerzu
regierendenHerren,die Landleute zu Untertanen ge=
worden,wobei dem Feudaladel,wollte er nihtGefahr
laufen,ſeinenEinflußvollends zu verlieren,nichts
anderes übrig blieb,als ſi<hdieſemmächtigempor-
ſtrebendenStande anzugliedern.Entſprehenddem
GegenſatzzwiſchenStadt und Land kam es dann gegen
Ende des 17,Jahrhundertsinnerhalbdieſen,nah außen
ſtrengabgeſchloſſenenBürgerſchaftenzu einer aber=

maligenKlaſſenſcheidung,indem ſichdie tatſächli<
regierendeOberſchichtgegenüberder ſog.„gemeinen“
Bürgerſchaftmehr und mehr abſonderte,nichtzuletztin
der Abſicht,eine erbliheGeſchlechterherrſchaftherbei=
zuführen.Tatſacheiſt,daß in ſtändiſcherHinſichtdie
cFrageniht mehr lautete:adligoder bürgerlich,ſondern
Vürger oder Nichtbürger;innerhalbder Bürgerſchaften:

regimentsfähig(zurAnteilnahmean der Regierungbes
rechtigt)oder nichtregimentsfähig;innerhalbder Regi=
gimentsfähigen:nur regimentsfähig,oder aber regierend,
d. h.wirflihenAnteil nehmend®).Auf dieſemWege
war es in den StadtſtaatenZürich,Bern, Luzern,
Freiburg,Solothurn,Baſelund Schaffhauſenzu einer

Ariſtokratiegekommen, deren landesherrliheStellung
um ſo unbeſtrittenerwar, als ſieſi<hweder mit einer

geiſtlichen,no< mit einerweltlichenFürſtengewaltaus=
einanderzuſezenhatte.Ähnlichverhieltes ſih in den
Länderkantonen Uri, Schwyz, Unterwalden,Glarus,
Zug,Appenzell,im FreiſtaatGraubünden,in den Re=-

publikenGenf und Wallis und in der Stadt St. Gallen,
wo ſihaus dem Kreiſeder vollberehtigtenBürgerund
Landleute eine regierendeOberſchichtlosgelöſthatte,die,
wenn auchnichtgeſezlich,ſodochfaktiſchdas öffentliche
Leben zum guten Teile beherrſchte.

Das offizielleStandesprädikatdieſesz. T. bevor=-

rechteten,3.T. auh nur bevorzugtenHerrenſtandeswar
ſeitMitte des 17. Fahrhundertsder „Herren“-Fitel“).

9)Vgl.Familiengeſchichtl.Blätter,Leipzig1926,Heft2,
1)Vgl.dazu die Zivilſtandsnachrichtenin den „Zürcheriſchen

WonatlichenNachrichten“(1750—1799),3.B. 1788,S.59,
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Neben dieſemPrädikat,das vorzüglihauf die aus-
übende Regimentsfähigkeithinwies,wußte ſi<hdann
aber auchder mittelalterliheJunker-Titelweiterhinzu
behaupten.Neu aufgenommenwurde er ſeitWitte des
17. Jahrhundertsnur noh ganz ſellen.Die im Aus-
land ſeitherallgemeinüblihgewordeneSitte,ſichdie
Partikel„von“als adligesKennzeichenbeizulegen,fand.

in der Schweizkeinen Anklang. Erſtam Ende des
18, Fahrhundertswurde es den regimentsfähigenGe-
ſhlehternvon Freiburgund Bern durchdiesbezügliche
RVatserkenntniſſeder Jahre 1782 und 1783 anheim-
geſtellt,ſichderſelbenzu bedienen. OffiziellesStandes=

prädikatblieb aber auh weiterhinder „Herren“=Titel.
Jm Ausland erworbene Adelstitelvermochtenſih in
der Hauptſacheledigli<hin einzelnenLänderkantonen
durchzuſeßen;mitunter genügteſogarein ausländiſhes
Offizierspatentoder auh nur ein Orden,um als adlig
zu gelten.Fn den größernStadtſtaaten,wie Zürich,
Bern,Luzernuſw. aber war die Geltendmachungaus-
[ändiſcherAdelstitelobrigkeitlihverboten. Selbſteinem
Albrechtvon HalleröffnetenſihdiePfortendes berni-

hen Ratsſaales erſt,nahdem er ſeinenehrenhalber
erhaltenenReichsadels8briefder Bürgerratskanzleiaus=-

gehändigtund damit auf deſſenGeltendmachungVer-=
zichtgeleiſtethatte.

Hand in Hand mit der durchdie helvetiſheRevos-
[lutionerfolgtenAbſchaffungallerVorrechteund Privi=
legienwurden ſelbſtredendau< alleStandesprädikate
und Titulatur-Auszeihnungenals ungültigerklärt;
unter dieſenan erſterStelle der „Herren“=Titel(Hel=
vetiſhesDekret vom 28. April 1798)®),Die Wedi=-

ation8verfaſſung(1803—1813) anerkannte gleichfalls
„teineVorrechteder Geburt,der Perſonenoder Fami-=-
lien“. Erſtdie Reſtaurationszeit(1815—1830)ließdie
Adelspartikel„von“ in einzelnenStädten und Kan=-
tonen wieder zu Geltungkommen,ſeies als Erſatzfür
den mehr und mehr aus der Mode gekommenenFJunker=
Titel,ſeies in Erinnerungan die vorrevolutionäre

Vegimentsfähigkeit.Die überwiegendeMehrheitaber
der ehemalsbevorrehtetenGeſchlechter,unter dieſenein
guter Feil der einflußreihſtenFamilienvon Zürich,
Baſel,Genf,Luzernund St. Gallen,hatſihnachdieſer
Richtunghin gleichgültigverhaltenund verzichtetedarauf,
ihrenhiſtoriſhenNamen aufdieſem Wege Zukunfts-
geltungzu ſichern©).

Die heutigeBegriff8verwirrungbetreffenddie Par-
tikel„von“ iſtzum guten Teil eine Folge der Will=
kürlihfeit,mit welher bis zum FJnkrafttretendes eid-

genöſſiſhenZivilſtandsgeſeßes(1876)die Eintragung
der Geſchleht8namenin die zivilſtand8amtlihenFami=
lienregiſtergehandhabtwurde. Daraus erklären ih
auch die 3.T. divergierendenErlaſſe,die nah dieſer

5)„Die geſeßgebendenRäthe haben beſchloſſen:Daß das
Wort Herr bei allen Authoritätenabgeſchafftbleiben,und ſtatt
dieſem der Gleichheitwiderſtrebendem Ausdru> überall das

ſchöneund ſimpleWort Bürger gebrauchtwerden ſolle“(vgl.

SD Quellenbu<hzur Schweizergeſchihte,Ausgabe 1918,

$)Val. OffizielleGeſeßesſammlung des Kantons Zürich,
I.Bd.,1821,GS.17.

Vichtunghin ſelbſtvom Bundesrat als Oberaufſichts=
behördeüber das eidgenöſſiſcheZivilſtand8weſenergangen
ſind”).Während einBundesratsbeſhlußvom 16.Fanuar
1903 die Partikel„von“ klippund klar zum Namens=-
beſtandteilſtempelt,gehtein ſpätererBeſchlußderſelben
Behörde(BBl.1910,1,S. 301, Nr. 7) dahin,daß die

Erteilungund Eintragungin die Zivilſtandsregiſtereines
neuen Familiennamensmit der Partikel„von“ als bun=-

desverfaſſungs8widrigzu betrachtenſei,da ſie dem

Grundſatzder Gleichheitvor dem Geſeße wider=

ſprehe. Wit andern Worten, es wird dem ſieben
Jahrezuvor zum Namensbeſtandteilſtipulierten„von“
nun gewiſſermaßender Charaktereines Standesprädi=
fates beigemeſſen.DieſeUnſicherheitin der Beurteilung
der Partikel„von“ läßtſi< angeſihtsder Tatſache,
daß unſereheutigenZivilſtandsregiſterniht weniger
als drei,nah ihremUrſprungund in ihrerBedeutung
gänzlihverſchiedeneGattungen dieſerPartikelaufs
zuweiſenvermögen,leichtverſtehen.Herkunftsbezeich-
nung, Hand in Hand damit aber au<h Namensbe=-
ſtandteil,deſſenWeglaſſungeiner Namensverſtüm=
melung gleihkäme,iſtdas „von“ bei allen von Orten,
Burgen und Weilern abgeleitetenFamiliennamen,ganz
gleichgültig,ob es ſi<hdabei um adlige(vonErlach)
bürgerliche(vonAegeri)oder bäuerlihe(von Gunten)
Geſchlechterhandelt.Gleichfallsals Namensbeſtand=
teil hatdas „von“ bei allen jenenFamiliennamenzu
gelten,die dieſePartikeleinerausländiſhenNobilierung
zu verdanken haben,da ausländiſchenTitulaturauszeih-
nungen, ungeachtetihrerAdelsqualität,in der Schweiz
zu keinenZeitenirgendwelcheſtändiſheBedeutungzu=
fam. Demgegenüberiſt das „von“bei denjenigenFami=
liennamen,deren Trägerzum Uradel oder zu dem ſpätern
Herrenſtandeder alten Eidgenoſſenſchaftzählten,dies
wenigſtensin hiſtoriſ<hemSinne, als Standes -

práädikataufzufaſſen.Deſſenungeachtetaber iſtdem
Bundesratsbeſhlußvom 16.Fanuar1903,wonach die
Partikel„von“ nach unſerm heutigen Rechte aus=

nahmslos als Namensbeſtandteil zu geltenhat,
ſhon deshalbvoll und ganz beizuſtimmen,da von

einem Adel als öffentlihrechtliherFnſtitutionim Sinne
eines bevorrechtetenStandes,ſeitdem Jahre 1798 in
der Schweizüberhauptniht mehr geſprochenwerden
kann. Bei alledem bleibt die Tatſachebeſtehen,daß
die privilegiertenGeſchlechterunſereraltſhweizeriſhen
Stadtſtaaten,ganz ähnlihauchdieſogenanntenHerren=-
geſhlehterder Länderkantone uſw.,geſtüßtaufihrege=
ſeglihoder au< nur gewohnheitsrehtli<herworbenen

landesSherrlihenRechte,bis zum Jahre1798 den eigent-
lihherrſchendenStand bildetenund über Machtbefug-
niſſeverfügten,wie ſieder niedere Adel monarchiſcher
Staaten zu keinen Zeitenbeſaß.Fm Gegenſatzeaber
zum Ausland lagdas äußerlihunterſcheidendeMerk=
mal niht bei der Partikel„von“,ſondernin der Füh-
rung des auf die Standeszugehörigkeithinweiſenden
„Herren“=oder „Funker“-Titelsin Verbindungmit den
Attributen„edelund veſt“,„Wohledelgeborenund ge=
ſtreng“,„Ehrenveſt“.

7)Vgl.Schweiz.Zentralblattfür Staats- u, Gemeindever-
waltung,|,GS.65, il,S. 81ff.,XI, S. 178ff.,X11,S. 335 ff.
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Die Geheimniſſedes Rats8archivszu Stendal.
Von ErichSeuberlich,Riga.

Wer das alte Rathaus in Stendal in der UAltmark
betrittund dur<hehrwürdigeRäume bis zur Oberbürz=

germeiſterſtubegelangt,um von da ins Archivzu kom=-

men, ſtehthiervor, in den Boden verſenkten,eiſernen
Türen,die,geöffnet,eineStiegein den Kellerraum offenba-
ren,einem Burgverließgleich,in dem nihtgeradeWonne
den Beſucherzu erwarten ſcheint.So mag es vielleicht
einſtgeweſenſein,heuteruhenin den Räumen, die durch
verſtaubteFenſtererhelltwerden,dieÄberreſtedes Rats=

archivsder ehrwürdigenStadt.Man ſieht,OrdnungS8arbei=
tenſindim Gange,aber man erkenntauch,daßdieArbeiten
in einem Geiſtedurhgeführtwerden,die weit davon ent=

ferntſind,die Schätzeder Forſchungret zu offenbaren.
Selbſtdie einheimiſhenFamilienforſcherſheinenüber
die BeſtändedieſesArchivsnur mangelhaftorientiert
zu ſein.Wie wäre es ſonſtmöglich,daß eine mit den
Quellenvertraute Perſönlichkeitder altmärkiſhen(Famiz
lienforſhung,auf meine Mitteilungüber die im Stadt-

archivStendal perſönlihgefundenenReſultate,um die

ih vor einigenJahrennachzuſchlagengebetenhatte,ohne
einenErfolgzu haben,mir ſchreibenkonnte: „Siewollen
in dem Regiſtereine Eintragungder Beerdigungeines
Pet.Walter am 29. IV.1640 gefundenhaben,was mir

gleihunwahrſcheinli<hwar. Die Entde>ungkann nicht
ſtimmen,da das Regiſtererſt1677 beginnt.“Alſomußte
erſtein Forſcheraus Riga, aus einer Entfernungvon
1200 Kilometern,na< Stendal kommen, um die Ent-=

de>ungzu machen,daß im Ratsarchivein „Glo>en=-
RegiſtervonSt. Marien 1631/1644“ liegt,das wert=

volleAngaben zur Familiengeſhichteder Stadt enthält
und FVodesdatenbirgt,die bi8herunbekannt geblieben
waren. Wenn dieſesein abſolutesNovum darſtellt,ſo
iſtumſo mehrzu erwarten,daß man einer andern wih-
tigenQuelle des Archivesebenſofremdgegenüberſteht.

Es ſeimir dahergeſtattet,aufdie vom Fahre1600 an

vorhandenen,in Pergement gebundenenBände: —

„Eingaben und Ausgaben“
jedesJahr getrenntgeheftet,als eine der Hauptquellen
des Archivsfürdie Familienforſhunghinzuweiſen.

DieſeQuelleiſtbeſonderswichtig,weil das Buch mit
der Aufſchrift:

„BVürger=-MWMatrikelStendal
LittE. N. I.— Rep.XIV.

Ao. 1616“ — verſagt.
Der dike Pergament=Bandenthältanfangshauptſächlih
Nachrichtenüber Schuldverſchreibungenund andere Geld=

angelegenheitender Stadt und Einwohnerſchaft,die

BVürgermatrikelbeginntaber erſtmit dem Fahre 1694,
Somit iſtman für die Bürgerkundedes 17. Fahr=

hundertsaufdieeingangserwähnten„Einnahmen und

Ausgabe“=«Bücherab 1600 ff.angewieſen.
Dieſebergenfürden SachkundigeneinenreihenSchatz.

Jn den erſtenJahrzehntendes Jahrhundertsſinddie
Aufzeichnungenausführlihgemachtworden. Späterbe=
ſtehenſieleideraus Hinweiſenaufein „Hauptbuch“oder
geſondertgeführte„Zettel“.Beides iſtmir niht zu
Geſichtgekommen.

Die wie geſagtgeſondertangelegtenBücherder„Ein =

nahmen“ werden in vielenAbſchnittengeteiltgeführt.
Zunächſtbehandelnſie
„Schoßeinnahmen“ und „retardiertenSchoß“,

meiſtErbſchaftenbetreffend,nichtſeltenmit dem Hin-=
weiſe,wo dieſeErben lebten.

Z.B. Ao. 1638 p.49 zahlenErbſchoß:
„333 Thl.8 gr.Stephan Walters Kinder aus Ne=

wen-Haldensleben“und „100Th. an einen Wieſenab=-
hos wegen ihresEltervaterSteffenWalters alhier
verſtorb.Erbſchafft“.

Wichtigſinddie Abſchnitteüber:
„Ader, Haus=- und Garten=Zins.“
Weiter folgendie Einnahmender verſchiedenenGil=

den und Fnnungen. Genealogiſhwenigerwichtig,da
meiſtnur ſummariſcheAngaben ohneNamenS8nennungen
enthaltenſind.

Die anſchließendenſehrwertvollen Abſchnitteüber
den Einkauf der Frauen zum Bürgerrecht, der

gewöhnlihder Aufnahme des Ehegemahlsin dieBürs

gerſchaftfolgte,geben wichtigeDaten. Zum Beiſpiel:
Jahr1603 p. 41: Abſchnitt:„So das Bürgermahl ge=-

wonnen“: „FJochimCludeninderLeinenſtraßewegen
ſeinerFrawen.“ 8. Il.1604 bezahlt.

p. 41: „Bürgermahl von Frawen“:
„SannaWolters, FohimKlodts Hausfraw—1,11.

1604“, oder

Fahr1616 [V. 16: „EliſabethZuelichvon Garchow,
JFoachimGöden Hausfraw.“

Jahr1617 p. 34: fürdas Bürgermahlvon Frawen
gehen12 Gr. ein u. a. für

Anna Bernds,Marx Hollenders Fraw —19.
II1618,

Nichtminder wertvollſinddie Abſchnitte:
„Geburtsbriefe“,

wo man zwar nichtden Fnhalt,aber wertvolleAnhalts-
punktefindetund den Nachweis der Verbindungmit

refe
oder Umgegend erhált.So zahlenfürGeburts8=-

riefe:

JF:1603 (p.43) Andreas Billerbeck junioran die

Brauergilde12 Gr. 8 {.
J:1613p.50Dn.Petrus Wolter civis,aufgen[ommen]

zu Schö>kmitz16. X. 1613,

FJ:1613 p. 49 Lucas Lemme von CloſterNiendorff—
17. IX. 1613

J: 1613 p.42Joahim Lemme von Niendorz=(f)an die

Tuchmachergilde— 17. IX. 1613 und andere.

Aufſchlußreichſindfernerdie Abſchnitte:
„Von Hochzeitenſo im Gylden YHauszegehal=-

ten worden.“ Eine der üppigſtenHochzeitenverrichtete
im Jahre 1614 (p.50)

CiriaxWolter, der für„15Viſche“—6 Th.12.Gr.
8 <h.zahlte,während andre Bürger um dieſelbeZeit
höchſtensfür8, meiſtnur 4 FiſcheZahlungenleiſten.
Daß es bei dieſerHochzeitbeſondershochhergegangeniſt,
kündet au< die Rubrik vom FJ.1614:

„Straffendenen ſo wieder die Hochzeits8ord=-
nung gehandelt“:

Es gehenein:
„5 Th.8 Gr. — die CiliaxWolter vor den lezten

Abend,des 18. Sept.“
zahlenmußte.

Über die rauhenSitten der Zeitgebendie Abſchnitte:

„Straffen“
manchenAufſhluß.— Nur um auf die im hohenAn=
ſehnſtehendeFamilieWalter zurückzukommen,berichtet
der Jahrgang 1609 (p.53a) von einer Strafzahlung
von:
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5 Th. 10 Gr. des „Matthes Wolter, da er Abel

HembſtedtineinAuge gefährlihverwundet“ —14, IL

1610.

Jn den Einnahme=Büchernfindenſi<hendli<hno< mehr=-
fah Angaben über:

„eröffneteTeſtamente“.
Je mehr der 30 jährigeKrieg um ſichgriffund in

die Altmark=Gaue eindrang,jemehr die feſtePoſition
der reichenHandelsſtadtStendal erſchüttertwurde, deſto
ärmer wurde deren Vürgerſchaft.Die erwähnteQuelleder
Stadtbüchergebenin dem Abſchnitte:

„Retarden an Contributionen“
ein ſprehendesBild von der ſtändigzunehmendenNot
der Bürger,ſeitdem Jahre1635,ungeachtetallerShußz=-
briefe,welchedie ſ<hwediſhenFeldherrnGeneral Foh.
Banner 1636,1639 der {hwed.KanzlerAxel Orien=-
]ſtirna1636 und endlih1642 General Wrangell eigen=
händigder Stadt erteilten.Nichtumſonſtſchreibtder
Predigeram Dom in das Dotenregiſter:

„Ende dieſes1638. Jahres,da ſogroßElend alhier
geweſenim Dezembre,ds. die Soldaten die Cadavera d.

SFodten-Pferde,ſo 3 od. 4 Woch(en)ſchongelegen,item
Hunde,Kagzen,etc gefreſſen;auh ein Kind geſchlachtet
und die Leber,Lunge und Herßdavongefreſſenworden,
wie Pfarhervon ArneburgHerrFohan Ulrich d. ſol=
chesnebſtvielandrem geſehen,berihtet.Gott gebeuns
beſſereZeiten.uſw.“—

War bishernur von den Einnahmebüchern der
Stadt dieRede,ſowerfenwir jezteinen Blik auf die

„Ausgaben“.
Jn dieſenBüchernfälltzunächſtder Abſchnitt:

„Stipendien“
auf. Sie werden an ſtudierendeStadtkindergezahlt.
FJ.1603 p. 1. Stipendiat:

Petrus Walter hattjährli<h— 20 Th.
FJ.1604 p. 1.

Petrus Walther hattjährli<h— 20 Rthl.,
hinzugefügt:

„ſollb.Kurftl.Sohn ſuccedieren,wofernePetrus
Walther dis no< mehr haben wirt“,

Das lezteStipendum wurde im Fahre1634 (p.10)mit
28 Th.au8gezahlt,welches

„Nicolao Wolter pro StipendionaherWittenbergh
abfolgenlaſſen,ſodeſſenVater empfangenden 10.May
Anno 1634“,

Sein Vater war der damals hochgeſhäßteKämmerer
der Stadt Stendal Petrus Walter (71640),welcher
1629 als Mitglieddes Rats — „derHerrenin der ſtill=
ſißendenRegierung“als Cämmerer eine beſondereBe=
lohnungvon 66 Th. 16 Gr. aus dem Stadtkaſtenerhielt
„wegen täglicherAſſiſtenzbey vielfültigenEinguartie=
rungen, Anlagen der Contributionen und anderen not=-

wendigenKriegs8=Verrichtungen“.(Einn.b. 1629 p. 15).
Nicolaus Walter wurde ſpäterPfarrerin Shwech=-

ten in derAltmark,flüchtete1642 na< Stendal und wurde
um 1646 Paſtorzu Rönnen in Kurland. Er iſtder Stamm-
vater eineshochangeſehenenbaltiſchenLiteratengeſhlehts,

das in der Geſchihtedes Deutſchtumsin Livland eine

„führendeRolle geſpielthatund nochſpielt.
Um aufdieEinnahme=Bücherzurü>kzukommen,findet

man darinNachrichtenüber die Beſeßungder Ämter des

Rates,des Sekretariats,derAdvocatur,der Pfarrenund
mancheranderen Beamtenpoſtender Stadt.

Im Stadtarchiveruhen ferner:
1. Rehnungs8=Zinsbüchervieler Orte der Alt=«

mark, — die weit ins 16. Jahrhundertzurü>kgehenund
vielePerſonennamensliſtender Zinspflichtigenenthal=
ten.

2. Rehnungsbücher der St. Marien=-Kirchezu
Stendal,welcheweſentli<hden Kirchenzinsder Landbe=
völkerungum 1600 nennen und deren Zahlerangeben.

So mancheswertvolleMaterial wird ſihau< in die

alphabetiſhgeordnetenNrkunden- und Schriftſtück=
Kaſten finden,wo Orginal=Yandſchriftenund Siegel
aufbewahrtwerden.

So weit einigeStreiflichterüber die Geheimniſſedes
Vatsarchivszu Stendal,— das mirin ſolieben8würdiger
Weiſe vom Direktor der Oberbürgermeiſter= Kanzleige=
öffnetwurde,wofür ih auh an dieſerStelle meinen
Dank ausſpreche.

'

Die gewaltigeVerſchiebungder deutſhenBevölkerung
infolgedes 30 jährigenKriegesläßtſi<hnur ſ<hwerver=
folgen,es iſtdahervon beſonderemWerte,Hinweiſezu
haben,wo Nachrichtenüber die vielen Exulantenund
Flüchtlingezu findenſind,welcheſichüber ganz Deutſch=
land auSßbreiteten. -

Daß diereichen,feſtenStädte einen Zuflucht8ortbieten

mußten,war klar,aber nichtüberallfandendieſevon der
Not gepeinigtenMenſchen eine offeneTür und warme

Herzen,die opferwilligwaren.

Das älteſteKirhenbuch des Doms zu Stendal
1631— 1653 gibtauf vielen Seiten langeLiſtenjener
unzähligerVertriebener,die nachder ZerſtörungMa g=

deburgs 1631 in Stendal Obdach und an den Kirchen=
türen und den Kirchen-KaſtenAlmoſen und Hilfeer-
hielten.— Da waren aber niht nur Magdeburgs ge=

brandſhaßteBürger,nein Adel und Bürger,ungezählte
Prediger,Schulmeiſter,Kaufleute,Handwerker,— aus

Böhmen,Zwickau,Ungarn, Thüringen,Schleſien,der
Pfalz,kurzallen Gauen und Ländern, in denen die

Unduldſamkeitder Katholikenund die Mannſchaftendes
röm. KaiſersdeutſcherNation die unglü>lichen,anders=
denkendenUntertanen,von ihrerScholleund aus ihrem
Beruf vertrieb.

|

DieſeLiſteaus Stendal zu veröffentlihen,wäre ein
wertvollerBeitragzur Geſchichtedes 30 jährigenKrieges.
Manche8mal fehltes bei den vorhandenenAngaben
an Ausführlichkeit,dann aber findenſihAufzeihnungen
wie u. a. 1651:

„Johannes Albinus, Helmſtadienſis,ein vertrie-
bener Paſtoraus8zmDarmſteterLande“ u. a.

Dieſenin alleHimmelS8gegendenzerſtreutenPerſonen
auf dem Fluchtwegezu folgenund dieſeDaten feſtzu=
halten,dürfteeine dankens8werteAufgabeunſererFamis-
lienforſcherſein.—
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NiederſächſiſheBeamtenfamilien.
Von Regierungsratvon Ehrenkrook,Ludwigsluſt.

Die von Stephani.

Nach den Angaben ſeinesbedeutenden Ahnherrn,
deskurfürſtlihbrandenburgiſchenund königlichpreußiſchen
Geh.Hof- und Kammergerichtsratsund Lehnsſekretärs
DanielStephani,welcheuns überliefertſind,ſtammtdas
Geſchlechtaus dem früherenFürſtentumBremen. Daniel

Stephanierzähltweiter,daß er ſeinenVater,den Schloß-
hauptmannin dem zu Bremen gehörigenOrte Bederkeſa
im Lande Hadeln,wie auchſeineMutter frühverloren
habeund ſodann„beifremdenLeuten in Bremen“ und
am herzoglichenHofein Güſtrowin Mecklenburgerzogen
worden ſei.— Nun ergabenNachforſhungenim Bremer

Vatsarchiv,daß um 1600 in Bremen und Bederkeſaeine
FamilieSteffenslebte,welhe mit einem Wappen (von
Silberund Blau geſpalten,re<ts8 rote Herzenüber=
einander,links 3 aus dem Spalt kommende Flammen
übereinander),wie es Daniel Stephanibei ſeinerEr=
hebungin den Adelsſtandmit geringenAbweichungen
erhielt,ſiegelte.Es fandſichfolgendeStammreihe:

N. N. Steffens.

DietrichSteffens,} Heinrih, Daniel. Johannes.
+ 1631, + 1632,

Schloßhauptmann in Bederkeſa.
in Bederkeſa;

OO NM. NM.Rotbarth.

Lorenz,+}1649. Margarete.

Des SchloßhauptmannsDietrih(Dierich,Dirich)
SteffenserſtedienſtliheHandlungvom 4. 1. 1612 be-

trifftdie Bewaffnungder Landleute mit Musketen und

Piken,ſowiederen Bezahlung.Sein letterBerichtan
den Senat in Bremen vom 7, V. 1628 behandeltTillys
dem Amte BederkeſaauferlegteKontribution und die

Einquartierungder Truppennah der Eroberungvon
Stade. DietrihSteffenswar vermähltmit der älteſten
Tochterdes PaſtorsLaurentius Vothbart(einesSoh-
nes desfaiſerlihenNotars in Bremen Nikolaus Roth=
bart)inFlögeln,Amt Bederkeſaund ſeinerEhefrauMag=
daleneFarvers.— Die Bremer Akten nennen nun zwar
dieſhon in obigerStammreiheerwähntenGeſchwiſter
Und Kinder des DietrichSteffens,nihtaber den Daniel

Stephani.Daß dieſernihterwähntwird,der zuerſtur=
fundlih1640 als Hörerder Hohen Schulein Bremen
Und zwar ſchonals „Stephani“als aus Bederkeſaſtam=
mend erſcheint,mag in dem von ihm ſelbſtmitgeteilten
frühenVerluſtedes Elternhauſesund ſeinerErziehung
in der Fremde ſeinenGrund gehabthaben.Auch über
ſeinenAufenthaltin Güſtrowwar im Archivezu Schwe-
rin in den Familienakten„Stephani“nihts zu finden.
Daſeine Erziehungam dortigenHofedoh möglicherweiſe
mit Familienbeziehungennah WMe>klenburgzu erklären
wäre,ſo ſeihieraufeine BeamtenfamilieStephani,welche
in jenerZeitim benachbartenVRoſto>eine Volle ſpielte
Und von der die folgendeStammreihebekannt iſt,hin-
gewieſen:

1)Vgl.auchLeichenpredigtdes JoachimStephaniim Staats=-
archivin Hannover.

?)Penz von Schlichtegroll,Beiträgezur Geſchichteder von

Treuenfels,Lieferung[l. Zentralſtellefür Familiengeſchichte,
Leipzig,— Der auf friſherTat ergriffeneund eingeſperrte
Woórder,deſſenFreilaſſungſeineeinflußreihenVerwandten und
auch die Landesherrſchaftbeim Voſto>kerRat vergeblichbetrieben
hatten,brachin der Âacht auf den 29. ll].1653 aus der Haſtaus
und wurde nichtwieder gefaßt.Er muß es in ſeinermilitäriſhen

HippolythusStephani,
Bürger zu Pyriz in Pommern ;

OO Agatha Bord>kwards.

Foachimius,
Dr. jur.,Profeſſorzu Greifswald,Direktor des

kirhl.Konſiſtoriums;
CO Barbara Vibowen,T. d. Ratsverwandten

zu Greif8waldLaurentius R.u. d. Katharina
Sümings (T. d.

Predigerszu Stralſund).

Matthias,
Profeſſorjur.
in Greifswald.

Petrus, Laurentius,
Vektor Magni-= Dr. jur.,Vizelandrichter,Mecklenburg.Rat,

ficusin Profeſſoran der UniverſitätRoſtock;
Greifswald. OO Anna Cothmanns, T. d. Erneſtus C.,

Dr. jur.,Me>lenburg.Kanzlers,Profeſſorszu
Voſtok,u. d. EliſabethHein!),

Joachim, Eliſabeih,Barbara, Katharina,
* 16,11.1628,+ 13.XII.1652,

[0

0) CO CO

ermordet,dur<hden Shuß HeinrißG Joachim Joachim
eines „vermeintlihen Rahnen, Klingen, Kiſtmacher,

Freundes vom Pferde ge- Dr. jur., Ritt= Dr. jur,
fallenbei der Abreiſezu Profeſſor.meiſter. Advokat,
ſeinerBraut Liboria Stop=- Bürgermeiſter
pels.T.d. Dr.jur.Michaelis und Syndikus
Stoppels und Witwe des zu Güſtrow.
{<hwed.Hofgerichtsrates
Johann Chriſtophorus

Friedenreich“.

Über die Tat,welchedie vorſtehendeStammfolge
eines bedeutenden Gelehrtengeſhle<htszum Erlöſchen
brachte,berichtetejüngſtdie Beilagedes „VRoſtokerAn-
zeigers“:Danachwar der Mörder der CapitainThomas
von derLippeaufSildemow,über deſſen“Familieeingehend
und intereſſantin der Geſchichteder von Treuenfelsge=
handeltwird?).Der Vater des Ermordeten wird ferner
als Kanzleidirektorin Güſtrow und als Vizepräſesdes
Landgerichisin Sternbergbezeihnet.Da liegtder Ge=-
danke nahe,daßLaurentius Stephanivielleichtder Ver=
wandte des Daniel Stephani,des Stammvaters der hier
behandeltenStephaniaus Bederkeſawar, bei dem dieſer
in Güſtrowerzogen worden iſt.Auch der bei den BVe=

derkeſaerStephanisvorkommende Name Lorenzſpricht
fürdieſeverwandtſchaftlißhenBVeziehungen®)“).—

Daniel Stephaniſah ganz außerordentlihviel von

der Welt, ehe er am kurfürſtlihenHofe von Berlin zu
Amt und Würden kam: Er beſuchtedie hohenSchulen
oder Univerſitätenzu Steinfurt,Heidelberg,Straßburg,
Baſel,Groeningen,Leydenund Utrecht.Anſchließend
bereiſteer Frankreih,Englandund Brabant. Fm Fahre
1662 trater dann in kurfürſtli<hbrandenburgiſcheDienſte
und zwar als Hof- und Kammergerichtsrat.Zugleich
wurde er mit der Erziehungder PrinzenKarl Emil (Ff
vor Straßburg1674)und Friedrich,des ſpäterenerſten

Laufbahn noh weiter gebrachthaben,da er in Schriftſtückender
60er Jahre als Oberſtleutnantbezeichnetwird. — Jn der Nord-

weſte>edes Marktes in Voſto>k,im SchnittpunktzweierLinien,
die man ſih im re<htenWinkel der HäuſerNr. 16 und Nr. 19

gezogen denkt,erinnert noh heuteim Straßenpflaſterder ſoge-
nannte „Kreuzſtein“an die Bluttat.

;

9)Zu den Me>lenburger Stephanisgehortoffenbarauh
dieFamiliedes Grabower StadtrichtersJohann Georg Stephani.
Vgl.hierzu:v. Ehrenkrook,Ahnenreihen aus allen deutſchen
Gauen, Band 1,Seite 343.

9)SqghließlihenthältBand 22 des deutſhenGeſchlechter-
bucheseine weitere FamilieStephani. Es werden dort auch
Hinweiſeauf noh andere bekanntere Namensträger gegeben.
Übrigensſcheintes auh noh andere adligeGeſchlechterv.
Stephani(Stephany)zu gebenoder gegebenzu haben.
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Königs in Preußen,beauftragt.1680 wurde Daniel

StephaniGeheimerRat im FJuſtizkollegiumund Lehus=
ſekretär,in welcherStellunger 1689 vom Nachfolgerdes
GroßenKurfürſtenbeſtätigtwurde ®).Am 4.1V,1698 wurde
Daniel Stephaniin den Reich8adelſtanderhoben,der
vom Könige in PreußenfürdeſſenLande unterm 8. IX.
1701 beſtätigtwurde. Daniel Stephanihaltein der NUker=
mark das RittergutHohenlandinerworben,welchesvon
ſeinemEnkel Daniel Chriſtophim Jahre1777 wieder

verkauftwurde,und fernerdas RittergutKäthenin der

Altmark,welchesaber au< {hon am 25. XIl.1802 für
50000 Zhr.halbin Gold halbin Courant an einen Ritt=

meiſtervon Scheitherveräußertwurde. Die Nachkommen
des Daniel Chriſtoph,des leztenHerrnaufHohenlandin,
findenwir in der FolgezeitgrößtenTeils im preußiſchen
Wilitärdienſte.Die leßtendrei SproſſendieſerLinie
kämpftenals aktiveOffiziereim Weltkriege.Von ihnenhat
nur der jüngſteBruder,Wolfgangvon Stephani,einen
Sohn und zweiTöchter.DurchdieEhe einerUrurenkelin
mit dem OberſtenKarl Auguſtvon Wellingkam über dieſe
Familiedas Blut der Stephanisauchin die Adern des

berühmtenjugendlichenErfindersBaron Manfred von

YArdenne*?),Die altmärkiſche,dur<hGeorgWilhelmGeb=
hardvon StephanibegründeteLinieaufKäthenverlormit
dem BerkaufedieſesGutes durchdeſſenSohn Wilhelm
zum großenTeil ſchnellihregehobeneſozialeStellung.
Während einZweig,der katholihgewordeniſt,in Schleſien
nochblüht,ſcheinenauchin der Altmark noh zahlreiche
Trägerdes Namens und Blutes in Handwerkerkreiſen
vorhandenzu ſein,worüber noh nähereNachforſchungen
anzuſtellenwären als wichtigeEinzelheitenzu dem Bilde
von dem Werden und BergehendieſesGeſchlechtes.
Nichtunerwähntdarfhierbleiben,daß der Name „von
Stephani“ſih jeßtauh in der 1.Abteilungdes Hof=
kalendersfindet,indem die jeßigeGemahlindes Herzogs
von AnhaltEditha(Edda)Marwitzdurh Adoptionſei=
tens der Enkelin des leztenBeſißzersvon Käthenund
Tochterdes GerichtsvollziehersEduard von Stephani,
Berthavon Stephani,nachbürgerlichemRechtden Ge-
burt8namen „von Stephani“führt.

Soweit ermitteltiſtdie Stammfolgeder Stephani
die folgende:

|

Daniel von Stephani,*
Bederkeſa8. 1.1623, } Berlin 4. IV.

1707 (ReichsadelſtandWien A. IV. 1698),(Kgl.preuß.Beſtätigung
8. IX. 1701),Kgl.preuß.Geh. Hof= und Kammerratund Lehns-
ſekretär,auf Hohenlandin(Uckermark)und Kaethen (Altmark);
OO .. . Eva Maria (von)Tornow, *

..…., +... 6. IX. 1719,T. d.

Kurfürſtl.brandenb. Geh.Rates Johann Tornow u. d.Eva Maria
Striepe.— Kinder:

1.Maria (Martha),*
.…. 11. Il.1665,F .…. 18. VIIL 1689; OO...

Joachim Martin Unverfährt,* ..., 7. . ., Kurfürſtl.Geh. Rat
und Kanzlerzu Minden (OO Il... . Anna Maria Hoffmann).

2.SebaſtianDietrich,
*

..., Ff...., Kaiſerl.Wirkl. Geh. Rat

(Freiherrnſtand.. .);OO .. . von Saurim, *...,f... (Nach-
kommen in Öſterreich?).

3,Daniel,* ,.. 1678,f .…. 8, Il,1733,Dr. jur.,Diſſertationvom

4. Tl.1702 (de garantiapacis);OO...
4,Friedrich,* Berlin 22, VI. 1679,} Kaethen 14.V. 1736,= ebd.
Pfarrkirche,auf Hohenlandinund Kaethen,1733 Kgl.preuß.
Kapitän bei den Wittgenſtein-Dragonern,zeichneteſi<hbei
Malplaquet aus; Œ ... 14. X. 1721 (2)(DorotheaKatharina)
Sophie von Calben,*.….,7}Kaethen6. III.1767,T. d.Chriſtoph
Engel von Calben auf Schäpliguſw. u. d. Sophie Dorothea
von Bertkow. — Kinder:

1)Daniel Chriſtoph,* Kaethen 1. IX, 1722,} Hausberge3. IV.

5)Das Wappeniſt geviertund zeigtim 1. und 4. Felde in
Silber 3 rote Herzen (2 zu 1),im 2. und 3. Felde in Blau
3 aus dem Spalt kommende goldeneFlammenſpizen.Helmzier
ein flammendes Herz. Helmde>en:Rot-Gold.

°)Vgl.Archiv für Sippenforſhung,Verlag C. A. Starke,
1931,Seite 228.

1804,Leutnant bei den Bonin-Dragonern,Hauptmann a. D.,
verkauftHohenlandin1777,Acciſe-und Zolldirektorin Haus-
bergei.Weſif.;O0... 1. X. 1758 Charlotte Eleonore

Tugendreichvon Diringshofen,
* Niederlandin 7. X. 1741,

+... T. d.FriedrihGuſtavv. Dirings8hofenu. d. Johanna
CharlotteLuiſe v. Bredow. — Kinder:

(1)Charlotte Eleonore,
* Hohenlandin29. 1.1761,7 Perle-

berg 5. VI. 1846;OO .. SHeinrihGeorge Ludwig Fried-
rih (Ferdinand)von Lüderitz.

*
.. . 3. X. 1755,+ Weißen

4, IV, 1813,auf Weißen b. Perleberg,Kgl.preuß.Leut-
nant a. D,

(2)Sophie FriederikeCharlotte,
* Hohenlandin 7, V. 1762,

+ in Gemünden (Vez Kaſſel)1855; CO . .. Wilhelm von

Wedel,*
..., + Bielefeld5. XI. 1807,Kgl.preuß.General=-

major in Bielefeld.
(3)Daniel ChriſtophFriedrich,

* Hohenlandin29, V. 1763,

(4)Georg Wilhelm, *Hohenlandin19.VIII.1764,Amboina
. . . 1793,Kgl preuß.Leutnant beim Feldartilleriekorps.

(5)Caroline Amalie Tugendreich,*Hohenlandin10.X. 1766,
+ Charlottenburg26. XII. 1811; Œ ._. . Carl Seinri<h
von Varfus, *..., 7 Hausberge.  ., Oberſalzinſpektor.

(6)Karl Ludwig Guſtav,* Hohenlandin9. Il.1768,} Bran=-

denburga. d. Havel17. X, 1827,Stabsfkapitäna. D. zu
Berlin,Direktor der Strafanſtaltin Brandenburg;00
Verlin 9. 11.1797 Caroline HenrietteErneſtine(von)
Knyphauſen,

* Spandau 26. X. 1778, + Brandenburg
13, Il.1859,TD.d. Majors und Adjutantendes Prinzen
Heinrich.…. Knyphauſen u. d. .… . Hart.— Kinder:
a, HenrietteErneſtineCaroline,

*
.…. 11. XI[.1797,Ff...

28, I.1799,
b. Suſanne Auguſte,

* Berlin (Kirhenbuchdes Vegts.
v. Arnim) 9.V1, 1799,+ Rathenow 3.1. 1887 (1.V. 1889);
OO Brandenburg 20.(3.)VIIl.1817 Carl Auguſtvon Wel-

ling,* Eßlingen21. IV. 1764,} Brandenburg4.1V.1846,
Kal.preuß.Oberſt*).

c. GuſtavCarl Heinrich,
*

..… 1800,+ Berlin 4.XI. 1811.
d,Ernſt Juſtus(Julius),

*
... 24, X11, 1801,f WMakahé

(Braſilien). . . IV. 1847,Oberlandesgerichtsregiſtratur-
Aſſiſtentin Frankfurta. O.; CO Frankfurta. O. 2, Xl.
1824 ChriſtianeHenrietteWilhelmine Nicolay,*Frank=
furta. O..…..,7... 14. X, 1829 (geſchieden,wieder=
vermählt).— Sohn:

Vobert Julius Hermann Alexander, *
Frankfurt

a. O. 10.1,1825,F ebd. 12. VIL.1893,Kaufmannebd.;
OI... . Auguſte .….,

*
Magdeburg 1. XI. 1824,

. 3 OO II.Frankfurta. O. 24. V. 1887 Selene
von Viſchofsky,

* Frankfurta. O. 30, [l.1849, {
e. Anton,

* 15, Vll. 1803,+... 7, IX. 1803,
f.Kuno Franz Georg Wilhelm,

*
.…. 25. VI, 1805,Ff28.

VII.1871,Kgl.preuß.Major a. D. in Potsdam.
g. Edmond FriedrihAlexander,

*
.. , 11. 11],1807,

+... 19. II. 1812.

(7)Ferdinand Auguſt,
* Hohenlandin10.1V.1769,+}Brieg

22, VI. 1845, Kgl. preuß.Leutnant im Fnf.=Vegt.von
MalſchizkyNr. 28 in Brieg.

‘

(8)Gottlob FriedrihLeopold,
* Hohenlandin10. VI[,1771,

+ Biebersdorfb.Reinerz 2.VI. 1820,Kgl.preuß.Stabs-
kapitäna. D.; OO]1..…..von Voſenbruch,*..., F..,;
OO II... 12. 1.1818 JohannaKliebſch,

*

Btebersdorf….
+ ebd. 4. IIl,1838 (COI... Rögner).— Kinder(a. 1.Ehe):
a. Leopold,

*
Reinerz 21. [V. 1809,} Winden 1848,

Grenzaufſeherin Theenhauſen,Kr.Halle;OO...

CarolineLucee,* „TF...
— Söhne:

a).

b)...
c) Leopold,

* Bocholt24, [V,1847,Sergeantim Jnf.-
Vegt.Nr. 28 in Ehrenbreitſtein.

b. Ferdinand AdolfAuguſt,*Liebersdorfb.Veinerz31,
X.1812,} Minden 18. X1. 1868,Premierleutnanta. D,,
Landrentmeiſterin Minden; O0 15.1.1843 Wilhel-
mineLouiſeAmalie Hermine von Boyen,*Jülich8.1.
1818,+ 29. IX, 1845,©. d. GeneralleutnantsHermann
von Boyen u. d.Amalie von Kottwitz.— Sohn:

Louis FerdinandOskar,
* Winden i.W. 25, IX,

1843, { Dahlem- Berlin 28, 11.1916, Kgl.preuß.
General d. Fnf.a. D.; CO Düſſeldorf19. VIII,1871
Marie Dorette Johanne Menſing,

*

Büd>keburg
1.VIL 1847, f Schönwaldau,BezirkLiegnitz,1. X.
1919, T. d. Kgl. preuß.Oberſtena. D. Friedrih
Menſing u. d. Rebecca Conze. — Kinder:

__*) Unter ſeinen Nachkommen WManfred Baron von Ardenne, ſieheArchiv
für Sippenforſhung1931,S.228,
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(a)FriedrichFranzFerdinand Clemens,* Min=-
den i.W. 30, VI. 1872,Oberſtleutnanta. D.,zu-
leßt Regts.=-Kommandeur;O . 6. I. 1920

KatharinaMalwine JohannaEllaHedwigvon
Goeſſel,

* Berlin 17. X. 1886,T. d.Majors a. D.
Emil von Goeſſelu, d. Julie von Poſer und

Gr.-Naedligz.
(b)Marie, * Bielefeld23. X. 1874; O0 Straßburg

i.Elf.12, IV. 1898 Johannes Bogler,Rittmeiſter

D.L. Kav. a. D. auf Schönwaldau,Bez.Liegnitz,

(c)Franz,* Bielefeld12. VI. 1876,Major a. D.,zu-
let Batl.-Kommandeur im 1.Garde-Vegt.3 . F.;
OO I.Berlin 23. Ul,1905 ElſeRütgers,* Berlin
18. VI, 1878 (geſchieden),(OO [.Berlin 2.VII.1898

Willy von Dulong,Geh.Rat,Bergwerksbeſißer,geſchieden4. VI. 1904);CO IL, . 18, VI, 1912

Eliſabethvon Hahn,
*
Achim 11.VI.1868,T.d.

Amtsgerichts8ratesLeonhard (Bernhard?)von

Hahn u. d.Amanda von Jlten.Führerdes Stahl=
helms Groß-Berlin.

(d)Wolfgang Arndt Georg,
*
Oldenburg15. [ll,

1884,Major a. D,.,zuleßtim großen General=

ſtabe;O Schönwaldau 25. XI]. 1915 Hedwig
Agnes Mary-Anne Anna LuiſeEdithAdolfine
Kunigundevon Kleiſt,

*
Zolondowo 22. VII],1882,

T.d. Kgl.preuß.Generalmajorsz.D. Hans von

Kleiſtu. d.Agnes Strousberg.— Kinder:
aa. Gerda,

*
.,. 30. IX. 1917,7... 16. Il,1927,

bb. Hedwig,*.. . 19,VII,1920,
cc. Wolf Dietrich,* 6. 1,1927,

c, Tochter.
d. Tochter.

(9)Otto Hugo Caſimir,*,.. (um 1779),} Dahme .…. 1828,
Kgl.preuß.Hauptmann

a. D. und Oberſteuerkontrolleur
in Dahme; 00 |... um 1803 Anna SophiaFriederike
Richter,x ¡f.+ (geſchieden1818); OO Il,Quen=-
ſtädt16. X. 1826. . vonder Lahr,*. .., }..….— Kinder:
a) I.Ehe:

a. Mathilde,
*

.…. 1804,}...; OO... 7.VIII.1820 Karl

FriedrichWilhelmChriſtianvon Hedemann,* Bees-
fow 3. II.1796,} Neiße22, X1. 1863,Kgl.preuß.Ober=
förſtera. D. (geſchieden).

b,Thereſe,
*

.… . 1809,f...; O... Hertſh,*...,F...,
Rechnungsratin Breslau.

c. Albert,*..., Þ... 1844, ... (führtezuſammen mit

ſeinemBruder Rudolf — �.d. — an der Ritterakademie
in ÖſterreichdasTurnenein).b) Il.Ehe: (1.p

d.Karl Otto Rudolf,‘* Brilon 15, X. 1817,Þ...1855;
Œ …..

— Kinder:

a)Albert,* 1845, F ... 1913,1893 K. K. General=
konſulinHamburg.b)Rudolf,* 1847, Þ .. ., Oberreviſorder privileg.

BuchterahderEiſenbahninWien; CO .. . Anna

Schibe>, * Sohn:
Otto,*... 1880,

c)Otto,*.., FF...1849,
d)Marie,

*

X. TF...1851,
e)Anna, »„T..

2) Eva Dorothea,* 20. IX.17283,T...1805 O0... Seins
rih Wilhelm von Vehzdorf,*

 . e) +.. «4, auf Weiſen i. d.

Prignitz,Kgl.preuß.Major.
3) Marie Charlotte Sophie,* Kaethen29, XI,1724,+ Kloſter

Neuendorf 12. VI. 1772; O0 KloſterNeuendorf 1.VI, 1756
Karl Auguſt Schrader,"xVülſtringen17. X[1.1712,7 Kloſter
Neuendorf 10. 11.1779, Kgl.preuß.Amtsrat in Kloſter
Neuendorf (CO I.HenrietteHofmann, + 15. IX. 1755).

4) Friedrih,
* Kaethen 3. V. 1726,F... 20. VIII,1755, Kgl.

preuß.Kornett bei den Wartenberg-Huſaren.
5) Georg Wilhelm Gebhard,

*

Kaethen25. V. 1727,7 Käthen
29. Il. 1771 SerraufKaethen,Kgl.preuß.Hauptmanna. D.;
OO Il.Sondershauſen10. VII.1759 ChriſtianeCharlottevon
Schlammersdorfaus Sondershauſen,*...,Þ}. 11. XIL

1761; OO II.Gr.-Ellingen9.VI.1763 Marie SophieHedwig
von Meſebergaus Gr.-Ellingen(QOIl1773 LeopoldFried-
rih von

Görne auf Knoblauch),*.., ff... — Kinder:
a) I.Ehe:

(1)KarlAuguſtWilhelm FriedrihLudwig
*
Kaethen30. X.

1760,} ... 1, IV. 1763.

(2)Wilhelm‘FriedrichKarl Leopold,
* Kaethen29, 11.1761,

F...8.1I.1762.
b) ILEhe:

(3)ChriſtophGeorg Wilhelm Leopold,
* Kaethen18. XII.

1764, }.. ., verkauftKaethen am 25, XIl. 1802 für
50000Taler halb in Gold,halb in Courant,an Ritt=
meiſtervon Scheither,Steueraufſeherin Wuſtrow,Kr.
Lüchow; OO |].... 1798 CharlotteLouiſeAlbertine von

Bertkow.gusSalchau,
X ., 1775,FF... — Kinder:

a

a, Eduard Wilhelm,
* Kaethen1. IX. 1797, } Ratibor

10. X, 1837,Kgl.preuß.Premierleutnanta. D.; 00

Köpeni>3. VII, 1822 Wilhelmine Sophie Graul,
. 27, VI. 1805,F ... 3, VII.1840, — Kinder:

a)Cäcilie,* Ratibor1.V. 1823,Þ ... 1, XII 1858.

D)MarieSophieWilhelmine,
* Ratibor29. X. 1824,

+ Warſchau 14. 11].1893.

c)Sophie Clotilde, * Ratibor 15. 11],1827, {+.….

(nah 1905).
d)Eduard Wilhelm Auguſt,

* Vatibor 3. V. 1828,
7 Breslau 8. Ill].1895, Kgl.Stationseinnehmerin
Breslau;00 I. Neiſſe13, 1,1853 Marie

JoſefaElsZner,
*
Neiſſe 13, I11l.1823, 7....; O0 1!

WilhelmineElsner,* Neiſſe9,XI, 1839,+7Breslau
9, IV, 1895 (fatholiſ<).— Kinder:

a) I.Ghe:
(a)Eliſabeth CatharinaAnna, *

Neiſſe8.VII.1858 (fatholiſ<h);Œ

..

. JoſephKolley,
*

...,

+7Viſchofswalde,Kr. Breslau,X, 1888,Rentier
in Breslau.
b) II,Ehe:

(b)Eduard, * Canth, Kr. Neumarkt, 11. XI[,1872
(kath.)Fabrikbeſißzerebd.; OO . . HedwigRother,
*
Kattowitz28. VIII.1871.— Kinder:

aa. Margarethe,
*
Eintrachthütte28. II.1898.

bb. Günter,* Bykowina, Kr. Kattowitz,6. 11,1902.
cc. Eliſabeth Klothilde,

*
Beuthen 15,XI[,1903,

e)JennyITohannaJuſtine,
* Ratibor 25. VI. 1836,

7
b,LeopoldAuguſtAlbert Ferdinand,

* Bertkow 27. IV.

1801,+ Salchau16. VIII.1804,
c. Albert Carl Auguſt Wilhelm, * Schnakenburg,Kr.
Dannenberg,27. VIII,1810,} Leſum 6. [.1884,Amts-
vogt a. D.; O .. . Sophie Antoinette Siegert,
* Alt-Lauenburg,Kr. Lehe,19. IX. 1813,f Hannover

—

Kinder:2)Albert,*

b)Sophie,x Stade‘296.XII. 1842; ŒM ... Wilhelm

Leiſenberg,
* Te  Kanzleiratin Hannover.

b. Il.Ehe:
d.Johann LudwigFriedrihEduard, * Wuſtrow 10.

IX, 1813, + Hilde8heim10. V. 1898,Gerihtsvollzieher
in Hildesheim;OO ….. 2, XII, 1852Sophie Knoe,
* 8, VI, 1828,Þ... — Kinder:

a)bert,e Teee)e e) O Eliſabeth Meyer,
— Kinder:

(a)Alice,*
(b)Irmgard,X

(c)Carl, *

b)Otto,*..
e,

fy, OO. FriedaMeyer,
*

Söhne:(a)Hans,X,
(b)Fri,* | |

c)Emma, * +.3 . Stolz,Poſtinſpektorin

Lübed,
*

d)BerthaSophieLouiſe,* Hildesheim28. VII.1853,
deren Adoptivtochterſeit19. XI. 1920 Editha(Edda)
Marwitz,

*

Düſſeldorf20. VIII,1905;OO 1... Maris
milian Edlen von VRogiſter,*. .., Dr. jur.et rer.

pol.,Rechtsanwalt(geſchieden); OOIL Deſſau15. X.

1929Joachim ErnſtHerzog von Anhalt,* Deſſau
11. 1.1901.

e. Friedri<hWilhelm Alexander,
*
Wuſtrow 28. IV.1814,

+ Arendſee 17. 1.1902,Altſizerin Arendſee/Alimark;
Œ .…. FriederikeEliſabethEmilie Siemens,

* Arend=-

ſee16.IV. 1808,+... 2. IL 1898. — Kinder:

a)FriedrichWilhelmErhardLudwig,
* 2, XT.1844,

7. , Lohnoſſiſten!
in Hamburg;O. Marie

Grüßmacher,*
. 13, I,1844,F... — Töchter:

(a)Marie, *.….14,IV. 1877.
(b)Frieda,* .…. 19, VI. 1878.

(c)Minna,
*

.…. 27. XI. 1880.

(d)Emilie,X. 10. IX. 1882,

(e)Elſe,
*

.…. 31. X. 1884.

b)Emil JohannesCarl Auguſt,
*

Arendſee
10.1.1847,

Malermeiſter in Oſterburg/Altmark;CO ... Marie

Wilhelmine Stoffregen,
*

Jeetze,Kr. Salzwedel,
7. IX. 1852. — Söhne:
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(a)Friedrich Wilhelm Hermann,
*
Arendſee8.V.

1880,Barbier.
(b)Wilhelm FriedrihAuguſt,

*
Arendſee 14. [.

1882,Konditor.
(c)Walter Louis Karl FriedrihWilhelm,* Arend=-

ſee16. IV. 1890, Barbier.
f.Vobertine,

*
... 1818,f... 1899;OO .….. Carl Du-=

wißt,*... 1811,+... 1892,
:

(4)Sophie FriederikeJuliane,
*

... 31. XII. 1765, + ..….;

O Gardelegen28. V. 1798 Karl Emanuel von Voſen=-
bruch,*..….,+...., Kgl.Landeinnehmer in Gardelegen.

(5)Wilhelmine ChriſtianeCaroline Charlotte,* ... 4. VIL

1768, . ¿3 OO .…. . Kri>kau,*...,}..., Amtmann.

(6)HenrietteJohanne Dorothea,
*

... 16. V. 1770,Þ ...;
OO .. . 1795 Auguſt Heinrih FriedrihBohm, *.,.,
+. . ., Paſtor in Garlipund Beſewege.

6) Sophie DorotheaEleonore,* Hohenlandin9. IV.1733,}.….;
OO …. 11.XII.1761 ChriſtianFriedrihvon Shlammersdorf,
* TF. , Hauptmann im Rgt. v. Shmettau (begibtſich
ſpäternah England).

7) LeopoldFriedrich,
*

... 1734,f Weſel #4.IV. 1804,Kgl.

Send:Wajor in Weſel,Pour le Merite;OO ... Henriette
Sophie DorotheaFreiinvon der Recke,

*

.…., f (ertrunken)

Frühjahr 1813 in Paris,1774 Stiftsdamein Herdi>ke,Tr.
d. DietrihAdolph 11.Frhrn.v. d.Ne>e auf Rek uſw.u. d.
HenrietteGis8berta EſperancaJacoba von Rouwenoort.

5.JohannaKatharina,*.…., }...; Œ ... Johann Magirus,

. « «+;OO ... Woritz von Rhode,
*

,.

+

}

« « , Kurfürſtl.Hoſrat.
6.Henriette,*...,7 Te)
Rittmeiſterim Rgt.Schlippenbach-Dragoner.

7.Sophie,
*

..…., } ...; O 14. XII. 1701 Georg Friedri<hvon
Zangen und Oberlahnſtein,

*
... 1.1673,f ..., Kgl.preuß.

Geh. Kammerrat.
8.Dorothea,* ..., 7 O .. 20. IX. 1705 Daniel Chriſtoph

„„ auf Niemitz.
6)

von Steinwehr,*...,7...

Nichteingeordnetwerden konnten bis8her:Marie
EliſabethAlbertine von Stephani, älteſteVochter
des preuß.Hauptmanns beim KadettenkorpsFriedrich
v. St.,welcheſi<ham 14.VUI, 1765 mit dem Hauptmann
FriedrihGottlob von Mickulizverheiratete,ſowieeine
LuiſeWilhelminevon Campredon verwitwete von Ste-

phani,geb.30. I.1707,} 25. IX. 1775,über welcheeine
dieſeNachrichtenergebendeFnſchriftan der Kanzelin
Niederlandin berichtet.

'

Vildnisſammlung im Rats8archivzu Lauban.
Von Guſtav Dehmel, Dresden-N. 23.

Die im Ratsarchivder SechsſtadtLauban ange=
ſammeltenVildniſſebeſtehenin der Hauptſahe aus

Kupfer-und Stahlſtihen.Unter leßterenbefindenſih
hundertin der Größe 30x38, vorwiegendvon FJ.M,
Vernigerothund Joh.Chr.Böcklin,Leipzig,Der Nr-

ſprungund die Herkunſtder Sammlung iſtniht ein-

wandfrei nahweisbar,dürfteaber,nah vorhandenen
altenAus8zeihnungen(3.B. der Vermerk „derdeutſchen
Schulein Markliſſaauf ewigeZeiten“)und Numerie=

rungen zu urteilen,auf SchenkungenſchleſiſherSchul=-
und Kunſtfreundezurü>kzuführenſein.

In erſterReihekommen folgendeHerſtellerin Frage:
. JJ.M. Vernigeroth,Leipzig.
. Joh.Chr.Böcklin,Leipzig.
._G. P. Buſch,Berlin.
._ FJ.G. Krügner,Leipzig.
._ JJ.G. Mengel, Leipzig.
. ChriſtianRomſtett,Leipzig.
. IJ.C. Syſang,Leipzig.

i

<t,Johann George,Prof.Theol.,Wittenberg(1).
luthus, Zaharias,Ict.,Bauten, * 14. Il. 1673. Von

. Bodenehr,sc.
i, Adamus, Episcopus.Von G. D. Keumann, sc.

i,Johann Samuel, Paſtorin Pretſchendorf.
ph, Regina geb.Knäbel,

* 22, XIL 1651,f 16. IV, 1715.
Mit Ovalbild d. Balth.Adolph,

* 1. kl,1659,{f8. [l.1696.

lefeld, Benediktus,Geh.-=R.,Jersbe.
ni, Annibal,Cardinal.
rt i,Valentin,magnus, Lehnensis,Siles,,* 5, XII, 1635.

er, ChriſtianGregorius,Ict.,Leipzig.
ea e, Johann Valerius.

ldimus, George,Princeps As. Conſ.,Präp. Magd.
. Meißen. Von Uhlich,fec.
nius, Caſimir,Epis8copus(1).
nius, Chriſtophorus,Stupow=Szembe> (7).
intus, Albericus,Episc.Nicämus 1748 (1).
t, Johann, Gen.=Sup.,Lüneburg.
ld, Chriſtoph,Gymn.=Prof.,Nürnberg,

* 12. IV. 1627,
6. I.1685 (1).
uſtin, Friedr.Siegism.,Diak. in Berlin (S, Marien),
Calbe 29. I,1706. Von Glaßbach,sc.
rth old, Melchior,Kaufherrin Görlitz,

* 18. VIII,1678,
15, IT 1722 (1).

Baier, Johann David,Prof.Theol.,Altdorf.
Baro, Siegis8mund,Herberſtain.
v. Bashugſen, Heinr.Joann, Prof.,Hannover.
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Baulter, Johann Jacob,Ulm, Diakonus in Geislingen,
* 30, V. 1619,+ 7. VI. 1647 (1).

Baumeiſter, FriedrihChriſt.,Rektor in Görlitz.
Barter, Richard,Ff23, Xil. 1691 (76 Jahre).
Baumgart, Anna Barbara geb.Kretſchmer.
Be >, Siegfr.,Sup. in Zwidkau,1759.

‘

Be>mann, Joh. Chriſtoph,Prof. Theol.,Univ. Frank=
furt(Oder).

Bentlejus, Vichardus.
Verger, ChriſtophHenr.,Scabinus Wittenberg.
Bernadus, Chriſtoph,Stromberg.
Bernhold, Joh.Balth.,Prof.Theol.,Altdorf,

* 3. V, 1681.

Vertram, Joh. Jac.,Rats=- u. Kaufherrin Leipzig,* Sten-
dal 25. VIT. 1694,+}5. XI. 1753 (1).

Beſſern, Marcus Chriſtoph,Thalfingen,
* 2. VI. 1678.

Beumberg, ChriſtianGotthelf,P. u. Sup., Cygneco.
Bignon, Joannes Paulus, Abt St. Quentin Comes.

Bleccius, Balth.,Paſtorin Stettin (S. Vicolai),
* 5. ll.

1648 (5).
Boerner, CatharinaEliſ.,Hofrätin,geb.Geier,

* 28. I1I.1661,
+ 22. VIII.1730 (1).

E

Boernerus, ChriſtianFriedrich,Rektorin Leipzig.
VBoehmer, JuſtusHennig,Prof.jur.
Böttner, ChriſtianaTheodora (Lauban),

* 23. V. 1715,
.;
+ 18. IV. 1733 (1).

Böttner, Gottfried,Magiſter,1740.
Bohn, Joh.,Prof.med.
Bontekon, Corneltus,U. M. D.,Brandenb.Conſil.(3).
Born, Joannes Franzisk.,Groitſch,Dir. Leipzig.
VB
offerlFohann,Paſtorin Leipzig,

* 29. IX. 1635,} 2. IV.
09 (1),

Brecher, Friedr.Wilh.,Kaufm. u. Comm.=-R, in Breslau,
* Dresden 20. IV. 1700.

Brenner, Petr.Johanſen.
Bron, Everardus,Prof.jur.
Brownrin, Ralph, Biſchofin Ecceſter.

?

Brummer, Maria Regina geb.Win>ler (6).
Brunnemanus, Joh.,Prof.in Frankfurt. ‘

Buchholz, George,1. luth.Probſtin Stettin (S. Nicolai).
Von FJ.G. Schmidt.

Buddeus, Joh. Franzisk.,Prof.Theol.,Jena.
Büttner, Elias,Kaufh. in Schmiedeberg,

* 19. V, 1672,
+72. VI. 1741.

Büttner, Joh. Matheus,Kaufh. in Schmiedeberg,* 11. VL.

1712,+ 2, IV. 1745,

Bullingerus, Heinr.,Theologe,1575.
Burchard, Chriſtoph.
Bur>hardus, Conrad, 1681,

v. Buſec>, Amandus, Abt zu Fulda.Von S. K. B.

Calvöôr, Caspar, Gen.=Sup. (5).
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Ca

t
p 3 ow, Vened., Thomaskirhe Leipzig,

* 21. VI. 1639,
699 (2).

Carpzow, Joh. Vened. (fil.), Theologe (6).
Cel

Gi
ber ri) nus, Valerius, Paſtor in Frauſtadt,

*

1557,
1627 1

Cellarius,Joannes,Sup., Dresden [.
Cheaden tus,Martin, Prof.Fheol.,Wittenberg.
Chemnitii, Martin,Sup. Eccl. Braunſchweig,X 15, X.

1561,{ Sleswig 26.VIII.
1627.Chriſtophorus, Franziskus,S. R. Princ.Spirenſes(1).

Cnolläius,Ad. “ÁÂndr,,Diak.,Furth.
Comerſtäd t,Georg,J U. D.,'Churf.SäcHſ.Vat, 1560. Bon

Lauderweinſel.
Coccejus,Heinr.,Prof.

rm Chriſtoph,Diak. ab 1625,Schlacconſaldo,Bö=
emus

CEuras,Hilmar,Gymn.-Prof.,Joah. Coll,

Deutſchmann,Foh.,Prof. Theol.,Wittenberg,
* 10. IX.

1625, 7 Wittenbg.12.VIII, 1706. Von FJ.G. Krügner,
Leipzig.

Dilherrus, Joh. Mich.,Gymn.-Dir.,
* 1604.

Ditzinger,Ludw. Carl,Paſtorin Eßlingen.
Dortons, Joh.Jac.,Mitgl.d, Akad. Wiſſenſch.in Paris(7).Du >er, L. Baro de,S.Maj. Sueciae Gen.-Camp. Marſchall.

m En?nde,Joh. Joach.Gottlob,Paſtor
u. Sup. in Dresden,

701

gelſchall,Carl Gottfr.,Prof.Theol.
tmüller, Michael.
brricius,Joh. Alb.,Gymn.-Prof.in Hamburg, *

Leipzig
13, 11. 1718, Von Delſenbach,fel.

a >s, Ludw.,Conſ.,Leipzig.
eh man n, Thomas,Regiset Reg. Snecco Cancallerius Inſt.
euſtking, Joh. Heinr.,Prof.Dheol.,Wittenberg,

* 7. Il,

1672,+ 38.ITI.1713 (1).
>elthaus,Siegism.,Leipzig,* 1579,} 12. VIII,1644 (1).
> h, Georg Clem.,Paſtoru. Magiſter.Von I. Haas.
er, Joh. David,Comm.=-R.,LandeshutSchl, * 17. V.

+ S4. IX. 1749(1).
er, Joh.,Prof.Theol.,Breslau.mming, Jac. Herm.,Obriſtſtallmeiſterd, König
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Ovrtſ<, Mich.,Prof.,Jena.
ranziskus, Joh.Magiſter,Zittau,

* 11. I.1633,Þ 9, XI.

n, Joh:g
Barth. Paſtor in Dresden,* 28. II.

1654,+ 19.IX. i

Friedrich,Soabim,Gen.Ÿ.Inf.Frieſen, Heinr.(jun.),L. , VRothau.
Friſſo,Wilh.Carl Heinr.BonBuſefec.
Fritſch,Thomas (1).
Fr itGius,Ahasverus, I, U. D,, Sacr. Pal. Schwarzb.=

ud

Furliſius, Paſtorpr.in Schweidnitz,1699,
armann, ChriſtianFriedr.,Dr. med. in Chemnitz,* 19. I.

1640,+ 15.VII. 1708 (1).
Ga ſer,Sim. Petr.,Prof.in Halle(7).
Geier, CatharinaElif.verehel.HofratBörner,

* 28. [II,1661,

199.VIII. 1730.

RDE

Ge
der,Joh. Chriſtian,Magiſter,

1657.
v, Gersdorf,Joh. Charlotte,Meſſersdorf,* 14. X. 1688,

+ 2. II.1729 (1).
Gerſtäd>er,Joh. Chriſtoph,Paſtorin Grumbach.
Geſer, Martin, 1672.

Glafey, ChriſtianGottlieb,Camm.=R, u. Kaufh.in Hirſchberg
Schl,,

* 11. T.1687,+ 16. X. 1753,

Glafe»y,Regina,* 95 X. 1665,+ 10. XII, 1742,

Glaſer, YTheophil.,Sup.,DresdenIII.

Gleit,oO.Ludw.,Buchhdl.,Leipzig,
* 24, UI, 1663,

20

Gleisberg,Joh.,Bürgermeiſterin GreiffenbergSchl.
Götze,George Heinr,Prof.Theol.,Leipzig1718. Sup. Lübe>.

Goevius, Joh. Mel, Paſtor,Halberſtadt.
Goltz, Go tfried,Kornſhreiber,Königsberg,* 1618,F 1678,

Von I. G. Hellwig.

Got,tfriC0,D, Joh.Martin,Kaufh.
in Hirſchberg,* 13. Il.1685,

26. 175

Grab,Sam., Dr.phil.,Breslau,
* 14. XII. 1684,+ 28. XI.

TUS.
Gr
ibnA Mich.Hinr.,Prof.in Leipzig,

* 14, X, 1682,} 19, Il,
1

v. Grumbach, Wilhelm (Frankenland)1567.
Grünenberg, Joh. Petr.,Prof.,Voſtok.
Gryphius, Andr;Ict.,Philof.,Glogau. Von F. Henr.

Wühlpfort.
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ualtherus, Rudolphus,Pfarrerzu Zürich,1586.
uiſius, Heinr.
undling,Nic. Hieron.,Prof.in Halle.
änfler, Sob.,Min. in Cüſtrin(2).
aentſchel, Joh.Gotifried,Paſtorin Zittau,

* 10, VII, 1670,
12. IV. 1742, Bon Frz.Ant. Bro

enbru <<,PhilippLudw.,Ratsh,Langenſalza,* Echzell
. d. Wetterau1. VIII. 1683,+ Langenſalza13. X. 1756.

anow, MichaelChriſtoph,Gomn.=Lehrerin Danzig (7).
eerma n n, Joh.,Paſtor,1647.
e

‘1557reid, Laurentius,Paſtorpr. Zittau,
*
1430,7 12. XI.

Heineccius, Joh. Gottl.,Prof.jur.,Halle.
Hench, Matthaus, V. D. M.
Herbispolenſis,Adolph,Episc.
Hikes, Georgius(4).
Hieb ert,Bartholomäus,P., Augsburg,1611 (48Jahre).
Hienlin, IſaacJac.,Kaufm,,HirſchbergSchl.,* Aigle(Can=

ton Bern)2. VIII. 1693,+ Hirſchberg3. V. 1749 (1).
Hiller, Matthaeus, Prof.Theol.,Tübingen (5).

Hohburg,Chriſtian,Prediger,Lüneburg.Von I. A. Zuerr,

Hochſtetter, Andreas Adam, Prof.Theol.,Tübingen,
* 13, VII. 1675,
derus, Joh. Ludw.,Prof.Theol.,Heilbronn.
ldin, Chriſtophorus,I. M. D.in Merrleben.
l <, FranziskusHeinr.,Conſ. Ec. Wittenberg,

* 14. V.

43,7 8. VIII,1676 (1).
ffmann, Friedr.,Prof.med.
ffmann,Joh.Wilh.,Ict.,* Zittau13, XII. 1710,} Wit=

tenberg.… XI. 1740 (À).
ſtus,Matth.,Prof.,Frankfurt.
bnev,Joh.,Vektor(Gymn.Martesburg),Hamburg.
eger, Joh.,Kaufherrin HirſhbergSchl.,

* Nürnberg
24, XII.1680,+17.XE 1751 (1).
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Januarius, ‘MarcheſePallaricini,Kaiſerl.Viceadmiral (1).

Kahl¡BarbaraDorotheageb.Wagner,
* 14. V. 1716,+ 3. VI.

97 (1
o. Keſſelſtett, Joſ.Frz.,Churf.Sächſ.Geh. R., Mainz.
Kir

Dhef
off,oh.ygottlob,Stadtrichter,Lauban,

* 30. X. 1663,

Klitgner,“SoeKaufh.in Leipzig,
* Eilenburg10. VIII,

1680,+ 9.IL.1752 (1).

Knaebh Regina Adolphine,
* 22. XII. 1651, } 16. IV.

5 (1

Köhler, Georg Nic.,Dekan, Shwabach,
* 24, Ul, 1673.

König, Georgius,Paſtorpr. Aldor

Krahmer,ChriſtianAdolph,Magiſter.Von Püſchel,sc.,
e

Kranb?(Gottlob,Gymn.=Prof.,Breslau. Von B. Strahorſeki,
Breslau.

Kreuchau ff,Franz,gau.Leipzig,
*
Frankf.a. M. 5. VUI.

167, + Leipzig11. XI. 1746(1).
Kro may er, Hironimus,Theologe,Meißen (6).
Kru mbhaar,Joh.Friedr.Rats= u. Kaufh. in Leipzig,

*

SghlaitgzBat21. XII,1694,+ Leipzig15. VII. 1764.

Kunkel, Fohann.
Graf v, Lagna ſco, Rob. Inbrella,Churf.Sächſ.Min.
Lange, Ioachim,Prof,Halle.
Laſſe nig, Joh.,
Laurent ius,Paulus,Sup.,Dresden IV (1).
Lehmann, Joh.Chriſtoph,PaſtorSCN,, Goedavienſis1720.

Leupold,Jacob,Math. et Mech. Reg. maj.Polon.
Lie D tenberg, Viecentz,Barbier u. Wundarzt, Nürnberg,

*
1570.

v. Li
ilien, George,Kgl.pr. Gen.=-Leutn.u. Gouverneur v. Gel=
ern.

Lip ki, Joannes,Cardinal,Krakau (1).
Lind>e, Joh. Bernh.,Kaufh.in SirſhbergSchl,

* 24. I.1717,
+ 25. VI. 1780 (1). :

Lochner, ManſitiHieron.,Eccl.,Nürnberg.
Lö ffler, Chriſtian,Bürger

U. Poſamentierer,Inn.-Oberält.,
Leipzig,X 7, V. 1625 L3g.,T 23, V. 1691, (6).

Lö ſcher,Caſpar,Prof.Sheol.,Wittenberg.
Löſcher, Valentin Ernſt,Paſtoru. Sup. in Dresden.

Cudemis,Joh.Petr.,Ict.,Prof.in Bendorf,Pretzu. Gater=
tätt

Ludovici, Jacob Fr.,Prof.jur.,Halle.
LÜ
uig, Joh.Chriſtian.Lutkemann, Joh.Ludw.,Prof.in Tübingen.

Maimbourg, Louis,Jeſuite.
Manißtz, Eliſabethgeb.Schüt (Sohn: Joh. Dav. WManitius,

Leipzig,Nicolaikirche).
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MWanitius, E David, Leipziig(S. Nicolai),* Ram=
menau 1. VII.1663 + Leipzig21.

V.

1728.

Manitius, Fohann,Paſtor SchloßWeſenſtein,* 14, VII,

1630,+719. . 1702 (6)
Marci, Joh.Chriſtoph,Geh.=Rat.
Martens, Maria Eliſabethgeb.Ketler,

* 11. X, 1711,
+ 26, IL 1765 (1).

Martens, Joh. Heinr.,Kaufherrinr(pergSchl,*

Magdeb. 3. Xl. 1706,7 12. VIII. 1757(D)
Martini, Ludov. Günther,Sondershauſec,I.U. Dir.

MWMauru,Pierre.
Megiſe ru8, Hieronym.,Paſtor,Archidiak.Auſtrina.
Mel, Conrad,D. , Hersfeld.
Memken iu8,Otto,Prof.Theol.,* 99,TIT.1644,} 29.1.1707(1).
Mengweinus, Friedr.JFul.,Magiſter.
Mente, Luderus,Ict.,jur. af.,Leipzig.
Memkenius,Otto,Prof.TL eol.,* 92, TIT,1644,} 29.1.1707(1).

Von G. A. "Nunger.
Meurer, ChriſtophProf.Mathem.,Leipzig,1609 (5).
Wenzel, ChriſtianeEliſab.geb.Legner,Erbfrau auf Ob. w.

Nrd. Berbisdorf,* 1. TIL 1702,+ 13. IX. 1756 (1).
Menzel, ChriſtianBenj.,Kaufm.in HirſchbergSchl.,* 21.X.

1694,+ 6. TIT,1761 (1).
o. M enzel,JFoh.Daniel,Kgl.Ung. Gen.=Major u. Com-

mandeur eines Huſarenregim.
MWMoebi, George,Prof.,eDIigWoebius, Gothofridus,D P. P.; Medic. Elektr.Branden=

burg et Adm.Episc.Magdeb.Von Joh. Dürr.
Mosbanus, Ambroſius,Sheologe.
Moshe mius,Joh. Laur.,Abt in Marienthal.Von

E. Fritzſch,SC,, Hamburg.
ldorff, Andr.,Paſtoran d.HauptpfarrkirheS. Sebald.
ler, Heinricus,‘Prof.Theol.,Voſtok.
lius,Heinr.,Gen.-Sup.
ler, Heinr,Sup.in Voſtod.
äus,JFoh.,Prof.Theol.,Jena, 1613.

culus,Wolfgang,Theologe,1563.

ius, Joh.Heinr.,Ict.,Scab.,Senior d. jur.Fak.,Leipzig.
on, 'Vobertus,Armiger,* 16,I.1714,

eudörferus,Joh.,Dr. med.,* 6, XI, 1567.

Neumann, Caspar,Prof.Theol.,Breslau,* Bresl. 11, IX.

1618,+ 27.I.1715.
Neumann, Joh. Chriſtoph,Kaufm. in Breslau,

*
Liegniß

5. IV. 1661,+ Bresl. 16. IV. 1734.

Neumeiſter,Erdm.,PaſtorS. Jacob,Hamburg.
Niehr, Paſtor.Novarin i,Aloyſius,Ein berühmterTeatiner.Von Schön=

mann.

BVB.v. Oc>kham,PeterKing,Canzlerv. Gr.=-Brittanien.
heim, Joh. Phil.,Paſtor u. Sup., Borna, * Leipzig1631,
+4. VÍ.1697 (2).

learius, Gottfried,Theologe,Leipzig,Convenius Meißen.
learius,Johann,Fürſtl.Oberhoſprediger,Gen.-=Sup.,Leip=
zig,T 1. XII. 1673
tlob, Carl,MagiſterBreslau. Von I. Tſcherning.
toma <havenſis, Andreas Ebertus,Canonicus,Franke
furt.Acit. 1537.

genſtecher, Alex Arnold,Ict.,Prof.in Gröning.
ſſeratius,Johann.
llavirini,Heinr.Guiſius,Kaiſ.Vice-Adv.
Peiſendorf, Sam. Liber,Brandenb. Conſil.
iciari, Bartol.,Wodena.
fi us, Joh.Chriſtoph,Prof.,Tübingen.
ſer, Joh.Sebaſtian,Sup., Laugiñgen,+ 1569.

iffer,Auguſtus,Theologe(5).
il JuſtusGottlieb,Paſtorpr. S. Nic.,Magdeburg,

*
1685,7 1748 (1).

icon d’'Andr ezel, Jean Baptiſt,frz.Geſandterb. d.

Pforte.
pping, Henricus,Churf.Sächſ.Oberhofprediger.
anitius,Joh. Dav., Paſtor a. d. Nicolaik.,Leipzig,
X Rammenau

|
O--L. 1. VII.

1663,+ Leipzig21. III.1728.
a

j)Abraham Chriſtoph,I. L. in Mö>au, Alten.

[llmann, Adam Heinr.,Seh,Juſtizrat.
ſtellus,’Guillelemus.
aectorius,Eva Maria geb.Rothen,
+ 12. X. 1731(1).

ritius,Joh. Georg,Prof.Theol.,Frankfurt.
ajus, Joann,Soc. RegiceSocius(4).ambaÓ,Joh. Jakob,Prof.Vheol.,Gießen.

Vavenſtein, Heinr.,Predigerzu Zwolle.
Veichenberg, Adamus,Prof.,Leipzig.
Veimann, Jac.Friedr.,Sup.
Reiſold, Joh.,Prof.,1631.
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Rhode, Daniel,Arid. Lobnienſis.
B. v. Rieden, IſacusVolinarus.
‘Vieger,GeorgConrad,Paſtoru. Superintendent,Stuttgart.
Vivinu 8,Quintus SeptimusFlorens,Scab. Leipzig(2).
Rixener u8s,Heinr.,Prof.Theol.,Brandenb. Conſ.
Voeſcheliu 8,Joh.,Prof.Theol.,Wittenberg.
Voeſerus, Jac.Ñic.,PaſtorQuedlinburg.
Voger, Nehemia,Paſtorzu Meſſingen (Elſ.).
Voſo ff,MWichael,ProbſtS. NVNic.,Berlin.

Voſtiu E , Nic.,Sup. in Chemnitz(Meißen).
Rüdiger, Andr.,Dr. phil,et med.

Saccus, Giegfr.,Fheologe.
Sagitt ariu8, Caëpar,Prof.Theol.,Jena, * 12. IX. 1653,

+ 11. III.17. (2).
X. 1716,ander, GeorgHeinr.,Kaufherrin Leipzig,

* 28.

+ 10. VIII.1754 (1).
<acher, Magdalena Sibyllageb.Welſch.
hacher, Q. H.,LeipzigIl.
haper, Joh.Erneſtini,Prof.med. (Me>l.).Von C. Frißz=-
ſche,Hamburg.

chaphirow, Michael,Staatsminiſter.

Dae Sob.Prof.Vheol.,
*
Halberſtadt13. VI. 1595,

1660

<warß, Hermann, Conv.i. KloſterBerga,* 28. XII. 1706 (7).
<warz, ChriſtianGottl.,Prof.Aldorfina.

Gilter,Joh.,Dr. jur.,Leipzig,* 7, VII. 1595. Von Joh.
ürr.

<leupuerus, Chriſtoph,Gen.=Sup.,Brandenburg.
<midius, Bernh.,Paſtora. d. Kreuzkirche,Dresden,1635.
Von M. Bodenehr.
midius, Heinr.Gotthelf,Gymn. Baugtzen,

* 26, [I1699,+ 29,XI, 1750 (1.
midius, Ercomus,Prof.,Wittenberg.midius, Sebaſtian,Prof.Theol.
miedlein,Joh. Gottfried,Obervoigt,Rat zu Leipzig,
* 13, III,1696,F 13. VIII.1755 (1).
neider, Gottfried,Kaufherrin HirſhbergSchl.,

* 18. XK.

1690,+ 27.VIII,1762 (1).
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önefeld,Gregori.
önherr, ‘Daniel,Conſ.,Leipzig,1602.
rader, Joh.Herm.,Paſtorpr., Fondern, *

Hamburg
9. T,1684.

<ubart, Andr. Chriſtian,Paſtor,Halle.
hulte, Joh.,Paſtor,Vehlefanzienſi2et Barenklauſenſis.

upp ius,Joh.Balth.,Paſtor,Hamburg.
QQ

atverius, Chriſtian,Magiſter,Magdeburg,
* Rends=

g 1579. VonI. Sandrat,Leipzig.
. V.

.Seinh eim, Franz Mariades H. R. R., Cämmerer
CN.=

v. Sektendorf, Friedr.Heinr.,Feldmarſchallu. Gouv. zu

Philippsburg(7).
Seligmann, Casp. Chriſtian,Conſ.
Seligmann, Gottlob Friedr.,Prof.Dheol.,Leipzig.
Seligmann, Zacharias,Chemnitz,

* 30. IX. 1627,f 23. VII.
1687 (2),

Serv e rus, Michaelde Aragona.
Sennertus,Daniel,Prof.,Breslau,{ 1627. Von Sam.

Weishun (Aug.Büchner).
Seyfert, Chriſtian,Paſtorpr., Görlitz,

* 10. XII. 1623 (6).
imon, Johanngeorg,Prof.,Halle.

Sinzendorff, PhilippusLudv.,Cardinal.
Starkius, Sebaſt.Gottfried,Paſtor u. Sup., Freiberg.

*
97, IIL1612(6).

Starke, Chriſtophorus,P. pr. Driesmenſis,* Freyenwalde
10. TIT,1684,} Driesn. 12. XII, 1744 (1).
edler, Joh.Sebaſt.,Prof.,Erlangen.
halii,Daniel,Prof..) Jena.
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[llingfleet,Ed.,Episc.Vigorwenſis.
lzlin, Bonifacii,Ulm, 1666. Von I. P. D.

rau<, Aegidius,Gymn.=Vektor i.Wittenberg,1682. Von
Elias Hainzelmann.

Strauß, Friedr.Ernſt,Paſtor,
* Eichenbreht24. IV, 1654.

Von S.Moſting.
Strimeſius, Sam,Prof.Theol.,Frankfurt.
Struve, BuccardGotthelf,I. C.,ConſulSaxo.
Struve, Georg Ad.,uf.Uhlfeldt,Ict.,Conf.Saxo, Prof.in

Jena.Von Joh.Dürr.
Stry>iuſit, Sam., Prof. jur.,Halle.Von Fleiſhmann,

*

Nbg. a. B.
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St
Sti
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St

Nürnberg.
Sturm, Joh.,PaſtorinAdelsdorfb. Goldb.,

15. XII.1679,7 15. 1727. Von C. Winkler.
Sydenham, E (5).
Szegedinus, Stephanus,Theol.Pommomius.
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DeubneLyJoannes WMich.,Leipzig,
* 2. X. 1695,7 29. VI.

1).

Teutſcher, Johanna Sophie geb.Bielinzky,
* 4. X. 1699,

+ 15. TIT.1723 (1).
Te
zel,George,Ratsherr,Königsberg,

* 26. IV. 1634,} 15. IV.
692

Thoelden , Chriſtophorus,Merxleben.
Thoennit>er, Joh.,Paſtorpr., Schneeberg.
Thomae, Sam. Chriſtian,Paſtor,Nürnberg,1668,1691,1710,

11719.

Thomaſius, Chriſtian,Prof.Halle.Von Joh. Kenkel.

Thulemarius, Heinr.,Prof.,Heidelberg.
de Thyard de Buco, Heinr.,Cardinal Meldenus.

Tietze,Joh. Gottfried,Kauf= u. Handelsherrin Hirſchberg,
_* 31, HI, 1715,7 19. IV. 1770 (1).

Tilemann, Joh.,Prof.med.
Titius, GottliebGerhard (1).
Tradelius, Georgius,Reip, 1598. .

Trier, Carolus Friedr.,Ict.,Leipzig,
* Dresden 12. VI, 1690,

+71. XII 1763 (1). -

Ullmann,Gottfried,
Senator in Hirſchberg,

* 8. IX. 1686,
1742 (1).

Ulmens, Johann Jacob,M. in Geislingen,
* 30. V. 1619. Von

Melch.Hafner.
ngebauer, ChriſtianGottfried,Paſtor in Naumburg
(24,n178%berufen),Markersdorf (26.

X1l.1732),* 16. [
1701 (1).

ſinus, Joh. Henr.,Paſtor u. Sup., Vatisponenſis.
ſarius, Jac.,AuchiepisArmachenus.

O

rhehyen, Philippus,Prof.d. Anat.,Lovenſienſi.
e Voyer de Paulmy, Marc Vené, Marquis.

Wakerbarth, WMiniſter.
ner, Dorothea Sophia geb.Thomas, Leipzig,

* 21, IX.

1688,+ 5. IX. 1714, Von G. D. Keumann.

agner, Joh. Jakob,Paſtor,Hanoirus,Waltenheim.Von
I. A. Soupel.

agner, Joh. Mattheus, Paſtor zu Weiſen, Shirmbah
Uu. Grabſtädt.
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Walter, Georg,Magiſter,Gouverneur,Londonderry.
Waltherus, ChriſtianGottfried,Paſtorpr.,LöwenbergSchl.
v. WFw iß, Sebaſtian,Commandant d. Pleißenberg(Leipzig)

Weidemann, Michael,Paſtor.
Weinmann, Paulus, Gardelegen,

* 21. XI. 1689.
Weinmann, Sophie Roſina geb.Häniſch,

*

HirſhbergSl.
31. VIIL 1732,} Sirſ{hbergSchl.4. VIL 1769 (1).

Weinrich, Georg, Prof.Theol.,Sup., Leipzig.
Weiſe, Chriſtian,Gymn.=Vektor,Zittau,

* 30. IV. 1642 (2).
Weiß, Chriſtian,Paſtor S. Thomas, Leipzig,

* 20. X. 1671,
+ 10. XII 1736 (7).

Werner, Friedr.,ArchidiakonusS. Nic.,Leipzig,
* 17, V.

1659,+ 21. IV. 1741 (1).
Wernher, Joh.Balth.,Prof.,Wittenberg(1).
Wernsdorff, Gottlieb,Prof.Theol.
Weſtphal, Joh. Andr.,I. C.,Gotha.
Wilhelm, Andr.,Paſtorin Bauten.
Wilhelmus, Ludov.,Hochberg.
Wiliſ<, ChriſtianFriedr.,Paſtorpr., Freiberg,

*
Liebſtadt

21. IX, 1684,

Wilkins, Joh.,Episc.Ceſtienſis,* 1614, Von Brühl,Leipzig.
Wi
EI coDaniel,Senator,Leipzig,

* 19. IX. 1667,} 19. VIII.

Win >kler,Hartmann, RatsherrLauban,Ratsbaumſtr.Leip=
31g,

* 25. IX, 1677,f 1. XI. 1752 (1).
Win>ler, Joh. Friedr.,Prof.d. or. Spr.,Gymn. Hamburg.
Win >ler, Marie Eliſabethgeb.Klemm, Dötizz(*3. VI. 1631,

+ 28. VIII.1680),Frau d. Andr. W., Ratsherr3.Leipzig(1).
Wiſniowiſki, Caſtellan,Krakau.
Witte, Heinr.,Ratsm.,Königsberg.Von I. G. Hellweg.
Zalu ſki,Andreas,Episcop.Luceonenſis(7).
Zehe, PolycarpusLeonh.,1751.
Zeidler, Melchior,Prof.Theol.,Königsberg.
Ziegenbalg, Barthol.,Meißen, Eccl. ex Ind. coll.Präpo-

_
ſîtus,1716.

Ziegler, Joon.

Der Banner der freiwilligenSachſen von 1813.
Von SigfridH.Steinberg,Leipzig.

1204 Streller!?©),ChriſtianFriedrich,Göltſchen,
[Pferdekneht?],17 24, XI.

310 Stritter,Carl Friedrich,Leipzig,Markthelfer,20 14, XI.
749 Struempfer[Strümpfler],Fohann Gottfried,

Langenſalza,Handlgs.-Commis,20 19, XI.
309 Stubenrauch,Johann Gottlob,Roſenthalb.

Oſchatz,Brauer, 23 14. XI.
3536 Stucas [Stu>as],Johann Gottlieb,Dahme,

Tuchmacher,17/2 v. d. L.
3562 Stueber [Stüber]!?*),Johann Chriſtian,Unter-

webelingenb. Altſtädt,Bä>ker,30 v. d. L.
1847 Stuebing[Stübing],ChriſtianGottfried,

[Weißenſee],— 5. XI,
1848 Stuebing[Stübing],ChriſtianEphraim,

[Weißenſee],— 5, XII.
2126 Stue> [Stu>]!?®),Carl Ernſt,Jäger, — 14, NIL
3040 Stumme ??),Johann Gottfried,Weißenfels, 17 2.1.
215 Sturm, Carl Franz Wilhelm,Pegau,Handlgs.-

Commis, 18 13. Xl,
960 Sturz!??),Gottlieb Friedrich,Olbernhau,cand.

:
theol, 23 22, XI.

77 Sturz,ChriſtianFürchtegott,Olbernhau,
Handlgs.-Commis,19 10, Xl.

1911 Suehr [Sihr],Friedri<hAuguſt,Penig,
Geleitsſhreiber,21 7, XII.

1022 Gueße [Süße]!?°),ChriſtianFriedrich,
Schwarzenberg,Schmied,23 22, XI,

1760 Sueße [Süße]!®),Carl WMorißz,[Schwarzen-
bah],Uhrmacher,22/, 4, XII.

1486 Sueßenguth[Süßenguth].Johann Carl

Wilhelm,Spremberg, Ökonomie-Verwalter,22 30, XI.

17%)in Weltßen gemeldet.
17) vorher 1 Wonat b. d.Landwehr.
17%)egquipiertv. Kammerherrn v. Oldershauſen.
19) y, Grie8hammer geworben.
1799)28, XII. 13 im Soſpitalzu Leipziggeſtorben.
279)1 Frau; in Schwarzenberggemeldet.
19%)wegen Unpäßlichkeitauf längereZeitbeurlaubt.

(Fortſeßung.)

2822 Suhlemann!!),Friedrich,Hohenleipiſchb.
Elſterwerda,Jäger,30

3259 Syring,FriedrihAuguſt,Zeiß,Schüler, —

591 Ta>kert,Johann Auguſt,E>artsberga,Student,24
1971 Taenzer*),HeinrihAuguſt,Altenburg,Chirurg,20
2524 Tagelieb,Louis,Berlin,Bedienter, 34
1569 Taggeſelle*),Johann Gottlob,Ebersbach,

Maurer, 19
1322 Tamm, Carl Gotthold,[NiederludwiSborf],onom, —

2951 Tamm [Tamme]*),ChriſtianAuguſt, Sora
b,Wilsdruff,Kinderlehrer, 21

2341 Tamm“), Eduard, Muskau, Feldwebel, 20
2013 Tannenberg,ChriſtianFriedrih,Greifswald,

Schwed.-Pommern),Knopfmacher,26
3581 Tannhauſen*®),Johann, Jpſelberg,Väer, 40
2978 Tantel,Johann Chriſtian,Schmiedeberg, 17
236 Tarnow, Johann ChriſtianJulius (Me>kl.),

Ökonom, 33 13, XI,
174 Taſchenberg,Ludwig,Freyburg,Kollaborator,22 12. XI.
604 Tauber [Taube],Carl Friedrih,Merſeburg,

Riemer, 24 17. XI.
934 Tauchmann,Carl Gottlob Wilhelm,Scheiben=-

berg,Shuhmacher, 18 21. XI,
1266 Tauſcher,Johann Friedrich,Oehna b.Jüterbog,

cand. theol.,26 26. XI,
1336 Tauſendſhön®),FJohann Auguſt, Lutherieth

b. Sangerhauſen,Schmiedegeſelle, 33 27. Xl.
541 Taug, Carl Georg,Friedrich,Leipzig,Student, 21 17. XI.
641 Teibah,Johann Chriſtoph,Cölleda,Bürger, 17 17. X].
553 Teichmann,HeinrihAuguſt,Freiberg,Seiler,28 17. XI.

13, I,
v. d.L.
17. XI.
8. XII

25, XII,

30, XI,

27. XI.

29. I.

23,XII.

13, XII,
v. d. L.
29.1

181)2 Kinder; equiptertv. Graf Lynar; vorher b. d. Fnfanterte.
?))in Dresden gemeldet.
?)in Meißen gemeldet.
3)in Chemnig gemeldet.‘)vorher b. d. Öſterreichern.
5)fatholiſ<.
©)vorher 10 Monate ſächſiſcherArtillerieſ<hmied.



FamiliengeſchihtliheBlätter,32, Fahrgang,19314,Heft3. 7271

1596 Teichman,Johann Gottlieb,Kloßſhwißz,Bauer, 17 2,X1ll. 3459 Tittmann,Gottfried,Hainichen,Fleiſcher, 25 v. dd.L.
2749 Teichmann*®),Johann Samuel,Freiberg,Seiler,22 3.1. 858 Toemlih [Thömmlich],Auguſt Gottwerth,
1087 Teichmann,Chriſtlieb,Frankenau,Knecht, 17 23. XL Schmidhauſen b. Naumburg, Schüler,19 20. X].
304 Teichow[Teicher]),Carl,Merſeburg,Kutſcher,22 14. XI. 12 Toepelmann[Töpelmann]?°),Moriz,Freiberg,
980 Tell,GottfriedAuguſt,[Neuſtadta. d. O.], äger,20 3, XI.

Kopiſt,— 922.Xl. 1367 Doepelmann !),Carl Adolph,Freiberg,Akzeſſiſt,22 27. XL.
1376 Teſch®),Paul Foſeph,Breslau,Mechaniker,25 27. XI. 272 Toepfer[LDöpfer]??*),Carl Ferdinand,Leipzig,
291 Tettenborn,v.,FriedrihWilhelm Carl,Pauſcha Ökonom, 18 13. XI.

b. Naumburg, Akzeſſiſt,26 13, Xl. 1739 Toepfer,Johann Gottlieb,[Sangerhauſen], — #4,X11.
329 Teubner,Carl Heinri<h,Münſa b.Altenburg, 1837 Toepfer,[Grimma], — 5. XIL

Riemer, 19 14. Xl. 2657 Toſt [Thoß]*),Gottlieb,Auerbah, Väter, 34 29, XII.
1156 Teubner,David Sigismund,Kosma b.Sonne- 2684 Touchi [Touchy],Guſtav Friedrich,Dresden,

walde,Oberjäger,34 21,XI, RVeitknecht,19 30. XII.
1734 Teubner®) Carl Auguſt,[Eibenſto>],Tage- 2887 Tourſchinsky[Turſchinsky]©),Friedrich

' löhner,18 A, XI Mathias,Marienburg (Altpreußen),Bedienter,24 22,1,
1438 Thalheim9),ChriſtianFriedrich,Leipzig, 2793 Traeger[Träger]?*),ChriſtianGottlob,Auer-

Schriftgießer,19 29. Xl, bach,Bleicherburſche,21 7. [.
1224 Thate,Johann Gottlieb,Zißſchenb. Zeitz, 1290 Trautner *),FriedrißhAuguſt Wilhelm,

Ökonom, 29 25, XI, Laucha,Schüler,21 27. XI.
3265 Theilbar,Johann Carl,Grimma, Korbmacher,21 v. d.L 2860 Trebra,v.??),Hauptmann, 16, L
1265 = 1679 Thermann [Theermann],Auguſt 1458 Triebel8),Gottlob Heinrich,Neuſtadtb. Stol=

Wilhelm Ferdinand,Gebeſeeb.Langenſalza, : pen, Lohnkopiſt,21 29. Xl,

Chirurg,20!/,26. Xl, 2231 TIriems*®),Johann Gottlob,Wermsdorf,Leine=-
(4.XII.) weber, 18 20. XI[.

3591 Theur, Carl Gottlob,Baußzen,Schloſſer, 33 v. d. L. 542 Triemer,Johann Friedri<h,Großmonra
1832 = 2094 Theuerkauf"!),Carl Friedrih,Spechts- b. Cólleda,Maurer, 18 17. XI.

hauſenb,Tharandt,Forſtſchreiber,51 5. Xl 1391 Trinks*®),Carl Gottlob,Chemnitz,Leineweber,17 28. Xl

(13.XI[) 1541 Troll,Johann Carl,Nebra a. d. Unſtrut,Bes
3268 Thiele,FriedrihAuguſt,Grimma, 18 v.d.L. dienter,26 30, XI,
1482 Thieli>e!?),Auguſt,Salzfurthb. Barby, 2218 Trotha,v.,Franz Waldemar Albrecht,Quer=-

Karabinier,25 30. XI. furt,Kadett, 16 19. XII,
1560 Thieliſh,Friedri<hWilhelm, Greifenberg 1099 Trotta,gen. Treyden,v.?!),Guſtav Adolph

(Schleſien),Jäger, 20 30. XI. erdinand,Jagdjunker,— 23, XI,
3297 Thieme,HeinrihAdolph,Roßleben,Sfonom,28 v. dd.L. 350 Trozh< [Trotzſch],Wilhelm,Löbnitzb.Düben,
2347 Dhieme,Gottlob Auguſt,Görlitz,Handlgs.= Jáger, 20 15, Xl.

Diener, 18 23. XI1l. 3390 Trube,Friedri<hTheodor,Leipzig,Maurer, 2&4 v. d. L.
2116 Thieme,Friedrich,Dresden, Chirurg, 18 14. XII 798 Truempler[Trimpler],Johann Heinrich,Gors-
812 Thierfelder,Carl Auguſt,Thum b. Annaberg, leben b. Sachſenburg,Schneider,21 19."X[.

Handlgs.=-Diener20 20, Xl. 734 Truezſchler,v. [Trüßſchler],Franz Adolf,
1895 Thierfelder*),Carl,Thum b. Annaberg, Altenburg,Hofjunker,21 19, X[.

Kompaniechirurg,26 6, Xll. 1098 Truezſchler,v.[Trüßhſchler],Julius ErnſtErd=-
3631 Thiermann, ChriſtianFriedrih,Annaberg, mann, Jagdſunker,— 23. XI.

Tiſchler,18 v. d. L. 1697 Truezſchler,v. [Trüßſchler],Hans Ernſt,
1100 Thilau,v. [Thielau],Carl,Volontär, — 9283,XI, [Tannebergb. Noſſen],Kammerjunker, — A. XI.
1543 Thile"),Anton, Geh.Finanzſekretär, — 830,Xl. 2258 Truezſhhler,v. [Trüßſchler],Hans, Dorfſtadt
2672 Thomae [Thomä], Johann Gottlob,Mechel= b. Plauen,Jagdvolontär,21 21. XI[

grün,Tagelöhner,21 29. X11. 2937 Tſchirſchky,v.?),Heinrih,Wanſcha (Obers
849 Thomas, Gottlob,Wolferode,Bergmann, 22 20. XI. lauſiß),Student,20 24. 1.
850 Thomas, Andreas, Wolferode,Bergmann, 20 20. XL 2865 T3ſchirner??),Dr. und Prof. d. Theologie, — 18.1,

1556 Thomas,Johann Chriſtoph,Merſeburg,Gärtner,25 30. Xl. 1129 Uhle,Siegmund Friedrich,Altendorfb.Chem-
2873 Thuemler [Thümler],Adolph, Pegau, Land=- nig,Schmied, 19 23, X].

mann, 15 20.1. 1374 Uhle),ChriſtianFriedrih,Neuſtadtb. Chem-
735 Thuemmel, v. [Thümen],Hans, Altenburg, nit,Bauer, 18 27. XI.

Gymnaſiaſt,17 19. Xl, 2170 Uhlemann *),TraugottFriedrih,Landmann, 17 15, XI[,
1571 Thuemmel, v. [Thümmel], Eduard, Gotha, 2446 Uhlemann,TraugottFriedrich,Brand, Berg-

A�eſſor,27 30, XI. mann, 22 283,XII.
2614 Thuemmig [Thümmig],Johann Heinrich, 2943 Uhlemann,Auguſt,Börnichen,Knecht, — 925.1

Weida, Tuchmacher,16!/z12. I. 3030 Uhlemann?),ChriſtianFerdinand,Mulden-
2909 Thürſchmann*?),Carl Auguſt Wilhelm, berg b. Plauen, Feldjäger,26 21. Il,

Wechſelburg,Schreiber,18 23. 1. 968 Uhlmann [Uhlemann],Carl Adolph, Öderan,
1705 Thurſhmann [Thörſchmann]!?),AuguſtLudwig Leinewebermeiſter,23 22. XI,

Ferdinand,Penig,Poſamentier,19 #4.X1l. 2804 Uhlmann,HeinrihAdolph,Großgörſchen,
1271 Tiefenbach,Johann Gottlieb,Niemegk b. Kaufmann, 26 10. [.

Vitterfeld,Tagelöhner,18 26. Xl. 2435 Uhlig1,Samuel Friedrih,Erbisdorf,Berg=-
1974 Tiegtzenu. Hennig,v.!*),Joſeph,Voit b. mann, 22 23. XII.

Spremberg,Rittmeiſter,26 8, XI1l. 2436 Uhlig11,Carl Gottlieb,Erbisdorf,Bergmann, 22 23. XII,
804 Tilling,ChriſtianFriedrih,Annaberg, 2438 Uhlig11],CarlGottlieb,Erbis8dorf,Bergmann, 24 23, XII,

Poſamentierlehrling,18 20. Xl. 3022 Uhlich[Uhlig]“),ChriſtianTraugott, — 17.1.
1733 Tittel"),Fohann Gotthilf,[Eibenſto>],Tage- 3023 Uhlich[Uhlig]*“),FriedrihAuguſt, — 17.1I,

809

=

1874 Titt ErnſtMoriz Hei homer
[7 kl ———— (Schlußfolgt.)

= Tittmann, Ern orig Heinrich, 20) al8 Offa. 2. webr: "off. 1. d. ſähſ. Artillerie.

Steinbachb. Annaberg, Jäger, 20 20. XI. 29)EA Weltengea Rea O liditätentlaſſen.

(5.XIL) 2) v. FürſtRepnin empfohlen.

?) vorher 5 Jahre b.d. leihten Jnf.
®)v. Major v. Wel> angenommen.
?) In Eibenſto> gemeldet.
10){m Hoſpitalzu Leipziggeſtorben.1) 1 Frau, 4 Kinder; 16. XI[. 13 Sous-Lt. ; vorher b."d.Küraſſiergarde.
12)mit Laufpaß fortgeſhi>t;vorher #4Jahre ſähſ.Karabinier.
19)den Sous-Lt.=Charaktererhalten.
14)1 Frau, 2 Kinder; vorher# Monate Fohann-Dragoner.
15){n Leipziggemeldet;equipiertvon Kammerherrn v. Beuſt auf Thosfeld.
16){n Chemntg gemeldet.
1?)vy.Major v. Wel> angenommen.
18)in Dresden gemeldet;vorher 10 Jahre b. d.ſä<hſ.Garde du Corps.
19)in Eibenſto>kgemeldet.

23)in Leipziggemeldet;vorher 7 Fahre in preuß.ZDienſten.
24)fatholiſ<;v. Kpt.v. Thümel"angenommen.
25)v. Sptm. v. Bibra angenommen.
2) ſehrgut empfohlen.
27)vorher im Vgt. v. Low.
?9)in Dresden gemeldet.
?9)in Leipziggemeldet;equipiertv. Kammerherrn v. Beuſt auf Zöpen.
39)y, Major v. Welk angenommen; 12. IV, 14 ertrunken.
31)15, 1,14 Volontär=-Offz.b. d. Kavallerie.
32)y. Herrn Grieshammer geworben.
39)niht einberufen.
1)v. Major v. Welk angenommen.
?)in Freiberg gemeldet.
3)v. Herrn v. Trüßſchlereguipiert;vorher 3 Jahre im Fäger-Bat.
‘)v. Oberſt=Lt.v. Welk angenommen.
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Bücher�chauU.
Seelenbuch der Stadt Tüß und der umliegenden Dörfer vom

Ende des 17. Jahrhunderts bis zum Fahre 1741. Hrsg. von

Franz Weſtpfahl.Schneidemühl1932. 7 u. 130 S. = Grenz-
märkiſcheHeimatblätter,Sonderheft.
Propſt Gramſe wies zuerſtauf dies Seelenbuchhin,das in

der Propſteider Stadt Tüt verwahrt wird. Charitasdirektor
Franz Weſtphal hat die Veröffentlihungniht mehr erleben

dürfen.Als ſeinVermächtnishat es OberſtudienratDr. Schmitz
nun veröffentlicht.Die GrenzmärkiſheGeſellſhaſtfür Heimat=
Eundehates, gleihdem Untertanenbuchder HerrſchaftFilehne,
in die Reihe ihrerVeröffentlihungenaufgenommen.

Während jenesUntertanenbuh eine Überſichtüber die

namengebendeStadt vermiſſenläßt,ſtehtin dem Seelenbuh
eine Stadt im Mittelpunkt;um ſieherum gruppierenſih neun.

Dörfer,deren Einwohnerſchaftin ähnlicher,doh wenigerſtraffer
Form hierdargebotenwird,wie es im FilehnerUntertanenbuch
geſchah.Das Ergebnisiſt:eine quellenmäßigegenealogiſcheDar=

ſtellungder Bevölkerungeines für das Deutſhtum wichtigen
Teiles der öôſtlihenGrenzmark.

Dr. Schmigzhatdem Buch eine kurzegeſchichtlicheEinleitung
beigefügt.Sie gipfeltin der Feſtſtellung,daß die Herrſchaſt
Tüß —

genau wie Filehne— vor den polniſchenTeilungenauh
in den Gebieten mit katholiſherBevölkerungvölligdeutſchwar.
Sodient auchdieſeVeröffentlichungdazu,gewiſſeBehauptungen
UnſereröſtlichenAachbarn in einleuhtenderWeiſe zu entkräften.

Der Verfaſſerdes „Seelenbuches“iſtder 1763 verſtorbene
ApoſtoliſheProtonotar Pfarrer Anton Habiſch;ſeinerſoll—

vIvis exemplum! — hierin Dankbarkeit gedachtſein.
von Gebhardt.

ErichWentſcher:Einführungin die praktiſcheGenealogie.Gör=
liz:C. A. Starke 1933. 160 S. 89,Halbleinen2,60KM.
Nach dem kenntnisreichhenKompilatorHeydenreihund dem

nüchternenPraktikerWe>en hatſi<hin Erih Wentſcherein ge=

dankenreiherMann der Aufgabeunterzogen,in das vielfältige
Wißtum der Geſchlehterkundeeinzuführen.Dieſesnämlichiſtder
große Vorzug vor dem HandbuchHeydenreichsund dem Taſchen=
buch Wed>ens: man kann dieEinführungWentſcherwirklichleſen,
weil ſienihtnur notwendigeKenntniſſe,ſonderneigneGedanken
vermittelt.Sie knüpftdadurchwieder an Ottokar Lorenzan und

reihtſi<hmanchen glü>lihenVerſuchenjüngſterZeit an, die

Genealogieaus dem BereicheinerbloßenHilſswiſſenſchaft,einem

Sammelſurium ſchäßenswerterEinzelkenntniſſe,emporzuheben
zu einer ſelbſtändigenWiſſenſchafteigenerFrageſtellungan das
Leben, Zwar eignetWentſcherniht die ganze Schärfelogiſchen
Denkens,das den Bereicheiner Wiſſenſchaftkriſtallklarumreißt
und eindeutige,grundlegendeBegriffeprägt,vielmehrliegtſeine
Begabungim rein Literariſchen,mehr im Geſchauten,als im Er=
kannten.Gerade dieſeRichtungſeinerBegabung aber machtihn
zum geborenenFührer des Laien ins Neuland. Er ſchadetnicht
alſodur< zu ho<hgeſpannteAnforderungen,ſonderner feſſelt
durchgeiſtreiheFormulierung.

Das notwendigebibliographiſheund te<hniſheMaterial
iſtgeſhi>tin Form und Auswahl beigegeben.Der Verfaſſeriſt
dabei leider nur einem begreiflihenund naheliegendenFehler
verfallen— das VerlagsarchivſeineseignenVerlegershatetwas
zu ausſ<hließlihdie BeiſpielebrauhbarerLiteraturnahweiſege=
liefert,eine Schwäche,die jaauh We>ens Taſchenbuchaufweiſt.
Wenn von 15 Quellennahweiſungenbei Wentſcher,S. 19 f.,
elf dem Archiv für Sippenforſhung und ſeinem Vorgänger
„Kultur und Leben“ entnommen werden,ſoiſtdas — bei allem

VerdienſtdieſerZeitſchriftum die Erſchließungder Quellen —

dann docheine etwas einſeitigeAus8wahl. !

Kleine Irrtümer werdenin erwünſchtenNeuauflagenaus=

zumerzen ſein:S. 18 EiſchſtattErſh; S. 18 iſtdie Verwendung
des engliſhenBegriffsgenlry für den deutſchenLandadel über=

ſtig; S.
56 wird das ſahſiſcheKrieg8archivnochals ſelbſtändig

aufgeführt,währendes im Hauptſtaatsarchivaufgegangeniſt.Die
neue ReichsarchivzweigſtelleDresden hat andere Aufgaben.Was
S, 60 unter „Dringlichkeitdes Adels“ verſtandenſeinſoll,iſt
nichtverſtändlich.

'

:

Im Ganzen iſtzu ſagen,daß WentſchersEinführungdas
Beſteiſt,was heutedem Anfänger in die Handgegebenwerden
kann. Es iſtdas trefflicheWerk eines ausgezeihnetenMannes.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Wasmansdorff,Erich:Die Ahnentafel,Wege zu ihrerAuſfſtel=
lung.Görliß:Starke 1933. 20 GS. 89, broſchiert—,50 KM.

__

Die anſpruchsloſeSchriftdes wohlbekanntenVerfaſſersgibt
eine zuverläſſigeund überſihtliheWegweiſung in die Ahnen=

tafelforſ<hung.Sie gehtüber das hinaus,was die früheran-
gezeigteEinführungvon Ween bietet,und ſagtalles Weſent=
licheÜber Forſhungs8weg,Forſhungszielund Darſtellungsform.
Die ſelbſtempſehlenden„Anmerkungen des Verlages“würden
beſſerin dem angeführtenProſpektanhanguntergebracht.

Seuberlih,Erich:Vürger und Einwohner der Stadt Windau
in Kurland. Bearbeitet nah cand. iur Karl Mahlers archi=
valiſhenAuszügen und Kirchenbüchern.Teil 1. Leipzig:Kom=-
miſſions8verlagDegner [rihtig:Degener]& Co. 1933. VIII,
150 GS.Gr.=8°, (Schriftender Abt, Familtenkundeder Geſell=
ſchaftfür Geſchichteund Altertumskunde zu Riga,Bd. 1.)
Der 1919 in Riga von Bolſchewiſtenermordete Mitauer

Notar und SparkaſſenbeamteKarl Mahler (geb.Windau 1862)
hinterließumfangreichesMaterial zur Bevölkerungsgeſchichte
WMitaus,das er aus dem Stadtarchivund den ehemaligenkur=
ländiſhenLandes= und Ritterſchaftsarhivenin langjähriger
Sammelarbeit zuſammengetragenhatte.Seine Witwe, Mary
geb.Drengerübergabdie Arbeiten ihresMannes als Leihgabe
der VigaerGeſellſchaftfürGeſchihteund Altertumskunde. Hier=
von legtnunmehr der RigaerGenealog,unſerÉorreſpondierendes
MitgliedErichSeuberlich,den perſonengeſchichtlihenTeil nah
nochmaligerDurcharbeitungund Vergleichungmit den Quellen
im Dru> vor und zwarin einem erſtenTeil Beamtenliſten,Nats=
linieund Bürgerliſteſeit1542 (Jahresbeginndes älteſtenStadt=
buches),Ein geplanterzweiterTeil,der zur Subſkriptionauf=
gelegtwird,ſollNachrichtenüber die einzelnenFamilienbringen.

Von 1599 Neubüchernin den 318 Jahren,1542—1889, ſind
318 mit aus8wärtigerHerkunftnachgewieſen,davon 60 in dem

11/2Jahrhundertbis 1699,179 im 18. und 79 im 19.Jahrhundert.
In dem halbenFahrhundert1700—1749 kommen allein20 Neu=

bürgeraus Lübe>,1750—99 werden 18 Neubürger aus Preußen
gebürtiggenannt. Überwiegenderfolgtdie Zuwanderung aus

Norddeutſchland,aber au< Baden, Öſterreih,Shwaben, Böh=
men, Pommern kommen als Herkunftsländervor. Eine das
Material auswertende Einleitungund ein Quellenverzeichnisſind
vorausgeſchi>t,ein Perſonenregiſteriſtangefügt.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Thüringiſh-SächſiſcheZeitſchriftfürGeſchichteund Kunſt.Band
21. Serausgegebenvon Theo Sommerlad. Halle(Saale):
Gebauer=Schwetſchke1932 (erſhienenMärz 1933).162 Seiten
mit 4 Tafeln.49,6,— KAM.
Der erſteAuſſatz,von Theo Sommerlad: Das Deutſchtum

Mitteldeutſchlandsund ſeinepolitiſheEinheit(S. 1—35), faßt
unter Mitteldeuiſhlandlediglihdie Provinz Sachſenauf,für
deren hiſtoriſhen„Einheitswillen“und unentwegtenBeſtander

eintritt.Werner Lahne behandelt(S. 36—50): TillysNieder=
lagebei Breitenfeldin der zeitgenöſſiſhenKarikatur und Satire

(mit4 Tafeln).Theodor Wotſchkeveröffentlihtaht Briefedes
PhiloſophenChriſtianWolff über ſeinenStreit mit den halli=
ſchenPietiſtenaus den Jahren 1724—27 (S. 51—74).Der Auf=
ſaß von f Walter Stietzel:Der Magdeburger Handel in den

Tagender Kontinentalſperre(S. 75—100) bringtintereſſante
Einzelheitenüber deren verwaltung8mäßigeHandhabung, vor=

nehmli<hauf Grund von Akten des StaatsarhivsMagdeburg.
Otto Schroeterſetztſi< no<hmalsenergiſhfür Kalbsrieth(den
hon im 10.Jahrhundertna<hweisbarenKönigshofReot) an der
der Unſtrutals Schauplatzder Ungarnſchlahtvom 15. März 933
ein (GS.101—110).Literaturberihtevon Bernhard Sommerlad
und eine Jahresbibliographie(biseinſchließli<h1. Oktober 1931)
mit Vegiſtervon MarxLaue beſchließenden Band.

Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.

KaiſerWilhelm Il.:Die chineſiſheMonade, ihreGeſchichteund
ihreDeutung.Leipzig:K. F. Koehler1934. 66 S.,4 Bildiafeln,
36 Abbildungenim Text.Ganzleinengeb.41,50AM. ‘

Für einen ſo phantaſiebegabtenund beweglichenGeiſtwie
den heute 75 jährigenKaiſerWilhelm II. iſtes ein doppeltes
Wagnis,den FragenkreisOrnament und Symbolanzuſchneiden.
JedesſinnvollangeordneteOrnament regtdie Phantaſiean, in

ihm und ſeinerAnordnung einen tieferen,verſte>tenund ſym=
boliſhenSinn zu ſuchen.Die Gefahr des Hineindeutenswächſt,
wenn ein Ornament an geweihtemGerät oder an hervorragen=
der Stelle eines Bauwerks (Türe,Schlußſtein)angebrachtiſt.
Nichtimmer wird der Künſtlerin rein künſtleriſhnaivem Schaf=
fendas gedachthaben,was in ſeinKunſtwerkder deutende Sinn
des Gelehrtenhineinlegenmöchte;nichtſeltenmag er ſhaffend
immerhin dunkel gefühlthaben,was ſinngebendder Gelehrte
deutet.Zur Erläuterungaus dem Vortrag des Kaiſersfolgende
Erklärungeines „FTtosmiſchenSchalenbildes“aus Suſa: „Die
geſhachteFigur in der Mitte iſtdie Erde,um ſieherum zieht
ſichdie erſteBergmauer. Darauf folgtder Weltozean(Wellen=
linien)mit Brü>en, die hinüberführenzum zweitenBergwall.



75 FamiliengeſchichtliheBlätter,32. Jahrgang,19314,Heft3.
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Den Abſchlußbildet eine ringsherumlaufendeBergreihe,dar=
geſtelltdur<hDreie>e. Die Zeichnungdes den Ozean umſchließen=
den Bergwalls ſiehteinem Kranz von kleinen Lorbeerblättern

ähnlihund hatmichauf den Gedanken gebracht,ob die ſpätere
Verwendung von Lorbeerkränzenals Schmuck auf griechiſchen
und römiſchenVaſen und Schalenvielleichteine unbewußteNach=
ahmungdieſesuralten Bergmotivsiſt?“Der unvoreingenommene
VetrachterſiehtindieſerDeutung eineseinfahenWechſelszwiſchen
Linien=-=und Pflanzenornamenten,für deren Anordnung ihm
einzigdie zeichneriſheWirkung maßgebend zu ſeinſcheint,eine
geheimnisvolleMyſtik,der er zu folgenbereit wäre, wenn der

Nachweis gelänge,daß dem Künſtlereine ſolheSymbolik vor=

ſchwebte,als er die Schaleentwarf.Und ob Griehen und Vömer

wirklicherſtder unbewußtenNachahmung vorderaſiatiſherBerg=
motive bedurften,um das ihnenallerorten begegnendeLorbeer=-
blatt als Pflanzenornamentzu verwenden? — In den geiſt=
reichenund feſſelndenAusführungen ſcheintmir Ornament und

e Kosmiſhes Schalenbildaus Suſa.

Symbol nihtſcharfgenug geſchieden.Der künſtleriſheSpieltrieb
des Menſchen fandin verſchiedenſtenRaſſen und Kulturen gar
leihtdie gleihenOrnamente, indem er aus Kreuz und Kreis

beſtimmteFigurenentwi>elte — aus dem Kreuzetwa das Haken=
kreuz,aus dem Kreis die ſogenannte„chineſiſheWMonade“,von
der gleihnochzu ſprechenſeinwird. Wenn das Hakenkreuz,wie
man ſagt,gelegentli<hau< an Synagogen gefundenworden iſt,
ſo iſtes hierdo< nichtsals ein Ornament, und wenn die

„WMonade“ auchbei amerikaniſchenIndianern entde>t wurde,ſo
beweiſtdas nur, daß auch dieſeRaſſen aus dem Kreis dieſeë
«Ornament entwi>elten. Die Erwählung eines ſolhenOrnaments
zum geheimnisvollenSymbol erfolgteerſtviel,viel ſpäter,und
es dürftewohl niemals gelingen,überall wo es auftritt,das
Ornament als Symbol zu deuten. — Konſtruiertman in einen
Kreis übereinander zwei kÉleineKreiſemit halbem Durchmeſſer,
ſoergebendie einander abgekehrtenkleinenHalbkreiſezuſammen
mit einem großenHalkreiseine „Wonade“, eine klommaähnliche
Figur mit verdi>tem Kopf.Wird das Ende des Kommas etwas

ſpiralförmigausgezogen,ſoentſtehtdie Figur,wie ſiedie korea=-

niſcheFlaggezeigt.Eine dritteVariation ergibtſih,wenn drei

folheKommata mit den Köpfen gegeneinanderin einen ver-=

hältnismäßiggrößerenKreis geſtelltwerden, eine häufigin
Japan zu ſindendeFigur.Eine ſpezifiſ<hchineſiſheVariante
zeigtdann no< im Kopf des Kommas einen Kernpunkt mit
der Farbe oder Schraffurdes anderen Kommas, der wie ein
befruhtenderSamenkern im Ei wirkt und auchſogedeutetwird.
Die ſymboliſcheDeutung dieſer„großenMonade“ erklärtnäm-
lichdie beiden Monaden als die zwei Prinzipienoder Urkräfte
Vang und Vin,Lichtund Finſternis,Mann und Weib, Ja und

Nein, die einander durchdringenund befru<hten,— Die Ver=

wandtſchaftzwiſhen WMonade und Hakenkreuzberuhtin dem
Prinzipder drehendenBewegung, das beiden eigeniſt.Die Auf=
faſſungvon der Bewegung als phyſiſchtreibenderKraftdes kos-

miſchenund irdiſhenGeſchehenshat in beiden verſchiedenen
Ausdru> gefunden.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Hermann Gollub: Stammbuch der oſtpreußiſchenSalzburger.
I. A. des oſtpreußiſhenSalzburgervereinsbearbeitet,Gum=
binnen: Oſtpr.Salzburgerverein1934 [In Kommiſſion:Bucb=
handlg.des Oſtpr.Provinzialverbandesfür Innere Miſſion
G. m. b.H.,Königsbergi.Pr.].218 GS.Gr.=89.6,— AM
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Buhhtiteleiner älteren SalzburgerGeſchichte.

Das für die deutſheAhnenforſhunghöchſtverdienſtliche
Werkerſetztdie älteren Verzeichniſſevon Gö>ing (1737),Raths
(1841),Hoeſe und Eichert(1902,1911,neubearbeitet von Fr.
Schütz,1932),von Fr. S<HÜt („Hauptregiſter“von 1756,1913),
die an mancherleiMängeln litten.Es beruhteinmal auf der

heuteauf 30 000 Karten angewachſenenSalzburgerkarteiim
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„Pru��ia«-Mu�eum“ in Königsberg, weiterhin aber auf Akten,
die für dieſeKartei noh nichtverwertet werden konnten. Es ent=
hältdie Familiennamen von Emigrantenalphabetiſchgeordnet,
Vornamen,Alter,Sterbejahr,Herkunfts=und Geburtsort nebſt
zuſtändigemPflegegericht,die Ehefrau (mit Alter und Sterbe=

jahr),die Namen der Söhne und die Zahl der Töchter.Nach
einem „Einwanderungsſtrih“folgendie Angaben aus Oſt=
Preußen,d. h. die Siedlungsortenebſtden zuſtändigenKirh-
ſpielenund eventuell das Einwanderungsjahr.Sind Heiratenin
Oſtpreußenerfolgt,ſoſtehthinterdem Mädchennamen der Frau
as Traujahr,bei Geburten von Söhnen folgthinterdem Vor=

namen das Geburtsjahr.Im allgemeineniſtnur die Zeitbis
1750 bearbeitet,wo es möglichwar, ſindaber au< Angaben aus

derZeit nah 1750 gemaht. Nicht aufgenommen wurden die
bis 1750 ledigenFrauen, dieTöchterund die Witwen. Per-
ſonen=und Ortsnamen ſindmöglichſtin der aktenmäßigenForm
wiedergegeben.
Leipzig. Dr.Hohlfeld.

Hermann Thyen und DietrihBehrens:UnſereFamilie.Vor=
drude füreine Familienkundeund Anweiſungenzu ihrerAus=-
füllung.2. Auſlage.Langenſalza:JuliusBeltz1934, 20 S. u.

18 Blatt Vordrucke. Gr.=89,Kart. —,80 AM.
Die vorliegendeEinführungwendet ſih an das Schulkind,

dem es eine Anleitungzur Ausfüllungder beigegebenenPerſo=
nalbogengibt.Es entwi>elt aus der Ahnentafelſogleichdie für
dasKind ſehrkomplizierteVerwandtſchaftstafel,ohne erſtdie
einfachereStammtafel darzulegen.Dagegen iſtin den Vordru>ken

nur eine direkte Stammfolge von den Urgroßelternauf das
Kind beigegeben,die fälſhlihals Stammbaum bezeichnetwird.
Der Vordru> einer Ahnentafelfehlt;aber in der Erläuterung
derAhnentafeliſtnihtdieallgemeineingeführteKekuleſcheZäh-
lungangenommen, ſonderndie Zählung mit dem Vater (1)be=
gonnen. So iſtdas Ganze durchausunzulänglichund niht dem
heutigenStande der Praxis entſprechend.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Oswald Spohr: Wie beginntman familiengeſhihtliheFor-
hungen? RatſchlägefürAnfänger.4. erw. Auflage.Leipzig:
Degener& Co. 1933. 21 S. Gr.=8? = PraktikumfürFamilien=
forſcher1. 1,— AM

Werner Konſtantin von Arnswaldt: Familiengeſchichtliche
Quellen in den Archivenund ihreBenuzung. 2. vermehrta
Auflage.Ebenda 1933. 32 S. Gr.=89 = Praktikum fürFami=
lienforſcher3. 1,— KAM

AlfredEydt: Der Vaſſe- und Geſundheitspaßals Nachweis
erbliherGeſundheitund raſſiſherVollwertigkeit.Mit Vor=
wort von M. Heſch.Leipzig:Degener & Co. 12 S. Gr.-8? und
22 GS.Kl.-89,—,50 ZM.

…_
Spohrs EinführungfürAnfängerhat ſi<hals Werbeſchrift

für den Gedanken der Familiengeſhihtsforſhungbewährt,wo=
von die Veranſtaltungeiner 4. Auſlage Zeugnis ablegt.Die
ÉleineQuellenkunde von Arnswaldt ſtammt aus der Erfahrung
eines durchmethodiſheGewiſſenhaftigkeitaus8gezeihnetenkennt=
nisreihenForſchers.Der Raſſe= und Geſundheitspaßerſtrebt
„bei gebotenerKürze eine möglichſteingehenderaſſiſheund
erbgeſundheitliheKennzeichnungder Perſon“ und iſtgeeignet,
ein weſentlichesHilfsmittelder erbbiologiſchenBeſtandsaufnahme
des Volkes zu werden.

Dr. Sohlfeld.Leipzig.

Veer, Arthur [Dr.iur,,Amtsgerichtspräſident]:Stammbaum

Be>er-Glauch[1893].Ergänzungstafelnnebſteiner Überſichts=
tafelüber die Geſamtſippe.Für den Be>kerſhenFamilien=
verband bearbeitetvon Theodor Korſelt [Dr.iur.,Regie=
rungsratan der Kreis8hauptmannſchaftLeipzig].Dresden 1932:
Im Selbſtverlagdes Be>erſchenFamilienverbandes(10 S.
40 in Buchdru>;36 Tafelnin Steindru).

Der damaligeDresdner LandrichterArthur Be>ker gab 1893
einen „Stammbaum Bedter=Glauch“heraus,der die Nachkom=
men des Wittweidaer OberpfarrersChriſtianGottfriedBecker
und ſeinerChefrauChriſtianegeb.Glauch,ſowieder Geſchwiſter
der Frau und der angeheiratetenVerwandten Doerſtlingver=
zeichnete.1900 und 1912 erſchienenNachträgeund 1918 eine
Kriegs8chronikdazu.Der Bearbeiter der Ergänzungstafelnhatdie
alten,die I,—X, Generation umfaſſendenTafeln in einer Über=
ſihtstafelzuſammengefaßtund die folgendenGenerationen auf
35 Nachfahrentafelnüberſichtlihzur Darſtellunggebracht.Die
dem ganzen PerſonenkreisgemeinſamenStammütter ſindauf 6
in ſih mehrfachgeteiltenVorfahrentafelnnah ihrerAhnen=
herkunftunterſucht.WenngleichſeinemHauptzwe>nachnur eine

Ergänzungzu einem älteren Werk, kommt der umfänglichen
ZTaſelſammlungdochzugleichein ſelbſtändigerWert zu wegen
des reichenMaterials,das es fürdie jüngereGenealogie,haupt=
ſächlichdes ſäGſiſhenBürgertums,beibringt.
Leipzig, Dr. Hohlfeld.

Münchner Kalender 1931 (19.Fg.).— Nachdem bedauerlicher=
weiſe1933 kein Kalender erſchieneniſt,hataufVeranlaſſungdes
BayeriſchenLandesvereins fürFamilienkundeProf.Otto Hupp
dochdie Fortſetzunggewagt und den Jahrgang 1934 in unüber=

treſfliherWeiſe ausgeſtaltet.Außer den beiden großenTitel=
wappen (VReichsſtatthalterGeneral v. Epp und ErzbistumTrier
mit 6 Beiwappen) enthältder Kalender niht wenigerals 74

Wappen deutſcherGeſchlehterund berühmterPerſönlichkeiten
aus allen deutſhenGauen — eine Fülle heraldiſ<herFormen
und Farben,die jedenWappenfreund und jedenKünſtlerent=
zü>t,Der Preis von 3,— AKM maht jedem die Anſchaffung
möglich,Gute Heraldiktut not! Der großen Könner auf dem

Gebieteder Wappenkunſt gibtes niht mehr viele.Sorgen wir
dafür,daß die aufblühendedeutſcheFamilienforſ<hungauchgute

pae
er fürdas wieder zu Ehren kommende Familienwappen

abe!

DeutſcherWappenkalender,8. Fahrgang,1934, Bildſhmu> von

GuſtavAdolf Cloß, Text von Bernhard Koerner. Görz
lig:Starke 1933 (S. 289—330).
Der Wappenkalenderiſtin ſeinem8. Jahrgang 1934 dem

deutſchenBuchhandel gewidmet,aus deſſenRethen 12 wohl=
bekannte Buchhändlerfamilienmit ihrenWappen vertreten ſind:
die zum Kreiſedes VerlagesB,. G. Teubner gehörigeFamilie
A>ermann (aus Sachſen=Altenburgſtammend); die Vaſeler
VerlegerAmberger,die 1848 als Flüchtlingevon Düſſeldorfnah
der Schweizkamen;die Baedeker,die in Bremen zu Hauſe ſind
und über KoblenznachEſſenkamen;die kurſächſiſhenCotter,die
nah Tübingenund Stuttgartverſhlagenwurden; die Berliner
VerlegerDecker ſtammen aus Eisfeld,kamen von daher nah
dem Elſaßund der Schweizund über dieſenUmweg erſtnach
Berlin;das aus Lübe> gebürtigeRevaler Ratsgeſchlehtder
Eggers übte ſchonin der baltiſhenHeimat den Buchhandelaus,
kamen von da nachPetersburg,Königsbergi.Pr. und ſchließlich
na< Berlin. Die Hartmacherſtammen aus Heiligenhafenin
Holſteinund ſtandenals Verlegerder „Hamburger Nachrichten“
in bedeutungsvollenBeziehungenzu Bismar>k. Das Züricher
RatsgeſchlechtHirzelkam mit Salomon Hirzel(1804—77),dem
SchwiegerſohnGeorg Andreas Veimer's nachLeipzig.Die Biele=

felderKlaſingnennen Lemgo ihreHeimat.Die Berliner Buch=
händlerStilke kamen 1663 von Roßkamm na< Magdeburg.
Bernhard (Freiherrv.)Tauchnitziſtin Schleinißz1816 geboren.
Die Me>lenburg,Inhaberder jedemGenealogenwohlbekannten
Firma I. A. Stargardtin Berlin,ſinddas einzigeBuchhändler=
geſhlecht,das am Ort ſeinerHerkunftſeinebu<hhändleriſche
Tatigkeitentfaltete— ihr älteſterbekannter Vorfahr, Georg
Kaſpar Me>lenburg (* um 1650)war Tiſchlerzu Berlin.

Leipzig. Dr. Hohlfeld.
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EinladungzurFeierdes ZOjährigenBeſtehens
derZentralſtellefürDeutſchePerſonen-u. Familiengeſchichtee.V.

Freítag,6. April19354,16 Uhr, Sízung des Hauptausſhuſſesîm Geſellſhaftshaus
„Harmonie“,Roßplagz5b,
1/219Uhr:Hauptverſammlungebenda.
20 Uhr:GemeinſamesAbendeſſenebenda (Preisdestro>enenGede>es 2,50RM.),

Sonnabend,7. April1934, 18 Uhr în der DeutſhenBücherei:Vortragvon Studien-
rat Dr. Gottſhald(Plauení.B.,),Deutſhe Namenkunde,
20 Uhr în der DeutſchenBücherei:Bortragvon ProfeſſorDr. Mítgau (Heidel=
berg):Die ſozialenKräfte des Aufſtiegs.

Sonntag,8. April1934,vormíttags10 Uhr: Führungdur< díeDeutſheBüchereiund
dur díe Zentralſtellemit Berichtvon Dr. Hohlfeldüber Aufgabenund Arbeiten
der Zentralſtelle,Beſichtigungeíner Sonderausſtellung.
Vormittags212 Uhr:ÖffentlicherFeſtvortragvon Geh.HofratProfeſſorD. Dr. Erich
Brandenburg:Díe AhnentafelFriedrichsd. Gr.

Der VorſtandderZentralſtellefürDeutſchePerſonen-u. Familiengeſchichtee.V.
Dr. Lorenz,Vorſitzender.

Anmeldung zur Teilnahmeam Jubiläumder Zentralſtelle.
Wir bíttenalle Mítglíeder,die am JubiläumderZentralſtelleteilnehmenwollen,
um Anmeldungdazuunter Angabe,an welchenBeranſtaltungenſieteilzunehmen
wünſchen,und um gleichzeitigeÜberweiſungdesBetragesvon 1 RM. für dieVorträge.
AuchſoweitdíeVortragskarteden Beziehernder Bibliographie1933 unentgeltlich
zuſteht,bittenwir um kurzeAnmeldung,damit wir einen Überbli>küber dieTeíl=

nehmerzahlgewinnen.Anmeldungskarteliegtbei.Den Beſtellernder Bibliographie
gehtdíe Teilnehmerkartemit der Bibliographierechtzeitigvor Oſternzu.

Fur Frageeines ReiíchsvereinsfürFamilienforſ<hung.Die Frage,ob über den jſezigenGeſamtvereinder deutſchenGeſchichts-
und Altertumsvereíne und díe Arbeítsgemeinſchaftder familíen-und wappenkundlihenVereine hínauseín engerer Zuſammenſchlußder

Vereíne wünſchenswertund geboteniſt,ſt in letzterZeítvielfaherörtertworden. Der Berliner SíppenforſherDr. Achim Gere, der

3.Zt,kommiſſariſchals SachverſtändigerfürRaſſenforſhungbeim Reichsminiſteríumdes Innern angeſtelltiſt,hatkürzlichdie Vertreter
des Vereins Herold,Berlín,der ZentralſtelleíînLeipzigund des kleínerenVereins „DeutſcherRoland“ în Berlín zu eínerBeſprehung
und eventuellenGründung eínes „ReíchsvereinsfürSippenforſhungund Wappenkunde“nah Berlín gebeten.Der Einberuferder
Verſammlungbezeichneteals Hauptzwe>des Vereins: 1, „in díe Zerſtreutheitder Zeitſchrifteneine klareLíníe zu bringen”,indem ſámt=
licheZeitſchriftenauf eín eínheitlihesFormatgebrachtund mít gemeinſamemNamensregíſterfüralleZeitſchriftenverſehenwerden ſollen;
2. die HeranziehungjüngererKräfte,da einigeVereine ín ihrerZuſammenſetzungund ſn hrerFührungüberaltertſeen; 3,den Abſchluß
von Bündnfſſenmít anderen Korporationen,wie mít dem Standesbeamtenverein;4, die Schaffungvon BerufsausſichtenfürBerufs-
genealogen,eíne Standesgerichtsbarkeitfür ſolheund die Aufſtellungeíner Gebührenordnung;5,Mitarbeitam Schriftdenkmalſchut.
Dazu wurde der Entwurfeíner Satzungdes künftigenReichsvereinsvorgelegt,díe jedo<hbei den VereinsvertreternſtarkeBedenken aus-

löſte,Die Vereíne ſolltendanachden ſelbſtändigenRechtscharakter,díe ſelbſtändigeOrganiſationund die Verfügungüber ihreBeí-
trägeverlieren, Eín ín keinerWeiſefeſtgelegterTeil des Beitragesſolldem Reichsverelnzur Verfügungſtehen,deſſenFührerüber dte

VerwendungbedíngungsloſeVerfügungsmachtohneRehnungsprüfungund Rechnungslegunghabenfoll.Ebenſoerſcheintdie Beſtimmung
untragbar,daß der Reſchsvereínniht nur eîn Dachverbandder BVereíneſein,ſondernauh unmittelbareperſönliheMitgliederhaben
ſoll,Die Vertreterdes Heroldund der ZentralſtelleerklärtenihregrundſäßliheSympathiemít dem Gedanken eines Reíchsvereines,
ſofernzuvor eíne Klärungdes Verhältniſſeszum Geſamtvereinder deutſhenGeſhichts-und Altertumsvereineſtattfindet,ſieerklärten
aber ſichauf Grund des vorgelegtenSatzungsentwurfesan der Gründungnichtbeteiligenzu können. Soviel wir hören,iſtdarauf
troßdemder Reichsvereínvon dem Vertreter des Vereins „DeutſcherRoland” zuſammenmit HerrnDr. Ger>e und ſeinenAngeſtellten
gegründetworden, Die ín der PreſſeverbreiteteNachricht,die Gründung ſei„unter Beteiligungder Bertreterführenderſippenkundlicher
Vereine” zuſtandegekommen,entſprichtſonahnihtden Tatſachen.

Verantwortlih für die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der „Zentralſtelle für Deutſche Perſonen- und

Familtiengeſ<hih<te“in Leipzig.— Dru>k von G. Reichardt, Groizſh (Bez. Leipzig).DA IV 1933: 1300,
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Volks8gemeinſchaftdur< Ahnengemeinſchaft.
Von Heinrih Schleunes, Frankfurta. M.

Die Ergebniſſeund Erkenntniſſeder Familienfor=-
ſchungſollenins Volk dringen.— Sie ſollenalleSchichten
des Volkes erfaſſen.Solangenur EinzelneFamilien=
geſchichtetreiben,trittdie Wirkung,die wir erhoffen,
nichtein. — Auch der einfachſteVolks8genoſſeſoller=
griffenſein.Er ſollniht nur dunkel fühlen,ſondern
anſchaulihüberzeugtwerden,tatſächlihſehen.

Dazu muß alles,was nah Gelehrſamkeit,unerreich-
barerWiſſenſchaftoder BeſchäftigungfürbegüterteLeute
ausſieht,vermieden werden;denn das ſindHemmungen,
die nur zu oftden Wunſch,ſihmit Familiengeſchichte

Ie tigen,unterdrüd>en,alsunausführbarerſcheinen
aſſen.

Es ſollauh die Familiengeſhihteins Volk ge=
brachtwerden nichtals eine rein eigeneAngelegenheit

des Betreffenden,deſſenganze Aufmerkſamkeitnun aus=

hließlihaufſih als den Wittelpunktall ſeinesFor=
chens gerichtetiſt.— Sie ſolldas ganze Volk ſehen,
allen Deutſchendienen.

Die Begriffeder Volk8gemeinſchaft,der Raſſe,des
Blutes und Bodens ſollenniht gedankenlosnachge=
ſprochenwerden. Sie follenFnhaltbekommen. Sie ſollen
als Wirklichkeitenzu erkennen ſein.

Die Bande der Zuſammengehörigkeitfollenſihtbar
werden;denn Volksgenoſſegehörtzu Bolk8genoſſeüber
alleSchrankender Stände und Klaſſenhinweg.— Dieſe
Wahrheitmuß die Familiengeſchihteſinnfälligzeigen,
beweiſenÉönnen.

Nicht begrifflihesnüchternesBeweiſen,tro>denes
Zuſammentragenvon Daten erfaßtaber die Menſchen,
ſo wichtigdas auchfürden ernſtenForſcheriſt,ſondern
alles muß in die Augen ſpringen,anſchaulich,llar und

einfah.Dann wirkt es überzeugend,erwe>t Teilnahme
und warmes Gefühl.Nnd damit iſtalles gewonnen.

All dieſenErwägungen und Gedanken ſtehtder Fa-
milienforſhergegenüber,wenn er auf weiteſteKreiſe
wirken will.

Dann kann er auchdie Gefahrmeiſtern,die darin

beſteht,daß die jeßtvorhandeneAufnahmebereitſchaft
niht im Oberflächlichenſte>enbleibtoder ſichin einer

„Ahnenſammlerei“totläuft.
Noch ſhwierigerwird das fürihn,wenn er vor der

Jugend ſteht.
Zwar wird dieBehandlungall dieſerDinge jetztin

der Schuleverlangt,aber die Gefahr liegtnahe,daß
daraus ein ſhulmeiſterlihesFah gemachtwird und im
tro>denen Gefklapperder Begriffemehr Schaden als

Nußtzenangerichtetwird.
Aus all dem bisherGeſagtenheraus muß na<

geeignetenFormen geſuchtwerden.
Die beigelegteTafeliſtmeiner Anſichtnah eine,die

den Anforderungengenügt.Sie hatſihauh bei meinen
Kindern bewährt.

Iſtſieaber brauchbarfürSchüler,ſo beweiſtſiedaz
durchihreKlarheitund Anſchaulichkeit.— DieſeKlar=
heitund Anſchaulichkeitmachtfienun aber auchgeeignet,
in dem eingangserwähntenSinne auh auf den dem

nüchternenwiſſenſchaftlißhenDenken,Forſchenund Be=

weiſenabholdenTeil des Volkes,welcherder weitaus

überwiegendeiſt,überzeugendzu wirken.

Aberall,wo es ſih um eine örtlihgebundeneMen=
ſchengruppehandelt,alſoaußerin den eigentlihenGroß=
ſtadtkernenüberall in Deutſchland,iſtdie Tafelmit
Erfolganwendbar. Sie kann,jeländlicherdie Gegend
umſo beſſer,die vielgebrauhtenWorte von der Bolks8=

gemeinſchaftund von Blut und Boden tatſählihmit
in die Augen ſpringenderSicherheitbeweiſen,ſiemit
echtemFnhaltfüllen,und ſiekann die Unſinnigkeitder

Einteilungder Menſchen in Klaſſenfaſtohne Worte
durchdas bloßeBetrachtenaufzeigen.

Zu ihrerErläuterungſeifolgendesgeſagt:Dieſe
Jafelformiſteine notwendigeErgänzung der anderen

Formen. Zeigendie anderen Darſtellungenden Ein-=

zelnen,ſeies als Ahnenträgeroder Ahnherrnoder als

MittelpunktſeinerSippen,ſoſollhierdie Geſamtheit
gezeigtwerden und der Einzelnenur in ſeinerVerz=
flehtungmit allden andern,als untergeordnetesGlied
neben vielen.

Grundſägzli<hwird alſovon der Geſamtheitausge=
gangen. Das kann die Bevölkerungeines Dorfes,einer
Kleinſtadt,das können Kinder einer Schuleoder wie

hiereiner Klaſſeſein.
Es muß nun verſuchtwerden,deren Ahnengemein=

ſchaftzu ermitteln;denn Ahnengemeinſchaftiſtdie Grund=
lageder Volk8gemeinſchaft.

Der Bearbeiter muß alſodie Ahnentafelnder be=

treffendenMenſchen kennen und ſiemit dem Blik auf
die ortsanſäſſigeGeſamtheitauswerten.

Je örtlihgebundenerdie Bewohner ſind,umſo
ſchnellerkann er den Zuſammenhangdeutli<hmachen,
da genügenſchonwenigeGeſchlehtsfolgen.Fm anderen

Fallemuß er etwas weiter zurü>kgehen.Aber der Er=

folgwird ſihauh da einſtellen.
Dazu i} nötig,über die alteingeſeſſenenFamilien

Beſcheidzu wiſſen.
Daß dieſeFamilienbald miteinanderVerbindungen

eingegangenſind,weißjederFamilienforſher.Es gehört
zur Aufſtellungder beſprochenenTafel,dieſenDingen
nachzugehen.(Jh habe das einmal 3.B. fürOberrad
bewieſen.Feſtſchriftder 500-Jahrfeierder Zugehörigkeit
Oberrads zu Frankfurta. M. — 1925. Beſprochenin
den Fg.Bll.,23. Fahrgang1925,Heft9, Spalte269).

Er weiß auch,daß dur<hweibliheGlieder in des
einen Adern oftmehr Blut einer beſtimmtenFamilie
fließtals in denen eines ihrerderzeitigenNamens=-

träger,daß auchdie Vererbungdurchausnihtden Ge=
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ſeßender Namensführung folgtund daß in gar nicht
langerZeitdur<hmehrfaheVerbindungender anſäſſigen
mit den neu ſihniederlaſſendenFamiliender einzelne
Vlutanteil in den Nachfahrenniht mehr zu unterſchei=
den iſt,und dieſean allen betreffendenFamilienſo
Anteil haben,wie Waſſer eines Stromes an ſeinen
mancherleiQuellbächenund Nebenflüſſen.

Das Erbe dieſerFamilienbildetalſogewiſſermaßen
einen gemeinſamenBlutſtrom,der von der Vergangen=-
heitin die Zukunftfließt.Aus ihm werden in bunter

Mannigfaltigkeitdie einzelnenMenſchengebildet.
Hat jemand Anſchlußan eine dieſerFamilienge=-

funden,ſo iſter auh mit allen andern verbunden.
Die Tafelſollteeigentli<h,um ihrevolleAnſchau=-

lichkeitzu zeigen,im Vielfarbendru>veröffentlichtwerden.
Sie muß aber der Koſtenwegen in ſ{hwarzerſcheinen.
Doch ſeihierihrefarbigeAusführungbeſchrieben.

Der Blutſtromi} in der Tafelunten als rot ge-
töóntesBand dargeſtellt.Die Familienſindin derReihen-
folgeihresAuſtretensmit ihrerFahreszahleingezeichnet.
Die Pfeileweiſendie Richtungdes Stromes von der

Vergangenheitzur Zukunft.
Dabei ſindaber nur die noh heuteim Mannes=

ſtamm fortlebendenFamilienaufgeführt.Die aus=

geſtorbenen,die aber dur<h ihreweiblihenGlieder
ebenfallsbis heuteweiterbeſtehen,ſindweggelaſſen.
Für ſihalleinwürden ſiezwar dasſelbeVild ergeben,
mit den erſterenvereint ſogarnoh beweiskräftigerſein,
aber fürSchülerwären fieniht gefühl8nahegenug.
Die erſterenerhaltendur< die Familiennamen,welche
die Kinder tägli<hhören und deren Träger ſieſelbſt
kennen,ſchoneine ſtarkeperſönliheBeziehung,ſindalſo
ihrerAnteilnahmeſicher.

Durchdie Ahnentafelnder betreffendenBevölkerung
findetman dann dieVerbindungenzu dieſeneinzelnen
Familien.Bei der hiervorliegendenTafelbrachtenſie
die Kinder,ſoweitſieſiemit HilfeihrerAngehörigen
aufſtellenkonnten. Sie reichtenteilweiſenur bis zur
3. Geſchlechtsfolge.Hättenwir ſieweiter zurü>verfolgt,
fo wäre das Vild noh viel eindru>8voller geworden.
AIs Beweis diene dieVerflechtungmeines Kindes mit
dem Oberräder Ahnenſtromund den Kindern meiner

Klaſſe.Es ſtehtdeshalboben links am Anfang. Die
Kinder meiner Klaſſe,ſoweitſieSproſſenaus dieſem
Blutſtromſind,folgenin dem ſinnbildlihgrün getönten
Farbband.

Jede feſtgeſtellteAbſtammung eines Schülersvon
einem der alten Oberräder Geſchlechteriſtdur<heine
Verbindungsliniezwiſchenbeiden feſtgehalten.Es ergab
ſichſo ein Gewirr von Blutbahnen,die von fernerZeit
zu den verſchiedenſtenKindern der Gegenwartgingen.

Damit man den jeweiligenAnteilder altenFamilien
gut überſhauenkann,unterſcheidenſihihreBlutlinien
durh Farben.Dadurchwird aber außerdem oben bei
den einzelnenKindern deutlih,wie mannigfa<hdas
Zuſammentreffendes Blutes der altenFamilienin ihnen
ſeinkann.

Fauchtnun auh nur eine Linie in den Blutſtrom

derAhnen ein,ſo ergibtſih dadur<hſhon der Zu-
ſammenhang mit allen alteingeſeſſenenFamilienund
—Dadur<wiederum au< mit allen oben verzeichneten
Kameraden.

Viel überzeugenderwird das aber noh, wenn von

mehrerenKindern die Linien nah einem Namen unten

gehen.Die betreffendenKnaben können dann entlang
ihrerLinie zur Ahnfamilieund von dort zu ihrenKa-
meraden als Blutsverwandte kommen.

Ob man alſo ausgehtvon oben über dieVergangen=
heitoder gleihvon unten,ſtetsiſtdie Blut8verwandt-
ſchaft,dieZuſammengehörigkeitin der Gegenwart,klar
erſichtlich.

Die Kinder waren überraſchtund ſtaunten,plößlih
dergeſtaltBlutbande zu ſehen,die ſieuntereinander
verbanden,von denen ſiebis dahinkeineAhnung hatten.

Es ergabſihſo eine Verwandtſchaftder Hälſteder
Kinder dieſerKlaſſe,obwohl Oberrad heuteein Stadt-
teilFrankfurtsiſtund nur noh die Väter von 2 Kindern
den Gärtnerberufder Ahnen ausüben,die andern aber

durhweg Arbeiter ſind.
Von hierausgehendwar es ein Leichtes,die Kinder

zum wirklichenErfaſſender BegriffeBluts= und Bolks-

gemeinſchaft,Ahnenerbe,Raſſeuſw. zu bringen.Leicht
ließſichauh das Gewonnene ausdehnenauf die ganze
Schule,den ganzen Ort. Und da ſi<vielfahVerbin-
dungenzu einund demſelbenDorfederUmgegendergaben,
war es auchleicht,die weitere Bluts8gemeinſchaftaller

Deutſchenüberzeugenddarzutun.
DieſeVorſtellungsformhatnochden anderen Vorteil,

bei weiteren Forſchungendie jeweiligenErgebniſſeohne
Störungeintragenzu können.

Viel anſchaulicherund auchleichterzu erarbeiteniſt
ſol<heine Tafelder Volks8gemeinſhaftdurh Ahnen=
gemeinſchaftnatürli<hin einer kleinen Stadt oder in
einem Dorf.

Schließlichkann man durchgeeigneteZuſammenſtellung
zweierſolcherTafelnaus benachbartenOrten noh den
überallbeſtehendenZuſammenhangauchmit der dortigen
Bevölkerungund ihremAhnenſtromnachweiſenund ſo

Geen
dieVolks8gemeinſchaftdur<hBluts8gemeinſchaft

erfaſſen.

Wenn man ſi<hdazu no< vor Augen ſtellt,aus
wieviel Orten die Ahnen der den Blutſtrombildenden
Familien{hließli<hkommen,das heißt,wievielenſolcher
Vlutsgemeinſchaftenſieangehörenund daßſiealledieſe
Ahnengemeinſchaftenverbinden mit denen ihrerneuen
Wohnſize,wird,— jamuß dieſesWiſſeneintiefesGefühl
der Verbundenheitmit dem geſamtendeutſhenVolke
we>en,und alleSchrankenvon Ständen,Berufen,Be=
kenntniſſenund Stämmen müſſendavor fallen.

Zum Schluſſeſeinur noh das vorher{honGeſtreifte
erwähnt:daß ſih an Hand dieſerTafelnatürli<hauch
ſehranſchaulihdie Forderungenaus der Vererbungs-
wiſſenſchaft,ReinerhaltungderRaſſeuſw.ableitenlaſſen,
iſtÉlar,entſprihtdoh dieAhnengemeinſchaftdem Erb-=
ſtrom,aus dem das Erſcheinungsbilddes jeweiligen
Wenſchenherau8wächſt.
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Panegyricimagisterialesder UniverſitätLeipzig.
Bon Dr. phil.Paul Meißner, Leipzig.

Die Liſtender an der UniverſitätLeipzigſeitensder
PhiloſophiſchenFakultäta.creiertenMagiſterbeginnenmit
dem Jahre1590. JedesJahr iſteine derartigeLiſteer=
ſchienen,zumeiſtam Ende des Winterſemeſtersim Fe=
bruar*),DieſeLiſtenhaben die Geſtaltvon Broſchüren,
diejährlicherſchienenſindund die creiertenMagiſteran=
führen.Es handeltſichdabeinihtum einenüchterneAuf=
zählungder WMagiſter.Eingeleitetwerden ſiemit z.T.

poetiſchenErgüſſenin ſhwülſtigenPhraſen,wie es noh
aus dem Wittelalterhergebrachtund damals nochallent=-
halbenSitte war, niht nur in offiziellenSchriftſtücken,
ſondernauchſelbſtim gewöhnlihenBriefverkehr.Die
TitelblätterbringendieNamen der derzeitigenRektoren
der Univerſität,des Prokanzlers,ſowiedes Dekans der

philoſophiſchenFakultät,fernernennen ſieden Verfaſſer
der betr.Schrift.Am Fuße ſtehtder Drucker vermerkt,ſo
1590 Abraham Lambergbis1591,ſodann1595 — 1611 Mi=-

chaelLanzenberger,1612 Fobias Beyer etc.

Auch in den Überſchrifteniſtdie oben erwähnteÄber-

ſhwenglichkeitſofortzu erkennen. Jh nenne nur einige
avon:

Porta ad gratulandumpietate,doctrina,virtute,atque
morum integritateornatissimis juvenibus.

Calliopead gratulandumvirtute,doctrina,ingenii
morumque dexteritate ornatissimis juvenibusetc,

ExpeditioArgonautorummythologicain honorem vir-

*) Sie ſindenthaltenin der UniverſitätsbibliothekLeipzig
unter der Bibliotheksbezeihnung„Univ.380,1590—1638; 380a,
1639—1682; 380b,1683—1707 uſw.“.

1590 *).
Kün, Ambroſius,Delitzſch
VBertuch,Juſtinus,Denſtadt
Arnold, Johann, Großenhain(Hain)
Caeſar, Daniel,Oſchatz
Hintermeier, Moritz,Dresden
Tryller, Caſpar,Merſeburg
Brotkorb, Heinrich,Biſchofswerda

1591,

Jungermann, Caſpar,Leipzig
Günther, Andreas,Leipzig
Trüb, Johannes,Leipzig
Albert, Johannes,Grimma

Bürger, Johann, Naumburg :

Vitellius, Valentin Conrad,Lauenſtein
Forgner, Johann, Leipzig
Stemler, Michael,Neuſtadta. O.

Henning, Nicolaus,Leipzig
Hoever, Wolfgang,Neuſtadt
Keil, Chriſt.,Triptis
Bartholomäus, Hermann, Votenburg
Richter,Johann, Delißſch
Wirth, Michael,Löwenberg(Schleſ.)
Landrod>, Florian,Weißenſee
Bachof, Reiner,Leipzig,
Haniſch,Georg,Görliß
MWylius, Johann,Ditelbach

tute,doctrina,ingeniimorumgque dexteritateornatissimo-
rum juvenum etc.

6
ZierlicheRandleiſtenſhmüd>engrößtenteilsdieTitel=

lätter.
Nun zur Sacheſelbſt.— Der oben erwähntenEin=-

leitung,die ebenſowie der ganze Text in lateiniſcher
Spracheabgefaßti},hließtſih eine jedenEinzelnen
hervorhebendeWürdigung ſeinerPerſon,ſeinerGaben,
ſeinesWiſſensan, Alleſamtſindſiediehervorragendſten
Gelehrten,vollerWeisheitund Tugenden.An Keinem

iſtnur das Geringſteaus8zuſeßen.Es wird jedesEin=
zelnenWerdegang,Heimatsort,Elternhaus,Schulbil=«
dung mit Namensnennung der Lehrergeſchildert;ſie

wepoenverglihenmit großenMännern des Altertums
Uw.

Wenn anfangsgenealogiſcheBemerkungenfaſtvoll=-
ſtändigfehlen,ſoſeßendieſedo< allmählihreichlicher
ein,bis dann vom Jahre 1730 ab faſtdurhgehenddie
Eltern der betreffendenKandidaten angeführtwerden.
Wit dieſemJahre(1730)trittgleichzeitiginſoferneine
Änderungin der Abfaſſungder vitae ein,als dieſein
Proſaformabgefaßtworden ſind,währendſiebis dahin
in poetiſherForm gehaltenſind.Auch vieleandere Na=
men treten dann im Fnhaltoder in Fußnotenauf,die
mit anzuführenih mir habe angelegenſeinlaſſen,be-
deuten ſiedoh immerhinfürden Familienforſcheru. UN.
einen Anhaltzum Studium in mancherHinſicht,vielleicht

ſogareine Möglichkeitzur Überwindungdes toten Punk=
tes.

Jm folgendenführeih nun die creiertenMagiſter
der einzelnenJahrgängean.

Flgen, Stephan,Leipzig
Schubert, Valentin,Penig
Vaur, Abraham, Leipzig
Veier, Conrad,Halle
Lauterbach, Erhard,Jauer
Kirſtein,Hieronymus,Lübed>
Schirmeiſter,Stephan Ernſt,Meißen
Thil, Caſpar,Mußſchen
Dieter,Johannes,Pritzwalk
Oswald, Andreas, Mülhauſen

1595.
Teuber, Michael,Leipzig
Sommer, Martin, Leipzig

Haugg, Balthaſar,Grimma
Saul, Abraham, Ortrand

Richter,Johann, Königſtein
VRobitzſch(Vobitius),Georg,Wien
Gaſſar, Johannes,Treuen
Bryſomann, Guſtav Ludwig,Triptis
Sparmann, Johannes,Döbeln
Jacobi, Erhard,Oſchaßz
Leen, Melchior,Neuſtadta. O.

Roth, Stephan,Zwi>kau

Agricola,Johann Leonhard,Donau=-
wört

Heiler,Andreas, Sandersleben
Böhm, Jacob,Freiberg
Schlöer, Johann, Frankenhauſen
Lehmann, Chriſtoph,Finſterwalde
Tryller, Johann, Dresden

Manger, Johann, Neuſtadti.Fr.
Müller, Johann, Auerbach

1592,

Fritſche,Benedict,Leipzig
Franc, Paul, Delitzſch
Froſt,Johann, Dresden

X) Namen mit vorgeſegterKlammer [ ſind die
Namen der Verfaſſerder Panegyricioder die von

ſonſterwähnten Perſonen.

1593.

Gall(us), Hieronymus,Joachimsthal
Henning, Chriſtian,Leipzig
Berger, Simon, Altenburg
Rhade, Franz,Mußſchen
Ludwig, Longinus,Dresden
Vatter, Johann, Leipzig
Jäne, Elias,Pegau
Glaſer, Samuel,
Hornizoeus, Johann, Leipzig
Donat, Fohann, Pegau
S vevus, Johann, Annaberg
Schmud>, Jacob,Suhl
Piscator (Fiſcher),Bartholomäus,
Annaberg

Otho, Johann, Sulzfeld
Satler, Samuel, Freiberg
Nitner, Valentin,Stolberg
Fiſcher,Andreas,Delißſch
Zigler, Andreas,Duderſtädt
Franz (Francius),Johann,Bremen
Kela, Nicolaus,Hof (Curiensis)
Richter,Johann,Delibſh15 .

Khün, Michael,Freiberg
Winsheim, Victor,Tennſtadt

Zech, Michael,Sulzbach
Bütner, Johann, Taucha
Verger, Paul,Leipzig
Coldiß, Matthias,Weißenfels
Scriba (Schreiber),Andreas, Zeiß
Spudaeus, Erhard,Schweinfurt
Rosner, Reichard,Sömmerda
TIungel, Gabriel,Halle
Löbeſtein,Tobias,Dorlau
Steinmetz, Valentin,Leipzig
Fritſch, Nicolaus,Meißen
Peifer, Lucas,Pegau
Schürer, Henning,Halberſtadt
RVRörſcheit,Chriſtoph,Baugzen

1596.

Titel, Friedrich,Leipzig
Zahn, Chriſtoph,Leipzig
Horn, Caſpar,Pirna
Bohem, Paul, Leipzig
Schirmer, Chriſtoph,Schmalkalden
Berger, Hieronymus,Merſeburg
Sorger, Jacob,Schleuſingen
Frank, Vlaſius,Leipzig
Schneider, Heinrich,Leipzig
Morgenſtern, Gabriel,Mücheln
Rumpel, Valentin,Schmalkalden
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galbid,Caſpar,Munerſtadt?
rtel,Andreas,Frohburg

Kirſten,Georg,Wurzen
Mylius, Marcus, Aſchersleben
Paurmann, Andreas, Pegau

1597,

Lang, Jeremias,Wurzen
Oderlin, Michael,Naumburg
Förſter,Johannes,Auerbach
Mülmann, Johannes,Pegau
Froſch, Johannes,Borna
Büttner, Balthaſar,Weida
Reinhard, Adam, Ec>ardsberg
Rechenberg, Friedrich,Großenhain
Schmud>, Wilhelm,Suhl
Lonnerſtadt, Johannes,Halberſtadt
Schilling,Sigismund,Frankenſtein
Chriſtophorus, Kl. Eylau
Werner, Peter,Steinburg
Müller, Caſpar,Zſchopau
Georgy, Friedrich,Leipzig
Emmen, Andreas,Baußen
Seber, Wolfgang,Suhl
Gorius, Friedrich,Saalfeld
Wigand, Jeremias,Breslau

1598,

Zimmermann, Zacharias,Grimma
Plötner, Wilhelm,Pillupönen
Strauch, Georg,Prettin
Schreuner, Georg, Grimma
Papa, Samuel, Rochlitz,Rector scholae

Mariaebergensis
Reiband, Moritz,Leipzig
Seifrid, Johannes,Oſchatz
Kather, Hieronimus,Halle
Fritſch,Johannes,Meißen
Coc, David,Wittweida
WMylius, Martin, Mittweida

Gerlach, Michael,Halle
Aenetius, Theophil,Rochlitz
Clett,Vitus,Suhl
Stichel,Georg,Eilenburg
Vechtenbach,Ludwig,Langenſalza
Rhön(ius), Johannes,Oſchatz
Freitag, Adam, Thorn

|

Star>, Caſpar,Eilenburg
Klinger, Johannes,Leipzig
Caeſar, Chriſtophorus,Halle
Tilemann, Andreas, Leipzig

1599.
'

undel, Andreas, Wunſiedel
iegliß,Johannes,Halle

Stiller,Caſpar,Leipzig
Storla, Bartholomäus,Rochlitz
Ditius (Dietſch),Gregor,Roßwein
Kromayer, Hieronymus,Döbeln
Benzinger, Chriſtoph,Themar
Udalr ißt,Jacob,FJlmenau
Hernsvager, Ordolph,Schmalkalden
Pfo ch,Nicolaus,Fulda
Krautſtengel,Caſpar,Urſpringe
Heldt, Caſpar,Voren
Schürer, David Otho,Dresden

1600.

Frölich,Chriſtian,Leipzig
Wirth, Georg,Bunzlau
Otho, Zacharias,Thorn
Bütner, Salomon, Mittweida

Thalheim, Georg, Grimma
Schrei,Wolfgang Heinrich,Eisleben
Müller, Andreas,Pegau
Pfeiffer,Michael,Leipzig
Bodenſchatz,Erhard,Lichtenberg
Vogel, Auguſt,Zittau

Helmbold,Samuel, Mülhauſen
Thim, Urban, Finſterwalde
Möller, Hinrih,Schkeuditz
Ret(ius),Valentin,Weißenſee
Ungîibaur, Andreas,Weißenfels
Gurrau, Tobias,Merſeburg
Helleborn, Jeſaias,Zeitz
Jacob, Johannes,Oſchaß

Heiſhmann, Andreas, Eger
Roſa, Johannes,Amberg
Rechtenbach, Leonhard,Salza
Seiler, Caſpar,Mittweida
Kromayer, Johannes,Döbeln

1601.

Naheborn, WMartin,Neuhof
Schreiter,Johannes,Annaberg
Walpurger, Chriſtoph,Leipzig
Wiliſch, Johannes,Eckardsberg
Boriſch, Donat, Dresden

Brückner, Hieronymus,Leipzig
Schönfeld, Elias,Penig
Hoffmann, Matthias,Weißenfels
Günther, Johannes,Weißenfels
Engeler, Johannes,Dippoldiswalde
Meuſel, Johannes,Pegau
Mamphras, Chriſtian,Wurzen
Siebeneicher,Jeremias,Hirſchbergi.Schl.
Spangeberg, Michael,Kindelbrüd>
Zölner, Baſilius,Leipzig

1602,

Eigner, Johannes,Leipzig
Schröter, Zacharias,Grimma
Schilling,Samuel, Frankenſtein
Haniſ(h), Matthias,Schweidnitz
Schneider, Andreas, Crimmitſchau
Fechner, Martin, Glogau
Vogkt, Thomas, Zella
Naevius, Georg,Leipzig
Eichhorn, Johannes,Großenhain
Zeller, Peter,Altenburg
Preibiſch,Chriſtoph,Sprottau
Lautenſchläger,Timotheus,Neuſtadt

a. Orla

Kilman, Heinrich,Wien
Schindler, Johann, Gablonzi.Böhmen
Vöôöting,Wartin, Pirna
Ehrenbergk, Johannes,Pegau
Falco, Michael,Thorn
Bohem, Johannes,Königsbergi.Pr.

1603.

Beyer, Balthaſar,Grimma
Kent, Paul, Nürnberg
Teuber, Johannes,Leipzig
Wilde, Georg,Schkeudißz
Frey, Vincenz,Leipzig
Bruno, Valentin,Mügeln
Theodori ch,Georg, Wurzen
Pfeifer, Caſpar,Leipzig
Lorenz, Chriſtoph,Halberſtadt

Iuni (Junius), Heinrich,Suhl
orenz, Sebaſtian,Freiberg

Lup(ius),Gregor,Quenſtadt
Ulman, Albin,Döbeln
Geisler, Gregor,Penig
Beer, Bruno, Oſchersleben
Spiymacher, Chriſtoph,Rochlitz
Gottwald, Matthaeus,Themar

160%,
Holſtein,Johann, Leipzig
Zahn, Peter,Leipzig
Schneider, Johann,Crimmitſchau
Krügelſtein,Caſpar,Altenburg
Frank, Gregor,Leipzig
Ve>mann, Chriſtian,Borna
Lungwißz, Matthäus,Rochligz
Greiniß, Michael,Neuſtadta. Orla

Müller, Philipp,Herberg (Sa.)
Kirchen,Georg,

:

Lin>, Friedrich,Chemnitz
Engelhard, David,Leipzig
Rüdiger, WMoritz,Großenhain
Fi>kewirth,Samuel, Ölsnity
Cramer, Johannes,Viſchofswerda
MWMavius,Balthaſar,Aſchersleben
Thormer, Anton, Weißenfels
Crell,Sebaſtian,Mittweida

1605,

Schilter,Maternus, Leipzig
Schilter,Zacharias,Leipzig
Graul, Martin,Leipzig
Heller,Marcus, Hohnſtein

Höpfner, Heinrich,Leipzig
Hofmann, Mathias,Vochlig
Roth, Caſpar,Weißenfels
Xylander, Adam, Münſterſhwarzbach
Leisner, Chriſtian,Zeiß
Wirth, Wartin, Bunzlau
Hermesdorf, Jacob,Rochlitz
Ho pfner, Johannes,Döbeln
Riemer, Valentin,Hirſchbergi.Schleſ.
Neander, Caſpar,Colditz
Sommer, Johannes,Trefurt
Neumeiſter, Siegfried,Reichenbach
Scheinpflug, Joſeph,Dresden
Seidel, Elias,Leipzig

1606.

Lipach,David,Bebra
Sartorius, Johannes,Jena
Walther, Manaſſe, Zwi>kau
Buſſin, Jeſaias,Delißſch
Frey, Sebaſtian,Leipzig
Vüling, Caſpar,Zeiß
Neubauer, Nicolaus,Zeitz
Opitz,Elias,Biſchofswerda
Moritz, Tobias,Nebra
Sauerbrei, Johannes,Themar
Carl, Valentin,Meiningen
Luther, Gabriel,Grimma
Zech,Friedrih,Sulybach
Rabenſtein, Paul, Hartenſtein
Fleiſcher,Joachim,Breslau
Cuno, Georg,Bretten
Weinrich, Melchior,Hirſchbergi.Schleſ.
Mud>, Johann, Breslau

Blumenauer, Johann,Zörbig
Müller, Johann,Frohburg

1607.

Finckelthaus,Sigismund,Leipzig
Berger, Valentin,Leipzig
Hartman, Nicolaus,Leipzig
Sauerbrey, Caſpar,Themar
Veiſiger, Michael,Altenburg
Birer, Johannes,Eller
Haubold, Michael,Hayna (Großenhain?)
Graul, Jacob Andreas,Leipzig
Wechteler, Lorenz,Grimma
Moritz, Friedrih,Grimma
Blau (Vlaw),Michael,Zeitz
Win>elmann, Joſeph,Ölsniß
Fechner, Johann, Glogau
Friſch(Friſius),Daniel,Leipzig
Treuner, Johannes,Sangerhauſen
Arithmäus, Johannes,Liegnitz
Steinmetz, Johannes,Leipzig
Cóler, Waſil,Colditz
Clet,Georg,Rodeberg
Wüſteman, Johann, Tennſtedti.Thür.
Scheffer,Johannes,Langenſalza
Lindner, PhilippJacob, Naumburg
Kerl, Chriſtoph,Schneeberg
Oheim, Benedict,Stettin
Lindemuth, Andreas,Erdenborn,Paſtor

i.Alßdorf
Weißtzke,Peter,Brandenburg

1608,
Barth, Martin,Lindau
Arnold, Gregor,Zeitz
Leſſing, Chriſtian,Schkeuditz
Sto>mann, Martin,Gundorf
Seidel, Johann,Leipzig
BVartol,Abraham, Schneeberg
Arnold, Michael,Namslau i.Schleſ.
Jeger, Vitus,Schmalkalden
Abeſſer, Sebaſtian,Voren
Andreas, Johann, Waldheim
Sartorius, Johann,Leipzig
Haberſtro, Tobias,Pegau
Praetorius, David,Torgau
Herrich(en),Peter,Calau
Große, Heinrich,Leipzig
Hahn, Johann, Weißenfels
Zechendorff,Johann,Leisnig
Ed>ard,Nicolaus,Frankfurta. M.
Wirth, Wolfgang,Rochlitz
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Bohem, Theophil,Zwickau
He>hel, Thomas, Donauwörth

1609.
Verger,Caſpar,Merſeburg
Franz(ius),Johannes,Delitzſch
Sagittarius,Theophil,Delißſch
Hahn, Martin, Weißenfels
Vater,Johannes,Leipzig

ommer, Heinrich,Altengottern
Theſſel,Johannes,Frankenberg
Winter, Johannes,Naumburg
Lobwaſſer,Chriſtian,Schneeberg
Keſt,Franz, Leipzig
Spies, Wolfgang,Dohna
Langevoigt,Georg,Großenhain
Eiſenkraut,David,Leipzig
Schnabel,David,Leipzig
Puszgſcher,Samuel, Ehrenfriedersdorf
Töpffer,Adrian, Neuhof
Fliher,Matthias,Mittweida
Gleſer,Friedrich,Pegau
c<huwart,Andreas,Leipzig

Pfüzzer,Georg,Döbeln
Tectander,Heinrich,Baußen
Badehorn,Sigismund,Großenhain
Jö pner, Valentin,Wurzen
Cnoer, Andreas,VRochliß
Kleſſen,Andreas,Halberſtadt
Bachmann, Chriſtian,Leipzig
Enderlein,Thomas, Wieſenthal
Hartung, Valentin,Leipzig
Sell(ius),Sigismund,Meiningen

1610.

Blümel, Jacob,Leipzig
Vollgnad, Michael,Leipzig
Vichter,Matthäus, Leipzig
Woog, Stephan,Sangerhauſen
Preibiſh (Preibiſius),Johannes,
Sprottau

Hornung, Johannes,Denſtadti.Thür.
A ilber,Peter,Ölsnitz
Martin, Michael,Leipzig
Burchard, WMoritz,Döbeln
Vauer, Andreas,Zeiß
Hampiſ<, Andreas, Mülberg
Krebs, Sebaſtian,Leipzig
Vic>kmann,Joachim,Weſenberg
Tenner, Matthäus, Heinrichs
Hewſtreu (Heuſtreu),Valentin,Schleu=«
ſingen

Heidenreich,Georg,Leipzig
VRhüling,Samuel, Groißſch
Ahenaeus, Valentin,Aſchersleben
Richter,Gregor,Radeberg
Grüßgßner,Gregor,Döbeln
Schade,Georg Ernſt,Meiningen
Wendt, Georg,Oſchatz
Kölz,Matthäus, Grimma

Vüdel, Johannes,Seifertshayn
MWylius,Johannes,Schweinfurt
Ekeldt, Bartholomäus,Görlitz
Vultur, Jacob,Schweinfurt
GaSsman, Chriſtian,Meißen
Lang, Chriſtian,Naumburg
Gasman, Paul, Vochlitz
Kro >, Johannes,Hilpertshauſen
Werbig, Chriſtian,Düben
Worißt (Mauritius),Andreas,Neuſtadt
(Mark)

Güngzel,Peter,Rochlitz
Gander, Johannes,Helldrungen
Zin>ernagel,Johannes,Ufhoven

R
1611.

e>leb,Zacharias,Leipzig
Weinreich,Thomas, Hirſchbergi.Schleſ.
Glauch,Georg,Zeiß
Weidman, Abel,Shwarzburg
Hundeman, Johannes, Stolberg
Adam, Mathias,Werda(u)
Ar mknecht,Johannes,Elſterwerda
Folimhus (Vollimhaus),Greifenberg,
Johannes,i.Schleſ.

Stegman, Joſua,E>ardsberg

Wendler, Samuel,Delitzſch
Herman, Benjamin,Ruppin
Burchard, Johann, Oſchatz
Aichsfeld,Chriſtian,Döbeln
Gregor, Johannes,Oſchaßz
Hilner, Matthäus, Mittweida
Schaller, Daniel,Stendal

Liſt,Grego(r?),L
ipzig

, Grego(r ?), Leipzig
Grebner, Johann, Suhl
Willi, Chriſtian,Schmalkalden
Schneider,Zacharias,Leipzig
Meisner, Joachim,Elſterwerda
Heidenreich,Tobias,Leipzig
Fiſcher,Johann Moritz,Bautzen
Cruſius, Georg,Penig
Jhon, David,Leipzig
MWayer, Ulrich,Leipzig
Schubart, Chriſtoph,Naumburg
Grauelius, Heinrich,Gera
Feigius, Joachim,Goldbergi.Schleſ.
Vlatner, Georg,Chemnitz
Heſſe,Verbanus,Leipzig
Zeisler,Michael,Löwenbergi.Schleſ.
Erdman, Gregor,Mülberg
Zumpf, Johannes,Suhl
Rommel, Johannes,Meiningen
Schreiner,Johan Peregrinus,Buch

1613.

Ornſter,Chriſtoph,Leipzig
Keil,Martin,Oſchatz
Grunwaldt, Johannes,Leipzig
Schuman, Caſpar,Konißz
Ve>leben, Hieronymus,Leipzig
Bachſtein,Samuel, Weißenfels
Jenichen, Valentin,Biſchofswerda
Arneſt, Joachim,Leipzig
Merkel, Andreas,Schmalkalden
Ruhel, Matthäus,Dahlen
Herberger, Zacharias,Frauſtadt
Heroldt, Franz,Wiehe
Genſel, Leonhard,Laucha
Engelman, Heinrich,Glauhau
Neander, Bartholomäus,Thambrüd
Albin, David,Wittenberg
Neander, Chriſtoph,Coldißz
Zeitfu<hs,Arnold,Stolpen
Krebs, Johannes,Leipzig
Grivius, Georg,Freiberg
Lehman, Chriſtoph,Weißen
Weidman, Martin, Merſeburg
Wiſener, Daniel,Thorn
Wirſing, Oswald,Flmenau

161x,

Schubart, Tobias,Zeiß
Günther, Samuel, Meiningen
Lunizius, Caſpar,Merſeburg
Veniſch,Andreas,Großenhain
Coler, Paul,Pegau
Walther, Georg,Leipzig
Erlich,Andreas,Mittweida
Alber, Johannes,Großenhain
Niderſteter,Gottfried,Freiberg
Simon, Balthaſar,Schmalkalden
Pfaff,Caſpar,Leipzig
Titthander, Johannes,Zwickau
Siler, Georg,Merſeburg
Vernhard, Martin, Croſſen
Gruner, Gerſon,Eisleben

1615.

Weſemann, Zacharias,Frankenſtein
i.Schleſ.,Paſtor in Magdeburg

Domyſius, Matthaeus, Taucha
Scheibe, Johannes,Wurzen
Will, Conrad,Schmalkalden
Tiſcher,Johannes,Schleuſingen
TülSsner,Adam, Eilenburg
Prieſter,Andreas,Leipzig
Graf, Adam Melchior,Marisfeld
Eulenau, Johannes,Wurzen
Schen >, Friedrih,Großenhain
ader, Chriſtoph,Zeiß
chufner,Abraham, Delißſch

Herrlich,Valentin,Delißſch
Agricola, Johannes Leonhard,Leipzig
Agricola, Johannes Jacob,Leipzig
Macht, Johannes,Zeiß
Bütner, Johannes,Oſchatz
Geisler,Johannes,Frankenſteini.Schleſ.
Perlitz,Chriſtian,Sonnewald
Müller, Samuel, Großenhain
Hartranfft, Johannes,Greifenberg

i.Schlef.
Pozenius, Johannes,Bremervörde
Lucius, Leonhard,Schmalkalden

1616.

Corvin(us), Andreas,Weſtenfeld
Meisner, David,Weißenfels
Rin >hard, Martin, Eilenburg,Paſto

in Erdeborn

Fritſ<, Johannes,Leipzig
Wernigß (Wernicius),Philipp,Schkeuditz
Sulgzberg,Johann Rupertus,Graz
Benich, Erasmus, Naumburg
Guttermann, Heinrich,Duderſtadt
Schmud>, Vincenz,Leipzig
Wernigz (Wernicius),Andreas,Schkeudißz
Langtzenberger,Wichael,Leipzig
MWMenius, Paul, Meißen
Schneider, Chriſtian,Leipzig
Schwendendorffer, Georg To-
bias,Nürnberg

Müller, Matthäus, Elſterberg
& oler,Andreas,Elſterberg

ormann, Mathias,Regis
(u8), Johannes, Suhl

îer, Bernhard,Wolfershauſen

i

R
fert, Michael,Leipzig
inmeßtß,Moritz,Dresden
wein, Chriſtian,Waldenburg
<legel, Heinrih,Altenburge
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ttner, Martin, Großenhain
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rtenreuter, Chriſtian,Schneeberg
auer, Georg,Schleuſingen
eurer, Friedrich,Leipzig

ramer, Wartin, Leipzig
a <<er, Quirinus,Leipzig
lus, Chriſtian,Halle
mi $ #< (Lommitius),Chriſtoph
imma

, Bartholomäus,Zeitz
n È, Georg,Delizſch
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or, Andreas,Ölsnitz
oigt, Georg,Vorgau

1618.
otter, Martin, Pauſa
>heim, Johannes,Borna
her, Gallus,Leipzig

iland, Michael,Waldenburg
manus, Sixtus Guilelmus,
umburg
elman, Johannes,Leipzig
rborn, Chriſtoph,Bebra
[hu f,Georg,Dippoldis8walde
oller, Gabriel,Leipzig
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thenäus, Johannes Benedict,
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(Fortſezungfolgt.)
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Die Bürgermeiſter,Geiſtlichenund Rektoren
der SechsſtadtLauban.

1222 und 25 Nicol Hermannsdorff
1226 Andreas Beſſen
1227 JoachimVöthel
1228 Nicol Hermannsdorff
1229 Andreas Beſſen
1230 Martin Andrey
1231 Nicol Hermanns®sdorf
1232 FriedrericusBiebran
1273 JohannesDroſensky
1274 WichaelGersdorff
1275 GregoriusAſſe
1276 Franc.Domslau
1277 WichaelGersdorff
1278 Joh.Droſensky
1300 Otto Mehrbach
1301 Joh.v. Nechtriz,Steinkirchen
1302 Wilhelm Meſchy
1303 Otto Mehrbach
1304 Joh.v. Uechtrißz
1305 Wilhelm WMeſchy
1316 UllrihGraff
1317 Benedict Frank
1318 Friedr.Langſchlüſſel
1319 UlrichGraff
1320 Benedict Frank
1321 Gregor Wolff (aus Frankfurt

gebürtig)
1322 Friedr.Langſchlüſſel
1323 ‘Frz.v. Gers8dorff
1324 Matth.Droſensky
1325 Hans v. Bibran
1326 Franc.v. Gersdorff
1327 Matth.Droſensky
1328 Hans v. Bibran
1358 Niklas Becker
1366 FelixBiedenbach(geb.in der

Mark)
1367 HieronimusAlbrecht
1368 Valentin Malmer
1369 FelixBiedenbach
1370 Hieron.Albrecht
1371 Valentin Malmer
1372 FelixBiedenbach
1378

Hempel
v. SalzaaufEbers8bach

1384 GünzelGeyer
1390 Lorenzv. Salza
1393 CasßparGersdorff
1394 Niklas Bohm
1396 Joh.Schurmeiſter
1397 Martin Albrecht
1398 Nicol Kolben
1399 Petrus Scholz
1400 Martin Albrecht
1401 Petrus Goldner
1402 NitſcheBohm
1403 StephanKobershain
1404 Conradus Zeidler
1405 Adam Biedenbach
1406 StephanKobershain
1407 Conradus Zeidler

Von Guſtav Dehmel, Dresden-N. 23,

1408 Adam VBiedenbach
1409 StephanKobershain
1410 Conradus Zeidler
1411 Sieron.Uechtrißz
1412 ‘Frz.(Nikol)Giegelbrecht
1413 Erasmus Hennig
1414 Conrad Zeidler
1415 Sieron.v. Nechtrißz
1416 Fohann Kolbe
1417 Stephan v. Haugwigtz
1418 Nicol Wagner
1419 Sieron.v. Uechtrißz
1420 FTohannKolbe
1421 Stephan v. Haugwitz
1422 Conrad Zeidler
1423 Fohann Kolbe
1424 Stephan v, Haugwiß
1425 Cunrad Zeidler
1426 Johann Kolbe
1427 Stephan v. Haugwitz
1428 Johann Kolbe
1429 ‘Toh.Himmelreich
1430 HeinzeNeugebauer
1431 Martin Kretſchel
1432 FriedrihBeyer
1433 ‘FranzHausdorff
1434 Franz Alde Luban
1435 ¿FranzHausdorff
1436 ‘FranzHausdorff
1437 Georg Weyhner
1438 NitſcheBohm
1439 Franz Haußdorff
1440 Georg Weyhner
1441 Konrad Spizendraht
1442 Hans Bormann
1443 Johann Scholz
1444 ‘FranzHaußdorff
1445 LorenzSchönborner
1446 Procopiusv. Salza
1447 Urban Hennig
1448 LorenzSchönborner
1449 Procopiusv. Salza
1450 Urban Hennig
1451 LorenzSchönborner
1452 Procopiusv. Salza
1453 Georg Schleiff
1454 Hans Neumann
1455 Urban Hennig
1456 George Beier
1457 GeorgeSchleiff
1458 Hans Neumann
1459 GeorgeBeyer
1460 Cunrad Zeidler
1461 Hans Neumann
1462 GeorgeBeyer
1463 Cunrad Schubart
1464 Cunrad Zeidler
1465 GeorgeBeyer
1466 GeorgeTſchanten
1467 Nicol Schwabe
1468 GeorgeBeyer

1469 GeorgeTſchanter
1470 ChriſtophWießner
1471 LorenzZeidler
1472 Hempel v. Salza
1473 ChriſtophWießner
1474 Bartel Koch
1475 Hempel v. Salza
1476 ChriſtophWießner
1477 Bartel Koch
1478 Sempel v. Salza
1479 LorenzZeidler
1480 ChriſtophWießner
1481 LorenzZeidler
1482 Nicol Schubart
1483 Matth.Schleiff
1484 Johann Schönborn
1485 Nicol Schubart
1487 LorenzZeidler
1488 Mathäus Hergeſell
1489 Nicol Schubert
1490 LorenzZeidler
1491 Matth.Hergeſell
1493 LorenzZeidler
1494 Martin Beyer
1495 Matth.Hergeſell
1496 LorenzZeidler
1497 LorenzSiebenſto>,} 1508
1498 Matth. Hergeſell
1499 Martin Bayer
1500 LorenzZeidler
1501 LorenzSiebenſto>
1502 Matth.Hergeſell
1503 LorenzZeidler
1504 Jacob Iſchantner
1505 LorenzSiebenſto>
1507 Martin Scholz
1508 Valtin Schneider,} 1535
1509 Nicol. Schubert
1510 M. Tohann Koch,} 1535
1511 LorenzZeidler
1512 Valentin Schneider
1513 Nicol Bartſch
1514 M. Johann Koh
1515 Valentin Schneider
1516 JacobTſchantner
1517 Nicol Bartſch
1518 M. Johann Koch
1519 Valentin Schneider
1520 Nicol Bartſch
1521 Martin Wirth,

*

1496,f 1558,
O Anna geb.Kirchhoff

1522 PeterScholßz
1523 M. Johann Koch
1524 Nicol Bartſch
1525 Gabriel Roſt
1526 Nicol Hennig
1527 Paul Seidel
1528 M. Johann Koh
1529 Martin Wirth
1530 Nicol Hennig
1531 Paul Seidel
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1532 M. Johann Koh
1533 Nicol Hennig
1534 Paul Seidel
1535 Mathäus Scheußlerſen.
1536 Nicol Hennig
1537 Paul Seidel
1538 Urban Zeidler
1539 Facob Wagner, + 1552
1540 Franz Bayer,7 1546

1541 Urban Zeidler
1543 Franz Beyer
1544 Urban Zeidler
1545 JacobWagner
1547 Urban Zeidler
1548 M. AmbroſiusLaub
1549 Martin Kirchhoff
1550 Nicol Hennig
1551 LorenzHoſemann
1554 Lucas Cramer
1555 Peter Krauſe,} 1591
1556 Peter Krauſe
1557 George Haußdorf
1558 LorenzHoſemann
1559 PeterKrauſe
1560 George Haußdorf
1561 LorenzHoſemann
1562 Peter Krauſe
1563 George Haußdorf
1564 Mathias Scheufler,} 1.111,1593
1565 LorenzHoſemann
1566 PeterKrauſe
1567 Mathias Scheuflerjun.
1568 Peter Krauſe
1570 PeterKrauſe
1571 Mathias Scheuflerjun.
1572 PeterKrauſe
1573 George Haußdorf
1574 Peter Krauſe
1576 George Haußdorf
1577 Mathias Scheuflerjun.
1578 Peter Krauſe
1579 George Haußdorf
1580 Mathias Scheuflerjun.
1581 Peter Krauſe
1582 GeorgeHaußdorf
1583 Andreas MWMeurich,f 1586
1584 Peter Krauſe
1585 WMelchiorStraupiß,f 1612

1586 Peter Krauſe
1587 ChriſtophWießner,+ 1590
1588 MelchiorStraupißz
1589 Peter Krauſe
1590 George Hofekunz
1591 George Bern,Þ 1598
1592 GeorgeHofekunz
1593 ?
1594 George Hofekunz
1595 ?
1596 GeorgeHofekunz
1597 ?
1598 Joachimv. SeeligeraufGün=

thers8dorf,} 1625
1599 George Steinmetz
1600 Joachimv. Seeliger
1601 George Steinmetz
1602 Foachimv. Seeliger
1603 George Steinmetz

1604 M, ChriſtophWießner,
* 8, Xl,

1566,+7Karfreitag1627
1605 Foachimv. Seeliger
1606 George Steinmetz,

*

1550,
+ 19.VI, 1626

1607 M. ChriſtophWießner
1608 Foachimv. Seeliger
1609 George Steinmetz
1610 M. ChriſtophWießner
1611 Foachimv. Seeliger
1612 GeorgeSteinmeßz
1613 M. ChriſtophWießner
1614 Joachimv. Seeliger
1615 George Steinmeß
1616 M. ChriſtophWießner
1617 Foachimv. Seeliger
1618 George Steinmeßz
1619 M. ChriſtophWießner
1620 Foachimv. Seeliger
1621 M. ChriſtophWießner
1622 Nicol Vößler,+ 1630
1623 Joachimv. Seeliger
1624 M. ChriſtophWießner
1625 Nicol Rößler
1626 Fohann Nippner,7 1636
1627 Martin Zeidler,} 1637
1628 Nicol Rößler

|

1629 Fohann Nippner
1630 Martin Zeidler
1632 ChriſtophSchwarzbach,} 1640
1633 Fohann Nippner
1634 E. Schwarzbach
1635 E. Schwarzbach
1637 GeorgeZeidler
1638 GeorgeHaußdorf,f 1652
1639 GregoriusZeidler,} 1641
1640 J.A. Wagner (vorherKantor

in Lauban)
1641/3Jul.Elias Wagner,f 1657
1644 Paul Tſchörtner,Þ 1661
1645 Paul Tſchörtner
1646 FJ.A. Wagner
1647 Paul Tchörtner
1648 Paul Tſchörtner
1649 FJ.A. Wagner
1650 FJ.A. Wagner
1651 Paul Tſchörtner
1652 Fohann Winkler,} 1667
1653 FJ.A. Wagner
1654 Paul Tſchörtner
1655 Johann Winkler
1656 JJ.A. Wagner
1657 Paul TFſchörtner
1658 Johann Winkler
1659 JoſephLupwiß,TF1664
1661 Johann Winkler
1662 FJ.Liſchwitßz
1663 Fohann Winkler
1664 Fohann Winlkler
1665 Johann Hielſcher,} 1677
1666 Johann Winkler
1667 Johann Hielſcher
1668 Joh.ChriſtianGebhardSkul=

tetus,} 1695
1669 Johann Hielſcher
1670 Gebhard Skultetus
1671 BalthaſarBormann, +}1681

1672 Fohann Hielſcher
1673 Gebhard Skultetus
1674 BalthaſarBormann
1675 Johann Hielſcher
1676 Gebhard Sfkultetus
1677 B. Bormann
1678 FoſephLiſhwiß,+ 1686
1679 Gebhard Skultetus
1680 B. Bormann
1681 JoſephLiſchwigz
1682 Gebhard Skfultetus
1683 ChriſtophPauly,7 1692
1684 JoſephLiſchwißz
1685 Gebhard Skfultetus
1686 ChriſtophPauly
1687 Foahim Günther,f 1712
1688 Gebhard Skultetus
1689 ChriſtophPauly
1690 Foahim Günther
1691 Gebhard Skultetus
1692 Elias Liſchwißz,+ 1665
1693 G. Günther
1694 Gebhard Skultetus
1695 G. Günther
1696 Joh. GottliebGebhard Skul-

tetus,7}1707
1697 Martin Hielſcher,} 1707
1698 G. Günther
1699 Gebhard Skultetus
1700 Martin Hielſcher
1701 G. Günther
1702 Gebhard Skultetus
1703 Martin Hielſcher
1704 G. Günther
1705 Gebhard Skultetus
1706 Martin Hielſcher
1707 G. Günther
1708 Joh.Paul Günther,Þ 1714
1709 Friedr.Aug. Hellmußz,} 1709
1710 G. Günther
1711 Joh.GeorgeKlettwig,+}1721
1712 MelchiorSchäfer,Þ 172A
1713 G. Günther
1714 Joh.Paul Tſſchörtner
1715 Joh.George Klettiwig
1716 M. Schäfer
1717 Joah.Heinr.Heino,} 1729
1718 Toh.GeorgeKlettwig
1719 Paul Tſſchörtner(Begründer

des Waiſenhauſes)
1720 Joah.Heinr.Heino
1721 Joh.Paul Tſchörtner,7 1730
1722 Joah. Heinr.Heino
1723 Joh.Paul Tſchörtner
1724 Conrad Schröter,} 1729
1725 Joh.Paul Tchörtner
1726 Joach.Heinr.Heino
1727 Conrad Schröter
1728 Joh.Paul Tſchörtner
1729 Gottlieb Koch
1730 G. Schäfer
1731 C. GottliebKoch
1732 ChriſtophPauly
1733 GottliebSchäfer
1734 C. GottliebKoch
1735 ChriſtophPauli
1736 GottliebSchäfer
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1737 C. GottliebKoch
1738 ChriſtophPauly
1739 GottliebSchäfer
1740 C. GottliebKoch
1741 ChriſtophPauli
1742 GottliebSchäfer
1743 C. Gottlieb Koch
1744 ChriſtophPauli
1745 Gottlieb Schäfer
1746 C. Gottlieb Koch
1747 FJ.C. Kirchhoff
1748 Joh.ChriſtophKirhbach
1749 C. E. G. Müller
1750 C. G. Koh
1751 C. FJ.E. Effenberger
1752 C. GottliebKoch
1753 C. E. G.Müller
1754 C. FJ.E. Effenberger
1755 C. G. Koch
1757 C. JJ.E. Effenberger
1758 FJ.Fr.Bertram
1759 C. G. G. Liſhwitz
1760 C. G. Pauli
1761 FJ.Fr.Bertram
1762 J.Fr.Bertram
1763 C. A. G. Liſhwißz
1764 C. G. Pauli
1765 FJ.Fr.Bertram
1766 C. A. G. Liſhwitz
1767 C. G. Pauli
1768 FJ.Fr.Bertram
1769 C. A. G.Liſhwitz
1770 C. G. Pauli
1771 FJ.Fr.Bertram
1772 FJ.C. Ehrhardt
1773 C. G. Meißner(Conſ.- Verw.)
1774 F. C. Ehrhardt
1775 FJ.E. Blohmann
1776 FJ.C. Ehrhardt
1777 FJ.C. Ehrhardt1778 FJ.E. Blohmann
1779 FJ.C. Ehrhardt
1780 FJ.C. Hayn
1781 ‘TF.C. Ehrhardt
1782 $3.C. Hayn
1783 FJ.C. Ehrhardt
1784 FJ.C. Sayn,+ 1802
1785 Carl Heinr.Frißſche,} 1805
1786 FJ.C. Hayn
1787 Carl Seinr.Frißſche
1788 FJ.C. Sayn
1789 Carl Heinr.Frißſche
1790 F.C. Hayn
1791 Carl Seinr.Frißſche
1792 F.C. Hayn
1793 Carl Seinr.Frißſche
1794 FJ.C. Hayn
1795 Carl Heinr.Frißſche
1796 F. C. Hayn
1797 Carl Seinr.Frißſche
1798 FJ.C. Hayn
1804 Joh.Erdm. Lehmann,+ 1806
1806 Joh.GottfriedNießer,} 1829
1807 K. Sigism.Biſchof,} 1814
1814 K, Kaul
1829 K. G. Meißner
1845 L. Matthäi

Syndici
bei der KreistadtLauban.

1500 M. Johann Koch
1524 M. G. Weiſe
1533 FranzBeyer
1536 M. Joach.Hoſemann
1543 M. AmbroſiusLaub
1554 Matth.Scheuffler
1582 GeorgeHofekunz
1598 M. ChriſtianWieSs8ner
1603 M. Nic. Frißſh
1604 M. ChriſtophWießner
1627 Friedri<hGünther
1637 FuliusWagner
1641 Fohann Winkler
1655 Chriſt.GebhardtSkultetus
1700 Joh.Gotil.Gebhardt
1703 D.Frz.Heinr.Maitth.v. Ehren-erg
1717 MelchiorGünther
1723 D. FriedrihSchröter
1734 GottfriedMich.Böllmann
1758 Chr.Gottfr.Meißner
1780 Sam. Aug. Seidel
1810 SHöôſner
1830 K. Em. Neitſch

Verzeichnisder Geiſtlichen
in der KreisſtadtLauban

a) Stadtpfarrer
1326 Chriſtianus
1391 Conrad Opor
1425 Nic. Kramer
1427 Jerem.Gall
1473 Nic. Spigzendraht
1493 Nic. Kittelmann
1503 Wenzesl.Fögeler
1507 LorenzSiebenwerk
1525 Matthes Hofmann

b) Kapläne und Altariſten
? Martin Clemens

1358 Nic. v. Smarßow
1384 Heinr.v. Wyenberg
1399 Johann Hederih
1411 Nic. Leßhann
1424 Johann Lorenz
1427 GeorgeA.
1431 Joh.“Reichel(20.3. 1431 im

Queis erſäuftund verbrannt.)
1446 Niclas Luban
1482 GeorgeLindner,f 1482
1483 ChriſtophHieronymus
1491 Andreas Rüdiger
1493 Johann Weſſerſchmidt
1496 Martin Baier
1500 Niclas Haſſe
1502 GeorgeBartſch
1504 Johann Meißner
1505 Fohann Gans

Jorge
Johann Roſenhain

1511 Valth.Schaf,1511. Er ſtammt
aus der FamilieSchafgotſch.
BernhardColdiz,1512 freiw.
abg.

1515 Fohann Schwarzbach
HeinrihPfeuße
Barthol.Wolfarth

1517 Franz Haſſe
CaſparSchindel

1522 PeterSalomon

c)Paſtoren prim.
1525 George Gru, Görlig
1527 M. Ambroſius,N. Freyſtadt
1528 Nic. Greiewiß,Sagan
1537 Joh.Frobenius,Hirſchberg,

+ 1533
1558 Valtin Pauscopius,Boleslau
1558 M. Sam. Jauchius,Freyſtadt
1562 M. Mich.Neander,Schneeberg,

+ 1564
1564 M. Jacob Colerus
1566 Sigism.Svevus,Freyſtadt,

+ 1596
1575 M. Vitus Nuberus
1576 M. Joh.Piti8cus
1586 Martin Bohemus, Ff1622

Lauban
1622 David Wieſener,} 1645

Lauban
1646 Toh.Heer,Seifer8dorf,} 1662
1684 M. Salomon Haußdorf,+ 1687
1684 Fohann Muscovius,Camenz,

+ 1695
1695 Wirtuton Gottlob Sanus,

+ 1707,Lauban
1707 M. Gotifr.Edelmann,WMarkliſſa
1728 M. Friedri<hBude, Leob.

d) Diakonen

Franz Seidel

VlaſiusKühbrus
1532 GeorgeWeidner,+5. 10.1558

Hieron.Geißler,Hirſchberg
Hieron.Sieger,Zittau
Stephan Büchner
M. Ambroſ.WMiſenus,Cottbus
Wartin Gerlach,Boleslau

1539 Valtin Pauscopius,Boleslau
Hieron.Sigis8mund,Hirſchberg

1558 Joh.Mylius,Vogtland
1559 JoſephEtner

WenßzelGrittner,Löwenberg
VlaſiusBenden,Görlitz
Joh.Thymus,Zwickau

1566 M.Kilian Albinus,Breslau
M. Joh.Pitiscus

1567 Johann Krieg,Lauban
1572 Martin Frießemer,Baugzen

Frz.Thymner,Halle
Gedeon Adolph,Lauban
Martin Bohemus, Lauban

1586 Fobias Hofkunz,Lauban,
+ 1592

Paul FrießeLauban
1587 Martin Seidemann,Lauban
1612 ChriſtophHolſtein,Lauban
1615 M. Paul Haußdorf,Lauban

BalzerBohemus,Lauban
1618 Petrus Hennig,Lauban
1620 PeterWiedemann,Lauban
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1624 M. GeorgeSchwarßzzbach,
Lauban

1626 George Gerber,Lauban
1629 Joh.Heer,Seifer8dorf,Schleſ.
1635 M. Salomon Haußdorf,Lauban
1653 Anton Sanur, Schoenberg
1663 M. NathanielHeer,Lauban,

+ 1723

1673 M. Anton GottliebSenus,
Lauban

1696 M. Gottfr.Edelmann,Warkliſſa
1706

pl.Joh.Neunherz,Schmiede=er

1709 M. Friedr.Guda,Löwenberg
1710 M. Conrad Böttner,Lauban

Vektoren

der Schulezu Lauban

1515 FranziskusHaſſe
1526 CaſparCapelus,Lauban
1540 M. Martin Hoſemann,Lauban
1553 Martin Regulus

GregoriusAlbinus
1555 M.Conrad Cellerus,Forhheym
1558 M. Foahim Meiſter,Görlitz
1561 M. Woyſes Neander
1562 azarusScherdinger,Friede=

erg
1567 M. Adam Cloſius,Löwenberg
1570 M. Petr.Cellarius
1574 Wenzel Scheidenreißer,

1578 Abraham Krauße
1580 MelchiorE>ard,Chemnitz
1580 M. Caſp.Darictius,Baußzen
1585 JohannesLeo,Guben
1587 Paulus Friſinus
1592 George Sartorius
1610 MelchiorHauſius,Zittau
1621 M. Urbanus Scultetus,Lauban
1632 M. Martin Gerber,Lauban
1665 M. ChriſtophShwarßbach
1667 M. Martin Seidemann,Lauban
1687 M. George Wende
1695 M. Gottfr.Hoffmann,Löwenberg
1709 M. Friedr.Gude, Löwenberg
1710 M. Joh.Paul Gumprecht,

Lauban
M. Joh.Gottlob Heer,Lauban Baugzen

1727 M. Gottlob Friedr.Guda

*) Der Aufſaz „Bildnis8ſammlung im Rats-

archivzu Lauban“ von H.Dehmel in Heft3 enthält
leidereine Reihe ſinnſtörenderLeſefehler,die dur< ein

redaktionellesVerſehenſtehengebliebenſind. Statt

Baro, Sigis8mundv. H. iſtzu leſen;Herberſtein,
Baron Sigi8mundv.;ſtattCeleberrinnusValerius lies:

Herberger,Valerius,P. in Frauſtadt;ſtattJanuarius

1576 Tobias Polus
1730 M. FJ.Gottfr.Böttner
1741 M.Sam. Seidel(vonLeipzig)*).

lies:Pallavicini,MarcheſeJanuarius; ſtattMem=
kenius lies Men>enius; Ottomachavenſis,An-
dreas Ebertus muß heißen:Ebertus, Andreas,aus
Ottmachau;manche völligverballhornteAngaben des

abgeſchriebenenVerzeichniſſeskonnten leiderüberhaupt
nichtklargeſtelltwerden,andere ſindſooffenkundig,daß
eine Berichtigungnihtnotwendigerſcheint.

Der Banner der freiwilligenSachſen von 1813.
Von SigfridH.Steinberg,Leipzig.

790 Uhſen,Johann Chriſtoph,Ollersdorfb.Görlitz,
Knecht,24

1657 Uhte*®),Wilhelm, Hohlſtedtb. Sangerhauſen,
Orgelbauer,27

2351 Uichterigtz,v.,ErnſtAuguſtFriedrich,Zſhochau,
stud.jur.,27

3527 Ulbrich,Johann Michael, Langhennersdorf
b. Freiberg,Bergmann, 24 v. d. L.

662 Ulbricht,ChriſtianFriedrich,Lauenhainb.Mitt=
weida,Student, 18 17. Xl.

1862 Ulbricht[Ullrich],GottlobFerdinand,[Merſe:5 XIurg]
1368 Ullmann *®),ChriſtianEhrenfried,Lengefeld,

Leineweber,19 27, XI.

Reitzenhain,Schuh-
macher,20 4, XIL.

486 Ullmann,Lebrecht,Langenſalza,stud.jur., 22 16, XL
2122 Ullrich?),Johann Chriſtian,Hayn b, Voßla,

Landmann, 29 14. XII,
3559 Ullrich,Carl Traugott,Alt-Seyda,WMuſiker,18 v. d. L.
3001 Ullrih [Ulrich]®),Fohann Chriſtian,Berlin,

Poſamentier,54 5. Il.
3565 Ullrich,Georg,Seligenthalb. Suhl, Waffen-

hmied, 28 v. d. L,
262 Ulrich[Ullrich],GottlobFerdinand,Merſeburg,

:
Tuchmachergeſelle,18 13. Xl.

81% Ulrih [Ullrich],Carl Friedrih,Zeitz,Vize-
ftuar,26 20. XL

256 Unger,Rudolph Hermann, Borna, stud.med., 20 13,xl13. Al.

16. XI.
22. XI.
23. XII.
3. I,

v. d. L.

20. XI.

19. XI,

3. XII.

23, XII

1711 Ullmann®), Traugott,

270 Unger, Gottlob Auguſt,Tharandt,Kopiſt, 23
470 Unger,Adolph,Borna, Vize-Aktuar, 23
1034 Unger®),Auguſt,Zwenkau,Lehrling, 18
2437 Unger,Carl Gottlieb,Schneeberg,Bergmann, 25
2716 Unger,Joſeph,Glaßz,Bäer, 23
3288 Unger,Carl Gottlob,Soſa b.Eibenſto>,Berg-

mann, 26
848 Unhold,Johann Chriſtoph,Bornſtädt,Hand-

arbeiter,18

5)in Dresden gemeldet.
8) v. Major v. Welk angenommen.

»
in Querfurtgemeldet.

®) 1 Frau, 2 Kinder.
®)v. Amtsöhptm.v. Schlegelangenommen.

(Schluß.)

2217 Unruh, v.,Guſtav Stephan Ferdinand,Neu-
aus (Polen),Kadett,17 19. XII.

3417 Urban,Johann Gottlieb,Oberſteinab. Puls-
niß,Bauer, 17 v. d. L.

2143 = 2623 Usbe>, Carl Heinrih,Schwarza
(Stolb.-Wernigerode),Jäger,10 14. XII,

(29.XIL)
2987 Uterod,Frh.v.!°),Carl Friedrich,Kleintabarz

(Gotha),Prem.-Lt.,27

3561 Veit,Johann Chriſtian,Leipzig,Zimmermann, 18
117 Veith,Wilhelm,Leipzig,Zimmermann, 17
216 Veronelli,Carl,Leipzig,Ökonom, 20

1927 = 3413 Vetterlein,Carl Friedri<hWilhelm,
Schweinsburgb. Crimmitſhau,Müller, 19

P29,I.

v. d. L.
11. XL
13. XI.

8, XII.

(v.d.L.)

16. XI,

22, XI.
30. XI.
95, XIL

31. X.

4, XII.

8. XI.

v. d. L.

30. XI.

15. XI.

3. I.

504 Viehweg(Vieweg],Carl Auguſt,Colditz,Leinerweber, 18
1025 Viehweg[Vieweg]*),Carl Gottlob,Großböhla,

Schreiber,21
1518 Viertel?),Friedri<hWilhelm,Leipzig,Maler, 20
2507 Viertel,Carl Heinrich,Globenſtein,Bergmann, 22

2 Vieth,v.®,Wilhelm,Meißen, Hauptmann, #41
1686 Vitßthum“),FriedrihAnton,[Freiberg],Drcbt-20zieher,

30 Vigzthumv. Ecſtädt,Graf*®),Otto Rudolph,
Dresden,Student,18

3233 Vißtßthumv. E>ſtädt,FriedrihConſtantin,
Schkeuditz,Premier-Lt.,21

1494 Vocke?),Carl Gottlob Philipp,[Querfurt],
Ökonomieverwalter,20

385 Voce, Carl,Kannewurf b.,Weißenſee,Ad-
miniſter,22

2774 Voelker [Völker]?),Johann Friedrih,Kugz-
leben b,.Tennſtedt,Huſar, 22

19)niht angeſtellt;vorher 9 Jahre im 4, Chaſſeur-Rgt.
1)in S<hwarzenberggemeldet.
?)in Dresden gemeldet.
9)1 Frau, 6 Kinder; zum Oberſt-Lt.u. Ehrenmitgliedernannt; niht ange-

ſtellt;vorher b. d. ähſ. Fnf.
*) 12, IV. 14 ertrunken.
5)15, XII. 1813 SGous-Lt.
®)in Querfurtgemeldet.
?)vorher 1e Jahre ſä<hſ.Huſar.
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122 Vogel,Johann Gottfried,Audenhainb.Torgau,
stud. theol.,

1013 Vogel®),Carl Wilhelm, Großen,Handlung®-iener,
1017 Vogel,Carl FerdinandGottlob,Zeit,Schreiber,
2135 Vogel®),Auguſt,Jäger,
2166 Bogel!9),Emanuel Wilhelm, Schmalzgrube

b. Annaberg, Bergakademiſt,
2404 Vogel"),Samuel Wilhelm,Wunſiedel,Berg=-

akademiſt,
2417 Vogel,Carl Wilhelm, Erbisdorf,Bergmann,
3525 Vogel,Johann Gottfried,Großwaltersdorf

b.Auguſtusburg,
2511 Vogel,Ferdinand,Peiſau b. Jeſſen,stud.jur.,
2941 Vogel,Carl Chriſtian,Shmalzgrube b.Anna=-

| berg,Jäger,
3215 Vogelgeſang!?),Fohann Gottlieb,Hermsdorf

b.Döbeln,Büchſenmacher,
316 Voigt,Johann Gottfried,Ronthal,Schmied,
564 Voigt,David,Kierißſhb. Borna, Bauer,

1254 Voigt®),Auguſt,Taucha b. Weißenfels,Hand-
lungsdiener,

1812 Voigt,Gottfried,[Kierißſ{h],
1863 Voigt,Auguſt Ernſt,[Limbachb.Chemnigz],

Strumpfwirker,
2568 Voigt"),Ernſt,Bernſtädt,Müller,
2848 Voigt“*),Gottfried,Zörbig,Tagelöhner,
2875 Voigt,Gottfried,Medewißſh, Landmann,
2958 Voigt"),Johann Gotthilf,Wieſenburg,Knecht,
3248 Voigt,Johann Gottlob Erdmann, Wünſchen=-

dorfb. Weida, Schuhmacher,
3270 Voigt,FriedrihAuguſt,Leipzig,Shuhmacher,

69 Voland, Johann FriedrichLeberecht,Buchhayn,
Konditorlehrkling,

1534 Voland !*),Fohann Heinrich,Dresden,Kriegs-
kalkulator,

3122 Volgmann, Johann FriedrihErnſt,Dresden,
Torſchreiberadjunkt,

227 Volker,Carl Wilhelm,Kannewurf b. Weißen=-
fels,Kaufmann,

1418 Volknand,ChriſtianCarl,Lübben,
1710 Vollmer [Volmer]!?),Friedrih,Dresden,

Schüler,
200 Vorrath,Wilhelm, Weißenfels,Goldſchmied,
41 Voß, Leopold,Leipzig,

1449 Wabsky, Chriſtian,Shönwalde b.Luka,
Schneider,

3470 Wachsmuth, Fohann Chriſtian,Dresden,
Tiſchler,

1896 Wachter!),FriedrihLudwig,Cleve a. Rhein,
Prof.der Mathematik,

1004 Wad>ernagel,ChriſtianFriedrihGottlob,
Thierbach,gelernterJäger,

1102 Wad>ernagel,ChriſtianFriedrih,Thierbach,
Forſtakademiſt,

791 = 1195 Wadwihß, Johann Chriſtian,Leuben
b. Schleinitz,Knecht,

2886 Wadewißz,Carl Friedrih,Döben b. Grimma,
Muſiker,

386 Waegner [Wegner],ChriſtianSamuel,Leip-
3ig, Schreiber,

3013 Waeßtzig[Wätzig],Johann Gottlob,Reinsberg,
Muſiker,

259 Wagner?), Wilhelm, Hamburg, Apotheker-
lehrling,

107 = 585 Wagner, Carl FriedrichWilhelm, Leip-
3ig,stud. theol,

501 Wagner, GeorgeFerdinand,Schüler,Tennſtedt,
509 = 1166 Wagner, Carl,Niederbobrißſchb.Frei-

berg,Poſtſekretär,

?)entlaſſen.
% in Schleuſingengemeldet.
10)tn Freiberggemeldet.
11)equiptertv. O’berghptm.v. Trebra.
12)porher Büchſenmacherb. d. Landwehr.
19){n Querfurtgemeldet.
14){n Zörbig gemeldet.
15){n Chemnitzgemeldet.
18){InDresden gemeldet.
1?)y, Major v. Welk angenommen; zur Landwehr abgegeben.
1)gum

Sous-Lt. b. d. Sappeurs ernannt; entlaſſen.
2) în Meißen gemeldet.
9)reformiert.

23

22
19
32

23

23

11. XI,

22. XI,
22, XI.
14, XII,

15. XII.

23. XIE

251/z23. XII.

21
21

17

25
17
18

19

2k
20

18

16
21

18

26

24

19
17

19
17
20

18

46

21

19

19

v. d. L.
25. XII.

24,1.

22, IV.
14. XI.
17, XI.

26. XI.
5. XI.

5. XIL
26, XII.
15, I,
20. I.
25. IL.

v, d. L.
v. d. L.

9, XI.

30. XI.

16, II.

13. XI.
29. XI.

4, XII,
12. XI.
8, XI.

29. Xl.

v. d. L.

6, XII.

22. XI.

23. XI.

19. XI.

(2A.XI)?

19

19

28

18
20

23

22. I.

15. XI.

15, II,

13, XI.

10, XI.
16, XL

16, XI.

(24,XI.)

510 = 1167 Wagner“), Auguſt Gotthelf,Nieder-
|

bobrißſhb. Freiberg,Amtskopiſt, 18%,16, XI.

(24.XI,
524 Wagner®), Johann Gottlieb,Gräfenhainichen,

)

Markeur, — 16, X[,
565 Wagner, ChriſtianGottlieb,Wigznißzb. Borna,

Bauer, 18 17, XI.
824 Wagner, FriedrißhWilhelm,Langenberg

b. Gera, Kaufmann, 26 20. XI.
906 = 952 Wagner, Johann Gottlob,Gäbernitzz

b. Meißen, Forſtpraktikant,18 21. XI.
1468 Wagner Friedrih,Scha>kaub.Torgau,Veit

fneht,22 929,XI.
2152 Wagner, Gottlieb,Bieberſteinb.Freiberg,

Hammerſchmied,31 15, XIL
2400 Wagner, Carl FriedrihAuguſt,Freiberg,

Tuchſcherer,24 23, XII,
2961 Wagner®°),Carl Ferdinand,Chemnitz,Kattun-

dru>er,16 25. [.
3480 Wagner, Friedri<hAuguſt,Leipzig, 21 v. d. L.
3433 Wagner, Johann Chriſtian,Liebenwerda,Bauer,26 v. d. L.
1692 = 2174 Wahl?), Carl Gottlob,[Freiberg],

Bergmann, 20 #1,XI,

(21)(15.XIL)
2442 Wahl, Carl Gottlob,Erbisdorf,Bergmann, 21 23. XIl.
1092 Wahre, Johann Gottlob,Dallwiß b. Lützen,

Salinenarbeiter,21 23. XI.
3169 Wahre®),Johann Gottfried,Deutizb.Lützen,

Schmied, 18 5, IV,
1178 Wald, Johann FriedrihBernhard,Ufhofen

b.Langenſalza,Schüler,23 21, XI.
1601 Waldungen, v., Friedrich,Greiz,Jagdjunker,25 2. XIL
2081 Walmer ?)[Wallmann],Johann Gottlob,

Croſtaub. Bautzen,Unterwundarzt,25 13. XII.
869 Walther,Friedrich,Gehofen,Bäcker, 19 20. Xl,
896 Walther,Gottlieb,Voigtsdorf,Hauslehrer, 26 21, XI.
1075 Walther [Walter],Johann Gottfried,Rieß

b. Ronneburg, Knecht,20 23. XI.
985 Walther [Walter],Johann Carl Friedrich,

Kleinſtädtel,Pferdekneht,20 22. XI.
2055 Walther [Walter],Wilhelm, Waltersdorf

b.Annaberg, Leutnant u. O'quartiermeiſter,26 13, XIL
2175 Walther [Walter]*),Carl Lebrecht,[Freiberg],

Bergmann, 25 15. XI].
2445 Walther,Carl Lebrecht,Freiberg,Bergmann, 24 23, XII,
3361 Walther [Walter],Johann Gottlob,Treuen

| (Vgtld.),Leineweber,35 v. d. L.
2652 Walther!°),Fohann Gottlob,Treuen,Weber, 32 29. XI.
3478 Walther,Johann Chriſtian,Leipzig, 19 v. d. L.
3035 Walther!!),Johann Gottlob,Stenn b.Zwickau,

Fleiſhhauer,18 2. UI,
3613 Walther, Gottlob Lebrecht,Niederſeifenbah

b. Purſchenſtein,Leineweber,20 v. d.L.
3097 Walther"),Fohann Carl Gotthelf,Triptis,

Bauer, 20 14. II],
1499=1608 Wapler [Wappler],ChriſtianFriedrich,

Oberſtüßengrün,Leineweberlehrling,21 30. XI.

(2.XII)
211 Wappler,Carl,Bärenwalde,Handlungs-

Commis, 22 13, XI.
653 Warnat"), FriedrihChriſtian,Freiberg,

Kaufmann, 45 17. XL
1916 Warnilke,Gottfried,Unterbruna,Maurer, 19 8, XII,
1180 Warnsdorf,v.,Carl Alexander,Greißen

b. Langenſalza,[Schüler?],17 24, Xl,
1617 Wartig"),Johann Gottlob,Wermsdorf,Kneht, 19 2. XII,

21 Waßhdorf,v.1®),George Friedrih,Kauſhwitz
b.Plauen,Kreishauptmann,42 T7.Xl.

160 Waßdorf,v.,Heinrih,Wieſenburgb. Belzig,
Jagdkandidat,19 11. XI.

1654 Waßtßdorf,v.!?),Maximilian,Dresden,
———— Kammerjunker,23 3,XI

#)12. IV, 14 ertrunken.
5)zur Linientruppeabgegeben.
9)in Chemnitzgemeldet.
7?)in Freiberggemeldet.
®)v, Pr.-Lt,v. Döring angenommen.
% in Freiberg gemeldet.

Haf
1 Frau, 3 Kinder; in Leipziggemeldet;26. l. 14 wegen Fmmoralität

entlaſſen.

11)y, Oberſt-Lt.v. Welk angenommen.
1?)vorher 1 Wonat b. d. Landwehr.
18)y, Hptm.v. Petrikowskyangenommen.
14)3, Tl. 14 entlaſſen.
15)12, IV. 14 ertrunken.
18)1 Frau; nichtangeſtellt;vorher Lt. b. d. H3g.»Carl-Dragonern.
9) in Dresden gemeldet.

-

:
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176 Weber!®), Johann Samuel, Naumburg, Bäer,
3210 Weber ®), Chriſtoph,Geſau b.Glauchau,Land-

mann,
650 Weber, Auguſt Friedri<ßWilhelm, Borna,

Stud. jur,
624 Weber ?),Carl GottfriedHeinrich,Franken-

berg,Muſiker,
1074 Weber, Gottlob,Bradel b. Zeit,Knecht,
2764 Weber ®),Carl Auguſt,Schönefeldb. Anna-

berg,Knecht,
1302 Weber, Carl Samuel, [Baußgen],
3011 Weber, Johann,Ruhland (O/Lauſitz),Trivateehrer,
2063 Weber, Johann Gottfried,Döbra b.

Catnecht,
3154 Weber ?"),Auguſt Friedri<hWilhelm,Torna,Stud, jur.
2091 Weber *?),Friedrich,Dresden,Handlgs.-Diener,
3647 Weber, Chriſtoph,Geſau b. Glauchau,Land-

mann,
2667 Wechtler[Wächtler]??),ChriſtianFriedrich,

[Mylau],Weber,
313 Weder [Weden]?),Anton, Drehma, Brauer,

2940 Wegener [Wagener]**),Carl Auguſt,Leipzig,
Schneider,

1002 Wehner [Wähner],Carl,Plauen,Ratsaktuar,
1101 Wehner, Carl,Pauſa, Aktuar,
2570 Wehnert*?),Johann Gottfried,Leineweber,
1252 Wehrde, Ferdinand,Naumburg, Sand'ungs-iener,
1933 Weichold[Weichhold]?"),Johann Gottlob,

Conradsdorf b. Freiberg,Schafknecht,
1483 Weichold [Weichelt],ChriſtophHeinrich,

Konigswald b.Annaberg, stud. med.,
1796 Weidemann, Carl Friedrih,Tannewitz,
1834 Weidemann, [Zeiß],cand. med.,
3139 Weidenbach*®),Fohann Gottfried,SITiſchler,
2242 Weidling), Johann Heinrih,Garnbach

b.Wiehe, Handarbeiter,
2325 Weier [Weuer],Johann Friedrih,WMarks-

hennersdorf,Maler,
3143 Weihrauch?°),Gottlob Friedrih,Mylau,

Weber,
461 Weileppe [Weilep],Carl Chriſtoph,Kloſter

Roßleben,Ökonom,
3106 Weinel?),ChriſtianFriedrich,Gefall,Maurer,
1520 Weinhard, v. [Weynhard]*),Fohann George

Adolph, Tribitzb. Bautzen,Vittergutsbeſitzer,
2386 Weinhold, Carl Gottlieb,Falkenberg,Ziegel=-

decker,
3025 Weinhold®?),Johann Georg,
3204 Weisbach,ChriſtianGottliebFürchtegott,Mittel=

hmiedeberg b. Annaberg,Hüttenſchreiber,
3446 Weisbach,Johann Chriſtoph,Olbernhau,

Strumpfwirker,
648 Weiſe [Weiße],Carl,Langenſalza,Kaufmann,
762 Weiſe [Weiße],ErnſtChriſtophFriedrich,

Niedertopftädt,Schüler,
946 Weiſe [Weiß],ChriſtianSimon, Langenſalza,

uhrmann,
1196 Weiſe Welch,Y Friedrih,Meißen, Schüler,
1428 Weiſe [Weiße],HeinrihAuguſt Friedrich,

Zöſchenb. Merſeburg, Sattler,
24161 Weiſe [Weiße],Gottlieb Leberecht,Halsbrüde,

Bergmann,
1506 Weiſe [Weiße]?),Johann Gottfried,Dresden,

Maurer,
1910 Weiſe[Weiße], Carl Gottlob,Heynigz,Jäger,

19)zum 2. leihtenFnf.-Vgt.getreten.
19)deſertiert.
29)in Chemnig gemeldet.
21)v, Lt.Redlichin Wittenberg angenommen.
2?)equipiertv. BuchhändlerHilſcher.
23)in Leipziggemeldet.
2%)kat
2%)y, Serrn Grieshammer geworben.
26)in Leisniggemeldet.
27)in Weißen gemeldet.
289)yon Pr.-Lt.v. Vigthum angenommen.
29)in Letpztiggemeldet.
30)y, Pr.-Lt.Pabſt v. Oheimb angenommen.
31)y, Hptm. v. Petriklowskyangenommen.
22)y, Oberſt=-Lt.v. Welk angenommen.
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16. XI.

13, XII,

241/,27, II,
20

25

21
17

18
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24

18

20

31, 16.
18

29

26

18

24
28

21

20
15

31

18

19

38)wegen doppeltenLeiſtenbru<sauf längereZeitbeurlaubt.
34)41, 3%)in Dresden gemeldet.

13, XIL

v. d. L.

29, XII.
14. XI.

24, I.
22.
23.
26.

26.

8. XII,

30.
5. XII,
9, XII.

2k,

20, XII

23. XII,

24. V.

Xl,
II,

30. XI.

23. XII,
17. I.

2. V,

v. d. L,
17, XI.

19. XI.

21. XL
24, XI.

29, XI.

24. XII,

30. XI,
7. XIl

II,

1A.

Der Banner der freiwilligenSachſen von 1813.

977 Weiſe

[

Weiß],Carl Wilhelm,Plauen,Schmied,
1919 Weiſe [Weiße],Johann Friedrich,Merſeburg,

immermann,
579 Weiſenborn[Weißenborn],Gottlieb,Stötteritz,

Muſiker,
768 Weiſenborn[Weißenborn],Johann Wilhelm,

Langenſalza,Seidenfabrikant,
1063 Weiſenſee[Weißenſee]*®),Heinrich,Mesingen,irurg
1461 Weiſer[Weißer],Friedri<hWilhelm,Dresden,

Ökonom,
75 Weiß, ChriſtianConrad,Leipzig,Dr. med.,

1103 Weiß, Carl Wilhelm, [Plauen],Seriegeſelle
2480 Weiß, Johann Benjamin,Schneeberg,Berg=

mann

2494 Weiß, Johann Gottlieb,[Schneeberg],Berg=
mann,

1877 Weiß,ChriſtianHeinrich,[Langenſalza],Knecht,
3257 Weiß,Franz,Wieſa (Öſterr.-Schleſien),SOmacher,
3359 Weiß, ChriſtianFriedrich,Grünſtädtel

b. Schwarzenberg,Jäger,
2004 Weiß, Johann Guſtav,Dresden,Bedienter,
2397 Weiße,EhregottLeberecht,Erbisdorf,Zimmer-

mann

3509 Weiße, Carl Gottlob,Forhheim, Knecht,
|

3198 Weiße??),Fohann GottfriedErnſt,Leipzig,
Tiſchlerlehrling,

3209 Weiße, EhregottLeberecht,Zimmermann,
3379 Weiße, FriedrihLudwig,Leipzig,Schmied,
2411 Weißgerber?®),GotthelfFriedrih,Grünthal,

Zimmermann,
3437 Weißig,Johann Carl Gottlieb,Wahrenbrüd>

b. Liebenwerda,Knecht,
78 Weißke [Weiske],Georg Leonhard,Leipzig,

Tiſchlerund Tapezierer,
3594 Weißke [Weiske],Fohann Gottlob,Walden=-

berg,Gürtler,
611 Welfer[Wölfer],Johann Friedrich,Zwenkau,

Korbmacher,
43 Welk, v.®),Curt,Leipzig,stud.jur.,
183 Welk, Frh.v.49),Ludwig,Meißen, Major,

1436 Welke,Johann Carl,Mahlißſchb.Dom,üller
1128 Wellner“!),Fuſtus,Shwemſal b. Düben,

'

Bergſtudent,
2422 Wendeborn, Carl Friedrich,Erbisdorf,Berg-

mann

317 Wendler,Carl Wilhelm, Neuhof b.Grimma,äger,
2810 Wendler ‘?),Chriſtoph,Wendiſchluppab.Oſchatz,

Bedienter,
864 Wendler,Carl,Neuſtadtb. Schneeberg,Kaufs

mann

2482 Wendler,Johann Friedrih,Neuſtädtel,Berg-
mann

99 Wendt, ChriſtianGottlob,Leipzig,Unterarzt,
944 Wenig, Chriſtian,Baumersroda, Schneider,
759 Weniger,Chriſtoph,Günſtädt,Schüler,

3575 Wenzel,HeinrihAdam, Steinau b. Neuſtadt
a. d. O.,Wagner,

2089 Werchau [Werchan],Carl Auguſt,Hoyers-
werda,Finanzakzeſſiſt,

1661 Werneburg‘?),Fohann Auguſt,Dresden,
Schüler,

364 Werner, Fohann ChriſtianLebrecht,Stetten
b. Weimar, Schneidergeſelle,

945 Werner,GeorgAndreas,Langenſalza,Ölmüller,
969 Werner,Gottlob Friedrich,Öderan,Leineweber,
1193 Werner, Ludwig, Gehofen b.Artern,Bäker=-

lehrling,
2904 Werner“), Fohann Adolph Ludwig, Vielau

b. Zwi>kau,Schüler,

88)equipiertv. Domdehant Wurmb v. Zink.
2) yv,Herrn Grieshammer in Leipzigangenommen.
38)entlaſſen.
89)frankheitshalbergeſtrichen.
49)zum Oberſt-Lt,befördert;vorheri. d. preuß.Armee.
41)95. XII. 13 wegen im Trunk begangener Exzeſſeentlaſſen.
‘?)1 Frau; equipiertv. Herrn v. Thilau.
9) In Dresden gemeldet;equipiertv. Kaufmann Welßner.
4) in Chemnitz gemeldet. -
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22. XI,

8. XII,

17. XI,

19, XI.

22. XI.

29, XI.
9. Xl,

23, XI.

24. XII,

24, XII.
5. XIL

v. d. L,

v. d. L.
13, XI,

23. XII,
o. d. L.

12, IV.
19, II,

v. d.L.

23. XIL

v. d. L.

10. XI.

v. d, L.

17. XI.

12,XI,

29,

23,

Xl,

X,

23, XII,

14, XI.

12. I,

20, XI.

24, XII,
10. Xl,

21. XI.

19. XI.

v. d. L.

13. XII.

3. XII.

15. XI.
21. XI.

22, XI.

24, XI.

23. I,



103 FamiliengeſchihtliheBlätter,32. Jahrgang,19314,Heft14/5. 104

2129 Werner ‘*),Gottlob Heinrich,comi,in 99 12. XII
2967Winkler *®®*),Fohann Gottlob,Jo E tte 31 25]ufm . XII. .

, .L

2368 Werner, Johann Gottlob,Re>kelwiterHeide, 1538 Winter,Johann Eduard,Paſchendorf,Hand-
E Schmied,20 23. XIl.

'
lungs-Lehrling,— 30. XI.

825 Wernz, Johann Friedrih,Steyr (Öſterreich), 1722 Winter, Carl Eduard,Poſſendorfb.Halle,
E _ Kammacher,21 20. Kl.

' ' Tiſchler,18 4. X11,
338 Werthe [Werde],Heinrich,Leipzig,Bäker, 21 15, Xl. 2086 Winter,Joſeph,Großpeterwiß(Schleſien),
684 Werther,Carl Ernſt,Sayda, Kopiſt, 22 18, XI.

3039 Winter), Johann ChriſtianAuguſt,Unſer?
22 13. XII.

46 i

inter ,
e198 Werther“),Leopold,Genndlumagleprting17 16. XIL

'

greißelb. Weißenfels,Landmann, 26 2. Il,

, 9
_— 2288 = 3014 Wirthgen,Auguſt Lebrecht,Pirna

___ [Großneuhauſen],5, XII. , )

Muſiker92 91. XII2985 Weſer“),Fohann Chriſtian,Weinböhla,Besou 99. ]

,

(15IL)
3024 Weſſel), Foſeph,

renter,
17.1]. 1871 Wittern,v.®),[Strausfurt],Leutnant, — 5. XIlL.

1227 Wettengel®),ChriſtianTraugott,Reitzenhain,
2222 Wittersberg*?),Johann Tobias,Sb Stened. 28 90. XI!

crt „apiermacher,38 25. Xl
£08 Wittig, ChriſtianAlbert Ludwig, Lauta.’

ME

1262 Wettengel,ChriſtianAuguſtE Den 20 96. X]
9,

b. Marie bergMüller. 18 20. X]
‘ . AL _. »

<<
, « dle

3225 = 3239 Weygel,Carl ChriſtianBaußenChirurg,20 29. XIl. 1587 Wittig,Johann Gottlieb,Ruderiß,Böttcher,20 2. XI,
' ' '

v. d. L. 2715WittigChriſtian,Plotis,Knef, 258.12702 Wegig, Johann Gottlieb, Böliß,Knecht, 19 3.1. ittig®),CarlFerdinand,Leipzig, 1 . L

3186 Werbe,Johann Heinrich,Voßla,Gaſtwirt, 34 8.IV.oEWitlebenDWilhelEA E tha)

22 17. XI.

v. d. L. ißleben, v. ilhelm, Gräfentonna (Gotha

2082 Wezel [Weyel],Carl Chriſtian,Bauen,
Ï

"O

:
Hauptmann,44 14, Xl.

Unterwundarzt,21 13, XIll. 1164 Wöhlermann [Waehlermann]*°*),Carl Auguſt
1815 Wichert,[Freiburg?], praktiſherArzt — 5, XII Gottlob,Dresden,Verwalter,23 24, X].
267 Wiedem Ad

n Cridrich,Tra 5 1086 Woelfer[Wölfer],Fohann Auguſt, Leipzigedemann am Friedri raußſchen , ,,

b. Pegau Schneidereſelle,18 13, XL. Sekretär des Etappenbüros,26 23. XLgau, g )
. :

1769 Wiedemann ‘),Gottlieb,Queſtenbergbeiden19 5. X]
795 Woelfert[Wölfert]*?),Wilhelm,IET 52 19. XIne . XITI, ausbeſißzer . XI,

583 Wiedenhammer to DUDEGUA
'

19 17. Xl
3452 Woelfner[Wölfnerh,JohanxFriedrich,Îm-21 dLilhelm, Delißſch,üler, Xl. nig b. Zwenkau, Korbmacher v. d. L,

2264 Wieke,Johann Carl,Grimma,Böttcher, 18 21. XIl. 1215 == 1835 Woelker,v.,,GeorgChriſtoph,Lieb-
3156 Wiener*!),Carl Wilhelm, Worms, Gaſthof-20 2811

{hüh (NeuſtädterKreis),Major, —

Srxi), « 14le
.

3012 Wieſigk[Wiſſigk],Carl HeinrichGotthelf,See- 2646 Wohlleben%),Carl FriedRafungenor ou 99. XI
| rehnab.Wittenberg,Verwalter,22 11. IL

861 Wolf, Johann Georg FriedriSbHartha
, » All,

7 WieterSheim,v.),Zeae aSa rat97 9. XI.
'

trumpfwirkermeiſter,26 20. XI.

35 Wildenhagen[Wildenhayn],Carl Friedrich,
°

1248 Wolf [Wolff],Johann Gottlieb,Prettin,Schüler,18 26, XI,

__ Erkmannsdorfb.Vadeberg,stud.theol,22 8, XI. 1211 Wolf [Wolff],Carl Friedrich,Burkeraborf,19 95. x13511 Wilhelm,ChriſtianFriedrich,MügenLOQas19 v.d.L 972 Wolf [Wolff],Carl Friedrich,Burkersdotf
, . XI.

159 Wilke,Friedri<hWilhelm,Brehna b.Deligſch,21 14 984 Wolf [Wolff]b.Bieberſtein,gelernterZager,
20 292,XI.

Stud. Jur. « AAL, I , .
,

699 Wilke,ChriſtianGottlob,Werben b.Pegau,s 18 x1 1913 Wolf, ChriſtianHeinrich,Berga y Landmann,28 22.Xl.

cand. jur. . XI. ' , ,

Weida,

263 Wilke,v,®),Auguſt Heinrich,Naum 38 13. x1. 2332 Wolf [Wolff],Johann TraugottiE
0 TA.

UPim , e Al , A , '

660 Wilke,Johann Auguſt,Kropſtädt,Ökonom, 17 17. XI.
‘ ‘

eber,17 283.XII.

3358 Wilke,FriedrihWilhelm, Brehna b. Lands-
2471 Wolf [Wolff],Carl Gottfried,Erbisdo,oy x1

berg,Student,21 v. d. L. 2659 Wolf®),Johann Friedrich,Weida, Weber, 23 29. XI].
2024 Wilmann [Willmann],Johann Friedrich, 2973 Wolf®), Gottlieb,Moſhwig b.Schmiedeberg,19 25. 1.

,

p

Poſen,Schuhmacher,25 13, Xl. 3055 Wolf"), Carl Chriſtian,Lautenſchlag,Jäger, 15 14. 111,
339 Wilsdorf®),Zſchornißzb.Delißſch,Verwalter,22 15. Xl. 3101 Wolf"),Carl Gottlob,Neuſtadta. d. O,,

1255 Wimmer), Friedrich,Loißſchb.Zeitz,Bedienter,36 26. XI. Schneider,18 14. [I].
1363 Winkel,aus dem,Wilhelm ErnſtAdolf,Ober- 3107 Wolf?!),Carl Gottlob,Prettin, 18 14.1I,

nigſhkab.Wurzen, stud. jur., 22 27. XI. 928 Wolff,Carl Auguſt,Loſſa,Akzeſſiſt, 22 21. XI,
248 Winkler,ChriſtianFriedrich,Stötteritz,Schuhe19 13. X]

3250 Wolfram,Johann Heinrich,Augenbenno18%),v. d.Lm . .

; rh 9g VV, D. 4,

255 Winkler,Johann Chriſtian,Shwarzbah
|

3586 Wolke,Johann Gottfried,Wittweida,
"

18 v. d. £

' hb, Coldiß,Markthelfer,22 13. Xl. 3189 = 3220 = 3260 Worch [Worg],Chriſtoph,
1343 Winkler ®*),Friedri<hWilhelm,Belzig Heinrodeam Harz,Jäger, 35 8. IV.

b.Wittenberg,Forſtexrpedient,19 - 27, XI.
x E

v. d. L.
2093 Winkler®), Friedrih,Dresden,Handlung»21 13 XI

3616 Wuenſch[WünſOl.o FriedrichMars 19 v.d.L
n

: All, orsdorf b, Penig, Strumpfwirker . d. L.

2526 Winkler,Johann Friedrich,Belzig,Fabrikant,20 25.XIL. 3652 Wuenſ<h [Wünſche]*?),JohannGotthelf,
'

2889 Winkler *®®),Gottfried,Rö>ken b.Lützen, 33 922.1. Ebersbachb. Zittau,Müller,2% v.d.L.
2320 Wuenſche [Wünſche],JohannChriſtianFried=-[ hFijaHerrnhut,Tiſchler,18 23. XII.

45)in Meißen gemeldet.
4) equiptertv. Poſtmſtr.Blüher in Wilsdruff.
47)24.1. 14 „in Abgang gebracht“.
#8)equipiertv. General v. Mangold.
49)v. Oberſt-Lt.v. Welk angenommen

z

equipiert v. Skonom Schlau.
59) 1 Frau, 4 Kinder.
51){,d, Oberlauſitzgemeldet.
53)niht angeſtellt.
52)1 Frau, 24Kinder; bleibt als Major u. Ehrenmitgliedim Lande; vorher

16 Jahre in preuß.Dienſten.
5) wegen Bruch ausgeſtrichen.
55)1 Frau, 2 Kinder; Bedienter d. Herrn v. Kleefeld.
58)12, IV.14 ertrunken.
7) 5, IT,14 al8 Offz.3.Landwehr.
68)1 Frau; v. Kpt. v. Thümel angenommen.

59)in Liebſtadtgemeldet.
£9)v, Gries8hammerin Leipziggeworben.
81)zur Landwehr verſegzt.
8) in Leipziggemeldet.

o)vorher b. d. Fnfanterie.
#5)

zur Landwehr verſezt;vorher 27 Jahre b. d. Jnf.
66)20. I.14 wegen Unentbehrlichkeitentlaſſen.
5) equipiertv. Kreisdirektor v. Dankelmann.

88)in Leipziggemeldet.
89)11, Tl.14 aus Neuſtadt a. d. O. deſertiert.
70)y, Sptm.v. Petriklows3kyangenommen.
11)y, Hptm. v. Petriklowskyangenommen.
9) vorher 1 Jahr b. d. leihtenFnf.;6 Wochen b. d. Landwehr.
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23383 Wuerfel [Würfel] ??), Fohann Gottlob, Groß-
ſ<höônau,Damaſtweber,

2274 Wuerzbach[Würzbach],Johann Gottlob,Ober-
thalb. Lauchſtädt,Leineweber,

3191 Wuerzbah [Würzbach],Andreas,Haynrode,

3602 Wunder"), Ferdinand,Leipzig,
3264 Wunderlich,HeinrihWilhelm, Gera,
1864 Wunſhmann [Wünſchmann],Fohann Joſeph,

[Limbachb. Chemnigz],
1761 Wunterwald [Wunderwald],Carl David,

Belgern,Müller,
70 Wurligzer*),ChriſtianFriedrih,Boigtsberg,

cand. jur,
1763 Wurlitzer,Carl FriedrißhWilhelm,Guben,

Chirurg,
1194 Wuſan *®),Chriſtian,Ulbersdorf,Dienſtknecht,

31 Wuthenau, v. ??),Carl Adam Traugott,Merſe-
burg,Kammerjunkerund Kreisdirektor,

1939 Zangenmeiſter!),Carl Auguſt,Uftrungen
b,Stolberg,Jägerburſche,

3430 Zaenker,Carl Gottlob,Freiberg,Bergmann,
2220 Zannthier,v.,Anton Albrecht,Bärnsdorf

b. Dresden,Kadett,
2818 Zauche,ChriſtianFriedrih,Grodig b. Weida,

Müller,
432 Zeidler?),Johann Gottlob,Alt-Leisnig,Bauer,
133 Zeidler?),Johann Gottfried,WMettewiß,Bauer,

2669 Zeidler®),Carl Friedrih,Mylau, Weber,
1454 Zeiſchler*),Johann HeinrihWilhelm, Pirna,

Gärtner,
1743 Zeißig,Auguſt ChriſtianGottlob,[Fohann-

georgenſtadt],
3503 Zeitler[Zeidler],ChriſtianFriedri<h,Anna-

berg,Nadler,
1065 Zeitſchel®),Carl Traugott,Naumburg,Bedienter,
1726 Zerbe®),Fohann Chriſtoph,[GroSfrauihnet,
1446 Zeſchau,v.?),HeinrihAuguſt,Hofgerichtsrat,
1542 Zeunert,Gottlieb,Schelkaub.Teuchern,Perswalter,
322 Zeutſhler[Zeitſhel],Carl Traugott,Naum-

burg,Gärtner,
1636 Zezſhwihß,v. [Zeſhwiß]“),Ernſt,Herrnhut,

Amtshauptmann,
3493 Zid>ardt,Friedrih,Ufhofen b. Langenſalza,

Leineweber,
2939 Ziege®),Johann Daniel,DölißbMerſeburg,

<huhmacher,
3027 Ziegenhal8®),Carl Gottfried,
986 Zieger,Johann Gottfried,Mochau b,.Döbeln,

Schullehrer,
3116 Zieger!°),Fohann Daniel,Deliß am Berge,

Schuhmacher,
2681 Ziegeſar,v.,Guido Alfred,Leipzig,Silberpage,
1754 Zieſche!!),Gottlieb,Reichenbach,Landmann,
340 Zillig,Ludwig,stud. theol.,
341 Zillig,Carl Ludwig,Zſchornitzb.Delitzſch,

Apotheker,
2982 Zimmer, Carl Emil,Dresden,
1513 Zimmer!?),Johann Friedrich,Leipzig,Hand-

lungsdiener,

9) 1 Frau; vorher FJohann-Dragoner.
4) katholiſ<.
75)mit Laufpaß entlaſſen.
7%){n Meißen gemeldet.
77)tm Dez. 1813 Sous-Lt.

1)1 Frau.
2?)in Leisniggemeldet.
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36

18
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22

21

29

22

26
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23

27

23
16
18

21

16

18

3)in Leipziggemeldet;16. II.14 wegen Untüchtigkelitentlaſſen.
©)in Dresden gemeldet.
5) equipiertv. DomdechantWurmb v. Zink.
9)in Sonnewalde gemeldet.
7)niht einberufen.
8)1 Frau; von Herrn Grie8hammer geworben.
®) v. OberſtsLt.v. Welk angenommen.
19)y, Sptm. v. Petrikowsky angenommen.
11)y, Herrn v. Ambach geworben.
12)tn Dresden gemeldet.

23, XII,

21. XII,
8, IV.

S&Sgretoto
19

5. XII,

4, XIl,

9, XI.

4. XII,
24. XI.

8, XI.

8. XIL
v. d. L.

19, XIL

12, L
16, XI.
16, XI.
29. XII,

29, XI,

4, XII

v. d. L.
22. XI.

4, XIL
29. XI,

30, XI,

14, XI.

3. XII.

v. d. L,

24. I.
17. IL

22. XI.

14. II,
30.

15. XI.

15. XI.
25. I.

30, XI,

XII,
4, XII

Der Banner der freiwilligenSachſen von 1813.

561 Zimmermann, Friedrih,Zwenkau,Bauer,
1177 Zimmermann, Fohann Heinrich,Langenſalza,<üler
1278 Zimmermann"),Gottlob,Glaubitz,Tagelöhner,
1732 Zimmermann"), AuguſtFriedrich,[Eibenſto>],mied
2346 Zimmermann, Carl Friedrich;Görlitz,Riemer,
2408 Zimmermann, Fohann Friedrich,Freiberg,

Feuereſſenkehrer,
2545 Zimmermann, Johann Carl,Dahme, Leinesweber

2957 Zimmermann), Auguſt Friedrich,Eibenſto>,
Schmied,

Z454 Zimmermann, Johann Carl,Dahme, Pbneeehrer

2962 Zimmermann), Fohann Carl Auguſt,
'

Frankenberg,Zeugſchmied,
3554 Zimmermann, Johann Gottlieb,Strehla,

Schornſteinfeger,
3152 = 3316 Zinnanus [Zinanus],Carl Auguſt,

Pirna oder Dresden,Schneider,

1153 Zinke,Johann Chriſtian,Wiehe (Vogtld.),
Dienſtknecht,

2115 Zinke,Johann Friedrich,Zſhornegoßdab.Nuh-
land,Jäger,

3181 Zinke!°),Fohann Chriſtian,Wiehe,Tagelöhner,
459 ZBinS8mann,GottfriedHeinz,Lunzenaub.Penig,

Tuchmacher,
3569 Zinßmann [Zins8mann],Friedrih,Mylau,
1341 Zittwißz,v.!?),Wilhelm Ferdinand Chriſtian,

Wilthen b. Baugen, Leutnant,
3111 Zoba>!®),Fohann Carl Friedrih,Zſchorna

b. Muskau, Schneider,
1474 Zobel,ChriſtophLudwig,Öls8niß,Amtskopiſt,
2265 Zobel,ChriſtianGottlieb,Lauban,Handlungs-

Commis,
1907 Zober,Carl Friedrich,Zſchornab. Veanecht,
1746 Zoehm [Zöhm],GotthelfSalomon,Freiberg,

Schneider,
3479 Zorn,Carl Gotthelf,Plöſen b.Leipzig,Buchsruder,
1529 Zſcheile!®),Elias Benjamin Ludwig,Wilſchdorf

b. Moritzburg,Kandidat,
2650 Zſchiegaek[Zſchiegner]?°),Fohann Gottfried,

[Auma],Fleiſcher,
3473 Zſcho>,Johann Traugott,Euba b. Chemnigz,

Kutſcher,
2953 Zſhod>e[Zſchoke]?!),Carl Gottlob,Roßwein,

Tuchmacher,
392 Zſchoeting[Zſchoting],FriedrihGotthilf,Frey-

burg,Schreiber,
2395 = 3086 Zſhoke??),Johann Michael,Halsbrü>e

b. Freiberg,Bergmann,

1843 Zſhüſchen,v.*®),[Liebenwerda],Leutnant,
1565 Zucher*),Chriſtoph,Nauleis,Schneider,
3219 Zuegenrue>[Ziegenrüd>],Ernſt,Schleiz,

Schuhmacher,

2249 ZBueſche[Zieſhe]®),ChriſtianGottlieb,Beucha
b. Brandis,Schneider,

2237 Zwinkau?),Auguſt Philipp,Altengottern,
Muſiker,

19)in Meißen gemeldet.
14)In Eibenſto>gemeldet.
15)in Chemnigygemeldet.
1 y, Lt, v. Metſh angenommen.
7) wegen ſ{le<terAufführung entlaſſen.
18)y, Hytm. v. Petrikowskyangenommen.
19)in Dresden gemeldet;f 15. XII. 18183.

29)in Leipziggemeldet.

23in Chemntiggemeldet.
2?) 1 Frau, 1 Kind; v. Hptm. v. Petriklowskyangenommen.
2?)niht angeſtellt.
2%)in Meißen gemeldet.
2%)in Leipziggemeldet.
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22

17. XI.

24. XI.
25 26. XI.

24 4, XII,
21 23. XII.

18 23. XIL

21 25, XII

22 25.1,

21 v.d.L.

28 25. I.

18 v.d. L,

19 27. [Il

(v.d. L.)

18 24, XI.

21 14, XII.
19 8.IV.

18 16. XI.
19 v. d. L.

29

18
20

27. XI.

14. II,
29. XI.

21 21. XII.

18 7. XII

— 4, XI.

v. d. L.

30. XI.

29, XII.

v. d. L.

25. I.

15, XI.

23. XII.

(14.IIL)
5. XII

30. XI.

20

20

27

29

18

20

29

19

28 31. III

(v.d. L.)

26 20, XII

23 20. XIL
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Namenweiſer zum Schrifttumüber den JenaerBu<hdrucerſtreit
von 1721—24,

Von Peter von Gebhardt (Berlin).

Der JenaerBuchdru>erſtreit,deſſenGegenſtandheute
nur nochfür den Zunftgeſchichtsforſcherintereſſantiſt,
hat eine Wirkung gehabt,die — neben den Erforſchern
der Perſonalgeſchihtedes Buchdruckesim HeiligenRöô-
miſchenReichDeutſcherNation — den Familiengeſhihts8=-
forſcherſehrnahe angeht.Jn der Schrift,die an der

Spitzeder folgendenLiſteſteht,hat der Verfaſſer,der
JenaerBuchdru>kerJohann David Werther,niht nur

von allen Druckern und Geſellen,die in ſeinem„Fall“
eine Volle geſpielthaben,die vollenNamen überliefert;
er hatdarüber hinausallesgeſammelt,was ihmüber den

Perſonenſtandder wichtigſtenDruckorte von der Grün=-

dung der älteſtenDruckereien an bekannt gewordeniſt.
So wiſſenwir heute,wer in den großenDruckereienDeutſch-
lands,Öſterreihs,der Schweiz,jaVenedigs,als Geſelle
gearbeitethat,ſokönnen wir den Werdegang manches
Drud>ers von den Lehrlingsjahrenan verfolgen,ſo ver=

mögen wir die Hände zu benennen,in denen ſichbe-
ſtimmteFirmenvon Generation zu Generation befunden
haben.Über manchenAngehörigeneiner „Kunſtliebenden
Geſellſchaft“,wie ſichdie örtlihenZuſammenſchlüſſeder
Druer gern nannten,ſtehenin WerthersSchriftenauh
höchſtperſönliheDinge,die dem im Einzelfallinter=
eſſiertenForſcherſehrwillkommen ſeinwerden.

Weder WerthersSchrift,noh die weiteren,durch
dieſeangeregten,habenRegiſter.An deren Stelleſoll
der folgendeNamen®weiſertreten.

cFolgendeAbkürzungenwurden gebraucht:
Agb.= Augsburg;Bln. =Berlin; Brſhw.=Braun=-
ſchweig;FM. = Frankfurtam Main; FO. = Frank-
furtan der Oder; Hbg.= Hamburg; Ja.= Jena;
Kbg.= Königsberg;Lg.= Leipzig;Nbg. = Nürn=-

berg;Rgb. = Regensburg;Wbg. = Wittenberg.
D. = Dru>er;G. = Geſelle;L. = Lehrling.
Wit 1 — VI ſinddiefolgendenDruckſchriftenbezeih-

net,die,zu einem Sammelband vereinigt,in der Preuß.
Staatsbibliothekzu Berlin die Standortsbezeichnung
Un 2347 tragen.

[.WarhafftigeNachrichtender ſo alt=als berühmten
Buchdruckerkunſt,in welhen vom Urſprungund Fort-
gang der Buchdru>ereyenvon 1440 an bißiego1721
und denen darinn eingeführtenGebräuchenauh einge=-
ſhlihenenMißbräuchen und Unordnungen gehandelt
wird,allesaus bewährteſtenUrkunden und ſelbſteigener
vieljährigerErfahrungmit großem Fleißund Koſten
zuſammengetragenund aus unpartheyiſhenGemüthe
dem Publicomitgetheiletvon Johann David Werthern.
Fran>furthund Leipzig,zu findenbeyJohannFelixBiel=
den,1721. — (28 u.)503 G6.

lI,Der FenaiſhenBuchdrudker=GeſellſchaftnöthigeAn=
merkungen und erlaubte Zugaben,ſo da zeigen,wie
partheyiſh,unkunſtmäßigund ſtraffbahrFohannDavid
Wertherzu Jena in Publicationderer zu Ungebührbey
ſichbehaltenenFenaiſhenBuchdrucker=Acten,derer da=-
rinnen enthaltenenSchänd-und Auſtreibe-Briefen,auh
Aufwühlung derer abgethanenund verbüſſetenBuch=-
dru>er=Verbrechen,mit Benennung derer intereſſierten
Kunſt=VerwandtenTauff=und Zunahmen beyEdirung
der ſogenanntenwahrhafftigenNachrichtenvon der be-

rühmtenBuchdrucker-Kunſtetc. ſi<haufgeführet;allen
rehtſhaffenenEhr=-und KunſtliebendenHerrenund Ge-

ſellenunſererwerthenKunſtzu einer dienenden wahr-
hafftigenGegen-Nachrichtin Eil und mögli<hſterKürze
entworffen.Jena,zu findenin denen Buchdru>kereyen
daſelbſt.1721. — (8u.)104 S.

IIl.Fohann David Werthers zu Jena Fortſezung
dererwarhafſftigenNachrichtenvon derBuhdru>er=-Kunſt,
worinnen dasjenigewas man in dem erſtenTheilezu
entde>en Beden>en getragen,aniezozu Rettungder
Wahrheitmitgetheilet,und denenjenigenPerſohnen,
welchendie ehemaligenNachrichtenverhaßtvorgekommen,
auch ſelbigewider die ChriſtliheBilligkeitanzutaſten
und anzufeinden,ja ſogardieAbhandlung-und Veſchlie=
ßungen,dieſiein vorigenFahrenmit ihreneigenhänd=-
gen Nahmens-Unterſchrifftenbeſtär>etund gebilliget,
nunmehro,wider ihreigenGewiſſen,vor unwahr. un=

kunſtmäßigund partheyiſhdurchöffentlihenDru zu
ihrergrößtenBeſchimpffungiedermännigli<hvor Augen
zu legenſihnihtgeſcheuet,ſtatteiner zuläßigenWie-
derlegungentgegengeſeßet.Franckfurth,Leipzigund Jena
1722. — 120 GS.

IV. Der JenaiſhenBuchdru>ker=Geſellſchaftwohlge-
gründeterund unumſtößliherBeweiß,daß es unwahr,
falſ<hund erdichtetſey,was FohannDavid Wertherzu
Jena wegen einer vor beſagterGeſellſhafftan Werthern
verübten Excluſionbißdahermünd=- und chrifftli<hvor=

gegeben,und Werther nur dadur< geſuchet,daß ſein
offenbahresUnrechtdarüber vergeſſenwerden,und die

übrigenConcives in Hoh-Fürſtl.Straffeund Ungnade
verfallenmöchten;dargethanaus denen nah der Ob=-

ſervanzund GewiſſeneingerichtetenKunſt-Weynungen
der vieranſehnlichſtenund ſtär>eſtenwohl renommirten

Buchdru>er-Geſellſhafftenim Heil.Röm. Reiche,nem-
lih Leipzig,Wittenberg,Augs8purgund Fran>furth,
woraus ſfolget:daß die FenaiſheBuchdrucker-Geſell=
chafftnihtwider Gewiſſengehandelt,daß ſiebißda-
herogegen die WertheriſcheReceptionſubmiſſeſteVors

ſtellunggethan;auh daß die JenaiſcheSocietät dem

WertheriſchenverunglimpfendenVorgebenzuwider,bey
allenaus8wärtigenre<htſhaffenenBuchdru>er-Geſellſhaff-
ten anno in guterReputationſtehe.Der angefochte=
nen gerechtenSache zum BeſtenaufWerthersPovo-
cation zum Dru befördert.Jena,zu findenin deren
Buchdruckereyendaſelbſt.1723. — 16 S,

V. UnpartheyiſhesRaiſonnementdaß HerrFohann
David Werther Fürſtl.Sächſiſ.privilegirterHof=Buch-
drucker,wie au< Raths Ober-Cämmerer und älteſter
Gerichts=S<<höppezu Jena,von der Buchdrucker-Geſell-
ſchafftdaſelbſtwür>lih,aber doh eigenmächtigund wi-

derrehtlihexcludiretworden,und alſoder ohnlängſt
ans Lichtgetreteneſogenanntewohl-gegründeteunums-

ſtößliheBeweiß des Gegentheils,im Grunde unwahr,
falſ<hund erdichtet,wie niht minder die vorhervon
ihnenedirteAbfertigungeine bloßeohne Cenſurher-
vorgekommeneSchandſchrifftſey,mitfolglihauchdie von

denen ſobenahmtenwie anſehnlihſtenund ſtär>eſten
wohlrenomnirtenBuchdrucker-Geſellſhaftenim H. Röm.

Reich,nemlichLeipzig,Wittenberg,Augsburgund Fran-
furtham M. darüber ertheilteKunſt-Meynungenwider
die geſundeVernunfftund alleKunſt=bräuchlicheObſer=
vanz gar ſehranſtoſſen,auh die Schran>keneines un-

partheyiſhenKunſt=-Gutachtensgröblichüberſchreiten,allen
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Liebhabernder Wahrheitzur Nachricht,von einer indif=
ferentenFeder entworffenund zum Druck befördert.
[O.O. 1723. — 16 S.

VI. FenaiſheBuchdru>ker=Händel,ſo ſi<hzwiſchen
Johann David Werthern,und der nichtvollſtändigen
Buchdru>ker-Geſellſchaftaldort,wegen einer,von dieſen,
wider jenen1720 wiederrehtlihangefangenenund un=-

zunfftmäßigzausgeübtenExcluſionzugetragen;von der

Hoch=-=Fürſtl.Landes=Herrſchaftnihtnur dur dero gnä-
digſt-ertheileteVerordnungen,ſondernau<hdurchEin=-
bolungVecht8bewährtenUrtheils,gemißbilliget,und 1722

entſchieden;wes8halberdann berührteBuchdrucker-Geſell=
ſchafftſo wohl zur Erlegungder verwürkt= und Zuer=
kannten Strafe,als auh zur WertheriſchenReception,
derer von vier GeſellſchaftenliſtigerſhlihenenKunſt=
Schlüßeungeachtet,im Aprildes 1723ſtenFahres,und
zur Bezahlungallerverurſachten,auh derer von Wer-

thernaufgewandtenUnkoſtenden 14.Fanuari1724 an=

gehaltenworden. Wie ſolheaus denen Hoh=-Fürſtl.
Commiſſions-Actisausführlihgezogen, auh aufvieles
Vegehrendem unpartheyiſhenund curiöſenLeſermit=

getheilet.Jena,bey Johann FelixBiel>ken,1724. —

4 S.
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ner Ja. 1702 1 149;D.: Nbg. 1708 I 380.

Brand (t),Juſtinus.D.,:Lg.1684 1 71,74; 1681 1 491.

Brandenburger,JohannChriſtoph.In Fleiſchers
Dru>erei Lg.1683,87 1 65,81,491;b. Reinhold daſ.1691
I 97;D.: daſ.1698 1 110.

Brauer, Johann. Faktor in Georg Andreas Endters
Dructerei Abg. 1702,G9

09 IT148,191,254.
Brauer, Hermann. G : b.Holle Naumburg 1708 1 233.

Vraun, JoachimAndreas.S:Nbg.1702,05,
09 I149,191,25%.

Brechenmacher,Caſpar.D.: Agb. 1687,1701,02,0841493,
143,157,187.

Breitkopf, Bernhard Chriſtoph.D:1 1719 IT491.

Vrenner, Gottfried.D.: FM. 1651 [ 28.

Breſemann,NicolausAuguſt.G.: b. Rey neer Altona

LE
1

208.
Brü>ne r, MartinCnrad,G.:
Brühl, Johann.D.: Weißenfels1683,87 I 68,81.
Brüningh,Auguſtus.D.,:Wbg. 16821 59.

Bruns, Heinrich.G.: b.ReinholdLg.1691 I 97,

Buch, ChriſtianFranyz.G.: Ja. 1719,ZlI 432,IT 58, III 37.
Bug ta, ChriſtophEnoch.StudentJa.1662,Korrektor,20. IX.

1663 b. Johann Werther als Buchdru>erlehrlungan-

genommen, ſpäterD.: Shwabach.

Ansdorf} (Vinsdorff),JohannRudolph. G.: Lg. 1698

110;Ja. 1700 Pachterder N iſiſhen Buchdr.I 119.
ünſow,Caſpar.G.: 1678 1 57. — GS. a. Bin ſow.
üÜſel, Gabriel. G.:Ja. 1683 III 48.

ur>hardt,Johann.D.: Wbg. 1681 1 70,

aeſar,Chriſtian.G ¿: b. Bancmann Lg.1691 1 97.

ajo, Ludovicus.D.: b.Va u <<München9702I 171,

Chriſtiani,Georg Ehrenfried.G.: in Wittigaus
Drud>erei Lg.1683 I 65,66,III 48; 1687 I 81; Ja. 1706 UI 29;
1710 I 242,285,386; 1715 [II 31.

Claſen, Johann M O.Vln. 1714 1 358.

Clemens,Peter.G.: b. Jä>klin München 1702 I 171.

Cober, Laurentius.D.:ZN1614 T 490.

Coepſelius,JFohann.D : FS1679
I 500,

Creußer, JohannMatthias.D : Ja. 1662 I 42.

Cyriacus,, Johann Adam. D.: NMorddtſ<hld.1647 I 26,FM.

Dähnerſ. Dehner.
Dagelow, Caſpar.D.: 1647 [ 27.

Dathan, Andreas. G.: b. La mp e Lg.1691,98 I 97,111.
Dehner (Dähner,Denner),Gottfried.G.: in Fleiſchers
BuchdrutereiLg.1683,814,87,98 1 65,68,71,74,81,111.

Deindorſff, Matthäus.D.:Âba.1702,05I 149,190.— GSG.a.

Driendorff,Matthias.
Deinlein, Jacob.D.:Gg

1702 1 118;G.: 1705,09 I 191,254,
Demmler, Matthäs. G.: Ja. 1674 I 52,
Denner �.Dehner.
Detleffſen, Detleff.Buhdru>ker=FaktorBrſchw.1695 1 107.

Detleffſen, Peter.G.: Agb. 1701,02, 04 [I143,157,187;
D.: 1705 1 493,

Deutſchmann, Andreas.D.: Wbg. 1684 1 70.

Diehl, Balthaſar.D : FM. 1707 [ 365; 1723 IV 13.

Dietſh,, Lorenz.G.: Ja.1667,77 LT45,290;1683 III48, — GS.a.
it

Diete, Immanuel. G.: Lg.1687 I 81; b. Zeidler daſ.1691,

l,Samuel.D.: FM. 1651 I 28.

, ‘Matthias.G.: b. Jä>lin München 1702,09 I 171,
— GS.a. Dietſch.

< ſ.Dietſch.
er. G.: München 1709 1 264.

ig. Trabitius.
ſel (Drechſler),Nicolaus. In Fleiſcher s Dru>erei
683 I 65,69; Prag 1686 I 75.
er
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ndorff, Matthias. : Nbg. 1709 1 254. — GS. a.

Dru i[lmann, JohannGeorg.D.: FM. 1672 1 365,

Dümler, Jeremias.D : FM. 1634 1 21,489, Nachfolger:
1652 WolffgangEndterd. JI.
1659 Wolfſgang Johann Andreas Endter i. Wolffgang

Endters d. FJ.Erben.
1675 WolffgangMoriz E ndter.
1699 Johann ErnſtAdelbulner.

Dunt>er, Nicolaus. D.: Norddtſhld.1647 I 26.

Ebel, AdolfJoſef.G.: Agb.1701 I 143,
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, BernhardSimon. Geb.R eymer Altona 17081 232.

bel, Johann Ludolph.D.: Ja. 1667 I Us.
beling,Johann Ernſt.G.:b. D. Richter Lg.1681 1 71,74,
berenßt, Adam. G.: Ja. 1664 1 43.

berhar dt,FohannMelchior.D.: Nbg. 1702 I 148.

Eberhardt, Paul,G.: Nba. 1702,05,09 I 148,191,Glberhardt, Philipp,ev.,aus demBambergiſchen.L : Arn-
ſtadt1647 I 39.

71
Th,81, 84 Samuel. G.: b. D. Gö te Lg.1683,84,87 1 68,

1,74,81,83;b. Köhler1691,98 I 97,110.
rt, Zacharias.D.: Wbg. 16301 21.

t,Shomas. G.: Aba.1709 I 248,266.
JohannGeorg.G.: Nbg.1705 1 191.
ff,Henrich.D.: Stade 1695I 107.

, Lorenz.D.: Nbg.1702 I 148.

rs,DetleffDavid. G.: b. Fleiſcher Lg. 1691 1 97;
: Stade1695 1 107;Sbg.

I233.

ardt, Gotthard.G : Ja. 1683 III 48,

A , Paul.D.: Ja. 1700I 119;ſeit1692 I 473;1706 III 29;
[8

ld‘Chriſtoph.D.: Mainz 1651 1 29.

ld, Johann Georg.G.: Nbg. 1709 [1254,

ohann,privil.von Kurf.JoachimII.Kölln a. d.
Spree 24, VI, 1567 als furm. Buchdru>er.1 499 f.Nachf.:
1583 Andreas Eichhorn, ſ.Sohn.
1616 Johann E ihhorn, au Ratskämmerer,deſſenSöhne:
1658 Salomon und
1667 FriedrihEichhorn, deſſenTochterAnna Margarethe

(œO Hermann) Simmer no<h 1720 im Beſitzdes
Privilegs.

Emmel, Egenolf.D.: FM. 1621 1 364.

Emmer, Leonhard,D.: Mainz
1651 I 29.

Enax, Seinri<Bernhard.G : Bln. 1703 1 326.
E nax, Herman Auguſtin.G.:b. Lampe Lg.1691 1 97.
E

10,
t
6E BalthaſarJoachim.D.: Nbg. 1702,05, 09 [I148,

Endter,Georg.D.: Nbg. 1606 1 21,4189.Nachfolger:
1631 JohannPhilippMildenberger.
1678 Fohann Sigmund Froberg.

Endter, Georg Andreas. D.: Nbg.1709 1 252.

Endter, Johann Andreas, � Dümler, Jeremias.
Endter, Johann Daniel. D.:Nbg.1705, 09,20 I 190,254,439.
Endter, Johann Friedrich.D.:ÄÂbg.1705|190.
End ter,Michael.D.: Nbg. 1643 1 489, Nachfolger:

1682 BalthaſarJoachim Endter.
1717 Fohann Daniel E ndter.

Endter, Wolffgangd.Ä. D.: FM. 1630 l 21,488. Nachfolger:
1660 ChriſtophEndter.
1674 deſſenToter Anna Maria.
1680 Georg Andreas E. als „Johann Andreas Endters

ſeel.Söhne““.
1718 Fohann Andreas E ndters ſeel.Sohn u. Erben. -—-

S. a. Dü mler, Jeremias.
Endter, ‘Wolffgangd.&3.,� Dümler, Jeremias.
Endter, Wolffgang Woritz,� Düm l'er, Jeremias.

Engelbrecht,Pauluë.G.:b. Reinhold g. 1691 I 97.

Engmann, Heinrih.G : b.D. Götze Lg.1684 I 7L,7x.
Erfurther,Andreas,

D.:UAgb.1650 1 493,

E(h)rich,Paul.G .: Lg.1687 I 81; D.: Ja. 1710 I 386.

Erneſt, Caſpar.D : Lg. 1640 I 92,
Erneſti,Johann HeinrichGottfried.In Günthers Drud>e-
reiLg.1683I 65,III48;1687 I 81;b. Georg Andreas E ndter
Nbg. 1702 I 148;e

Ï 254,

rnſt, Johann.D .: FO. 1664 1 500.

sker,Jacob.D :Hanau1651 I 29.

i
g, Johann. D.:FM. 1651 1 28; G.: 1664 I 38,

ig, Johann Peter.D.: FM. 17011 168.

wald,Johann Georg.G.:Zig.1702,05 IT148,191.
e>er, Adam Jonathan.D.: Nbg. 1702,05, 09 IT149,

ſe> er,Wolff Eberhard.D.: Nbg. 1647, 58 1 27, 489.

Nachfolger:
1670 Johann Jonathan Felſe> er.

1693 deſſenSohn und Erben.
1710 Adam JonathanFelſe> er.

Feyertag, Johann Caſpar.G.: Ja. 1719 lI 37.

Fide, ChriſtianNicolaus. D:
Stade1693 I 107.

Fi>elſ<her(e)r, Peter.G.: Ja. 1706 1 392 f.;D.:
II 81; 1712 von ErfurtnahJenaIT 103,

F iebig,Elias. D.: Lg.1675,83 1 491,65.
Fievet, Daniel.D.:FM. 16641 38;1656I 364.

Fievet,Jacob.D : FM. 1701 1 68,

Fievet, Philipp.D.:FM. 1646 1 364,
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Bücher�chau.
Volk in Gefahr. Der Geburtenrü>gang und ſeineFolgen
für Deutſhlands Zukunft. Herausgeg.v. Otto Helmut.
LehmannsVerlag,München. 1933, 1,— RW.

Erbkunde,Raſſenkunde,Naſſenpſlege.Von Bruno Schul.
Lehmanns Verlag,München. Geh. 2,20RM.

Vaſſeforſhungund Familienkunde. Dr. Achim Gere,
Sachverſtändigerfür Raſſeforſhungim Veichsminiſteriumdes
Jnnern. Jn: Friedrih Manns PädagogiſchesMagazin.
Heft 1389.

(1)Auf 23 ganzſeitigenBildtafelnmit erklärendem Textwird
ſehreindru>svoll die biologiſcheGefahrnahegebracht,in der wir

Deutſchenuns jetztbefinden.Das Buch iſtauh dem einfachſten
Manne verſtändlichund beſißtgroßenpropagandiſtiſhenWert.

(2)Jn kurzerZuſammenfaſſungbietetder Verfaſſereinen treff=
lichenÄberbli>k über die bishererarbeitetenweſentlichenErgeb-
niſſeder Erbkunde,Raſſenkundeund Vaſſenpflege.Die kurz=
gefaßteZuſammenſtellungdieſerdrei Gebiete in einem Bande
war ſchonlängſtein Bedürfnis.Das Buch enthältalles Wiſſens=
werte und iſtgut geeignetfürden Unterrichtund zum Selbſt=
ſtudium. Hervorgehobenſei das ausgezeihneteVildmaterial,
das in bisherſeltengekannterÜberſichtlihkeitz. B. die ver=

ſchiedenenunterſchiedlihenErbformen des Haares,der Naſe,
der Lippenerläutert.

(3)Der Sachverſtändigeumreißtkurzdas Aufgabengebietfür
den Genealogenim Dritten Reich. Er fordertFotokopiealler
Kirchenbücher,Zuſammenfaſſungder genealogiſhenVereine und

gute fachliheVorbildung für den Sippenforſcher.Vor allem
die leßteForderung i} dringendhervorzuheben!Jn keiner

Gruppe des Volkes wird ſovielvon ungeſhultenund ungeeigneten
Kräftengearbeitet(und Schadenangerichtet)wie bei den Sippen=
kundlern. Es ſeidem Sachverſtändigendringendans Herz ge-
legt,die Vorbereitungenzur Schulung des Nahwuchſes und
die Brandmarkung allerfahlih niht vorgebildeten Genealogen
möglichſtzu beſchleunigen. Felixvon Schroeder.

W. K. Prinz von Fſenburg: Einführung in die Familien=-
funde. Mit einer Bilderahnentafel.Leipzig:Quelle& Meyer
1934, 120 GS. 8°, Wiſſenſchaftund Bildung,294. Bändchen.
Leinen 1,80RM.
Nach Wed>en,Huſſong,Wentſcherund anderen hatnun auh

der Bonner PrivatdozentPrinz von Jſenburg eine Einführung
in die Familienkundegeſchrieben,die ſih ihren Vorgängern
gleihwertigan die Seite ſtellt.Das Schwergewichtder neuen

Einführungliegtin dem Einleitungsteil„Grundſätzlicheszur
Familienforſhung“,der vor allem eine begriffliheKlarſtellung
anſtrebtund dabei weſentlihkompilatoriſhverfährt,ohne ſelbſt
neue Definitionenzu geben. Wenn die Genealogieſelbſtnach
Klokes Vorgang dem Zielenah als engere, weitere und all-

gemeine Genealogie,dem Fnhalte na<h als ſammelnde,dar=-
ſtellendeund erlebende oder als theoretiſheund praktiſche
Genealogieunterſchiedenwird,ſo hättehierdie auf die biblio=

graphiſcheErfahrungder „FamiliengeſhihhtlihenBibliographie“
aufgebauteEinteilungin allgemeine,biologiſche,ſoziologiſcheund

ortsgeſchichtliheGenealogieerwähntwerden ſollen,die doh wohl
das Weſen der genealogiſhenForſchungtiefererfaßtals jene
allzuäußerenEinteilungen.Warum bei den Ahnentafelveröfſent=
lihungen (GS.80) gerade die auf wiſſenſhaftlihenGrundſätzen
aufgebauten„AhnentafelnberühmterDeutſcher“,an denen der

Verfaſſerſelbſtmitarbeitete,und ſeineeigeneAhnentafelder
deutſchenKaiſer und Königenichterwähntſind,iſtniht ret
zu verſtehen.Von Heintze=-CascorbisNamenbuch iſ}(S. 93)
noch die 6. Auflagegenannt,während bereits ſeitlängererZeit
die 7. vorliegt.Das Kapitelüber die„Wiedergeburtder Familien=
forſchungim 19.und 20. Fahrhundert“ läßtein Eingehenauf
die organiſatoriſheZuſammenfaſſungdur<h den Geſamtverein
und die Arbeitsgemeinſchaftund die auf Wiſſenſchaftlichkeitund

Sammlung gerichteteTätigkeitderZentralſtellevermiſſen.Als
verdient um die bürgerliheFamiliengeſhihtsſhreibunghätten
neben v. Gebhardt (S,.50) auh andereNamen wie Wentſcher,
Verdrow,von Berg genannt werden müſſen. Bemühungen um

ort8- und landesgeſchihtlicheFamilienkundeſolltenwenigſtens
in einigenBeiſpielen(Zeller,Familienkundlihesaus dem Be=

ZirkUrach;Hohlfeld,LeipzigerGeſchlechter)erwähntwerden. Bei
dem Kapitel„VRaſſenkunde“ſolltedie vielbändigeVaſſenkunde
des deutſchenVolkes im Verlag G. Fiſcher,Jena,nichtüber=-
gangen werden. Eine Neuauflagedes brauhbarenHandbuches
wird ſicherlichdieſenErgänzungs8wünſchengerehtwerden.
Leipzig. Hohlfeld.

Bücherſchau. 114

Verliner Häuſerbuch,ZweiterTeil: Geſchichteder Berliner

Stadtgrundſtü>e ſeitder Einführungder GrundbücherEnde
des 17. Jahrhunderts.Nach den Hypotheken-und Grund=-
büchernbearbeitet von Reinhard Lüdicke. Band 1 (Berlin
Nr. 1—276). Berlin,Kommiſſionsverlagvon Gſellius1933.
XV, 24* und 662 Seiten,mit 1 Tafel.(= Veröffentlihungen
der HiſtoriſhenKommiſſionfür die ProvinzBrandenburgund
die ReichshauptſtadtBerlin,VII,‘2,Bd. 1.) RWM 27,50.
Das Häuſerbuchder Reichshauptſtadtzu bearbeiten und zu

veröffentlichenerforderteine großeArbeitskraft,Weitblick,Geduld,
und hinſichtlihder Geldmittel eine unerſhütterliheZuverſicht.
Hiervon legtder vor einem Jahr erſchieneneerſteBand des

Häuſerbuchesin jederHinſihtZeugnis ab. Es handeltſihzu=-
gleihum ein Werk auf weite Sicht,das wohl eine Perſönlichkeit
zunächſtplanenund anfangen,aber nichtalleindurhführenkann.

Der erſteTeil,der das alte Häuſerbuchbis zum Ende des
17. Jahrhundertsauf Grund der Schoßbücher(hoffentlihaber
auch der Kauf= und Handelsbücher)umfaſſenſoll,bearbeiteteder
1932 verſtorbeneMagiſtratsratDr. ReinholdMüller; die Arbeit
wurde durchdeſſenTod leiderunterbrochen.

Gleichſamals Probeſtü>kkonnte nun vom zweitenTeil der

erſteBand von Dr. Reinhard Lüdi>e vorgelegtwerden. Dieſer
zweiteTeil ſolldas Häuſerbuchvon Berlin und Schweſterſtädten
ſeitAnlegung der Hypotheken=und Grundbücherim eigentlichen
Sinne (Ende des 17. Jahrhunderts)bis zur Jetztzeitumfaſſen,
und zwar zunächſtAlt=Berlin,dann Alt«Kölln und die Neu=-

gründungen Friedrih8werder,Dorotheenſtadt,Friedrichstadt,
ſowie die Berliniſhenund KöllniſhenVorſtädte.Über die
Quellen und die zu thremVerſtändnisnotwendigenverwaltungs=
geſchichtlihenEinzelheiten,fernerüber die neuere Entwi>klung
der verſchiedenenGerichtsbarkeitenim Stadtraum Berlin unter=-

richtetdie Einleitung,die auh über die Grundſäge der Ver-

öffentlihungalles Erforderlicheſagt.Wichtigiſt,daß ſichder
Bearbeiter aus Gründen des Raumes und der Durchführbarkeit
des Unternehmens ſtrengauf das beſchränkthatund beſhränken
mußte, was die Grundbücherſelbſtbieten,alſokeine ſonſtigen
Quellen und keine gedru>teLiteratur herangezogenhat,auch
niht wenn berühmtePerſönlichkeitenEigentümer der Grund=-

ſtüdewaren.
Die Grundſtü>kewerden nah der Veihenfolgein den Ver=-

nehmungsprotoktollen(ſyſtematiſheAufnahme aller Grundſtü>e
ſeit1781 zur Feſtſtellungdes neuen Grundbuchblattsnah dem
durh die AllgemeineHypothekenordnungvon 1783 geforderten
Formular: Grundſtü>, Eigentümer, Laſten — nah welchem
Muſter übrigens1848 und noch heutedas ſächſiſheGrundbuch
angelegtiſt)durhlaufend numeriert;ſpätereAbgliederungen
uſw. ſind dur< Buchſtaben an der richtigenStelle eingefügt.
Jedem Grundſtückſinddie Quellenhinweiſevorangeſtellt.Einer
genauen Beſchreibungdes Grundſtü>s,der Gebäude und der
ſogenannten Pertinenzſtü>kenebſtAngabe der Feuertaxwerte
folgtdie Liſteder Eigentümermit Namen, Beruf und Beſitz=-
wechſeldaten(darunteralſohäufigTeſtamenteund Erbausein=

anderſeßungen),ſo daß ſchondieſeBeſitzerliſteneine Fülleauh
familiengeſhihtliherAngaben und Zuſammenhänge bringen.
Auch die 3. Grundbuchabteilung(Laſten,eingetrageneSchulden)
iſtwenigſtensnah Wert und Belaſtungszeitaufgenommen,ferner
ſinddie hierinvorkommenden Perſonen, ſoweitſieniht bereits
in der Eigentümerliſteſtehen,nah Namen, Beruf und Jahr der

Eintragungmit veröffentlicht.Es iſtſehrdankenswert,daß ſich
der Bearbeiterentſchloſſenhat,auh dieſedritteAbteilungdes
Grundbuchsin tunliherKürzemit herauszubringen,obwohl man

ſichſagenmuß, daß ſiefür das Unternehmen eine niht geringe
Mehrbelaſtungdarſtellt,und die Hypothekenſhuldenzwar wirt=-

ſchaftsgeſchichtlich,aber niht mehr in dem Umfange wie no< im
16. Jahrhundertverfaſſungsgeſchichtli<hwichtigſind. Für die

Perſonen=und FamiliengeſchichtebietetdieſeAbteilungnatürlich
eine weſentlicheBereicherung.

Jm erſtenBand konnten ſodie Grundſtü>keNr. 1—276 Auf=
nahmefinden,das heißtvom alten Berlin die Stralauerſtraße,
Königſtraße,Neue Friedrichſtraßeund Burgſtraße.Ein Aus=
ſchnittaus dem SelterſhenPlan des alten Berlin (von 1804)
veranſchaulichtdie Lage der einzelnenHäuſer.Das ſehrgründ-
lichealphabetiſcheVerzeichnisaller im Text vorkommenden Per=
ſonen=und FamiliennamenerſchließtdieſenBand (undſolljeden
folgendenBand erſchließen)vor allen Dingen für die Belange
der Familienforſcher.Ein Sach- und Ortsregiſterwird immer

erſtfür mehrereBände zuſammenfaſſendgebrachtwerden,was
auchvollkommen ausreichendiſt.Gerade das Namenregiſter,das
die Seiten 505 bis 662 umfaßt,machtes fürjeden,der ſihirgend-
wie häufigermit Berliner Familiengeſchichtebefaſſenmuß, wert-

voll,ja notwendig,dieſesBerliner Häuſerbuh auh anzuſchaffen.
Wer die Schwierigkeitender genealogiſhenForſhung in Berlin
kennt,weiß dankbar den Wert des nun vorliegendenneuen
Quellenwerkes zu ſchätzen,deſſenPreis geringiſtim Vergleichzu
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den Koſtender Forſchungen,die einem dur<h das Häuſerbuch
erſpartwerden. Der möglichſtgroßeAbſatzdes erſtenBandes
erhöhtja auc dieAusſichtauf baldigesErſcheinender weiteren

Bände; das wird auch der beſteDank für alle diejenigenſein,
die am Zuſtandekommendes Werkes geholfenhaben.Es iftnicht

*

zuvielgeſagt,wenn man die Stadt Berlin glüd>lihſhägzenkann,
daß ſieihrHäuſerbuh in ſo vorbildliherWeiſe veröffentlicht.
MWöge das Werk einen guten Fortgang und Abſchlußfinden!
Leipzig. ArchivarDr. jur.ErnſtMüller.

Vepertorium der Akten des Veichskammergerichts.Untrenn-
barer Beſtand.I. Prozeßakten aus der Shweiz, Ftalien,
den Niederlanden und dem Baltikum, ſowie der frei-
willigen Gerichtsbarkeit.Herausgeg. von Otto Koſer.
Jm Selbſtverlagdes Geſamtvereins [der deutſhen Ge-

ſhi<hts-und Altertumsvereine].Vertrieb dur< den Buch=-
andel: Ekkehard=-Verlag,Heppenheim=Bergſtraße.1933.
IT u. 296 G. NM 10.—, für MWitgliederdes „Geſamt=

vereins“ NM 7.50.

Als im Jahre1852 das Archivdes Reichskammergerichtszu
Wetzlaraufgeteiltwurde, kam der ſog. „untrennbare Be=
ſtand“— hauptſächlihProzeſſeder „vormals deutſhenReichs-
lande“ —

zu dem preußiſchenAnteil hinzu und ruht ſeit1925
in Frankfurta. M. DieſenBeſtanderſchließtnun das Koſerſche
Vepertorium,deſſenZuſtandekommen einem Beſchlußdes „Ge=-
ſamtvereins“v. ZJ.1929 zu danken iſt.

Die 701 Artikel des Vepertoriumsenthaltengrundſätzlichfol=
gende Angaben: Name, Stand und Wohnort der Parteien
(einſchl.Mitklägerund Niitbeklagte)in der alphabetiſhenReihen=
folgeder Namen der an erſterStelle angeführtenProzeßteil=
nehmer; den Fnſtanzenwegmit Einführungsjahr;die Streitſache
und die Urteile,ſoweitſievorliegen;ausführliheJntus=-Ver=-
merke;Angaben über die Vorgeſchichteder Parteien,der Streit=

ſacheund des Prozeßverlaufes.
Neben dem Juriſtenund dem Hiſtorikerwird der Familien-

geſhichtsforſherdies Buch mit Nutzengebrauchen;je ein Per=
ſonen=-,Orts- und Sachregiſterwerden ihm dabei behilflihſein.

52 Teſtamenteweiſtdas Sachregiſternah. Mit neun Stan=-
deserhöhungenhat ſih das RKG in dieſemkleinen Ausſchnitt
aus ſeinerTätigkeitbefaßt(FreiherrenſtandfürJoh.Gg.Seifert
von Edelsheim 1706 bzw.1723;VReichsfreiherrenwürdefürdie
von Laubenberg 1588;Grafenſtandvon Linden, Frhr. von

Reckhaim 1623;Adelsprivilegfür die Shußper von Milch-
ling und Wilhelmsdorf 1569;Grafenſtandfür die Gebrüder
von Oſtein 1712;VeichsgrafenſtandfürChriſtianzu Rantzau=-
Breitenberg 1650;GrafenſtandfürFerdinand zu Reckheim
und Linden 1623 bzw. 1646;Adelsſtandfür Wulbrand von

Rheden, unehelichenSohn des Wulbrand v. R. und der Anna

Has 1606; Reichsfreiherrenſtanddes Johann Frhrn. zu Vir=-
mondt 1621. Die Zahl der in den Akten enthaltenen„Stamm=
bäume“ if}terheblichgrößer,als das Regiſterangibt;wir nennen

nur: 48 de Brecht 1575; 96 de Bois 1596; 565 von Staal
1759;597 Clerc-Trincano 1738. Der Kurioſitäthalbermag
erwähntwerden die Beſtätigung(1624)und Beſſerungdes Wap=-
pens der Welſer, das angeblichKaiſerKarl 810 verliehenund
KaiſerOtto 1.971 verbeſſerthaben ſoll.

Über die Prozeßgegenſtändenur einigeAndeutungen. Da

flagen1501 die Reichsvikarevon Verona und VincenzaJohannes
de la Scala, ſenioret juniorGebrüder,gegen die Republik
Venedig wegen ihrerEntſeßungals Veichsvikare.Da ſtreiten
ſich1497 der Graf zu Sonnenberg und die Ballei Elſaßund
Burgund des Deutſchritterordenswegen der Jagdgerechſameim
GehölzFrankenbu<hund Salach. Da klagtder Erzbiſchofvon
Riga 1532 gegen Bürgermeiſterund Rat wegen „gewaltſamer
Entſeßung aus der ihm zuſtehendenObrigkeitüber die Stadt
Riga, Landfriedensbruch,Zerſtörungder Altäre im Dom, in

St. Peter,St. Jakob und im Jungfrauenkloſter,Beraubung,
Konfiskationvon geiſtlihenGütern,Einführungdes lutheriſchen
Glaubens“,— wer denkt da niht an das,was 400 Jahre ſpäter
an gleicherStellegeſhah? Da iſ Melchiorab Jnſula,Profeſſor
in Baſel,von Ludwig Meyer 1629 beim Tauſch eines Gutes
übervorteiltworden ; faſt20 Jahre ziehtſi<hdas Verfahrenhin.
Da hat der BürgermeiſterMarchand von Oelsberg1734 den

PhyſikusOſtertageinen Henkersſohngenannt,— das RKG weiſt
die Klage ab, da O. tatſähli<hSohn eines Scharfrichtersiſt.
So greiftdas RKG in alle Gebiete des Geſchehensein,— der

Niederſchlagder Sorgen und Nöte unſererVorfahrenliegtvor
uns, zu ſhöpferiſherAuswertung bereit.

Herausgeberund Drucker (G.Otto in Heppenheim)haben ihr
Beſtesgegeben.Die Aufnahme des Buches wird den Beweis
erbringen,daß der Geſamtvereinmit gutem Gewiſſen an die

Dru>legungweiterer Bände des VRepertoriumsgehenkann.
von Gebhardt.

Kleine Mitteilungen.
VeichsdeutſcheInvaliden aus den Feldzügen1813—1815 im

kx,kE,öſterreichiſchenInvalidenhauſezu Pettau in Steiermark. —

In der Kurrenden= und Normalienſammlung des ehemaligen
Kreisamtes Klagenfurt(KärtnerLandesarchiv,Abt. I[l)befindet
ſih unter Nr. 5106 vom 19. IV. 1816 ein Verzeichnisvon aus=

ländiſhenInvaliden,die während der Feldzüge1813—1815 in

öſterreichiſhenMilitärdienſtenſtandenund dann im k. k. In-

validenhauſezu Pettau untergebrahtwurden. Da ihreAnzahl
aber eine ſehrgroßewar, ſo wurden ſolcheGemeinden, die ſelbſt
kÉcinein ihremBereichegebürtigenInvaliden zu verſorgenhatten,
aufgefordert,von den hierVerzeichneteneinigezur „Verſorgung
dieſer,um das Vaterland ſi<hniht minder verdient gemachten
Kapitulanten“zu übernehmen.
Sabatye, Johann, aus Erlangen,32 Jahre Korporal im

ChaſtellerInf.=VRegt.,14 Dienſtjahreverheiratet,Freiwilliger,
1813 bei Conneglianodurchden l. Oberarm bleſſiert,erhält
6 kr.,in Gräßz(Steiermark).

Schmiedt, Johann, aus Friedland(Schl.),22 J.,Gemeiner im
8. Fäger-BVatl.,7 Won. gedient,ledig,Freiw.,von ſeinemKame=
raden in Leoben durchden l.Ellenbogenſtrupirt,in Friedland.

Günther, Baptiſt,aus Luxemburg,36 J.,Patrouillenführer
im 8. Jäger=Batl.,6 Jahreged.,Freiwilliger,1814 bei Verona

durchdie l.Hand bleſſiert,in Luxemburg.
Kobald, Anton, aus Stenzenba<h(Kurheſſen),29 J., Ge=

meiner in der Luſignan=-Inf.,10 J. gedient,ledig,Freiwilliger,
1813 in der Affairebei Dresden dur<hSturz vom Pferde den

Netzbrucherhalten,in Stenzenbach.
Saleukofſky, Vinzenz,aus Oſhwitzin(Schleſ.),27 J.,Gem.

in Hohenlohe=Bartenſtein=Inf.,7 FJ.gedient,ledig,Freiwil=
liger,1814 bei Verona in die l.Hand bleſſiert,in Oſchwigt.

WMayer, Wilhelm, aus Schweiniß(Schleſ.),27 FJ.alt,Pa=
troullenführerim 8. Jäger=-Batl.,11 Mon. gedient,ledig,
Freiwilliger,1813 bei Pontafeldurchdie re<hteHand bleſſiert,
in Schweinit.

Mayer, Anton, aus Wiesbah (Baden-D.),30 J. alt,Gem.
im 10. Jäger=Batl.,12/1,Y. gedient,ledig,Freiwilliger,1813
bei Valleggiodurchden l. Fuß bleſſiert,in Wiesbach.

Schepſinky, Johann, aus Stettin,23 J.,Korporal in Prinz
Oranien-Inf.,8 Jahre gedient,verheiratet,Freiwilliger,1813
in Italien durchdie l.Hand bleſſiert,tägliheInvalidengebühr
6 Ér.,in Stadt Grätz.

Vandurer, Fidel,aus Brabant,27 J.,Korporalin Bianchy=
Inf.,4 J. 2 Mon. gedient,ledig,Freiwilliger,1813 bei Tarvis
durchden l.Fuß bleſſiert,in Hallin Brabant.

Wellmann, Andreas,aus Bernburg,32 J.,Unterjägerim
8. Jägerbatln.,4 FJ.gedient,ledig,Freiwilliger,ſtrupirtam
l.Arm, in Bernburg.

Schneider, Ignaz, aus Füllſtein(Schleſ.),25 J.,Patroull=
führerim 8. Jäger=Batl.,1 Jahr ged.,ledig,Freiwilliger,
ſtrupirtam r. Fuß, in Roswald in Schleſien.

Markat, Fohann, aus Forchheimb. Bamberg, 28 J.,Gem.
im 10. Jäger=Batl.,1 Fahr gedient,ledig,Freiwilliger,bei
Verona 1814 durchden r. Fuß bleſſiert,in Forchheim.

Henſchel, Chriſtian,aus Brügg (Schlef.),24 FJ.alt,Gem.
im 10. Jäger=Bail.,1 J. gedient,ledig,Freiwilliger,1813 bei

Valleggiodurchdie l.Hand bleſſiert,in Brügg. '

Viatiſky, Andre, aus Oranien (Polen),45 J.,Feldwebelin
Wimpfen=Inf.,11 Won. gedient,ledig,Freiwilliger,am [.

Schenkelbleſſiert,erhält10 kr.tägl.Invalidengebührim In=-

validenhausPettau.
Richter, Joſeph,aus Eichſtätt,22 J.,Unterjägerim 9. Jäger=
batln.,ledig,Freiwilliger,1813 bei der NollenburgerBruüde
eine Schußwunde im r. Unterarm, in Kölln a. Vh.

Petrolinh, Ludwig, aus Lagoniaim Romaniſchen,29 F.,
Gem. im 1. ital.Regiment,1 J. 3 M. ged!,ledig,als Vekrut
geſtelltaus den franzöſiſhenDienſten,1815 bei der ausgebro=
«henenFeuersbrunſtdie r. Hüfteausgelenkt,erhält4 kr.täglich
Löhnung,im InvalidenhausPettau.

Frank, Karl,aus Breslau,42 J.,Gem. bei OberſtSchneider
Freikorps,1 J. 5 M. gedient, ledig,Freiwilliger,1814 bei
Parma durchdas Rüdgratbleſſiert,erhält4 fr.Löhnung,im
InvalidenhausPettau.

Ulrich, Gottfried,aus Gaiden [Geithain]i. Sa.,28 J.,Patrol=
führerim 8. Jägerbatl.,5 J. 1 M. gedienſt,ledig,Freiw.1813
bei Brauneggenderchden Hals bleſſiert,zu Gaiden in Sachſen.

Dupont, Johann, aus Vinnis (Niederl.),38 J. alt,Patrol=
führerim 7. Jägerbatln.,verheiratet,Freiwilliger,1813 bei

Veſſigdurchden vr. Oberſchenkelbleſſiert,zu Rottenman in

Oberſteyer,erhälttäglich5 kr.

Klagenfurt. v. Zenegg=-Scharffenſtein.
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JontralſtollofürDoutſdieVorſonon-undFamiliongoſmidito€.0.
12.Jahrg.| April/Mai 1934 Nr. 14/5

Die ZentralſtellefürDeutſhe Perſonen-und FamiliengeſchihteE. V.

im 31. Geſchäftsjahr(1931/35).

Archiv,Vüchereiund Geſchäftsſtelle:LeipzigC 1,DeutſcherPlay,
im HauſederDeutſchenBücherei.Fernruf 67900. — Poſt=
he>konto Leipzig51228. — Geſchäftszeit:Montags bis Frei=
tags8—161/%Uhr, Sonnabends 8—17 Uhr.

Ehrenführerdes Vereins: Rehtsanwalt und Notar Dr. Hans
Brehymann, Leipzig(21.VI. 1933).

Ehrenmitglieder:ArchivdirektorProf.Dr. Armin Till e, Weiz
mar (24,IV. 1923).Geh. SofratProf.Dr. Eri<hBranden =

burg, Leipzig(8.V. 1929).VerlagsbuchhändlerSenator e. h.
Herrmann Degener, Berlin (8.V. 1929).ProfeſſorOtto
Hupp, Schleißheim(8,V. 1929). Direktor der Deutſchen
BüchereiLeipzigDr. HeinrihUhlendahl, Leipzig(6.IV,
1934),Dr. Johannes Hohlfeld, Leipzig(6.IV. 1934).

Führerdes Vereins: LandgerichtsdirektorDr. GerhardLoren 3,

LeipzigS 3,Kaiſer=Wilhelm=Straße9; Fernſprecher30723.

StellvertretenderFührer des Vereins und Leiter der Zentral-
ſtelle:Dr. Johannes Hohlfeld, LeipzigO0 27,Naunhofer
Straße47,1, Fernſprecher63805.

Mitgliederdes Führerrats:
SchaßmeiſterAmtsgerichtsratDr. iur. Paul Benndorf,
LeipzigN 23,LindenthalerStr. 29 H. StellvertretenderSchatz=
meiſterHandelsgerichtsratDr. phil.AlfredReindel, Leip-
zigC 1,Kurprinzſtr.4,II. Fernſprecher21408. Schriftführer
ArchivarDr. iur. Ernſt Müller, LeipzigN 22, Pariſer
Straße23. Fernſprecher55834. StellvertretenderSchriftführer
OberamtsapothekerDr. phil.Arthur Heller, Leipzig$ 3,
BayerſcheStraße 125, Fernſprecher30562.

Abrechnungüber das Fahr 1933.

Einnahmen:

Beſtand am 1.1, 33 . RM. 1723,95
Veröffentlihungen.. . RWM. 22591,67
Mitglieder . RM. 8333,12
Unkoſten . VM. 716,71
D.F.A..… . RW. 1529,93
Sonſtiges. . RM. 903,—

Sa. RM. 38798,38

Ausgaben:

Veröffentlihungen. . RM. 20626,36
Gehälter . RM. 4219,11
Unkoſten ._._ RM. 7522,99
D.F.A. . RM. 2321,39
Sonſtiges. . VM. 1034,80
Beſtand am 31. XII.33 . . RM. 3047,73

Sa. RM. 38798,38

Berichtüber die 30. Jahreshauptverſammlung1934.

Aus Anlaß des 30jährigenBeſtehensder Zentralſtellefür
DeutſchePerſonen=und Familiengeſchichtehatteder Vorſtandzu
einer Reihe von Veranſtaltungeneingeladen,die ſiheines guten
Veſuchesund Erfolgeserfreuten.Am Freitag,6. April,trat
der Hauptausſchußzu ſeinerletztenSitzungzuſammen, um den
der HauptverſammlungvorzulegendenSaßungsentwurf gutzu=
heißen.Die Hauptverſammlung,die anſchließendtagte,nahm den

Jahresberichhtentgegen und erteiltedem Vorſtand und Haupt=
ausſhuß Entlaſtung.Die neue Satzung wurde angenommen.
Sie iſtinzwiſchenvom Regiſterrihtergutgeheißenworden und

gehtden Mitgliederngleichzeitigmit dieſemHeftzu. Auf Grund
der neuen Satzung wurde LandgerichtsdirektorDr. Lorenzzum
Vereinsführergewählt.Dr.Lorenzberiefdaraufden Führerrat
in der auf Sp. 118 erſihtlihenZuſammenſeßung.Durch die
neue Saßung iſtder Führerratermächtigtworden,die Zentral=
ſtelleals wiſſenſchaftlihesInſtitutin eine Stiftungumzuwan=
deln. Die hierzunötigenSchritteſindinzwiſcheneingeleitetwor=

den. Entſprechenddem Sinn der neuen Saßung wurde der bis=

herigeEhrenvorſizendeDr. Breymann zum Ehrenführerdes
Vereins gewählt.Fernerwurde die Ehrenmitgliedſhaltdem Di=
rektor der Deutſhen BüchereiDr. Heinri<hUhlendbahlund dem
Leiterder ZentralſtelleDr. Johannes Hohlſeldverliehen.

Anſchließendan die Hauptverſammlung fand in den Räu=
.men der „Harmonie“ ein gemeinſamesAbendeſſenſtatt.Am
7. April 18 Uhr ſpra<im Rahmen der nun folgendenVortrag2=
veranſtaltungenStudienrat Gottſchald-Plaueni.V. über „Deut=

ſcheNamenkunde“, Der Vortrag wird in Kürzeerſcheinen.Über
denfolgenden2. Vortrag „Die ſozialenKräftedes Aufſtieges“
wird der Vortragendeim nächſtenHeſtunſererZeitſchrifteinen

kurzenSelbſtberihtgeben.Am Sonntag (8.April)verſammel=
ten ſihvormittags10 Uhr etwa 100 Teilnehmerdes Stiftungs=
feſteszu einer Führung durchdie DeutſcheBüchereiund durch
die Sammlungen der Zentralſtelle.AnſchließendhieltGeheimrat
Brandenburgden Feſtvortragüber „Die AhnentafelFriedrichs
des Großen“.Der Vortrag wird als Einleitungzu der Ahnen=
tafel Friedrihsdes Großen in den „Ahnentafelnberühmter
Deutſcher“erſcheinen.Ein gemeinſames Eſſen in der Aus=
ſtellungsgaſtwirtſchaftſhloßden harmoniſchenVerlaufder Jubi=
läumS8tagungab.

Die bei der Jubiläumsfeierder Zentralſtelleanweſenden
Vertreter von 20 befreundetenVereinen fandenſih am 7.April
nachmittagsunter Vorſißvon Dr. Hohlfeldim großenSizungs=
ſaalder DeutſchenBüchereizu einer gemeinſamenBeſprehung
zuſammen,an der im Auſtragedes Reichsminiſteriumsdes In=
nern Herr Landrat Dr. Strutzteilnahm.

Am 9. April ſtatteteder ſächſiſheMiniſterpräſidentund

ObergruppenführerHerr von Killingerin Begleitungder Herren
Kreishauptmannund KreisleiterDôni>ke und Oberbürgermeiſter
Dr. Goerdeler der ZentralſtelleeinenBeſuchab,bei dem er die

auf ſeineigenesGeſhlehtbezüglihenStü>ke unſererSamm=
lungeneiner eingehendenBeſichtigungunterzog.
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Eingänge.
(Schluß.)

C. Wappen, Exlibris.
Bandholdt.— Exlibris.
Baumann. — Exlibris.
de Beauchamp.— Exlibris.
Ved>er. — Exlibris.
Beichhold.— Exlibris.
Véringuier.— Exlibris.
Beſch.— Wappen.
Veijer.— Exlibris.
Beyer.— Exlibris.
Vlanke. — Exlibris.
Cruciger.— Porträt CaſparusC’ (7 1541).
Vollemann. — Wappen.
Schmidt(Straßburg).— E xlibr is.

Volfs.— Abſchrift eines Stammbaumes der FamilieRV’
(Wöhrdener Linie),verf.von Gerhard Thomſſen (Heide,
Holſtein).

N oE7°nentafelDr.
med. Paul V’'(*1861 Bernburg).

oto.

Nübens. — Perſonalbogen.
Sabath. — Ahnentafel Hermann S' (* 1888).
Sachſen.— *GenealogiſheNachricht der Hohen Nachkom=
menſchaftdes Churfürſtenzu Sachſen Johannis Georgit.
[Handſchrift,18. Jahrh.](Samml. V.)

Schader(Schatter). — Kietz, Georg: Das Geſhleht Sh!
aus Weißenfels.Leipzig1932, (HandſchriftliheStammtfln.)

Scharffenſtein.— Genealogie der FamilienSh’ u. Fries.

attSuNg
einer alten Handſchriftvon Major Beſch,Halber=

adt.

Schatter.— Perſonalbogen (Kietz).
Schellong.— Perſonalbogen ; Stammtafel.
Schlenther.— Ahnentafel CharlotteSh’ oo Plümid>e.
Schniewind.— Perſonalbogen.
Schreiber.— Perſonalbogen.
Schroeter.— Perſonalbogen.
Snethlage.— 1. Nachtrag zur AhnentafelOscar ErnſtS'.
Sterßtzel.— Perſonalbogen (Kietz).

Sto>kum=Sternfels, Frh. o. — Snethlage, Oskar
“

Ernſt:AhnentafelfürPeterFriedrihFrh.v. St’,* 1760.

Wilmking.— Perſonalbogen.
* Zapf.— Ahnentafel ErnſtZ' (|Hildburghauſen1892).
Zeumer. — Fier, ChriſtianBenjamin:Neujahrsglü>kwunſch

fürD.Fohann ChriſtophZeumer.(Handſchrift,o. FJ.)[Samm=
ung V.

Zinderſtein.— Perſonalbogen.

Zur NachfahrenliſteSchirmer(Jg.1932,10/11,Sp. 292 und
294)ſeinachgetragen,daß die Schwiegermuttervon Juſtus Car=
rière (172),Cornelia Kekule, eine reehteSchweſterdes
berühmtenArchäologenReinholdKekule von Stradonitz(*1839,
+71911) war. v. G.

Die VibliothèqueWallonne in Leiden,Holland,Pieters-
kerkhof40,beſißteine vor 1875 angelegteund etwa 2 Millionen
ZettelumfaſſendeSammlung von Daten über Taufen, Trau=-
ungen und Begräbniſſevon Véfugiés aus walloniſhenund
reformiertenGemeinden Hollands und franzöſiſchereformierten
Gemeinden Deutſchlands.Die Sammlung iſtzeitli<hmit dem
Jahre 1811 begrenzt.Allen AnfrageniſtRückporto(Fnter=
nationaler Antwortſhein)beizufügen.Fm allgemeinenwird
jederAuszug mit 20 Cents berechnet.

Magdeburg. v. Gebhardt.

Der 1,LunderſtedterFamilientagvereinigteam 29, II[.1932
in der Burg zu Lobeda bei Jena drei Jahrenachdem leztenZu=
ſammenſeinwieder die Lunderſtedtund Lunderſtädtmit ihren
Anverwandten.Dr. Walter Lunderſtedt(Halberſtadt)ſprachbei
dieſerZuſammenkunftüber die Lunderſtedtim 16. Jahrhundert,
in8beſondereüber Hans von Lunderſtedt,Amtmann zu Blanken=
burg am Harz, von 1530 bis 1554 in Urkunden nahweisbar,
der als Kanzlerund eine Zeitlangals Verweſer der Grafſchaft
Vegenſteinin den bewegtenZeitender Ausbreitungder Vefor=
mation eine führendeVolle ſpielte.
___InSt. Gallen (Schweiz)wurde vor kurzem eine „Ver=
einigungfür Familienkunde St. Gallen=Appenzell“gegründet.
Vorſißzenderiſtunſer MitgliedHerr A. Bodmer, Ing. <em.,
Wattwil (Toggenburg).
Trogen (Appenzell). Otto Kauffmann.

Verantwortlichfür die Sthriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der „Zentralſtelle für Deutſhe Perſonens- und

Familiengeſhichhte®in Leipzig.— Dru> von G. Reichardt, Groizſh (Bez.Leipzig).DA 1 1934: 1400.
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Das Fnnungsbuch der Weber in Cottbus.
Von Kurt WMeyerding de Ahna, Brieſelang(Havelland).

Ein ebenſoeigenartigeswie lehrreihesSchilfſalhat
das Fnunungsbuchder CottbuſerWeber in den leßten
20 Jahrenerfahren:

Am 10. September1909 wurde dieJnnung aufgelöſt;
ſiehattezuleztnur no< aus 7 hochbetagtenMitgliedern
beſtanden,der Handwerksbetriebwar immer mehr der

Fabrikherſtellunggewichen.Mit und ſhon vor der Auf=
löſungwar manches FTnnungseigentumin Privatbeſitz
übergegangen,u. a. auchdas alte,in Pergamentgebun=
dene Fnnungsbuch.1921 tauchtees plözli<hwieder auf,
es wurde der Stadt Cottbus zu einem hohenPreiſezum
Kaufangeboten.Sie nahm es zunächſtzurAnſicht,behielt
es aber dann, ohne den gefordertenKaufbetragzu ents-

richten,von derÜberzeugungausgehend,daßbeiAuflöſung
einer FJnnungdie Stadt deren Recht8nachfolgerinſei
und ſieals ſolheſämtlihesFnnungseigentumzu be=

anſpruchenhabe.Außerdem beſtandeine Verordnung,
nachder eineJnnungihrenBeſiznie ohneGenehmigung
der Polizeibehördeverkaufendurfte.Die Stadt ließſich
nun verklagen,ein 7 JahreſichhinziehenderProzeßum

den Beſißdes Buches begann.Da aber die frühere
BeſitzerinkeinerehtsgültigeErwerbungdes umſtrittenen
Buchesnachweiſenkonnte,wurde 1929 vom Landgericht
Cottbus der Prozeßzugunſtender Stadt entſchieden,—

und ſeitdemruhtdieſesehrwürdigeDokument verblichener
Jnnungsgebräucheim Stadtarchiv.

Es lohntſih,das Fnnungsbuchgenauer zu betrachten.
Auf der FJnnenſeitedes Vorderde>tels hat der Weber=

meiſter,der das Buch eingerichtethat,ſeinenNamen
eingetragen:

„Simon Laſchebin ih genandt,
mein Schreibenſtehetin Gottes Handt.
Die Federthueih in meiner Handt führen
Gott zu Lobe,dem Handtwer>zuNugtzund zu Ehren.“

Der Jnhaltdes Buches beſtehtaus 5 Teilen.
Der 1. Teil führtdie Äberſchrift„Verzeichnisder

MeiſterRecht=und Zinsgroſchens,wann dieſelbendem
ChurfürſtlihenCaſtenambteeingeſandtwartet und darauf
quittiertwurden ſein.Anno 1615.“ Das Verzeichnisift
bis 1665 fortgeführtund bringtin immer gleicherSaßz=
form die Quittungenfürdie an das Kaſtenamtabge-z
führtenGelder. Wie folgendesBeiſpiellauten,mit
verändertenZahlen,ſämtlicheEintragungen:„Anno 1641,
den 16. November, iſtder Zins8groſhenden Churfſtl.
Caſtenambtevon 56 breytenund 4 ſ<malen Stiellen

(=Webſtühle)eingeantwortetworden,welcheszuſammen
thuet1 Thr.5 Gr. Seindt daraufgebürlichenquittiert,“

Der 2.Teiliſtkurz;ſeineÜberſchriftheißt„Vorzeichnis
auchderer,die ſihbey uns eingekauftwehgendes Be-
grebnüs“,Nur 13 Namen ausder Zeitzwiſchen1610 und
1662 ſinddarunter aufgeführt.

Der 3.Teil,der umfangreichſte,hatals Titel„JFtem
auch(Verzeichnis)der Lehrjungen,wan dieſelbeſeindt
angenommen“.Für jedender 363 Lehrjungen,die zwi=-

hen 1615 und 1748 das Weberhandwerterlernten,iſt
eine mehr oder wenigerausführliheNotizvorhanden.
Jn faſtallenFällenwerden Namen beider Eltern und

Herkunft8ortgenannt.Sehr häufigiſtder Name eines

Großvaters,in der Regel des mütterlichen,zu finden,
und vereinzeltwerden auh Urgroßelternerwähnt.Dazu
kommen nochdieNamen des ausbildenden Meiſtersund
einerReihevon Bürgen,dievielfa<hals Taufpatendes
Lehrlingsaus deſſenHeimatſtammten.Nur eine Ein-

tragung ſeihierwörtli<hwiedergegeben:„Anno 1659,
den 5. Aprilis,beyZehmeiſterGeorgFliegeshat Ge=
orgeDuringkſeinenLehrjungenMartin Wolff von Borgk
zur Lehreaufſf=-=und angenohmenund hatdie Gemeine
und an deßenſtatHanß Meſhk, Matheus Zeigkund
GeorgeSelcke von Burgk vor wahr ſeinausgeſaget,ge-
zeigetund bey ihrenPflichtenſtandhafftigerhalten,daß
ihnenkunt undt gutwiſſentſey,daß obgedahterMartin
Wolff von ſeinenleiblihenVater Hannß Wolff undt

FrauenEliſabethHuglenßvon Borgkſeinerechtenleib=-
lihennathürlihenEltern,auß einem rechtenchriſtlichen
unthadelhafſtenEhebetterecht,echt,ehelich,ehrlihundt
frombvon allen 4 Ahnen zu dieſerWelt gezeigetundt
entſproſſenſeyzu Borgk,welchesſiebey ihrenPflichten
ſtandhafftigerhaltenwollen,ſooftes die Noth erfordert.
Vordie 6 Schoſeindtſeine3 ZeigenBürgenundt ſeiner
MWutter Vater hatgeheiſſenMatheus HZuglenztz“.

Der 4, Teil iſtdas „SchuldtRegiſter,auh Reſtan=
ten Buch“. Sein Hauptinhaltbeſtehtaus Notizenüber
verhängteStrafen,als deren Urſachezumeiſtdie Rauf=,
Schimpf=und Trinkluſtder Ulten in den Vordergrund
tritt.Die folgendenBeiſpielezeigendie Form der ſih
ſtetsähnelndenEintragungen:„Ao. 1659 den Montag
in der MorgenſpracheiſtMartin Kuntzegeſtrofftpro 6

Gr.,daß er Hannß Dunzken vor einen Fuchs{hwengtzer
(=Landſtreicher)geſcholtenund hatsnichterwieſen“,oder
„Anno1644 den 29.Dezemb.iſtMartin Pflikebeyeinem
ganzenHandtweregeſtrafft,daß er mit ſeinemBruder
und andern Geſelleniſtna<hunſernGeſellenam Zech-
tagmit Priegeln(=Prügelſtö>ke)gegangen. Umb 12. Gr.

entrichtet“,oder „Anno 1650 den 4.AuguſtiſtTobias
Deſchangeſtrafftworden vor 12 Gr.,daß er in der Mor=-

genſprahDienstagkſichbetrunken undt wieder ſchlaffen
geleget,da er hatſollenauffwarten“.

Der 5.TeiliſtohneÄberſchrift;AngabenüberMeiſter=
re<htspre<ungenſindſeinJnhalt.Zwiſchen1635 und 1749

erhielten148 Weber das Meiſterreht.AlleEintragungen
habenetwa folgendeForm: „Anno 1681 den 6. Auguſti
in der Rechnung iſtChriſtoffNeumann Meiſterworden,
undt hat ſeinMeiſterrehterlögetwie folgt:Vor die

Werbungengegeben2 Thl.,Meiſterreht1 Thl.12 Gr.,
fürdie Tonne Bier 1 Thl.,fürdie Shauwe 12 Gr.,den
Dutchen2 Gr. 3 Pf.,WerbegeldalleQuartal 6 Pf.thut
3 Gr. 6Pf.,zum Leichentuh6 Gr.,den Schreiber2 Gr.,
fürdieMeiſterſtü>ke5 Thr.,Summa 10 Thr.11 Gr. 9 Pf.
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Und hatbaar Geld erläget3 Thr.11 Gr. 9 Pf.;2 Thl.
hat er verſprochenauf Quartal Michaelis,die andern
5 Thr vor dieMeiſterſtückehater verſprochenalleQuartal
1 Thr.zu erlôgen,davon iſtBürge Adam Krügerund -

Martin Branden“.

SchondieſegedrängteÜberſichtläßterkennen,welche
wertvolle Bereicherungdas Stadtarchivdur<hdie Er-

werbungdes Fnnungsbucheserhaltenhat.Für den Fa-
miliengeſchihtsforſcherſinddie Teile2, 3 und 5 wertvoll

durchdie Fülleder vorkommenden Familiennamen,Der
3. Feilbeſonders,das Lehrlingsverzeichnis,iſtmit ſeinen
AngabenüberHerkunftund Vorfahrenvon hohemQuellen=
wert. Bei der nun folgendenWiedergabedes Fnhalts
ſinddieTeile 1 und 3 unberüd>ſichtigtgeblieben.Bei Feil
3 Und 5 ſinddieſihſtändigwiederholendenFormelnfort=
gelaſſenworden,dieSchreibweiſederFamilien=und Orts=-
namen iſtbuhſtabengetreuwiedergegeben.

Verzeichnisder eingekauftenPerſonen(2.Teil).
1610: BürgermeiſterFohann Herner, Herr Martin

Krüger, der Caſtner,HerrJohannDitterich,der Hos=-
pitalvorwalter,Georg Lindener, ein Schwarßferber,
Andreas Brückner,ein Nödler; 1616: Paul FJung=-
nißſ<;1619: BürgermeiſterLucas Scholl;1621: Georg
Steimger (?);1627: HerrFohann Knopſius; 1629:

Matheus Riedener; 1643: Hans Trunt; 1655: Peter

GL<
von Lieberoſa;1662: Martin Laubner, Shwarß=-

ärber.

Verzeichnisder Lehrjungen1615—1748 (3.Feil).
Fn Klammern ſtehtderBeginnderLernzeit.Ft an ſeiner
Stelledas Endeder Lernzeitvermerkt,ſoſtehtvor dem Da=
tum „losgeſprochen“oder „quittgeſprochen“.
Texter, Hans, von Alten Döbern,Eltern:MichaelTexter,Pfarrerin Alten Döbern œ Hanne S < ö n, Meiſter:Fried=
rih Zir>lau, Bürgen: Hans Möller, Jacob Eyt=-
tinger (21.VI. 1615);

Löhman, Hans, von Wolkenberg,Eltern: Martin Löh man

oO Anna Bö m, Meiſter:Hans WMartin, Bürgen: Hans
Bro ſchke,Bartel Bauer, Peter Simon (14.IX. 1615);

Neu e, Georg,von Kriſcho,Eltern: Simon A eu e o Barbara

FJacobs, Meiſter:Donadt Bittner, Bürgen: Georg
Schlicht, Magz Klaus, Georg Maus (7.IX. 1615);

Fangk, Matheus, von Klein Döbern,Eltern: Peter Fangt
œ Margarethe B o <, Meiſter:Caspar Engler, Bürgen:

Lele).Krüger, Maz Richmutt, Simon Faye (18.[.

Kr ebß, Hans, von Schorb[u]s,Eltern: Martin Krebß oO

Anna Andreas, Meiſter: LorentzKr üg er, Bürgen:Jacob
Vichter, Georg Wegk, Simon Früger(25.

1,1616);
Hirtt, Hans, von Ruben, Eltern: Paul Hirtt 0 Urſula
Schiemenßt, Meiſter:Greger Richter, Bürgen: David
Würſ<hke, Hans Sid>or, Georg Lubtoſ< (4.Il.1616);

Ven ſch,Hans, Eltern: Georg Ven ſ< oO Walpurgis,Mel=
ſter:Hans Kaiſer, Bürgen: Simon Plod>e, Urban Po =

pelz, Georg Nau>ler (2s,Il.1616);
‘

Lan ><, Martin, von Kol>owig,Eltern: Martin La n ><
Œœ CatharinaGreger, Meiſter:Simon Schmidt, Bür-

n a Artin, Georg Sch in>h, MaßBramoß

Weiſſen, Hans, aus Brunſchwig,Eltern: HansWeiſſen
œ Barbara Gu

p

> e, Meiſter:Georg Philippus, Bür=

ement Bogoſchik, Jacob Biettwigk (17.[ll],
1616);

Stein, Georg, von Shmellwitz,Eltern: GregerStein
œ Eva Datanz, Meiſter:GregerGruhn, Bürgen:Jacob

IeiggCTO Georg Löhman, Hans Schupan (18,[ll
1616);

Peter, Jacob,von Jacobsdorf,Eltern: Maß Peter œo Eva

<neider, Meiſter:Matheus Conrath, Bürgen: Tho=-
mas Vichter, Jacob Preß, MichaelKub o (6.VI. 1616);

Fox, Hanß, von Sandau, Eltern: Thomas Fox o Anna
Liſ<hk e, Meiſter:Caspar Pren $8,Bürgen:Georg N ißel,
Hanß Klin >e, May Klod>e (28.1.1617); |

Stehe, Simon,von Krieſcho,Eltern: SimonSteh eoœo Anna
Krunß, Meiſter:Hans S<hmitt, Bürgen: Peter R i <=
ter, Maß Klaus, Georg Mayerer (1.Il,1617);

Votzen, Hans, von Mertdorff,Eltern: Peter Ro ſchen
œ Urſula Spitalke, Meiſter:Bartel Stor <<,Bürgen:

LITRichter, Hans Stueff, Valtin Barfuß (11.11.

Seide, Simon, Vater: Georg Seide, Meiſter:Hans Rum =

puſh (18.VI, 1617);
Krüger, Caspar, von Glinzigk,Eltern Martin Krüger o

Sibilla Br edn o, Meiſter:Andreas Grundtman, Bürgen:
Hans Neumann, Martin Selang, Andreas Sarißtz
(4,IX. 1617);

Krüger, Caspar,von Glingigk,Eltern:Martin Krüger0 Sis-
billaBr edn o, Meiſter:Andreas Grundtman, Bürgen:
Hans Neumann, Greger Schmitt, Georg Schüſter
(30,X. 1617);

Vingt, Hans, von Haſe, Eltern: Hans Rintz œ ‘Anna
Duſchin, Meiſter:Hans Rumpuſch, Bürgen: Jacob

ig Cr Wenzel Schimmel, Hans Bruchatz (5.11],

Schupfka, Georg,von Märßdorff,Eltern: Gorge Schupka
ŒœO Anna RVRegîinz,Meiſter:Mag Zeſchan, Bürgen:

IGI Vigola, Valtin Wentzel, Simon Bilitz (2.11.

Neumann, Georg, von Gallinigen,Eltern: Magz Neu =

mann o Anna Gidin. Meiſter:Donat Bittner, Bür=
gen: Clement Haſchau>, Hans Metze, Georg Givat
(8.IL 1619);

Weller, Chriſtoph,von Drebkau,Meiſter:Maß Warnag,
Bürge:Hans Martin (21,11.1619);

Hans, Fohann, von Klein Oßnigk,Eltern: Orban Hans
œ MargaretheHaberlandt, Meiſter:Maß Koßwigk,
Bürgen: Hans Richter, Jacob Schippe, Hans Dirb
(4,III.1619);

Schultze, Simon, von Sandau, Eltern: Simon Schulze
o MargaretheBarttin gk,Meiſter:PeterPfl i> e, Bür=
gen: Hans Richter, Georg Wuraſchke, Hans Auſtin,
GeorgPebſtein (7.IL 1619);

Wiſſen, Joachim,Vater: MeiſterHans Miſſen, Meiſter:
SimonSchmitt (14.lll,1619);

Vichter, Mag, von Groß Döbern, Eltern: Caspar Richter
œO Magdalene Bu>oit, Meiſter:Hans Krüger, Bür=-
gen: Bartel Neumann, Georg Salmon, Hans Jang
(5.IV. 1619);

Stuff, Jacob,von Miſſen,Eltern: Maß Stuff} © Dorothea
Duwans, Meiſter:Hans Stuff, Bürgen: Georg Bu =

diſ<, Martin Furi << (24.VII,1619);
Kunzäk, Georg,von Bord, Eltern: Georg Kun zä ko Mar-
garetheBieleß, Meiſter:GregerGruhn, Bürgen: Ma=
theusKlausk, Georg Marcus (6.IX. 1619);

Storminßt, May, von Zohſa,Eltern:Thomas Storming
œ Anna WMußligk, Großeltern:Nid>kel Storming
Œœ Eufemia zu Koſchendorf,Meiſter:Georg Martin, Bür=

gen: Abraham Schorla, Simon Wentzel (11.XI. 1619):
Jacob, Hans, von Barßtze[BVarzig?].Eltern: Martin Jacob

œ Urſula Schiemans, Meiſter: Georg Philippus,
Bürgen:BlaſiusStephan, Hans Ittel (16.XI. 1619);

Veiniſc<, Georg,von Gallinigen,Eltern: Georg Reiniſch
O Eva Hentſchel, Meiſter:Greger Richter, Bürgen:
Clement Ha ſe, Ändonius Kun te (5s.XII,1619);

Haſe, Thomas, von Sandau, Eltern:Valtin Ha |e œo Anna
Willams, Großeltern:SimonWilla ms Magdalena,
Meiſter:Hans Hen tſ<el, Bürgen: Hans Beul, Valtin
Liske, Hans Lyba> (2.1.1620);

Neumann, Hans, von Bor>, Eltern:Hans Neumann
Œœ Anna Boborſh<k, Meiſter:Hans Keiſer, Bürgen:
Jacob Bläſchnigk, Hans ôöller (10.1,1620);

Höne, Georg,von Güdtebuſch[Kiekebuſch],Eltern:Hans Höne
Œœ Gerdrutte Semb>en, Meiſter:Gregor Löhman,
Vürgen: Simon Baproſch, Peter Mrosk, Heinrih
Patho (16.[.1620);

Semb>e, Hans, von Güd>kebuſch,Eltern: Martin Semb> e

œ Anna Halb ins, Meiſter:May Ban >, Bürgen:Simon
Hentſchel, Hans Krüger, Peter Mr os (16. [.1620);

Vabigk, Georg, von Wintorff,Eltern: Martin Vabigk
co Wargarethe Neumann, Meiſter: Georg Warna,
Vürgen: Hans Löhman, Hans Boeſchke, Thomas
Bhato (3.ll,1620);

Bruchaßt, Hans, von Großliſchke,Eltern: Peter Bruchaßtz
œo MargaretheDiſchens, Meiſter:Matheus Conrath,

GL GgHor Schultz, GeorgDuwan, Peter Tiſche
. 1, ; l

Stein, Hans, von Shmellwigzz,Eltern: GregerSt ein 0 Eva
Dathans, Meiſter: Hans <mitt, Bürgen: Hans

leanDre, Hans Schuppan, Andreas Kober (20.II,
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Bäterigk, Thomas, von Werben, Eltern: Ambroſius Bä te -

rigkoo Sabina Lucas, Meiſter:Caspar Pr en $,Bürgen:

CoI1620C Caspar Beſ<hke, Melhior Schneider

Nowa, Chriſtoph,von Gulben, Eltern: Paul Nowa œ Ur-

ſula Krüger, Meiſter:Georg Petzſchigk, Bürgen:
Andreas Diel>e, Hans Herman (15.Ill.1620);

Buſan, Georg, von Borgk, Eltern: Matheus Buſan o

Magdalena M60 <ken, Meiſter:BaltzerKrüger, Bür=

gen: Georg Lappan, Maz Henſichen (18.IV. 1620);
Oßwalt, Hans, von Muskau, Meiſter: Georg Fliege,
Bürge: Hans Hannu ſ< (8.VI. 1620); :

G urna, Chriſtoph,von Zerkwiz,Amt Lübbenau,Meiſter:
Simon La << e (24.1.1621);

Betraſ<hke, Martin, von Guben,Meiſter:Martin Win > =

ler (25.II.1621);
;

UrD ß , Michael,von Peitz,Meiſter:BartſWhStor < (8.Ik.
621);

Richter, Andreas,von Sandau,Meiſter:Andrea8Grundt=
man (22,V. 1621);

Höôdt, Martin, von Mauſt, Eltern: Georg Ÿ ö d t 0 Marga=
retheSchmitt, Meiſter:Hans Numpuſ<, Bürgen:
Simon Kalnigke, Greger Simmel (25.X. 1621);

Groh, Georg,von Groß Liſhke,Eltern: Georg Groh œo

Margaretha G r o <, Meiſter:Thomas Schmitt, Bürgen:
Hans Maliſ<G, Peter Döôrle (15.XI. 1621);

Peter, Simon, von Großlieſhke[Gr.Lieskow],Eltern: Elias
Peter œO Urſula Ka $, Meiſter:Caspar Engler, Bür=

gen: Georg Groh, Georg Lohman, Matz Duban

(15.XI. 1621);
Lohman, Martin, von Lüben, Meiſter:Hans Koßwigk
(18.XI. 1621);

Krüger, Matz, von Bolſhwitz,Eltern: Hans Krüger œ

Catharina Krüger, Meiſter: Georg Kuſche, Bürgen:
Georg Di>ktus, Greger Jäſchen, Lorenz Shwager
(22. XI.1621);

'

Neuman, Hans, von Gallinigen[Gallinchen],Eltern: Matz
Neumanœ Anna Gül, Meiſter:Donat Bittner, Bür=

gen: Paul Paulus, Georg Birat (29,IV. 1622);
amEnde,Wartin, von Sylo [Sielow],Eltern: Urban Kun =

ak oderam Ende genannt œ Anna am Ende, Weiſter:
Georg Jännß,Vürgen: Hans Hol igk, BarthelVi e < =

kle(22, 1. 1623);
Andreas, Paul, von Papitz,Eltern: Hans Andreas oO

Urſula Jäſeri>, Meiſter: Georg Martin, Bürgen:
ChriſtophS<l oß, Hans Katzigk (9.11.1623);

Bord>us, von Sylo, Eltern: Hans Bor>kus œ Urſula
Päterigk, MeiſterGreger Löhman, Bürgen: Martin

Casprich, Georg Mantel (13.Il.1623);
Conrat, Michael,von Calo,Meiſter:Matheus Conrat,
Bürge:Matz Koßwigk (16.Il.1623);

Schiemenßtz, Hanß, von Kunersdorf,Eltern: Matz Schie =

menh œ Gerdrutte Schu ſter, Großväter:JacobS<u =

ſter,GregerShiementœ Anna Boboſchutßt,Mei=
ſter:Simon Laſche, Bürge:Georg David (16.IX, 1624);

S N
a

"Gongeus, von Lüben,Meiſter:Matheus Richter

Jan >, Hans,von Shmellwißz,Eltern:Maz Jan > oo Catha-»
rina Hans, Meiſter:Georg Philippus, Bürgen: Hans
Schuphan, Andreas Kober (16.Il.1625);

A nderß, Michael,von Kamiß, Meiſter:Hanns Schmitt,
Bürge: Martin Kune (19,11,1626);

Valtin, Hanns, von Sillo,Eltern: Hanns Valtin Anna

Paſchke,Meiſter:Matheus Kunradt, Bürgen: Martin
Casprid>, Peter Borkoyſ<kh (9.11. 1626);

Hacupd><>,Hanns, von Syllo,Eltern,Hanns Hacupd> œo

Barbara Matu#<, Meiſter:Gregor Lehman, Bürgen:
BVartol Ra >, Hanns Brißt>ke, ſonſtWillam genannt
(11,VI, 1626);

Dominus, Hanns, von Syllo,Eltern: Greger Dominus
o UrſulaShiman hh,Meiſter:Andreas Grundtman,
Bürgen: Georg Kir ſtan, Georg Zernid> (9.VII, 1626);

Pan >,Georg, von Gulben,Eltern: Hannes Pan > œ Anna

Sikod, Weiſter: Matheus Pan>, Bürgen: Andreas

Zild>a, Paul Now e (29,1,1627);
Lucus, George,Vater: MitmeiſterThomas Lud> us, Mei-
ſter:Thomas Schmitt (25,11,1627);

Alter, Georg, von Borgk, Eltern: Mag Alter 0 Anna

Werchonihß, Meiſter:Greger Grume, Bürgen: Hans
Durund>, Georg Natuſ< (19.111,1627);

Durund>, Georg, von Bor>k,Eltern: Georg Durundc> o

EliſabethS e hliß, Meiſter:Jacob7aber, Bürgen:Hanns
Weſh >, Davit Krieger (29.Ill,1627);

Matheus, Hans,von Suſcha[Suſchow].Eltern:Maß Wa =

theusoœ EliſabethShiman $, Meiſter:Martin Kuntze,
Bürgen: Georg Smalla Matz Zilta>, Mat Sim=

<en (15.IV. 1624);
Scheiber, Hans,von Bor>, Eltern: PeterScheiber O Ur-
ſula Schóne, Meiſter:Hans Krieger, Bürgen: Hans
Leſchke, Jacob Ban i> (25.VI.1627);

Donat, WMarthin,von Werben, Eltern: Marthin Donat o

BarbaraPipmacher von Spremberg, Meiſter: Peter
Pfli>ke, Bürgen: WMarthin Fan>, MWarthin Peſch
(30,XI,1627);

Vachan, Georg,von Silo,Eltern: Simon Bachan o Eva
Hampe, Meiſter:Andreas Jan ß, Bürgen: Bartel S u -

hod>, Hans Herman (13, XII.1627);
Pabian (Fabian?)Andreas, von Fugen [Tugam],Meiſter:
MatheusKußwigk (14.I.1628);

Weiſſe (Velka Wichel durſtrihen),Gregor,von Brun-

{hwigk,Eltern: GregerBel>kan œ KatharinaBel>en,
Meiſter:BaltzerKrieger, Bürgen:Georg Nowa >, Peter
Schult>a (20.1.1628);

Schipan, Hans, von Werben, Eltern: Caspar Schipan
Eva Lehman, Meiſter:Georg Janus, Bürgen: Georg
Paulid>, Mathes Ko ſchi>, Marthin P e < (31.[.1628);

Graß, Georg,von Bor, Eltern: Hans Gra ß œo Margarethe
Duntkß>e, MWeiſter:Hans Keyſer, Bürgen: Georg
Kod>ro, Mathes Nä tkar (11.11.1628);

Merſchiß, Hanns, von Brunſhwigk, Eltern: Matheus
Merſchiß œ Catharina Jacub>e, Meiſter:Barthel
Krebes, Bürgen: Maths Stopa, Matheus Lucas

(19.X. 1628);
Zigler, Greger,von Brunſhwigk,Eltern: Matheus Zigler

œ Anna Vichter, Meiſter:Donat Bittner, Bürgen:
Hans Guſſor, Matheus Progtza (18.1.1629);

Casprid>,Martin, von Brunſchwigk,Eltern: GregerCas -

pri œ Anna Schander, WMeiſter:Simon Laſche,
Vürgen:Caspar Scherbad>, Matheus Stopa, Donat

Kliman> (11.VI. 1629);
Gnily, Martin, von Werben, Eltern: Urban Gnyl io Elis
ſabethSzepan>, MWeiſter:Hans Schmitt, Bürgen:

GeorgPauli>, Caspar Schipa, Georg Peterid>
(27.IX. 1629);

Dominus, Martin, von Sylo,Eltern: Hans Dominus oo

GertrutteKon za >, Meiſter:Matheus Kunrat, Bürgen:
Bartel Düringk, Matheus Borkoyhſ<>i (22.X. 1629);

Kunradt, Georg,von der Eyche,Eltern: Peter Kunradt
œO Anna Halbigk, Meiſter:Martin Kampradt, Bür-

gen: Hans Nowa>, Georg Huſchod> (18,Ill.1630);
Kunradt, Martin, von Eyche,Eltern: wie oben,Meiſter:
Martin Ku n 8e, Bürgen:Georg Di >, Matheus Zehrna,
GeorgKontan (27.V. 1630);

Lohrnberg Greger,aus der Oſter,Eltern: GregerLohrn -

bero œ WargaretheWohin i>, Meiſter:JacobFaber,

16A:Georg Landtknecht, PeterHandrow (26,VII,

Had>up>, Matheus, von Sylo, Eltern: Peter Ha> up > 00

EliſabethBar>koffsk y, Meiſter:Matheus Merlingfk,
Bürgen:Georg Kerſten, BarthelDuründ> (2.IX.1630);

Schneider, Hans, von Bor>, Eltern: MelcherSchneider
œ Margaretha Harniſch, Meiſter:BaltzerKrieger,

TG Hans Urbant, Matheus Fiederman (3.1.

Mertin, Georg,Vater: MitmeiſterGeorg Mertin, Mei-
ſter:Matheus Merlingk (17.11.1633);

'

Wehngtar, Martin, von Burgk,Eltern:GregerWehnzahr
œ EliſabethLehman, Meiſter:Hans Keiſſer, Bürgen:

3) Schult>a, Hans Gehla, Hans Groſ< (3.IV.

Keiſſer, Georg, von Burgk, Eltern: Paul Keiſſer oO

CatharinaZeud>oy 8h,Meiſter:Balzer Krieger, Bür-
gen: Martin Melcher, Hanns Nrbantz (15.V. 1634);

Peißner, Martin, von Burgk,Eltern: Georg Peihner 0

EliſabethKſchasnitß, Meiſter: Matheus Kußwigk,

16Agen:Jacob Fiederman, Hans KſchaS®sin(15.VII.

During, Hans,von Burgk,Eltern: Georg During Eli«

ſabethSehligtz,Meiſter:Jacob Faber, Bürgen: Hans
Kſchaßin, Jacob Fiedermann (15,VII,1634);

Weiſe, Paul,von Brunſchwigk,Eltern: GregorWei \ e o

CatharinaBel>e, Meiſter: Georg liege, Bürgen:
PeterSh ult>a, Mathes Stopa (4. VIII,1634);

S

Qreittee!Georg,Eltern: Georg Sh üßeœ Anna Keiſſer,
eiſter:GregerGrimme, Bürgen:PeterMichel, Peter

Mr oſ<> (11.VII, 1634);
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Lech, Hans, von Babe, Eltern: Georg Lech œ Urſula Gro-=
den, Meiſter:Andreas Jan th,Bürgen: Martin Purid>,
Matheus Blaſer, ChriſtofKſ<hiwan (23.X, 1634);

Sehmiſch, Martin, von Sando, Eltern: Jacob Sehmiſ<
œ Anna Willams, Meiſter:Bartel Krebes, Bürgen:

"'

Martin Bobrid>, Georg Botz o (29.1.1635);
Haniſch, Hans, von Strobißz,Eltern: Martin Haniſch o

KatharinaHay n, Großvater:BlaſiusHayn von Tauben=

dorf, Meiſter: Matheus Merlingk, Bürger: Hans

6g)
Climens Peſchel, Matheus Kubli> (5. IW.

9);
:

Wi ichar, Martin, von Bor>, Eltern: Michael Wichar oO

EliſabethG ulbini, Meiſter:Melcher Simen, Bürgen:
Martin Bogola, Hannes Gehla (5.IV. 1635);

Brend>o, Hans, von Smogore [Schmogrow?],Eltern: Gre=
gor Breno œ©0 Magdalene Gubelini, Meiſter:Hans

egnyI CF Bürgen: Peter Per ſ<Gk,Hans Peted> (27.IX.
635);

Le ch,Hans, von Ruben, Eltern: Hans Le < œo Anna, Meiſter:
Georg Janus, Bürgen: Greger Harnaſch, Matheus
Schulße (19.XI. 1635);

Bobrid>, Georg,von Ruben, Eltern: Martin Bobrid>

EliſabetGrab i>, Meiſter:Matheus Lehman, Bürgen:
Hans Woraſ<hk, Hans Lech (17.111,1636);

Pfli>, Baltzer,Vater: Meiſter Balzer Pflick, Meiſter:
Martin Kun te (19.IV. 1636);

Kochan, Hanns, von Guhr [Guhre?],Eltern: Urban Kochan
œ EliſabethN owen, Meiſter:Matheus Pan >, Bürgen:
Matheus Blaſer, Georg Forſter, Hanns Lüenbergk
(5.T1,1637);

D ore, Georg,Eltern: Caspar Dore œo Maria Fleiſcher,
Meiſter:Hanns Kuſche, Bürgen: Peter Richter, der

Schuſter,Matheus Richter, der Schmitt,Simon Schmitt
(13.III.1637);

Krieger, Georg,von Werben, Eltern: Caspar Krieger o

Urſula Lehman, Meiſter:Matheus Kußwigk, Bürgen:

Zs Po <<, Martin Bobrigk, Hanns Dalin (8.VI.

Pet >, Matheus, von Sylo,Eltern: Hanns Pet > œo Urſula
Eſaiſes(?), Meiſter:Jacob Faber, Bürgen: Hanns

C O Matheus Bingerlin, Georg Kerſtan (21,I.

Gulbin, Georg, von Ruben, Eltern: Caspar Gulbin o

Anna Schimanz, Meiſter:Martin Kunße, Bürgen:
Jacob Lütoſchka, Hanns Greger, Matheus Richter
(1.II,1638);

Mett >, Georg,von Silo,Eltern: Hanns Mett > œ Urſula.
Meiſter:Melcher Simmen, Bürgen: Hans Punktzigk,
Georg Guſſen (26.IV, 1638);

K o <,,Mattheus, von Gurr [Guhre],Eltern: Urban K o < o

EliſabethNo wen von Werben, Meiſter:Bartel Krebiß,
Vürgen: Mattheus Blaß, Georg Labka (29.IV. 1638);

Hahn, Martin, von Werben, Eltern: Georg Hahn œ Eliſa-
beth Nowa>, Meiſter:Matheus Koßwigk, Bürgen:

le obrigf, Hans Gurent, MelcherKulla (3.V-

Vadach, Georg, von Miſſen, Eltern: Georg Bada <h œO

EliſabethJur i<, Meiſter:Hans Keiſer, Bürgen:Jacob
Netze, Hans Lehman, Mertin Furiſch (5.X. 1638);

Duringk, Matthes, von Silo,Eltern: Bartel Duringk
œ Anna Wenßtzke von Branitz,Meiſter:Georg Pflige,
Vürgen: Hans Schola,Hans Puntzigk, Georg Kerſtan
(21.X. 1638);

Schimanß, Mattheus, von Werben, Eltern: Hans Schi-
many œ© Katarina,Meiſter: Georg Lucas, Bürgen:

eggJans, Georg Ko ſc<hka,Martin Za ſchowa (13.[.

Mertin, Hans, von Siello,Eltern: Mattheus Mertin oO

Anna Klauni>s von Smogora, Bürgen: Georg Ker -

ſtan, Hans Puntigk, Mertin Gra<k (21.1. 1639);
Ketmar>, Elias,Eltern: Peter Keß mar> o Eliſabeth,
Meiſter:Andreas Jantz, Bürgen: Andreas Ketmerid>,
Peter Gro ſ< (22.I.1640);

Ne y *), Mertin, von Gulbin,Eltern: Georg Ney o Eva
Geulowißtz, von Briſſen[Brieſen?],Meiſter:Hans K u =-

ſche, Bürgen: Hans Petſi>, Jacob Zerna, Simon
Tulka (28.VI. 1640);

Schepula, Simon, von Debrigk,Eltern:AlbinußSchepula
œ Anna Mu ſchek zu Schmelbit,Meiſter:BaltzerKrie =

NEE Bürgen: Georg Balyk, BarthelDubiſch (6.XII.
,

*)von ſpätererHand: man“ angehängt.

Husſtein, Hans, von Glinſh,Eltern: Hans Hus ſtein o

EliſabethBerhholt, Meiſter:Jacob Faber, Bürgen:
Hans Nowagtk, Andreas Stareßtz (3.VI. 1641);

Jan, Matthes, Vater: Mathes Jantz, Meiſter:Andreas
Jantz, Vürgen: Hans Schneider, Hans Schalman
(8,VIT. 1641);

Schimangßtz,Simon, von Werben, Eltern: Hans Shimangt
œ Katarina Ko walik, Meiſter:Martin Lehman, Bür-=

gen: Georg Koſchka, Simon Wel> (4.X! 1641);
Lehman, Hans, von Briſſen,Eltern:Georg Lehman œo

Urſulavon Zohſe,Meiſter:Hans Krieger, Bürgen:Georg
Patzigk, Georg Lewißtde (23.I.1642);

Schmidt, Hans, von Strebitz,Eltern: Hans Schmidt œ

Catarina Kleman 8 von Silo,Bürgen: PetterChleman,
Matheus Kubli>, Lans Lehman, Meiſter:Melcher
Simmen (30.1,16412);

Faul, Matthes, von Briſſen,Eltern: Hans Faul œco Anna
Faul, Meiſter:Georg P flig, Bürgen: Georg Lewiß>e,
Hans Nowag

ek

(20. Il.1642);
Kalaud>, Hans, von Briſſen,Eltern: Georg Kalauc>k œo

Catarina Le wi ß von Guhr, Meiſter:Mattheus Deſchan,
Vürgen:Georg Supra, Georg Schorat, Simon Tran =

ta (20.V. 1642);
Stelmacher, Hans, von Briſſen,Eltern: Thomas Ste l=

macher Dorothea Scheskogihth, Meiſter:Hans Keiſ=
ſer, Bürgen:Jacob Donatt, Georg Schoradt, Mertin

Scheſchka (14,IV, 1642);
Sem>e, Georg, zu Kiekebuſh,Eltern: Hans Sem>e œ

Ahnne Hehn o, Meiſter:Georg Lucas, Bürgen: Simon
Vichter, Hans Hantſchel (23.X. 1642);

Kohrenz, Mertin, von Zehſa [Zeeſen],Eltern: Thomas
Kohrenz œ Ohrte Shupißtz zu Klein Oßnigk,Meiſter:
Georg Durind>, Bürgen: Mathe Gomola, Hans Goh=
ren (11.XII.1642);

JFanuß, Mertin,Vater: ſel.MeiſterGeorg Janu ſe, Mei=

lau,atheus Kos8wiß, Bürge: Andreas Jantz (5s.Il

Marſchinz, Martin, von Werben, Eltern: GregerMar -

hinzoo Anna Lorenz von Eiche,Meiſter:Mathe Ku | -

tg (31.X. 1644);
h m, Martin, von Guhr, Eltern: Martin Bö h m © Anna
uUriſ<, Meiſter:Balzer Ulrich, Bürgen: Georg K o =

&

BRANE
BREan, Jacob Ketlitz, Mathes Schez (3.IV, 1645):
nge, Martin, von Miſchen [Müſchen],Eltern: Georg
unge œ Urſula Badagz, Meiſter:Hans Keyſer,
ürgen: Georg Budiſchin, Martin Juriſ<, Georg
adad (16.IV.1646);

MWro, Hans, von Peterſch,Eltern: HeinrihWr o ß œ© Anna

Vichtervon Lubocho,Meiſter:Martin Lehman, Bürgen:

uE VBawrig, Hans Jantz, Georg Karan (30.IV.

Wielau >, Hans,Vater: MeiſterHans Wielau >, Meiſter:
Girg Lucas (6.IX. 1646);

Vahſid>k, Hans, von Peterſh, Eltern: Hans VRahſi>k œo

Eva Gut>iſ<, Meiſter:Martin Kunt, Bürgen: Hein-=

ridpauwrid,Girg Kahran, Girg Bumbel (7,IX.
6);

MWMarſchinz, Hans, von Werben, Eltern: Greger Mar -

ſ<hinz œ Anna Lorenz von Eiche,Meiſter: Andreas
Jantz, Bürgen: Simon Wel>, Girg Peſch, Hans
Gorenz (21.I.1617);

:

Schulze, Bartel,von Speucherow[Speichrow],Eltern:Georg
Schulze von Ullerſhdorfœ GertrautBramberg von

Speichero,Meiſter:Georg During, Bürgen: Michel
Vadlo, Michel Fob i, Jacob Biligk (31.1.1647);

Nugilkl,Hans, von Klein Debbrin,Eltern: Mattheus N u =

gill œ EliſabethVoit, Meiſter:Martin Pflid> e, Bür-
gen: Martin Lau>kow, Hans Diſhman, Georg Mat-=
tid (11.II.1647);

Andres, Hans, von Oſtro,Eltern: Peter Andres Anna

Laurenz von Klein Debbrin,Meiſter:Martin Ka mprat,
Bürgen: Girg U ſcher, Girg Choina, Martin Ketzem-
rigft (11.VIT 1647);

;

Zhuran (Thuran),Georg, von Spremberg,Meiſter:Mat=z
theusDehſchan (30.IV. 1648);

; ;

Filca, Georg,von Gulbin, Eltern: Simon Tilca œ© Eva
Schnasnißtvon Bor>, Meiſter:BaltzerUlr i<, Bürgen:
Jacob Zerna, Hans Richter, Girg Pech (11.VI. 1648);

Klauus, Jacob, von Pritzen,Eltern: Jacob Klauusœo
Margarete Leſchniß, Meiſter:Matheus Kußwigfk,
Bürgen: Mathes Thaniſch, Adam Vüttcher, Hans
Krüger (15.VI. 1648);

I)

(Fortſezungfolgt.)
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Namenweiſer zum Schrifttumüber den FenaerBuchdru>erſtreit
von 1721—24.

Von Peter von Gebhardt (Berlin).

FinÇerius,Chriſtian.G.: Ja. 1677 [ 290;D,: Wbg. 1682 ff.

Fincelius, FriedrihWilhelm.D.: Wbg. 1663 #. 1 59,

Fincelius, Job Wilhelm.D.: Wbg. 1622 I 21,58, Sohn:
Johann Andreas.

Fincelius, Johann Andreas. Gießer:Ja. 1682 1 58. Sohn
d. Job. Wilhelm in Wbag.

Fincelius,Johann Ludolph.G.: Wbg. 1712 1 492; 1722

Fincelius. G.: b. Küd>kelhan Eiſenbergum 1703 I 391.
- Finde, Samuel. G.: Breslau 1710 1 293,

Fiſſel, Georg.G.: Ja. 1706 II[29,

Fleiſcher, Chriſtoph.D.: Lg.1681,83,81,87,91,98, 1701,
08,09 I 491,65, 71,74,80,97, 110,170,130,326; vor 1680

Rudolſtadt1 390. Bruder von Johann Theodor.
Fleiſcher, Jacob. G.: Ja. 1676,77 1 53, 290; in Wit=
tigaus Drud>erei Lg.1683,84 I 65,71,74;b. Zeidler daf.
1691,98 I 97,111;Ja. 1710 1 386.

Freiſher,Johann Samuel. G.: Lg. 1698 1 111; D.: 1705

Fleiſcher, Johann Theodor.Buchhändlerin Jena,kauftedie
Sengewaldſche Dru>erei um 1670 1 49, œo um 1680
Wwe. d. D. ErichHahn Lg.,wollte die Buchdru>ereiniht

lernenund mußte die Firma an ſeinenBruder Chriſtophab=
reten.

Fleiſchhauer, Hans Peter.G.: b. Holle Sbg. 1 233,

Fleiſchhauer, Juſt Valentin. D.: Ja. 1662 1 42.

Fleiſchhauer, Matthäus. G.: Ja. 1664 1 43,

Flohr, CyriacusLudwig.G.: Nbg. 1709 1 251,

«Forberger,Caſpar,
*
Naumburg. D.: Merſeburg 1670 I 60.

Fornefeiſt, Johann Auguſt.G.: b. D. Köler Lg.16811 71,
T4;1695 I 100;D,: 1697 I 491.

Fran>, David. D.: Agb, 1618 1 493.

Frand>e, Johann. G.: 1722 VI 36.

Frenzel, Benjamin.G.: Lg.1687 [ 81.

Frey, Johann Georg.G.: Wien: 1709 I 253.

Freyſhmidt, Caſpar.D.: Ja. 1640,47,54 [ 23. 27. 32,

Frid>e, Johann Willbrand. D.: Stade 1695 I 107.

Friederich, Andreas. G.: Lg.1698 I 111.

Friedgen, Johann Dietrich.D.: FM. 1615 1 365,

Frieſe, Heinrih.D.: FM. 1664 1 38,364,
Friſ<, Johann Caſpar.G.: Agb. 1702 1 157,

Froberg, ChriſtianSigmund. D.: Nbg. 1700,05,09,20 1 148,
191,254,439.
roberg, Johann Sigmund. D.: Nbg. S. a. Endter,
eorg.
ſchauer, Hanß. D.: Agb. 1501 1 493,

<<s, Georg.D.: Lg.1640 [ 22.
t<, Johann.D.: FM. 1651 1 28.

rmann, Georg Leopold.D.: Nbg. 1604 I 21,

rmann, Johann Peter.G.: b. Reinhold Lg. 1691,

, Caſpar.D.: Nbg. 1626 1 21.

e, Heinrich.G.: Lg. 1698 I 111,

e, Martin. G.: Lg.1698 [ 111;D,: 1699 I 491.
„ Rudolph. G.: Wien 1709 [1252,
e, Fohann Michel.D.: Erfurt1719 1 431.
t , Gottfried.Buchdru>ker-Faktorb. Ger deſius Wbg.
396 ff.;1713 I 501.

x , Johann.G.: Lg.1698 1 111;Nbg. 1702,05,09 I 148,

e t, ChriſtianAlbert (Albrecht).G.: Ja. 1719 Il 81,

lert, Johann. G.: FO. 1 210; Bln, I 326.

tner, Georg Adam. D.: Ja. 1667 1 45,

rge, Johann.D.: Lg.1664,83,84,87,91,98 I 491,65,71,
74,80,97,110.
erdeſius, Chriſtian.G.: b. Reinhold Lg. 1691 1 97;
D.: Wbg,1698 ff.1 59;1706 1 206;1722 IV 8. + vor 17141 396,

mN Seine Witwe führtedie Dru>kerei durh<heinen Faktor
weiter.

Gerdtner, ChriſtianGebhardt.G.: b. Neumann Hbg.
1708 I 233.

Gerhardt, Chriſtoph.D.: Nbg. ſ.Pillenhofer, Heinrich.
Gerhardt, Johann Chriſtoph.G.: Breslau 1710 I 293.
Gerlin, Johann.D.: FW. 1664 1 38,

Germann, Johann Peter.D.: FM. 1651 1 28,
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(Schluß.)

Gernemann, ChriſtophFriedrich.G.: Bln. 1703 I 326,

Geyer, Johann Jacob.G.: bB.Baumann Breslau 1710 1302.

Geyfk, Johann Heinrich.G.: Wien 1709 1 253.
van Ghelen, Johann, kgl.ital.Hofbuhd.Wien 1709 I 252.
van Ghelen, Johann Peter,G.: Wien 1709 I 252.

Giber, Jacob.G.: Lg.1698 I 110.

Gid>elhahn, f.Kid>elhahn.
Gießen, Johannes.G.: Nbg. 1705 1 191.

Giroertus (i),Chriſtoph.G.: Ja. 1683 Ill48;D.: Wbg. 1684

Gledißſ<,George David. G.: Lg.1698 1 111.

GMeritſ<h,Johann Michael.D.: Wbg. 1690 ff.1 59; 1706

Go di>e,Jürgen.G.: Wien 1709 1 252.

Göbel, Johann.D.: FM. 1651 1 28.
Gö M)ing, Johannes.G.: b. D. Gs 8e Lg.1683,84,87 1 68,

1,74,81. |

Göring, Johann Caſpar.G.: Agb. 1702 [ 157,

Göring, Johann Hartmann.G.: Agb. 1701,02 1 143,157.
Görlin, Andreas, G.: Ja. 1715,19 II 31,37.
Görlin, Johann. D.: FM. 1660, 1701 I 364,168,
Göße, Chriſtian,L: b. Sengewald Ja. bis 1665 [1389;D.:
1683,84,87,91,95 I 491,71,74,80,83,97,110.

Gollner, Johann. D.: Ja. 1667,77,87 I 45,289,82, 8U ff.;
1700,02 I 119,149;1706 III29;1708,10 I 382,386. Shwieger=
vater von Johann Bernhard Heller Il 47.

Gollner, Johann Philipp.G.: Ja. 1719 II 81.

Golwißt, Johann Georg.G.: Nbg. 1705 1 191.

Gormann, Johann. D.: Wbg. 1606 I 21.

Gotter, Joachim.G.: b. PeterSh m idt Arnſtadt1652 1 39;
G.: Ja. 1654 l 32;D.: Lg.1640 1 22; Ja. 1662 1 41,

Gottſchal>, Johann Hartmann. D.: FM. 1651 1 28.

Gottſchid>,Chriſtian.D.: Merſeburg,Nachf.v. Caſpar F or =

berger I!60; 1684 daſ.,vorher Faktor der Bauer ſchen
Drud>ereiLg.[ 69;Hofbuchd.u. Ratskämmerer daſ.1720 l 441;
1721 IT451.

Gräner, Siegmund. D.: Lg.1701 I 170.

Grandund>, Chriſtoph.D.: FM. 1651 1 28.

Grathum, Chriſtoph.G.: Lg.1698 I 111,

Greiffenberg, Joachim.D.: Hanau 1651 1 29,

Gretſc<her, Jacob.G.: Ja. 1674,77 1 52,290; 1683 Ill 48;
1687,1700 I 83,119;1706 III29;1710 I 386;1715TI31.

Grimm, Sigmund. D.: Agb. 1519 [1493,

Groman, Heinrich.G.: Ja. 1719 11 37.
Gro ſ<, Johann Heinrich.D.: Erfurt1720 1 443. .

Gruber, Joſeph.D.: Agb, 1700,01,02,04 Il493,143,157,187;
1723 IV 11.

Gründer, Gottfried.D.: Norddtſchld.1647 1 26.

Gründer, Gottfried.Faktorder Baumann ſchenDru>kerei
Breslau 1677 1 288; in Kriegers Drud>erei Lg.1683 I 65.

Grüner, Sigmund. G.: b. Reinhold Lg.1691 I 97.

Gruhl, David. D.: Norddtſchld.1647 1 26,

Gru(h)ner, Johann Georg. G.: i. d. Wittigau ſchen
Dru>erei Lg.1684,87 1 71,7&4,81; b. Günther daſ.1691,
98 1 97,111.

Gruner, Johann Fobias, D.: Ja. 1662 1 42,

Gruner, Siegmund.D.: Lg.1698 1 111.

Gudeborn, Ephraim Gotthelff.G.: b. Rey ner Altona

1708I 232,

Günther,Chriſtoph.D.: Ja. 1662 1 42; b. Werther 1663

G äntHer,Chriſtoph.D.: Lg.1683,81,87,91 I 65,69,71,71,
, I *

Günther, Wolffgang.D.: Lg.1550 1 490.

Güngtel, ChriſtianFriedrich.G.: b. Baumann Breslau

17101 302.
Güngßtel,Chriſtoph.G.: Ja. 1654 1 32,

Gugger, Abraham. D.: Agb. 1702 1 493,

Gundelach, Walter Joachim.G.: Ja. 1710 1 386.

Ha (a)ſe,Johann Philipp.G.: Ja. 1710 1 386; 1719 11 37,

Haaß, Johann. D.: FM. 1675 1 365.

Hae, Gottfried.D.: Ja. 1662 I 42.

Hade, Johann(1). D.: Wbg. 16231 21.
Hace, Johann jun.(11.).D.: Wbg. 1653 ff.I 59.

Dace,Johann (III).D.: Wbg. 1691 ff.I 59; 1706,09 I 206,

Ha de, Sebaſtian.D.: FM. 1651 1 28.
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H adenberger, Adam Gottfried.G.: Nbg. 1702,05,09 1 149,

Had>kenberger, Johann Martin. G.: Lg. 1698 [1110;Nbg.
1709 I 254,

H Enjel,Martin Friedrich.G.: Ja. 1687,1700 I 83,119;1683

Häuſer, Sebaſtian.Faktor i. d. JFä>lin ſchenDru>erei
München 1682 1 493,

Hagen, Baſtins(!).D.: Ja. 1662 [142.

Hahn. D.: Salzburg1702 1 172.

Hahn, Johann Ericus. D.: Lg. 1656 1 491, Seine Witwe oO

Fleiſcher, Johann Theodor.
Haimb, Johann. D.: Nbg. 1702 I 149,

Hainſcheid, Anthon. D.: FM. 1704 1 365.

Hainſcheid, Johann. D.: FM. 1687 1 365.

Halbmayer, Simon. D.: Nbg. 1618 [121.

Hallberger, AhillesStephan.G.: Nbg. 1705 1 191.

Haller, Paul Friedrich,G.: b.D.Günther Lg.168141 71,74,
Hamm, Georg Wolffgang.Univ. D.: Helmſtedt1683 I 68.

Hann, Michael.D.: Norddtſchld.1647 I 26.
‘

Hanſch, Heinrih.Faktor der VReyher ſchenBuchdru>kerei
Gotha 1702 I 120 ff,

Harpeter, Georg.G.: b. Reinhold Lg.1691 Il97; Nbg.
1702,05 T 149,191.

Hartenſtein, Jacob.G.: Ja. 1719 11 81; Nbg. 1720 1 438 f.
Hartmann, Andreas. G.: Nbg. 1705 1 191,

Hartmann, Auguſtinus.D.: Hanau 1651 1 29,

Hartmann, Friedrich.D.: FO. 1595 1 500.

Hartmann, Johann. G.: Nbg. 1705,09 1 191,254,

Sartmann,Wolff(gang)Heinrich.G.: Ja. 1677 1 290; 1683

Haſſe, Johann. G.: Lg.1698 I 110.

Hauboldt, Johann Chriſtian.G.: Lg.1698 1 110.

Haud>, Johann. D.: Hanau 1651 [ 29,

Haueiſen, Zacharias.G.: b.D.Sc<holv ien Lg.1684171,74.
Haumann, Paul Auguſt.D,: Ja. 1662 I 42,

Haupt, Johann Daniel. G.: b. Ban>mann Lg,1691,98,
1714 T97, 111,329.

Hautt, David d. J. D.: Konſtanz1678 ff.1 54 ff.
Heberer, Erhard.G.: Nbg, 1705,09 1 191,253,
Heergart. D.: Langenſalza1708 1 393.

Heerwagen, Andreas. G.: Ja. 1710 TI386, — S. a. Her =-

wagen.
Heffelin, Johann Martin. G.: Agb. 1723 IV 11.

Heger, Gottfried.G.: Ja. 1719 Il 81,

Hetiligtag, Johann Heinrich.G.: Ja. 1719 Il 81, II 37.
von Hein, HeinrihArnold. D.: Nbg. 1702 [ 149.

Heine (Heyne), Melchior Gottfried.G.: in Günthers

Drud>ereiLg.1683 I 65,66,69; Nbg. 1702,05,09 1 148,191,

Heine, Ulrih Valentin. G.: Ja. 1719 Il 37.

Heined>e, Heinrich.G.: Ja. 1677 I 289;1683 III48; 1687 I 83.

Seinióen , Gottfried.G.: b. D. Fleiſcher Lg.1681,87 1 71,

Heinle, Sebaſtian.D.: Nbg. 1702,05, 09 I 149,190,254.
Heinrici, Johann Georg.G.: Wbg. 1708 1 206.

H eiß,Anthon Maximilian.D.: Agb. 1719 1 493.

H t208Venjamin Friedrich.G.: b. Baumann Breslau 1710

Helfinger, JFohannGeorg.G.: Agb. 1701 1 143,

Heller, Johann Bernhard.Buchdru>ker-Jungein Gotha und
Ja. 1702 1 120 ff,II 16 f.;über Wbg. nah Bln. 1709 ? 1 271;

Faltorder Niſi ſchenBuchdruckereiJa 1710 1 386; 1715
II 31; 1717,18 I 460 f.,40% ff;1719 IT 81. Schwiegerſohnv.
Johann Gollner.

Hellſtô >, Franz. G.: Wien 1709 I 252.

Demhad,Johann Georg.G.: Nbg. -1702,05,09 1 149,191,

Helmoldt. G.: b. Heergart Langenſalza;in Weimar 1708

freigeſprochenI 393 f.
Hempe, Johann Zacharias.D.: Ja. 1667 I 45,

Hend>el, ChriſtianFriedrich.G.: Nbg. 1706 1 206.

Hend>el, Martin. D,: Wbg. 1606 1 21.

Hend>el, Matthäus.D.: Wbg. 1661 ff.,16814TI59,70.
Henſel, Johann Daniel. G.: b. Lam pe Lg.1691 1 97.

Herbſt, Chriſtoph.G.: b. PeterS<hmidt Arnſtadt1654 1 39.

Herin y, Johann Chriſtoph.G.: Ja. 1719 [ll37;b. Werther
1721 11 103,

Hermann, Johann.D.: Lg.1614 I 490,

Hermann, Martin. D.: Lg.1640 I 22,

Herrgott, Chriſtian.D.: Eiſenberg1683 I 68.

Hertel, Hanß.D.: b. Fleiſcher Ja. um 1670 I 49 ff,
Hertberg, Johann.In Fleiſchers Druerei Lg,1683,87,

1700 I 65,81,119;Ja. 1710 I 386.
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CANertzer, Johann. D.: Nbg. 1705,09 l 190,25,

erwagen, Gottfried.G.: Nbg. 1705 1 191. — S. a. Heer-
en

ner, Johann Balthaſar.D.: FM. 1701 I 168.

tt ädt, Friedemann.G.: Ja. 1667,77 T 44,290.
, Johann. G.: Nbg.,Ja. 1721 1l 51,

ler, Sebaſtian.D.: Nbg. 1601 1 21.

eder, Bartholomäus.D.: Nbg. 1702 1 149,

y l, Nicolaus sen. D.: Mainz 1651 I 29.

Heyl, Nicolaus jun,D.: Mainz 1651 1 29,

Heyne, ſ.Heine.
Heyngen, Andreas. Univ.-D.: Wien 1709 1 253.

Hirſc<hfeldt,Matthäus. D.: Wbg. 1713 I 501,

Hirſchmann, Georg. G.: FM. 1720 1 437,456; 1721 II! 81,

H 09 , Nicolaus. G.: Ja. 1677 1 290;1683 II!48;1687,1700 I 83,
9

Hö > e, Wolffgang.G.: Ja. 1664 I 43.

vonHöfen, Johann Jacob (aus Holland).G.: b. Steppin
FO. 1704 1 195 ff.

Hoffler, Johann. D.: FM. 1651 [ 28.

Hoen (Höhn),Timotheus.D.: Lg.1640,46 [ 22,491.

Hönniger, Abraham. G.: Ja. 1662,77 1 42,290,
Höôpper, Conrad. G.: b. Rey mer Altona 1708 1 232.

Hofer, Johann. D.: FM. 1621 1 364,

Hof(f)mann, Georg Michael.G.: b. Jä>klin München
1702 I 171;Nbg. 1705,09 1 191,253.

Hoffmann, Hanß=-Rudolph.G.: Ja. 1664 1 43.

Hoffmann, Jacob.D.: 1647 [ 27; Ja. 1654,62 1 32,492,
Hoſſmann, Johann Wolff.D.: Ja. 1662 I 42.

Hofmann, Georg.G.: Nbg. 1702,05 Il148,191.
Hofmann, Wolff.D.: FM. 1626 1 364,

Hogenfeldt, Martinus. G.: b, Neumann Hbg.1708 1 233.
Holle, Hermann Heinrich.D.: Hbg. 1708 I 228 f�.;Wandsbek

1710 I 212,

Holſt, Andreas Dietrich.G.: Agb. 1701,02 1 143,157,
Holwein, Caſpar.D.: Stade 1695 1 107,

Holwein, Johann. D.: Stade 1695 1 107,

H omm ann, Johann Gottfried.G.: b. Neumann Hbg. 1708

Horet, Georg.D.: Nbg. 1702 I 149.

Hormann, Johann Andreas. Faktor i. d. Voigtiſchen
Drud>erei Wien 1709 [1252.

Horn, Johann Michael.D,: Wbg. 1713—1716; Dru>erei an

ChriſtianHenrih Kannengießer in Schneebergverkauft,
1719 verbrannt I 492,

Huber, Marx. G.: Nbg. 1709 1 254;FM. 1720 1 365.
Hucho, Melchior.G.: b. Gö $ e’Lg.1691 1 97,
Hucho, Thomas, G.: b. Göte Lg.1691 1 97,

Hudeliſt,Matthias.G.: Agb, 1701 1 143.

Hübner, Johann. G.: Vln,.1703 1 326.

Hübner, Matthäus. G.: Wbg. 1706 1 206.

Hulſius, Levin. D.: Nbg. 1602 1 21.

Summ, Anton. D.: FM. 1637 1 364,

Humm, Johann Nicolaus, D.: FM. 1650, 63,64 1 28,38,361.
Humm, Paulus. D.: FM. 1664 1 38,364.
Hund, Chriſtoph.G.: b. D. Krüger Lg.1681,87 [171,71,81.

ß ner, Anthon Chriſtian.D.: FM. 1706 1 365.

Ilß ner, Vlaſius.D.: FM. 1665 1 364.

Immel, Johann ChriſtianCarl. G.: Nbg. 1705 1 191.

Jad>ehl, Caſpar.G.: b. Neumann Hbg. 1708 [ 233 ff.
Jacob, Johann. G.: b. Ban>mann, D.: Lg.1681 1 71,74,
Jacob, Johann Chriſtoph.D.: Breslau vor 1677 [1288.

cobi, Paulus. D.: FM. 1624 1 364,
>lin, D.: München 1702 1 171;Hofbuchd.daſ.1709 I 243 ff.
ger, Nicol. D.: FM. 1651 1 28,

Faktor der Baumann ſchenDrud>erei

da

CNAA

R:R:2
n>De, Johann.

Breslau 1710 1 302.

Janſonius, Juſtus.D.: Lg.1627 1 491.

Jaquet, Martin. D.: FM. 1686 [ 365.

Johann, Sebaſtian.D.: FM. 1651 I 28.
Junge, Chriſtoph.G.: b, Mu mba < Weimar 1708 1 393 ff.
Junge, Johann Caſpar,aus Elxleben,über Erfurtnach Ja.
1662,L.:b. K ü <<bis 1665 I383 f.;G.: Ja. 1667144;1683 [I]48.

Junghans, Johann.D.: 1647 1 27; Ja. 1654,62 1 32,41.
Kämpffe, ChriſtophLorentz.D.: 1647 1 27.

Kannengießer, ChriſtianHenrich.D.: Schneeberg.— S.a.
Horn, Johann Michael.

Kempffer, Erasmus, D.: FM. 1621 1 361,

Kämpffer, Johann. D.: FM. 1651,52 1 28,361,
Kämpffer, Johann Gottfried.D.: FM. 1661, 61 1 364,38.
Kemp ffer, Matthäus. D.:FM. 1639,51, 61 1 384,28,38.
Kämpffer, Matthias Chriſtian.G.: Lg.1687 [ 81,

Kah ſer (Keyſer),Chriſtian.G.: Lg.1698,1708,09 T 111,130,
225,326. — GS,a. Key ſer.
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Kahle, Georg Friedrich.G.: cubes
1709 I 222,

Kaurer,Fohann Chriſtoph.G : Nbg. 1709 I 254.

Kefer, ChriſtophFerdinand.G.:Wien 1709 I 252.

Keil, FohannVupertus. D.: b.Köhler Lg.1691 I 97,

Keil(Kiel),Philipp.D.: 1647 I27;Ja. 1654,62,67 I 32,41,45,
Keim, Nicolaus. D.: Ja. 1667,77 45,290,
Keim,Samuel. G : Ja. 1682,67,77 i42,45, 290.
Keller, Johann Michael.G : Nbg.1705 I 191.
Kellner,Georg.D.: Wbg. 1615Ï 21.

Kellner, Johann. D.:FM
1697 I 365,

Keßler, WolffElias. D.: Nbg. 1702,05, 09-1 148,190,254.
Keſtner, Mattheus. G.:Nbg, 1702I 148; G.: b.,Georg

Andreas E ndter 1705,
09 I 191,254,

Keyſer, „Gottfried.G.: b. HellerJa. 1720 I 466 f�.— SGS.a.

Kay ſeKidelbahn,HeinrichChriſtoph.G.: Lg.1687 I 81;b. Fle i-

ſcher1691,98 1 97, 111 a. Kü>kelhahn.
Kiel, �.Ke il.
Kir < meier, JohannDaniel,aus Rgb. G.: Nbg. 1719 1 458.

Kir ſ<h,Carl Chriſtian.D : Ja.1667 IT45,

Kirſtein,Tobias. D.: FM. 1651 I 28; G.: 1684 1 38,

Klett, GottfriedBenedict.D.: Nbg. 1705I 190.

Kley er,Johann Georg.G.: Wien 1709 1 253.

Klotz, Michael.H:Lg.1698 I 111.
Klu g, Caſpar.D.: Nbg. 1702 I 148.

Kluge, Valthaſar.In Bauers Dru>erei Lg.1683,87 1 65,
66,81.

Knab, Simon. G.: 1678 1 57.
Knau Ff,Fohann Wilhelm.G : Lg.1698 IT111.

K naut (e),Johann.G.: b. SholvienLg.1691,98 1 97,111;

a2 1701 T 491

nig
e

, ChriſtianHeinrich.G.: b. Rey mer Altona 1708
: Nbg. 1702 1 148,

orb,Ändreas.D “Vba,1677;Nachfolger:
1683 dieWitwe,
1697 Johann Leonhard Knorgt,
1708 Georg ChriſtophLo D.ner

I 489,

Knorgtz, Johann Leonhard,D.: Nbg. 1702,05 TI149,190.
Koberſtein,Auguil.

D.: Wha.1711 I 492.
Ko ch,Joachim.G.: Lg.1687| 81; b. Ban>mann 1691,98

I 97,110.
Koch, Johann. G.: Nbg,1702,05,

09 I 149,191,254.
Ko Ó,JohannCaſpar.G :FM.1720I u37,156;1721 II 81.

K o <, Wilhelm Chriſtoph.G : Erfurt1719 Ï 131.

Köching, Johann. D.: Nbg.1702,05 T 148, 190; Faktor b,

Spörlin1709 I 254,

Köhler, Henning.D.: Lg.1640,46 1 22,491,
Köhler, Johann. D.: Lg. 1681,83, 81,87,91, 98 1 191, 65,

1,74,80,97,110.
h ler,WilhelmUlrich.G.: Lg. 1698 1 110.

ilner,Johann. D.:FM.1723IV 13.

nig , Georg.G.: in WittigausDruderei Lg.1683 1 65;

Vrand 1684 I 71,7A.
ig, GottfriedHeinrich.G.: b. D. Köler Lg.1684 1 71,71,

nig,Johann Heinrich.G.: Bln. 1703 1 326; b. Loren$
17071 329;D.: Lg.1709,14 I 357,491,

nig, RudolphEmanuel.G.: Lg.1698 I 111;Bln. 1703 I 326.

orner, Gregoriusaus Waldſaſen.D,: Lg.1640 I 22.

ner, Johann David. G : Da,1719
III81,

ner, Johann Jacob M.= SÓ.Landſchaft= D.: Wien 1709

er,Johann. G.: Nbg. 1705 1 191.

r, Joſef.G.: Nbg. 1709I 254,

(r)S, RudolphKarl. G.: Nbg. 1705,09 1 191,254.
mehr, Jacob.D.: Agb. 1675 1 493.

„ Georg. G.: b. Jä>lin München 1702 1 171,

„ Heinrich.G.:Wbg. 1706 1 206,

au, Jacob.D.: Ja. 1662 1 42.

ft,Hieronymus.D:Nbg. 1705 1 190.

h)er,Melchior.D.: Nbg. 1702,05, 09 1 149,191,254.
ngbuchler(puer),Johannes.G.:Nbg. 1702,05,09
19,191,254,
uſe, Daniel.In Bauers Drud>erei Lg. 1683 1 65,66,

IT 48;1687I 81; Ja. 1700,10 I 119,242,285,388; b. Weer-
therJa. 1721 IT

168,Kreber, Chriſtian.G : b. George Lg.1691 I 97,

Krebs, Chriſtoph.G .:Ja.1700 I 119;1708 II 17; 1710 I 386;
1715 [lI31.

Krebs, JohannJacob.G.: Ja. 1676,77 [ 53, 290; Faktov
daſ.168718

AreBESamuel.D.: 1647 1 27;Ja. 1654,62,76,77 [ 32,41,
93

Kreiſig,ſ.Kreu ſig.

———
2

GE

nero
ooo0oo—-0:0:0:0:
IZ
ZES

TUTTO
R
+

9

9992929292992
292925
22

2950

ARRRADBD
pun

Kreuſig(Kreiſia),AE 59
G.: b, D. Fleiſcher Lg.1681

, , Wbag.
Kreuſig (Kreiſig),Samuel. G.:6.Fleiſcher Lg.1691 1 97;
Wbg.1706,09 I 206,492.

Kriegelſtein,Melchior.D.: Agb. 1524 1 493, — S, a. Kr Ü =

gelſtein.
Krieger, �.Krüger.
Krön idel,Chriſtoph.G :

rrbg1705,-09
T 191, 254,

Krönid>el, Johann Michael.6 : Nbg. 1705 1 191.

Krüger, Benjamin.G.: Lg.1698I 111.

Krüger, Hans. D.: Norddtſhld.1647 [126.

Krüger (Krieger),Johann Wilhelm. D.: Lg. 1674, 83, 84,
87,98 I 65,71,71,80,110,491.

Krü g (el)ſtein,HenrichChriſtoph.G.: Lg.1698 I 110;Agb.
1701,02 I 143,157. — GS. a. Kriegelſtein.Krütigen, JohannChriſtoph.D : Nbg. 1702,09 1 148,254.

Ps 1PohannChriſtoph.G : Ja.1706 III 29; 1710 I 386;

Krumkram, Jacob. In Bauers Drud>erei Lg. 1683,87,
98 I 65,81,111.

Kuchenbe>er,Johann. G.: Ja. 1654 1 32; D.: FW. 1664,
68 I 38,365.

Kuchenbed>er,Nicol. D.: FM. 1651,59 I 28, 364,
Küh, Chriſtoph,aus Erfurt.G.: Ja.1654I 31,388,
Küdkelhahn, Jacob Peter.Faktor in Lg.1698TI110; D.:
Eiſenberg1703 1 391. — GS,a.Kid>elhahn.: Wien 1709 1 253.

Küſter, Caſpar.G.: b. D.KrügerLg. 16381 I 71,7h,
KÜ ſter,Johann Georg.G.: b. Ney mer Altona 1708I 232.

‘bô >, Gregorius.G.: Wien 1709 1 253.

Labhardt,Fohann Michael.D.: Agb. 1701,02, 04 1 143,
157,187,193.

Lamberg.D.: Lg.1614 1 490,

Lampe, ChriſtophBalthaſar.D.: Lg.1687,91 [ 97,491.
Land>kiſ<, Friedrich.Erben. D.: ‘Lg.1640 | 22.

Lang, Johannes.G.: Agb. 1701,02 1 143,157.
Lang, Philipp.D:Lg.

1640 I 22,

Lang;Philipp.D ¡FSM1651
I 28.

Lange, Chriſtoph.G :

28.1687
I 81.

Langh aa r, Heinrich.D : Stade 1695,98 T 107,110.
Langkop ff,Johann Andreas.G.: La.1687 I 81;Agb. 1701,
02,04 I 143,157,187,

Lantenberger,Chriſtian.G.: b. D. Peter Schmidt
Arnſtadt1651 1 39,

Lantenberger, Johann. D.: Nbg. 1609 1 21.

LanBenberger, Michael.D.: Lg. 1620 I 490.

Laſche, Jacob.D.: Hanau 1651 1 29.

Latomius,Sigismund.D.: FM. 1621 I 364.

Lauer, Johann.D,.:Nbg. 1615 1 21,
L
éçbA(Johannes.Faktorder Hahn ſchenDru>kerei Salzburg

I 172

Lehrig, Chriſtoph.In Kriegers Drud>erei Lg. 1683 1 65.
Ler ſcher,Chriſtoph.Univ.-D.: Wien 1709 I 253.
Le
7>'1- Chriſtoph.Faktorder Wa y r ſchenDruderei Salzburg

Lihtenſteger,Johann.G.: Nbg. 1702,05,09 I 148,191,254,
Liebe, Hartmann.D.: Wbg. 1613 1 21.

Lieberhirdt,Simon.D.: Wbg. 168U [ 70.

Liebpert, Ulrich.Hofd.:Bln,1703,07 I 326,239, o Wwe
d,ChriſtophSchulßtzel499.

Liger, Georgius,D.: Lg.1626 1 491.

Limpreght,David. G.:Bln. 1703 1 326.

Lindner, JohannPhilipp.G.: Ja. 1706 II 29; 1710 I 386,II 8; 1715TI 31; 1719 Il 81.
Lipp "(e),Johann Heinrich.G.: Ja. 1683 Ill48;1687,1700 I83,
119; 1703 II 18; 1706 III 29; 1708 I 382; 1715IlÎ31; 1719
II81;1720 I uus,

Lif covius,Friedrich.D.: Croſſen1720,zur Geſellſchaftin

FO. gehörig,Nachfolgervon Michael S < warßtlI 501.

Lobenſtein,Vlaſius. D.: Ja. 1640,53, 62 1 23, 32, 41,

1 16. VII.1667.Schwiegerſohn:;YohannNiſius.
Lober, Johann.D.: Nbg. 170

Lohm an n, Johann Andreas.6.“Aba.1702,05 I 148,191. —

S. a. Lochner,Joachim.Lochner, Chriſtoph.D ;

rba,1602
I 21,

Lohner,Georg Chriſtoph.G : Nbg. 1705,09 1 191,254, —

Knorgt, Andreas
Î 489.

Lo DTner, Joachim.D : Nbg. 1571 1 490. Nachfolger:
1589 ChriſtophLoch ner und Johann Hofmann,
1602 ChriſtophLo <hner ,

1614 Ludwig Lochner. LeonhardtChriſtophLoc<Gner,
1689 MelchiorGottfriedHa in. Einzigenahgel.Tochterver=

auſte
1719 an Johann Andreas Lohmann.
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<ner, Ludwig.D.:
rich,Chriſtoph.G.: Lg. 1687 I 81.

hmann, Johann. G.: Agb. 1702 1 157,

hmann, Johann DH
E G.:Nbg, 1709 [I254,

guann, Johann Baptiſt.G : Lg.1714 I 257,

6

Nbg. 1614 1 21.

»
66,6
O hannGeorge.G.: b. Lorentz Bln, 1707 1 329,

ng Johann. G.: Bln. 1703 1 326;D.: 1707 1 329,499.
Johann.G.: Lg.1628

I 111,

r, Johann Jacob.D : Agb. 1706 1 493.

er,Melchior.SnLg.1520
1 490,

ide,Ephraim.G : bb,Mumba< Weimar 1708 1 393.
er, "Georg.G.:Wien1709 I 252.

<<,»Johann.G..: Lg.1687 I 81.

ß, Lorentz.G.: ‘Lübe>1709 1

AE,Ri Hieronymus.G.: b. D. Günther Lg.1684,87

n,Jacob.D.: Lg.1683 1 68,

Wann, Johann Jacob.Faktorb. Wittigau Lg1681.171,74.
Mar ens,Adam. G.: Nbg. 1702,05,09

1

148,191,254.
Warggrafe, Johann Vol>mar.G.:Ja. 1710 1 386; b.

Mumba< Weimar 1708 1 393;Pächterder Niſius ſhen
Drud>erei Ja.1719pO81; D.: Ja.1715 III 31.

Mars, Jacob,G.: b. D. GüntherLg.1684 I 71,74,
Martinii, JoabimGottfried.G : Nbg. 1709 I 951.
Martius,Ludwig.G.: Ja. 1700I 119;1706 IT 29;1709,10

I 238,386;1715III31.

MaſGenbauer, Andreas. D.: Agb. 1699 1 4193;Nbg. 1702

MWMattheus, Johann. D.: Wbg. 1615 [121.

Maurer, Conrad. G.: Nba.gros,
05 IT149,191,

Mauritiu 8, Paul Guſtav.G : Ja.1700 1 191.

Mather, JohannGottfriedD.:“Wbag.1706 I 206.

Mayer, Johann Petrus.G.: b. Ra u < München 1702 I 171

Mag9r. D.:
Salzburg1702 1 172,

Mayr, Lorentz.G : Agb. 1701,02 I 143,157,
May r,Paulus.D.:Agb. 1701I 143,

Mahr, Paulus. G.: Nbg. 1702 1 143.

Weder, „JohannAdam. In Joh. Georgens Drud>erei Lg.
168316

Meine Tt,Johann Tolfgang.G : Lg.1687 I 81,

Merse, JohannChriſtian.D : Plauen1683 1 68; Eiſenberg

Meißner,Wolff.D.: Wbg. 1606 1 21.

Merd>er, David.G.:Za.
1687 I 83.

Me7(a,Matthias.
D.: Agb. 1696,1701,02, 04 1 493,143,

Methfäßſſſel, GeorgDaniel. G.: Ja. 1687,1700 I 83,119;
Mey, JobannCaſpar.G.: Ja. 1706 Ill 29,
M ey er, Jacob.D.: LinzI57.
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Johann Theodor Fleiſcher I 49 ff,389.

Sentalius, Adelbertus. G.: Nbg. 1705 1 191,
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rethaEichhorn.

Sinander, Heinrich.G.: b. Lorentz Bln. 1707 1 329,

Sinapius, Franz Ignaz.In Fleiſchers Dru>erei Lg.
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von Vol>Emannsdo rff, ChriſtianUlrich.D,: Lg. 1683 I 53,82,290;D.: Ja. 1688,1700,09, 10 I 84 ff,119,135,238,
I 68;G.: b. Ban>mann 1684 1 71,74, 2841f.,1 1 ff,

Vo [ziius, Nicolaus. D.: FO. 1593 [ 500. Weſſel, Dietrich.D.: FM. 1651 1 28.

Wächter, GottfriedCaſpar.D.: 1647 1 27. Weſſel, Johann. G.:Lg.1698 1 110;franz.Hofd.:Bln. 1703,
Wächter, Johann Balthaſar.D.: FM. 1701 1 365. 07,141 396,329,358;NachfolgerR oher I 499,

Wägelin,Sebald. G.: FM. 1720 1 437,156; 1721 Il! 81. Weyher, Andreas.G.:Nbg. 1702,05, 09 TI148,191,251.
Wälßzel,JohannGeorg.G.: Ja. 1687 I 83. Wid(e)mann,Andreas Georg.G.:Nbg. 1705,09I 191,254.
Wät i, Joſias.D,: Agb. 1580 1 493. Wiedemann, Caſpar.D.: Nbg. 1702 1 148,
W agner, Johann Chriſtoph.D.: Agb. 1694,1701,02,041 4193, Widemann, Thomas.G.: Agb. 1723 IV 11.

143,157,187;1723 IV 11. Wieſing, JohannGeorge.G.: Wbg. 1706 1 206.

Wagner, Philipp.H:Agb. 1701,04 T 143,187. Wil>e, Johann.D.: bg.1674ff,Bu
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Waibl, Gregorius.D : FM. 1651 1 98. Wild, JohannChriſtoph,D : Ja. 16671 45.

Waldo, ChriſtianFriedrich.G.: Bln. 1714 1 328;FM. 1723 Wilde, Johann. G.: Wbg, 17061 206.
IV 13. Wilhelm, FrantzChriſtoph.G.: Wien 1709 I 252,

WaldſGis,FranciscusPaulus. G.: b. Rau < München Win >ler, Georg.G.: Lg.1683 111 48; 1687 [181.
1702 1 1 Win>ler, Johann George.G.: 3a.1715

II 31; 1719 IT 81.

Waltther,Andreas.In Bauers Dru>erei Lg.1683,87165, Windelbandt, Johannes.G.:b. D. Köler Lg.1681,91,
66,8 98 I 71,74,97,110.Walter,Peter Wichael.G.: b. Fleiſcher Lg. 1691 1 97, Winſh, �.Wünſch.Walth er,Severus Wilhelm,G.:Ja. 1700 IT119;1706 [ll29; Wittigau. D.: Lg.1650,83 I 65,714,491,
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Walti, JohannGaoriel.G.: Nbg.1709 I 253, Wol>au (Wolgau),JohannChriſtoph.G.: b. Georg Lg.
Wanderer, Paulus.G.:b. Straube München 1702 1 171. 1684,87 1 71, 7A,81.

Weber, Auguſtin.G.: i. d. Wittigau ſchenDru>erei Lg. Wolff, Jacob,G.:Ja.1667,77 I 45,289;1683 II 48;1687 I 83.

1683,84 I 65,71,74
b.Köhler 1691 1 97; 1698 1 111. Wolff, Fohann Conrad. G.: b. G ö$ e Lg.1691 1 97.
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I 431. Wolff, Mattheus.G.: Lg.1698 [ 111.

Wed> er,ChriſtianFriedrich.G .: Lg.1698 I 111. Wolffmüller, Andreas, G.: b. Scholvien Lg.1691 [197,

Weg fraß,Johann Jodocus.G.: Ja. 1719,verheiratet,1 159, Woolrab, Nicol. D.: Lg. 1540 1 490,
IT 81, Wün < (Winſch),Johann Wilhelm. G.: Wbg. 1684 1 70;

Wehl, Johann.G.: Nbg, 1709 I 254. b. Reinhold Lg.1691 1 97.
W cihart, Petrus,D,: Norddtſhld.1647 I 26. Wu ſt, BalthaſarChriſtophsen. D.: FM. 1659,61 1 3614,38.

Weid emann,JohannAdam. G.: Ja. 1674 1 52, W u |, BalthaſarChriſtophjun.D.: FM. 1681 1 365,

Weidemann, Johann Chriſtoph.G.: Ja. 1719 [ll37. Wu � , Johann,D.: FM. 1690 1 365,

Weidner, Johann.D.: Ja. 1624,Wwe. 1629, Sohn: Johann Zacharias, David,D.: Agb. 1694,1701,02,04 T 143,157,
Chriſtoph1 23. 187,493,

Weidner, Johann Chriſtoph.D.: Ja. 1640 1 23. Zacharias, Leonhard.D.: Agb. 1679 1 493.

Weidner, Tobias Michael.G.: Lg. 1698 Tl110; Ja. 1706 Zäch,Jacob.G.: b. Straube München 1702 I 171.
ITT29, Zänd>er,Johann David. G.: Bln. 1703 1 326.

Weigel, Gottfried.G.: Lg.1687 I 81,83. Zeiſſelmaier,Lucas. D.: Agb. 1495 [ 493.

Weigelin, Johann Wolff.D.: FM. 1651 1 28. Zeitler (Zeidler),Andreas. G.: Lg.1687 1 83;FaktorLg.1691
Weiler, Conrad. G.: Bln, 1714 1 358, I 97; D.: Lg.1692,1701 I 170,491.
Weindl’, Cornelius Matthias. G.: Agb. 1701,02 1 143,157. Zeitler, Chriſtoph.D.: FO. 16641 500.

Weinmann, Nicolaus. D.: FM. 1699—1719 [1365. Zeitler, ChriſtophAndreas. D.: FO. 1690 I 500.

Weiſe, Elias. G.: Ja. 1664 1 43. Ziegen bain, Johann Sigismund.D.: Wbg. 1676 ff.1 59;
Wei je, Martin. In Richters DruckereiLg.1683 I 65,Ill48; 1684 1 70.

1687 I 81. Ziegler,HeinrihAdam. G.: Ja. 1687 1 83.

WeidJohann Friedrih.D.: FM. 1621 [ 364, Ziegler, Martin. D.: Ja. 1662 1 42,
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Nbg. 1705,09 1 191,251.

Wei
man

n, Gottfried.G.: b. D. PeterSh midt Arnſtadt
1651

I

39.

Weißt, Antoni. D:FM. 1651 T 28,

Wend, Michael.D ¿bg 1628 IT21,

Wengtzel, Samuel. G - Ja.1700 I 119.

Werenfelß,Jacob,D.:FM. 1651 1 28.

Werner, Senrich.D.: Norddt<ld.1647 I 26.

Werner,Jacob.D.: Ja1667
I 45.
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Werther.D.: Gera 1707;Bruderdes FohannDavoid Ja. Il 8.

Werther, ChriſtophDavid.D : Ja. 1708 ff.I 382; 1719 II 81,
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Werther, Johann.G.: Ja.1654,62,771 SO
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Werther, Fohann David,* 1656II34, .: Ja. 1676,77,87

Weimann
Carolus.G.: Zierold,Gabriel.D.: 1647 127;Ja. 1654,67 1 32,UK,

Zießler, Johann Friedrich.G .: FM. 1723IV 13.

Zimmermann, Balthaſar.D.: Nbg. 1702,05 1 148,191.
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Zimmermann, Johann. D.: Agb. 1551 1 493,
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3 [Oau, Johann Andreas. D.: Lg.1695,98,1714 I 110,357,
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Zundel,Michael.G.: Lg. 1698 I 110; Ngb. 1702,05, 09
I 149,191,254,

Panegyricimagisterialesder UniverſitätLeipzig.
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1627.

Völing, Thomas, Pirna
Vuder, Johannes,Leipzig
Möller, Euſtachius,Leipzig

n, Georg,Schla>enwerth(Böh-
men)

Viccius, Gottfried,Lu>ka;Paſtor
von Wallendorf u. Kriegsdorf

Bodenſchatz, Erhard, Rehehauſen
Mavius, Andreas, Weißenfels
Agricola, Johann Chriſtoph,
Leipzig

:

W irt h, Polycarp,Leipzig
Heyden, Chriſtian,Lüptiß
Gravius (Graffe),Jeremias,El=
bogen

Erfurdt, Simon, Weißenfels
< mid, Tobias,Zwi>kau
fahl, Georg,Skaſſa(b,Großen=
hain)

ld, Matthias,Brandenburg
ito, Johannes,Naumburg
ng, Zheodor,Zwikau
arius, Adam, Aſchersleben

ierling, Hartmann, Leipzig
iher, Andreas, Heinrichs
i,Johannes Valentin,Frittel3=
uſen

<ürer, Chriſtian,Leipzig
Vudel, Peter,Seifertshain;Paſtor

in Döhlen (Dölen?)
Groſ<, Chriſtoph,Nirmsdorf
(TDhür.);Paſtor i.Zabeltitz

1628.

nig, Chriſtoph,Leipzig
rauß, Adam, Wurzen; Paſtor in
[tenroda

E

ürger, Johannes,Leipzig
ellborn, Chriſtian,Zett
unad, Andreas,Döbeln
olbe, Samuel, Mußſchen
<ellenberg, Caſpar,Torgau
hem, Johannes,WMöslſen

ius, Joachim,Halle
< (iu s), Georg,Mittweida
1h old, Johannes, Veichenbach
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li o, Lucas,Breslau
ger, Johannes,Merſeburg
e xr,Elias,Lindenhayn
el,Nicephorus,Stolberg
fe, Johannes,Leisnig
iger, Daniel,Leipzig
ler, David,Döbeln
ovici, Michael,Coburg

ibig, Chriſtoph,Radeberg
1629.

avius, Balthaſar,Wurzen
rebs, Johannes,Döbeln
<midt, Aegidius,Leipzig
ommer, Johannes,Weida
l[ling,Jacob,Zwikau
rlaeus, Samuel, Halle
iedrih, Daniel,Grimnitz
lner, Albin,Colditz
1, Chriſtoph,Laucha
e y, Johannes,Döbeln
h ner, Balthaſar,Schneeberg

ndell, David,Gera
l,Johannes,Schleuſingen
inger, Michael,Ulm

|

vin (us), Johannes,Lippa

#, Johannes,Magdeburg
imon, Lorenz,Paſtoram Georgen=
aus i.Leipzig
h n, Johannes,Delitzſch
eiffer, Johannes,Lobenſtein
a co, Lorenz,Lohr(Franken)

1630.

irner, Johannes,Döbeln
enzeslaus, Friedrih,Mede-
wißſh
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Cnorr, Samuel, Dresden
Arnold, Ambroſius,Dresden
Svevius, Balthaſar,Scheibenberg
Avenarius, Zacharias,Zeitz
Hornitſ< (Hornicäus),Paul,
Vochlißz

Zins8mann, Georg,Laucha
Vogt, Andreas,Leipzig
Papa, Adam, Leipzig
lopfleiſ<, Nicolaus,Shöôn=
ſtadt(Thür.)
luter, Gottfried,Göttingen

eider, Chriſtian,Leipzig
er, Chriſtoph,Leipzig
han, Georg,Leipzig
ner, Chriſtoph,Torgau
ing, Adam, Colditz
Jacob,Wolkenſtein
Ger ff, Joahim, Greußen
r.)

rbort, Johannes,Meißen
egel, Gottfried,Dresden
egel, Chriſtoph,Dresden
nner, Hieronymus,Schleus-
gen

ipre<t, Johannes,Delitzſch
eimburger, Daniel,Quedlinburg
assfurd, Chriſtoph,Görliß
teiniger, Gabriel,Torgau
<hepius, Matheus, Strehlen
ollenhagen, Johannes,Herford
ünßel, Wolfgang Ernſt,Weimar

t

e

r, Nicolaus,Meppen (Weſt=
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ger, Johannes
ôöttner, Johannes,Paſtor
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ter, Sigemund,Leipzig
, Michael,Leipzig

mann, Paul,Leipzig
er, Michael,Leipzig

l,Michael,Altenburg
ihard, Daniel,Pirna
ſten, David,Großen=Gotternr

(Dhür.
, Andreas,Auguſtusburg
ß < (Drabitius),Friedrich,
au

er, Chriſtian,Ölsnißz
<hoff, Anton, Thale
ißner, Andreas, Auerba<
ller, Abraham, Wurzen
ngwiß, Matthäus, Rochlitz
etler, Jeremias,Marienberg
laſer, Bartholomäus,Gersdorf
agel, Michael,Pirna
tey er, Salomon, Breslau

8hauer, Georg, Gräfenthal
ad e, Matthaeus, Eilenburg

ſtra8, Wilhelm,Meißen
, Gaſpar,Grimma
hald, Ernſt,Torgau
Chriſtian,Wurzen
nagel, Anton, Ufhoven
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Johannes Paul, Döbeln

r, Wartin, Wendishain,
g .

y , Chriſtoph,Heldrungen
rius, Anton, Gardelegen

eyfried, Johannes,Schweinfurt
Ittigius, Johannes,Schleuſingen
Kesler, Andreas,Suhl
Zimmermann, Daniel,Zwi>kau;
Paſtori.Ebelsbrunn

1632.
<arſ<midt, Chriſtoph,Zeiß
ir<ner, Georg,Nürnber
<uri êt, Sebaſtian,Dresden
emba <, Michael,Dresden

5
a
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DosR)S0=
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aa

ôöld>del,Johannes,Grimma
chilling, Paul, Pegau
<reiter, Gottfried,Annaberg
ola>, Nicolaus,Neukirchen
(Vogtl.)

Sigel (Sicelius),Johannes, San-

gerhauſen
Kromedyer, Hieronymus,Plauen
Lindemuth, Gottfried,Eisleben
Brodtkorb, Balthaſar,Düben

hehaus (Vhehuſius),Chriſtian,
Bretleben

reßſ<mar, Balthaſar,Weida
<reier, Caſpar,Cronberg
termann, Tobias,Taubenheim

iſcher, Salomon, Lüps
n>Ée,Sigismund,Bautzen
ſter,Bartholomäus,Weißenfels
eber, Daniel,Oſchatz
ihter, Georg,Chemnitz
oles, Johannes, Chemnitz,Dia=

onus in Taucha
1633.

Find>elthaus, Sigismund,Leipzig
Fin>kelthaus, Gottfried,Leipzig
Wagner, ChriſtophLorenz,Grimma
Geier, Nartin, Leipzig
Find>elthaus, Sigis8mund,Leipz
zig;Pfarrerin Duderſtadt

Höpner, Johannes,Leipzig
Hopner, Paul, Leipzig
WM oebiîius,Michael,Laucha;Paſtor

in Görſen
Mayer, Johannes,Leipzig
Himmel, Enoch,Durlach
Cademann, Georg Ernſt,Radeberg
Cademann, Auguſt,Biſchofs=
werda

Stempel, Michael,Annaberg
Flemming, Paul, Hartenſtein
Höfer, Johannes,Greiz
Schilac<, Johannes Georg,Torgau
Stotel, Michael Bruno, Bremen;
jurisutriusquelicentiatus

1634,

Trentſ<, Chriſtian,Großenhain
Schultes, Johannes,Leisnig
Marcus, JohannesChriſtoph,
Leipzig

Hanmann, Chriſtian,Leipzig
Gebhard, Caſpar,Zwi>kau
Lauterbach, Chriſtian,Zeitz
Ern ſ�,Daniel,Penig
Kottner, Hermann, Chemnitz
Moggius, Martin, Sangerhauſen
Angel, ChriſtophLudwig, Schaff=
heim

‘

Zader, Johannes,Zeiß
WM ö n < (Monachus), Matthias,
JFoachimsthal

Dehler, Johannes,Leipzig
Crahmer, Georg,Pachra(Bachra?)
Stuten (ius),Gerlah,Soeſt
Weſtfalen

Schacht, Andreas,Thorn
1635.

Calviſius, Sethus,Leipzig
Schacher, Hartmann, Leipzig
Froberg, Friedrich,Leipzig
Kannegießer, Johannes,Sanger-
hauſen;Paſtor in Burgſcheidungen

Haupt, Andreas, Grimma; Paſtor
in VRüdigersdorf E

Finſinger, Chriſtian,Leipzig
Hennig, Bartholomäus,Wolfshayn
Deuerlin, Chriſtian,Leipzig
Andreas, Caſpar,Weida
Compart, Johannes,Leipzig
Oldmann, Johannes (Oſtfrieſe)
Seidel, Georg,Greiz
Stard>e, SebaſtianGottfried,Mitt«
weida
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1636.

Luppius, Gregor,Leipzig
Lorenz (Laurentius),Friedri,

Dresden

Frand>, Michael,Zwi>kau
Wach, Simon, Greiz
Hertberger, Georg.Merſeburg
Hartmann, Andreas. Leipzig
Peißker, GottfriedSiegismund,
Merſeburg

Walrich, Jeremias,Döbeln
Freibiſ< (Freibiſius),Johannes
Sprottau

Schneider, Gottfried,Leipzig
ehfeldt, Bonaventura, Borna

ner, Gregor,Thale
f, Johann Caſpar,Lobenſtein
fer, Adrian, Wurzen
polt, Friedrih,Reihenbah
gel, Chriſtoph,Stolpen
[ler, Daniel, Greiz
ne, Ernſt,Pretzſch
ger, Caſpar,Dresden

'

1637.

Win>ler, Georg,Leipzig
Harrer, Michael,
Hartung, Andreas, Leipzig
Lange, Samuel, Meuſelwiß
Meyer, Johannes Ulrich,Leipzig
Weismann, David,Zwickau
Lindemuth, Andreas, Eisleben
Weiſe, Johannes,Zeitz
Günßtel, Albert,Stolpen
Ib a <,Nicolaus Alerander,Grimma
Bak (ius),Veinhard,Magdeburg

etermann, Andreas Meißen
al$mann, Philipp,Öl3nitz
alduin, Johannes,Wittenberg
athes (ius), Balthaſar,LauſiX
nnler, Valentin,Zittau.

Dauderſtadt, Samuel, Sale>
Hoppe, Johannes,Löwenberg

i.Schhleſ.
1638.

Sehyffert, David, Leipzig,Diako=
nus Shebanus

Müller, Friedrih,Coldiß;Paſtor
in Gragbarda

Ly ſer (us), Polycarp, Leipzig
Marth, Paul, Leipzig
Bucher, Martin, Taucha
ößnigter, Chriſtian,Chemnitz
ehmann, Ambroſius,Döbeln;
Diakonus daſelbſt
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ſe, GottfriedChriſtian,Leipzig
affe, Chriſtoph,Zwi>a1u
hmann, Thomas, Döbeln,Paſtor
n Grünberg
nge, Chriſtian,Lu>ka
h n, Jacob,Pegau
< , Sebaſtian,Bayreuth

venarius, Samuc:l,Großenhain
Quelmalgtz, David,Freiberg
Heinrich, Georg Wilhelm,Neuſtadt
(i.Franken)

Ungebauer, Georg Friedrich,Lich=
tenfels

Bernſtein, Georg, Engelsdorf
Wächter, Jacob,Grimma, Dia=-
konus daſelbſt

1639.

Wiliſ<, Johannes, Paſtor in

Sebnitz
Heilandt, Enoch,Leipzig
Jacobi, Johannes,Saida
Jaquet, Iſaac,Nürnberg
Klinger, Johannes,Leipzig
Cunradiîi, Caſpar, Zwid>kau
Lorentz, Matthias Andreas,Leipzig
Wel ſ<, Gottfried,Leipzig
Blewel, YDobias,Weißenfels
Ihle, Wolfgang,Leipzig
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<8, Andreas, Leipzig
ig,Johannes Friedrich,Dresden
Spurger, Auguſtin,Prag
mann, Joh.Andreas,Eis=

e
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enhorn, Chriſtian,Pegau
U <, Johannes,Colditz
e, Chriſtian,Zwi>au
mann, Thomas, Ölsnißz

b pemidt, Ioh. Heinrich,Leipzi
uUd>iſ<,Friedrich,Leipzig

9

<ius, Chriſtoph,Hautteroda
(Zhür.),Patris fratrisquein mini-
sterio ibidem successor

etermann, Daniel,Taubenhain
rand>enſtein, ChriſtianFried=
rich,Leipzig
<neider, Chriſtian,Leipzig
ôrer(us), PhilippChriſtian,
Vlan>enheim (Saro)

er, Lucas,Leipzig
enzel, Johannes,Annaberg
ndrod>, Georg, Großenhain
nner, Samuel, Mittweida
auth, Gottfried,Döbeln
irth, Georg,
eer, Leonhard,Nürnberg
ill, Johannes Caſpar,Colditz
entſ<, Joachim,Großenhain
li <, Matthias,Leipzig
< el, Caſpar,Sangerhauſen
ki <, Johannes,Freiberg
er, Friedrih,Görlißz

1641,
von Vyſſel, Chriſtian,Leipzig
Haumann, Enoch,Leipzig
Kretſchmar, Stmon, Bitterfeld
Naumann, Johannes,Borna

Lautenſchläger,Georg, Merſe=
urg

Gutbier, Juſtus,Langenſalza
Frommeldt, Chriſtian,Vochligz

1612,

<, Johannes
y er, Heinrich,Leipzig
orn, Chriſtian,Leipzig
li <, Friedrich,Leipzig
lber g, Benjamin
ner, Jeremias
er, Theophil,Leipzig
� , Wolfgang,Döbeln
ter, Chriſtoph,Döbeln

mann, Georg, Belgern
unewald, Johann Heinrich,
eipzig

i

uber, Johannes,Zeig
<wars$, Samuel,Leipzig
ndreae, Gottfried,Eilenbucg
reiting, Jacob,Zeit
ihter, Ehrenfried,Gera
<warß, Andreas,Hamburg
leiſher, Joachim,Breslau

1643.
iegler, Caſpar,Leipzig

ller, Aegidius,Leipzig
y er, Udalrich,Leipzig
reier, Paul Heinrih,Weißen=
s

lle, Donat, Torgau
ſer, FriedrihWilhelm,Leipzig
gricola, JohannesWilhelm,
Altenburg
ruſius, Chriſtoph,Waldenburg

Vehefeld, JohannesChriſtoph,
Leipzig

Heinrici, Johannes,Groß[ſ]tehau
FDhomae, Jacob,Leipzig |

Kraus, Johannes Werner, Königs-
bergin Franken

:

Praetorius, Auguſtin,Wolken=
ſtein
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Günther, Nicolaus,Zwi>kau
Reiß, Gottfried,Gehofen
Lo ſſe (Loſſius),Peter,Naumburg
Lauterbach, Stephan,Freiberg
Ihering, Chriſtian,Plauen
Conradi, Heinrih,Gera
Werenberg, Paul, Hamburg

1641,

Volrat, Wolfgang,Geithain
Walter, Johannes
Weirauch, Peter
Veerenſprung, Daniel,Zwi>kau
Wachsmut, Georg Chriſtoph,Eis=

leben

Ecchold, Amadeus

Spangenberg, Friedrich,Eis=
leben

Woldenberg, Chriſtian
Clausnig, DVobias,Thum

Chriſtoph,Plner, riſtoph, auen

ß, Martin, Relpzia
hard, Sebaſtian,Gera

ipach, David, Naumburg
[Û >, Valthaſar,Naumburg
ü hn, Johannes,Schleuſingen
rautmann, Bartholomäus,
Greifenbergi.Schleſ.
eisler, Johannes Vobias,

1646.

ſer, Chriſtian,Leipzig
e, Johannes Andreas, Leipzig
a nd, Michael,Leipzig
ler, Chriſtian,Elſterberg
, Johannes Chriſtian,Colditz
er, David,Wurzen

W eber, Chriſtian,Mußzſchen
P (lmann, Iſaac,Neukirchen
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r, David,Oſchatz
elmi, Daniel,Ülzen

ſhreuter, Johannes,Liegnitz
lio, Johannes,Breslau

1647.

<malß, Magnus, Kohren
iſius, Samuel, Leipzig
iffert, Jacob,Naumburg
lberg, Peter Conrad

idenrei<, Martin, Weißenfels
eſſer, Sebaſtian,Suhl

indner, Chriſtian,Rochlitz
wend>, Johannes Sigismund,

Neubrunn
ehmann, Johannes,Briesnißz
rtholomaeiîi, Chriſtoph,
rimma

üller, Jacob,Lübe>

1648.

icander, Johannes Hottfried,

SiSlebenChriſtoph,£amberg, Chriſtoph,Leipzig
Fidler, Johannes,Zwi>kau
Bartholomaeiîi, Johannes,

Grimma

Cernißt, Gottfried,Auma
Beſſer, Chriſtoph,Auma
Müller, Johannes,Halle

ill,Johann Georg, Dresden

ller, David,Greiz
endorffer, Jeſaias,Chemnitz
er, Johannes Heinrich,Gera
(Muccius),Peter,Breslau

8, PhilippJacob, Breslau
us, Chriſtian
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Eri <, Fohannes,Wurzen
Schlenſing, Chriſtian,Wurzen
Fun<>, Chriſtian,Freiberg
Zeithopff, Heinrich,Erfurt
Müller, Johannes,Wittenberg
Bieſenwünd>el, Juſtus,Riga
Holtkampff, Johann, Hamburg
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16149.

bin, Andreas,Weißenfels
ffler, Simon, Leipzig
ummer, Andreas,Leipzig
ünewald, Michael,Leipzic
eger, Yhomas, Leipzig
rnig, Paul,Leipzig
ard>art, Jacob,Schleuſingen
anitius, Samuel, Frankenthal
teinmeß, Martin, Eilenburg
en <, Johannes, Burgſtädt
ünther, Melchior,Gera

Müller, Johannes Heinrich,Fal=
Éenſtein

Leonhard, Johannes,Franken=
ſtein

:

Freiesleben, Heinrih,Altenburg
Bronner, Johann Friedrich,
Schweinfurt

Lichtner, Johann Chriſtoph
Crell, Samuel,Penig
K
noblauc<, Hieronymus,Magde=
urg

EOCE
eaL2a

1650,

Höpner, JohannesHeinrich,Leipzig
Lommißſ< (Lommitius),Johan=-
nes,Grimma

Boſe, Paul,Leipzig
Win>ler, Paul,Leipzig
Striebel, Moritz,Dresden
Bac>haus, Tilemann, Zeiß
Bernhardi, Gottfried,Wurzen
Bartholomaei, Wichael,

Grimma
Blumberger, Friedrich,Schnee=
berg

:

Fiſcher, Georg,Penig
Schwertner, David,Graz

‘

L A
n > e (Lin>ius),Chriſtoph,Fret=

berg
Mengering, HeinrihAndreas,
Magdeburg

WMorgner, Johannes,Greiz
Weigel, Erhard

1651,

heim, Sebaſtian,Leipzig

pigt, Bartholomäus,Leipzig
eO89im, Johannes Philipp,Leipzig
olf, Auguſt,Annaberg
[ſher, Johannes Chriſtoph,
e

Ll

8
i

Leipzig
ilſ<er, Chriſtian,Leipzig

Müller, ChriſtophHeinrich,Hal=
berſtadt

'

Frauendorff,Chriſtoph,Naum=
urg

Vichter, Gotthard,Gera
Homelius, Michael,Naumburg
Scharlach, Elias,Gera

Spiesmacher, Johannes, Olden=

urg
Cunigham, Cornelius,Annaberg
Creuſel, Nicolaus
Caliſ< (Caliſius),Adam, Wohlau

i.Schleſ.

LN

1652.

Pogel, Paul, Roßwein,Paſtor
i,Erlebah E

Nachtenhö fer, Caſpar Friedrich,
Halle,Ecclesiae MederensIs prope

Coburgum Svmmvsta
N isk e, Auguſtin,Leipzig
Maukiſ<, Michael,Freiberg

ße, Michael,Naumburg
olberg, Johannes Chriſtian
ßinger, Johannes, Mittweida
ebius, Gottfried,Dresden
n>ner, Gottfried,Freiberg
e (Loſſius),Johannes,Borna
fner, Johannes Chriſtoph,

Mittweida
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Star>, Johannes Friedrich,
Dresden

Nathuſius, Elias,Gus8mannsdorf,
Kantor an der Nikolaiſchule

Seidemann, Martin, Lauban
Gerber, Immanuel, Mittweida
Köhler, David,Colditz
Cruſius, Johannes Jacob,
Landshut

E > (Eccius),Georg,Schmalkalden
newißt, Georg,Freiberg
del, Sigfried,Delißſh

er, Wolfgang Abraham,
iI
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Michael,Leipzig
mann, Valentin,Hamburg
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1653,

Leubnigtz, JohannesFriedrich,
Leipzig

Weber, Immanuel, Leipzig
Ly ſer, Johannes,Leipzig

7 rieß, Martin Friedr,Leipzig
iderici, Valentin,S<hmal=
lden

bel, Sebaſtian,Dresden
ifert, Chriſtoph,Friedland

i.Böhm.
agittorius, Chriſtian,Rochlitz
y ſell, Andreas,Erfurt
< mid, Johannes Chriſtoph,
Dresden

a>haus, Samuel, Zeiß
heiner, Paul,Halle
genolph, Johannes Auguſtin,
Erfurt

ö

Mylius, Jacob,Suhl
Sulzberger, Sigi8mundRuppert,
Dresden

Sidonius, Johannes,Jever

1654,

Heilgendörfer, Chriſtian,Ra-
ſtenburg,Diaconus ecclesiae Augu-
stinae 1bidem

Lucht, Chriſtoph,Dresden
Eberti, Johannes, Nebra
P
faetorius, Benjamin,Weißen=
e

Ungibauer, Andreas,Weißenfels
Bb hm, Michael,Grimma
lmenhorſt, Heinrich,ParRrsobel, Thomas Friedrih,Schnee-
erg
<mid, Bernhard,Zwi>kau
utrich, Johannes,Eilenburg
pfer, Johannes,Naumburg
iccius, Heinrich,Schöppenſtedt

<warßbac<, Chriſtoph,Lauban,
cholae patriaesubrector
ler, Chriſtian,Beuthen
\e, Gottfried,Knautnaundorf
ieferded>ker, Johannes,Zeitz
fmann, Chriſtoph,Kindelbrü>k
ul, Polycarp,Tennſtädt
olt, Friedrich,Zwickau
gfried, CaſparJeſaias,König-=
(Dhür.)
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1655.

M örlin, Joachim Maximilian,
Leipzig

Schönburg, Johannes,Wurzen
Craméèr, Caſpar,Leipzig
Heinrich, Tobias,Leobſhüß
Kühn, Johannes Michael,Schleus-
ſingen

Mattsperger, Johannes
Andreas

Bakwaſſer, Matthias, Aſchers3=
eben

Hoenig, Johannes,Reichenbach
i.Vagtl

Vot h,‘JohannesGeorg,Leutenberg

SulBürrger, FriedrihWilhelm,

Schilter (us), Johan Benjamin,

LeipzigSchilter (us), Johannes,Pegau
Bernhardi, Chriſtian,Mittweida
Sternberger, Gottfried,Zittau
Zienius, Heinrich,Lüneburg
Schmid, Friedrih,Seydenberg
(Lauſ.)

Hippius, JohannesHeinrih,Woh=
lau (Schlefſ.)

Blod>, Johannes,Yeben
Praetorius, Johannes, Zedlinga
(Altmark)

vonder Lage, Conrad, Jever
Heinäus, Albert,Aurich
Chytraeus, Wolfgang Matthias,
Culmbach

Böhme, Benedict,Danzig
Pretnüßt, Johannes,Nebra

1656,

Schmiedel, Johannes,Leipzig
Sauerbier, ChriſtophErnſt,
Schleuſingen

Carpzow, David Benedict,Leipzig
R eſch,Daniel,Rochlitz
Kuhnhart, Tobias,Rochlitz
Ole

arius, Johannes Gottfried,
alle

d, Baruch,Lauban
erti, Valentin,Lehna (Schleſ.)
en, Peter,Bremen
>ner, Jacob,Leipzig
irmer, Michael,Freiberg
ler, Sigis8mund,Sprottau

Schleſ.)
i

y her, Samuel, Schleuſingen
iſius, Paul, Lübeck
rthiſius, Johannes,BreslauBAL

BALI
Ate
RS

AR
m2
N

A
Tit

1657.

alvoſius, Gabriel,Schönfels
i.Vgtl.
<hreiber, Caſpar Adam, Leipzig
impel, Johannes Jacob, Herhz=
berg(Sa.)
iebenhaar, Martin, Breslau

Ammann, Paul, Breslau

Seidenbuſc<h, Johannes, Fran=
kenhauſen(Thür.)

Treffurt, Johannes Tobias,
Greußenau i.Dhür.

Hermanni, Martin, Reichenberg
Thile, Johannes,Leipzig
Krüner, Jeſaias,Gera
Seeling, Johannes Chriſtoph,
Schla>kenwerdi.Böhmen
Cre ſſe,Johannes Sigis8mund,Halle
Berg, Johannes,Danzig
Eppſtein, Nicolaus,Danzig

1658.

inard, Martin, Halle
effer, Johannes Andreas,Halle
izel(ius), Theophil,Augsburg
rger, Friedrih,Schkeitbar
th, Abraham, Freiſtadti.Schleſ.
obloc<, Heinrih,Döbeln
den, Benjamin,Kirchberg
uſius, Paul, Leipa i.Böhmen
anus, Anton Theophil,Lauban
euling, Johann Juſtin,Salza
(Langenſ.,Thür.)
0hme, Johannes,Schneeberg

obel, Johann Friedrih,Schnee=
er

lu
g
mp f, Chriſtian,Rendsburg

<róôder, Eilhard,Jever
(Fortſetzungfolgt.)
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Kleine Mitteilungen.
Zehn Pergamenturkundenin Privatbeſiz.— Ein hieſiger

Vürger überließmir zehn ausgezeihneterhaltenePergament=
urkunden aus den Jahren 1608—1742,die z.T. familiengeſchiht=
lih ſo wertvolle Hinweiſeenthalten,daß es ſi<hlohnen dürfte,
weitere Kreiſedarauf aufmerkſam zu machen. Am intereſſan=
teſtenſcheintmir die Beſtätigung ehelicherGeburt, die der

Herr v, d.Schulenburg1662 ausgeſtellthat,und deren Wortlaut
hierauh folgenmöge: .

„Ih Guſtav Adolph Von Der SchulenburgkauffEmb=
denn vndt BetzendorffErbherr Bezeuge öffentlihmit dieſem
Brieffe,das Dres Daul, mein Untterthanalhierin meiner ge=-
wöhnlihen Ambt= undt GerichtStubeerſchienenundt untter=

thänigſtvorbringenlaßen,waßmaßen Er ſeinenSohn Hans
Dauln nacher Burgk uff daß Rademacher handtwer> zue
bringenvorhabens,zue behuffdeßener ſeinerehelihengeburth
vndt ehrlichenherkommens eines beglaubteszeugnisbenötiget,
ondt alß er ſihauffmenniglihesWißen bezogenn,Alß habe
ih uffdie GerichtſtubeCitiren laßenHeinri<hGedauen undt

Clauß Rabenn, beide alte,wolbetagteundt ehrliheMänner,
auch geriht8geſhworeneundt Einwohner alhier,welhe mit
einem leiblichenzu Gott dem Allmechtigenngeſhwornem Eide
offenbarerhaltenn,ausgeſagett,bezeugetundt wahrgemacht,
daßDreß Daul ein ehrlicherauffrihtigerundt allerleibEigen=
ſchafftfreer zunfftmeßigermann die Mutter Margareta
Kortten,auh ehrlih,from undt niemanden mit LeibEigen=
ſchafftzugethann,undt daß dieſebeiden perſohnnfür vielen

Jahren alhierzu Embdenn dur den dahmahligenprediger
öffentlihre<tmeßigkundt ordentlihin der kirhenfür der
chriſtlihengemeineEhlichCopuliretundt zuſammen gegebenn
/ die Braut in Krantzin die Kirchegeführetworden / beider=
ſeitsin ihrem Eheſtandteehrli<hundt wie <hriſtlihenEhe-
leuten geziemet,ſih verhaltenn,undt den beſagtenHans
Daulln tm rechtenkeuſchenundt ehrlichenehebette,wie men=

niglihwiſſentundt dafürachtet,erzeugetundt gebohren,aul)
vor ſeinperſohnfromb,ehrli<hvndt auffrihtigk,freyvndt
niemanden mit leibeigenſchafftverwandt vndt keines unzünff=
tigenn od. vermiedlihengeſhlehte,Sondern zunfft=vndt
gildenwürdigſey,Weil denn nun dieſesvermeldete Leute alſo
wahrhafftigkauſſgeſagett,ſo habe Dreß Daulß ſeinenSohn
Hanß Dauln ſeinerohntadelhafftennEhrlichenvndt ehelichen
eburthherkommen undt verhaltenhalbereinen ſhrifftlihennfeinin beglaubterformb der warheitzue ſteuerzuertheilen
niht verweigernkönnen.

Gelangettdemnach an menniglihennvndt ein iedtwedern
infonderheittmein pitten,den mehrbeſagtenHanß Daulln für
ehrlichvndt ehelihgebohrenn,auchfürohntadelhafft,vndt daß
er in iederzunfft,gildennundt innungwürdigkbeſißennundt
enießennkönnen,zuachtennvndt zuehaltenn,ihme deßengün-ftigkzugenießennvndt beförderlihangelegennſeinzuelaßen,

Daß bin i< umb einen Jedtwedernna<hStandesWürden zue
erwiedern witli,Vndt habe zue wahrer Vrkunde der War=
heitmein Adelichesangebohrnespetſchafftan dieſenbrieff
hängenn laßennundt eß EigenhändigkUntterſchriebenn.ge-

Hebenzue Embdenn Am 23. tage deß Monats 8bris Anno

Guſtav Adolph von

der Schulenburgmpp.
Dieſesetwas langatmigeSchreibeniſtauf einem ſauberenPer=
gamentblattein Größe von 39 x56 cm geſchrieben,trägt keinerlei
Regiſtraturvermerk.An grünem Bande hängt eine kleineHolz=

penit
der das grüne SchulenburgiſheWappen tadellos er-

alten ift.

Es würde viel zu weit führen,wollte ih den Wortlaut aller
zehn Urkunden veröffentlihen.I< muß mich bei ihnen auf
kurzeVegeſtenbeſhränkenund Intereſſentenbitten,ſih wegen
Kopien an michdirektzu wenden. Es handeltſi<hum folgende
Velange:
2, Maximilian,Pfalzgrafbei Vhein, Herzog in Ober= und

Viederbayern,verkauftan ſeinenRat, den Pflegerin Neu-
markt a. d.Vott,Hilpold von Neuhaus, die Pflege»
behauſung,die außerhalbdes Marktes liegt,mit allem Zu-
behör,geſtattetihm, das Pfleghauszu einem Edelmann®s=-
ſizezu machen und ihn „Altſtein“zu nennen, und verſpricht,
ihnin die Landtafeleinzutragen.
München, 29. Januar 1608.

Pergamenturkunde,55 x 69 cm groß,an Pergamentſtreifen
hängt ein rotes Wachsſiegelin Blechkapſel.Etwas fle>ig.

3. Bürgermeiſterund Rat der Stadt Gedanum beglaubigen
die Abſchriftder Urkunde König SigiëmundsIll.von Polen

10,

d.d.Crakfau 13.Mai 1605. worin dieſerdaS adeligeEChe-
paar Simon Barl und Frau Juditha im Beſitzeder
Güter Berwald,Neumonſterbergund Fürſtenwerdenbeſtäz
tigt,die dieſefür10,000ungariſcheGulden von SigiömundIl.
König von Polen gekaufthatten.

Gedanum, 8, Juli 1613.

LateiniſchePergamenturkunde,37 x 55 cm

groß,an Perga=
mentſtreifenhängtein rotes Wachsſiegelin Blechkapſel.

. KaufbriefzwiſhenFrau Maria Sabina von Paar
geb.von der Wahl, Gemahlin des Grafen Peter Ernſtvon

Paar, Frhr.von Krottenſtein,Hartberguſw.,als Verkäuferin
und Adam Henrich von Kotenberg, fürſtl.lip=
piſhem Geheimen Rat, Hofmeiſterund Amtmann in Horn
als Käufer über den freienunverpfändetenadligenHof
„Wahlenhof“ in Lemgo,mit allem Zubehörund Rechtenfür
3200 Rthlr.

Wien, den 10.,und Detmold,den 27. Dez.1678.
Auf der letztenUrkundenſeitegenehmigtSimon HenrichGraf
von der LippedieſenVerkauf.

Detmold,22. Oktober 1679.

Zwei Pergamentblätter,36 X 55 cm

groß:
einmal gefaltet,

mit rotgelberSeidenſhnur zuſammengeheftet,daran zwei
Holzkapſelnmit den Siegelnder Beteiligten,und am leßten

Silean Pergamentſtreifenin Holzkapſeldas grfl.lippiſche
iegel.

5, Leopold,RömiſcherKaiſer,beſtätigtdie Richtigkeitder Ab=

re<nung,die Karl Gottlieb Freiherr von Nich=-
pi <<l über ſeinSalzamt im Fahre 1690 abgelegthat.

Wien, 24,Januar 1692.

Pergamenturkunde59 x 75 cm groß,an ſ<hwarz=gelberSeiz
denſhnur in Holzkapſeldas rote Wachsſiegel.

6. Johann Adam Andreas,Fürſtdes HauſesLiechtenſtein,Ni=
kolsburg,Herzog in Schleſien-Troppau=Jägerndorf,Herr
von Lichtenthalhinterder Roßau, befreitſeinenRat, den
Referendarund ZahlmeiſterGeorg ÄAntonvonFell=-
ner und ſeineErben von allen Abgaben etc. auf ſeinem
Gute Lichtenthalauf der Freiwieſehinterder Roßau, das er

vor Jahren erworben hat.
Wien, 19.Juli1711.

Pergamenturkunde59 > 75 cm groß,an ſhwarz=-gelberSei=
roter Seidenſhnur in Holzkapſeldas rote Wachsſiegel.

. Friedri<hWilhelm 1, König in Preußen, belehntPeter
Ment, Sohn des verſtorbenenHans Ment, und ſeine
Erben entſprehenddem Lehnbriefevom 28. April 1711 mit
dem Schulzengerichtein Wenzelow und weiteren Einnahmen
an der Mahlenziniſhenund GröningerMark, auf Dreves
Scharlibbenund Paul KrachtsHofe etc, nahdem Peter
Meng am 17. Februar1714 im Amte Zieſardie Lehnspflicht
geleiſtethat.

Berlin,5.Mai 1714.
œ

Pergamenturkunde,43> 66 cm groß, an blau=weiß=gelb=
ſhwarz=weißerHanfſhnur ſ<hwarzesSiegelin Blechkapſel.

8. HeinrihKaufmann, Richter,und Simon Friſch,Bürger in

Freyung bei Paſſau, als Bormunde der Johann Adam,
Thomas,Maria, Johann,Maria Magdalena, Georg,Anna
Maria, Joſeph und Anna Juliana,Kinder des Bürgers
Johann Schrank in Freyung, beurkundeneinen
Verzichtsbriefdesſelbenzugunſtenſeinerneun Kinder über

dieGrundſtüde,die ſeineverſtorbeneFrau Anna Juliane
ihm in die Ehe eingebrachthat.

25. Auguſt 1720.

Pergamenturkunde,15 x33 cm groß,an Pergamentſtreifen
hängtin Holzkapſeldas biſchöfl,paſſauiſheHofkammerſiegel.
Die Meiſterder Bader=-=und Chirurgenkunſtin Hildesheim
beſtätigendem Fohann Heinrih Melchior Hertz
aus Hannover,daß er am 20, Februar 1724 beim Meiſter
Barward ChriſtianFiene in die Lehre getretenund am

31. Auguſt 1727 vor offnerLade freigeſprohenworden iſt,
und ſtellenihm ein Führungszeugnisaus, da er ſi<ander8=
wohin zu wenden beabſichtigt.

HildesSheim,12.Juli1740.
;

Pergamenturkunde,25 x 37 cm, an rotem Seidenbande grü=
nes Watbsſiegelin Holzkapſel;unterzeihnet„Conrad Mar=

heine>en“.
: ‘

Joſeph Dominikus,Cardinal der röm. Kirche,Biſchofvon
Paſſau, genehmigtdie Stiftung, die die Familie
Schrank (vgl.Är. 8) in Freyung errichtethat,indem ſie
für eine wöchentlicheDon intrants1000Gulden dem
Pfarrer,Schulmeiſterund Miniſtranten in Freyungaus-

gezahlthaben.
Paſſau,19. Juli1742.

Pergamenturkunde,34x 34 cm groß,an Pergamentſtreifen
ein rotes Siegelin Holzkapſel.

Jena. Dr. SerbertK o <.
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EingedeutſchtefranzöſiſheFamiliennamenin der Pfalz.—

Über dieſesThema berichtetDr. E. Chriſtmann, Kaiſers=
lautern,folgendes:Die Pfalz als Feil der rheiniſchenLande
hat mit am früheſtenin DeutſchlandFamiliennamen,ſo ſhon
im 13, Jahrhundertin Speyerund Worms. Die Urkundenbücher
dieſerStädte laſſenſehrhôn die Entwi>klungaus alten Ruf=
namen, Ortêsnamen,Häuſernamen,Berufsbenennungen,Über=
namen uſw. erkennen. Auch Saling,Boſſung,Leswing u. a.

würden wir heuteanſtandsloszu ſolchenalten deutſhenFa=
miliennamen rechnen;aber ſieſtammen von Hugenotten und
Wallonen, die im 16. Jahrhundertals Flüchtlingezu uns kamen
und beſondersin den Städten Frankenthal,Lambrechtund Otter=

bergangeſiedeltwurden. Es ſolldarum einmalan einigenBei=
ſpielenauf den Entwi>klungs8gang,den die Familiennamenjener
weſtlihenEinwanderer bei uns genommen haben,hingewieſen
werden. — Sacré,Le Maire, Ragquet,Charroisuſw. verharren
nochganz bei der fremdenForm; andere ſindmehr oder weniger
verändert,aber nochkeineswegseingedeutſht.Carra, um 1800

auh Karra geſchrieben,ſtelltſih zwiſchen1720 und 1730 als
Carrau dar;der des Franzöſiſchenniht mehr mächtigeSchrei=
ber müht ſich,das alte Carron (frz.charron „Wagner“) zu

Papier zu bringen.Cherdron iſtheuteein in der Pfalzweit
verbreiteterFamilienname;im Volksmund klingter vielſah
„Schädron““.im franz.reformiertenKirhenbuh von Otterberg
ſtehtdenn auh 1783 „Schedron““,aber vor und nach1700 Char=
don und Chardron,und das kann uns vielleihtauf altes car-

taro(n),den mittellateiniſhenNamen eines Getreidemaßes,
leiten;dann könnten wir unſeren deutſhenFamiliennamen
Scheffeldanebenſtellen.Ganz klar iſtder Entwi>klungs8gangvon
Viro zu überbli>en;die genanntenKirchenbücherſchreibenim
18. Jahrhundert Pyro, Piron, Pyrot, im 17. Jahrhundert
Bierron und endlihPierrot,und damit hatſihdas franzöſiſche
„Peterchen“entpuppt.Ebenſo offenbartſichder auf vielen weſt=
pfälziſhenMühlen vertretene Familienname Leppla zu-
früheſtals Leplat oder Le Plat (,„Fläche,Schüſſel,Schale“)
und ſtelltſihdamit neben deutſheNamen wie Flach(vom Flur=
namen im Sinne „Ebene) und Schüſſel(Flur= und Geräte=
name, letztererfür den Herſtellergebraucht).— Aber Saling
wird und muß jederfürechtdeutſchhalten,als Sippenname zu
ad. Salo ſtellenund Salo als Kurzformzu ahd.Rufnamen wie

Saliberht,Salafriduſw. anſehen.Geht man aber der Sippe
des Begründersder Saling8mühlebei Kaiſerslauternan Hand
der Akten nach,dann gelangtman zurüd>zu dem 1670 aus Sedan

gekommenen Sallin,der um ſeinesGlaubens willen vertrieben
worden war; ein zweiterSallin,ein Gerber aus Met, war ſchon
1653 Bürger geworden.So iſtau<h Boſſung niht etwa

Sippenname aus ad. Boſo oder Boſſo,ſondernwie Boſſongund
Boztzongſchonſtärkereingedeutſhtund in „Daniel baudſon de

grankendza_
von 1688 und erſtre<t in „HenriBaudeſon“ in

ambrechtals ganzer Franzoſezu erkennen. — Gleichvier ver=-

ſchiedeneÂſte ſindaus dem OtterbergerNamen Leſoigne
(zu lat. cignus „Schwan“) herausgewachſen.Neben dieſer
älteſtenund rihtigenSchreibweiſebegegnetſhon bald auchLe=
ſoine,das z. B. in Kaiſerslauternbis heuteandauert,weiter
um 1700 Lesweng,Leßweng,Leſſoing,die ſihheuteinLes= und

Leßwingfortſeßen.Als ſichaber 1733 „Johann David Shwan“
in ganz eingedeutſhteroder vielmehrverdeutſhterGeſtalt
ins Kirhenbu< eintragenläßt,ſtreihteinefremde Hand
das Shwan durchund ſetztdas alte frz.„lesoigne“darüber ;
1740 iſtim gleichenKirhenbu< zu leſen:Johann Valentin
Schwan (welſ<hle swing) des Johann Jacob leſwing oder
Schwans von Sambach Sohn,und ebenſo:„Anna Catharina,
Abel Leſwingoder Shwans von Sambach ehelicheHausfrau“,
und heuteweiß der aus Otterbergins Lautertal abgewanderte
Zweig nichtsmehr von ſeinerfranzöſiſhenHerkunftund hält
ſichals „Schwan“ füreht deutſ<h.— Auf ſolhenWegen kehren
manchealtedeutſheNamen wieder aus Frankreihzurü>. Pro=
feſſorK. Arnold hat 1933 in der Zeitſchrift„NordpfälzerGe=
hi<tsverein“(S. 71)gezeigt,wie der Name Gienanth, der
mit der Entwi>lungder Eiſeninduſtriein der Pfalz eng ver=

bunden iſtund bleibt,aus ahd,Wignand (,„Derim Kampf
Kühne“) über Wînand zu frz.Guinand (wie altes Willahalm,
d. i.Wilhelm,zu frz.Guillaume)und in PfälzerMund zu Gie=

nanth geformtwurde. Den pfälziſhenFamiliennamen Bode =

win würde man füreine Fortſezungdesad. Rufnamens glei=
cer Lautung halten,alſoim erſtenTeil ahd.Boteim Sinne
von „einer,der Macht hatzu gebieten“,undim zweitenTeil ahd.
wini „Freund“ ſehen,Aber „PeterBodewin“ in Kaiſerslautern
ſchreibtſih 1781 au< „Peter Bodwing“,und als Vorfahreer-
ſcheint1727 „Henry Beaudevin“ und 1661 „Paulbaudouin,und
1647 verzeichnetdas KaiſerslautererBürgerbuch„Wilhelm Bau=
deuin von Otterburg“;alſoſtehtam Anfang dieſesWerdeganges
frz.Baudouin, dieUmformung aus Balduin oder älter und

richtigerBaldawin („kühnerFreund“)und am Ende das wieder

deutſhgemachteBodewin. — Die vorgeführtenBeiſpielemögen

zeigen:es iſtnôtig,unſereheutigenFamiliennamen an Hand
amtlicherAten gründlichzu unterſuchen.Sehr oftwerden Deu=

tungen, die nur von der heutigenForm ausgehen,zu Fehl=
ſchlüſſenführen;insbeſonderebei uns in der Pfalzmuß Vorſicht
gebrauchtwerden;denn wer würde Shwan und Bodewin
gegenüberauchnur den mindeſtenVerdachthegen,daß ſievon
Weſten eingewandertund EndergebnislangerEindeutſhungs=
Entwi>lungſind?

Spihnamen als Fehlerquelle.— Das Vorkommen von Spitzz=
namen in Kirchenbücherniſt,wenigſtenswas Jena betrifft,weit

häufiger,als man es angeſichtsdes amtlihenErnſtesdieſerUr=
kunden annehmen ſollte.Ich habe gelegentlißhmeiner For=
hungen einmal ſolheSpihnamen herausgeſchhriebenund will
ſie,ohne aber den geringſtenAnſpru< auf Vollſtändigkeiter=

heben zu können,hierfolgenlaſſen:
Bauer,Hans, gen. Ochſe.
Beier,Hans, gen. Treidelhans.
Beier,Hans, gen. Kutſchhans.
Böhme, Adam, gen. Prinz.
Conradi,Johann, gen. Curths.
Dürfort,Peter,gen. Wohlfeld.
Fiſcher,Lorenz,gen. Hausknecht.
Fleiſhhammer,Martin, gen. Hämrich.
Franke,Johann,gen. Treidelhans.
Gräfe,Albert,gen. Beyer.
Hartmann, Erhart,gen. Keil.
Haupt,Valentin,gen. Steffen.
Hertel,Hans, gen. Naſenmüller.
Krentel,Martin, gen. Schneidermartin.
Müller,Georg,gen. Zwin>kauge.
Münch, Hans, gen. Kirchner.
Schorcht,Hans, gen. Weber.

Schrot,Hans, gen. Schmied.
Steffen,Peter,gen. Döring.
TrebnitzHeinrich,gen. Sterreiffen.
Zeichardt,Caſpar,gen. Lichtenbach.

'
Zierolt,Bartel,gen. Börner.

Überdie EntſtehungdieſerSpißnamen ſindnur Vermutungen
möglich.Gewiß mag ſihder TotengräberBauer über den Bei=
namen „Ochſe“niht geradegefreuthaben;oder wollte man dar=
auf hindeuten,daß er wie ein Ochſeſhuftete,„ochſte“,wie man

heutenoh ſagt?Bei Georg Müller iſtder Beiname leichterer=
Élärlih:wahrſcheinlihzwinkerteer oft mit den Augen. Bei

anderenliegenoffenſihtli<Berufsanſpielungenvor: ſobeſtimmt
bei Hans Hertel,der die nahe bei Jena gelegene„Naſenmühle“
innehatte;und andere Namen wie Kutſhhans, Hauskne<ht,
Schneidermartin,Weber, Schmied mögen ebendaherzu erklären
ſein.Bei den anderen vermute ich,daß man den Betroffenen
den Geburtsnamen der Mutter zur Unterſcheidungbeigelegthat.
Da aber die Trauregiſter,aus denen man dies feſtſtellenkönnte,
fürdie vorhergehendeGeneration ſichnihterhaltenhaben,dürfte
der Nachweisauchnichtzu erbringenſein.Bei Conradi liegtein
anderes Verfahrenvor: dieſerName iſt der Latein=Genitiv von

Conrad,und da dieſerName mit Kurt übereinſtimmt,ſo hat
man dann davon die deutſheGenitivformgebildet.Zwei der
Obengenanntentragen den Beinamen „Treidelhans“,was in
Jena ſovielwie „langſamerMenſch“ bedeutet. Woher aber hat
Adam Böhme ſeinenBeinamen „Prinz“?

__

Und geradedieſerBöhme gab den Anlaß zu dieſerMit=
teilung.Wir findenihn von 1607—1620 als Vater im hieſigen
Taufbucheaufgeführt,und zwar in folgenderForm:

1607 Adam Böhme, gen. Prinz.
1609 ebenſo.
1611 Adam Prinz.
1612 ebenſo.
1614 Adam Böhme.
1616 Adam Prinz,gen, Böhme.
1618 Adam Böhme, gen. Prinz.
1620 Adam Prinz.

Man ſiehtalſo,die Namen gehenwahllosdurcheinander,und
zwar haben wir alle vier Möglichkeitenfür ein und denſelben

ann:

Adam Böhme.
Adam Böhme, gen. Prinz.
Adam Prinz.

'

Ndam Prinz,gen, Böhme.
‘Aber auch ſeinenSohn findenwir ebenſo bezeichnet:„Hans
Böhme, gen. Prinz“,dann freilichunterſchiedslos„Hans Böhme“.

Ich greifedieſeneinen Fallniht etwa nur deshalbheraus,
weil Böhme-=-PrinzvieleKinder gehabthat und das Vorkommen
des richtigenneben dem Beinamen am beſtenna<hzuweiſenwar,
ſondernweil ſihaus unſernKirchenbüchernweiterhinergibt,daß
der 1614 geborneSohn ſi<als „Prinz“verheiratet,obwohl er

als „Böhme“ geborenwar. Seine Kinder tragenalle unter=
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chiedslosden Namen „Prinz“,und dieſerSeitenzweigder Fa=
milie Böhmehat ſi<hdur drei Generationen erhalten,während
ſih von dem 1618 geborenenSohne Adams der Ältere die Fa=-
milie Böhmeherleitet,die noh heutein Jena beſteht.Within
wurde Adam Böhme der Ältere der Stammvater zweier
jenaiſherFamilien,von denen die eine „Böhme“, die andre
„Prinz“als Familiennamen weitertrug.

Und dasgleichefindenwir bei der FamilieBauer=zOchs.Der
FotengräberHans Bauer, gen. Ochſe,hinterließeine großeZahl
Kinder;1632 läßtſeinSohn als „Hans Ochs der Dotengräber“
einen Sohn tauſen,und dieſerwieder verheirateteſichals „Ochs“
und überträgtauf ſeineKinder dieſenNamen. Seine Nach=
kommen verſhwindenum 1680 aus Jena,haben ſihaber anders=-
wo erhalten.GleichzeitiglebtPaul Ochs'Bruder als Hans Bauer
in Jena, und ſowurde Hans Bauer, gen. Ochſe,der Stammvater
der beiden FamilienBauer und Ochs.

Nun habe ichdies niht etwa mitgeteilt,weil es etwas für
Jena Einzigartigesdarſtellt.Ih bin im Gegenteildavon über=

zeugt,daß ſih ähnlih gelagerteFälle auh ander38wo werden
nachweiſenlaſſen.Ich glaubeſogar,daß bei genauerem Nach-
ſuchenſelbſtfürJena no<hmehr ſolheFälleaus den Büchern
werden herausgeleſenwerden önnen; ih bin nur den Bauer
und Böhme bishernachgegangen.Aber bei familiengeſhiht=
lihen Arbeiten legen wir für gewöhnlih die alphabetiſchen
Namensverzeichniſſezugrunde,die ſih übrigensfür Jena au

nihtals abſolutfehlerfreiergebenhaben. Es verſtehtſichdabei
nun ganz von ſelbſt,daß man bei Feſtſtellungenüber dieBöhme=
Familiedie Mitgliederniht unter Prinz,die der Ohs=-Familie
niht unter Bauer ſuchenwird,wo ſieaber,wie aus dem BVor=

ſtehendenſih ohne weiteres ergibt,zu findenſind.Man wird
alſobei Familiennachforſhungenguttun,au< auf ſolheAußer=
gewöhnlihkeitenvorbereitetzu ſein,um ÉeineunliebſamenÜber=
raſhungenzu erleben.

Jena.

Aus dem KlützerKirhenbu<h.— Am 30. September 1814
des morgens fand man vor der Türe der Frau Oberförſterin
Fraßſcherhierſelbſteinen Knaben in einem Korbe ausgeſetßzt.
Ein beygelegtesPapierenthieltnur die Bitte um Aufnahme des
Kindes, Alle Nachforſchungenblieben vergeblich,ſowie auchdie
in der KirchenordnungvorgeſchriebeneöffentliheAnzeigedes
Vorfalls von der Kanzel keine nähere Entde>kungveranlaßte.

E
Kind konnte dem Anſcheinna< ſhon 3 bis 4 Wochen

alt ſeyn,
Da es ungewiß war und blieb,ob es ſhon oder noh nicht

etauſtſey,ja ſelbſtdas Lettere bey weitem das Wahrſchein=
icherewar, ſo wurde es an dem vorbenannten Tage,der Vor=

ſchriftunſererKirch.Ord. pag. 215.6 zufolge,in Beyſeyn der
obbenannten als TaufzeugenauftretendenobrigkeitlihenPer=
ſonenöffentlihin der Kirchegetauft,ausihm außerden Tauf=-
namen, auf den Fall,daß die Aeltern desſelbenniht entde>t
würden,der bemerkte Zuname beygelegt.

Name: FriederihGottlieb Hilfgott,ein Findelkind.
Gev. 1. der Herr KommiſſionsrathFriederihHieronymus

Maaſſen aus Klütß,
2. der Herr Secretair FriederihGottlieb Immanuel

Mehlhardt zu Bothmer.
Volzrade. v.Pen 8.

PreußiſcheNekruten in den Kirchenbüchernder evangeliſchen
PfarreiWMerchingen(Amt Adelsheim)in Baden. —

1, œ 1769 21. Mai
Friedri<hWehrba <<, Philipp Wehrbah in Gohsheim
Sohn und Anna Barbara,ChriſtophBen tz,Schafknechts
Tochter.

2. O 1770 8. März
Peter Müller von Klein = Heppa<h und Margaretha
Mayer von Spiegelberg.

3, O 1770 3. Auguſt

Dr. SerbertK o <.

Georg Habermeyer aus Heilbronnund Anna Chriſtiana
Schmidt von Tonisbachbey Crailsheim.

4. œ 1770 29. Geptember
ChriſtophSeitter von Kirhheim am Ne>ar und Chri=
ſtinaBober aus Erligheim.

5. Œ 1770 29. Geptember
FriedrihJacob Helfer von Pirmaſenzund Maria Eliſa=-
bethS<hmidt von Pirmaſenz.

6, O 1770 27. November

ea
idler und Maria Eva Schaller (Ortsangaben

ehlen).

7. O 1771 28. April
Georg Kurz von Grögzingenund FriederikeJulianageb.(!)
Fre8k von Wirm, beide aus dem Durlachiſchen.

8, O 1771 7. Juli
Johann Weller von Nürnberg und Anna Barbara W il =

lert von Oſhheim aus dem Ansbachiſchen.
9, 00 1772 31. Auguſt

“

Johann Georg Fichtner und Maria Sara Holzwar =

thin Witwe, beide aus dem Wirtembergiſchen.
*

10. œ 1773 23. Januar
Johann Niedermayer von Wagern an der Hardt und

CatharinaHo fmännin aus Straßburg,beide katholiſch.
11. 1775 4.Auguſt

Johann Georg S <<ill o aus Lothringenund Barbara A m=

mer aus Niederkirhenbei Mannheim.
12. 1775 A4.Auguſt

Pankraz Si mon aus dem Elſaßund Marianne Werner
aus Fuxbach im Badiſchen.

13. 00 1775 4. Auguſt
Theobald Porte aus Lothringenund Maria Theodoſia
Schmidtin.

14, o 1784 ... (ohneDatum, nah 6. November)
Johann Georg Bodkſtadt, aus Saiflingin Öſterreichge=
bürtig,und AuguſtinaProſin von Stuttgart.

Stuttgart,Gerokſtr.8. K. E. v. Marchtaler.

__
Nägele=-Weißenfels.— Über RichardWagners Ahn Jere=

miasNáägler(AT. berühmterDeutſcherIl,S. 188,Nr. 60) kann
ih folgendeErgänzungenbringen.
J. A., Meiſter,Bürger und Weißgerberlebt ſeit1674 in Wei=
ßenfels.= 17. XII, 1650 in Gera. œ zum erſtenMale ??

Suſanna,ſief 14. III.1704, Frau Suſanna, MeiſterJere=
mias Neglers des WeißgerbersWeib. co zum 2. Male am

30, I.1708: MeiſterJeremiasNegler,Bürger und Weißgerber
allhier,ein Wittiber,und Jungfrau Anna Maria Joachim
Weſtphalsweiland Bürger und Tuhmachers zu Wittenberg
nachgelß.ehel.Vochter.y8. IX. 1713 MeiſterJeremiasNeg=
ler,alterBürger und Weißgerberallhier.

Dochterdes Jeremias Nägele. Chriſtina Eliſabeth.
*

zu Weißenfels1.VI. 1676, œ ?? ChriſtophHertel,Weiß=
gerberzu Merſeburg,} ??

Sohn des Jeremias Nägele,Johann Wilhelm Nägler
(Negler),* 11. XI, 1680 zu Weißenfels;œ das erſteMal am

5. 1.1703 in Weißenfels,Joh. W. Nägler,Bürger und Weiß-=
gerberallhier,MeiſterJeremiasNäglers,Bürger und Weiß=
gerbervorm Saalthoreehel.Sohn mit Ffr.Maria Roſina,
MeiſterCaſpar Schnettersweiland Bürgers und Seifenſie-
ders ehel.hinterlaß.Tochter.Dieſef 16. VI, 1745 in Weißen=
fels,o das zweiteMal 1747 Dom. 3. p. Epiphan. Meiſter
JohannWilhelm Nägler,Bürger und Weißgerberallhier,ein
Wittwer,und JungfrauMaria Chriſtina,MichelHartmanns
weyhl.Nachbar und Einwohner zu Groß=Corbetha,nachgel.
ehel.einzigeTochter.Dieſef 1756,= 25. VI. Frau Maria
Dorothea(beimTode Namen verwechſelt)MeiſterJoh. Wil=
helm Näglers,Bürger und WeißgerberEheweib,abends be=
grabenworden.

Joh,Wilhelm Ff6. 11.1763: Meiſter Joh. Wilhelm Nägler,
Bürgerund Weißgerber,abends begrabenworden. Foh.Wilh.
hatteviele Kinder au< in der anderen Ehe. 1754 ſtarb
ein Sohn als Wochenkind,alſozeugteJoh.Wilh. noh als

7T3jährigerKinder. 1735 hat Joh. Wilh.ein Haus errichtet
neben der großenBrücke (jeztSchmiedeſtr.).
Brandenburga. H.,Havelſtr.7. Georg Hülß e.

AugsburgerPfarrerbildniſſe.— Ergänzungenzu Familien-

geſHichtlicheBlätter 31 (1933),110ff.,vgl.au< BVlätterdes
aheriſchenLandesvereins fürFamiltenkunde3 (1925).
14, Jakob Daxer, Taxrer.

Magiſter,vor 1553—1557 Pfarrerin Sinning(Amtsgericht
Neuburg a. d. Donau), 1558—1568 in Manching (Amt8=
gerichtIngolſtadt).Viſitation1558 „bene“.— Staatsarchiv
Neuburg a. d. Donau: PfalzNeuburg 6266; Pfalz Neu=

burgLit.663.
18. Johannes E hin ger.

1552 VI. 6. „Predikantund Superattendentin Neuburger
Bezirkbeſtellt“und angenommen. Pfarrer an U. L, Frau

zu Neuburg a. d.Donau, Wohnung im Pfarrhof,Beſoldung
50 fl.laut SchreibenOttheinrihsd. d. Augsburg 1559
VI. 6. — StaatsarhivNeuburg a. d. Donau: PfalzNeu=
burg3790.

22. Ehinger; vgl.Archivfür Stamm=- und Wappenkunde 6

(1906),159 mit anderen Angaben!
33. UlrichLederle.

; :

1558 Pfarrerin Tapfheim (AmtsgerichtHöchſtädta. d. Do=
nau),Viſitation„bene“,aus Augsburg.— Staatsarchiv
Neuburga. d. Donau: PfalzNeuburg 6266.
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37. Marx Na ß.
1558 Diakon in Lauingen, Viſitation„mediocriter“,Be=
rihtwegen Marterung im KloſterMedlingen 1553 X. 23.
— StaatsarchivNeuburg a. d. Donau: PfalzNeuburg 6266
und A,11 455.

411,Widemann; Mähringen (Oberamt Ulm).
'

98. Sauter; vgl.FamiliengeſhichtliheBlätter 10 (1922),7.
103. Voltz ius; 0 Böblingen (Württ.)1588 Xl. 27 Anna

ÖSlenheinz.
108. Kaſpar Jun g.

Magiſter,1607 VI. 8 Gevatter Neuburg a. d. Donau (U.L.
Frau), gebürtigaus Gunzenheim (Amtsgeriht Donau=
wörth) ca. 1576,1610 fürſtl.Alumnus, ſtudiertein Nörd=

lingen(6Jahre),Lauingen (6Jahre),Tübingen(4Jahre).
Diakon Neuburg a. d. Donau (St.Peter,11 Jahre),Pfar=
rer Manching (AmtsgerichtIngolſtadt)ſeit1608 XII, 13. —

StaatsarchivNeuburga. d. Donau: Graßegger=Sammlung

15AV, Hl.=Geiſt=PfarreiNeuburg a. d. Donau: Tauf=
U .

111, HeinrihBo o ß.
Magiſter.1610: alumnus,ſtudierteNeuburg und Lauingen
(7 Jahre),Tübingen (3 Jahre),Magiſter,fürſtl.Stipen=
dium für 2 Jahre,1609 Pfarrerin Leidling(Amtsgericht
Neuburg a. d. Donau), — StaatsarhivNeuburg a. d. Do=
nau: Graßegger-Sammlung15 326/XV.

113. Wolfgang Jakob Chriſtmann.
Neuburg (St.Peter)1597 X. 2, [Taufbuchheutever=

loren,Auszüge dur<h den leztenChorſtiftsherrnIgnaz
Stroeller im HiſtoriſhenVerein Neuburg a. d. Donau,
Vater war Probſt in Pielenhofenund Pettendorf(Amts=
gerichtStadtamhof),Mutter KatharinaHeilbrunner;
O 1619 (wo?)Maria Magdalena Jen i< [FaberWürtt.
Familienſtiftungen18,45].

Paſing. StaatsarchivratDr. W. E. Vo >.

Ein genealogiſherTreppenwiz. — Seltſam bunt iſtoft
das genealogiſheGewebe, und wenn der Sippenkundlerdie
Fäden entwirrt,ſiehtder Laie häufigmit Staunen, wie ver=

ſchiedengeartete Perſonen durh ſieverbunden waren. Den

Familienforſcherüberraſchtes allerdingsniht,feſtzuſtellen,daß
SFropfengleichenBlutes mitunter im ſtolzenKaiſerſhloßund
in ärmlicherTagelöhnerhüttefließen.Wieviel leihterſtößtman
jedoh auf ſolcheZuſammenhänge bei Perſonen der gleichenſo=
zialenSchicht.Es iſtalſodurhaus niht verwunderlih,wenn
auch eine genealogiſheBrücke zwiſchenden beiden politiſchen
Gegenſpielern,dem heutigenVizekanzlerFranz von Papen und
dem ehemaligenReichskanzlerKurt von Schleicher,beſteht.Die
Verbindung iſtverhältni8mäßigeinfah:ein Angehörigerder
alten Erbſälzerfamiliev on Papen heiratetevor einem halben
Jahrhundertin die DanzigerVeederſippeHeyn, der auch die
Mutter des Generals von Schleicherentſtammte.Im ein=

zelnenſiehtdas ſippenkundlicheBild folgendermaßenaus:
von Papen,

Friedrich Anton Leopold Foſeph,
Fideirommißherrauf Koeningen,

*
“ 80. III,1780,+ Werl 286.XI. 1856

von Papen, von Papen, Sehn,
Franz Joſeph, Ferdinand Joſeph, Friedrich,
Fideikommißherr Rittergutsbeſizerauf Veeder und

auf Koentngen, Münſtermaiield, Kommerztenrat,
X Werl 6. [!][.180, * Werl 7. VIII.1811, X Danzig
+ Werl 12. X, 1852 + WMünſtermaifeld 15. V. 1806,

22. IX. 1853 + Danzig
6, XII. 1892

bon Papen, von Vapen, Seyn, Sehn, von

Friedri< FranzUdam Johannes Eugenie Auguſte Schleicher,
Michael, Edmund, Umalie Warie, Eugen Karl

Fideikommißherr Oberſtleutnant Wathilde, Suſanne, Ferdinand,
auf Koeningen, a. D., X Danzig X Danzig Oberſtleuts-

X Werl 18.X11.1839, *% Münſtermaifeld 17,11.1853 11. VIII.1861 nant a. D,,
+ Werl 12. VII.1906 11, VI. 1845, *Brodhagen

+ Brilon 19. I.1851,
22. XII. 1906 + Raſten»

burg
2. T1.1899

CO Danzig 21. I.1883 Œ Danzig 19. IX. 1881

von Papen, von Sczleicher,
Franz Joſeph Kurt,

Sermann, Reichskanzler
Wichael Waria,
Vizekanzlerdes

DeutſchenVetches,
X Werl 29. X. 1879

a. D.,

X Brandenburg
a. $. 7. IV, 1882

IrgendwelcheSchlüſſeaus dieſerVerbindungzu ziehen,von
der den beiden Politikernwahrſcheinlihbishernihts bekannt

geweſenſeinwird,iſtvölligabwegig.Wir ſehendarin lediglich
einen genealogiſchenTreppenwitz,wie ihn unſereWiſſenſchaft
häufiggenug zu machen pflegt— niht mehr!

Vln. —Wff.—

…__
I. A. Stargardt— 103 Jahre altt — Eine Reihe von Zu-=

fällenhat es gefügt,daß dieſe.allen Familienforſhernbe=
kannte Antiquariatsbuh-=und Autographenhandlungunver=
ſehensund ohne die Glü>wünſcheihrerFreunde in das zweite
JahrhundertihresBeſtehenseintreten konnte. Ihres 100. Ge=
burtstagesſeideshalbnahträglihhiergedacht.

Der 344. Katalog der Firma gibt,aus der Feder ihres
jeßigenLeitersGüntherMectenburg,einen kÉurzenund belang-=
reihen Vücfbli> auf die GeſchichtedieſesHauſes,das ſih aus
einer ÉleinenBuch-und Muſikalienhandlungzu einem bedeuten=
den hiſtoriſh=genealogiſhenAntiquariatentwi>kelthat und
heuteals Autographenauktionshausführendift.

Nahm man bisher 1834 als das Gründungsjahran, ſo
konnte jegztfeſtgeſtelltwerden,daß der Grund der Firma im
Jahre 1830 gelegtwurde, als Johann Karl Kluge,Inhaber
einer Buch- und Muſikalienhandlungin Berlin,dort das Bür=
gerrehterwarb. Kluge,der Muſiker und Komponiſtwar, über=

trug1841 das Geſchäftauf ErnſtKrigar,einen gelerntenBuch=
händler,der von 1841 ab unter ſeinemNamen firmierte.Schon
1847 trat er die Handlung an Reuter = Stargardtab. 1849
trat Paul JuliusVeuter aus — er gründeteauf den Rat Wer=
ner von Siemens’ das ReuterſcheTelegraphenbüroin London! —

und von da ab führtdie Firma ihreheutigeBezeichnung.
Joſeph Stargardt,aus Märkiſh=Friedlandgebürtig,ein

hervorragenderFachmann und ein Original,wie ſiein unſeren
Fagen nur noh ganz ſeltenzu findenſind,gab dem Geſchäft
eine neue Richtung:der Muſikalien=und Sortimentsbuchhandel
trat zugunſtendes Antiquariatsimmer mehr zurü>. Als nah
StargardtsTode (1885)Eugen Me>lenburg — Sproß einer

Berlin=PotsdamerHandwerker=,ſpäterBeamtenfamilie— die
Firma erwarb,war ihrRuf als Antiquariatund Autographen=
handlungfeſtgegründet.Heute leitetſieſeinSohn Günther
mitgroßerSachkenntnisund viel Verſtändnisfürdie Eigenart
ſeinesgroßenKundenkreiſes.

Ihren Siz hattedie Firma von 1848—1861 Charlotten=
ſtraße54,von 1865—81 Jägerſtr.53,bis 1886 Markgrafenſtr.48,
ſpäterzoa ſiein die Lüßowſtraße,und ſeiteinigerZeithat ſie
im Hauſe Derfflingerſtr.4 ein neues und behaglichesUnter=
kommen gefunden.

Zahlreichegenealogiſcheund heraldiſheWerke hatdieFirma
verlegt.Wir nennen hiernur: Kekules Ahnentafel=Atlas,die
2. Auflagevon Gundlachs„Bibliothecafamiliarum nobilium“,
Warnekes „Bücherzeichen““,die Facſimile=Ausgabedes „Codex
Sefſf>ken“,die FamiliengeſhihtenBachofenvon Echt,von Behr,
von Bore, von Houwald,Kalau vom Hofe,von Klitzing,von
Manteuffel,Meiſter,von Poſadowſky,von Sydow, von Tettau
und von Wuthenau.
Berlin. v. Gebhardt.

_
Verichtigung.— Zu Sp. 326 des Jahrgangs1933 der Fami=

liengeſhihtliheBlätter(Heft12):Nr. 938 Schneider,Gottlieb,
olſen b. Glauchau:Einen Ort dieſesNamens gibtes bei

Glauchauniht. Es handeltſi<ſiherlihum das Dorf Re in =

hold8hain, das im Volksmund „Röl ſen“ heißt.
Glauchaui.Sa. VeferendarGermann.

Zufallsfundein den Kirchenbüchernder kath.PfarreiUm=-
mendorfO./A. Biberach.— 1. oo 1649 Kl, 25. Ertmann Jenke
(beiden Taufen ſeinerKinder ſpäterauh Jen is kh

e

genannt)
von Vipperweſer in Pommern und Anna Maria Noten=

haber von Fiſhbach(jeßtHornfiſhbach).2. 1698 VIII,5, Pro-
fessionen1 Catholicae Fidei publiceediderunt et posteradie
Matrimon. copulatisunl; Joan David Furtmayer aus

Sachſengebürtig,reuter vom StaufenbergſhenRegiment (und)
Margaretha Gö tin von {wäbiſh< Hall.
Stuttgart. K. E. v. Marchtaler.

_
Auch eine Geburtsanzeige.— Verzeichnißmeiner Kinder,

fürentfernteFreunde:Louiſe4 Jahr alt,Ottomar 2 Jahralt,
Fritz12 Stunden alt. Oſchagz,am 26. May 1807. Karl v. Tiling.
(LeipzigerZeitung,2.VI.1807.)

;

Leipzig. Dr. Meißner.
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Bücherſchau.
Goddard=-Wilker: Die FamilieKallikak.2. Auflage= Friedrich
Manns

PädagogiſchesMagazin,Heft1393. 2 AM.

Die Neuauf age
der deutſchenAberſebungverdientbeſondere

Beachtungim Hinbli>aufdie neuen Geſetzeder Reichsregierung
zur Verhütung erbkranken Nachwuchſes.Beſſerals jedetheore-
tiſheBelehrung zeigthierdas Beiſpiel,daß der Shwachſinn
in ſtarkemMaßeerblichiſtund welche ungeheureGefahr die

hemmungsloſeFortpflanzungder Minderwertigenbedeutet.Das
Schikſalder FamilieKallikak ſolltein jederSchulebehandelt
werden;denn es iſtÉlar und eindru>8voll.

Ludwig Leonhardt:Heiratund Naſſenpflege.Ein Berater für

Gpepârter,F. F. Lehmanns Verlag,München. Geh. 1 FK.

D °

Wir findenhiereinen kurzenÜberbli>küber alleFragen,die
wir uns vor der Eheſchließungbei der Beurteilungdes Partners
vorzulegenhaben und die uns die Ehe als Zelleder biologiſchen
Zukunftrechtwürdiglehren.Jedem Laien verſtändlichzeigtder
Verfaſſerdie Bedeutung,die die Familienkundebei der Ge=

winnungeines Vildes über die Erbanlagenhat, er zeigtdann
ausführlichdie wichtigſtenErbkrankheiten,ſettſihmit der Ver=

erbungerworbener Schäden auseinander und gehtauh niht an

den Fragen der Raſſenmiſhungvorbei.

W. Noch:Der KandlerſheStammbaum, NachfahrenbuchPeter

a GerdSelbſtverlag
des „Roland“,Dresden. Geh.1,50AM.

Der als Einzigartigkeitbekannte 16 Meter langeund 2,70
Meter breite gemalteStammbaum (= Nachfahrentafel)des

Peter Kandler iſthierin Liſtenformveröffentliht.Über 1000

Nachkommender 7 Kinder des Peter Kandler (* 26. Il.1616 in

Förſtelbei Schwarzenberg/Erzgeb.)ſind zuſammengetragen.
Die meiſtenNachfahrenſindauf dem Raume zwiſchenSchwar=
zenberg,Elterlein und Scheibenberganſäſſiggeweſen.Der
Stammbaum iſtum die Mitte des vorigenJahrhundertsab=
eſhloſſenworden. Auch enthälter aus Raummangel oſtAb=
ürzungender Namen und bringtniht alle Daten und Orte.

Jedochſinddie Nachkommen ſehrſorgfältigund vollſtändigzu=
ſammengetragen.Die vorliegendeVeröffentlichungbeſchränktſih
in der Hauptſacheauf eine Wiedergabedes Inhaltsdes Stamm=
baums ohne weſentlicheeigeneErgänzungen.Der Forſcherdes
Erzgebirgesfindetdarin ein ungeheuerrei<hesMaterial und
eine gute Hilfe.Freilichbleibtder Wunſch nach einer vervoll=

ſtändigtenAuflagebeſtehen.
Leider vermißtman die dringendnotwendigedurchlaufende

Bezifferung,Es iſtniht einzuſehen,wes8halbnur die Nachkom=-
men jedesder 7 Kinder Peter Kandlers in ſichfortlaufendbe-
ziffertſind.Mit derſelbenMühe konnte man a ll e Nachkommen
fortlaufendzählenund damit die Benußzungdes Buches weſent=
licherleichtern.
Leipzig. Felixv. Schroeder.

Hermann Haardt:Das OberbergiſcheGeſhleht Haardt(Hardt)
aus dem KirchſpielRünderothder GrafſchaſtMark, Nochener
Aſt. Hagen 1933: C. Hinnerwiſh [Selbſtverlagin Danzig-
Langfuhr,Heiligenbrunnerweg22 a]. 175 GS.49,

Die vorliegendeChronik berichtet,„wie das Oberbergiſche
Bauerngeſchlechtvor der Hardt,ſpäterHardtund Haardt,wäh-
rend zweierJahrhundertevon 1500 bis 1700 ſihin der engeren
Heimat des KirchſpielsRünderoth unter teilweiſeſchwierigen
Verhältniſſenentwidelte,wie dann der NochenerStamm des Ge=

hlechtesvon etwa 1700 an ſchrittweiſebald in dieſem,bald in

jenemZweigeſihvon der Schollelöſteund zunächſttn den nörd=

lih gelegenenInduſtriegegendenan Wupper und Ruhr,teils im

Handwerk,teilsim Kaufmanns= und BeamtenſtandeFuß faßte,
ſchließlichaber,etwa von der zweitenHälſtedes 19. Jahrhunderts
ab,ins Weite ſtrebendniht nur in den hervorgegangenenAka=
demikern und Offizierenüber das ganze deutſcheReichſihaus=-
dehnte,ſondernin ſeinenKaufleutenund Ingenieurenſichdie
weite Welt zum Feldeerwähnte“.Auch Name und Wappen
ſindbehandelt.In einem die Töchternachfahrenbehandelnden
Feil (S. 140—158) ſinddie Nachkommen folgenderFamilien
zuſammengeſtellt:Karthaus,Bellingrodt,Paul, Bingel,Preis,
Schäfer,Engel,Killing,v. Holtzbrin>k,Thomée, v. Reiswißz,
v. Haugwitz,v. Carlowitz,Caeſar,v. Shnurbein, v. Lüttichau,
v. Löbbectke,Bokamp, Steil,Denkthaus,Haupt, Hervey,Lipto=-
wicz,Graf Gonzaga. Dem DichterLudwig Haardt (1840—1910)
iſtein beſonderesKapitelgewidmet.
Leipzig. Dr. SohlfelLd.

Vebaler Ahnentafeln.Eine Fortſezungder Laurenthſchen„Ge-
nealogieder alten FamilienNeva!s“. Von GeorgAdelheim.
3, Liefg.Reval: F. Waſſermann 1933 (S. 177—240). Gr.=89,

Von dem verdienſtvollenWerk, auf deſſen2. Lieferungwir
im Jahrgang1932,Sp. 357 f.hinwieſen,liegteine neue Lieferung
vor, in der zunächſtdie AhnentafelKoh zu Ende geführtwird.

*

Es folgenneu die Ahnentafeln:SiegfriedLuther(* St. Katha-
rinen,Eſtland1888;aus einer Nebenlinie der Möhraer Luther,
dieüber Langenſalzaund Nordhauſen na< Breslau und von da

im 18. Jahrhundertna<hReval kam),Paul Meyer (1841—1915,
Älteſterder Großen Gilde in Reval,deſſenAhn (32)Johann
GotthelfM. um 1680 von Marienbergi. S. nah Veval kam),
Thure Jaen gen. Theodor Johann Middendorff(* 1776,Pro=
feſſorin St, Petersburg,Stammoater der livländiſhenv. VN',
deſſenVorfahren bereits im 16.Jahrhundertin Riga ſaßen,im
17. nah Reval kamen),Nicolai Vieländer (*Veval 1902,Kunſt=
photographin Reval,deſſenAhn (64)Abraham Nieländer,ein
„deutſcherSchuſterunter Poll“ 1738 ſtarb),Jürgen v. Rentelen
(* Kaltenbrunn,Eſtland1885, Arzt in Hapſal;mit einer an=

merkungsweiſebeigegebenenAhnentafelder Dagmar v. Seid =

[i ß,* Waeg 1865,a. d. H. der ff.Seidlitzin Königslutter:(16)
HeinrichSeidliß,f Königslutter1772,œo (17)HenrietteBra y =

mann [sic!],} 1759),Oscar Rieſemann (* 1880,Muſikſchriſt-
ſteller,deſſenAhn (32)Berend R., + 1710,aus Lübe> nah
Veval kam),Nicolai Rieſenkampff(* 1896,Dr. med., Arzt in

Auerbachi.V.,Notarsſohnaus Vevoal).
Leipzig. __

Dr. Sohlfeld.
Heinge= Caſcorbi:Die deutſhenFamiliennamen,eO Oiegeographiſch,ſprachlich.7. ſehrverbeſſerteund vermehrteAuf=
lage,hrg. von Paul Caſcorbi.Hallea. S.: Buhhandlung des

Waiſenhauſes1933. XII,536 S.,49, Leinen 12,80AM.
A. HeintzesDeutſhesNamenbuch erſchienerſtmalig1882,es

hatalſonunmehrein halbesJahrhundertgewirktund iſtin ihm
ſtändiggewachſen,an Gehaltund an Umfang. Die zweiteAuf=
lageließ20 Jahre auf ſihwarten;ſieerſchien1903,alſogerade
zu Beginn der breiten EntwicklungdeutſherFamiliengeſhihts=
forſhung.Schon 1908 folgtedie 3.,1914 die 4. Auflage.Nach
dem Krieg erlebte das inzwiſchenunter die klaſſiſhenWerke
deutſherNamenkunde eingegangeneBuch 1922 die 5. und 1925
die6.Auflage,der nunmehr,in erfreulihvermehrtem Umfang,die
7. Auflagegefolgtiſt.Die Vermehrung des Umfanges gegenüber
derleßtenAuflage um 140 Seiten iſtaus{hließlihdem alpha=
betiſhenNamenbuch zugutegekommen, während die voraus=

geſchi>te„Abhandlung“ diebis8herigeNamenkunde in ungefähr
gleihemUmfang wiederholt.Die ſehrbeachtlichenForſhungs=
Ergebniſſevon Hans Bahlow (DeutſhesNamenbuch; vgl.Fa=
miliengeſchichtliheBlätter 1933,Sp. 100 f.)haben leidernoh
leine Berücfſichtigungfindenkönnen,wie au< GottſhaldsNa=-
mentunde(1932)nur wenig zum Vergleichherangezogenwurde,
da ſieerſtwährenddes Dru>es der Neuauflageerſchieneniſt.
Das unerſhöpfliheNamenmaterial in den deutſhenVerluſt-
liſtendesWeltkrieges,auf das kürzlihwieder Oehlerin unſerer
Zeitſchrift(1933,Sp. 280—285) mit Rechthingewieſenhat,ver=
dienteeinmalin einer NeuauflageſyſtematiſcheHeranziehung.
Im übrigenbegegnetman Seite für Seite der fleißigbeſſernden

nh desunermüdlichenHerausgebers,dem aufrichtigerDank
gebührt.

Leipzig. Dr. Sohlfeld.
Chronikund Genealogieder Zelgeraus Unterwaldenund von

Luzern.Schi>kſaleund Lebensbilderaus ſiebenJahrhunderten.
Unter Mitwirukng von Robert Durrer und Albert Bru > =

ner dargebotenvon Franz Zelger. Als Manuſkriptge=
dru>t,mit 24 Fafeln in Platintiefdru>.Genf 1933: Voto=
Sadag A.-G.,VIII,172 S. #0,
Die ſchweizeriſcheFamiliengeſchihtsforſhungiſtmit der vor=

liegendenGenealogieder Zelgerum einenjenerkoſtbarenDrude
bereichertworden,die ſiebereitsin einer ſtattlihenReihe von

Vändenbeſitzt.Wie einſtdieFamilienbibeldas auchäußerlich
{önſteund prächtigſteBuch im Hauſe war, ſoſolles heutedas
Familienbuchſein;weil es fürkünftigeGenerationen beſtimmt
iſt,ſolles ſorgſamund auf guteshaltbaresPapier gedru>tund

feſtund dauerhaftgebundenſein.Das hat man in der Schweiz,
dieſemklaſſiſhenLand bürgerlicherKultur,wohl begriffen,und

eswetteiferndort die alten Familien,einander durchinnereund
äußereGediegenheitihrerFamiliengeſhihtenzu überbieten.
FünfzigvolleJahre hatDr. Franz Zelgerzu der Geſchichteſeines
NidwaldnerHäuptergeſhlehtsMaterialgeſammelt,das nun

mitUnterſtüzungzweierStaatsarchivarein dieknappeForm
einerGenealogiegegoſſenwurde.Den Hauptinhaltdes Bandes

bildendie aneinandergereihtenBiographiender Zelger,während
zu einer das Geſchlechtals Einheitbehandelnden,darſtellenden
Familiengeſchichtenur in einem Abriſſeder Wirtſchaftsgeſchichte
des Geſchlechts(S. 4—17) angeſeßtwird. VortrefflihiſtDru>
und Ausſtattungdes Werkes.

Leipzig. Dr. Hohlfeld.
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Wörterbuch zur Erblehre und Erbpflege (Naſſenhygiene).Be-=
arb. v. Med.=-Rat Dr. E. Jeske.Leinen 1,80AM. AlfredMetz-=
ner Verlag,Berlin SW 61. (123S.)
DieſesWörterbuch iſtunentbehrlichfür jeden,der ſih mit

der Erblehrebeſchäftigt.Es bringtin knapper Form eine Ver=

deutſhungfremderAusdrü>e und ihreErklärung,es bieteteine

Beſchreibungaller wichtigenkranken und geſundenErſcheinungen
des Menſchenkörpers,die den Erbkundler beſchäftigen,und um=-

faßtauh alle Gebiete,die die Erbkunde nur berühren.Dieſes
Wörterbuchiſtſofeſſelndund vielſeitig,daß man es am liebſten
wie ein Buch Seite fürSeite lieſt. Felixvy.Schroeder.

Vüther,Ernſt: Heimat und Geſchichteeines alten Bauern-
geſhlehtesder LüneburgerHeide.Lüneburg1932. 111 S. 419,

Die weitaus größereHälfteder vorliegendenArbeit befaßt
ſihmit heimatkundlihenForſhungen über das Urſprungsgebiet
der miteinander verwandten Familien des Namens Rüther.
Ganz beſonderswerden die Stammdörfer der einzelnenZweige
einer genauen Unterſuhung unterzogenund dabei auch die in

Frage kommenden Quellen auf Nachrichtenüber die Rüthers
ausgeſchöpft.Der Erfolglohnte,und der Verfaſſerkonnte viel

Intereſſantesund mancheshochſtAmüſante ermitteln (z.B. aus
den AmelinghäuſerLandgerihtsprotokollen,oder die im Abdru>

beigefügten„Eheſtiftungen““).Auch die Stammgüter werden ein=

zelnbehandeltund jeweilsdie familienkundlihenAngaben ein=

geflochten.Daran {<ließtſihder rein genealogiſcheZeil.Man
erfährt,daß der älteſteZweig in Amelinghauſenſiztund be=
reits1409 auftauchtmit der Namensform Rutere,wie überhaupt
die Schreibweiſevon Ruter zu Reuter,Rüter und Vüther wech-
ſelt.Es folgendann die Stammtafeln (richtig:Stammliſten)der
einzelnenZweige,die mit einer Ahnentafelfür Ernſt Richard
Ludwig Rüther ihrenAbſchlußfinden.Die üblihenPerſonen=
und Quellenverzeichniſſeund der beigegebeneBildſhmu> ver=

vollſtändigendie Veröffentlichung.
Leipzig. A. Franke.

Erwin Oppermann: Aus der Geſhihte Glottauer Bauern=

geſhlehter.Ein Beitrag zur Familien- und Heimatkunde.
Guttſtadt:VerlagGuttſtädterZeitung1933. 60 S.89, 0,75XK,
Die den Schwiegerelterndes Verfaſſers(JoſephGreifen -

berg und Anna geb.Ehlert in Glottau)zur goldenenHoch=
zeit1932 gewidmeteSchriftverzeichnetnah einer ortsgeſchiht=
lihen Einleitungdie Stammtaſel Greifenberg(beginnendmit
Johann G.,Bauer von 1676 bis 1703)unter Einbeziehungwirt=
chaſts=und vermögensgeſchihtliherNachrichten,ſodann die

Ahnentafelder Kinder des Verfaſſers,endlichein Verzeichnisder
Glottauer Bauern von 1521 und 1676—1772.

Dr. Hohlfeld.Leipzig.

Erih Wentſcher:Die Puſhmann=Geſhlehterim älteren Gör-
liz.Görliß:Starke 1933. 38 S, 49,

Das häufigeAuftretendes gleichenFamiliennamens ſtellt
der genealogiſchenForſchungſtetsbeſondereSchwierigkeitenin
den Weg. Es iſtmeiſtabwegig,alleVertreter des gleichenNa=
mens durc allzukühne Kombinationen mit Gewalt in eine

Stammreihe hineinzwingenzu wollen,wie es anderſeitsallzu
bequem iſt,vermutlichnichtzu der behandeltenFamiliegehörige
Namensträgerkurzerhandauszuſcheiden,ohnealleMöglichkeiten
einer Zuſammenführungerſchöpftzu haben. Notwendigiſtviel=-
mehr eine methodiſheEntwi>klungder verſchiedenenStamm=
reihendurchſyſtematiſcheErforſchungaller Linien. Erih Went=

ſcherhat bereits verſchiedenemuſtergültigeForſchungendieſer
Art vorgelegt,denen er hiereine ähnlihe Unterſuchungaller
Familiendes Namens Puſchmann in Görliß vom 15. bis zum
Beginn des 17. Jahrhundertsanſchließt.Die Hauptunterſuchun
gilteiner aus HalbendorfgebürtigenBäckerfamilie,aber aud
Tuchmacher-und SchmiedefamilieP., die Familiedes Meiſter=
ſingersAdam P., die des Gerbers Franz P. und andere gleih=
namigeFamilienwerden nachſtrafferMethodik unterſucht.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

„Naſſe“, WMonatsſchriftder NordiſhenBewegung. Heraus-
gegebenim Auftragdes NordiſchenRinges von Senator Dr.

V. von Hoff in Verbindungmit Dr.L. F. Cla uß und Uni=

verſitätsprofeſſorDr. H. F. K. Günther. Shhriftleitung:
Dr. M. Hel. Jährlih12 Heſteim Geſamtumfang von

30 Bogen Text und 3—5 Bogen Bildtafeln.Preis vierteljähr=
lih3 KM; Einzelheft1,20AM. Verlagvon B. G. Teubner in

Leipzigund Berlin.
Herausgegebenvon den berufenſtenVertretern des Novr=

diſhenGedankens und der Vaſſeforſhung,erſcheintſeitApril
1934 dieſeneue Zeitſchrift,unter Mitarbeit zahlreihererſter
FachleuteallerWiſſensgebietein Deutſhlandund dem Ausland.
Sie arbeitetfür eine grundlegendeErneuerung unſererKultur,
d, h.unſeresgeſamtenvölkiſchenund geiſtigenLebens,aus nor=

diſchemGeiſte.Umfaſſenderals andere verwandte Zeitſchriften,
die vorwiegendFragen der Erbgeſundheitslehreund der Raſſen=
kunde und =-pflegebehandeln,unterſuhtſie in planmäßiger
wiſſenſchaftliherArbeit und in Zuſammenfaſſung aller For=
ſhungsgebieteder Geiſtes=und Naturwiſſenſhaftendie Be=

ziehungenzwiſchenVaſſe,Volkstum und Kultur. So liegtin
der ſtetigenErgänzungvonraſſenſeeliſcherund raſſenkörperlicher
Betrachtungdie entſcheidendeAufgabe und beſondereBedeutung
dieſerZeitſchrift.

Danſk biografiſkLekſikongrundlagtaf C. F. Bri>a redigeretaf
Poul Engelſtoſtunder Medvirkningaf Svend Dahl. Udgivet
med Stotte af Carlsbergfondet.Il.Bagger—Vildſoe.Kopen=
hagen,FJ.H. Schultz,1934. 612 S. 8°, Geh. 15 Kr.

—. III.Ville—Brandſtrup.Ebd. 1934. 652 S. 89, Geh. 15 Kr.
Dem im 31. JahrgangdieſerZeitſchrift,Sp. 335/6,beſproche=

nen erſtenBande von „Danſk biografiſkLekſikon“ſind1933
zwei Vände gefolgt,welchebis zum Artikel Brandſtrup reichen.
An Artikeln,welcheüber die Berwandtſchaftvon Trägerndes=
ſelbenNamens berichten,findenwir folgendein beiden Bänden:
Vagger, Balle,Ballin,Balslev,Bang, Banner, Bardenfleth,
Barſfod,Barnekow,Barner,Bartholin,v. Baudiſſin,Bay, Bech,
Be>, Beer, Beenſfeldt,Behrend,Bendix,Bendz,Benton (Ben=
zon),Bergſoe,Berling,Bernſtorff,Beyer, Bielke,Bild,Ville,
Vindesball,Bing, Birh, Bircherod,Bjerre,Bjorn, Vlicher,
Bloch,Blom, Blome, Bluhme, v. Blücher,Boeſen,Boiſen,Bo=
jeſen,Borh, Bornemann, Bournonville,Boye, Braem, Brahe,
Bramſen.

Vermißthabeichin den beiden Bänden keineBiographie,die
von Anton Baſthätteohne Schadenerheblichkürzerfeinkönnen.
Die beiden Bände haben mir Anlaß zu folgendenErgänzungen
und Berichtigungengegeben,welcheih,um die Geduld der Leſer
nichtzu ſtarkin Anſpruchzu nehmen,tn einigeGruppen ordne:
1. ChriſtianBagger (Il,6) wurde am 2. XI. 1718 in Wittenberg
immatrikuliert,Albert Bartholinſhon am 2. VI. 16412(nichterſt
1643),Lauge Be> am 3. XI, 1630,Johan Braem am 8. IX. 1670;
in GöttingenſtudiertenFrederikBardenflethſeitdem 5. V. 1753,
Jens Bloch7. VIII.1787,Matthias Bleiken außerin Kiel (1843)
in Heidelberg1844, — 2. Ortsnamen: Il, 148 muß es ſtatt„Stadt=
und Butjadingerland“,obwohl es ähnli<him Staatskalender
ſteht,Stad= und Butjadingerlandheißen,es iſtdas Land am

Geſtade;11,142 Bardenflethin Oldenburg,niht Bardenfletebei
Bremen; Il,269 GretſielſtattGregziel;wenn 111,605 von einem
aus „Holſten“in KopenhageneingewandertenSimon Bramſen
eſprochenwird,ſoiſtmit dem Ländernamen in ſeineralten um=

aſſenderenBedeutunghier— ſhon die Endung des Familien=
namens lehrtes — das Herzogtum Schle8wiggemeint.— 3. Er=
gäönzungen:Über A. Bjornbo vgl.Raphael Meyer, Burſians
biogr.Jahrbuch,Bd. 35 (1913),S. 105—107; ein Stammbuch
PeterBokelmanns iſterhalten:Ny kgl.S. 389 e, vgl.Braun=
ſhweigiſhesMagazin 1927, 79—80; Cosmus Bornemann iſt
am 28. XII. 1637 geboren.— 4, Berichtigungen:11, 279: Bros,
niht Bro>; 11,292 iſtHenri> Be> vor Hans Bek geraten;
II’,191Abf.3 muß es 1796 ſtatt1706 heißen;111,221 heißtes von

MaximilianusBlaunfeldtauf Grund ſeinerAutobiographie,
ſeinVater ſeiaus Deutſchlandeingewandert,aber in den bio=

graphiſchenNotizen,die an der Spitzedes Artikels ſtehen,iſt
1749 — richtigiſtaber 1748 — als Geburtsjahrangegeben,der
Geburt8ortiſt— Hadersleben,bei der Taufe iſtIngeburgPeter=
ſen im Kirchenbucheingetragen,was ohne eine Bemerkung in

Ingeborg„verbeſſert“iſt,au< bei ihrem Vod ſtehtIngeburgim
Kirchenbuch;Ill,225 muß es ſtattBleihen natürlihBlei>ken
heißen,au< Matthias ſtattMathias; Ill,385 iſtder Titel des

„Einbericht“des Boetius verſtümmeltwiedergegeben,das für
den Herzogbeſtimmteauf Pergament geſchriebeneExemplar iſt
ca. 1878 an das Schles8wigerStaat8archivabgegeben,es liegt
heute in der Handſchriftenſammlungdes Kieler StaatZarchivs;
TTT,424 muß es ſtattRichardusRichardiheißen;III,608: Außer
Knud Bramſens verlorenen „Naeniae“ hätteſeinerhaltenes
„Carmen bucolicum“ Erwähnung verdient.

Troß dieſerBemerkungen verdient das bisherErſchienene
alle Anerkennung;es iſteine Fülle wertvollen Materials in

überſichtlißerWeiſe zuſammengeſtellt.Es dürſteſihempfehlen,
Berichtigungenund Ergänzungen am Schlußdes leßtenBandes .

zu ſammeln,ſtattſieüber die ganze langeReihe zu verſtreuen.
Hadersleben. Thomas Otto Achelis.

W. Klen>: Bevölkerungsgenealogie,Aufgaben der Familien-
kunde im Dritten Veih. (Praktikum für Familienforſcher,
Heft27.)Degener& Co.,Leipzig1934. Geh. 1,50AM. (32S.)

Wir findeneine Darlegung über dieAufgabender „Be=
völkerung8genealogie“,deren Hauptteilſihallerdingsmehr auf
‘den Ausbau und die Erweiterung der Familien=und Sippen=
kunde beſchränkt,wobei der biologiſcheGeſichtspunktvorwiegende
Berü>kſichtigungfindet.In einem zweitenTeil ſchildertder Ver-
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faſſereine ſehrbrauchbareund ſorgfältigeMethode der genea=

logiſhenBevölkerung8aufnahme.Es iſtzu wünſchen,daß dieſe
— allerdingsetwas zeitraubende— Methode Nachahmer findet
und damit allmählichdie Vorarbeit geleiſtetwird füreine wiſſen=
ſchaftliheBearbeitungder Bevölkerungsgeſchichte.

Felixv. Schroeder.
[Veſt :] Familienkunde. Quellen und Literatur in der Unis
verſitäts=-BibliothekFreiburgi.Br. Freiburgi.Br. 1934 Uni-
verſitätsbibliothek.110 (einſ.bedr.) GS. Gr.-89, Broſch.1 KAM.

Nach 35 Sachgebietengeordnet,erſchließtdie Univerſitäts=
bibliothekFreiburg mit dieſerVeröffentlichungihre reichen
Schätze.Für den, der ſi< mit badiſcher,elſaß=lothringiſcher,
nordſhweizeriſherFamilien-,Wappen=, Orts= und Landeskunde
beſchäftigenwill,gibtes keinen beſſerenFührer wie dies hand-
liheund dauerhafteBuch,das überdies von einer erfreulichen
Veichhaltigkeitder FreiburgerBibliothekauf unſerm Gebiete
zeugt.Beſonderswertvoll erſcheinen,im Einzelnen,dieGruppen
Hoſ-und Staats8handbücher,Dienerbücher,Stifts=und Kloſter=
inſaſſen,landſchaftli<hund örtlihgebundeneQuellen. Schmerz=
lihvermiſſenwir — und ſichervieleBenutzerder Bibliothek—
nur die „AhnentafelnberühmterDeutſcher“und die „Deutſchen
Stammtafeln“; auh ſolltedie „FamiliengeſhihtliheBiblio=
graphie1900 �.“ rihtiger,als umfaſſendesHilfsmittel,unter
Gruppe I!aufgenommen ſein.Aber das ſindAusſtellungen,die
an unſerem Danke für dies wichtigeund — erſtaunlichbillige
Buch nichtsändern können.

Wenn Veröffentlihungen,wie die vorliegende,auh nur den

Zwed>haben,fürdie Familienkundezu werben,ſohaben ſiedoh
noh andere,niht zu unterſhäßendeNebenwirkungen.Vor
allem erziehenſieden Anfängerzu planvollemForſchen;ſieöff=
nen ihm die Augen über die außerordentlicheVielſeitigkeitdes
Gebietes und gebenihm — ohne abzuſchre>en!— einen Einbli>
in die SchwierigkeitſeinerArbeit. Sie helfenihm aber auch,
ſeinenForſhungsgegenſtandvon allen Seiten zu betrachten,in-
dem ſieihnauf dieleihtüberſehbarenRand- und Nebengebiete
hinweiſen.Schließlicherleichternſieaber au< den Bibliotheken
ſelbſtdie Arbeit,indem ſiedie Benutzungder Kataloge und die

pelfepruchung
des Perſonalsauf ein Mindeſtmaß herabſezen

elfen.

Die FreiburgerVeröffentlihungiſtniht die erſtedieſer
Art. Schon von BeginnihrerWirkſamkeitan hatdie „Zentral-
ſtellefürDeutſchePerſonen=und Familiengeſchihte“dieHebung
örtlicherund landſchaftliherSchäßeder Genealogiein ihrenAr-
beitsplanaufgenommen;ſeitdemhaben es ihrandere Vereine
und namentli<hdas „Archiv für Sippenforſhung“ gleih-
getan.Alle dieſeBeröffentlihungenſindhö<ſterwünſ<hteBor-
arbeiten zu einer familiengeſhihtlißhenQuellenkunde,wie wir

ſieheutedringender als jebrauchen.
;

An die Freundeder Familiengeſchichtsforſ<hungergehtdie
Vitte,ſolcheVeröffentlihungenallenthalbenanzuregen und die

Bibliothekendur< Zuwendung von Sippenzeitſhriftenund na-

mentlihvon Arbeiten über einzelneFamilien— au< Sonder=-
abdrud>tenaus Zeitſchriften!—

zu unterſtützen.
o. Gebhardt.

Vieder,Theobald:Das Hakenkreuz.Mit 5 Bildtafeln.2. um-

gearbeiteteAuflage.Leipzig:VerlagTheodor Weicher.59 S.
r.=809,

Die SchriftBieders,deren 1. AuflageOtto Hupp in unſerer

Zeitſchrift(1921,Sp. 212)beſprochenhat,gibteinen beahtlihen
berbli> über die Literaturüber das Hakenkreuz.„Was Phan-

taſtenwie Guido von Liſt,PhilippStauffund der Heraldiker
Dr. Koerner aus dem Hakenkreuzder Heraldikgemaht haben,
ſollteuns heutenihtmehr berühren,und es iſtbedauerlich,daß
neuerdingsWilhelm Scheuermann in der Schrift„Woher
lommt das Hakenkreuz?“ſih wieder fürdieſePhantaſienein=-
geſetzthat“(S.7).
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Alfredvon Hanſen:Stammtafeln niht immatrikulierterbal-
tiſcherAbelögeſchleter. Veval 1932 �. = Publikationder
Sektion für Genealogieder EſtländiſchenLiterariſhenGeſell=
ſhaftzu Reval. Für Deutſchland:ZentralſtellefürDeutſche
Perſonen-und Familiengeſchichte,Leipzig.1. Band, Liefg.1—4.
Schon.früherhat die Abſichtbeſtanden,die Genealogieder

nihtimmatrikulierten Adelsgeſchlehterdes Baltikums zu bear-
beiten und zu veröffentlißhen.Doch haben Anſätzedazu,wie die
von dem GenealogenConrad von Dehn geplanteHerausgabe
eines AllgemeinenbaltiſhenAdelsklexikons,zu keinem Ergebnis
eführt.Um ſoerfreulicheriſtes,daßnunmehr Alfredvon Han-
en den alten Plan verwirklicht.Die Aufgabebeſtehtdarin,auf
urkundliherGrundlage und nur, wo dieſeverſagen,auh auf
Grund der Tradition,dienihtimmatrikulierten Adelselicits:des Baltikums,glei gültig,ob ſiein dieôöſtlihenAdelsgeſchlehts-
büchereingetragenſindoder niht,in Stammtafeln zur Darſtel-

lungzu bringen.Die Angaben werden quellenmäßigbelegtoder
ausdrüdlihals Privatmitteilunggekennzeihnet.Wenn nur eine
Liniedes Geſchlechtsnobilitiertworden iſt,wird gleihwohl,wenn
es der verfügbareRaum nur irgendgeſtattet,die Geſamtfamilie

‘ gebraht.Liegenbereits anderweite Veröffentlihungenvor, ſo
egnügtſi<hdas Werk gelegentli<hunter Hinweis auf die Ge-
ſamtdarſtellungmit einer auszugs8weiſenWiedergabe.Die bei-
gegebenenWappenzeichnungenſtammen von OberſtNicolai von

Eſſen.DieſebishervorliegendenDoppellieferungen1/2 und 3/4
desgefälligenund handlihenWerkes enthaltenfolgendeStamm=
liſten:Akerman, Deſſien,Eſſen,Lemm, Tobieſen,Wahl, Mik-=

wiß(Min>wißz),Wirén, Girard de Soucanton,Hanſen,Malſch.
Ein unentbehrlihesHandbuch eignerArt iſthierim Werden,
das lebhafteAnerkennungund Unterſtüßungverdient.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

VudolfFalk:VogtländiſheAhnenſchaftPlauen i. V.: Franz

yeapert1933. 96 S.,2 Karten,Gr.-89, Kart. 3,60XK; Leinen

__ Der Sinn der vorliegendenBeröffentlihungiſtin erſter
Linie der,Luſtzu we>en zur genealogiſhenMitarbeit an einer
vom PlauenerStadtarchivunter ſeinemLeiterDr. ErnſtPietſch
begonnenenVerkartungder BogtländiſhenKirhenbücherzwe>s
Auſfſtellungeiner „VogtländiſhenAhnenſchaft“,Hier iſtvon
berufenenFa<hmännernein dur<führbaresund durklare Ziel=
gebungausgezeihnetesWerk in Angriffgenommen, das jeder
möglihenFörderungwert iſt.Denn ſyſtematiſcheKarteien haben
nur eineAusſicht,jemalszu einem Abſchlußund damit einer

wirflihenAuswertung zu gelangen,wenn ſieüberſehbareund
in ſihgeſchloſſenehiſtoriſheGebiete umfaſſen—

zu dieſerEr-=
kenntnis werden alle Verſuchekommen müſſen,das Bolksganze
umfaſſendeAhnenkarteienauf einmal aufſtellenzu wollen. —

Das Werkhen von Rudolf Falk gibteinen Einbli> in die

PlauenerKarteiarbeitund Urteile über die erſtenErgebniſſe,
dieſichbeiſpiel8weiſeaus der Verkartungder älteſtenKirchen=
büchervon Plauen und Reichenbachi.V. (1567—80 bzw. 1589
bis 1614)ziehenlaſſen.BeſonderenWert habendieVerzeichniſſe
der indenbeiden Kirchenbüchernvorkommenden Familiennamen.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Kaffee=Hag-Wappenwerk,Sammlung deutſcherOrtswappen,von
Otto Hupp.HeftIX (Serien139—145).

Mit der vorliegendenLieferungdes Huppſhen Wappen=-
werkes,die 261 Wappen deutſcherStädte und die Länderwappen
von Oſtpreußen,Weſtpreußen-Grenzmark,Pommern, Preußen
und Thüringenenthält,nähertſih das großeUnternehmender
Vollendung.Im Frühjahr1935 ſollnun nochein letztes,10.Heft
herauskommen.Die Kaffee-Hag,deren SchöpferLudwig Vo=

ſeliusdieſerTage ſeinen60. Geburtstagfeierte,hat mit ihren
ausländiſchenGeſellſchaftengleihzeitigau<hvon Belgien(2 Al=
ben mit 189 Marken), Dänemark (90 Wappen), Danzig (125
Wappen),England (236Wappen), Holland(2 Alben mit 1567

Marken),Jugoſlawien(256Wappen), Norwegen (81Wappen),
Öſterreich(150Wappen),Polen (284Wappen), Schweden (138
Wappen), der Schweiz (10 Heftemit 1131 Wappen) und der
Tſchechoſlowakei(180Wappen) ähnliheWappenwerke heraus-

gebraht,die gegen Gutſcheineoder einen billigenPreis von der

remerHag bezogenwerden können.

Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Bio-BibliographiſchesVerzeichnisvon Univerſitäts-und Hohehuldru>en (Diſſertationen)vom Ausgang des 16. bis Ende
des 19.Jahrhunderts.
Die 1. Lieferung(A — Vergmann)dieſesvon Hermann

Mundt herausgegebenenVerzeichniſſesiſtkürzlihim Verlag
ErichCarlſohn,Leipzig,erſchienen.Damit beginnteine Reihe
von Veröffentlihungen,dieein Verzeichnisvon einem ſehr
weſentlichenBeſtandvon Univerſitätsſchriftenbringenwird. Die

Katalogiſierungerfolgt,abweichendvon der an den Bibliotheken
üblichenArt,unter dem Namen des Reſpondenten(Doktoranden,
Disputanten),nur bei mehrerenReſpondentenunter dem des
Präſes.Als weitere Angaben erſcheinenGeburts= oder Wohn=
ort,Titel,Name des Profeſſors,unter dem die Arbeit entſtand
(Präſes),Univerſitäts=bzw. Dru>kort,Dru>ker bzw. Verleger,
Datum,Seiten= bzw.Blattzahl,Widmungen,Inhaltsangaben,
Biographien.Der größteTeil der Arbeiten liegtzeitlihvon
Mitte des 17. bis Mitte des 19. Jahrhunderts.Außerden meiſten
damaligendeutſhenUniverſitätenſinddie Niederlande und
Schwedenvertreten. Dem ForſcherzurVRehtsgeſchichte,Medizin,
Theologie,Philologieund Philoſophie,Kultur=,Landes=,Orts=,
Volks=-und Namenskunde wird dieſesSchriftenverzeichnisreiche
Auswahl bieten. Beſtimmend für die HerausgabedieſerBio-

Pbliographiewar jedo<au< der Wert dieſerDrucke für die
bürgerliheund adligeFamilienforſhung.Die Diſſertationen
enthalten außerden LebensläufenoftdeutſheWidmungen, die
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mancherlei Aufſhlußüber den Studierenden und ſeineFamilie
geben.Auch rein

genealogiſche
Arbeiten und Gelegenheitsdru>e

ſindin dem Verzeichnisauſgenommen worden. Bearbeitet wer=

den nur Schriſten,die,ungeachtetdes ſahlihen Inhaltes,in
irgend einer Weiſe biographiſcheAngaben bringen.Die Lieſe=
rungen werden in etwa vierteljährlißhemAbſtandfolgen;nah
Vorliegendes Geſamtwerkeswird ein Vegiſtererſcheinen.

[Garnaus, Adolf S.]: Die Familie Römer von Zürich 1622
bis 1932. HSrsg.von P. Römer=Zeller. Als Manuſkript
gedru>t.Zürich1932: Buchdru>kereiBerichthaus.224 S. Wit
zahlreichenVild=,Stamm=- und Ahnentafeln.149.
Die Kultur ſhweizeriſherPatrizierhäuſerhat uns in Ge=

meinſchafimit der hochentwi>eltenKunſt ſhweizeriſherBuch=
dru>ereien ſhon mancheskoſtbareWerkſhweizeriſcherFamilien=
kunde geſchenkt.Aber dieſeGeſchichteder FamilieRömer iſt
wohl das koſtbarſte,was uns jebeſchertwurde. Der ganz herr=
liheDru>, die wunderbareWiedergabevon Bildern,der wap=
penplakettengeſhmüd>teEinband erheben das Buch zu einem
MeiſterwerkedeutſherBuchkunſt.— Das Geſchlechtſtammt aus
den Niederlanden,mußte unter Albas Herrſchaftaus Maaſtricht
1568 fliehen,kam nah Aachen,von wo ein Zweig nach den

12.Fahrg.

adiridien
dontralſtollofürDeutſmeVorſonen-undFamiliongeſdmiditeE.V.

Funi 1934

Niederlanden zurüd>kehrte,ein zweiteraber (mitJohann, 1591
bis 1636)na< Zürichgelangte,wo das Geſchlechtheutenoh blüht.
Leipzig. Dr. Hohlfeld.

Neues LaufſiziſhesMagazin. Zeitſchriftder Oberlauſißiſchen
Geſellſchaftder Wiſſenſchaften.Hrsg.von R. Jecht.Band 109.

Görli: Selbſtverlagder Geſellſchaft.1933. 236 Seiten. Gr. 8°.
Der dem Verfaſſerder bekannten Geſchichtedes Oberlauſiziſhen

Adels und ſeinerGüter,Dr. Walter von Boetticher, zum
80. GeburtstagegewidmeteBand enthält5 Aufſäte,von denen

folgendedrei in unſerArbeitsgebieteinſchlagen:2. A. Zobel:
Beiträgezur Geſchichteder Peterskirchein Görlitzin den Jahren
1498—1624 (Schluß);mit Namen=- und Sachregiſter(S.98—141 ;

bringtbei Epitaphien,Vildern,Erwähnungen von Künſtlern
uſw. zahlreicheperſonengeſhihtlihenNachweiſeund Daten).
3. RV.Jecht:Peſtin Görliß1585/86;Peſtzettelmit der genauen
Kopfzahlder Einwohner und deren Verteilungüber die Teile
der Stadt (S.142—148).5. W. von Boetticher:Der Görlitzer
SchriftſtellerJohann FriedrihDietrich[*1753,} 1833](S.199
bis 212). Dieſen ſchließenſi<h16 Buchbeſprehungenan, ein

alphabetiſchesVerzeichnisder OberlauſißerLiteratur der Fahre
1932/33(ſehrmit Aus8wahl)und Geſellſhaftsnahrihhten(am
SchlußNachrufeauf 5 Witgliederder Geſellſchaft).

Leipzig. Dr. jur.ErnſtMüller.

Nr. 6

Die Zentralſtellefür Deutſhe Perſonen-und FamiliengeſchihhteE. V.

im 31. Geſchäftsjahr(1931/35).

Archiv,Büchereiund Geſchäftsſtelle:LeipzigC 1,DeutſcherPlat.
im Hauſe der Deutſhen Bücherei.Fernruf 67900. — Poſt=
ſche>tontoLeipzig51228. — Geſchäftszeit:Montags bis Frei=
tags8—161 Uhr, Sonnabends 8—17 Uhr.

Ehrenführerdes Vereins: Rechtsanwalt und Notar Dr. Hans
Brevymann, Leipzig(21. VI.1933).

Ehrenmitglieder:ArchivdirektorProf.Dr. ArminTill e, Wei=
mar (24,IV. 1923).Geh.HofratProf.Dr. ErihBranden =

burg, Leipzig(8.V. 1929).VerlagsbuchhändlerSenator.e. h.
Herrmann Degener, Berlin (8.V. 1929).ProfeſſorOtto
Hupp, Shleißheim (8.V. 1929).Direktor der Deutſchen
BüchereiLeipzigDr. HeinrihUhlendahl, Leipzig(6.IV.
1934).Dr. Johannes Hohlfeld, Leipzig(6.IV.1934),

Führerdes Vereins: LandgerichtsdirektorDr. GerhardLoren z,
Leipzig$ 3,Kaiſer=Wilhelm=Straße9; Fernſprecher30723.

StellvertretenderFührer des Vereins und Leiterder Zentral=
ſtelle:Dr. Johannes Hohlfeld, LeipzigO 27,Naunhofer
StraßeA7,1. Fernſprecher63805.

Mitgliederdes Führerrats:
‘

SchatzmeiſterHandelsgerichtsratDr. phil.AlfredReindel,
LeipzigC 1,Kurprinzſtr.4. Fernſprecher21108.Stellvertre=
tender SchatzmeiſterAmtsgerichtsratDr. iur. Paul Benn =

dorf, LeipzigN 23, LindenthalerStr. 29 H. Schriftführer
ArchivarDr. iur. ErnſtMüller, LeipzigN 22, Pariſer
Straße23, Fernſprecher55834. StellvertretenderSchriftfürer

OberamtsapothekerDr. phil.Arthur Heller, Leipzig

$

3,
BayerſcheStraße125. Fernſprecher30562.

Eingänge bei der Zentralſtelle.
A. Dru>ſachen.

ä

1926,die in der Familiengeſhihtli<henBibliogra:Drufſasßeneine enDerden,ſindhierHtENA führt, graphie

*XGeſchichteder k. k. heraldiſhenGeſellſhaftAdler zu Wien
1870—1895. Feſtſchriſt.Wien 1895.

*Golf-Fahrbuch 1931, Leipzig:DeutſherGolfverlag.
*Knihovna Rodopisné spoleénostiès!. Prag: Rodopisné
spoleënostiTeckoslovenski v Praze 1933 ff.

: :

“Ta}Henbu,Genealogiſches,der deutſhengräflihenHäuſer
1842.

Virkus, FrederikAdams: The Handbook of american Genea-

logy.Vol. 11,1934. Chicago:The Instituteof american Genea-

logy 1934.

Apotheker. — Groſſe: Geſchihteder Apotheke unter der
Galerie. Eine Studie zur ApothekengeſhichteArnſtadts.
Arnſtadt1933: Bürger & Wiedmer. (84S.). Gr.=-8°.

Floriſten.— Rothmaler, Werner: Biographienalterthürin=-
giſherFloriſten.SA. aus: Mittln. des ThüringiſhenBota-
niſchenVereins. N. F. 41. Heft,1933.

MWuſiker.— *Heſſes Muſiker-Kalender1931 (2 Teile).
Poſtbeamte. — *Verzeichnis der höheren Beamten der

DeutſchenVReichs8poſt1922—1932.

Scharfrichter.—
* Ketelhodt, G. Frh.v.:Die Scharfrichter

in Frankenhauſen.SA. aus: FrankenhäuſerZeitung,20. 1.
1934, 14 GS. 8°,

Schüler. — *Achelis, Thomas Otto: Deutſhe und däniſche
Schuleneiner SchleswigerGrenzſtadtim Wandel der Jahr-
hunderte.Hadersleben:Shüßze 1934.
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Schüler. — Kirchner, Julius: Album der EſtländiſhenRVitter-
und Domſchulezu Reval 1834—59, WVeval 1859,

Soldaten. — *Dienſtaltersliſteder Sanitätsoffizieredes

Reichsheeres1922.

Goldap. —
*
Berner, Hans: Aufſätzezur Geſchichtedes Kreiſes

G. Goldap 1933/34,
Viga. — *Hollander, B,: Die Rigaer Liedertafel1833—1933
(Riga 1933).

Zittau. — *Witteilungen der GeſellſhaftfürZittauerGe-
chihte. Jg.6—8 (1909—12).

Jcard, Séverin: Armorial de la Provence,du Comtal-Venaissin,
de la Principautéd’Orange,des Baronnies,du Gapencçais,de
l’Embrunois,du Briançonnaiset du Comté de Nice. Marseille:
Instituthistoriquede Provence 1932. Lief.1. (48S) 4°,

Alberti. — *Mittag, Johann Gottfried:Leichenpredigtauf
Anna WMagdalenaWendi O HofratA’ (+ 1741).

Böhm. — *Böhm, Leonhard:Genealogieder Familie B? in

Ung.-Weißkirhen.Ebda. 1884.

Fähndrih. — *Fähndrich, Ludwig Wilh.: Stammbaum der

FamilieF’. Leipzig1903,
Fréchard. — *Fréchard, Marie Edouard: LignéesGénéa-
logiquesdes familles F’-Enderlé. Colmar (1934):Colmarer
Bote. (10S.) 8°,

Küſtner. — *Küſtner, Adolph Reinhard: Nachrichtenüber
die Familieund das Bankhaus K’”. o°o.O. 1870,

Preußen. — *Freydank, Hanns: Die KöniginLuiſein Halle.
Halle1934: HalliſheNachrihten-BüchereiBd. 14.

Stegemann. — *Stegemann, Adalbert: Verzeichnisder
Mitgliederder Familie St’. Hannover 1914.

Thöne. — *Thöne, Wilhelm: HeinrichTh’.Aus: Weſtfäliſche
Lebensbilder (S.363—372). 8°,

B. Handſchriften.
Ahlswede. — AhnentafelA’ (* Leipzig1904).
Bölligke.— Stammtafel.
Vöttger.— Ahnentafel.
— Perſonalbogen.
Dahrenſtaedt.— Ahnentafel.
Dahrenſtedt.— Perſonalbogen.
Darnſtedt.— Perſonalbogen.
Dieterih.— Perſonalbogen.
Dietrich.— Perſonalbogen.
Dill. — Stammtafel.
Drewes. — Perſonalbogen.
Ducca. — Stammtafel.
Enke. — Stammtafel.
Eſchenbah. — Stammtafel.,
Feuerlein.— v. Vogiſter: StammliſteF.
Fiedler.— Perſonalbogen.
Foehr. — Perſonalbogen.
Gerhard. — Perſonalbogen.
Giani. — Albero genealogicodella famigliaG’ i Vienna e Ber-

lino di 1790 sino 30. Settbre 1903.

Haferkorn.— Stammtafel.
Haller. — *Röhrborn, Karl: VorläufigeAufſtellungder
Ahnen von Eleonore Pfannmüller geb.H’. Stand vom
24, 9, 1933. Leipzig1934, (19BL) 4°,

Hartmann. — Perſonalbogen.
Hellenthal.— Ahnentafel.
— Perſonalbogen.
Heyd, — Perſonalbogen.
Hohmuth, — Perſonalbogen. .

Hörſchelmann.— Hörſchelmann, Conſtantinv.: Materialien
zu einer Geſchichteder Familie Hörſelmann,Hörſchelmann,
von Hörſchelmann,von Hoerſchelmannin Eſtlandund Ruß-
land. Bd. 1. Vorgeſchichteund die erſtenſehs Generationen.

(Jn 2 Teilen.)(859Vlatt.)4° [Samml. V, Nr. 471.]
July. — *Nehles, Wilhelm: Chronikder FamilieJ’,Bettel-
dorf. Stuttgart1934 (Handſchrift).

Kloevekorn. — Perſonalbogen.
Kreyſſig.— Lechner,ChriſtianSigismund: GenealogieKrehſſig.

Band 2—7. Leiden 1933/34 (6 Manuſkriptbände,gebd.).
[DeutſheBücherei1933 B 432].

Kröhne. — Perſonalbogen.
Küſtner. — Auszug aus der LeichenpredigtFoh. Phil.K.'
(StolbergNr. 2899).

Langenbe>. — Perſonalbogen.
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Lichtenfels,— Stammtafel L’ [Spielberg].
Lins. — Stammtafel.
.Lü> (Lui>).— Stammtaſfel.

— Perſonalbogen.
Marti>e. — Perſonalbogen.
Meixner. — Perſonalbogen.
Menygzendorff.— Ahnentafel.
WMönid>e. — Perſonalbogen.
Woldehnke. — Perſonalbogen.
Mütze. — Ahnentafel.
Nägeli. — Ahnenliſte Maria u. Walter N. Bearbeitet von

Emma Nägeli geb.Geres. Mainz 1933 (Manuſkript).
Nicolai. — Perſonalbogen.
— Ahnentafel.
Niemeyer. — Perſonalbogen.
Panſegrau. — Perſonalbogen.
Pfannmüller. — *VRöhrborn, Karl: VorläufigeAufſtellung

der Ahnen des Herrn OberbibliothekarsProf.G. Pf’. Stand
vom 20. 8. 1933. Leipzig1934, [WMaſchinenſchrift](9Bl.).49.

v. Plotho. — Ploto, Wolfgang Edler Herr u. Freiherrv.:
Familiengeſhichte der edlen Herren und Freiherrenvon
Plotho. [Manuſkript.]Berlin 1922. (265,10 S.) 4°,

Pohle. — Kietz,Georg:Die FamiliePohle in den Kirchen=
büchernzu Poniß (Thüringen)1674—1933 [Samml.V, Nr. 472].

Polchow.— Perſonalbogen.
Vösgen. — Haubrich (Pommern a. Moſel): Die FamilieR'

oder V’ von Floß [Maſchinen=Hs.].
Schell.— Perſonalbogenſammlung.
Schmits. — Perſonalbogen.
Schliemann. — Stammtafel Sh.
Schneider,— Stammliſte Sh! [Sachſen-Weimar].
Schopflin. — Familie Johann Thimotheus Sh? (Überblick)
[Umſchlag].

Schubert. — Perſonalbogen.
Sq<hulze(Zwickau).— Perſonalbogen.
Soßdorff.— Perſonalbogenſammlung.
Stelling.— Perſonalbogen.
Sußdorf. — Perſonalbogen.
Sußdorff.— Perſonalbogenſammlung.
Suſtorff.— Stammtafeln.
Tegge. — Perſonalbogen.
Tettenborn. — Ahnentafel.
v. Trzebinſky.— Stammtafel.
Vitzthum v. E>ſtädt, Graf. — Perſonalbogen.
Voge. — Stamnitafel u. Perſonalbogen.
Vogel. — Perſonalbogen.
Volger.— Perſonalbogen.
Weitner. — Perſonalbogen.
Werner. — Perſonalbogen.
Wegel. — Perſonalbogen.
Weychardt.— Perſonalbogen.

'

Wilmowſky, Frh. v. — Perſonalbogen.
Wolle. — Ahnentafel.
Würfler.— Stammtafel.
Zapff.— Perſonalbogen.
Zink, — Perſonalbogen.

:

Zipprih.— Perſonalbogen, Porträt.
Zuchhold.— Stamm- und Ahnentafel.

Vellaire.— Exlibris.
Vöttger.— Exlibris,Porträt.
Froehner. — Wappen.
Gerhard. — Exlibris.
Glaſow. — Wappen.
Heydenreuther.— Porträt.
Loe>le. — Exlibris.
Nid>el. — Wappen.
Veichl.— Wappen.
v. Soden. — Exlibris.
Stanz. — Porträt.
Volger.— Siegel.
Wernsperger.— Wappen.
Wilm. — Wappen (Exlibris).
Zell,— Siegel.

Silhouetten.— SilhouettenClausthal1841/44mit der Widmung
„. l.L, Waldſchmidt“von: O. v. Garmiſſen (ausFriedrihs-
hauſen bei Daſſel),H. Dierks, v. Daſſel,B. Kerl,C. Lan

g-held,E. Haus8mann, W. Hartleben, O. Glen >,H.Brod>=«
feld,L. Hozen, H. v. Hoff,C. Knipping (aus Lachembei
Hameln),Schöne, O. Zimmermann, C, VRiehn,Lophus.

Verantwortlichfür die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der „Zentralſtelle für Deutſhe Perſonen=- und

Familiengeſhi<te“ in Leipzig.— Dru von G. Reichardt, Groitßſh(Bez. Leipzig).DA 1 1934: 1233.
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Die Unterſuchung
der geiſtigenund ſeeliſ<henWirkung von Familien=-und

Vornamen als Beſtandteilder Familienforſchung.
Von Dr. Karl Bergmann (Darmſtadt).

Nach uranfänglihemDenken ſtehenNamen und

Weſen eines Menſchen in einem innerlihenVerhältnis
zueinander.Der Name iſtfür das Weſen und das

Schickſaldes Trägersvon Borbedeutung.Er bezeichnet
niht nur das Weſen,ſonderner iſtdas Weſen ſelbſt,
er iſtein Beſtandteil des Wenſchen. Nach der

Lehre der Ägypter3.B. beſtehtder Menſch aus Leib,
Seele,dem ſchattenhaftenFh und dem Namen.

Wer den Namen eines Wenſchen erfährtund ihn
ausſpriht,bekommt den Menſchen in ſeineGewalt.
DieſerGlaube führtzum Worttabu,d. h. der Name iſt
heiligund unverlezbar.Man muß ihn geheimhalten,
um den mit dem AusſprechenheraufbeſhworenenGe=
fahrenvorzubeugen.Die magiſcheKraftdes Namens

erfülltMärchen und Sagen. Es ſeinur erinnert an

die Sage von Lohengrin,an das Märchen vom Rumpel=
ſtilzhen,an Goethes„Zigeunerlied“und „Zauberlehr=
ling“.

Die uralteAnſicht,wona<h Name und Weſen in

einem innerlihenVerhältniszueinanderſtehen,bes
herrſhtno< heuteunjerDenken und Fühlen,wenn
auh oft ganz unbewußt. Fmmer noh umgibt den

Namen etwas Geheimnisvolles,und FriedrihSchleiers-
machersAusſpruchbeſtehtzu Recht,daß wir uns nicht
genug waffnenkönnen gegen die zauberiſ<heMacht von

Worten und Namen. Es iſ daher durchauskeine
Spielerei,ſihmit der Wirkungder Namen auseinander=

zuſeßenund zu unterſuchen,in welher Art dieſeWir=
kungenſichäußern.Die Quellen,aus denen wir ſhöpfen,
ſinddie Erfahrungen,die wir im Alltagslebenan uns

ſelbſtund an unſerenWMitmenſhenmachen. Noch
reicheraber fließenuns die Erkenntniſſeüber die

WechſelbeziehungenzwiſchenMenſch und Name aus
der Dichtungzu. Gerade die dichteriſhenZeugniſſeſind
ſo wertvoll,weil wir in einem ehtenDichtereinen Seher
erbli>en müſſen,dem es gegebeniſt,in das Fnnere
eines Menſchen hineinzuſhauenund hierBeziehungen
zwiſhenAußen= und Fnnenlebenzu erfühlenund zu
erkennen,die dem Nichtdihterniht immer deutlich
werden.

GewiſſeNamen rufenoftganz beſtimmteVorſtellungen
von einer Perſönlichkeitin uns hervor.Woher kommt

dies? Beim Hören dieſerNamen wird unſerDenken
durchdie Erinnerung an Geſtaltender Sage, der

Dichtkunſt,der Geſchichtebeeinflußt.Die Eigen=-
ſchaftendieſerGeſtaltenübertragenwir dann unwill=

fürlihau< auf Menſchen,die zufälligderen Namen

tragen. Dieſe Erfahrung machte z. B. die Gräfin
Meluſinein FontanesErzählung„Stechlin“.Als ſie
einmal äußerte,daß Namen nichtsbedeuteten und ihr

ernſterwidert wurde: „Wer WMeluſineheißt,ſolltewiſſen,
was Namen bedeuten“,entgegneteſie:„Jh weiß es
leider. Denn es gibtLeute,die ſi<hvor WMeluſine
fürhten.“Wenn die Gräfinunter ihrem Namen zu
leiden hatte,ſorührtdas eben daher,daß bei ihm die

Erinnerungan die ſchöne,holdſelige,aber auh ver=

führeriſche,ſhlaueund gefährliheMeluſineder Sage
auftauchte.

Es ſindalſoniht immer die Namen an ſich,die
aufuns einwirken,ſonderndie dur<hden Namen her=
vorgerufenenErinnerungenan beſtimmteGeſtalten,die
JrägerdieſerNamen ſind.Das brauchennun durch=-
aus niht immer Geſtaltender Sage, der Dichtkunſt
oder der Geſchichtezu ſein.Auch gute und ſchlechte
Erfahrungen, die wir mit Menſchen unſererUms
gebung machen, mögen manchmal an der günſtigen
und ungünſtigenEinſhäßungeines Namens {huldſein.
Feinſinnigmeint SigridUndſetin ihremRoman „Fenny“,
es gebe im Grunde wenige Namen, die hübſchoder
häßlihſeien.Kenne man irgendjemand,der dieſen
oder jenenNamen habe,ſo komme es daraufan, ob
man dieſenMenſchen leiden mag oder niht.„Als ih
ein Knabe war“,ſo läßtſieeine GeſtaltihresRomans
zu einem jungenMädchen namens Jennyſagen,„hatten
wir ein Kindermädchen,das Jenny hieß,die mochteih
niht ausſtehen.Seitdem meinte ih immer, es ſeiein
häßliherund gewöhnliherName, und ih fand es fſo
unglaublich,daß Sie Jenny hießen.Jettdagegenfinde
ih den Namen wunderhübſch,gleihſamſo blond.“

Und weiter heißtes an der gleihenStelle des

UndſetſhenRomans: „Jenny iſtſo hell,ſofriſ<und
Élar. Hören Sie nicht,daß ſeinKlang ganz lihtblond
iſt?Jenny — eine dunkle Frau kann nichtſo heißen.“
Der Senne Daniel in Knut Hamſuns „Das leßte
Kapitel“iſtentzücktvon dem Namen ſeinerſtädtiſchen
Braut: „Julie,ih kann es gar nihtvergeſſen,es iſt
faſtwie Samt, wenn man es ſagt.“Das ſindBeiſpiele
dafür,wie Dichterſichdem von einem Namen aus=-

ſtrömendenKlangzauber hingeben.Aber empfinden
wir es niht alle,daß es von Bedeutung iſtfür die

lautliheWirkung eines Namens, ob er weicheoder
harteMitlaute hat,ob er reih iſtan ſ{hönen,voll=
klingendenSelbſtlauten?Wie uns das Beiſpielmit
Jenny zeigt,kann der Klang eines Namens wie eine

Farbe wirken. So ward au< Wörike nah ſeinem
eigenenZeugniszu ſeinerBallade „SchönVohtraut“
durchden ihmſeitherunbekannten FrauennamenRohtraut
angeregt,auf den er zufälligin einem Buche ſtießund
von dem er ſagte:„Er leuchtetemi<h an als wie in
einer VRoſenglut,und ſhon war auchdieKönigstochter
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da.“ Durch den lautlihenKlang nimmt uns auchder
Name Waria gefangen.Gleichzeitigiſter wieder ein

Veiſpieldafür,wie die Vorſtellung,die wir mit be-

ſtimmtenGeſtaltenverknüpfen,auf den Namen zurüd>=
wirkt:das Hoheitsvolleder Mutter Gottes teiltſichauh
dem Namen mit. „An dem Namen iſtetwas klarund

ſtill.Die Heilands8mutterhatihn getragenund ſeither
heißenviele ſo,hoh und niedrig“,läßtErnſtZahn
feinenFährmann Adrian Riſchſagen,als dieſermit
ſeinerFrau über den künftigenNamen ihresneuge=-
borenen Töchterhensprah. Die Wirkung des Lautes
kann au< mittelbar ſi< äußern,wenn dur<h den

Gleichklangeines menſhli<henNamens mit einer

anderen Gattungsbezei<hnungVorſtellungengewe>t
werden,die ihrerſeitswieder ſeeliſheWirkungenher=
vorrufen.Wir ſehendies z. B. bei Erika,das ein

weibliherVorname und gleichzeitigein Pflanzenname
iſt,nämlih die BezeichnungfürHeidekraut.Wie das

menſchliheDenken beim Hören des Vornamens Erika
unter dem Banne der Vorſtellungvon dem zierlichen
Heideblümchenſtehenkann,ſchildertuns Paul Keller
in ſeinemWaldroman „Hubertus“.Wan erwartet im

Dorfeeine neue Lehrerin.Als man erfuhr,daß ſiemit
dem Vornamen Erika heiße,da wollte das einem der

Dorfbewohnergar niht in den Sinn; er meinte,das
wäre ſchondas Richtige,wenn eine Erika heißeund
aufsLand komme. Als ihm der Kantor ziemlihderb
ſagte,es könnten do<hniht alle Weibsbilder Selma
oder Jda oder Paulineheißen,da meinte der andere:

„Fa,aber 's8paßtbeſſeraufs Land!“

Jn KleiſtsNamen ſah ein Namendeuter aufGrund
des Klangs geſpannte,geballteShwere, Kampf mit
der Welt und ſih,gleihſamdes DichtersSchifſal
vorausbeſtimmt.Eine ſolheDeutung mag als übetr-
triebenabgelehntwerden;ſiewird dur<hdas Schickſal
Kleiſtsbeeinflußtworden ſein.Aber es iſtniht zu
leugnen,daß es ſtarkgefühl8betonteNamen gibt,
die von äußerſtſuggeſtiverWirkung aufihreTräger
ſeinkönnen,jedo<wenigerdurchihrenKlangals durch
die den Namen innewohnendeVorſtellung.Ein Bei-

ſpielfürſolheNamenswirkungiſtAnſelm Feuerbach.
Feuerbachwar eine unruhige,unſteteNatur. Jn einem

Briefe,den er als Zwanzigjährigeran ſeineEltern
ſchrieb,gab er ſelbſtzu, daß er mit ſeinen„exaltierten
Gedanken und Plänen — alle Augenbli>keetwas
anderes —“ ihnen vielSorge mache,aber,ſo bitteter

ſie:„HabtNachſihtmit meinem kohenden Blut und
meinen hämmerndenPulſen.Für was heißeih Feuer-
bah? Jh habe Feuerin meinen Adern.“ Hierhaben
wir den Aufſchreieines jungen,an ſihverzweifelnden
Menſchen und den Beweis fürdie zauberiſheMacht,
die von einem Namen ausgehenkann und gegen die
wir uns na< SchleiermahersWorten niht genug
waffnenkönnen. Feuerbahs Beiſpielzeigtuns, wie

gefährlihſtarkgefühlsbetonteNamen werden können:

ihreTrägerentziehenſih der Berantwortlichkeitihres
Tuns,ſchiebenihremNamen die Schuldzu, wenn ihr
Leben in unerwünſchteBahnen gelenktwird.

Zu den „gefährlihen“Namen gehörenau< die

ſogenanntentraditionserfülltenNamen. Träger
ſolherNamen werden ſieunter Nmſtänden als eine

Laſtempfinden,da die BeurteilungihrerLeiſtungen
unwillkürlißdur<hdie Erinnerungan die Taten ihrer
großenVorfahrenbeeinflußtwird. Man denke nur

an die Söhne von Goethe,Bis8mar>,Wagner u. a.

Es iſ}hierjedo<hniht der Name ſelbſt,ſonderndie
ragendeGeſtalt,die hemmend wirkt,die den Namen

‘gemeineſpielendenErzählung„Peterchen.

zu einem verpflihtendenmacht.Feinſinnigſchildert
uns HeleneChriſtallerin ihrerin einer Herrenhuter=-

Eine Ges
ſchichtefürKinderfreunde“,welhe Gefühleder Angſt
in einer Großmuttererregtwerden,als ſievon der

Abſichthört,ihreSchwiegertohterwolle ihremKinde
den Namen Vikolaus geben. Nikolaus i} für die
Glieder der Brüdergemeineein verpflihtenderName,
denn es iſtder Name ihresGründers,des Grafen
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf;wer ihn verliehen
bekommt,übernimmt damit eine ſhwereVerpflichtung;
aber auh wer ihnverleiht,muß ſihder Tragweiteeiner
ſolchenNamengebung bewußtſein!Auch die alteFrau
hatteihremSohne einſtden Namen Nikolaus gegeben;
der Sohn hatteaber im Leben Schiffbrucherlittenund
niht die Hoffnungenerfüllt,die ſeineMutter auf ihn
geſeßthatte.So bittetdie GroßmutterihreShwieger=
tochterinſtändig,dem Kinde docheinen anderen Namen
zu geben:„Laß Bübchen ein Menſch fürſichſeinohne
beſhwörendeVergangenheit.Gib ihm einen eigenen
Namen. Nikolaus iſtein ſo verpflihtenderName in
der Brüdergemeine.Es iſtgenug, daß einmal mein

ho<hmütigerWunſch an einem Nikolaus geſtraftwurde.“
Jedochkönnen inhaltreiheNamen auch anfeuernd

wirken. Als einen guten Seelenkundigenerweiſtih
Paul Fechter,der in ſeinemRoman „Der Ruck im

Fahrſtuhl“humorvollchildert,wie ein {öner Name
einem Wenſchen gleihſam als Leitſternfür ſein
Leben dient.Eduard HohenbergiſtdieſerName. Sein
JIrägerarbeitetevon Jugend auf an ſeinerVervoll-=
kommnung und ſuchteſi<hin ſeinem äußerenBilde
immer mehr der Borſtellungvon ſihſelbſtanzunähern,
die er aus ſeinemNamen ableitete.

Dem Wunſche,eindru>s8volleNamen zu haben,be-
gegnen wir beſondersbei den Künſtlern. Manchmal
ſindſiehon mit einem ſolchenbegabt.Hat nichtein
Künſtler,der einen ſo ſ<hönenFamiliennamenbeſitzt
wie der berühmteCelliſtFeuermann,ſhon alleinkraft
dieſesNamens einen Vorſprungvor einem anderen

Künſtler,der etwa den proſaiſhenNamen Schmidtoder
Schulzeoder Müller hat? „Wel<h ein prächtiger
Name für phantaſiebegabteSeelen“,war einmal in
einem Berichtüber ein von Feuermann gegebenes
Konzertzu leſen.Es iſtdaherleichtbegreiflih,wenn

Künſtleroder au< Schriftſtellermit gar zu nüchternen
Namen ſi< klingenderebeilegen.Das brauchtdurch=
aus niht als Eitelkeitbelächeltzu werden,ſondern
dieſeDe>knamen werden aus der Erkenntnis heraus
gewählt,daß die Menſchenden Trägern<hönerNamen
mit einem gewiſſenWohlwollenentgegentreten.

Und können derartigeNamen niht au< anfeuernd
wirken und die Hemmungen beſiegenhelfen,die vielleicht
bei einem gewöhnlichenoder gar komiſhenNamen für
ihreJnhabereintreten? Bedeutende Leiſtungenlaſſen
ſelbſtverſtändli<hdie Komik eines Namens bald ver-

geſſen;Klopſto>kiſtein Beiſpielhierfür.
Auch die Liebe verlangtofteine Namen®sänderung.

Liebendegebenſi gerne zärtliheKoſenamen. Aus
einer ſtrengenund hartenMargaretewird eine muntere

Gretel,aus einem Johanneswird ein zärtlihklingendes
Hänslein.So ein Hänsleiniſtetwas ganz anderes
als ein Johannes. Die jungePfarrersfrauin Helene
ChriſtallersErzählung„Fm Zeichendes Waſſermanns“
weiß,welchfeinerUnterſchiedes iſt,ob ſieihrenGatten
mit Johannesoder mit Hänsleinanredet: nennt ſieihn
Johannes,dann ſteheer, ſo meint ſie,in ſeinerganzen
männlichenund geiſtigenUngebundenheitvor ihr,dann
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habe ſieeinen unmenſhlihenReſpektvor ihm und

wiſſedoh, warum ſieihngeheiratethabe;nenne ſieihn
aber Hänslein,dann ſeier nur ein Menſch wie ſie,
ſogarmanhmal ein bißchenalbern,ein ſüßer,verliebter
Junge,gar kein Pfarrer.

Der Wunſch,ſeinenNamen zu ändern, war früher
leihterzu erfüllenals heute.Ohne Rechtsgrunddarf
jeztkein Name mehr geändertwerden. SolcheRechts=
gründekönnen vorliegenbeiNamen, die,um uns eines
Ausdru>s des DichterarztesLudwigFinckhzu bedienen,
„ungute“Namen ſind.Die Namen können ungut ſein
durchdie Vorſtellung,die ſieerwe>en,ſiekönnen aber

auchungut erſtdadurh gewordenſein,daß die ehren-
rührigeHandlung eines Familienmitgliedden guten
Familiennamengeſchändethat.WeicheNaturen können
unter unguten Namen viel zu leiden haben,ſtarke
Naturen werden den Kampf mit ihnenaufnehmenund
ſihgegen das im Namen liegende„Ungute“durchſetzen.
Jn ſeinerErzählung„Bricklebritt“ſeßtſi< Ludwig
cFin>hmit dieſenNamen auseinander und zeigt,wie
nihtder Name, ſonderndas,was man aus ihm macht
„und was man unter dem Bruſttuchhat“,das Weſent=
licheiſt.

Zu den ungutenNamen gehörenvieleSpiÿnamen.
Gerade ſieſindfür unſereFrage nah der ſeeliſchen
Wirkung der Namen von beſondererWichtigkeit.Denn
mit ihnenkann man den Menſchenin ſeinemWeſen,in
ſeinenFehlernund Shwächentreffen.Spißnamenkönnen
ganz harmlosſein.So etwa,wenn Bismar>,deſſenEin-
bildungsfraftgern mit Namen ſpielte,den Sohn des

ihm bekannten PaſtorsSauer als „kleinenSäuerling“
bezeihnete.Oft aber ſindSpiznamen eine furchtbare
Waffe,und es trifftFriedrihHebbelstieferAusſpruch
zu: „Wie groß die Macht der Worte ift,wird ſelten
rehtbedacht.Jh bin überzeugt,ein Menſch kann da-

durchſhlehtwerden,daß man ihnſhlehtnennt.“ Auch
an GoethesNamen hatſih einmal der Spottverſucht.
Es war kein Geringererals Herder,der den Namen

Goethemit dem Worte „Koth“in Verbindungbrachte
(vgl.Dichtungund Wahrheit,10.Buch).Fn derZurehht-
weiſung,die ſih Herdergefallenlaſſenmußte,ſchrieb
Goetheüber dieſeVerunglimpfungſeinesNamens: „Es
war freilihnichtfein,daß er ſihmit meinem Namen

dieſenSpaß erlaubte: denn der Eigennamen eines

MWenſcheniſtniht etwa wie ein Mantel, der bloßum
ihn herhängt,und an dem man allenfallsno< zupfen
und zerren kann,ſondernein vollklommen paſſendes
Kleid,ja wie die Haut ſelbſtihm über und über an-

gewachſen,an der man nihtſhaben und hinden darf,
ohne ihnſelbſtzu verlezen.“GoethesWorte zeigendas
ſtarkeGefühl,das der Dichterfürdas geheimnisvolle
Etwas hatte,das auh heuteno< den Namen eines

Wenſchen umgibt. Wer den Namen verletzt,verletzt
auchſeinenTräger:ganz die urzeitliheAuffaſſung,die
im Namen einen Beſtandteildes Menſchenerbli>te!

So ſinddie Namen für unſerperſönlihesLeben
doh nihtsGleichgültiges.Wären ſiees,dann würden

unſereDichterachtlosüber ſiehinweggehen.So aber
künden fiedur< die Stimmen ihrerGeſtaltenvon der

geiſtigenund ſeeliſ<henWirkungder Namen. Es würden
aber auh unſeregroßenDenker ſihmit ihnennihtbe=
ſchäftigen.Wir hättendann nihtdie Ausſprüchevon
Schleiermacher,Hebbelund Goethe anführenkönnen.
Jedochauchallen anderen,von denen wir ſ{höneund
tiefeAusſprücheüber Namen beſißzen,wäre es nichtin
den Sinn gekommen,ſihüber Namenwirkungzu äußern.

Aber hat niht Wörike das Wort geprägt,daß das

Weſen eines Menſchen „einenbeſonderenHauch von

einem Namen annehmen“könne? Und Fiſchartver=
danken wir den Ausſpruh:„SchöneNamen reizenzu
ſchönenTaten“ und <hließli<wollen wir au< niht
Georg ChriſtophLichtenbergsAnſichtunbeachtetlaſſen,
wonach„Sylbenin Nominibus propriiswiederum Farben
zu Vildern der Einbildungskrafftund zu Charakteren
hergebenkönnen“ und daß es „allerUnterſuhungwerth
ſei,woher die Bilder ſtammen,die wir uns von Leuten

formiren,die wir nie geſehenhaben“.
Die Namen habenalſodoh ihreBedeutung! Die

Laute,aus denen ſieſi<hzuſammenſezzen,wie die durch
dieſeLaute hervorgerufenenVorſtellungenerregen die

menſchlicheEinbildungskraft.
Für die jungenEltern ſolltedaherdie Wahl der

Namen ihrer Kinder eine bedeutſameAngelegenheitſein.
Jn die Familiennamenwerden wir ja alle hinein=
geboren.Anders aber ſtehtes mit den Vornamen.

Zwar ſindauh hierdie Eltern man<hmaldur<hRük-
ſihtengebunden.DFroßzdembeſtehtdo< no<h häufig
genug dieMöglichkeit,dieMahnung des ſchweizeriſchen
SprachgelehrtenAuguſtSteigerzu beherzigen,nämlich
in den Namen nichtsGleichgültigeszu erblid>en,
ſondern etwas mehr auf Sinn und Bedeutung,
auf Echtheitund Urſprünglichkeitzu ſehen,ſtatt
auf bloßeÄußerlichkeiten,weil dies dann auf dieſem
Gebiete das wäre, was man auf anderen Gebieten

Heimat- und Naturſchußzgenannthat,ein unſchein=«
bares,aber vielleihtgeradedeshalbum ſo untrüg-
liheresKennzeichenvon Familienkultur.Bringthier
SteigerNamengebungund FamilienkulturinZuſammen=-
hang,ſo möchteder VerfaſſerdieſesAufſſaßzesnoh
einen Schrittweiter gehenund die Namenkunde als

zur Familienkunde und Familienforſhung ge-
hörigbetrahten.Namenkunde nichtnur im Sinne der

Aufhellungder Bedeutungder Namen, ſondernauh
in dem der Wirkung,die ſieaufden menſhlihenGeiſt
und die menſchliheSeele habenkönnen. Gerade auh
dieſerSeite ſolltendie Familienforſher mehr
als es bisher wohl geſcheheniſtihreAufmerk=
ſamkeithenken. Es iſtnihtausgeſchloſſen,daßdie
ErforſcheralterFamilienurkundengelegentlihaufÄuße-
rungen über Namenwirkungenſtoßen.Es könnten dann

vielleihtfolgendeFragen eine Beantwortungfinden:
Welchen Einflußhat in einzelnenbeſtimmtenFällen
der Name fürdie Charakterbildunggehabt?Wirkte er

fördernd,hemmend? Welche Gründe waren für die

Wahl eines beſtimmtenVornamens maßgebend? Wie

ſtellteſi<hder einzelnezu ſeinemVornamen (Familien-
namen)!)?

Die vorliegendenAusführungenhaben hoffentlich
kÉlargezeigt,daß die Namenkunde in dem hiergeſchil=
derten Sinne eine über das rein Sprahhlihehinaus=-
gehendeBedeutung für die Familienforſhungbeſitzt.
Wer no< ausführliherüber den Gegenſtandunter=
rihtetſeinmöchte,ſeiauf des Verfaſſersgrößeren
Aufſaz:„Familien=-und Vornamen in ihrerWirkung
aufGeiſtund Seele des Menſchen“verwieſen.Eriſt
erſchienenin der von W. Hofſtaetterund H.A. Korff
herausgegebenen„ZeitſchriftfürDeutſhkunde“(Fahrg.
1934,Heft1 u. 2).

9)SolltenUrkunden Hinweiſezur BeantwortungdieſerFragen
enthalten,dann könnten ſolcheHinweiſevielleihtin den „Fami-
liengeſhihhtlihenBlättern“ veröffentlihtwerden.
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Entſtehung,Form
und Beſtimmung der württembergiſchenFamilienregiſter.

Von Kurt Erhardvon Marchtaler,Stuttgart.

In der allerleßtenZeitgingdurcheinen großenFeil
derwürttembergiſchenTagespreſſeeineNotiz(vgl.Shwä=
biſherMerkur 19.VIII.1933,Nr. 193),worin in der „Zeit-=
ſchriftfürStandes8amtweſen“die ſeitLangem in Würt=

tembergbeſtehendenFamilienregiſterals vorbildlihdar=
geſtelltund ihreEinführungfürdas ganze Reichsgebiet
gefordertwurde.

VeidieſerVeröffentlihungiſtes fürwürttembergiſche
Ohren beſondersſhmeichelhaftzu hören,daßohnedieſe
Spezialregiſterdie Standesregiſterführungniht „auf
der Höhe i},wie ſieein kulturellesVolk verlangen
kann“. Nach dieſem Ausſpruchſtehtalſounſereſonſt
oftund meiſtleiderau< mit Unrechtverſpöttelteengere
Heimat offenbarauf einer Kulturhöhe,die ſih ganz
erhebli<hvon der unſererübrigenReichs8genoſſenzu
unſeremVorteil unterſcheidet!

Der Befehlzur Anlage der Familienregiſterbücher,
wie ſiejeztauh die Standesämter führen,gehtein-
einvierteljahrhundertlangzurü>. Er ſtammt alſoaus
einer Zeit,zu welher man bei uns noh langenichts
von StandesLämtern wußte,währendja bekanntlichin
ganz Frankreihund in einem großenTeil der direkt
von Frankreichabhängigenoder unter KaiſerNapoleons|.
ZeitenannektiertendeutſhenGebiete und Provinzen
die unſerem Standes8amt gleichkommendeEinrichtung
des „Bureau de lEtat civil“um das Jahr 1800 ein-

geführtwurde.
Die Kirchenbücherbeider Konfeſſionenhatten{hon

früherimmer mehr öffentlih=rehtlihenCharakter.Am
15. November 1807 erließder jaallgemeinreformtätige
KönigFriedrichI.ein Generalreſkript,wona<h ab Neu-

jahr1808 fürden ganzen Umfang des königlihwürttem=
bergiſhenStaatsgebietsdie Kirchenbücherbeider Kon=-
feſſionenin beſtimmterFormularaufteilungzu führen
waren. Bis dahin beſtandnämli<hnur der RVegi=
ſtrierung8zwangals ſolcher,während zur praktiſchen
Durchführungkeine Norm vorgeſchriebenwar. Bor
allem aber wurden nun neben der Führungder einzelnen
Tauf-,Ehe=-und Totenbücher,ſowieder Seelenregiſter,
die ſogenanntenFamilienregiſtereingeführt.

Ein ſolhesFamilienregiſterſollteein raſheÄber-
ſichtüber die Geſamtgemeindeermöglihen.Zu dieſem
Zwe>kwurde das Einzelblattzur Aufnahme von Ein=

tragungen über drei Generationen derſelbenFamilie
untergeteilt.Fm oberſtenTeil ſtehtlinks der Haus=-
vater mit allen Bor= und dem Geſhlehts8namen,ſowie
der Berufs8angabe,unter welhe ſpäterſeinSterbe=
und Begräbnistagzu ſeßeniſt.Eine ſchmaleſenkrechte
Mittelſpaltedient der Aufnahme des (oderder)Ehe=
chließungszeitpunktsund verbindetmit der rechtenBlatt=
ſeite.Auf ihrtrifftman dieſelbeArt von Einträgen
für die Hausfrau(en),wie ſiefür den Hausvaterauh
gelten.Beiderſeitswerden die Angaben über die Haus=-
eltern nah außen hinno< von einer ſhmalenSpalte
flankiert,die zur Aufnahme von Geburts= und Tauf=
datum und der dazugehörigenOrt8angabebeſtimmtſind.
Unter dieſenGeſamtangabenüber Hausvaterund Haus=-
mutter findenſihin dem mittlerenBlattdritteljeweils
die Namen und Wohnſize ihrerbeiden Eltern,dabei
der Beruf des Vaters. Stehen dieſeEltern ſelbſtim
Regiſterband,wird an dieſerStelle au< gleih auf
jenesBlatt verwieſen.

Das unterſteDrittel endlihiſtdazu beſtimmt,die
ſämlichenKinder derHauselternanzuzeigen,wobei auchdie
totgeboreneneinzutragenſind.Nebenihren zeitlihunter=
einander folgendenvollſtändigenVornamen ſtehtin der

erſtenSpalte der Geburts=- und FTauſtag,eine weitere

Spalteſolldas JahrderKonfirmationoderErſtkommunion,
dienachfolgendeden Zeitpunktder Eheſchließungmit An=

gabenüber Namen und Stand des Ehegatten,die leßte
Spalte endli<hAngaben über Ort und Zeitpunktdes
Todes aufnehmen.

Der königliheErlaß beſtimmtezwar, daß bis zum
Juli 1807 die dergeſtaltetenFamilienregiſterin jeder
Pfarrgemeindefertigſeinmüßten. Es dauerte aber

troßdemteilweiſebis ins Jahr 1811,bis die Arbeit im

ganzen KönigreihWürttembergdurchgeführtwar. Zum
Feil mag die Verzögerungauh daran gelegenhaben,
daß die alleinzur LieferungzuſtändigeHofbuchdructerei
niht in der Lagewar, der großenFormularanforderung
ſoraſh zu dienen.

Die erſteAnlage der kirhlihenFamilienregiſterge=
ſhah meiſtin der Art,daß die Hausväterbeim Orts-

geiſtlihenzu erſcheinenhatten,daß dieſerdann ihre
Angaben an Hand ſeinerQuellen prüfteund ſieda=
nacheintrug.Die anfänglihvorgeſehenealphabetiſche
Ordnung wurde ſpäterals läſtigund unpraktiſ<hemp=
funden. Man ſchriebdie Haushaltungendann viel=
mehr nah ihrerzeitlihenNeugründung laufendein
und führtezur Überſichtein beſonderesRegiſter.

Als der 1. Januar 1876 in Württembergdie An-

lageund Führungder ſtandes8amtlihenRegiſterbrachte,
trat der Zeitpunktein,daß den neueren Kirhenbüchern
und mit ihnenden pfarramtlihenFamilienregiſternnur

mehr kirhliheBedeutungzukam. Die Standesamts=

eintragungenaber geſhahenau< in der als praktiſh
bewährtenForm der Familienregiſter,wobei nur die

Hinweiſeauf rein kirhliheHandlungen unterblieben.
Diesmal dientenzur Anlagedievon den Pfarrgemeinden
bereitsgeführtenFamilienregiſter,die in großenStädten,
wie 3.B,.in der Landes8hauptſtadtStuttgart,überhaupt
im Originalauf die Standes8ämter übergingen,damit
großeNachtrag8arbeitenvermieden wurden.

Wenn jemandGelegenheithat,in einer Stadt= oder

auh nur Landgemeindedie Familienregiſtervor dem

Jahre 1900 mit denen kurzvor dem Kriegoder denen
der ganzen Nachkrieg8zeitzu vergleichen,der wird dank
der durh ſiemöglihen Äberſihtohne weiteres ſelbſt
merken,wie ſtarküberall der Geburtenrückgangein=
geſezthat,der zu einer die ganze Nation gefährdenden
Vergreiſungführenmuß. Allein an dieſemBeiſpiel
wird erhellt,wie wertvollfüralleſtatiſtiſhenund volks=

fundlihenZwed>eſolhedur<hdas Familienregiſterſo
weſentliherleichterteUnterſuhungenſind.

Eine wohl noh eingehenderErwägungen bei den

zuſtändigenReichsbehördenbedürfendeFrage wird die

ſein,ob es ſihempfiehlt,die Familienregiſtermit allen
den unter Ziffer2 und 3 im Vorſchlagvon Direktor
Krutina genannten Angaben zu belaſten.Dagegen
ſprechenzunächſtrein praktiſheErwägungenim Hinbli>k
auf die Äberſichtlichkeit,denn geradebei den moraliſch
und geſundheitli<hbelaſtetenFamilieniſtmeiſtvon

vorn hereinder Familienumfangein über den Durh-
chnittgroßer.Andererſeitsbedingteine ſtatiſtiſ<hwert-
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volleund genaueEintragungallerbelaſtendenAngaben
auh entſprehendenRaum und ÄÜberſichtlichkeit.Eine
weitere Frage dürftezudem noch die ſein,ob nichtdie
vom „SachverſtändigenfürRaſſeforſhungbeim Reichs=
innenminiſterium“geplanteOrganiſationauf dieſem
Spezialgebiet,oder die Geſundheitsämterund ähnliche
Stellen fürdie eigentli<hdo<hmehr in ihrArbeits- und

JntereſſengebietſchlagendenſtatiſtiſhenEintragungen
zuſtändigerund geeigneterſindals die Standesämter.

DieſerPunkt verdientſhon deshalbgrößteBeachtung,
weil ja dieAuszüge aus den Familienregiſternzu allen

möglichenZweckenangefordertund verwendet werden.
Es dürſteaber niht im ſeeliſhenFJutereſſeder aus

unverſchuldeterErbanlageunter ihrenmoraliſhenoder
förperlichenBeſchwerdenan {ihſhon oft<hwerleiden=-
den BVolksgenoſſenliegen,ihnen durh die Möglichkeit
des vffentlihennnd unnötigenBekanntwerdens dieſer
Umſtändeeine noh größereLeben8bürde aufzudrängen.

[1933verfaßt.]

Kamenzer Neubürgerverzeihnis1483—1539.
Aufgeſtelltvon RegierungsoberſekretärKahle, Kloßſchebei Dresden.

Registrumnovorum civium 1483.

Reichinbah,Mattis,piſtor,[Bäcker]
Gocze,Peter,piſtor,[Bäcker]
Frewdinberg,Andris,laborator,[Arbeiter]
Kannengiſſer,Ogwall,lanifax,[Leineweber]
YVeßer,Bartuſch,
Meißner,Ulbricht,zigilſtreicher,
Richter,Peter,carnifer,[Fleiſcher]
Rawdenicz,Paul,
Hargkirſh,Donat,
Digke,Andres,
Pole,Hans, ſutor[Schuhmacher]
Hawindorn,Criſtoff,goltſmit
Thomas, ſeilerynbruder.

Registrumnovorum civium 1484.

Waſſirgeber,Andres
Donat,Jorge,pellifex[Gerber]
Hoffeman,FJocuff,alias Hengkilman
Czoße,Jacobus,
cFrobil,Hans,
Gulthan,Andres,doleator[Böttcher]
Korſchner,Paul, der gortler
von Leſſow,Jorge,
Breiticz,Jorge.

Registrumnovorum civium 1485.

Smit,Mattis,ſartor[Schneider]
Weigil,Jorge,der hüttner
Rodag, Bartel,
Schidlaw,Lorencz,
Lichtenſtain,Jorg,nuldener [Nadelmacher]
Lobenicz,Caſper,nuldener,
Segker,Peter,arczt,
Gartemats,Mattis,
Wyngkeler,Nickel,leyneweber,
Kopan, Fahn,
Sneidir,Andres,
Mullir,FJocuff,
von Hoenhawßyn,Heinrich,
Richter,Petir,von Witchenaw,
Nenkow, Andres, doleator[Böttcher]
Vawdenicz,Hans,
Leman,Mattis,de Jeſaw
Große,Niel, ſpittelmüller,
Nager,Mattis,vor der ſtat,
Kogil,Lorencz,leyneweber,
Fuchs,Urban,doleator[Böttcher]
Bachmann,Peter,piſtor[Bäcker]

Registrumnovorum civium 1486.

Waſſirburger,Os8walt,ſartor[Schneider]
Kote,Hans, ſartor[Schneider]
Potterman,Jocuff,ſutor[Schuhmacher]
Tſchihlaw,Werten,

Clughanczſ<,Hans, faber[Schmied]
Nofſil,Thomas, ſutor[Schuhmacher]
Portman,Mattes, doleator[Böttcher]
Ortwen,Niel, carpentarius[Zimmermann]
Dobirſchicz,Caſper,
Nachtigal,Wichel,unterſtetter,
Schuſter,Nickel,burgmüller,
Piczk,Jocuff,braxator[Brauer]
Richter,Focuff,ſutor[Shuhmacher]
Kreppler,Michel,unterſtetter,
Axter,Erhart,nuldener,
Hilbrant,von Krokaw,
Keppeler,Hans, faber[Schmied]
Kuben,Bartel,korſchner,
Jeßko,Mattis,carpentarius[Zimmermann]
Lochner,Andris,nuldener,
Wendis8müller,Peter.

Registrumnovorum civium 1487.

Stroyle,Paul,ſartor[Schneider]
Viſcheym,Paul,doleator[Böttcher]
Rull,Jorge,der melczer,
Heyngke,Mattis,doleator[Böttcher]
Schroter,Paul, kannengiſſer,
Heuptchen,Joſt,laborator[Arbeiter]
Drawnicz,Peter,der mitter

Hehtholcz,Hans, der ſloſſer,
“Johannes,Bartolomeus,hengker,
Naill,Broſius,der ferber,
Heilner,Thomas, faber[Schmied]
Schawman,Hans,der ſwob,nuldener [Nadler]
VReyner,Paul, der müller,
Mittelmüller,Greger.

Registrumnovorum civium 1488.

Große,Hans, der botner,zu andern mol,
Mitko,Jorge,von Hawßdorff,
Jordan,Nikel,der begker,
Wulff,Frederich,der nuldener,
Juriſch,Jorge,korſchner,
Z3ſhiſhlaw,Mattis,von Gawer,
Hans, Forge,carnifex[Fleiſcher]
Stariſch,Jorge,vorſtetter,
Behme,Hans, leyneweber.

Registrumnovorum civium 1489.

Fridelant,Jorge,faber[Schmied]
. Gromann,Lucas,
Hempel,Foſt,
Brewer,Andres,
Vering,Jocuff,carnifex[Fleiſcher]
Ringer,Peter,faber[Schmied]
Hargkirſh,Bartel,extramuros,
Wücze,FJocuff,ſartor[Schneider]
Reynßdorff,Focuff,ſutor[Schuhmacher]
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Tobil, Jorge, ſutor[Shuhmacher]
Kromer,Mattis,nuldener
FJocuff,glogkenerzu Sente Jocuffextramuros,
UAßbeg,Sigmunt,ſteynmecze,
Fogil,Mattis,extramuros,sì ad civitatemintenditdebet

dare X <hod>
'

Walter,atis,
concivis in civitate[Mitbürgerin der

tadt

Weygill,Bartill,hüttner,
Behelenn,Pangracius,extramuros,
Fannenzweigk,Hans,
Richter,Thomas, von Pießkewicz,
Polo,Jhon,braxator,extramuros.

Registrumnovorum civium 1490.

Oſtheczener,Peter
Vomhoffe,Frederich,zigilſtreicher,
Netigko,Jorge,extramuros,
Richter,Heinrich,ſutor[Schuhmacher]
Koler,Greger,
Richter,Hans, der wayner [Wagner-Stellmacher]
Veyer,Hans, tuh<ſcherer
Haßer,Thann,molitor[Müller]
Reder,Gregor,ſartor[Schneider]
Knorr,Jorge,
Schuczmeiſter,Andris,
Jeßko,Hans, doleator[Böttcher]
Weſſer,Lorencz,doleator[Böttcher]
Hofeman,Werten,meiſter,buchſenmeiſter,
Kriſchan,Vecencz,tu<hmacher
Keſſeler,Francz,von Außspurgk,
Tſchaßlaw,Simon, zcymerman.

Registrumnovorum civium 1491.

Remis, Balczar,
Lehman,Pawel,
Grünberg,Lorencz,noldener,
Braunczweig,Hans,ſeyler,
Vomhofe,Hans,goltſmidt,
MWenczel,Hans,ſchuſter,
Theſer,Michel,
MWMuhygkel,Peter,
Crauſe,Wichil,
Drugk,Hans,
Kremer,Joſt,
Rull,Thomas,
Burgman, Caſpar,
Gunther,Gregorius,de Franckfordis artium liberalium

magisterutriusquejurisbaccalaureus pro tunc huius
civitatisnotarius.

Registrumnovorum civium 1492.
Polen,Michel
Veſeler,Hans,chhuſter,
Haſe,Nickel,beer,
Mengk, Hans, ſneider,
Vodigk,Petir,beer, |

Tirlicz,Mertin,nuldener [-Nadler,Nadelmacher]
Kurcz,Mertenn,kurßner[-Kürſchner]
Dittich,Bartell,butner [-Büttner,Bottcher]
Gruntmann,Greger,
Woller,Mattis,extracivitatem,
Luczill,Merten,
Ficze,Simon,leyneweber,
Leychte,Hans,tuhmacher,
Weiß, Hans, leyneweber,
Wenczell,Valtin,
Vichter,Thomas,ſneyder,
Stengill,Lodewig
Welko,Hans
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Registrumnovorum civium 1493.

Burgkman,Hans, extramuros, keßler[-Keſſelmacher,
Kupferſchmied]

_ Swancz, Criſtoff,Edelmann,
Cluge,Thomas, fleiſcher,
Vafelt,Nickel,Hans, leynwebersvater,extramuros,
Wendiſche,WMertin,burgmüllersbruder,extramuros,
Welß, Jan, extramuros,
Hilbrand,in der wendißmülle,
Voyt,Wenczel,bogner
Lichte,Franciscus,von Gorlicz
Gunther,Mertin,huſter
Scherer,Wertin.

Registrumnovorum civium 1494.

Veße,Hans, bewteler[=Beutler]
Gregir,Hans, ſloſſer,
Stadeler,Thomas, ferber
Jordanus,Niel, eyn naldener [-Nadler,Nadelmacher]
Vothe,Thomas, eyn midt,
Fritſche,Gregir,
Drogiſchs,Hans, eyn tiſchir,
Albrecht,Hans, eyn ſchuſter,
Keulenbergk,Bartel,
Raudenitz,Fürge,burgirin der vorſtadt
Hellagk,Hans, eyn begfkir,
Remiß,Merten.

Registrumnovorum civium 1495.

Mattis vom Ende

Kaulperſigk,Focuff,burgerrehthynne,
Schubarth,FJörge
Schröter,Gregorius,
Schulcze,Lorencz,hatbürgerrehthynne
Petchin,Petir

'

Wittenicz,Merten, burgerrehtvor der ſtadt,
Veringk,FJacuff,burgerrehthynne,
Wichael,Mattis,burgerrechtvor der ſtadt,
Laſſigk,Paul,burgerrehthynne irlangit,
Praetſchke,Mattis,burgerrechtin den vorſtetenirlangith,
Lehemann,Thomas,hüttner,
Volthe,Jürge,burgerrehthynne,eyn huſter,
Vichter,Jacuff,eyn begkir,burgerrehthynne,
Bachmann,Paul,huſter,burgerrehthynne.

Registrumnovorum civium 1496.

Steffan,Joſt,börgerrehthynne,
Jekel,Forge,burgerrehtvor der ſtadtam freytag
Abinberger,Leonarth.

Registrumnovorum civium 1497,

Scheffler,Bartel,vleiſcher,
Seiffart,Jacobus,parmitenmacher[-Pergamentmacher?]
Veichenbah,Merten, vleiſcher,
Behem,Broſius,vleiſcher,
Zſcherner,Jorg,vleiſcher,
Leſſaw,Jorge,
Steinmecze,Petir
Natuſchs,Pawll,
Pietchein,Matts, vfleiſcher,
Salmon,Hans,korßner,von der Zittaw,dabitdas bur-

gerrecht,
Richter,Jorge,ſutor[-=Schuhmacher]
Zſchorner,Lorentius,
Gantmülner,Peter,
Groman, Merten, von Fheßen,
Remyß, Balezar
Lobeſchuch
Cletthe,Forge,vom Elbingen
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Pede, Criſtofftenetur2!/,chillige,terminus: uffmichaelis
Jocoff,Andras,nawburgervor der ſtadt
Peczwicz,Jeronimus
Herman,Thomas
Schober,Thomas
Newnocbar,Jocoff
Henigke,Clemencz,
Miclas, Mathis, vor der ſtadt,dabit 1 fl.burgerreht,
Brewer,Lucas,dabitVII margkas,
Haße,Nickel,dabitV1 ſho, dabitmedietatem uffmartini,

aliam medietatem uffThome,
Schneider,Paul
Große,Werten,
Satteler,Andres
Koppe,Jorge
Lehmann,Petir,vor dem Bawdiſchinſchenthore,dabit11]

ſolidosvor die rehenungdes burgermeiſters,
Breitcz,Petir,
Jüttener,Matts, be>er

Geringk,Thomas
Ferber,Hans, vom Forſte
Peczolt,Petir,der wagner
Frömmel,FJeronimus,alias KleynMatthis
Wahr, Donat,vom Saricz(?)
Kotelwicz,Jorge,dabit11 fl.
Wagk, Bartolomeus

Burghart,Steffan
Registrumnovorum civium 1498.

Stegelingk,Pawel
Berger,Jocoff
Langemathis,FJocoff,
Schmereyßen,Merten,
Polagk,Hans, in ſuburbio,
Schaweßholcz,Hans,buttener,
Werten,Heynrich,czymmerman,
Wargk, Andres,{myt in ſuburbio,
Schmer,Jocoff,in ſuburbio,
Andrigk,Lucas
Bachmaun,Hans,
Bartuſch,Broſius,
Weniſch,Donat, in ſuburbioconcivis,
Boriſch,Jocuff,
Zeymmerman,Peter,
Swertfeger,Joſt,alias Tringkawß,
Honewyß,Lucas,von Sybelynn
Juriſh,Simon, von Vheße,in ſuburbioconcivis
Pauliz,Petir
Cotbus,Nicolaus
Burgkman,Marcus,
Roch,Jocoff,
Krel,Symon,
Bibet,Pawel,
Antonius,H. [Hermannoder Heinrich]glogkner,
Knoffel,Michil,concivis in ſuburbio
Wulff,Hans,concivis in ſuburbio.

Registrumnovorum civium 1499.

Burgmamann,WMarcus,ſchneider[Sic,wohl Schreib-
fehlerdes Ratschreiber,ſollwohlheißen:Burgmann];

Horichs,Hans,ſuburbio,
Schrotir,Jorge,ſuburbio,
Hargkis,Hans
Greger,Jocoff
Jhonn,Barthell
Petir,Nickel
Kremer,Pawel
Borgkhart,Mattis
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Zcizener,Michel,in ſuburbio,
cForſt,Bartholomeusin ſuburbio,
Heyne,Hans, in ſuburbio
Prews, Jorge
Blindemoller,Hans, in ſuburbio.

Registrumnovorum civium 1500.

Donat,Matts,
cFrodenrih,Criſtoff,
Goltſmidt,Bartel,
Schlabiſh,Hans,ſchuſter,
cFrenczell,Thomas, vleiſcher,
Welke,Simon, vleiſcher,
Geneyß,Merten, ſ{hwertfeger
Clöôczel,Jorge,ſutor[=Schuhmacher]
Zcymerman,FJocoff,kurßner[Kürſchner]
Henych,Niel,
Donatt,Foſt
Sede,Caſpar,alias Nmbericht
Kotwicz,Blaſius,chuſter,
Veyncz,Gregir,tuhmacher
Henßell,Bartoll
Bornſteyn,Mertin,zcymerman,
Wenzcil,Forge,fleiſcher
Pryſchko,Hans, in ſuburbio
Pawelken,Wichel
Bober Pawl, korßner

Registrumnovorum civium 1501.

Reringk,Hans
Höffhyn,Pawl
Lehman,Mertin
Hene,Greger,mollir,concivis extra muros VII solidos

debet dare ante comput[{at]ionem
Reyncz,Simon, korßner,concivis extra muros,

Swarcze,Hanns, leyneweber,concivis extra muros

burgerre<htidem tenetur XII großos burgerrecht,
terminus: uffoſtern,

Tſchiczener,Hans, beer

Vlangk,Jorge
Verigk,Matts, tuhmacher,
Cluge,Joſt,be>er

Novi cives 1502,

Wolner,Ni>el,der zu Brawno gewonthhot,in ſuburbio
Weißgregirin ſuburbio,
Reicharth,Matts,
Je>kel,Donat,in ſuburbio,
Kremßel,Hans, in ſuburbio,
Stengel,Andres,
Wichelle,Michel,in ſuburbio,
Lewbener,Hans
Hynrih,Watts, tuhmacher,
Wollir,Criſtoff,in ſuburbio
Schubartt,Mertin
Worffel,Lucas,leynewebirin ſuburbio
Rodagk,Bartel
Jhan,Donat
Jocuff,des mollers ſonvon der Wyße dabit[l!lmargk

burgerrecht.
Novi cives 1503.

Wehlandt,Willebolt,in der ſtatzu wonen,
Vappen Jorge,in der ſtat,noldener,
Fiſcher,Herman,von Nüremberg,ſhwertfeger,in derſtat,
Schone,Bernhardinus,in der ſtatzu wonen

Henzyl,Mertin,vor dem thorezu wonen,
Groß,Niel, von der Polsnicz,
Geſchkaw,Ambroſius,
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Dreßeler, Matts

Vechener, Criſtoff
Novi cives 1504.

Peißker,Hanns, dabit lll fl.burgerreht,2 vaßnacht
dabit

Georg,derald Pothe,
Synd>e,Matts
Nickelhyn,Simon, in der ſtat
T3aſch,Donatus,in der ſtat,tu<hſcherer.

Novi cives 1505.

Viewegk,Pawill,in der ſtat,
Henneler,Hanns,goltſ<hmidt,
Geyniczſh,Michael,bürgerin der ſtat
Wellß,Jocoff
Kreell,Alex
Heidenreich,Johannesjuriumbaccalarius huius civitatis

notarius ac scribor;bonas portavitdominis de con-

Sulatu litteras,quod ex probus et legittimisparenti-
bus de providapregeniesit natus.

Novi cives 1506.

Marcus, des Ppfarersdiener,
Myßwigk, Werten, in ſuburbio,
Somerfelt,Thomas, der glaſer
Trengkener,Symon, Fuchslochs,des ſtadtſhreybersvom

Hayn, vetter,inquilinus.(Kurrendeſänger)
Brawſe,Andres,Faber
Czeivſcheler,Mattes

Jordann,Simon, tenetur burgerrecht,Ilmargkas,dabit
uffpfingſten1 margk,uffJoannisdie andir margk,
item dabit 1 margkam

Hofmann,Hans, ein tu<hmacher,burgerwurden uff
montag no< Misericordia domini,

Mewrer, Jorge,burgerrehtſaler gebenuffunßerkir-
meß II ſchillingzu gebenin ſuburbioconcivis,

Lewner,Nikel,ein wayner [-Wagner,Stellmacher],uf
freitagno<hvocem jucunditatis

Runge,Wertten,ein botcher,uf freitagin der heiligen
pfingſtwochen

Schmidt,Michel,ſclavusuffreitageodem die [ll]gulden
morgen zu geben,[wirtman dieFrodenbergynneirne

[hierinnen,d.h. im Stadtbuch]findenumb borger-
rehtſcholt[-Schuld]daz iſtgenczlihbeczalt],

Ficze,Michel,noldener,novus civis,ſal1 markg uf
weynnachtengeben,

Ruel, Joſt,falX gulden,V ſchillingin dreyenwochen
faler geben,uf martini aber V margk ſalgegeben
werden,

Gereman, Simon, iſ burgerworden am mitwo<hnoh
Mauritii anno etc. ſexto,ſalein <hog geben;

Eibenholyzs,Valten,iſtburgerworden,Pandenicz,Peter
Weyman fidejuſſeruntpro eo vor ein margkuffOſtern
zu beczalen,

Richter,Hans,beer,iſtburgerworden ſonnabentsnoch[?]
Weyſſejocoff,Mattes, ein zymerman.

1507.

Scholtcze,Jocoff,faber,
Zeymerman,Mattes, ſutor[-=Schuhmacher]
Holman, Hans,-lanifex[=Leineweber]in civitate,
Steffan,Jocoff,in ſuburbioſcilicetquum [=cum]intrabit

civitatem dabit 1I[margkas
Rab, Hans,der ſhwertfeger,iſtburgerworden am mon=

tagknochviſitationisſalgeben1 margkaufMichaelis,
hat genüglichebriefeſeinergeburtvon der ſtadt
Caden bracht;dorneben eynen lehrbrieffſeineshandt-
wergsvon derzeh [-Brüderſchaſt,Fnnung]zu Praga
braht;actum eodem die.
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Richter,Bartel,civis in ſuburbiofreitagsno< Sancte
Anne,

Brewir,FJhan,iſt burgerwurden in der forſtadtmit der

zeitzu wonen, tenetur 1 margk fidejuſſeruntPeter
Vichterund WMelczeruffweynachten,

Eyring,Niel,iſtburgerworden am mitwoh no< Bartho-=
lomei,iſtder ſtadtzcymerman wurden, ſalgeben
1 margk und die aberbeyten,

Weydelich,Mertten,civis in ſuburbioam freitagnoh
aſſumptionisanno etc.ſeptimo,dabit pro jurecivili
1 margfk,

Weyße,Paul,civis in ſuburbioeodem die,ſalein margk
bezalen,

Falkenhayn,Jorge,von Große Boraw,faber,in civitate,
ſalſehzignagelgebenſenteBarbare actum

Greger,Caſper,nadeler,iſtburgerwurden auf freitag
nochconceptionisanno quo ut ſupra,portavitlitte=
ras ſuenativitatis,

Haſe,Symon,iſt burgerworden in der ſtadtdesſelbigen
tagesund iſtein taglonerund arbeiter,

Kommer,Hans,civisin civitateeodem die ſal1lgulden
u} zukünfftigvahſtnachtunverzöglichgeben,

Borgkman,FJocoff,iſtburgerwurden in ſuburbio,iſt
ein arbeiterund taglonervor der ſtadt,ſatisfecitam

freitagnoh Lucie anno etc. quo ut ſupra.

Novi cives 1508.

RVRobentiſhs,Greger,ein botherund cleinbinder am

freitagdes newen jarsabent in civitate,
Coniczß,Mertten,iſtburgerworden am montag noh

circumciſionisdomini,ein arbeyterextracivitatem,
Veinßdorff,Paul,ein be>er,guterdewßſcherartin civitate,
Clette,Hans,copper [Kupferſhmied?]civis in ſuburbio,

iſtdewßſcherart,
Qwacke,Urban,ſclavus,civis in ſuburbio,
Wertten von Pießkwicz,ſclavusin ſuburbio,
Koler,Paul,von der Wieße,civis in civitateund iſtzu

mergkendas ſeinekynder,ſo er zue Wießen, das

burgerrehtnit habenſollen,
Schmidichen,Mattes,von Biſchoff8werd,burgerworden

am freitagno< ſanctorumFabianiet Sebaſtiani
martirorum,iſtein bottener,hatgutebrieff,

Heße,Hans, ein kramer,am dornſtagno< Sancti Pauli
converſionis,ſalein abſchiedtvon Mölberg bringen,
zumaßen er ſihdorzubewilligt,

Schober,Mattes, civis in civitate,montags no< Dos

rothee,ein dewßſchergeborn,
Weyße,Paul, civis in civitate,est purus sclavus;
Rühle Joſt,civis in civitate,sclavus est,
Ploßke,Mattes, civis extra muros et est sclavus,
Tiſcher,Focobus,civis in suburbio

Hentſchyn,Joſt,iſtburgerworden am Vaſtnachtdinſtag
vor der ſtadt,eodem anno,

Die Heynen,Bartel und Joſt,JocoffHeynenſhöne,auff
dornſtagno< Oculi,

Hoffman,Lamprecht,teutonus,doleator[-Böttcher]de
Wiſna oriundus am freitagnochLetare;litterashabet
ſuenativitatis,

Geyſler,Mertten,iſtburgerwurden aufffreitagnoh
Judicaanno etc.octavo

Kerner,Mattes,am montag no< Palmarum,anno etc.

octavo,
Vichter,Andres, ein brewer,iſtburgerworden in der

ſtadteodem anno,

Vichter,Peter,ſclavuseſt,ein vorſtetterund tagloner
am freitagno< Oſtern,

Lindener,Hans, oon der Polßnicz,ſutor[=Shuhmacher]
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Wayner, Andre, ſutor[2Schuhmacher]
am montag noh miſericordiadomini

Zeeidler,Peter,iſtburgerwurden deßelbigentags,iſt

einbe>er,hat
dem von Wilticzzur Polſenyczge=

ynet,
Kommer,Jocoff,civisextramuros,clavuseſt,montags

noh Exraudi,
Heyncze,Hans, sue nativitatisoptimaspraesentavitlit-

teras et teutonus natus est

Eichlperg,Vincentius,faber,civis in civitate,hatgute
gebortsbrief}brocht,

Richter,Paul,von allenſeinenvoranen einwendt,ſclavus
gnant,am freitagno< Sancti Matthei,

Richter,Auguſtin,ein wagener,Hans Wageners bruder,
ein dewßſcher,eodem die,

Clement,Wolfgang,ſutor[-Shuhmacher]eodem die

burgerworden,
Regenwurffl,Clement,ſutor[=Shuhmacher]teutonus,

de Polſenicz,am freitagno< Elizabeth
Schmidt,Gregor,eyn wagener, dewßſchherart geborn,

am freitagno< Sancti Andree anno etc.octavo,
Kommer,Lorencz,civis extramuros,ſclavuseſt,quinta

feriapoſtLucie anno octavo

Drawenicz,Georg,ein fleiſher,bonas habetlitterasſue
nativitatis

Schawesholßzs,Greger,doleator[-Böttcher]ſclavus,ift
burgerworden vor der ſtadtam freitaginOſterheylige
tagen anno etc. nono.

Novi cives 1509.

Ridel,Hanns,ein ſchuſter,gute brive gebro<htam frei=-
tagnoh Miſericordiadomini. Novo fecitjuraritu,

Mit,Hans,ſchneyder,ſclavus,ein newer burgerworden,
am ſonnabentnoh vocem jucunditatis

Wurffel,Bartel,ein ſ<hneyderdewßſcherart,hofſchneider
zu Brawnaw, am freitagnoh pfingſteneoder anno,

Krehle,Wertten,ein windiſ<hman, burgerwurden am

fonnabentnoch corporisChriſti,
Zymerman,Valtten,aufFreitagkno< Sancti Viti anno

etc, nono, ſclavus,portavitlitteras
Hans vom Lehn, am montag no< Sancti Johannis

baptiſteanno etc.nono, pro partenobilis et teuto=
nus eſt,

Geylnaw,Wertten,iſtburgerworden am montag noh
SanctiBartholomeiannoetc.nono,eingutdewßſhman,

Groſſe,Franze,iſtburgerwurdin freitagno< nativi=
tatis Marie anno nono, ein tu<hmacherunde ift
dewtſcherart von born,

Wennczel,der herrndyner,burgerwurden am tag
Michaelisanno etc. nono

Popling,Jocoff,ein tagloner,burgervor der ſtadt,ein
dewßſh man, am freitagno<hFeronimi

Cuncze,WMertten,ein taglöner,burgervor der ſtadtam
freitagno Martini anno etc. nono, teutonus eft,

Hoſtay,Donat,ein be>e,des rihtersſonvon der Wieße,
iſtburgerwurden in der ſtadtanno quo ſupra;iſt
dewtſcherarth.

Novi cives 1510.
Nickel von Wolow, piſtor[-Bä>ker]am montag noh

ſanctoruminnocentium,
Tzſchizner,Hans,der eldir,Barttels bruder,iſtburger

worden am montag noh Trium Vegum anno etc.

decimo,
Cryſtoffvon der Tzſchornaw,laborator[-Arbeiter]iſ}

burgerworden am freitagno< Quaſimodegenitianno

ut ſupra,vor der tadt;
Koler,Greger,ſutor[=Schuhmacher]von Paſelicz,in

civitateeodem die,

Rentſch,Bartel,von Guben, ein ſhuſter,burgerworden
am montag no< corporisChriſti;

Schlege,Mertten,ein tageloner,iſtburgerworden in
und vor der ſtadt,actum eodem die,

Jordangk,FTocoff,ſclavus,am freitagno< Sancti Erasmi,
Ruel,Greger,quidam clavus extramuros,conventus

civis factuseſtferiaſecundapoſtviſitationisbea=
tiſſimeMarie virginisimmaculate,

Schtizeler[wahrſcheinli<hSchreibfehlerfür:Schizeler],
Georg,eyn rehterwendt,iſtburgerworden in der
ſtadtLaurentiianno etc. decimo

Venczſh,Paul,brascator [-Brauer]ſclavus,extracivi=
tatem,civis,notario groſſum

Borſche,Hans,iſtburgerworden am montag nachnati-_
vitatisMarie anno etc. decimo,dewßtſcherart,von
Teßtzſcher,ein fleiſcher,hatgutbriefſeinergeburtund

pS
der von Budiſſinerlangetund vor uns

racht.

Nitſche,Broſius,ein weyner [=Wagner,Stellmacher],
dewßhſch,civis in civitate,anno etc. decimo freitags
Sancti Luce evangeliſte,

Vichter,Valten,pax vobis civisin ſuburbiomontag in

vigiliavigilieanno etc.decimo.

Novi cives 1511.

Koler,Symon, ein be>e,deußſcherArt,burgerwurden
am freitagnoh circumciſionis8domini,

Haptmann,Symon, zu Hynnersdorff,burgerwurden in
der ſtadt,ſutatoram montageno< Epiphaniedomini,

Voſtogk,Paul, in der vorſtadt,clavus,burger,lavus,
worden am montag nochdem vaßnachtſzontaganno
etc.undecimo,

Lehener,Wenczel,iſtburgerworden,ein tiſchler,von der

Polſeniczalherkomen,am montag no< Oculi,
Lehman,George,iſtburgerwurden, ein ſhuſter,von der

Pulſſeniczs,am freitagno< Oculi,
Hilling,Hanß, ein <hmidtvon Groß Beihow auß Ny=-

derlawſicz,civis in ſuburbio,
Weynaſt,Lucas,eyn butner von Elſtraw,concivisnovus,

ſecundaferiapoſtJoannisbaptiſte,
Hofman,Andres,eyn leynweber,concivis novus ſecunda

[feria]poſtviſitationisMarie

Francze,Andres,eyn tagloner,hotburgerrehtgewunnen
als eyn vorſteteractum mitwochnochnativitatisMarie
anno eodem

Firicht,Bartel in ſuburbioconcivis,ſecunda[feria]poſt
Eufemie,

Hop, Paul, concivis in ſuburbio,ſecunda[feria]poſt
Vemigii

Gentſch,Foſt,concivis in ſuburbioſecunda[feria]poſt
Severi [episcopi];

Lehman,Georg,von FJeße,concivis in ſuburbio,ſecunda
[feria]poſtKatharine,

Kreiſh,Mats, concivis in opido,ſecunda[feria]poſt
Barbare

Richter,Bartel,civisſecunda[feria]poſtLuce,in opido,
filiuscivitatis,

Richter,Andres,von Ponke, civis in opido,in opido
ſecunda[feria]poſtThome.

Novi concives 1512.

Wigligk,Mattes, ſclavus,burgerwurden freitagnah
converſionisPauli,vor der ſtatanno duodecimo

Vichter,Joſt,deß aldin Richtersſon von der Wieße,
eyn wendt,iſtburgerwurdin freitagna< annun-

ciationisMarie virginisimmaculate anno éc duo=-
ecimo



-—

187

Eppendorff, Nickel, ein dewzcer, von Freybergk komen,
burger wurdin den freitag no< Letare anno XI1°

Widerſynn,Cuncz,ein burgerin der ſtadt,deutſcher
nacion,ſexta[feria]poſt[?]

Nickel,Werten, eyn wend, von Lu>kersdorff,concivis
in civitatefreytagspoſtJubilate,

Vichter,Baltazar,von der Czſchornaw,concivis in

ſuburbiomontag nah Petri et Pauli apoſtulorum
Dy Nikellynnevon Luckersdorffin der vorſtadt,ſexta

[feria]poſtBartholomei

9c,Werten, in ſuburbioconcivis,ſexta[feria]poſt
gidi,

Hartmann,Greger,concivis in ſuburbio,eodem die

Votiſch,Wulff,concivis,freitagpoſtHieronimi
Veyntſh,Wichel,concivis in ſuburbio,ſecunda[feria]

poſtJeronimi;
Fricze,‘ocuf,concivis in ſuburbio,aclum fecunda

[feria]poſtCatharine,
Zeyſſig,Heinrich,concivis in ſuburbio,actum ſecunda

[feria]poſtAndree.

Novi concives 1513.

Schwalme, Jorge, ein ſ{huſterdewzcer art,burger
wurden fſreytagnah des rates fore= [Ratswahl,
die nah der vorhergehendenSeite am St. Thomas8=-
tageſtattfand.]

|

Lyheman,Donat,ein dewzcer,der gebortvon Elſtraw,
iſtburgerworden in der ſtatden montag nachcir=
cumciſionisdomini anno éc.

Frenczel,Criſtoff,von Oſſel,dewtſcherzcunge und art,
burgerin der ſtatſecunda[feria]poſtScholaſtice,

Tchaßlo,Matts, burger,in der ſtat,clavus,das hat
er zukawfftſecunda[feria]poſtScholaſtice

Knoffell,Symon, von Viſcheym,ein dewzcer,iſtburger
wurden montag na<hPalmarum anno &c XU] jare
in der ſtatactum ut ſupra.

Merten, Jacob,von Nlm, ein mittburgerin der ſtat,
ſatis8fecitſecunda[feria]poſtQuaſimodogenitianno

éc ut ſupra
Boni>,FJocoff,von der derreByleyſtmitburgerwurden

und vor der ſtadtzu wonen ym zugeſagtbis zu
ſeynerzceit,ſo er in die ſtadtzeihenwyle,ſaler
dar umb werben. Satisfecit;actum feriaſecunda
poſtmiſericordiadomini anno &écXIII,

Kotwyt, Andres, iſtmitburgerwurden freytagnah
pfingſtenanno All],ſatisfecit,

‘

Heinigk,A8man iſtmitburgerwurden montag nah Vit?
et Wodeſti,ſallgeben1 margk uffFacobianno XlI1,
ſalkuntſchafftbrenghenmit der zceit,

Veynell,Merten, iſtmitburgerwurden montag nah
WMargarethe,hat kuntſhafftbraht und uffgelegt,
ſatisfecit,

Vittik,Paul,iſtmitburgerwurden montag na<h.Marga=-
rethe,alleynvor der ſtadtvorgunſtzu wonen.

Satisfecit,
Wede, Hans, iſtmitburgerwurden ſonnabentnah

MWarie Magdalene. Sall brieffbringender geburt
und dem radt ein margkgebenzu burgerrecht

Conradt,Cuncz, yſtmitburgerwurden fſreytagnah
exaltationisſanctecrucis. Dabit 1 fl.freytagpoſt
MWathey;ſatisfecit.

Leonharth,Urban,yſtmitburgerwurden freytagsnah
Wichaelisſatisfecit,

Meyſter Grundman, Merten, der bader,yſtburger
wurden freytagnah Dioniſiin der ſtadtanno XlIl;
ſatisfecit.
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Leheman,Urban, der gebortwindiſ<,ein wendt vom

cloſterMaryenſternOſtrow ein dorffgnandt,ift
burgewurden Montag nach circumciſionisdomini
anno 1514 quo ſuprain civitate

Breger,WMichaelliſtburgerwurden freytagnah con=

verſionisPauli anno ut ſupra.
Wiriſch,Peter,concivis in civitateiſtburgerwurden

freitagsnah Fnvocavitanno ut ſupra
Wernbachvon Kinnicz,Lorencz,deuczſcherarth,iſtmit=
burgerwurden freytagpoſtReminiscere anno ut

ſupra,ſatisfecit,
Weczell,Pawl,yſtmitburgerwurden vor der ſtadtMon=

tag nach Letare anno ut ſupra,dabit */,margkam
Joannis

Karis,Wertin,ein wendt,iſtburgerwurden vor der

ſtatfreitagnachLetare,ſeinvater iſtzu Swoisdorff
eine czeitlangkein moller geweſt,iſtau< windiſ<h.

Hartmann,Andres yſt burger wurden freytagnah
Judica anno 1514, dabit 1 margk Joannis ante

portam latinam fidejuſſorHans Außſchwicz3.
Schmidt,Ni>ell,yſtburgerwurden vor der vorſtadt

freytagna< Oſternanno ut ſupradabit */,margkam
Joannis

Kleinbartuſh,Simon ſon von der Tſchorne,eyn wendt,
concivis ſuburbis,

Voit,Gregor,iſtburgerworden montag na< Bartho=
lomei,in der ſtattczu haws geweſtund wendiſcherarth

Newman, Hans, eyn tiſcher,teutſherart,iſtburger
worden montag nach nativitatisMarie im 14. jore,

Cramer,Hans, iſtburgerworden freitagna< Burgk-=
hardi,tewtſcherarth,actum ut ſupraannoque éc 1514.

Novi cives 1515.

Frodenbergk,Blaſius,teuczſcherart,iſtburgerworden
freittagnoh des newen jorstageim XV.jore.

Thomas,Gregor,teuczcherart,iſtburgerworden montag
nochtrium regum anno &c im XV. jore.

Kouffman,Simon,iſt burgerwordenfreittagnoh puri-
ficationisvirginisteuczſcherart und von Lugkersdorff.

Scholts,Urban,von der Wieße,iſtburgerworden frei-
tag noh Letare anno & im XV. jore,tewczſcherart
gebortig.

Umprecht,Baſtian,von Keßſchyn,in der ſtatburger,
dewtſcherart,

TIchiczener,FJocoff,burgerworden in der ſtat,deut-
ſcherart,

Gorteler,Jorge,in der ſtat,dewtſcherart,von derNeyße,
gute briefebracht,die herrenhaben im das burger-
rechtvereret,

Sachſe,Hans, von birth[=Geburt]dewtſcherart,iſt
burgerworden freitagno< CorporisChriſtiim
XV, jore.

Dahwme,Jorge,iſtburgerworden ſecunda(feria)poſt
Viti,dewtſcherart,von Molbergk, ein vorſtetter,
actum annoque éc im XV.jore,

Appodegker,Hans,tewtſcherart,von Nurnbergkgeboren,
burgerworden ſexta(feria)poſtPetri ad vincula,

Wechſt,Egidius,die zceittſtattſhreiber,der geburtein
frangke,iſtburger worden freitagno< Wauritii,
anno ec im XV. jore,

Weich,Thomas, tewſcherart,iſtburgerworden montag
nohallergottlihenHeiligentag annoque ut ſupra
im XV,

Zſchaſhlaw,Peter,wendiſcherart,iſtburgerworden in
der vorſtatmontag no< Andreae annoque éc.
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Kouffman, Peter, dewſcherart,iſtburgerworden freitag
noh Jubilate,in der vorſtat,actum anno et die ut

ſupra.
Novi Cives sub regimineHans Henigken1516.

Thomas, des mollers ſzon von Jheſaw,in ſuburbio,
clavus

Cremer,Jocoff,ein tu<hmachervon Gelnaw, iſtburger
worden freittagnoh circumciſionisdomini anno 16,
tewßſcherart,

WMoller,Bernt,iſtburgerworden in vigiliapurificationis
Marie,wendiſcherarth,hottzuvor burgerre<tin der

vorſtatgehaptactum annoque et die quo ſupra,
Brewer,Mathis, ein wende,iſtburgerworden in der

vorſtattfreittagnoh Fudicaannoque &c im 1516 jore
Berner,Caſper,eyn tiſchler,iſtburgerworden freitag

noch Cruces anno im 1516 jor,
Heſſe,Hans, iſtburgerworden freitagkpoſtoctavas

corporisChriſtianno tewßſcherart,
Wöller,Hans,eyn dreßler,iſtburgerworden am freitag

poſtBonifaciiepiscopianno 1516 jor.
Mertinmyt,Job,ſwerdtfeger,ſclavus,iſtburgerworden

freitagpoſtViti et Modeſti
UAlleſcher,Hans,eyn noldener,deußſcherarth,iſtburger

worden in vigiliaSymonis et Jude &éc1516

Bachman, Steffeniſ burger worden, montagk poſt
Simonis ſanctorum, |

Richter,Bartell,eyn be>, dewczſcherarth,iſtburger
worden, in vigiliaNicolai,

Richter,Matz, eyn wendt,iſtburgerworden in vigilia
Nicolai,

Treyſche,Hans, der alde iſ burgerworden in vigilia
Nicolai,

Hartman,Broſius,dewczſcherarth,iſtburgerworden,
freitagpoſtconceptionisMariae virginis

Borchart,Forge,eyn goltſ<hmit,deuczcherarth,iſtburger
worden freitagpoſtconceptionisMariae virginis

Novi Cives 1517.

Pelkener,Bartel,dewßcerarth,iſtmytburgerworden
der zceytſtatſhreyberin vigiliaEpiphaniaedomini,

Vothe,Hans,dewtzerart,eyn huſter,iſtburgerworden
in vigiliaEpiphaniae

Dreiczke,Hans,dewßcerart,eyn beer,iſtburgerworden
in vigiliaEpiphaniae

Tyrbicz,Joſt,iſtburgerworden am Tage Warcelli

papae,
Worm, Hansiſtburgerworden freitagvor converſionis

Pauli,
Wener,Peter,iſtburgerworden,dewtczer,ein ſhuſter,

freitagpoſtconverſionemPauli
Reder, Steffen,eyn ſchuſter,dewtczerart iſtburger

worden montag poſtDorotheam
Junggrege,Symon, eyn buttener,dewtczerart,iſtburger

worden montag poſtFnvocavit
Luto,Greger,iſtburgerworden montag poſtReminiscere
Drawnicz,Peter,iſtburgerworden,eyn fleyſcher,mon-

tag poſtPalmarum,
Flyſſer,Criſtoff,iſtburgerworden,freytagpoſtascen-

ſionisdomini,
Gatterne,Peter,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag

poſtExaudi,
Schneider,Paul, dewtczer,iſtburgerworden freitag

poſtViti,
Holder,Hans,eyn korßner,{<lavus,iſtburgerworden,

freitagpoſtViti
Wildfogel,Peter,eyn {wer!feger,iſtmitburgerworden

vor der ſtatfreitagpoſtBartho[lomei],

Brewer,Peter,{hlavus,iſtburgerworden vor der ſtat
montag poſtEgidi,

Zſchimerczke,Hans,iſtburgerworden vorder ſtatmontag
poſtEgidi,

Dreßler,Andres,iſtburgerworden freitagpoſtExalta-
tionis crucis, :

Wolff,Hans,Wolff ſon vom Elm, iſtburgerworden
vor der ſtatdienstagpoſtMauritii,

Wynkeler,Jorge,iſtburgerworden freitagpoſtBurchardi,
Kuczſchen,Peter,{<lavus,iſ burgerworden montag

poſtMarcus,
Voyt,Hans,iſtburgerwurden montags poſtNicolai,
Lytman,Gregor,iſtburgerworden ufmontagknah dem

heyligenſontageJudica,iſtwindiſcherart.

Novi Cives 1518.

Andres,Hans,dewſcherarth,iſtburgerworden,montag
poſtcircumciſionisdomini

Jordan,Andres,iſt burgerwurden freytagsnachtrium
regum 1518,

Schnell,Kuncz,iſtburgerwurden freytagsnah trium

regum 1518,
Zeirchel,Jacoff,iſtburgerwurden freytagna< puti-

ficationisMarie,
Hornoff,Jorge,wend, iſtburgerworden vor der ſtad

montag poſtViti,

Dreßler,Hans,iſtburgerwurden,freytagsnah WMathei,
ewſch,

Riſch,Symon, iſtburgerwurden montags nah Kath=
reine,vor burgerre<htXV {<o> nagelvor faßnacht
rauffzu brengen,dewſh;

Novi cives 1519.

Boriſch,Petter,iſtburgerwurden montags nachcircum=
ciſionis,dewſch,

Knobloch,Watths, iſ burgerwurden,freytagsnah
St, Sebaſtian,dewſh,

Richter,Anders,iſtburgerwurden montags na< Oculi,
wendiſ<,

Wenczell,FJocoff,iſtburgerwurden,montags nach
Lucas,deutſch,

Bhem, Laucus,mollerin der wendiſchemolle,iſtburger
worden montag no< Bartheleomeus,

Serrich,Symon, dewczerarth,iſtburgerworden,freitag
noh Laurencii,

Schindeler,Hans, iſtburgerworden den montag noh
Barbarae,iſtdewſcherart;im 19,jare,

Novi cives 1520.

Erlicht,Lucas,dewtczerarth,iſtburgerworden montag
poſtcircumciſionisdomini,

Whaner,Hanß,burgervor der ſtadt,
Eychpert,Hans,burgerwurden, iſtdewzcerart freytag

nachpurificationisMariae virginis
Andreß,des pfarhersknecht,iſtburgerworden,freitagk

nah Apolloniaevirginis,iſtniht dewßzerart,
Sontagkder moller,iſ bürgherworden vor der ſtadt

montagkna< MWMathieanno & ut ſupra,
Whaner,Watheß,iſtbürgerworden freitagkno< FJo=

hannisbaptiſtae,
Kromer,Pawell,iſtbürgherworden am freitagno<

Jacobi,
Heyneman,Caſpar,iſtburgerworden am freitagknoh

aſſumptionisbeatae virginis,
Hylman,FJoſth,iſtbürgerworden montagknah Bartho-

lomei und iſtdewzerarth
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Kuebe>, Wertten, iſtburgherworden montagknoh
Mathei, von Goßßdorffburtigk

Vößeler,Jorge,iſtburgerworden am tage Hedwigis
O[riundus|: görliczer.

DoE Peter,eyn wenth,vor dem thore,von Swoyß=-
orff,

Fiſcher,Hans, von Ligenicz,iſtburgermontag nah
artini.

Novi cives 1521.

Borler,Johanneß,dewzſherart, iſtburgerwurden
am freitagpoſtcircumciſionisdomini;

Heſſe,Heinrich,iſtburgerworden am tagewhie oben=

ſtehetdewtzerabkunfft
Geuß, Wenczell,iſtburgerwurden am ſfreitagkno<

der heiligendreytonigentage
Eſchener,Urban, iſ burgherworden,dewßzerart,am

freitagno< Reminiscere

Woller,Lucaß,iſtburgerwurden vor der ſtadtam
tage Viti,

Moller,Caſpar,iſtbürgerworden am freitagknah
Hedwig,vor dem Pünczbergiſchenthore,deugzerarth,

Welß, FJhone,iſtburgerwurden yn der ſtadund das

burgerrehtbalde nider gleth,montag poſtconcep-
tionis Mariae

Richter,Valten,von der Wiſe,iſtburgerworden vor

der ſtadtfreitagpoſtFulianae

Große,Merten,iſtburgerworden vor der ſtadtcodem
ie

Kreczmer,Fohn,iftburgerworden yn der ſtadtfreitag
poſtLaetare.

Novi cives 1522.

Schelhanß,Thomaß, iſtburger worden vor der ſtadt
am montag nach octava Epiphania

Kawe, FJocuff,von Heynerßdorff,iſtbürgerworden am

freitageuoh Ottilievor dem thore,
Kolpecz,Greger,burgeryn der vorſtadt,
Glawe, Hanß, zue Laupiz,iſtburgerworden in der

ſtadtam freitagena<hVReminiscere
Loßſe,Francis8cus,von Sorawe,iſtmitburgerworden

in der ſtadt,baccalariusuffder ſchule,
Leß>kor,Andreß,iſtmitburgervor dem thoreworden

am montage nah FJudica
Gaßener,Michel,von der Harthe,iſtburgerworden am

montage noh Jubilatein der ſtadt,
Pfeyffer,Dyoniſius,mitburgeryn der ſtat,freitagpoſt

Jubilate
Hermßdorff,Simon,von Wilanißdorff,iſtburgerworden

am freitagno< Exaudi anno ut ſupra
Lheman,Urban, iſtburgerworden am montage nach

Trinitatis,
Law, Math, iſtburgerworden montag no< Hedwigis

in der ſtat
Kuniſchk,Werten,iſtburgerworden montag no< Hed=-

wigisin der ſtadt
Peczelt,Nickel,und Peczelt,Joſt,ſeinſon,ſeinborger

worden montagno< Criſpiniin der ſtadt,
Sußkopff,Bonaventura,iſtburgerworden montag noh

omnium ſanctorumin der ſtat,
Wogel, Thomas, iſtburgerworden montag no<h om-

nium ſanctorumin der ſtat
Schwarczhansiſtburgerworden vor der ſtatam tage

praeſentationisMariae

Eugler,Thomas, iſtburgerworden in der ſtatin vigilia
Katharinae,

Weyner,Jocuff,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag
nochKatharinae,

Caspar,Ambroſius,iſtburgerworden vor derſtatfreytag
nochKatharinae,

Doctor Nicolaus vom Steigeiſtburgerworden freitag
noh Barbarae in der ſtat,

Skroſcha,Clement,der Shüwerded>er,iſtbürgerworden
freytagnoh Luciae in der ſtat.

Novi cives 1523.

Preſtger,Peter,iſtburgerworden in der ſtatfreytagno<
dem nauen jar,

cFrodenbergk,Peter,iſtburgerworden in der ſtatfreytag
nochdem nauen jar,

Lheman,Wenczel,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag
nochdem nauen jor,

Schneider,Peter,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag
noh dem nauen jor,

Czigeler,Michel,iſtburgerworden vor der ſtatmontag
am obent trium regum,

Richter,Focuff,von Hennerstorff,iſtburgerworden vor

der ſtatfreitagpoſttrium regum,
Vichter,Hans,iſtburgerworden in der ſtatfreytagpoſt

trium regum,
Puſchman,Hans, iſtburgerworden in der ſtatfreytag

poſttrium regum,
cFrenczel,Broſius,iſtburgerworden in der ſtatfreytag

poſttrium regum,
Wichlag,Hans, iſtburgerwordenin der ſtatfreytagpoſt

trium regum,
Suſkop,Franciscus,iſtburgerworden in der ſtatam

obent Anthonii
Knoffel,Merten, iſtburgerworden in der ſtatam obent

Fabiani
Vernardt,Broſius,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag

nochOtilie
von Heynicz,Gebert,iſtbürgerworden in derſtatfreytag

nochOtilie
Kreſſe,Michel,iſtburgerworden vor der ſtatfreytag

nochOtilie,
Czeidler,Paul, iſtburgerwordenvor der ſtatfreitag

noh Severi,
Weber,Nickel,iſtburgerworden in der ſtatfreitagnoh

tilie

Jordan,Lorencz,iſtburgerworden in der ſtatam tage
Dorothee,

Belwicz,Heincze,iſtburgerworden in der ſtatmontag
noh Veminiſcere,

Rule,Lucas,iſtburgerworden,vor der ſtatmontag noh
culi,

Schuman,Werten,iſtburgerworden in der ſtatfreitag
nochOculi

Caspar,Greger,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
nochOculi,

Weſchtein,Thomas,iſtburgerworden vor der ſtat,freitag
nochLetare,

Holtzel,Sibalt,von Nurnberg,burgerworden montags
noh Palmarum

Pei>kwicz,Thomas,iſt burgerworden in der ſtatmontag
nochQuaſimodogeniti,

Schuppe,Simon,iſtburgerworden in der ſtatfreitag
poſtQuaſimodogeniti

Polux,Lorencz,der bader,iſtburgerworden in der ſtat
freitagnoh Johannes ante portam

Lheman,Jorge,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
nochaſcenſionisdomini

Meiſter,Valtin,iſtburgerworden,vor der ſtatfreitag
nochExaudi,
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Czeißig, Mats, iſtburgerworden in der ſtatmontagnoh
corporisChriſti,

Law, Lucas,iſtburgerworden vor der ſtatmontag noh
corporisChriſti,

Hordig,Jocuff,iſtburgerworden vor der ſtatfreitagpoſt
octavas corporisChriſt,

Friſe,Zicke!iſtburgerworden in der ſtatfreitagno<
gidi,

Lheman,Thomas,iſtburgerworden freitagnah Nativitatis

[Mariae]
Lheman,Merten, iſtburgerworden,vor der ſtatfreitag

noh Symonis und Jude,
Novi cives 1524.

Hanſchen,Nikel,iſtburgerworden in der ſtatmontag
nochcircumciſionisdomini,

Hilbrant,Hanß, iſtburgerworden in der ſtatmontag
nochcircumciſionisdomini,

Donat,Andres,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
noh Felix,

Schneider,Gorge,iſtburgerworden in der ſtatfreitag
nochFabianiSebaſtiani

Demicz,Werten,iſ burgerworden vor der ſtatfreitag
noh FJnvocavit,

Roßeg,Bernhardus,iſtburgerworden vor derſtatmontag
nochOculi,

Henneler,Andres,iſtburgerworden vor der ſtat,montag
noh Oculi,

Noar, Paul,iſtburgerworden,vor der ſtat,montagnoh
Palmarum

Khunicz,Peter,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
nochOſtern,

Krudell,Broſius,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
poſtQuaſimodogeniti,

Hartman,Andres,iſtburgerworden vor der ſtateodem die

Zeppe,Jorge,iſtburgerworden in der vorſtadeodem die

Begker,Focoff,iſtburgerworden yn der ſtateodemdie
Rawe, Caſper,iſtburgerworden in der ſtatmontag

no< Quaſimodogeniti
Der Moller von Schonbachiſtburgerworden vor der

ſtateodem die

Lebuſa,Merten,iſtburgerworden vor der ſtateodem die,
Rule,Joſt,iſtburgerworden in der ſtatfreitagno<

miſericordiadomini,
Kreiſche,Philip,iſtburgerworden vor der ſtatfreitag

noh PetriPauli,
Vombergk,Hans, barbyrer,iſtburgerworden yn der

ſtatmontag no< Margaret
Remis, Mats, iſtburgerworden vor der ſtatam tage

vincula Petri,bottener,
Schulcze,Forge,ein wainer,iſtburgerworden in der

ſtatmontag no< Egidii
Herman,Mattes,iſtburgerworden vor der ſtatmontag

noh Lamperti,
Neysßer,Francze,iſtburgerworden in der ſtatam

obende omnium ſanctorumim 214.

Stare, Francze,ein kromer,iſtburgerworden vor der

ſtateodem die,
Hoffman,Donat,iſtburgerworden vor der ſtatmon=

tag no< Elizabeth,
Lheman,Peter,iſtburgerworden in der ſtat,von Gelnaw

kommen, montag no< Elizabeth
Feigenbaum,Jocuff,ein ſhuſter,iſtburgerworden in

der ſtatmontag noh conceptionisMariae virginis.

Novi cives 1525.

Bulan,Merten,der altmitter,clavus,iſtburgerworden
vor der ſtatam tageBlaſii

Borner,Peter,iſtburgerworden in der ſtatfreitag
noh Fnvocavit;ein ſhuſter,almanus [allemannus];

Gebauer,Hans, iſtburgerworden vor der ſtatfreitag
nochJubilate,

Fuſſel,Peter,ein ſchneider,iſtburgerworden in der
ſtattfreitagno< Pfingſten

Schmaler,Andres,ein ſteinmetz,iſtburgerworden in
der ſtatfreitagno< Pfingſten

Klingener,Blaſius,ein Huffſhmit,borgerworden vor

der ſtatam obent JohannisBaptiſte
Nitſchke,Bartel,ein ſchloſſer,burgerworden in der ſtat

montag nochnativitatisMariae
Vonberge,Simon, der tormer,burgerworden in der

ſtateodem die

Henrich,Jocuff,ein tageloner,burgerworden vor der

ſtatmontag no< Wartini,almanus.

Novi cives 1526.

Ganſoge,Ambroſius,ein korſhner,almanus, burger
worden vor der ſtat,montag poſttrium regum,

Seiffart,Gothart,almanus,ſutor[=Schuhmacher],burger
worden in der ſtatfreitagno< CathedraPetri,

Win>eler,Jeronimus,ein gutteralmanus,burgerworden
in der ſtatfreitagknoh Reminiscere

Moller,Merten, clavus,burgerworden vor der ſtat
auffBarth Lochenmole freitagno< Wiſericordia
domini,

Foricz,Jocuff,ein futterſhneider,burgerworden vor der

ſtateodem die

Tſcheſhke,Michel,ein ſtulſchreiber,burgerworden in
der ſtatfreitagno< Jubilate,

Faube,Andres,burgerworden vor der ſtatfreitagnoh
Eraudi,

Vom ende, Joſt,almanus,burgerworden in der ſtat,
ein tu<hmacher,montag noh corporisChriſti,

Kreiſche,Gorge,burgerworden in der ſtat,ein beer,
eodem die

Kreiſche,Vicencz,burgerworden in der ſtatmontagk
nochviſitationisMariae

1527.

Kretſhmer,Adam, von Warienſtern,burgerworden in
der ſtatfreitagnoh dem achtentagetrium regum

Niczſche,Veyt,iſtburgerwurden in der vorſtadfreytag
poſtDorothee

Domißgen,Joſt,iſtburgerworden in der vorſtadtfrei=
tags vor Mathie apoſtoli,

Günther,Jocuff,von Luck,burgerworden vor der ſtat
freitagno< Fnvocavit,

Lunenburgk,Balczer,von Franken,der hern ſchend>,
burgerworden in der ſtatmontag noh Reminiscere,

Koffman,Anthonius,burgerworden in der vorſtat
freitagnoh VReminiscere,

Behem,Lucas,der moller,burgerworden in der ſtat
montag noh Letare,

Glaſer,Jocuff,ein rhimer,burgerworden vor der ſtat
montag noh vocem jucunditatis,

Wan, Hans, ein burſtenbinder,burgervor der ſtat
freitagno< Exaudi,

Veſchi>,Joſt,von Schweißtorff,ein ſenſenheuer,burger
worden vor der ſtateodem die

Grewlih,Macz, chuſter,burgerworden in der ſtat
freytagpoſtcorporisChriſti

He>kelauer,Ambroſius,ein noldener,burgerworden in
der ſtatmontag no< PetriPauli

Groß,Wolffgang,ein gerbervon Gorlicz,burgerworden
in der ſtatam obent Bartolomei



195

Martorff, Paul, von Leipzig, burger worden in der ſtat
am obent Bartolomei

Holenkaw,Werten, ein tagelener,burgerworden vor

der ſtatmontag poſtEgidi,
Skoder,Peter,ein zimmerman von Solſchwicz,burger

worden vor der ſtatmontag poſtomnium ſanctorum,
Zimmerman,Greger,von Gyſche,burgerworden vor

der ſtatfreitagpoſtBriccii.
Vhule,Jobſt,ein tageloner,burgerworden vor der ſtat

freitagpoſtBriccii

Novi cives 1528.

Henſell,Andres, ein cleynſhmidt,burgerworden vor

der ſtadtfreitagsno< circumciſionisanno & 28.,
Vdoloff,Hans, ein ſchuſter,burgerworden vor der ſtat

freitagpoſttrium regum,
Kolbel,Mats, ein kopperſhmidt,burgerworden vor der

ſtatam tageBlaſii,
Woller,Merten, des mollers ſon in der genßemhule,

burgerworden vor der ſtadtfreitagsno<hDorothee,
Hornuff,Lucas,ein moller burgerworden vor der ſtat

freitagpoſtReminiscere,ſclavus,
Heleman,Donat, ein fleſcher,almanus, burgerworden

in der ſtat,freitagpoſtReminisScere,
Heleman,Jocuff,ein fleſcher,burgerworden in der ſtat

freitagno< Letare

Law,Mats, der alde,burgerworden vor der ſtatfreitag
poſtLetare,

RVichtenwalt,Blaſius,ein bothner,burgerworden in der

ſtadtfreitagsno< dem pfingſttage1528,
Hertherih,Jocuff,von Hennerstorff,ein tu<hmacher

burgerworden in der ſtat,freitagpoſtJohannis,
Pecz,Merten, ein ſchneider,burgerworden in der ſtat

freitagpoſtBartholomei,ſclavus,
Scheuczlich,Ulrich,ein {<hwarzferber,almanus,burger

worden in der ſtatfreitagpoſtBartholomei
Hügel,Jocuff,ein noldener,almanus,ein fehtmeiſter,

burgerworden in der ſtatfreitagsnoh Elizabeth
Staris,Broſius,von Libenaw,almanus,burgerworden

vor der ſtatfreitagsno< Lucie.

Novi cives 1529.

Hackelberg,Mats, almanus, ein wagener, iſtburger
worden in der ſtatmontags poſt circumciſionis
domini anno 29,

Kiſtenberg,Broſius,almanus,ein tu<hmacher,iſtburger
worden in der ſtatfreitagsno< trium regum,

Eiche,Peter,der erczenei(arznei)baccalaureus,burger
worden;vorder ſtatmontagsnochconverſionisPauli,

Schindeler,Jacobus,ktangiſſer,burgerworden in der

ſtatfreitagsno< Oſtern,
Grimlaugkes,Francz,von LuckerS8torff,burgerworden

vor der ſtatfreitagspoſtQuaſimodogeniti,
Reichenbach,Hans, von Viſcheim,ein tageloner,burger

worden vor der ſtatfreitagspoſtmiſericordiadomini,
Urban von Marienſtern,der alteforſter,burgerworden

vor der ſtatmontag poſtErxaudi,
Sqchulcze,Bartuſch,von Dreykreczſhem,ſclavus,ein

tageloner,burgerworden vor der ſtatfreitagspoſt
Erasmi,

Tuſcher,Urban, von Kotbuß,des hantwergsauchein
tuhſcher,burgerworden vor der ſtatmontags poſt
Urſule,

Schergeſt,Hans, von Elſtraw,ein zimerman,burger
worden vor der ſtatfreitagsno< Elizabet,

Jhon,Valtin,ein wagener, almanus, burgerworden
vor der ſtadtfreitagspoſtNicolai.
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Novi cives 1530.

Preſcher,Mats, von der Polsnigz,ein bothner,burger
worden in der ſtatfreitagspoſtMathie apoſtoli

Noßke,Valten,iſ burgerwurden yn der vorſtadtfrei-
tagsnochLetare

Friderih,Merten, von Gorlicz,ein tu<hmacher,burger
wurden in der ſtatfreitagspoſtJudica,

Schichel,Gorge,ein ſeler,von Anspach außFran>en,
burgerworden vor der ſtatfreitagspoſtJubilate

Schindler,Valtin,almanus,einſchneider,burgerworden,
in der ſtatfreitagsno< Pfingſten

Jhon, Francz,ein tu<hmachervom Lauben,burger
worden in der ſtatmontags poſtBartholomei

Jhon,FJnnocentius,goltſhmidt,burgerworden in der
ſtatfreitagspoſtEgidi,

Vernth,Broſius,almanus, ein kerſhner,burgerworden
in der ſtatmontags poſtnativitatisMarie virginis

Kiſtenagel,Merten, von Dreßden,ein kürſhner,burger
worden vor der ſtatfreitagspoſtDioniſii,

Novi cives 1531.

Kippenhain,Michel,von Pirn, ſutor[+Shuhmacher],
burgerworden in der ſtatmontags poſtcircum=-
ciſionisdomini

Czimmermann,Francz,von Budißin,ſutor[=Schuh-
macher,burgerworden in der ſtatfreitagspoſt
octavas trium regum,

Schmidt,Urban, von Kleingrabe,burgerworden vor
der ſtatfreitagspoſtOculi,

Schreiber,Mats, von Gelnaw, burgerworden vor der
ſtatfreitagspoſtViti,

Kretſchmer,Caſper,von WMarienſtern,ſclavus,burger
worden in der ſtattfreitagsEgidii,

MWMhros,Paul, burgerworden vor der ſtat,eodem die
Günther,Francz,ein {hmidtvon der Marg Lyßa aus

der Schleſien,burgerworden vor der ſtattmontags
poſtMathey.

1532.

Groffe,Thomas, leynweber,burgerworden vor der

ſtattmontags poſtcircumciſionis
Scheffer,Caſpar,der Hirſche,burgerworden vor der

ſtattmontags poſtdominicam Fnvocavit.
Heinze,Criſtoff,von Libenaw,ein fleiſcher,burgerworden

in der ſtattmontags poſtFJudica,
Jhon, Merten, von Gerlestorff,ein tageloner,burger

worden vor der ſtattfreitagspoſtErxaudi
Paſcheul,Jocuff,von Milſtrich,ſclavus,burgerworden

vor der ſtattfreitagspoſtoctavas corporisChriſti
Lyndener,Valtin,von Frawalde,ein rymer, burger

worden in der ſtattin vigiliaViti,
Vichter,Peter,ein ſ<hmidt,ſclavus,burgerworden vor

der ſtattmontags poſtViti,
Kroſcha,Hans,des ſchiverde>ersbruder,burgerworden

vor der ſtattam tage Maria Magdalene,ſclavus,
Glaſer,Broſius,burgerworden in der ſtadt,freitags

poſtaſſumptionisMarie, virginis,almanus.

Novi cives 1533.

Pauligk,Michel,ader Lheman, der alt ſpittelmolleriſt
ſamptſeinemſoneDonatt burgerworden in der ſtatt
freitagspoſtdominicam WMiſericordiasdomini anno

33 Und iſtſclavus,
Donat, Jobſt,ein ſenſenſ<hmidtvon Biſchoffwerde,

almanus,burgerworden vor der ſtattden freitag
poſtdominicam Jubilate,

MWith,Peter,von der Tſchorne,ſclavus,burgerworden
vor der ſtattmontags poſtvocem jucunditatis,
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Moller, Peter, von Libenaw, ſclavus,burgerworden
vor der ftattmontags poſtvocem jucunditatis,

Herchbach,Vitus,ein ſattler,burgerworden in der ſtatt
montags poſtvocem jucunditatis

Weidener,Hans, von der PolSsnicz,burgerworden in
der ſtattfreitagspoſtvocem jucunditatis

Kempff, Hans, von Demen under dem graffenvon
Henneberggelegen,burger worden vor der ſtatt
freitagspoſtaſcenſionisdomini,ein frane

Mork, FJocuff,von Spole, ein kromer,burgerworden
vor der ſtattfreitagno< unſerkirmiß,ſclavus,

Bernbroch,Mats, von Pretich,burgerworden vor der

ſtattfreitagspoſtnativitatem Marie Virginis
Konigk,Wichel,vom Oberſteyn,ein hutter,burger

worden vor der ſtattmontagspoſtexaltationiscrucis,
Burſchwich,Gorge,von Beß>o,ein alterreuther,burger

worden vor derſtatt,montagspoſtexaltationiscrucis,
Friderih,Broſius,ein ſtelmacher,burgerworden vor

der ſtatt,montags poſtThomae apoſtoli,almanus.

Novi cives 1534.

Werrenbergk,Gorge, von Lu>erstorff,burgerworden
vor der ſtattmontags poſtcircumciſionisdomini

Jeger,Gorge, von Eylenberg,ſutor[=Schuhmacher],
burgerworden vor der ſtattmontags poſtcircum-
ciſionisdomini 1534,

Moller,FJocuff,ader Pauligk,ſclavus,burgerworden
vor der ſtattfreitagspoſttrium regum,

Rubak, Dyoniſius,von Orthrant,burgerworden in
der ſtatt,freitagspoſt‘FabianiSebaſtiani,

Heucheuer,Criſtoff,von Dreßden,ein butthener,burger
worden vor der ſtatt,freitagspoſtReminiscere,

Jocuff,Andres,ein ſchufſter,von Pirn,burgerworden
in der ſtattfreitagsno< Sebaſtiani,

Richter,Abel, von Oberlichtenaw,ein ſ{hloſſer,burger
worden vor der ſtattfreitagsno< Oſtern,

Kunradt,Blaſius,von Ponikaw, burgerworden vor

der ſtattfreitagspoſtnativitatisMarie,
Quoß, Simon, von Glogaw, ein tu<hmacher,burger

worden in der ſtatpoſtMathey,
Kloen,Thomas, von Droden, ein fhurman, burger

worden in der ſtatfreitagspoſtMathei apoſtoli,
Koler,Andres, von Schonaw, der neue ſchenke,burger

worden in der ſtatfreitagspoſtSimonis Jude,
Marigk, Lucas,ader Wagener, burgerworden in der

ſtadtmontags poſtomnium ſanctorumanno 1534

MWiriſch,Bartel,von Elſtraw,burgerworden in der

ſtatfreitagspoſtKatharine
Rothe,Gregor,von Gelnaw, burgerworden in der ſtat

freitagspoſtconceptionisMarie,

Novi cives 1535.

Teſchner,Valtin,vom Lauben,ein be>er,burgerworden
vor der ſtatmontags poſtLetare

Samiſch,Mals, ein knappe,von Neunkirchbortig,burger
worden vor der ſtatfreitagspoſtQuaſimodogeniti,

Remis, Mats, der bütthner,burgerworden in der ſtat
freitagspoſtExaudi,

Rübel,Merten,von Nebelſchicz,ſclavus,burgerworden
vor der tat freitagspoſtExaudi,

Bach,Baſtian,von Bernbroch,almanus,burgerworden
in der ſtatmontagspoſtDonati,

Schneider,Peteroder Voyth,burgerworden in der ſtat
montags poſtEgidy,almanus,

Lheman,Hans, vom Storche,ſclavus,burgerworden
in der ſtatmontags poſtDioniſii,

Vhuel,Jobſt,von Bernbroch,burgerworden vor der
ſtatmontags poſtGalli,

Viſchack,Donat,ſclavus,ein tageloner,burgerworden
vor der ſtattfreitagspoſtUrſule,

Pelman,Paul,von Düben, ein ſhuſter,burgerworden
in der ſtattmontags CriſpiniCriſpiniani,

Die Nickelmanyn,Anna, bey JobſtGroman, burgerin
worden in der ſtattfreitagspoſtcantate,

Novi cives 1536.

Bertelt,Blaſius,von Werchen, ein {huſter,burger
worden vor der ſtattfreitagsFelix

Schone,Andres, von Gyſche,ſclavus,burgerworden
vor der ſtattfreitagspoſtFabianiSebaſtiani

Nüske,Valtin,ein tu<hmacher,burgerworden in der

ſtattfreitagspoſtBlaſii,
Herman,Valtin,ein büthner,von Dorrendorffbei der

Nauenburg,burgerworden vor der ſtattfreitagspoſt
Vlaſii1536,

Seyler,Criſtoff,von FueſſenauſſenSchwabenlandt,
burgerworden vor der ſtattfreitagspoſtBlaſii;iſt
auch des hantwergsein ſeyler,

Juriſh,Paul, von Auſſigk,burgerworden in der ſtatt
freitagspoſtFnvocavit1536,

Reinstorff,Hans, ein fleſcher,almanus,burgerworden
in der ſtatmontags poſtpalmarum,

Moller,Thomas, von Libenaw,burgerworden vor der

ſtattin die Philippiund Jacobi,
Preudel,Gorg, von Techſchen,ein buthner,burger

worden vor der ſtattfreitagspoſt‘Jubilate
TFherman,Vincentius,ein ſ<hneidervon Dreßden,burger

worden in der ſtattfreitagspoſtExaudi;
Sachſe,Melcher,ein kürſhner,burgerworden in der

ſtattfreitagspoſtpentecoſten,des altenglognersfon,
ein ſtatkindt,

Eych,Jocuff,ein {hwarczferber,von Myelungen,burger
worden vor der ſtatt,freitagspoſtDrinitatis,

Fritſh,Broſius,ein tiſher,von der Stirh, burger
worden in der ſtatt,freitagspoſttrinitatis,

Jhon, Jobſt,von der Wyße, burgerworden vor der

ſtattin vigiliaJohannisBaptiſte,
Greger,Francz,ein tu<hmacher,von Viſchem,burger

worden in der ſtattfreitagspoſtJohannisBaptiſte,
Gridel,Wolff,von Dippeswalde,ein kangißer,burger

worden in der ſtattfreitagspoſtviſitationisMarie,
Kunradt,Paul, ein glaſer,von Meißen,burgerworden,

vor der ſtattmontags poſtBartholomei
Horn,Werten, ein tu<hmacher,von Biſchem,burger

worden in der ſtattfreitagsEgidii

Novi cives 1537.

Borchart,Gorg, des alten Gorg Goltſchmidtsſon,ein
ſchneider,almanus,burgerworden in der ſtattfreitags
poſttrium regum,

Preſcher,Simon, vom Niderſtein,burgerworden vor

der ſtattmontags poſt“Felix
Fuger,Lazarus,von der Zittaw,ſutor[-Shuhmacher],

burgerworden vor der ſtatt,montags Agathe,
Freißleben,Gorg,ein beuthler,von Dreßden,der geburt

von Nürnberg,burgerworden in der ſtattfreitags
Apolonie,

Rhuel,Gorg, von Haustorff,clavus, burgerworden
in der ſtattmontags poſtQuaſimodogeniti,

Scheplicz,Mats, ein wagener, von der Nawenburg,
burgerworden in der ſtatfreitagspoſtdominicam
Quaſimodogeniti,
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Vbicht, Michel, ein ſchneider,von Lande,burgerworden
in der ſtatmontags poſtdominicam Cantate,

Gumprecht,Andres,von Pretiß,burgerworden vor der

ſtatfreitagspoſtdominicam vocem jucunditatis,
Seuver,Merten, von der freienſtat,ein tu<hmacher,

burgerworden in der ſtatmontags poſtFrinitatis
Richter,Hans, von Tergendorffbey Sprembergk,ein

hwertfeger,burgerworden vor der ſtatfreitagspoſt
Luke evangeliſte,

Schwarczbach,Gorg, vom Lauben,ein ſchuſter,burgèr
worden in der ſtattfreitagspoſtomnium fanctorum,

Harthman,Merten, von Dobrik und Pomken, burger
worden vor der ſtatMontags Elizabeth.

Novi cives 1538.

Laßko,Hans,burgerworden vor der ſtatt,freitagspoſt
circumciſionisdomini,

Gorg,Andres,turkenſonvon der Witßwigzin,iſtburger
worden vor der ſtattſamptſeinermutter freitags
poſttrium regum,

Lheman,Matts, von Shwarczbach,ſclavus,ein pfeiffer,
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burgervor der ſtattfreitagspoſtdominicam Remis-=

niscere,
Scholtes,Hans von Bunczlaw,ſutor[=Shuhmacher],

burgerworden in der ſtatfreitagspoſtOculi,
Korſchner,Mats, von Scheue,ſclavus,burgerworden

vor der ſtattfreitagspoſtascenſionisdomini,
Wagener,Valtin,ein buthner,von Dreßden,burger

worden vor der ſtattfreitagspoſtascenſionisdomini,
Ticze,Peter,von der Wyße, burgerwordenvor der ſtat,

montags poſtDonati,
Herman,Greger,von Witchenaw,ein angegebenerarczt,

burgerworden vor der ſtattmontags poſtDonati,
Tcheppanek,Baſtian,von Gotſchdorff,ſclavus,burger

worden vor der ſtattfreitagspoſtBartholome,
Gerigk,Gorg, von Berlin burtigk,von Budißin her=

geczogen, vor ſihburgerworden in der ſtattmon=
tagkspoſtEgidii,excluſisſuisfiliis,iſtein goltſhmit,

Knobloch,Criſtoff,ein {{<hmidt,von Senfftenbergk,burger
worden vor derſtattmontagks8poſtomnium fanctorum

Hoke,Bartel,ein pfeiffer,von Reckelwicz,ſclavus,burger
worden vor der ſtattmontags poſtconceptionis
Marie virginis.

Nachtrag zum Kamenzer Bürgerbuch1570—1744.
Von StadtarchivarDr. GerhardStephan, Kamenz i.Sa,

Jn dem KamenzerBürgerbuh 1570—17U44 (Flug=-
ſchriftenfürFamiliengeſchichte,Heft14,Leipzig1929,Zen-
tralſtellefürdeutſhePerſonen-und Familiengeſchichte)
fehltder Jahrgang1719,der infolgeeines bedauerlichen
Verſehensweggebliebeniſt.Er ſei,zumal ſi darunter

auchzweiLeſſingsbefinden,im folgendennoh mit ver=

öffentlicht.
Dererſte,JohannChriſtian,iſtderSohn des Chriſtian

Leßing,Kaufmann in Kamenz, der ein Bruder von des

DichtersGroßvaterTheophilusiſt.
Der zweite,FriedrichGottlieb,iſteinOheimdes Dichters

und war Buchbinderin Kamenz.
Anno 1719:

Haben das Vürgerrehtgewonnen:
Steinborn,Hannß,von Lückers8dorff,d. 4.Jan.

Schwach,Hannß Chriſtoph,eines BürgersSohn, d.20,

Jan.
H.Leßing,Johann Chriſtian,d. 6. Febr.
H. Leßing,FriedrihGottlieb,d. 13. Febr.
Füllkrug,FohannDaniel,von Königsbrück,d. 214.Febr.

Wehler, Gotthardt,eines BürgersSohn, d. 6. Marty.
Krahl,Chriſtoph,eines Bürgers Sohn, d. 20. Marty.
Klugmann, George,von Biehla,d. 27. Marty.
Micklih,Gottfried,ein Stadtkind,d. 24 April.
Scholze,Gottfried,von Görliß,d. 12, Maji.
FJänichen,Fohann George,ein Stadtkind,d. 5,Juny.
Jänichen,Gottlob,ein Stadt Kind,d. 14. Juny.
Horn,Gottfried,ein Stadt Kind,d. 3. July.
Veinhardt,FohannJacob,ein Stadt Kind,d. 25. Fuly.
Baßde,George,von Jahmen (Jahna?),d. 20. Juny.
Noßke,Valentin,ein Stadt Kind,d. 26. Juny.
Hillmann,Chriſtian,d. 26. Juny.
FTohn,Fohann Caſpar,von Görlitz,d.26. Juny.
Schäffer,Fohann Chriſtoph,ein Stadt Kind,d. 25. Aug.
Räppe, Wichael,v. Lücker8dorff,d. 13. Octobr.

Heßner,Fohann,d. 11. Novembr.

Müller,Hannß Chriſtian,d. 24. Novembr.

Gottleber,Johann,einabgedan>terSoldat,d.12.Decembr.
Holland,Chriſtian,von Leipzig.
Heldner,Fohann Förl[Jörg?],von Hayn.
Schöne,Hannß,eines BürgersSohn.

FJnnungsbuchder Weber in Cottbus.
Von Kurt WMeyerding de Ahna, Brieſelang(Havelland).

Korent, Matheus, von Zahſe [Hahl
Eltern: Thomas

Korrentoœ Dorothea Sch üp igt,Großvater: Hans Kor =

rek von Klein Oßni>k,Meiſter:Georg Fliege, Bürgen:
Matheus Gomola, Paul Vichter, Hans Koalinßtz
(13.I.1649);

Melcher, George,von Burg, Eltern: Martin Melcher oO

Anna Scorztitß, Großvater:Melcher Scor, Meiſter:
Hanß Schneider, Bürgen: Hanß Vobli>, Martin
Kod>ro, Hans Richter (10.11, 1649);

Schmidt, Hanß, Vater: MitmeiſterThomas Schmied,
Meiſter:Georg Lucaß (11.11.1649);

(Schluß)

Valtin, Melcher,von Burgk,Eltern: Melcher Baltin o

CatharinaNa tzker,Großoater:Lucaß Natker, Meiſter:
Melcher Simon, Bürgen: Matheus Winter, Caspar
Hankß, Georg Urban (1.Ul. 1649);

Lehman, Hans, aus Brunſchwigk,Eltern: Martin Lehman
œ Anna Friſ<, Großvater: Georg Friſ<, Weiſter:
Sobias Deſchan, Bürgen: Matheus Lucas, Matheus
Protze, Hans Spittell (16.X. 1649);

Vuban, Hans, von Brunſchwigk,Eltern: Abraham Ruban
œ Eva Weiß, Großväter:Asmus Ruban, ein Tiſcher,
Hans Weiß, Meiſter: Hans Keiſer, Bürgen: Philip
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Mulchen, Georg Plosko, Greger Belo (14. I. 1650);
Noa >, Hans, aus Brunſhwigk,Eltern: Matheus A oa > 0

Urſula Seleske, Großvater:Hans Selesd>e von Laubs-

dorf,Meiſter:Abraham Krüger, Bürgen: Georg Na <h-

ns Bobeſchke, Hans S<hmermacher (17,I.
90);

Melda, Matheus, von Hru>ken,Eltern: Matheus Melda
œ MargaretheKulßkin, Großvater:Simon Kulßkoiß
von Brotkoitz,Neiſter:Martin Lehman, Bürgen: Hans
Seleske, Hans Weſſelau>, Georg Gruß (2.1k.1650);

Schiede, Georg,von Oſtrow,Eltern: Martin Schied e O

CatharinaJan c, Großvater:SebaſtianJa n >, Meiſter:
Andreas Jantz, Bürgen: Hans Schander, Georg
Choina, CasgparKieſchke (18.Il.1650);

Zeigk, Hans, von Brunſchwigk,Eltern: Hans Zeigk o

EliſabethSu heb, der Mutter Vater: Hans Veſa> von

Krebendorf,Meiſter:Martin Fli>ke, Bürgen: Matheus
Protze, Matheus Lucaß, Martin Lehman (6.Il. 1650);

Bartuſch, Hans, von Borgk,Eltern: Hans Bartuſ< co

EliſabethBa gull, Großvater:Georg Bagull, Meiſter:
Georg During, Bürgen: Georg Kunthagk, Georg Ja =

cob, Mertin Schelt > e (27.IX. 1650);
Andreaß, Hans, von Brunſhwigk,Eltern: Martin An -

dreaß œ CatharinaHentz von Fetßſhow,der Mutter
Vater: Hanß Heintze, Meiſter:Martin Kamprath,
Bürgen: Matheus Pro te, Georg Merſchintß, Matheus
Cunß (10.XÍ. 1650);

'

Krüger, Martin, von Beligore,Eltern: Georg Krüger
CatharinaG ub el, Großvater:Matheus Gub el, Meiſter:
Georg Lucaß, Bürgen:Hanß Mauer, Martin Hebener,
Hanß Schoina (23.1.1651);

Melcher, Matheus, von Burgk,Eltern: Mertin Melcher
œo Anna Gro ſ<, der Mutter Vater: Greger S>korßt.
Meiſter:Andreas Fabian, Bürgen: Georg Schimangtz,
Martin Starigk, Georg Krüger (30.I. 1651);

Böhme, Hans, von Werben, Eltern: Hanß Böhm von Köß=
ſhenbrodaœ EliſabethWinter (Wießter?),der Mutter
Vater: Simon Grinbergk, Meiſter:Balßer Ulrich,
Bürgen: Georg Pötrigk, Hans Loren ß, Martin Bö

h

=
me (11,I.1652);

Ermell, Hanß, von Wetſhow [Vetſchau],der Mutter Vater:

SteffenTiſcher, Meiſter:Georg Fliege, Bürgen:Michel
Ender ß (1.IV. 1652);

Schneider, Matheus, von Werben, Eltern: Wertin

Schneider 0 Magdalene Gerden, der Mutter Vater:

Hanß Worda, Meiſter:Georg Fliege, Bürgen: Hanß
Scheit, Georg Hoſman, Hans Schwer (23.1, 1653);

Broſigk, Matheus, von Sando, Eltern: Caspar Broſigk
œ Eva Krüger, Großvater:Georg Krüger, Meiſter:
Hanß Keiſer, Bürgen: Matheus Troba, Georg An =

dreß, Hanß Mathiß (30.1.1653);
:

Januß, Caspar, MitmeiſtersSohn, Meiſter:Hanß Ney-
man (13.IL.1653);

Martini, Johannes,Eltern: Johannes Martini, Bürger
und Hufſchmiedœ UrſchulaRichter, Großvater:Albinus
Richter von Dalit,Veiſter:Martin Lehman, Bürgen:
Adam Schmidt, Andreaß Fabian (20,Il.1653);

Krüger, Martin, von Leithen,Eltern: Caspar Krüger 0

EvaStens, Großvater:Paul Stenz,Meiſter:Hanß Kr

ü

=

ger, Bürgen: Hanß Vichter, Matheus Syon (Spon ?),
Georg Le fe (20.III.1653);

Krüger, Balzer, Vater: Mitmeiſter Balßer Krüger,
Meiſter:Georg Krüger, Bürge:David Weiß (23.I.1651);

Bromm, Hanß, von Straupitz,Vater: Peter Brom, der
Mutter Vater: Michl For, Hammermeiſter zu Eißberg,

Peene!Abraham Krüger, Bürge:Adam Wa ie (8.VI.
1654);

Haſſaßtz,Hannß,von Diſſen,Eltern: Hans Ha ſſao Eliſa-
bethRint, Großvater:Hanß Vint von Sielow,Meiſter:
Georg Lucaß, Bürgen: Martin Richter, Simon Peſch,
Matheus Pne y > (22.VI, 16514);

Krüger, Hanß, von Brieſen,Eltern: Hanß Krüger von

Klein Debern œ CatharinaSchend>e, Großvater:Hanß
Schen d>e von Werben, Meiſter:Georg Taube, Bürgen:
Daniel Zeiſigk, Georg Lewiß>Ee, Matheus Beld>a
(13.VII, 1654);

'

Andreaß, Matheus, von Brunſhwigk, Eltern: Martin

Andrea o Catharina Hein von BVeßſhow,Großvater:
Hanß Heinte, Meiſter:Georg Duringk, Bürgen: Mel=

chiorFinde, Matheus Willam, Georg Merſchinßtß
(13,VIII. 1654);

Wi > e, Bartholomäus,von Peitz,Eltern:Hans Wit > e o

Catharina Wit >e, Meiſter:Hanß Neyman, Bürgen:

Antonius Münniſ<, ChriſtophLiſchke, Elias Vor

(27.III.1655);
Lehman, Georg, von Brunſhwigk,Eltern: Martin Leh =

mano Anna Fr iſ<, Großvater:Georg F r if<, Meiſter:
ValtzerFli>ke, Bürgen: Mattheus Willam, Georg
Merſchintz, Georg Rocholz (21.IV. 1655);

Kunße, Hans, Vater: ſel.Mitmeiſter Martin Kuntze,
Meiſter:Georg Taube, Bürgen:MelcherSimon, Hanß
Neuman (26.XII, 1655);

Veſiger, Baltzer,Eltern: BaltzerReſiger aus Friederdorf
im Baugtenſchenœo UrſchulaFran th,Großvater:Jacobus
Franßt, Meiſter:Hans Keiſer, Bürgen: Peter Groß,
Peter P e #< (24.Il.1656);

Martini, Simon, Eltern: Johannes Martini œ Urſchula
Vicht er, Großvater:Albinus Richter von Dalit,Meiſter:
Martin Lehman, Bürgen: Thomas Bergman, Huf=-
ſchmied,Andreas Fabian, Leinweber (25.ll, 1656);

Walther, Georg,Eltern: Hanß Walther von Siewiſh 00

UrſchulaVR oth von Vußdorff,Großvater:Georg Voth von

Bobersberg,Meiſter:Hans Krüger, der Jünger,Bürgen:
Andreas Cv initus (Crinitus?),Kirſchner,Matheus Leh -

man, Leineweber (20.IV. 1656);
Huraß, Jacobus, Eltern: Hanß Huras von Ko>kraw
Maria Vichter von Oſterwaſh,Großvater:Valtin R i< =

ter, Meiſter:Georg Fliege, Bürgen: Matheus Alex,
GeorgChoina (5.VI. 1656);

Mathias, WMatheus, von Gohre [Gohra],Eltern: Hanß
Mathias œ Anna Stelmacher von Werben, Groß-=
vater: Matheus Stelmacher, Meiſter:Georg Krüger,
Vürgen: Georg Zung, Hanß Trobtka (18.I. 1657);

Hofſſman, Georg, von Gohre, Eltern: Thomas Hoffman
œ Eva Lope, Großvater:Hans Lope von Bele,Veiſter-
Georg Fliege, Bürgen: Georg Blogoſch, Georg Si=-
lav, Georg Limberg (26.lI, 1657);

Hoititan,Chriſtian,von Schlepzigk,der Mutter Vater: Adam
Holle zu Brytſh, Meiſter:Abraham Krüger, Bürgen:
Samuel Groß, Hans Winter (26.VII, 1657);

Krüger, Georg, von Beligora,Eltern: Georg Krüger 0

CatharinaGSübel, Großvater:Matheus G Üb el, Meiſter:
Georg Lucaß, Bürgen: Martin Hebener, Matheus
Burgk, Hans Maren (5. VII, 1657);

Hanſi, Hans Jacob, von Hoyerſhwerde,der Mutter Bater:

CriſtoffLu d wig, Meiſter:Hans Neyman, Bürge: An=
dreas Jantz (26,X. 1657);

Fanus, Jacobus, Vater: ſeel.MitmeiſterGeorg Janus,

IGR Hans Martin, Bürge: Melcher Simon (9.V.

Vuben, Martin,aus Brunſhwigk,Eltern: Abraham Ruben
œ Eva Weiß, Großvater:Hanß W e iß,Meiſter:Matheus
Lehman, Bürgen: Martin Groß wendt, Johann Liebe

(11.V. 1658);
Krüger, Hans, Eltern: Hanß Krüger, Lederſhaber00
Margarete Vicht er, Großvater:Hufſhmied Hans Vich-
ter, Meiſter:MelcherSimon, Bürgen: Georg Choina,

Ie)macher, WMichelFriedrich, Weißgerber(16,VII,

Lehman, Martin, aus Brunſhwigk,Eltern: MartinLeh =

man œ Anna Friſch, Großvater:Georg Fri ſ<, Meis
ſter:BaltzerFli>ke, Bürgen: Georg Fliege, Georg
VRocholz (17.X. 1658);

Bittner Wichell,Vater: ſeel.Michel Bittner, Meiſter:
Wartin Weiß (17.X. 1658);

Ne y e, Georg, aus Sando, Eltern: Hans Nee (Newe)
Anna Sta ffko von Preylag,Großvater:Hans Staffko,
Meiſter:Martin Kamprath, Bürgen: Georg Zeigk,
MatheusSen d>o,Hutmacher(23.1.1659);

Weiß, Hans, aus Brunſchwigk,Eltern: Martin Weiß 00

UrſchulaLeichervon Groß Gagel,Großvater:Matheus Le i =

her, Meiſter:Michel Enders, Bürgen: Georg Salo=
mon, Paul Klin>e, Hanß Baran (13.II, 1659);

Wolf, Martin, von Borgk,Eltern: Hans Wolf o Eliſabeth
Huglent, Großvater:Matheus Huglenÿz, WMWeiſter:
Georg Duvringk, Bürgen: Hans WMeſchk, Matheus
Zeigk, Georg Sel>e (5.IV. 1659);

‘

Pola>, Hannß, von Daubitz,Meiſter: Balzer Ulrich,
Vürge:Hans Hanuſch (6.IV, 1659);

Werchon, Hanß, von Borgk,Eltern: Georg Werchon o

Anna Woi> von Fehre, Großvater: Tohmaß Woide,
Meiſter:Martin Krüger, Bürgen: Martin Alt, Hanß
Marcus, Hanß Baltin (5.V. 1659);

Markus, Georg, von Borgk, Eltern:Hanß Marcus o

Margarethe Häniſ< von Beligora,Großvater:Michel
Häniſch, Meiſter:Georg Fliege, Bürgen:Hanß Sch i-
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SOISMarthin Barthuſch, Peter S>korßt (13.X.
659);

Schneider, Hanß, Vater: Hanß Schneider, Meiſter:
Georg Taube, Bürge: Melcher Simon (24.XI1,1659);

Woite, Georg, von Borgk,Eltern: Michel Woite von der

Fehre œ EliſabethSch u ſter, Großvater:Hanß Schuſter,
Meiſter:Hanß Peter, Bürgen:Albinus Krüger, Martin

Klauus, Matheus Bitcher (1.XII.1659);
Küſchke, Hanß,von Oſtrau,Eltern: Georg K i< > e œo Anna

Häuff von Strado, Großvater:Matheus Häuffe, ge-
weſenerKrüger zu Strado bei Sprembergk,Meiſter:Martin
Fli>ke, Bürgen: Georg Vichter, Schreiber,Gedrg
Choina, Martin Merdin (15.1.1660);

Voi, Greger,von Sando, Eltern: Martin Voi von Laubesdorf
œ Eva Breyer, Großvater:Jacob Breyer, WMeiſter:
Hanß Mertes, Bürgen: Siegemundt Huche, Georg
Schmidt (22.1.1660);

Geyer, Hanß, von Cottbus,Eltern: HanßGeyer von Elßnißz
aus Vogtlandœ Martha Sch m ied von Cottbus,Großvater:
TJuchmacherNikel Sh mid t,Meiſter:Georg N o w e, Bür=

gen: Georg Morgenſtern, Tuhmacher,Jacobus Stef =

fen, Tuchmacher(22.kl,1660);
Sicora, Hanß,von Ruben, Eltern:Hanß Sicora o Katha=

rina Haſchzi>, Großvater:Georg Haſzi>k von Strieſe,
Meiſter: Georg Krüger, Bürgen: Jacob Lutuſchke,

5 Harniſch, Hanß Woreſchk (Woerſhk?) (12.11.
660); y

Schmidt, Matheus,von Schorbuß,Eltern:Cas8parS<mied
œ EliſabethSh m ied, Großvater:Hanß Schmidt, Mei=
ſter:Martin Lehman, Bürgen: Hanß Steffen, Hanß
Vurgk, Caspar Hoffman (16.1k,1660);

Laſarus, Hans, von Frauendorf,Eltern: Martin La ſarus
von Katel œ EliſabethMatikoi hhvon Fravesdorf,Groß=
vater: Matheus Matikoiß, Meiſter:Georg Fliege,
Bürgen: Matheus Laſka, Hanß Mathias, WMatheus
Nowe (27.V. 1660);

Liebe, Hans, von Shmogrow bei Senfftenberg,Eltern: Ma-

theusLiebe von Shmorau œ Dorothea Nîi>kel von Lu,
Großvater:Georg N i>kel,Meiſter:Adam Krüger, Bür=

gen: Georg Schneider, Georg Krüger, Hanß Feder
von Große Gaglau (9.VII. 1660);

Jungk, Matheus, von Gorow, Eltern: Georg Jungk o

Dorothea Huat>, Großvater:Matheus Huatkt, Meiſter:
Georg Lucaß, Bürgen: Georg Silo, Georg Koch, Hanß
Linde (29,XI. 1660);

Martini, Andreas, von Cotbus,Eltern: Johannes Mar =

tini œ© UrſchulaRichter, Großvater:Albinus Richter
von Dalit:Meiſter:Martin Leh man, Bürgen:HerrAdam
Schmit, an ſtatſeinerHerrn Sohnes Andreas Schmit,
Andreas Fabian (9.VIII,1663);

Golze, Hans Martin, Eltern: Georg Golze von der Veſte
Peitz,in der Canavall (?) WachmeiſtersCompagnie Mus=-

quetir 0 Maria Ve i< von Belgern,Großvater:Adam
Re i< e, Meiſter:Georg Taube, Bürgen: Fohann La=

diſh, Fleiſhhauer,Gabriel Vichter, Ve>er, Georg
Schneider, Fleiſhhauer,ſämtlihin Peitz(13.VIII, 1663);

Deſchan, Tobias, Sohn des MeiſtersTobias Deſchan,
Meiſter:Georg Fliege der Jünger (23,VIII.1663);

NA owen, Matheus, von Cottbus,Eltern: Simon Nowe O

Anna Pauli>, Großvater:Sewalt Pauli>, Tiſchler
alhier,Meiſter:BaltzerUlr i<, Bürgen: Georg DunBßſch,
Martin Groß der Elter (214.1,1664);

Kuntz, Georg,Sohn des ſel.Martin Kun h, Meiſter:Hans
Neuman (12.IV. 1664); :

Deſchan, Matheus, Sohn des MitmeiſtersMatheus D e =-

ſchan, Meiſter:Georg Krüger, Bürge: Georg Fliege
(1.XII.1664);

|

Haberlandt, Georg, von Brieſen,Eltern: Hanß Haber =

landt © Anna Peterſch von Miſſen,Meiſter:Adam
Krüger, Bürgen: Martin Bel>a, Schulzezu Brieſen,
GeorgSchoradt, Kirchvaterzu Brieſen,Martin Krüger,
Schulzezu Schmehlitz5, U]. 1665);

Schneider, Chriſtian,Sohn des Hans Schneider,Meiſter:
Georg Lucas (16.IV.1665);

Kuntz, Andreas, Sohn des ſeel.Martin Kuntze, Meiſter:
Michel Enders (16.IV. 1665);

Vetſch, Michael,von Sappo, Eltern: Simon Vetſch o

Anna Simon von Schkado,Großvater:Georg Simon
von Oſtrau, Meiſter: Georg Krüger, Bürgen: Simon
Lewa, Jacob Perd>o, Matheus Redero (1665);

Lecher, Georg, von Brunſhwigk,Eltern: Georg Lecher von

Klein Diſſenhen œo Eva Krauß aus Brunſchwigk,Groß=

vater: Hans Krauß von Groß Lieſeke,Meiſter: Mardin

Lehman, Bürgen: Melcher Fin d>e,Hanß Baran, Georg
KlaſchkÉe (18.11.1666);

Krüger, Chriſtian,von Forſt,Eltern: Shuhmacher Greger
Krüger oœ EliſabethU kr i<, Großvater:BaltzerUlrich,
Leineweberin Cottbus,Meiſter:BaltzerUlrich, Vürgen:
Georg Droc<holl, Martin Baltin von Forſt(4.VI. 1666);

Krol, Hans, von Brontz,Eltern: Martin Kr ol œ Eliſabeth
Ri ſcher von Dobreguß in der HerſchaftLieberoſe,Großvater:
Georg Riſcher von Spei... (verwiſcht),Meiſter:Georg
Fliege der Jünger,Bürgen:MartinNugel, Han8 Ham =

puſ< (12.VIII.1666);
:

Krüger, Chriſtian,Sohn des Abraham Krüger, Meiſter:
Georg Taube (28,X. 1666);

-

Kamprath, Martin, Meiſter:Georg Krüger,
Melchor Simon (9.11.1668);

Fabian, Hanß,Meiſter:Martin Krüger, Bürge: Andreas

Fobian (214.VI, 1668);
Krüger, Hanß, Sohn des Hanß Krüger (quit=frey=und
losgeſprochen7.VI. 1668);

Dubna>, Georg,von Louhe [Lühe],Eltern: Marttin Dub =

na> œ Dorothea Nee, Großvater:Petter Ney he von

Selleſna[Seleſen],WMeiſter:Marttin Lehman, Vürgen:
Mattheas Do moß (?) von Selleßna,Georg Ionigk von

Neuhaußen (6.IV. 1669);
Simon, Melchior,Eltern: MelchiorSimon œ Anna War =

lingk, Großväter:Georg Siemon, Hüffnerin Shmogoro9,
Matheus Warling, Garnweber allhier(losgeſprochen
10.IV, 1670);

NA

Y ann, Chriſtoph,Meiſters Sohn (quittgeſprochenII.

Sarrißz, Hanß, aus Brunſhwigk,Eltern: Georg Sarrißz,
Zimmermann o Anna Hal>, Großvater:Bartel Halck,
Vierbrauer in Brunſhwigk,Meiſter:Georg Krieger, Vür=

gen: Melchor Fiend>e, Georg Janc (11.Xl[. 1670);
Simon, Chriſtian,Meiſters Sohn, Meiſter: Martin

Flied>e, Bürge: Mordin Krieger (11.II.1672);
Leicher, Madeuß, von Brunſhwigk, Eltern: Georg Lö cher

von Klein Dieſſenœ Eva Kra

u

tz, Großväter:Hanß Leiher
von Klein Dieſſen,Hans Krauß von Brunſhwigk,Meiſter:
Martin W iter, Bürgen:Hanß Andereaß, Hanß Chri=
ſto ph, Madeus Krieger (11.11,1672);

Kuna, Johans,aus Oſtro,Eltern: Georg Koina oo Eliſabede
Prot aus Brunſchwigk,Großväter:Mardin Choina aus

Oſtro,Matheus Pr o $, Meiſter:Mardin Leman, Bürgen:
Mardin Warnat, Georg Noſſa d> (28.V. 1672);

Lehman, Philipp, Sohn des Martin Lehman (quikt=
geſprochen28,VII,1672);

Ulrich, Kaspar, Meiſter:Mardin Kriege r, Bürge: Val=
tinLobodan (17,1.1675);

|

Tä pffer, Michael,Eltern: Georg Täpffer aus Brun=
hwigk œ EliſſebetHalpang, Großväter:Georg Täp fer
von Tauer,Hanß Halpang, Hieffnervon Großlieske,Nei=
ſter:Mardin Krieger, Bürgen: Hanß Kuppika, Hanß
Chriſtoph, Hanß Andreas (16.1.1676);

Lobota, Madeuß, Eltern: Hanß Lobota o OrſhulaKort,
Großväter:Mardin Lo boda aus dem Brunne, Georg Kor 8
von Parbietß,Meiſter: Mardin Lehman, Bürgen: Hanß
Zimmerman, Madeus Pedtiege (19.UI, 1676);

Veitſch, Jochem,Eltern: ChriſtophReiß œo Anna Leh =-

man, Großvater: Michel Veitſch, Hammermeiſterin
Weſchen, Meiſter: PhieliebLehman, Bürgen: Michel
Weiß, Schwarzfärber,ChriſtophGloſſer (6.1,1678);

Andereas, Mattheus, Sohn des Hanß Andereas (los=
geſprochen13. X. 1678);

M

Deſchan, Chriſtoph,Sohn des Matheus De ſchan, Meiſter:
ChriſtophGlaſer, Vürge:Georg Taube (23.XI. 1678);

Dupnad>, Martin von Louhe,Eltern: Martin Dup na > co

DorotheaNeu e von Selleßna,Meiſter:der Bruder Georg
Dupnac>k, Bürgen: Georg Taube, Adam Krüger
(29.IV. 1679); : _

Krüger, Georg, Sohn des Abraham Krüger, Meiſter:
PhilipLeh man (18.1.1680);

Taube, Caspar, Sohn des Georg Taube (losgeſprohen
21, VII.1681); x

Krüger, Zacharias,von Abraham Krüger (losgeſprohen
7.VIII.1681);

Fliege, Chriſtian,Sohn des MichelFlieg e, Meiſter:Phiz=

I

Bürge:

lipLehman (6.111.1682);
an 8, Melchior,Meiſter:ChriſtianSimon, Bürge: Adam

Krüger (28.IV. 1686);
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Ender, Martin, Meiſter:PhillipLehman, Bürge: Abra=
ham Krüger (19.IX. 1686);

Fliege, Michael,Meiſter:PhilipLehman, Vürge: Abra=

ham Krüger (14.II.1687);
Gottſchal>, Valentin,Eltern: ſeel,Kirſ<hnerTobias Gott =

chald> œ Maria Harra ß, Meiſter:Johannes Krüger,
Vürgen: Mattheus Mö ſel, Tuhmacher, Michael Wie =

la

aP
t , Kupferſhmied,JohannesKrüger, Garnweber (VI,

1687);
Simon, Caspar, Meiſter:ChriſtianSimon (losgeſprochen

8. IV, 1688);
Jan t, Melchior,Meiſter:ChriſtianSimon (losgeſprochen

5. VI. 1688);
: — :

Pfli>ke, Martin MWeiſter:ChriſtianHanniſ< (los=
geſprochen30. VI. 1689);

:

Krüger, Adam, Meiſter:ſeinVater Adam Krüger (los=
geſprochen25. VIII,1689);

Glaſſer, Martin, Meiſter:ſeinVater ChriſtophGlaſſer
(los8geſprochen21. VII. 1690);

Hentſchel, Matheus, Eltern: Hanß He n 8 < el,Müller zu

Côópagyœ Anna Po ſchk, Großväter:ChriſtophHeng =

< el, Vogt zu Seerho unter den Grafen v. Pramniß,
Matheus P o ſ<k, Gärtner vor Peitz,Meiſter:PhilipL e h =

TI,
Bürgen:GregerLine, Matheus St öp ſer (7.VI,

691);
Beer, Heinrih,Meiſter:Hanß Krieger (13.VII. 1691);
Taube Hanß Georg, Vater: Hanß Peter Taube (los=
geſprochen6. II.1693);

Kr üger

ggfried,Sohn
des Adam Krüger (los8geſprochen

6, IL 1693);
Anderes, Hanß, Sohn des Hanß Anderes (losgeſprochen

23. IV. 1693); '

Dupna>, Hans, Sohn des MeiſtersGeorg Dupna > (los=
geſprochen25, IV. 1693);

Lehman, Chriſtoph,von ſeinemVater (!)Georg Dupna>
losgeſprochen25. IV. 1693;

Hentſil, Mattehus,Meiſter:PhilipLeh man (los8geſprochen
17. VI. 1694);

Lu>e, Hans Martin, Sohn des MeiſtersHans Lu > e (los=
geſprochen5. VIII. 1695);

Lehman, Paul, von ſeinemVater (!)Georg Dupna > los=

geſprochen23, U. 1696;
K Lger, Martin, vor Hanß Krüger lo8geſprochen21. V.

696;
Krüger, Andreas, von ſeinemMeiſterHanß Krüger los=
geſprochen26. VII, 1696;

Han <<, Chriſtian,Meiſter:Martin Flied>e, Bürge: Georg
Dupnacd>(1.1. 1697);

Taube, David, Sohn des ſeel.Meiſters Georg Taube,
Meiſter:PhilipLehman, Bürge: Georg Dupnad> (6.1.

Georg,
1697);

'

Meiſter,
14, VIII,1698;

Leide,

Hoffman, Hans Chriſtoph,Sohn des ſeel.GeorgHoffman,
Steingreberauf Churfl.Hammer inNiederleſhenin Schlä=
figen,Meiſter:PhilipLehman, Vürgen:Georg Seleske
von Hammer von Peitz,ChriſtianKrüger (14.VIII. 1698);

Hoffman, Hans Chriſtoph,Eltern: Georg Hoffman,
Steingreberauf Churfl.Hammer bei der FeſtePeiß © Anna

Seleske, Meiſter:Philip Lehman, Bürgen: Chriſtian
Krüger, Thorſchreiberim Lu>auiſchenThor, Georg S e =

lesfe (21.VIII. 1698);
Lange, Tobias,Eltern: Meiſterſeel.Caspar La nge, Seyler

in Vetſchauœ Catharina Schranne von Peitz,Meiſter:
Hans Fabian, Bürge: MeiſterFriedrich, der Seyler
(5.11,1699);

Lang, Aberhamp, Bruder des vorigen,Meiſter:Georg D u p =

nad>, Bürge: Hans Fabian (13.ll. 1699);
Krüger, David, von ſeinemBruder losgeſprochen22, VIII.

1701;
Schuſter, Jacobus,Meiſter:GeorgDupna > (25.IV. 1702);
Lu> e, Chriſtian,eines MeiſtersSohn, Meiſter:PhilipLeh =

man, Bürge: Georg Dupna> (16.VI. 1704);
Lehman, Hans, Eltern: Georg Lehman, geweſenerPoſt=
Fechtin Cotbus und Cüſſatin Gülben oo Maria Lehman
von Scoda,GroßväterGeorg Leh man, Büdner von Brieſen,
Hans Benig(?) von Scoda, der Mutter Großvater:Hans
Würlig, Büdner von Scoda, Meiſter:PhilipLehman,
Vürgen: ChriſtianRein, Weißbä>ker(30.IV. 1702);

Fabian, Hanß,eines MeiſtersSohn, Meiſter:PhilippLeh =

Lr0SI
, Vürgen:Hanß Fabian, Matheus Lech er (10.VIII.

Adam Krüger, losgeſprochen

Flie>ke, Matheus, Vater u. Meiſter:Matheus Flied>e
(6.XII. 1706);

Schittmar, Hanß Martin,Eltern: Hanß ChriſtophSchitt =

mar, Kiſterin Papiß 0° Maria Clemen ß aus Vetſchau,
Großväter:ChriſtophSchitmar, Weißbä>kerund Rats=

verwandterin Vetſchau,Matheus Klemens, Weißbäker
in Vetſchau,Großmuttervon der Mutter: Anna Richter
in Vetſchau,Meiſter:ChriſtianWagenknecht, Bürge:
Georg Dupnac> (16,VI. 1704);

Stephan, Andreas,Vater: Georg Stephan, Herrſchaftl.
Garnweberin Brieſen,Meiſter:Georg Wieppelmann,
Bürge:ChriſtianSiemon (5.X. 1705);

Lehman, Hans, Eltern: Martin Lehman, ein Kußate in

Kuſchendorfo MWaria Strö>iß von Strieſo,Großeltern:
Georg Winter, ein Winter von Werben, Gregor
Stroô>o, ein Bauer von Strieſo,Meiſter:PhilipLeh -

man, Bürgen: Hanß Krüger, Seiler,Matheus Leecher,
Nadler (28.XII.1705);

Stephanus, Matthes, Meiſter:Hanß Georg Witper-=
man , losgeſprochen5. X. 1708;

Ingmeyer, Davit,vom StiefvaterMatheus Kulb e los=

geſprochen(6.VII. 1707);

GlaVeE Georg,von MeiſterHans Fabian losgeſprochen
: . 1707;

Krieche, Chriſtoph,Sohn des Witmeiſters Chriſtoph
Krieche, Meiſter:ChriſtophRathman (21.V. 1720);

Böhme, Chriſtoph,* 15. 11.1688,Eltern: Martin Böhme,
Gärtner und Weber in Hermsdorff,œ Helene Ehren =

traut, Tochterdes Michael Ehrentraut, Häußlerin
Veibersdorf,Bürgen:ChriſtophHoffman, Gärtner,Caspar
Pfennig, Verth (= Wirt ?), ChriſtophBergmann,

Pdgann,
alle in Hörmsdorf(erlihesZeugniseingebracht

Böme, Chriſtoph,Sohn des Michael Böme aus RVeichh=
genau, Meiſter:Hans Fabigan, Bürge: Hanß Georg
Wippermann (10.IV. 1708);

Pfeiffer, Hans Chriſtoph,Sohn des ChriſtophPfeiffer,
Meiſter:ChriſtianWagenknecht, Bürge: Georg Du p=
na > (29,VII, 1707);

Schen >e, Matthes,in Tarnitz,Vater: Hanß Schen > e, ge-
bürtigin Eyche im Kriege,ito in Glinßzig,Großvater:Hanß
hende, Mutter: Eliſabethvon Gröbtißunter Vehdern,

der Mutter Vater: Hannß Schüttmar, Zimmermann von

SDornitz,Meiſter:PhilipLehman, Bürgen: Jacob Belo,
Schneiderin Glintzig,Georg Schuſter, Krigerin Glintzig
(8,III,1709);

'

Schulßze, Matheus, von Grebendorf,(wörtlih:)Elter und

groß Elter ſindwie folgt.Der Vater der Ehr=-und ehrſame
Matheus Schulte, ſißeyerZeitHoffman in Grebendorf,
deſſenVater der weylandt ehr= und ehrſame Martin

Schulte, Beuer und Einwohner in Loße,deßen Frau
Maria, des weilandt ehrenwohlgeachhtenChriſtophWet chi =

ges, Einwohner in der LübbenſhenBorſtadtehelieb.Tochter,
die Großmuttervon Vater eines Baures Tochteraus Greiffen=
hoin,die Mutter Maria des weyl.ehrenwohlgea<htenTho=
mov (?) Nu ſn i, Schulmeiſterin Reddern,eheleibl.Tochter,
der Großvatervon Vater der weyl. wohlgeahte undt ehr=
würdligeund wohlgebohrenHerr Usmus Nuſnus, Pfarr
in Soogorß,deſſenFrau CatharinaTintüna, Pfarrtochter
aus alten Dobern, die Großmuttervon der Mutter Anna, den

weylandtehrenwohlgeahtenNeiſterKuſerans, Schneider
und Einwohner in Sall eheleibl.Tochter.Meiſter:Philip
Lehman (24.XI. 1710);

Salomohn, Martin,MeiſtersSohn, Meiſter:Georg Sto >,
Bürge:Martin Br omfke (8.111,1709);

Dupna>, Chriſtian,Sohn des MeiſtersGeorg Dupnad>,
Meiſter:PhilipLeh man, los8geſprohen9. VII, 1714;

Kriger, Martin, eines MeiſtersSohn, Meiſter:Hanß Fa =

bigan, Bürge: Hanß König (5.V. 1709);
Lohr, Hanß, Meiſter:ZachrißKriger, Bürge: der Vater
Martin Lohr (11.VII. 1709);

Zippan, Georg Johann, aus Peitz,Vater: MatheusZip =

pan, Großvater:Andreas Schtchopan, ein Bauer in

[Biltmansdorf,Meiſter:CaſparTau be, losgeſprochen3, X.

König, Johann Michael,Sohn des MitmeiſtersJohann

Fonig,Meiſter:Johann Fabian, losgeſprohen9, IX.

9;
Fleide, Balzer,von ſeinemVater Matheus Flei> e los=

geſprochen21. VI, 1710;
Fabian, Chriſtian,von ſeinemVater Hans Fabian los=

geſprochen16. IV. 1714;



-—

207 FamiliengeſchichtliheBlätter,32, Jahrgang,193%,Heft7/8. 208

Jänchen, Hanß, Eltern:Hanß Jänchen, Garnweber in
Dröb>e œ Anna Kr ü ger von Lahſo,vom Vaterdie Groß=-
mutter: Anna Schmied von Schorbeſt,Shmieds Tochter,
die Mutter von Mutter: Eva L u > von Laſſo,Neiſter:Niar=
tin Flite, Bürge:Hanß Lud>e, Krüger von Henhen (8.Il. ,

1711);
Krüger, Chriſtian,von ſeinemVater ChriſtianKr üg e r los=-
geſprochen12. VI, 1713;

Schmidt, Mertin,Meiſterund Stiefvater:Martin Endter
(28.IV. 1714);

Lehman, Elias,Sohn des MeiſtersPhilipLeh ma n, Mei=

ſter:Matheus Fl i> e (20.VIII. 1714);
Rathman, Chriſtoph,von ſeinemVater ChriſtophRath -

man los8geſprochen20. VIII, 1714;
Wagenknecht, Hans Georg,Sohn des MeiſtersChriſtian
Wagenknecht, Meiſter:Matheus Flü > e, los8geſprochen
12. VIII.1715;

Schulte, Jacob,Sohn des Martin Schulte, Weinmeiſter
in Güterbo>, Meiſter: ſein Bruder ChriſtianSchultze
(12,VI. 1716);

Schatkla, HansChriſtoph,Sohndes MeiſtersHanß Scha k=

la, losgeſprochen12, XI.
abiigan, Martin, von feinenVater Hans Fgeſprochen’28. XII. 1716;

Fleide, Gottlob,von ſeinemVater Martin Fleid>e los=
geſprochen20. VII, 1718;

Lehman, Hans Philip,von Camißt,Meiſter:DP Leh=-
man, Bürge:Caspar Taube (13.VIII, 1717

Lehm an, Hans, Meiſter:Wartin Fabian, Bürge:Hans
Sommer (16.VI. 1722);

Schmit, Hans Märtin,von ſeinemStiefvaterMartin E nder

losgeſprochen17. IV. 1719;
Flid>ke,Andreas, von ſeinemVater Matthes Flid>e los-

geſprochen2. VIL,1719;
Krieger, Hans Martin,Stiefvater:Georg Tieltß, Meiſter!

abigan los-

JFohannGeorgTaube (23. VI. 1727);
Kulbe, Hans, von ſeinem Vater Matheus Kulbe los-
geſprochen27, XII, 1719;

Nolc> o, Matheas, Sohn des Hans Noagk von Dröpfau,
Meiſter:Georg Mahling, Bürgen: Martin Bramd>e,
Caspar Taube (1.[II.1717);

Gohko, Matheus, von Georg Mallingk losgeſprohen
27. XII, 1719;

Schkalo, Chriſtian,von ſeinemVater Hans Schkal o los=

geſprochen24. VII. 1720;
Senßtzius, Martin, von Lü... (verwiſcht),Meiſter:Hans
Fabian (30.VI, 1721);

Sieß, Hans Chriſtian,von Weſchzo, Meiſter: Chriſtoph
Bliege (30.VI. 1721);

Krieſe, Martin, von ChriſtophRathman losgeſprochen
30. XI. 1721;

Kulbe, Caspar, von ſeinem Vater Matheus Kulbe los=

geſprochen10. VIII,1722;
Dupnad>, Georg,SohndesMeiſtersGeorg D u p na >, Mei=

ſter:JohannFabian (6.VIII.1722);
Hän <<, Chriſtian,von ſeinemVater ChriſtianHänſ<< los-

geſprochen1723;
Krüger, Andreas,Sohn des MeiſtersChriſtianKrüger,
Meiſter:Georg R'i<ter (1723);

Coßät, Hans Georg,Meiſter:Davit Meyer, Bürge: Cas=-
par Taube (17214);

Lehman, Gottfried,von ſeinemVater Paull Lehman los=-

geſprochen30. IX. 1725;
K

oS,er, Chriſtian,vonGeorg Richter losgeſprochen3.XII.
D;

Faber, Johann Georg,Sohn des MeiſtersGeorg Faber,
losgeſprochen13. 1.1726;

Lehman, Johann Jacob,Sohn des MeiſtersPhilippLeh =

man , losgeſprochen13.V,1726;
Stod>, "JohannChriſtoph,Sohndes MeiſtersGeorg Sto,
losgeſprochen8.VII,1726;

Lehman, Johann, von Meiſter Martin Fabian los=-

geſprochen8. VII,1726;
Ender, Hans Chriſtoph,Sohn des MeiſtersMartin Ender,
losgeſprochen21. XI. 1726;

Seleske, Johann Friedrih,Sohn des Johann Seleske
von Peitz,Meiſter:Davit Meyer, Bürge: Johann Georg
Taube (10. V. 1729);

Sommer, Johann Gottlob,Sohn des MeiſtersJohann
Sommer, Neeiſter:ChriſtophRathman (8.VIII,1729);

Flid>e, Baltzer,Sohn des Meiſtersſeel.Martin Flie, los-
geſprochen20. III.1730;

Taggeſelle, Chriſtian,Sohn des MeiſtersGeorg Tag =

geſelle, los8geſprochen10. IV. 1730;
WMaling, Johann Georg, Meiſter:Martin Fabigann,
losgeſprochen15.VII. 1731;

Schultze, Martin, Meiſter:Georg Sto > (27.VII. 1731);
Faber, Chriſtian,Sohn des MeiſtersGeorg Faber, los-

geſprochen12, IX. 1732;
Flü de, Johann Balzer,Bruders Sohn des MeiſtersBaltzer
Flü > e, Meiſter:Johann Georg Taube (22.XI. 1731);

Dalit, Martin,Meiſter:Michael Auraß, lo8geſprochen
25. IV. 1735;

Lehman, Martin,aus Brieſen,Meiſter:Martin Fabian
(21,1.1733);

Meſchk, Hans,eines KrügersSohn aus Bur>, Meiſter:Mar=
tin Lieſke aus Burg (6.Il.1732);

Thieliſ <<,Hans Michael,Sohn des MeiſtersGeorg Thie =

Li < (9.VIL1735);
K

(8.L
e, urgen,

aus Brieſen,Meiſter:Johann Luba ſ<
1736

König,Johann Michel,Sohn des Garnwebers Fohann Michel
König (25.IX. 1736);

T 76)Johann Gottlob,Sohn der Witwe Flie (26.IX,
36

SG<Gul6 e, Friedrich,losgeſprochen23. IV, 1737;
Seefel d,Erdman, Sohn des Meiſters JohannChriſtoph
Seefeld(4,VIII.1738);

Berg, Johann, aus Brunſchwig,Meiſter:ChriſtophRad =

man (21.11.1739);
Blütchen, Gottlob,Sohn des MeiſtersChriſtophBl ü then
(31.III 1739);

FT

TBI.1iſch,Gottlob,Sohnder verwitw. EliſabethThieliſ{
739

König, Chriſtian,Meiſter:Georg Stal (28.XI1.1739);
ide,Johann Auguſtin, Sohn des MeiſtersBalthaſarFlie(6,VIII.1742);

Salomon, Johann Carl,Sohn des MeiſtersMartin Sal o =

mon (6,VIII,1742);
Taube, Johann Georg, Sohn des MeiſtersDavit Taube
(26.X, 1742);

Weber, Georg,aus Wieddorf,Meiſter:ChriſtophKrüger
(29.I.1713);

Ungern, Chriſtian,aus hieſigerBorſtadt,Meiſter:Chriſtian
Krüge r (18.III.1743);

Schenßtzge, Chriſtoph,Bruder des Meiſters Gottfried
Schenßtge (18.111,1743);

Salomon, Johann Gottfried,Sohn des MeiſtersMartin
Salomon (30,III.1743);

TASeſell, Friedrih,Vieiſter:Johann Lubaſ< (14.VI.

L ie)F.
te , Chriſtian,Meiſter:Martin Neuman (11.VII.

Taube, Davit,Stiefſohnder Eva Witb. Taube, Vater:
Davit Taube (19.VUL, 1743);

Salomon, Johann Gottlob, Sohn des MeiſtersMartin
Salomon, los8geſprochen15.Il 1741;

Claudius, Carl Ludwig, aus Berlin, Meiſter: Chriſtoph
Blüthgen(29,VI.1743);

Händel, Johann Carl, Meiſter:Martin Fabian, los-

geſprochen2.11.1745;

MueroGeorg,Meiſter:Martin La u > aus Burg (11.Il,
6

Ver >, Johann Martin, Sohn des Weißbäd>ersB e r >, Mei=
ſter:ChriſtophRademan (4.VII, 1746);

Ki
EAA< Ée, Chriſtian,Meiſter:ChriſtianNeuman (14VII,

Schulze,Carl Friedrih,Sohn des Meiſters Friedrich
Schultze (16.X. 1746);

3 LAN
> o, Georg,Bruderdes GottfriedZſchred>o (7.XII.

Ungern, Georg, aus Sando, Meiſter: Johann Gottlob

Blüthgen (6.IV.1748);
Krüger, Matthes,Meiſter:Johann Arndt in Burgk,los=-

geſprochen1.VIL, 1748.

Verzeichnisder WMeiſterſprehungen(5. Teil).
Lehman, Martin,27. VII, 1635;
Fabian, Andreas, 1638;
Jantz, Andreas,SohndesAndreas J

Jan $, 1638;
P flid,Martin,als einMeiſtersSohn,8. VIII.1641;
Ulrich,Valter,als ein Fremder,28. V. 1643;

S ders,Michel,iſtMeiſterworden 1643;
han, Matheus, von Veßſchau,auf ThomasSchmiz
ohtereingeworben6,VIII.1643;
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Kriger, Hans, der Junge, Sohn des MeiſtersHans Kriger,
6, VIII,1643;

Deſchan, Tobias,von Vekſchaw, auf Girge Mertens

ZFochtereingeworben10. VIII,1645;
Krüger, Abraham, Sohn des MeiſtersHans Krüger,

27. VII. 1646;
Fliege, Georg, des MeiſtersSohn, 26. VII,1647;
Mertin, Hanß, des MeiſtersSohn, 22, VII. 1650;
Huſtan, Hanß, von Cotbuß,auf Hans Krügers Vochter
eingeworben28. VII,1651;

Taube,Georg, Schwiegerſohndes BaltzerUlrich, 8.VIII.
1651

Flid>e,Valter,Meiſterſohn,Bruder des Martin Flide,
26. VII.1652;

|

Neuman, Hanß,von Seidenberg,26.VII,1652;
Krüger, Georg, von Cotbuß,24. VII,1653;
Fliege, Michel,Meiſterſohn,27. VII,1657;
Krüger, Adam, von Vetſchau,auf AndreasJ
Meiſter‘worden27. VII.1657;

Wielangtz, Hanß, Meiſterſohn,8.VIII.1658;
Peter, Hans, von Vetſchau,auf George FliegesToch-
ter,25. VII, 1659;

Deſhan,Matheus,von Vetſchau,ein Fremder,25. VII, 1659;
1659

ant Tochter,

Wagener, Michel,von Drebkow, als ein Fremder 8. VIII,

y
1659;
ant,Andreas,Meiſterſohn,25. XII. 1664;Shar ‘aba,Caspar,von Muskau,auf dieHans WMertin,

E
VIL 1666;

üger, Hans,auf Marien De ſchan, 6. VIII.1666;
<uber t, Benjamin, von Muſe, aufGeorg Dürings
eligenWitwe,22. VII. 1667;
laſer,Chriſtoph,von Vetſchau,ein Fremòder,7. VIII, 1670;

döhniggs
von Cotbus,auf Hans Krügers Tochter,

rtini, Tobias,von Drebkow, 21. VII.1673;
An D reas, Hanß, ein Fremder, 22, VIII,1675;
Lehman, Philip,24. VI. 1676;
Tußuad>, Georg,23. IX. 1677;
Krieger, Hans, Meiſterſohn,6.VIII,1678;
Bramd>e, WMartin,6. VIII.1678;
Flid>e, Matheus, 214,111,1679;
Siemon, Chriſtian,21. V. 1680;
Krüger, Johannes, Meiſterſohn,6. III.1681;
Fabian, Johannes,Meiſterſohn,6. 111,1681;
Lecher, Matheus,1. V. 1681;
Neum ann, Chriſtoph,7.VIII,1681;
Haniſch,Chriſtian,16. X. 1681;
Krüger, Chriſtian,23. VII,1683;
Taube, 'Caspar,21, VII.1683;
Krüger, Georg, ein Fremder,5. VIII,1683;
Krüger, Zacharias,4.VII.1687;
Siemon, Caspar, 25. V. 1689;
Flie, Martin,von Cotbus,99,VII.1689;
alemann,Zachriß,22.VII.1689;
eher, Egyde,22. VII.1689;
laſſer,Martin, 1697;
athman, Chriſtoph,5.XI. 1698;
rüger, Martin, 214.VII, 1699;
ullbe, Mathes, 30. XII. 1699;
agen fne <t, Chriſtian,9.11.1701;
Üger, Adam,29. IX. 1701;
ube, HanßGeorg,29. IX.1701;
dreas,Hanß, 29, IX. 1701;
ieger, ‘Andres,Meiſterſohnvon Cotbus,18.V. 1702;
ls, Georg,15.Ÿ.1702;

iegemundt, Chriſtian,20. XI. 1702;
üger, Gotfried,Meeiſterſohn,30. X;1702;
ippermann, Georg,20. XI. 1702;
der, Martin, 1.VIII,1704;
mmer, Johann,A,VIII,1704;
man, ‘Paul,10.VIII,1705;
nſ<man,Chriſtian,9,VII.1706;
ede, Martin,20. X, 1706;
>, Georg,99.XI. 1706;
be, Davit,1. 1.1708;ing, Georg,21. X. 1709;

, ._ X, 1709;
eiffer, Hans Chriſtoph,7. XII. 1711;
aud, Hans,von Üllmersdorf,16. 1. 1712;
ulze,Chriſtian,22. I.1714;

ónig, HansMichel,von Cotbus,22, TL,1714;
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Flid>e, Matthes,29. 1.1714;
Meyer, David,13. IV. 1714;
Schkala, Hanß, von der Peute, 3. V. 1715;
lide, Balthaſar,Meiſterſohn,11. XI. 1715;

omon, Mertin, 11. Xl, 1715;
feldt, Johann Chriſtoph,1. IIl,1717;
ter, Georg,von Vetſchau,30. VI. 1717;
hke,Martin, von Miſſen,15. X. 1717;
ian, Chriſtian,Sohn des MeiſtersHanßFabian,
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abian, ’Martin,15. V. 1720;
aber, Georg,20. VII 1721;
uraß,Michael,26. VIII,1721;
upant>,Chriſtian,VII, 1722;
lider,Andreas,8. IT.1723;
rüger, Martin,8. IL 1723;
DEala,Chriſtian,VII, 1723;ncri &,Daniel,28. VII, 1723;
t, Hans Chriſtoph,10. IX. 1723;

GoJohann,
23. VII, 1725;

eE ChriſtianGottlob,23,VII. 1725;
o id,Johann, 6. VIII, 1725;

mann, Chriſtoph,8. [l1,1728;
ſelle,Georg,aus Sorau, 95,VII. 1729;
r, JohannChriſtian,16. 1, 1730;
n, Johann Jacob,9. X. 1730;

der,Johann Chriſtoph,12. Il.1731;
imann,Mattes, 12. U. 1731;
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i zh,Chriſtigan(oderN iß h , ChriſtiganHans),20. Il,
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eh man, Gottfried,26, ll,1731;

k uman, Georg,30. VII. 1731;

elhte, HansMartin,inBurgwohnhaft,2. IT.1732;
man, Johann, 27. 732;

‘äh> el, Michael,aus ‘Epremberg,27. V. 1732;
ide, Gottlob,Stadtkind,21, VIL, 1732;
um a n, Matthes,aus Jeßſcho,92, VII,1732;

Dubna, Georg,Stadtkind,20. VII, 1733;
Krüger, JohannMartin,Meiſterſohn,90.VII. 1733;
K
ñT8ger, Johann Chriſtoph,ſonſtKüſterin Leuhten,90.VIII.
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Leh man, Johann MWartin,der Küſter aus Großdöbern,
22. III 1734;

rüger, Chriſtian,aus Greiffenhahn,15. IV. 1735;
ülaw, "Martin,aus Spremberg, 2. IX. 1735;
Hulz,e, Friedrich,20. VIII. 1737;
higti<,JohannMichel,Stadtkind,

17. IX. 1737;
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ing, Georg,Stadtkind,19, VI, 1739;
o, Martin,aus Burch,20. VII, 1739;
<.an, Mathes, zunftmäßigerMeiſterin"Radu,28. XII.
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e, Gottfried,aus Sorau,6. IX. 1740;

ing,Martin,Stadtkind,23. IV, 1712;
an, Martin,zur ZeitKüſterin Brieſen,23. IV. 1742;
ri n,Johann Georg,in Burgk,VIII,1742;

PigedanChriſtian,
aus Königsbrü>kim Sächſiſchen,

üger,Chriſtian,Stadtkind,23. VII, 1743;
ütchen,Gottlob,Stadtkind,23, VII. 1743;

TOE
JohannGeorg,aus Sebnitzim Sächſiſchen,23, VII.
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LOAJohann Chriſtoph,von Lieberoſeim Sächſiſchen,23. VII,

Flid>e,Johann Auguſtin,Stadtkind,28. XIIl.1745;

Kriu.ger, Johann Caspar,zur ZeitKüſterin Schorbuß,10. II

Lehman,Johann, aus Großgaglo,15. VIII. 1746;
Fabian, Johan Georg,aus Spremberg,16. X. 1746;
Verg, Johan,aus VorſtadtBrunſchwig,8. IV.1748;
Kieſ < fe, Kriſtian,10. IV. 1748;

lume, JohannChriſtoph,aus "Vetſchau,16. IV. 1748;

ißman,Johan Jacob,Meiſtersſohnaus Moſchkok,98.VII,

er, Ernſt,29, IL.1749;
<, "Matthes,29. IL.1749;
O Johann Georg,29. II.1749;

oger (Schmozer?),Mertin,ausVetſchau,29. Il.1749;
imens,Hans, aus Vetſchau,1. 11, 1749;
imenß, Johann Friedrich,aus Vetſchau,1.IL. 1749;
endel, JohannAdam, aus Vetſchau,9. [1[.1749;
ome, JohannChriſtian,aus Vetſchau,9. [Il].1749;
hman, Martin,14. 11, 1749.
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Panegyricimagisterialesder UniverſitätLeipzig.
Von Dr. phil.Paul Meißner, Leipzig. (Fortſezung.)

1659, Virling, Georg Samuel, Eiſenach] Habermann, Caſpar,Wittmund
Carpzow, Johann Benedict, Kesler, JohannesFriedrich,Themar (Friesland)
Leipzig Jeniſ<, Joh.Baptiſt,Augsburg Chriſt, Andreas,Meißen

Feller, Romanus, Leipzig
Glauch, Andreas, Leipzig
Steder, Gottfried,Mittweida
Klipper, Johann Peter,Römhild
i,Franken

Wagner, Thomas, Merſeburg
Weiß (ius), Georg,Weißenfels
Pfotenhauer, Nikolaus,Nebra
i,Thür.

Schmi dichen, Chriſtian,Zittau
Macaſius, Joh. Centurio,
Joachimsthal

Heiffel, Johannes,Reichenbach
Pſfleumer, Johannes,Burgſtädt
Reinhard, Simon Adolph,
Weißenfels
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entſ<, Chriſtian,Dresden,in
palriaPaſtor
oſe, Hermann, Leipzig
lhelmi, Johann Heinr.,
rimma, Cantor Portensis

ittmann, Michael,Dresden
hilo, Iſaac,(Marien-) Werder

e CeJohannes,Freiſtadt
, eſ.i

athe, Andreas,Rochlitz
rande, Bartholomäus,Weida
learius, Johannes,Halle
eve rin, Johannes,Zeiß
urchardiîi,Bartholomäus, Borna

Ha ſelich,Georg,Magdeburg
Meiſner, Johann Friedrich,Qued=
linburg

Pelſ(ius), Chriſtoph,Eisleben
Graefe, Chriſtoph,Gulza
Döſner, Johannes,Weißenfels
Schindler, Jacob,Schneeberg
Calviſius, Sethus,Quedlinburg
Knorr, Chriſtian,
Corthum, Joachim,Hamburg
Corthum, Gerhard,Hamburg
Zechendorf, Johannes,Greiz
Goldſtein, Joh. Carolus,Leipzig
Müller, Chriſtoph,Eilenburg
Gruner, Georg, Eisleben
Geisler, Heinrich,Leipzig
Feller, Joachim,Zwickau
Camerius, Benedict,Carlſtadt
(Schweden)

Aurenius, Erland,Carlſtadt
(Schweden)

Müller, Chriſtian,Leipzig
Lö ſcher, Caſpar,Weida
Krug, Johannes,Coburg
Klein, Nicolaus,Colmar
L

riodenba<<, Johannes, Shwein=
ur

1661,
König, Ernſt,aus (Stargardi.)Pom.;

illustris paedag. Stetin. vocatus

subrector et eloquentiaeprofessor
Bohne, Johannes,Leipzig
Stard>, Paul, Reichenbach
Heshaus (Heshuſius),Anthon
Günther,Oldenburg

Wind>elmann, Paul, Weißenſels
Veiche, Gottfried,Merſeburg
Neumann, Georg,Görlitz
Gau <<,Jacob,Leipzig
Langhaus (Langhuſius),Daniel,
Altenburg

Hopffe, Johan, Abel,Schmalkalden
Cronberg, Oswald, Freiberg
Gerhard, Georg,Radeberg
Beyer, Andreas,Waldkirchen
(Meißen)
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Praetorius, Samuel Chriſtoph,
Stettin

‘

Simon, Jeremias,Hohenſtein
Heer, Nathanael,Lauban
Veltham, Johannes,Halle
Eichler, Johann Chriſtian,Zittau
Kretſchmar, Georg,Treuen
Haupt, Chriſtian,Colditz
Hevrvrichen,JohannesGottfried,
Carsdorf(Thür.)

RVudolphi, Johannes,Behringen
(Zhür.)

MeLE(i
u 8), Anhardus,Mülberg

Ur.)
1662.

Lehmann, ConſtantinAmbroſius,
Döbeln, diaconus patriae

Heinrici, Euſebius,Leipzig
Jed>el, Valthaſar,Leipzig
Balthaſar, Matthias,Flemmingen,!
ZJhüringen

Thomae, Gottlob,Baußen
Hopfer, Benedict,Ultorf
Schlegel, ChriſtophGottlieb,
Breslau

Geiê
l
er, Friedrich,Reißendorf

i, eſ.
Ettmüller, Michael,Leipzig
Cauderbach, ChriſtophHeinrich,
Radeberg

Schubard, Levin,Veichenbach
Pfauz(ius), Erhard,Ulm

Wiegner, Johannes Georg,Dres=
en

Schaller, Martin, Baußzen
Döge (Dögius),Samuel, Eiterſtedt,
Holſtein

:

Ern �, Jacob Daniel,Rochlitz
Deuerlein, Johann Sigismund,
Taucha

Heider, Chriſtian,Freiburga. U,,
Thür

Krahe, Chriſtoph,Leipzig
Vogel(ius), Chriſtoph,Weißenfels
Petermann, Tobias,Leuben
(Misnicus)

Hain, Samuel Auguſtin,Branden=
burg

Nitner, Johann Gottfried,Halle
Hering, Georg, Naila (Vogtl.)
Chremig, Johannes,Bauzten
Preuſſer, Paul,NebraThür.
Diez , Benedict,Leipzig
Weſtphal, Johannes,Hamburg
eusler, Benjamin, dls i. Schleſ.
ultze, Georg, Zerbſt
c, Samuel, Gadebuſh<hi.Meklbg.

1663.

ohmanun, JohanesHeinrich,Zeitz
rſffurth, Simon Chriſtoph,
Weißenfels

‘

ttig(ius), Thomas, Leipzig
ilo, Andreas, Belgershain
er, JohannesChriſtian,Leipzig
ſe, Wolfgang Wilhelm,Seelitz
hr, Johannes,Ablaß
ichen, Georg, Pirna
iſe,Chriſtian,Zittau
n, Friedri<hAuguſt,Brettin
>, JohannesAbel,Oſchatz
er, Gottfried,Stolberg(Sa.)

hard, Chriſtoph,Leipzig
y den, Gottwald,Kirchberg
<Ù ß, Chriſtoph,Döbeln
ildehaupt, ChriſtianHeinrich,
Delmenhorſt
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Fran >, Johannes Georg,Eilenburg
Hippius, Johannes Chriſtian,
Pirna

Harzendorf, Daniel,Wurzen
Meyerhoff, Günther,Querfurt

1661,

Holland, Johannes,Shmalkalden
Stephani, ChriſtophGeorg,
Schmalkalden

Pfaugßtz(ius),Chriſtoph,Ulm
Dietel (Dicelius),Matthias,
Schmalkalden

Lo ſſe, Jeremias,Borna
Hertßberg, Jonas, Merſeburg
Leibnügßt (Leibniz), GottfriedWil=«
helm,Leipzig

Marggraf, Michael,Crimmitſchau
Menden, Otto,Oldenburg
Stard>, ChriſtophHeinrich,Lüne=
burg

Stard>, David,Freiberg
Wittig, Chriſtoph,Leipzig
Scher ff, Heinrich,Crimmitſchau
Kettner, Friedrih,Stolberg(Sa.)
Bre ſc<(Brescius),Jeremias,Guben
Müller, Daniel,Theuma i.Vatl.
Nitſche, Friedrich,Dresden
Crüger, Johannes,Königsberg

i,Neumark

engler, Chriſtoph,Leipzig
uderſtad, Caſpar Chriſtoph,
resden

idler, SHeinri<hBaſilius,Baugßzen
eiß(ius), Jacob, Shmalkalden
icolai, Johannes Friedrich,
Querfurt
arth, Paul, Nürnberg

Meding, Chriſtian,Colberg
1665,

Güttner, Johannes Georg, Frei=
berg,PaſtorRöthaviensis

Coller, Gottfried,Beuthen, Scholae

Wurzensis rector

Ittig(ius), Johannes Nicolaus,
Schleuſingen

Seidel, Chriſtian,Knauthain
Boltz, Chriſtian,Beudena, Misnicus

(Veuden b. Leipzig)
Mayer, Johannes Ulrich,Leipzig
Griebner, Daniel,Leipzig
Rechenberg, Adam, Auguſtusburg
Vichter, Gottfried,Chemnitz
Claus, Adam, Belgershain
Böhm, Chriſtian,Ablaß
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Cyprian (us),Johannes,Rawitſch
i,Polen

Müller, Paul,Hamburg
Lindner, Johannes Philipp,
Leipzig

Berens, Franz Chriſtoph,Lüneburg
Wiesner, Gottfried,Razeburg
VBlauſchmied, Chriſtian,Weida
Sprotta, Melchior,Breslau
Heiler, Günther,Halle ‘

Freibiſ< (Freibiſius),Chriſtoph,
Leipzig

:

Cormart, Chriſtoph,Leipzig
Stein, Chriſtian,Leipzig
Drawiz, Johannes David,Frei=

bera
Tauſcher, Chriſtoph,Elterlein
Vö ſſer, Michael,Rochlitz
Beda, Johannnes Nicolaus, Nord=
hauſen

Felgner, Lorenz,Roßwein
Herrlin, Johannes,Schleuſingen
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Carlberc<, Johannes,Wermland
i,Schwed.

666

Cormart, Georg,Leipzig
Schrader, Chriſtoph,Halle
Steyer, Chriſtian,Görlitz
Schmid, Johannes,Jever
Ittig(ius), Johannes Chriſtian,
Leipzig

Grahl, Johannes Chriſtian,Roß=
wein

Carpzow, Samuel Benedict,
Leipzig

Lupp(ius), Gregor, Kyhna
[Großkyhna]

i

Fohn, AlexanderGottſried,Halle
Sauer, Paul, Delizſch
Clemas (ius), Matthaeus, Zittau
Enlich,Chriſtian,Gera
Thurm, Johannes Jacob,Augs=
burg

Größgen, Michael,Grimma
Asmann, Chriſtian,Liegnitz
Win>ler, Tobias,Nürnberg
Lang, Johannes,Leipzig
Petſch (ius), SebaſtianGottfried,

Mittweida
A icolai, Heinrich,Guthmanns=
hauſen

Müller, Adam Wilhelm, Leipzig
Strauß, Gottfried,Wittenberg
Ha ſe (Haſius),Johannes,Zeiß
Goldbach, Bartholomäus,Neuß
Silert, Georg, Gera

Haenel, Chriſtian,Pirna

Corvinus, Otto Heinrich,Leipzig
Müller, Johannes Chriſtoph,
Leipzig

Ilmer, Georg, Naumburg
Zeis, David,Gleſien
Schweder, Heinrich,Cöslin
Strobach, Chriſtian,Breslau
Freiberg, Nichael,Penig
Kelle, Joh.Michael,Cröbern
Schönga ſt,ChriſtophAndreas,

Borna

Sauerbier, Joh.Wolfgang,
Schleuſingen.academiae actuarius

Zſchau, Johannes Chriſtoph,Eilen=
urg

Köhler, Chriſtian,Großolbersdorf
Kiſtenmacher, Johannes,Torgau
Frommann, Alexander,Eisfeld
Schlegel, Salomon, Markneu=-

ÉÊirchen
Lorenz, Matthäus, Roſto>
Bredel, Bartholomäus,Königsberg
Eichler, Salomon, Altenburg

1668,
Hoeſchel, Michael,Augsburg
Gottſchalc<h, Jo. Caſpar, Dresden
Bohn, Michael,Leipzig
Fuchs, Romanus, Leipzig
Maher, Friedrich,Leipzig
Moebius, FriedrihTobias,
Leipzig

Star>, Peter,Taubenheim
Himmler, Johannes,Großenhain
Emmen, Georg Friedrih,Dresden
Dietzel (Dicelius),Hieronymus,
Schmalkalden

;

Weiſe, Jo. Georg,Zittau
Frank, Daniel,Weida
Laurus, Jo. Chriſtoph,Bergen
Jahn, FriedrihAuguſt,Glückſtadt
(Holſtein)

Werner, Adam, Werdau
Sprotta, Gottfried,Breslau
Eichler, Friedrich,Altenburg
Jung, Andreas, Reichenberg(Böh=
menn)

Vehling, Andreas, Wriezen
(Mark)

Baldow, Samuel, Lüneburg
von Wied (de Wida), Joh. Fried=
rih,Dötlingen

Schilter, Gottfried,Landshut
(Schleſ.)
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Neumann, David Heinrich,Bergen
(Lüneburg)

Küchenthal, Jo. Joachim,Nord=-
hauſen

Dreſſler, Zacharias,Marienwerder
1

Loth, Johannes Caſpar,Plauen
i,Vgtl.,Diaconus Dübanus

Libig, Georg,Breslau
Griebner, Johannes Caſpar,
Leipzig

©

Krumphard, Jacob,Tennſtedt
(Thür.)

Gott8mann, Johannes Gottfried,
Ölsnißz

Schrö >, Johannes Friedrich,
Breslau

Petermann, Daniel,Meißen
Viedel, Gottfried,Freiberg
Ulmann, David,Eisleben
Lorenz (Laurentius),Joh.Chriſtoph,
Wehlen (Meißen)

Drechsler, Gabriel,Wolkenſtein
lgen, Joh. Chriſtian,Bretten
olff, Jacob,Naumburg

iebner, Thomas, Zeiß
noldi, Gabriel,Gohlis
É e, Johannes,Hamburg
a

e
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ſe, Samuel, Breslau
ni ß, Martin, Merſeburg

gel, Cornelius,Zwi>kau
N e ir i<, Elias,Görlitz
honbac<, Johannes Wolffgang,
Wieſenthal

1670,

Fran>e, Chriſtoph,Weida
Schröter, Paul Conrad, Sonders=-
hauſen,Poeta Caesar.

Grefe, Johannes,Leipzig
Wedemeyer, Heinrich,Thorn
RVivinus,Q. Sept,Florens,Leipzig
Blumenauer, Chriſtian,Teuchern
Ziegner, Friedrich,Altenburg
Frand>e, Johannes,Rochsburg
etritz, Gottfried,Großenhain
üfner, Wolffgang,Kamenz
bymus, Gottfried,Zwi>kau
omilius, Johannes Heinrich,
Hermsdorf
ttig, GottfriedNicolaus,Leipzig
laume, Joh. Caſpar,Aſchers=
leben

Merbiß (Merbizius),Joh. Val.,
Dresden

:

Schultes, Georg Ulrich,Liegnitz
Lucius, Johannes,Dresden
Dornfeld, Johannes,Angermünde
(Mark)

E bble, Johannes Leonhard,
Auguſtusburg

71.

Schmalz, Jacob,Shmalkalden
Otto, Balthaſar,Moelbis
Krell, Andreas, Leipzig
Sperling, Paul Friedrich,Frei=
berg

Goldbach, Andreas, Breslau
Guſſow, Johann Georg,Trachen=-
berg(Schleſ.)
<mid, Johann, Breslau
ivinus, A. Q.,Leipzig
< mid, Chriſtian,Penig
iebig, Theodor,Staucha
offmann, Johann Georg,
Weißenfels
üller, Jeremias,Görli
üller, ChriſtianRudolf,Dresden
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bier, Johann Michael,Langen=
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rt, Johann Georg, Zittau
nn, Ambroſius,Waldheim
„ Chriſtian,Altenburg
, Zacharias,Schneeberg
rei, Johann, Hildburg=
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Grabo, Johann Friedrih,Neu=
Ruppin

Erhard, Johann Wolffgang,
Culmba

incidenter genannt:
M oebius, Georg,Profeſſor
Friderici, Wag. Valentin,facult.
philos.assess.

Herrichen, Mag. Gottfried,ad dom.
Nicol. Conrect.

Lyſthenius, Johann Chriſtoph
Weichardt,Abraham Juſtinus,stud.
Händell, Conſtantin,Philos. et Jur.

u. Cultor

Winter, Daniel,S. 1672

Fald>ner, Joh. Balthaſar,stud.
Sparſchuh, Samuel, stud. theol.

1672,
Geisler, Elias,Reußendorf
i. Schleſ.

Corthum, Hermann, Alt=Bremen
Schade, Daniel, Zeiß; Fußnote:
Petrus Schade Mosellanus venit in
hanc academiam À. 1517. Obüt 1524
aetatis suae 31. sepultusin aede D.
Nicolai

Lange, ChriſtianSamuel, Pegau
Langheinrich, Georg Nicolaus,
Hof

Thornaſius, Chriſtian,Leipzig
Ittig, Johann Friedrich,Leipzig
Lucius, Johann Georg,Dippoldis-

walde

Rumpel, Johannes Heinrich,
Schmalkalden

Star>, ChriſtianLudwig,Lüneburg
Heiland, Enoch,Leipzig
Lindner, Daniel,Naumburg
Virnbaum, GottfriedSigis8mund,

Dresden

Boettner, Gottſried,Löwenberg
i,Schleſ.

Hillebrand, Heinrich,Polen
Winter, Daniel,Halle
Kleinau, Johann Wilhelm, Gras=-
ligi.Böhm.

Schulz e, Georg,Waldenburg i.Sa.
Jahn, Johann Gottfried,Mölſen
Bernauer, Chriſtian,Görliß
Schwarz, Friedrih,Salzungen
Knölke, Melchior,Itzehoe
Praetorius, ChriſtophFriedrich,
Stettin

1673.

Rivinus, Tilemann Andreas,
Leipzig

Lehmann, ChriſtianMartin,Zittau
Schmalz, Jacob,Altenburg
M ci[7er, Jacob Friedrich,Syrau

gtl,
Werenberg, HeinrihJonathan,
Eilenburg

Lochmann, Gottfried,Leipzi
Seyffert, Johannes Paul, Liebert=

wolkfwiß
Haugkte, Martin, Colditz
Früau ff, Nicolaus Daniel,Alt=
ſteini.Franken

Werner, Johannes,Breslau
Peſtel, Johannes Friedrih,Frans
kenhauſen

Hammermüller, HeinrihChri-
ſtoph,Leipzig

Erdmann, Gottfried,Leipzig
von Vähr, Ludolf,Sondern (Hol=
ſtein)

Sc<hleuſing, Chriſtian,Wurzen
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Schmid, Chriſtian,Breslau
Fußnote:
de Lyra, Nicolaus,theologiaescho-
lasticaeProfessor,aliasPlanus dictus,
postquam e JudaeoChristianus factus,
ordini mendicantium Franciscanorum
Minorum sese addixit.

Lehmann, Johannes David,Hohn=
ſtadt(Sa.)

Artopoeus, Johannes Daniel,
Zrarba<hMosselanus

Schaeffer, Johannes Heinrich,
Leipzig

Seyler, JohannesChriſtian,Görliß

Wittich, Georg, Weida (Vagtl.)
Teller, Romanus, Wurzen
Meyer, GottfriedUlrich,Leipzig
Vieſe, Tobias Michael,Leipzig
Simon, Peter,Meißen
Erneſti, Joh. Heinri.,Königsfeld
Ferber, Leonhard,Zwikau
B

e m
e, Joh. Gottfried,Schrebitz

a.

Zimmermann, Sigis8mund,
Neumarkt i.Sa.

K usn, Jacob Andreas,Herzberg
a.

Gerſtä>er, Johann Chriſtoph,
Zehren

Tzſchornigke, Johannes Martin,
Kl. Vöhrsdorf

Thiele, Johannes Andreas,
Groiß Ñ

Frit ſ<, Auguſtin,Mylau
Venner, Johannes,Merſeburg
König, Joh.Victor,Halle
Engelmann, Joh. Friedrich,
Viſchof8werda

Vinhold, ChriſtianAndreas,Voß=
wein

Tüchel, FriedriG„Wilhelm,Zwickau

Nicolai, Caſpar,Zehmen
Misler, Chriſtian,Nikolaiberg

i,Böhm.
Horn, Immanuel, Neukirchi.Lauſ.
Boſe, Joh. Ernſt,Leipzig
Zender, Joh.Gottfried,Großmilkau
Plaz(ius), Abraham Chriſtoph,
Leipzig

Müller, Johannes Adam, Zittau
Rupert, Auguſtus Dorotheus,
Viſchoſ8werda

Stoll, Chriſtian,Trebſen
Zobel, Enoch,Schneeberg
WMylius, Nathanael,Frauenreuth
Thönniker, Joh. David, Jeſſen
(Saxo)

Ludovici, Joahim Chriſtoph
Schleiz

Freyberg, Chriſtoph,Biſchofs=
werda

Fibiger, Joh. Adam, Löbau
Hoffkunz, Chriſtian,Sagan
Cóler, Joh. Chriſtoph,Borna
Strobach, Joh. Georg,Kreibitz

i.Böhmen
1676.

Weyhe, Johannes Wilhelm, Öpfſ=
fershauſen;Diakonus i. Finſter=
walde

Fiedler, Caſpar,Rochlitz;Poëta
caesar. Diaconus in patria

Vößler, Jacob,Leipzig
Michael, Joachim,Baalsdorf
Saalbach, Chriſtian,Schenkenberg
Brunner, Johannes Amand,
Schrapkau

Stübel, Andreas,Dresden
Dammi us, Otto Chriſtian,Ellrich
Neunherz, Johannes,Schmiede=
bergi.Schlef.

Handel, BertholdCaſpar,Heringen

Mayer, JohannesUlrich,Delißſh
Weiße, JohannesMichael,Ortrand
Scher ff, Johannes Chriſtſtoph
Rhanis

Hahn, Johannes Georg,Dresden
Werner, Matthaeus,Flemingen
Kahl, Gotthard,Zittau
Seligmann, Gottlob Friedrich,
Zittau

Lani , Georg, Trentſchin,Ungarn
Ebbe, Matthaeus,Neuburg Saxo

Krüzmann, HeinrihBenjamin,
Weißenſeei.Thür.

Rohr, Philipp,Markranſtädt
Laut, Johannes Ulrich,Jever

1677,
Froberger, GottfriedChriſtian,
Merſeburg;Paſtori. Breda

Rechtenba <<,PolycarpMichael,
WeißenſeeZhür.

Schilling, WolffgangHeinrich,
Grünberg Misnicus

Fritſch, Johannes,Zwi>kau
Lange, Caſpar,Friedbergi.Schleſ.
Lehmann, Georg Heinrich,
Weißenſels

Petri, Johannes Jacob,Zittau
Müller, Johannes,Vogtland
Hauſ(ius), GottfriedChriſtian,
Glauchau

Freießleben, Joh. Bartholo=
maeus, Steinpleis

Brod>maehyer, Johannes,Torgau
Werner, Georg, Werdau

Feuereiſen, Joh. Chriſtian,
Grimma

Schlegel, Ernſt Friedrih,Lauban
Fünger, Johannes Friedrich,
Meißen

Gerber, Immanuel, Colm
Caeſar, Gottfried,Vieſa
Hennigk, Johannes Friedrich,Hof
Rabe, Johannes,Glau<hau
Steinhagen, Georg,Königsberg
i,Pr.

Vr u-� , Johannes Georg,Franken
Weger, Lorenz,Königsbergi. Pr.
Haſenmüller, Daniel,Holſtein
Faſel, Anton Günther,Fever

1678,

Jocobi, Johannes Balthaſar,
Leipzig

:

Schubert, Conſtantin,Zittau
Pauli, Johannes Wilhelm,Leipzig
Cramer, Johannes Jacobus,
Leipzig

Beye, Johannes,Ambsdorf=Mans=
eld

Schultze, Chriſtian,Halle
Mayer, JohannesEhrenfried,
Leipzig

Fran d>e, Nicolaus Bartholomäus,
Weida

Zihn, JohannesGeorg,Markſuhl
Mun>s, Chriſtian,Laucha
Stephani, Diederich,Oſchersleben

1679.

P Eß< (ius), ChriſtophHeinrich,
D au

Ihle, Chriſtian,Elſtertrebnitz
Apel,Chriſtian,Mühlhauſen

i. Thür.
Vö tſcher, Chriſtian,Wennungen

i.Thür.
Abe ſſer, JohannesWolfgang,
Pirna

Zimmermann, Johannes
Joachim,Großenhain

Grafe, Johannes Georg
Zoepis (Zöpen)=Borna

Zopf, Johannes Tobias,Gera

Wagner, Chriſtian,Leipzig
Stöc>khart, Johannes Heinrich,
Miltitz

Vogel, Chriſtoph,Königsbergi.Pr.
Blechſhmid, Johannes Enoch,
Schneeberg

Bartholomäus, Nicodemus

Hieronymus,Arnſtadt
Deggius, Gotthard,Fichtenberg
Laue, Jacob,Aſchersleben
Döler, JohannesMichael,Römhild
lauder, Johannes Georg,Delitzſch
<wob, Chriſtian,Brieg
ieriß, ZheodorBernhard,Cüſtrin

ttheſius, Gottfried,Öderan
in (us), Chriſtian,Weißenfels
ertner, Johannes David,

Leipzi
a

i

WEAR
S

9
A2
WSTig
rdt, Johannes Gottlieb,Loburg
ihter, Johannes Paul,Hainichen
h n, Johannes Sebaſtian,Rade=1209

QS

e R

earius, Johannes Friedr.,Halle
einhold, Johannes Michael,
Freiberg
ihter, Sigi8mund, Chemnitz
esler, Jacob,Thorn
nge, ChriſtianJohannes,Pegau

immeurmann, Chriſtoph,Neu=
marfkt i.Sa.

ölide, Gottfried,Annaberg
<mid, Johannes,Plauen
ler, Chriſtoph,Raßberg
‘noldi, Theodor,Neusdorf
end>en, Lüderus,Oldenburg
hebes, Adam Ludwig,Liegnitz

N ente, Ulrih,Naumburg
ergmann, Nicolaus,Königſee
(Thür.)

681,

Gebhard, Friedrih,Schneeberg
Misn,

Weber, Immanuel, Leipzig
Moebius, Johannes,Merſeburg
Rande, Andreas,Wettin Sax9

Burind>, Johannes,Leipzig
Vogel, Johannes Jacob,Leipzig
Hartmann, Johannes Matthias,
Pirna

Jahn, Gottfried,Leipzig
Friederici, Johannes,Plauen
WMarci, JohannesChriſtian,Merſe=

urg
Thymus, David,Zwi>kau
Zieger, Michael,Zittau
Otto, Johannes Chriſtian,Leipzig
Lehmann, Johannes Caſpar,Côln
i,Mark

|

Loscanus, Johannes Georg,
Erfurt

Tummerell, Gottfried,Zittau
Heuniſch, Johannes Friedrich,
Schweinfurt

16826

Ungebauer, Georg Friedrich,
Mücheln (Thür.)

Güttner, Johann David, Mar=

ders8ba<hMisn.
|

‘

Schumann, Adam, Beuchlißz
Misn,

Loß (ius), Chriſtian,Naumburg
Huls (ius), Conrad, Merſeburg
Jobin, Joh. Heinrih,Annaberg
Cyprian, Johannes Georg,
Langenſalza

Steche, Chriſtian,Brehna Saxo

Harttmann, Joh. Gottlob,Pirna
Günt der, Johannes,Greiffenberg

i. eſ.

Haſſert, Wilhelm,Leipzig
Ferber, Johannes,Kremnitz
(Ungarn)

Sch ult, Michael,Chemnitz

2eas
WAAL
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Jentſch, Heinrich,Zittau
Trotte, Andreas,Schleuſingen

Francus

Thomaſius, Gottfried,Leipzig
Fridericiîi, Gottlieb,Meerane,
Oſterland

ö

Wolff, Joh.Heinrich,Gera
Süße, Heinrich,FrauenſteinMisn.
Vappolt, Samuel Friedrich,
Leipzig

‘

Gerber, Tobias,RochlitzMisn.
Anton, Paul, Zittau
Reinhard, Theodor,Delmenhorſt
Stard>e, Jacob Daniel,Freiberg

Hermundurus

Hennings, Georg,Huſum
Holsatus

Müller, Joh. Joachim,Hamburg

1683.

ltetus, Friedrich,Leipzig
e, Chriſtian,Wurzen
ger, ChriſtianAmos, Dresden
o <e, Chriſtian,Roßwein
er, Gottlob Ehrenreich,Stolpen

Misnicus
Weei ß, Gottfried,Thorn Borussus

Bläſing, David,Königsberg
Borussus

Ortlob, Johann Friedrich,Öls
Silesius

Gebauer, Georg,Greiffenberg
i, Schleſ.

‘

Kopp(ius), Chriſtoph,Greiz
Variscus

Weißenborn, Caſpar,Möhla
Avenarius, Abraham, Zeitz

1681,

Meier, ChriſtophGeorg,Augsburg
A uri <<,Ulbin,Chemnitz
Steger, Wolfgang,Auguſtusburg
Misn,

Ezler, Johann Gottlieb,Breslau
Müller, Georg Jacob, Seelitz

Misn.

Lohdius, CarlChriſtian,Lang=
hennersdorfMin.

Walther, Johann Friedrich,Hof
Variscus

;

Geier, Johann Chriſtian,Leipzig
Schmid, Chriſtoph,Gera
Springer, Gottfried,Breslau
Heiden, Gottfried,Hermersdorf

Misn,
R ier, Franz,Gitſchin(Bohemus)
Hempel, Chriſtian,Breslau
Edelmann, Gottfried,Markliſſa

Lusat.

John, Johannes,Thorn
Gedid>, Chriſtian,Breslau
Hahn, Gottfried,Shweidnitz‘Siles,
Poſtel, Johannes,Hamburg
Weidling, Chriſtian,Weißenfels
Göbel, Martin, Schweinfurt
Heddewig, Joh.Andreas,Nord=
hauſen

: _

Colbius, Chriſtoph,Königsberg
Boruss.

Sittig, Joh.Conrad,Worms
Knorre, Martin, Halle
Stein, Matthaeus,Leipzig
Graeffner, Theodor,Breiten=
brunn Misn.

‘

Werner, Friedrih,Flemmingen
Misn.

|

Blumberg, ChriſtianGotthilf,Ob=«
hauſen (Obhuſa,Thür.)

E inert, Nicolaus,Coburg
Francus

Meis, FriedrihErnſt,Marisfeld
Henebergensis

Jampert, Adam, Mutſchen
Misnic.

Schmal, Chriſtian,Annaberg
Misn,

Scharff, Georg Friedrich,Liegnitz
Siles.

Mitternacht, Paul Chriſtian,
Gera

Scheibel, Chriſtian,Breslau
Lütkens, Georg,HamburgBeſelin, Joh.Wilhelm, Tönning
Kel þ, Wartin, Holdvilag,Ungarn

1685.

Bilefeld, Johann Chriſtoph,Wer=-
nigerodeSaxo

Schalter, Johannes,Eibenſto>
Dimpel, David Chriſtian,Spora

Misn.,
Martini, ChriſtophSamuel,

Dresden
Lucius, Johann Gottlieb,Dresden
Buick, Michael,Belgern Misn.

Bolhorn, Paul, Hamburg
Oheim, Johann Philipp,Wurzen
Feuſtel, Chriſtian,Zwikau Poëta

laur. Caes.

Frauendorff, Johann Chriſtoph,
Naumburg

Nathuſius, Chriſtian,Leipzig
Blumenhöffer, Joh.Samuel,
Chemnigz

Weſtphal, Joahim Chriſtian,
Neuruppin

Spizelius, Gabriel,Augsburg
MeiSsner, Michael,Kretſhau
FThomaſius, Chriſtoph,Lauban

iles.

Möller, Joh. Joachius,Sommer=
feld Siles.

Wichmannshauſen, Joh.Chri=
ſtoph,IlſenburgSaxo

*

Frand>(ius), AuguſtHermann,
Lübe>

:

Knauth, Joh. Chriſtian,Strehlen
Misn,

;

Porſch, Heinrich,Heiligenbeil
OTUSS.

Achilles, Andreas, Halberſtadt
Melzer, Chriſtian,Wolkenſtein
Cademann, JohannesAdolf,
Dahlen

Lindner, Gottlob,Ruland (Misn.)
Prizius, Joh. Georg, Leipzig
Haſius, Nicolaus,Wunſiedel

Francus

Metzler, Joh. Benedict,Cranzahl
Misn.

Klette, Joh.Georg,Radeberg
Helwig, David, Grimma
Venz(ius) Joh. Baptiſt,
Augsburg

Stida, Joachim,Elleben (Thür.)
Rhodius, Joh.Wolfgang,Ang=
ſtädt (Thür)

Krumholßtz, Chriſtian,Neuſtadt
Misn.

Heſſe, Johannes Chriſtian,Pegau
VRodoch<s, Joh. Chriſt.,Zittau

Lusat.

Jund>er, Joh.Philipp,Walters=
hauſen (Thür)

Goeze, Zaharius,Mühlhauſen
(Thür.)

1686,

[St übel, Andreas,
Mag. S, S. TheologiaeC et, scho-

lae Thomanae Conr.

ſchriebdie Einleitungzu den Pane-

gyr. Magist,von 1686. Fußnoteda=-
ſelbſt:Tntellegitur:MagdalenaSo=
phia L. Joh. Thilonis ecclesiaticae

Lips.beatissime defuncti filia,cum
qua nuper admodum decimo ante
Promotionem die nuptiashabui

[Thilo, Johannes, Lic, VTochter
Magdalena Sophia o Stübel �.o.]

Stark, Joh. Magnus, Mittweida

GE:itsmann, Gottfried,Weißen=
els

Senff, Carl Samuel, StolpenMisn.
Spießmacher, Johannes,Ham=
burg

Sulzberger, Joh. Jacob,Wald-
heim

Dedekind, Joh.Gottfried,Dresden
Heider, Chriſtian,Naumburg
Bernhardi, GottfriedConrad,
SchkölenThuring.

Erler, Johannes,Roßwein
Meyer, SebaſtianGottlieb,Leipzig
Ehrlich, Johannes Chriſtian,Zittau
Erlemann, Joh. Jacob,Dresden
Ed>ard, Johannes Jacob,Schwein=-
furt

Gehe, Chriſtian,Merſeburg
Hartmann, Jeſaias,DelißſhMisn.
Erneſti, ChriſtophYheodor,
KönigsfeldMisn.

Stemmler, Michael,Neuſtadt
Variscus

U ble, JohannesChriſtoph,Sayda
isn.

N ¿mpt<, Joh. Caſpar,Bernſtadt
iles,

RVingmacher, Daniel,Ulm
Andreae, Johannes Georg, Stol=«
pen Misn.

Uſaeus, JohannesChriſtfried,
Kamenz

Müller, JohannesErnſt,Stolberg
Thuringus

Zoega, Chriſtian,Haderslben
Mithobius, Hector,Otterndorf

Hadelensis
1687,

Goetz, Georg Heinrich,Leipzig
Stöd>khardt, Gottlieb,Miltitz

Misn.

Fiedler, Gottlieb,BallenſtedtSaxo
Wölffel, Gabriel,Gera
Genſel, Joh. Chriſtoph,Annaberg

Misn.

Martini, GottfriedBenjamin,
Dresden

Schard, Johannes,Helmbrecht
Francus

Werner, Joh.Georg,Königſtein
Misn.

Mön <, Joh. Sigismund,Pirna
Misn,

|

Thime, Clemens,Zeiß
Hoſemann, Joh..Gerhard,Helm=-
ſtedtSaxo

Hähnichen, Abraham Elias,
LöwenſteinMisn.

Weldig, Joh. Benedict,Sitten
Misn.

VRedel, Carl Andreas, HalleSaxo
Schmuzer, Joh. Sigismund,Oels=
nit Variscus

WMorgenweg, Joh. Conrad,Hof
Variscus

'

Vebel, Balthaſar,StraßburgElf.
Stral, Chriſtoph,Altbrandenburg
Hunold, Matthias,Tangermünde

Marchiec.,

Ludovici, Chriſtian,Landshut
Schlef.

‘

Lochmann, Joh. Martin, Leipzig
Fuhrmann, Chriſtian,Meißen
von Huſen, Arnold,Veval

Livonus
'

Ziegke, Abraham, Lu>au Lusat,
Sieverts, Joh. Rudolph,Oldens=-
werthHolsat.

von Geldern, Conſtans,Reval
Livonus
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PiSs8cator, Olaf,KarlſtadtWermes
land

E
urelius, Gunno, Dalia Werme=
an

von Sauden, Bernhard,Königs=
bergBorussus

1688.

[Paullini, ChriſtianFranz,
Eiſenach

Beſſer, Johann Chriſtoph,Bedra
Thuringus,vocatus pastorinZeſh=
wißz

Schreiter, Daniel,Wurzen
von Roda, Johannes Friedrich,
Póößne>Thuringus,scholae Alten-

bergensîsLector.
S h[ſ<er,Paul Chriſtian,Wald=

eim

Seebiſch, SigismundGottlob,
Zwi>au

D
ondorff,Chriſtoph,Eilenburgisn.

Fabricius, JohannesAlbert,
Leipzig

Pipping, Heinrich,Leipzig
Fri>kius, Conrad Daniel,Ulm
Schmid, Gottfried,Dresden
Schlegel, Paul,Crimmitſchau
Spener, Johannes Jacob,Frank=«
furta. M.

Hoffmann, Gottfried,Löwenberg
Silesius

Heiffel, Johannes,Plauen,
Variscus

Seidel, ChriſtophMatthaeus,
Weißenfels

Wartenberg, ErnſtChriſtian,
Leipzig

Mattheſius, Joh. Balthaſar,
Siebenlehn

Hochmuth, Aegidius,Kirchberg
Bromau, Carl,Carlſtadt,Suecus
Goldner, Georg Ludwig,Heilbronn
Sommer, Andreas, Markranſtädt
Seuberlich Gunther Jacob,
FrankenhauſenThuring.

Lubec, Chriſtoph,Weimar
Wil>e, Georg Lebrecht,Meißen
Steinbach, Joh.Friedrich,Auer=
bah Variscus

Ï

Meis, Johannes Friedrih,Mei=
ningenHennebergicus

G ellius,Johannes Gideon,Dres=-
en

__VBocerner, ChriſtianFriedrich,
—

Ronneburg Misn.

Weismüller, Benignus,Walden=
burg Hohenloicus

Guttbier, JohannesTobias,
WeißenſeeThuringus

Großer, Samuel, Dls Silesius

Bachrodt, Georg Ernſt,Sonders-
hauſen Thur.

Varop, Georg Theodor,Dortmund
Westphalus

Barop, Johannes Caſpar,Dort=
mund Westphalus

Hoppe (Hoppius), Chriſtian,
orpat Livonus

Muſi>, Johannes,Hamburg
Quaalmann, Peter,Lübed>
Detering, Hermann Arnold,
RatzeburgSaR9,

[F eller, Joachim,P. P. et acade-

miae bibliothecar,
Bau ſ<, JohannesLaurentius,Áca-

demiae naturae Curiosorum autorfuit
ac primuspraeses.
Patria Schweinfurt

[de Monte Chriſto, Raymund,
Fürſtu. Feldmarſchall]

Schamberg, Johannes Chriſtian,
Leipzig

Kunad, Polycarp,Mittweida
ol>amer, Johann Georg, Dr.

ehr, Joh. Michael,Dr.
filer, FriedrihSimon, Leipzig
n Hartung; Hieronymus Con=-

rad Virdungus?, Dr. Physicus
Herbipolensis(Würzburg)

Fritſ<, MatthaeusFriedrich,
SchneebergMisnicus

[Moellenbrod>, Valentin,Dr.
P, P, Erfurtensis

[Hagendorn, Ehrenfried,Dr. med.
OctoviralisDresdensium archiater

Derling, Andreas, Reval Livonus

[deMuralto, Johannes,Dr. Phy-
sicus Tigurinus(SZegernſee)

Kleibert, Johannes Caſpar,
SchweinfurtFrancus

[Sach s, PhilippJocob,Dr. Physi-
cus Vralislavensis (Breslau)

Schnedermann, Johannes,
Bremen Saxo

[Langemantel, HieronymusAm-
broſius,Canonicus Augustanus

Lange, Johannes Chriſtian,Leipzig
[Friebe, Melchior,Friedland,

SilesiusPhysicusPraefecturae
Wo hr, Johannes Gottfried,
Leipzig

‘

[Mengtgel(ius), Chriſtian,Dr.
Archiater electoralisBranden-

burgicus
Schammel, Johannes Martin,
Meuſelwiz Misn.

[Volgnadius, Heinrich,Dr. Vra-
tislavensium Medicus

[Hankius, Martin, Elisabethani

gymnasii,quod Vratislaviae est,nunc
rector.

Hempel, Albert Ephraim,Nord=-
hauſenThuringus

[Schelhammer, Gunther Chri=
ſtoph,Dr. Jena, sed P. P, Halber-

stadiensis

Eber, Johannes Volpert,Shwein-
furtFrancus

[Major, JohannesDaniel,Dr.
Vratislaviensissed P. P. Kiloniensis

(Kiel?)
F ehr, JohannesLaurentius,

Svinfurtensis et patriaePhysicus,cu-
juspaterDr. Joh.Mich. Fehrius,Con-
sul et PhysicusSvintfurtensis,nec non

Praeses IT Argonautacognominatus.
Marquart, Gabriel Chriſtoph,
SchleizVariscus

[Paullini, ChriſtianFranziscus,
Dr.,Eiſena< Polyhistor

Grünewald, Martin, Zittau
[Ammann , Paul, Dr.,Breslau
Physiol.P. P. et academ. Botanicus.

Schubart, Tobias,Pirna Misnicus

[Wolf(ius), Johannes,Dr. med.
Medicus Altenburgensis

Brunner, JohannesJacob,Halle
Saxo

;

[Weſchius, Georg Hieronymus,
Dr. PhysicusAugustanus

Wandel, Johann Philipp,Liebenau
[Burgliebenau]-WMerſeburg

[Urſinus, Leonhard,Dr.med.
Noribergensis,sed medicinae Profes-
sor et Botanicus in academia hac

Philyïaea(Lindau).
Löder, Johannes Heinrich,Dungel=
bergSaxo

[GSieboldus, Johannes,Dr. med.

Archiater antehoc Saxo- Magdebur-
gicus,nunc PracticusLipsiensis.

Steinbrecher, Gottfried,Lützen
Misnicus

[Wedel(ius), GeorgWolfgang,
Dr. P. P, Jenensiset medicus Saxon.

Huffeland, Polycarp Elias,
SennſtedtThurinz,p

[Hertodius von Todenfeld,
Joh. Ferdinand,Physicus Brun-
nensÌs in Moravia

Wagner, Gabriel,Quedlinburg
Saxo

[von Warwigt, Dieterich,
D. Eques Hierosolymatus.

Frand>e, Johannes Georg,Eilen=
burg Misn,

[Limprecht, JohannesAdam,
Dr. PhysicusVratislavensis.

Vicht er, Chriſtian,DelißſhMisnic.
[Valentini, MichaelBernhard,
Dt. Practicus Gießensis.

[Merclin, Georg Abraham,
Dr. PhysicusNoribergensis.

Rüdel, Georg Adam, Gefell
Variscus

[Grabe, Johannes Andreas,
Dr. PhysicusErfurtensis.

Petri, Johannes Ludwig,Zittau
Lusatus

[Pechlinus, Johannes Nicolaus
Dr. P. P. antehoc Kiloniensis,nunc
archiater Holsaticus.

Böhme, Johannes Friedrich,
“EhrenbergMisnic.
[ſScharffius, Benjamin,

Dr. Sondershusanus archiater

Schwartzburgicus.
Fonne, Gotthard,Reval Livonus

[Jaeniſius, Johannes,
Dr. PhysicusVratislavensis.

[Derling(ius), Heinri<h,Mag.
Veval

Stecher, Johannes Gottfried,
Reval Livonus

[Horſtius, Johannes Daniel,
Dr. archiater Francofurtanus.

Otto, Chriſtoph,Lüneburg
[Balduin (us), ChriſtianAdolph,
Praefectus HaynensisDr. Balthasaris
Balduini Superint.Ratisponensisfilius
et Dr. FridericiBalduini Theologi
Wittebergensisnepos.

Heerfart, Andreas,Zittau
Garmann (us),Chriſt,Friedrich,

Dr. PhysicusTubingensis.
Jung, Guſtav Adolph,Augsburg

Lusatus

L(ic.)PhysicusChemniciensis.
Schifſflin, ChriſtophRaymund,
Augsburg

Rhaetius, Jeremias,
Dr. PhysicusArnstadiensis.

Georgi, Ferdinand,Eberswalde
Marchicus.

Clauder (us), Gabriel,
Dr. AtrchiaterSaxo Gothanus et Al-

tenburgicus.

1690,

Steger, Thomas Paul, Leipzig
Schult, Chriſtian,Dresden
Cruſius, Irenäus,Borna

Lehmann, Peter Ambroſius,
Döbeln

Scheubner, Johannes Zachaeus,
Penig E

Nicolai, Johannes Friedrich,
Eilenburg

Po ſſe>, Johannes,Gaußſh Misn.

Hilſcher, Johannes Gottfried,
Waldheim

Lindner, Erhard,Rochlitz
Goesgen, David,Größthiemig
Meiſter, Joh. Gottlieb,Mühlau
Be >, JohannesLorenz,Dammen=
heim Francus

Söffing, Ludwig,Rudolſtadt
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S
5URetus, Abraham, Gleina

ei

L
ehb:n, JohannesAbraham, Zipſen=
or

Wiechorſt, Hermann, Hamburg
Vinhold, GeorgAndreas,Roßwein
Heinius, Paul, Riga Livonus

Kettner, FriedrihErnſt,Stolberg
Misn,

Nebe, Johannes Matthias, Oſchatz

Boerner, Johannes David, Anna=-

erg
Farelkl, Swante, Carlſtadt
(Wermeland) Svecus

Friedmann, Theodorich,Guilel=
mus, Jebusae ? Thuringus

Schumann, Johannes Paul, Zeitz
Welſ<, ChriſtianLudwig,Leipzig
Mühlius, Heinrich,Bremen
Fetter, GottfriedMichael,Sagan

Siles,
Frengel, JohannesFriedrich,
EilenburgMisn.

Dorrien, Jacob,Hildesheim
Schwarßt, Andreas,Viga

Livonus

Mün <, Johannes Andreas, Leben=

DorfSaxo
Hail, Johannes Chriſtian,WMem=
mingen Suevo

zum Felde, Heino,Bremensis
Dietz, Svante Guſtav,Ronneburg

Livonus

Zierold, Johannes Wilhelm,
Wieſenthal

1691,

Dorſchhaeus, Adam Johannes,
Lóöófſau,Variscus,ecclesiae patriae
Pastor adjunctus.

Schacher, Johann Chriſtoph,
Leipzig

Mirus, Benedict Benjamin,
Widrizensis Misnicus (Wiederißſ{h)

Klinger, Johannes Samuel,
Leipzig

Carpzow, Johannes Benedict,
Leipzig

Stridtbedc>, Chriſtian,Außig
Erneſti, Auguſtin,CribißAlten=
burg

Naboth, Chriſtian,Kalau Lusatus
Cruſius, Chriſtian,Teuhern Misn,

Hardt, FriedrihChriſtoph,Loburg
A>kermann, Georg Chriſtian,
Merſeburg
ſellius,Michael,Markranſtädt

isn,

bner, Johannes,ZittauLusatus
hler, Gottlieb,HeinißMisn,
h me, Johannes Chriſtian,

Chemnißz
Bonitz (Bonitius),Fohannes,
Zwönitz

von Hargen, Johann, Hamburg
Schubart, ChriſtianAndreas,
Värenſtein

Fun>, ChriſtianDavid, Görliß
Lusalus

WMascovius, Georg Balthaſar,
Greifswald

:

Werner, Gregor,Flemingen
Misnicus

Friſius, Friedrich,Altenburg
Misn.

Jacobi, Adam Chriſtoph,Gundorf
Misn,

Friderici, JohannesDaniel,
Breslau

N
Lth e, Gottlob,Croſna (Croſſen)
iles,

Geuder, Georg Chriſtoph,Nürn=
berg

Schneider, ChriſtianGottfried,
Grimma

G

S
K
B ©:

©:
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Harbach, Johann Chriſtoph,
Glauchau

Copiſius, ChriſtianErnſt,Stei«
novia (Steinau),Silesius

Theuner, Georg,Lauban Lusatus

Schönbrunn, Fabian Gottlob,
Löwenberg Silesius

Neubauer, Johann David,Hof
Variscus

Hempel, Joh. Gottlob,Burkau
Lusatus

Juntd>er, Chriſtian,Dresden
Bengtzien, Gotthard,Riga Livonus

Peuker, Gottfried,Breslau

1692,

Olearius, Gottfried,Leipzig
Frid>, Johannes,Ulm
Ludoviciîi, Gottfried,Bayreuth
Gerber, Gottlob,Wigandsthal
Scherzer, HeinrihVol>kmar,
Leipzig

Olearius, Joh. Auguſt,Halle
Vahr, Thomas, Stralſund
Schiferde>er, Joh. David,
Weißenfels

;

Lange, Gottfried,Greiffenberg
Silesius

Randig, Chriſtoph,ZittauLusatus
Teller, Nomanus, Leipzig
Wonne, Joh. Chriſtian,Saxo
Schreber, Joh. David,Meißen
Mittwoch, Joh. Gabriel,Wun=-
ſiedelFrancus

Juſtus, Carl Chriſtian,Zittau
Müller, Michael,Merſeburg
We

wh
n er, Joh.Laurentius,Bay=

reu

Pitt<, Joh. Jacob,Sorau
Lusatus

Henſel, Johannes,LiegnitzSilesius
1693.

Deutrich, Joh. Ernſt,Eilenburg

RéÓ el, JuliusChriſtian,Roßwein
1SNL.

Hoffmann, Joh. Gottlieb,Leipzig
Pet <<, Abraham, Colditz
Harniſ<, Joh. Chriſtoph,Aaum-

urg
inridc,Joh.Tobias,Leipzig
ler, Romanus, Leipzig
< , Joh. Andreas, Leipzig
er, Joh.David,ColditzMisn.

uder, Iſrael,DelißſhMisn.
h r , Joh.Moritz,Grimma
ll,LudwigChriſtian,Neuſtadt

Francisci, Georg Gregor,
MWuskau

;

Gellert, Chriſtian,Zeiß
Olearius, Joh.Georg,Sanger=
hauſen

Bonik, Heinrich,Baußen Lusatus

Seyler, Joh. Joſeph,Bayreuth
Keller, Joh. Chriſtian,Zerbſt
Grodded>, Gabriel,Danzig
Hübler, Joh.Chriſtoph,Chemnitz
Brendel, Georg Chriſtoph,Plauen
Hoffmann, Gottfried,Eilenburg
Weiſe, Chriſtian,Zwi>kau
Werner, Adam Balthaſar,Breslau
Stappenbe>, Peter,Stralſund

169%,
Gottlöber, Abraham, Borna

Klettner, FriedrihTheophil,
Leipzig

MWMeuchen, Johannes Burchardt,
Leipzig

Preis, ChriſtophRomanus, Leipzig
Klos, Friedri<hWilhelm,Leipzig
Petermann, Tobias Ehrenſried,
Grimma

BroCkhauſen, Johannes,Viga
Livonus

Buches, David,Bres8lau

eaAREaRREaREAcamBB

S Hell, JohannesChriſtian,Eilen-
urg

E
fifurth, GeorgChriſtoph,Weißen=
els

Stoer, JoachimChriſtoph,Shwein=
furtFrancus

Meyer, Gottlob Andreas,Alten=
urg

Hermann, Elias Gottfried,Liſſa
Polonus

Berling, FriedriGWilhelm,
Magdeburg

Schelgwig, Johannes,Thorn
Ettmäüller, MichaelErnſt,Leipzig

Mattheſius, Lorenz,Ronneburg
isn,

Ellrod, JohannesMichael,Gefrees
Francus

Hoffmann, Andreas, Votenburg
Gallus, Johannes Georg,Breslau
Haeſeler, Johannes Jacob,
Breslau

Gudjus, Friedrih,Löwenberg
i, Schleſ

Metſtorph, Johannes,Lübed>k
Koenig, Wolfgang Jacob,Campi-

dano Suevus [Kempten]
Pfeiffer, Salomon Gottlob,Drois-
gensisMisn. (Droyßig)

Schumann, Gottfried,Belgern
Misn.

Ferber, Friedri<hAuguſt,Zwi>kau
Weiſe, Simon, Thorn
Meiner, Johann Benjamin,
ArensfeldMisn.

Fiedler, Johann Chriſtoph,De=
lißſ<,Misn. hactenus Pastor Alslebi-

ensís,nunc designatusdiaconus Hal-
berstadiensis.

Finger, ChriſtianGottfried,Leipzig
Sinner, ChriſtianFriedrich,Leipzig
Schulhze, Johann David, Chemnitz
Graeffe, Johann Jacob,Penig,

Misn.
'

Hering, Johann Jacob,Liegnitz
Siles.

Seyler, Johann Gottfried,Pauſitz
Weber, Chriſtian,Zſchopau
Lucius, Johann Friedrich,Dresden
Hoffmann, Reinhard,Marienberg
M
0 eller, Auguſt,Dippoldi8walde

isn.

Funghans, Samuel Heinrich,
Leuben Misn.

Grotius, Conrad,Hamburg
E ilhard, ChriſtophMichael,Nord=-
hauſen

Doebel, Joh.Heinrih,Voſtok
Praetorius, Joh.Chriſtoph,
Hoyerswerda

Neumeiſter, Erdmann, Weißen=
felsMisn.

1695,

Alberti,ChriſtianGottfried,
Leipzig

Haupt, Chriſtoph,Debit
Misnicus

Meyer, Auguſt,Colditz
Longolius, Joh. David,Lange-

brüd> Misn.

Randig, Chriſtian,ZittauLusatus
Vudolph, Gottfried,Meißen
Mayer, Joh. Jacob,ZittauLusat.
WMarggraff, MichaelEhregott,
Merſchwig Misn.

Lucius, Daniel Friedrih,Dresden
Gleißberg, Gottlob,Lauban

Lusat.

Leſchke, Joh.Chriſtian,Dresden
Bauſch, Georg Bartholomäus,Ulm
Bau <<,JohannesGeorg,Falkenhain
Bauch, GottliebImmanuel, Falken=
hain

Voigt, Joh.Friedrih,Frankenſtein



223 FamiliengeſchihhtliheBlätter,32. Jahrgang,1934,Heft7/8. 221

Greim, Martin,Lobſtädt
Deinſel, Johannes,Ulm
Deinſel, Eberhard,Ulm
RVidter, ChriſtophFriedrich,Leipzig
Packbuſch, Stephan Ludwig, Leipzig
Schacher, PolycarpGottlieb,
Leipzig

:

Müller, Daniel,FrankenbergMisn.
Freiesleben, Joh. Georg,Eiſen-
bergOſterland(Thür.)

:

Spatig, Heinrich,Kroſſen Silesius
Hermann, SiegismundGottlieb,
Leipzig

Win>ler, Joh.Heinrich,Annaberg
Proeläus, Immanuel, Stolp
Pomeranus

Heiß, Joſeph,Memmingen
Liebetanßt, MichaelSigismund,
Strehla Silesius

Grohmann, Friedrih,Schandau
(Scandoria)Misn.

S y
e < tt,Joh.Andreas, Aſchersleben

axo

Stardke, Joh. Conſtantin,Döbeln
Hartmann, Joh. Georg, Pirna
Tolmann, Joh. Adolph,Hamburg

1696,
A eſc<hner,Daniel,Breslau,Paſtor

ad St. Salvatorem ibidem.

Seyffert, Daniel,Shöne> Varis-

cus, Paſtori.Großweitſchen
Engelſchall, Carl Gottfried,Öl8-
nigVariscus

S oVmuth, Nathanael,Kirchberg
isn.

S<hÜtze, Friedri<hWilhelm,Leipzig
Jacobi, Johannes Nicolaus,Gom=-

mern

Beyer, Andreas, FreibergMisnic.
Rudolph, Andreas, Thuma Misn,

Stelzner, MichaelGottlob,
Meißen

‘

Goesgen, Joh.Chriſtoph,Ponikau
Misn.

Lehmann, Johannes Chriſtian,
Baugten

:

Wirſing, Joh. Caſpar, Shwein=-
furtFrancus

Pantke, Adam, Breslau

Pfeiffer, Johann Gottlob,Meißen
Weiß, Criſpin,FrankenbergMisn.
WManiß (Manitius),Andreas Gotts

lieb,EſhdorfMisn.
Siverßÿ, Heinrih,Danzig
Liedert, Heinrich,Königsberg

Borussus
:

oon Werde>, Gottfried,Lygio
(Liegnitz)Silesius

Fiſcher, ChriſtianWilhelm,
Sondershauſen

Elmenhorſt, Joh. Heinrih,Hams
burg

ben LusatFilitz,MWicael,Gu enLusat.
1697.

Müller, Gottfried,Paſtorvon
Waltersdorf

Zeidler, Carl Gottlob,Croſſen
Misnic.

Z<o<, Chriſtoph,Roßwein Misn.

N
Lþ p, FriedrihGottfried,Staßfurt
axo

Riedel, Joh.Gottfried,Glauchau
Misn.

Win>ler, Auguſt Heinrich,
Zſchopau

.

Schmelt8,Amadeus, Lommatzſch
Misn.

Leh pold, Joh.Jacob,Zſcheplin
Misn.

Schwedler, Joh.Chriſtoph,Greif=-
fenbergSiles,

Schönefeld, Joh.Wilhelm,Zittau
Lusat

Herßtßberger, Jonas Gottfried,
Scoelonia (S<hfölen)Misn.

Meiſner, Daniel Friedrich,
Breslau .

Koehler, Joh.Abraham,Anna=
bergMisn,

Abicht, Joh.Georg,Königſee
Thuringus

Schröter, Joh. Conrad, Lauban
Lusat.

Wernherr’, Joh.Balthaſar,
Vothenburg Francus

Clajus, Chriſtian,S<hkeudigzMisn.
Wagner, Gottfried,Wesmar Misn,
Koehler, Johannes,Crimmitſchau
Hanke, Gottfried,Breslau
<hend>e, Gabriel,Ruhla Thuring.
a þ p, Joh. Tobias,StaßfurtSaxo
ünther, Gotthard,Zwi>au Misn.

Wittich, Joh. Jeſaias,Kreßſhau
Misn.

Schoen, Joh. Adam, Rupersdorf
Lusat.

Felßeiſen, Gottfried,Shmiede=
bergSiles,

Meyer, Wolfgang Andreas,Hof
Variscus

Mahn, Adam, Delißſ<hMisn.
Pfretßſchner, Foh. Chriſtoph,
Öls8nißz

:

Vogel, Georg Chriſtoph,Goldberg
Siles,

Krüger, Daniel,ForſtLusat.
1698

Hy llkler,Gottfried,Paſtor i. Witt=
gendorf,Zittau

E :

Hahn, Georg,Schweidnitz,Siles.
S<Hhubert, Joh.Gottfried,Meißen
Barthel, Samuel, Grimma
B 5hme, ChriſtianAndreas,Neuhof

is1.

O

;
e

arius, Joh.Chriſtoph,Quer=
ur

Gedaeus, Hermann Bernhard,
Magdeburg :

Melßtner, Joh.Gottfried,Neukirh
Lusatus

;

RVviß<, Joh.Chriſtoph,Pomſen
1SN,

Unruh, Adam Veinhard,Eilenburg
Pezold, Carl Friedrih,Pirna
Neumann, ChriſtianFriedrich,
Zittau
et <, Urban, Dresden

<k e, Abraham,Thorn
o ß,Ludwig Chriſtoph,Rudolſtadt

7t� , Georg Wilhelm,Liegniß
lies,

ige, Gottfried,Kreibau Siles.

hſeus, Erdmann, Guben Lusat,

Mötig, David, Muskau Lusat.

Calviſius, Andreas Chriſtoph,
Quedlinburg :

Badſtübner, Theophil,Treuen
Variscus

:

Dach ſeld, Gottfried,Alt=Leisnig
Misn.

Dietrich, Johannes,Annaberg
Misn.

:

Stiſſer, Auguſt,Öbisfelde
Magdeburgicus :

Arlett, Caſpar,ÔlsSiles.
Heermann, Michael,Freiberg

Misn.
;

Glagz, Johannes Friedrih,Neu=
markt Silesîïus

Beer, Martin, BriegSiles,
Kun>el, Joh. Chriſtian,Breslau

Krauſe, JohannesHeinrih,Marks
liſſaLusat.

Baudiſius, Andreas,Liegnißz
Siles,

:

Knorr, Joh. Heinri<h,Mühlhauſen
Thuring.

r
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Verver, Gottfried,Colberg
Pomeranus

Hunger, Joh. Chriſtian,Roßwein
Misnic.

Arnold, Gottfried,Grünhain
Misnic.

S D oepfer, Juſtus,Quedlinburg
ax 0

Vogel, David,KönigsbergPrussus
Schneider, Abraham, Roßwein
Misnic,

1699,
Veſtel, Martin, ZielenciensÌis

Marchicus,Illustrisscholae Serves-
tanae Conrector.

Volmar, Joh. Ulrich,ZerbſtAn-
haltinus

Teubner, Joh. Thomas, Königs=

& ao
Misn.

<röter, Joh. Friedrich,Leipzig
Petri, Ernſt,Leipzig
Olearius, Joh. Friedrich,Leipzig
Olearius, Georg Philipp,Leipzig
Bihler, Foh. Chriſtoph,Dresden
Jenichen, Gottlob Friedrich,Leip=

31g
Hommel, Johann Friedrich,Leipzig
Dasdorff, Friedrih,Reichenbaz

Variscus

Müller, GottfriedErnſt,Stolberg
Misnic.

Mühlpfort, Johann Adam,
Eilenburg

Lehmann, Johann Chriſtian,
Baugtzen

|

Kahl, Chriſtian,LiegnitzSiles.
Döſſel, Gottfried,Borna Misn.
Kröber, Joh.Friedrich,Lehſten

Francus

Stappen, ChriſtianFriedr.,
Merſeburg

N
Cnmann, Joh.Friedrih,Breslau
iles,

Müller, Tobias,Lauban Lusat.
Calviſius, SethusHeinrich
Quedlinburg

Carpzow, Johann Gottlieb
Dresden

'

Keilhad>er, Johannes,Oſterfeld
Misnic,'

Heſſe, Gottfried,Pegau Misn.

Treffentlich, Joh. Philipp,
Dresden

Poſ<hwißt, Martin Friedrich,
EylensisMisnic. (Eula b.Borna)

Burckhard, Johannes, Borna
Misnic.

Cademann, Joh. Rudolph, Wurs
zen

Eberhard, Joh. Ernſt,Eisleben
Saxo

Gerhard, Gottlieb,Sayda Saxo

Taubner, Georg Caſpar,Geyer
Misnic.

Mayer, Heinrich,Riga Livonus

Ludovici, Georg,Riga Livonus
rt <, Daniel,Polonus
lob, Joh. Chriſtoph,Breslau
ler, Joh. Chriſtian,Zittau

ir>hahn, Joh. Georg, Plauen
<midt, Joh. Ludwig, Schleu-
ſingenFrancug
QRS
Or
Ot

A>ermann, Samuel, Schafſtädt
Misn. Poln=ä<. Militairpfarrer

Vauſch, Heinrih,SilberbergSile-
sius,Paſtorsubstit,von Rochsburg

AL pi Eh ift lolphi, ChriſtianMichael, Hirſch=-

bergSiles,Med. Dacca
SirlÓ

Fribßſ<, Johannes Friedrich,
ChemnitzAisn.

Kettner,FriedrihBenedict,Leipzig
Alberti, Valentin,Leipzig
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Trübe, Gottfried Theodor, Leipzig
Schmidt, Johannes Anton, Lutte=

ringhuſe(Lüttringhauſen)Westphalus
Mens, Johann Friedrich,Dort=

mund

Gumbrecht, Johannes Paul,
Lauban Lusatus

Chriſtiernin, Chriſtian,
Vestmannia Svecus

Zierold, Joh. Michael,Groißſh
Misn.

Boetner, Conrad, Lauban Lusat.

Vichter, Joh. Samuel, Grimma
Misn.

Flemig, Chriſtian,Guben Lusatus

Ladengaſt, Joh. David, Pegau
Misn.

Longolîius, Joh.Daniel,Biſchofs=
werda Misn,

Schramm, Sigis8mund,Geher
Misn.

Einigk, Johannes Chriſtian,Cor-
bussiío (Korbuſſen)Misn.

Graichen, Heinrih,Altenburg
Misn,

Heſſe, Paul Friedrih,Knautnaun=
dorf Misn.

Otto, ChriſtianBenjamin, Breslau

Sendler, Georg Ernſt,Zabutho
(Zawada) Siles,

Hayner, Auguſtin,ZittauLusatus
Dietſcher, ErnſtSalomon, Waren=-

bruh Saxo

Zoelner, David, ZittauLusat,
[Meisner, Joachim,Mag. 1614

ElſterwerdaMisn.
[Tulsner, Adam, Mag. 1618

Eilenburg
[Roppolt, Friedrih,Mag. 1638

ReichenbachVariscus
Ve ich, Gabriel Jacob,Neuſtadt

Misn.

Kleine Mitteilungen.

Bär, Johann David,FreibergMisn,
RVigemann, Voetger,Riga

Livonus

Schmid, Joh.Friedr.,ZittauLusat.,
Voſenbach, Adam Heinrich,Grimma
Grabs, Joh. Chriſtoph,Frieders=
dorf Siles.

Brotkorb, Joh. Adolph,Gotha
Thuring.

Kran d>e,Joh. Gottfried,Zittau
Lusat.

Rüdiger, Andreas,VRochlitMisnic.
Schuſter, Gottreih,Longohassen-

s1s (Langenheſſen)Misn.
Trowitßſch, GottfriedSigis8mund,
Sehma Misn,

Erndl, ChriſtianHeinrich,Dresden
Bretag, Andreas,CroſſenSiles,
von Dam, Joachim,Brandenburg
Moerlin, ChriſtianGottfried,
LiegnitzSiles,
unius, Ulrih,Ulm Suevus

1701
I

Teichmann, Chriſtian,Leipzig
Vreuer, Joh. Chriſtian,Zittau
Schmid, Joh. Ernſt,Eilenburg
Büttner, Joh. Sebaldus,Zwi>kau
Vichter, Georg Gottfried,Schnee=
bergMisn,

Schubart, Joh. Balthaſar,Guben
Lusat.

S Qulte, Joh. Georg, Waldenburg
isn,

Vhe in, Joh.Caſpar,Windsheim
Francus

Alert, Gottlieb,Leipzig
Vogel, ChriſtophGottfried,
Weißenfels

Hoffmann, Elias,Opfershauſen
Francus

Ventzke, Johannes,Falkenberg
Neumark
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Viemſchneider, Gebhard Julius,
MitteldölzigMisn.

Ritter, Andreas, Lübe>

Gottſchling, Caſpar,Lobendau
Siles,

Offeney, Joh, Wilhelm, Nord=
hauſen

Sommer, Joh. Chriſtian,Merſe-
burg Misn.

Crüger, Martin Friedrich,Croſſen
Siles,Pastor substitutusWertzwizen-
sis et Leschenensis.

Crüger, Johann Chriſtian,Croſſen
Silesius,Pastor substitutus Jaensdor-
fensis et Hernswaldensis.

Werner, Chriſtian,Pforta
Thuringus

Heyl, Carl Jacob,Zittau
Liebler, Joh. Bernhard,Biſchoſs=
heim=-Mainz

Pfaffreuter, ChriſtianErdmann,
Bayreuth Francus

Ebersbac<, David,Lauban Lusat,
Bernd, Adam, Breslau Siles

Vake, Joachim,Hamburg
Hallervord, Joh. Petrus,Weſel
Westphalus

Bi > (BVBiccius),Caſpar Auguſt,
Weißenfels

Gö te, Joh. Heinrich,Breslau Siles.
Sommer, Joh. Heinrich,Liegnitz
Neumann, Joh.,Breslau
Höpffner, S'obias,Glogau
Vertram, Joh. Friedrih,Naum=
burg

Schen d>e,Carl,Hamburg
Beniſch, Johannes,Tautenwald

Misn.
Beer, HeinrihChriſtian,Brieg

Siles,
Naboth, Wartin, Calau

(Fortſezungfolgt.)

Kleine Mitteilungen.
Der Vundfunk bringtein Tagebuchheim. — Im Oktober

1933 hieltih einen Rundfunkvortrag„Wir blättern in alten

Kirchenbüchernund Familienhhroniken“im Schulfunk des

Deutſchlandſenders.Unter anderen Familienpapierenerwähnte
ichdas Tagebuch eines niederſächſiſhenSoldaten aus der Zeit
des ſiebenjährigenKrieges.Unter den Zuſchriften,die ih
daraufhinerhielt,befandſih<heine aus der Mark Brandenburg,
in der mir der Briefſchreibermitteilte,daß er das Tagebucheines
hannoverſchenSoldaten aus der Königlih DeutſchenLegion
(6.Linienbataillon)beſiße.Er ſeibereit,dasſelbeeinem Nach=
Tommen des Tagebuchſchreiberszu überlaſſen.Meine Such=-
anzeigehatteden Erfolg,daß dur< Vermittelungeines Leſers
ein Urenkel aufmerkſamwurde,der mir als ſolcherwie auchals
FamilienforſchertroßgleihenWohnorts bis dahin unbekannt
war. Die nun zwiſhendem FTagebuchbeſißzerund dem Nahkom=
men des TagebuchſchreibershergeſtellteVerbindung führtejetzt
zur Rückgabedes Tagebuchsan die Nachkommenſchaftdes Tage=
buchſchreibers,des NaſhmachersChriſtianSchna>e aus Oſterode
(der vor der Auflöſungder kurhannoverſhenArmee in deren
12. Inf.=Reg.ſtand).Ein wertvollerBeleg der Sippenkunde iſt
damit in die ſorglihſtenHände heimgekehrt.
Hannover, Im Woore 24. Emil Jörns.

Material über Invaliden WeſelerNegimenter.— Lehrer
i.R. Franz van den Bru>=Dünßtzfelt,Weſel,Veeſer
Landſtraße7, iſtim BeſitzeinesſehrreihhaltigenMaterials
über Invaliden der WeſelerRegimenteraus der Zeitvon 1728
bis 1833. Er ſchreibt:„Dieſesbildeteine FundgrubefürGenea=
logen,indem wir genaue Angaben erhaltenüber Alter,Geburts=
ort,Körpergröße,Eheverhältnis,Zahl der Kinder,Regiment
und mitgemachteFeldzüge,Dienſtzeit,Bleſſuren,Ehrenzeichen,
Grund der Invalidität uſw. von mehrerenTauſendehemaligen
Soldaten WeſelerRegimenteraus den verſchiedenſtenGegenden
Deutſchlandsund 3.T. auchaus dem Auslande. Mit Hilfedieſer
Angaben dürftemancher Forſcherüber den „toten Punkt“
hinauskommen.Auf Anfragengebeih gerne Auskunſt.““

Zuſammenlegung der Kirchenbücher in Zwi>au. —

Es freutmic, den Freunden der Sippenforſhungmitteilen zu

können,daß es mir gelungeniſt,eine teilweiſeZuſammenlegung
ZwidcauerKirchenbücherzu bewerkſtelligen.

Visherſindim Weſentlihendie Bände zuſammengezogen
worden,die zur Dur<führung des Abſtammungsnachweiſesnötig
find.Die Zuſammenlegungerſtre>tſihzunächſtaufdieZwi>kauer
StadtkirhenSt, Warien, St. Katharinen,St. Moriz und
St. Paulus (= Zwi>kau-Marienthal).— Die Zuſammenlegung
verfolgtden Zwed>,allen Volksgenoſſendie Sucharbeitzu er=

leitern,damit ſiezur FeſtſtellungihrerVorfahren niht mehr
dieRundreiſedurchalle Pfarrämternötighaben. Andrerſeits
iſtdamit natürlihauchdie Arbeit der Familienforſcherweſent=
liherleichtert.

Im Zuge der Zuſammenlegung dieſerKirhenbücherwurde
unterdem 25, IV, 1934 als neues Inſtitutdas Kirchenregiſteramt
Zwickaugeſchaffen,das ſi<hbeim Pfarramt zu St. Marien, Ma=

rienktir<hof10, befindet.Zur Bearbeitungaller eingehenden
Anträgeund Anfragen wurde ſeitensdes ev.-luth.Kirhverban=
des der unterzeichneteSippenforſcherverpflichtet.Geſhäftszeiten
ebenſowie die der ſtädtiſhenund kirhlihenVerwaltungsſtellen,
alſoMontag bis Donnerstag 7—13 und 15—18 Uhr, Freitag
undSonnabendnur 7—13 Uhr. MündlicheAuskünftefürOrts=
anſäſſigenur an den Vormittagen.Alle Anträge ſindkünftig
nur an die oben angegebeneneue Anſchriftzu richten.

Das KirchenregiſteramtZwickauumfaßt alſodie folgenden
Bände:

Faufbücher: Traubücher: Sterbebücher:
St. Marien: 1536—1934 1522—1934 1502—1934
St. Katharinen: 1536—1878 1522—1875 1502—1879
St. Moritz: 1576—1880 1680—1895 1825— 1890
St. Paulus: 1795—1879 1794—1875 1795—1875

AlleübrigenKirchenbücherbefindenſihwie bisherbei den zu-
ſtändigenPfarrämtern.
Zwid>au(Sa.),Poetenweg 18,I. Friß Schul 3.

VuſſiſhesArchiv,Berlin-Schmargendorf(MisdroyerStr.
9).— Dasvon Direktor P. Jankowſkyvor mehr als 10 Jahren

gegründeteArchiventhältamtliheAngaben verſchiedenerArt
Über Ruſſen,Polen,Deutſcheund andere Nationen,die fürFa=
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milienforſhungoder Nachweisin vielenFällenverwertet werden
können. Die dort vorhandenenamtlichenAngaben beziehenſich
aufVermögen, BeſitzBeruf, Stand, Amtsfunktionen,Vang,
Fitel,Schulbildunguſw.;die Angaben lauten au< über die
vor dem Weltkriegein Rußland entmündigten,unter Vormund=

ſhaftgeſtandenenPerſonen und Firmen, vom Gerichtals
Geiſteskrankeanerkannten Perſonen ſeit1866—1912; fernerge=-
nealogiſheNachweiſeüber deutſhſtämmigeFamilienin Ruß=
land;Nachweiſevon ariſcherund nihtariſherAbſtammung; zu=
gleichbefindetſihin dem Archiveine Adreß=Auskunſftsſtellefür
Polen, Litauen,Eſtland,Fernen Oſten,fernerein Verzeichnis
der 1814—71in Rußland verliehenenPatente und Privilegien
an Ausländer,Nachweiſeüber in Ntoskau und Petersburgver=
ſtorbeneDeutſcheuſw.

Die Lobenſteinin Grimma. — Im Heft12/33der „Fami=
liengeſhihtlihenBlätter“ findetſi<hder Bericht„Die Loben-
ſteingen, Voelkel in Grimma“ von Herrn A. Frhr.von Hou=-
wald,Oberjuſtizrata. D. in Neuhaus bei Lübben (Spreewald).
Der Berichtweiſteine Reihe Unſtimmigkeitenauf,von denen
ih einige— rein ſahli<h— rihhtigſtellenmöchte.Um die Be=

rihtigungniht zu umfangreihwerden zu laſſen,muß ih mir
Begründungund weitere Quellenangabenverſagen.
1. Spalte 289, 2. Abſaßz:„Wir können fügli<haus Wartin

LobenſteinsRatsherrnſchaftauh keine Schlüſſeauf Herkunft
bzw. Vornehmheit ſeinesStammes ziehen.“Doch. Er ge=
hörtezu den „Ratsfreunden“einer der bevorzugtenpatri=
zierähnlichen Familien Grimmas,

2, Spalte 289. 2. Abſatz:Die Redewendung Vades „daßwenig
geſhi>terMänner ſichfänden,die zu Rate zu kieſen,bequem
wären“ hat eine ganz andere Veranlaſſunggehabtund iſt
auf Martin Lobenſteingar nihtanwendbar.

3, Stammtafel: Martin Lobenſteinwar niht „1492—1513
Ratsherrin Grimma“, ſondernwie in Spalte290,Reihe 12
und 13 angegeben.

4, Gpalte291,I. Abſ,3: Der Verfaſſernimmt als Ratsherrn=-
Anfangs=Lebensalter40—45 Fahre an. Nach Spalte291,
Reihe 19 von unten ſollMartin Lobenſteinvermutlih1460
geborenſein.Dann wäre er bei ſeinererſtenBerufungals
Vatsherr1492 alſo32 Jahre alt geweſen.Wie ſtimmtdas
mit der Auffaſſungdes Verfaſſers(400—U45Jahre)überein?
Sieheaber außerdemZiffer5.

5, Spalte 291,Reihe 21: Wenn BroſiusLobenſteinim Jahre
1515 40—45 Jahre alt war, ſo müßte er nah Verfaſſers
Rechnung 14180—85 geboren,könnte alſoSohn von Martin
Lobenſteinſein.Irrtum. Rechenfehler.1515 minus 40 bis
415 Jahre ſindniht 1480—1485 ſondern1470—75. Nach
Ziffer4 ſollMartin Lobenſtein1460 geborenſein.Nach
Ziſfſer5 muß BroſiusLobenſtein1470—75 geborenſein.Mit
10 oder 15 Lebensjahrenkann Martin niht Broſius’Vater
ſein.Oder die Vechnung unter Ziffer4 ſtimmtnicht,wie
dort bereits feſtgeſtellt.

6, Martin Lobenſteinwar RVRatsherr, BroſiusLobenſtein
wurde als Vierherr gewählt,Nach den damaligenBe=-
griffenbedeutete dies Vertreter des Rats gegen Vertreter
der Bürgerſchaft.Sollten Vater und Sohn ſogegenſäztzlicher
Meinung geweſenſein?*)

7. Stammtafel: Broſius Lobenſteinwar niht „1513— 1533
Ratsherr“,ſondern1515 und 1518 Vierherr,1521,1524,1527,
1530 und 1533 Ratsherr.

8. AnthoniusLobenſteinſtarb1541 (Spalte298,2. Abſatz,und
Spalte299,3. Abſatz).Nach der Stammtafel ſtarber 1542?
Anthonius Lobenſteinſtarbunumſtritten1542.

9, Spalte298,2.Abſatz:„Hans Geweſchen(?),einSHmidt (?)“
Die Fragezeichendeuten doh ſicherdie Unklarheitdes Ver=

faſſersan. Der Schmied(früherſchriebman eben Schmidt)

paneGeweſchen
war der Schwiegerſohnvon Anthonius Lo=

enſtein.

10, Spalte 299,Reihe 5: „Hanßen Venert (?).“1544 (z.Zt.der
Niederſchrift)war Martin Wehner Stadtrat. Hans Wehner
war — vermutli<h— ſeinSohn. Er war Stadtrat in der

Zeit von 1560—75. Hans Wehner war der Vormund von

Sara Lobenſtein.Außerdem wohnte der Bruder Saras,
Paul ‘Lobenſteingen. Voelkel in der HohnſtedtiſhenGaſſe
zwiſchenThomas und Matthes Wehner. Sie waren alſo
Nachbarn (Spalte301 Reihe 20/25).

11, Spalte 299,Veihe 10: „Otterwiſh(?)“ Otterwiſchliegt12
Kilometer von Grimma entfernt.1544 war dort RVitter=

gutsbeſigerund GerichhtsherrWolf von Hirſchfeld.Criſtoff
eipwar ſeinSchreiber.

*) Ebenſo wie Broſius L. erſtVierherr,dann Rats8herrwurde (Nr. 7),kann

ey lih gleihzeitigder Sohn Vierherrund der Vater Ratsherrgeweſen
ein. (Red.

12, Spalte298,2. Abſatz,iſtvon 5 TöchternAnthonius Loben=

ſteinsdie Rede. Nah Spalte 302, Veihe 35/36 hatteer

wieder nur #4Töchter.Er hatte5 Töchter,nämlich:
1. Katerine,Ehefrau des SchulmeiſtersAmbroſius Bardt,

Eilenburg, :

? , Ehefrau des SchmiedesHans Geweſchen,
? , Ehefraudes SchreibersCriſtoffLeipin Otter=

with,
. Margarethe,Ehefraudes Hans Haugk,
. Sara mòdjr.(Vormund: Hans Wehner).

Die Söhne:
Paul Lobenſteingen. Voel>el in Grimma,
Peter Lobenſteinin Grimma,
Gregor Lobenſteinin Naunhof,
Andres Lobenſteinin Wurzen,
Salomon Lobenſteinin Grimma (Vormund: geweſener

StadtrichterWolff Winter).
'

13, Stammtafel:Anthonius Lobenſteinwar Ratsherr1505 bis

Vicht
Stimmt nicht.Er war Ratsherr1505 u n d 1511,1508

ihter.

Grimma (Sa.),Paul=-Gerhardt=Str.1.
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Ei>kenſcheidtund Nienhauſen.Zwei weſtfäliſheOberhöfe
und Familienund ihreVerſippung.— Bekanntlichſtehtauf den
BauernhöfenWeſtfalensder Name des Hoſesüber dem Fami=
liennamen des Aufſißzers.Noch bis in die Gegenwart hineinhat
ſichbei den zäh am Alten feſthaltendenWeſtfalendie Sitte er=

halten,daßnichtnur etwa bei einer Einheiratder Schwiegerſohn
ſeinenNamen mit dem des Hofes vertauſcht,ſogarwenn eine
völligfremdeFamilieden Hof erhält,wird doh der Hofesname
auf ſieübertragen.Ein Vorgang, der übrigensdie Erforſhung
der Geſchichtealleinder Familie häufigaußerordentlicherſ<hwert.

Die beiden ſehralten und bedeutenden Oberhöfedes Stiftes
Eſſen,Ei>kenſcheidtund Nienhauſen,bieten in ihrerGeſchihhte
undderder auf ihnenſizendenFamilienein intereſſantesund
lehrreihesBeiſpieldafür,wie ſtarkund ſelbſtverſtändlihan

dieſemBrauchefeſtgehaltenwird. Auffallendhäufig,insgeſamt
nihtwenigerals viermal in aufeinanderfolgendenGenerationen
haben die Aufſizereinen Nachfolgerniht aus dem eigenen
Stamme gehabt,ſondernwieder aus der verwandten anderen

Familie.Die Namen Eickenſcheidtund Nienhauſen blieben
ſelbſtverſtändlihaufden Höfen,wechſeltenaber zwiſhenden An=

gehörigender beiden Familienhinüberund herüber,in einem

Waße,wie das ſonſtinnerhalbverhältnismäßigkurzerZwiſchen=
räume ſooftnihtvorgekommenſeindürfte.Dabei ſinddochnie=
malsdie beiden Höfein einerHand geweſen,obwohl dieſeMög=
lihkeitaußerordentlihnahe lag,dagegentrat dreimal nachein=
ander der Fall ein,daß zweiGeſchwiſterauf den Höfen ſaßen,
und bei der einen Familieerleben wir es,daß ſieim Mannes=

ſtammeaus ſtarb,während bei der anderen eine Tochterdie
Linie weiterführt.Und nah BeendigungdieſesVermiſchungs=
und Austauſchprozeſſes,wenn man fo ſagen darf,ſehen wir
wieder aufden beiden Oberhöfenwie ehedem geſondertdie beiden
Familien ſigen.Wir erleben alſohierbeſondersdeutlihden
Fall,wie die Familie ganz in den Hof aufgeht,dieſeriſtdie
Hauptſache,die Familietrittdagegenganz zurüd>.Ein wirklih

fe mL reizvollesund in dieſerſtarkausgeprägtenForm
ficherſeltenesVorkommnis der Erhaltungdes Hofesnamens.

Die beiden Oberhöfedes ehemaligenfreiweltlichen,reihs=
unmittelbarenDamenſtiftesEſſenEi>kenſcheidtund Nienhauſen
ſinddie einzigenvon insgeſamt13,die die Jahrhunderteüber=
dauert und ſichnoh bis in die Gegenwart gerettethaben und

auchjetztnoh Höfeſind,wenn auh nur nochin kleinerem Um=

fange,denn au< an ihnen hat der Zahn der unerſättlihen
Induſtriearg genagt. Ulle anderen Oberhöfeſindim raſchen
Wandel der Jahrhunderteentweder ganz verſhwunden, wie

Huarde,Broickhoff,Ehrenzell.Opfer der immer weiter um ſih
greifendenInduſtrie,oder aber haben ſi<hzu Dörfern und

Städtenentwi>elt,wie Borbe>,Duisburg,Uekendorf.
Die Oberhöfewaren gewiſſermaßendieZwiſchenverwaltungs=

ſtellenzwiſhendem Stiftund den ihnenunterſtehendenHöfen.
JederOberhofſtandan der Spitzeeiner Veihevon Unterhöfen,
von denener die Abgaben erhobund an das Stiftabführte.Mit
dieſenUnterhöfenbildete er neben dieſerVerwaltungsgemein=
ſchaftau< nocheine Gerichtsgemeinſchaft.Urſprünglichwar der

Hofinhaberauh Hofſchultheiß,alſoGerichtsherr,do< da das
Amt des Hofſchultheißenauf ſreierVergebungdurchdie Äbtiſſin
beruhte,wurde es geſondertvon der Belehnungmit dem Hofe
vergeben.Dies iſtſhon frühgeſchehen,und zwar regelmäßig
bei Ei>kenſcheidtwie bei Nienhauſenſeitdem 14. Jahrhundert.
Anders war jedochdas Verhältnisbeider Verleihungdes Hofes,
deſſenBeſitzunterlagderim Hofrechtgenau feſtgeſeßtenHoſes=
rehtordnung.Waren die darin vorgeſchriebenenEigenſchaften
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bei den näch�ten Blutsverwandten des bisherigen Aufſißersvor=
handen,fomußte ihm der Hof übertragenwerden.

Ei>kenſcheidt,im jetzigenEſſenerVorort Kray gelegen,war
der älteſteund bedeutendſteder Oberhöfedes Stiftes;denn er

wird ſhon im 9.Jahrhundertin einer Heberollegenannt,und in
ſeinerbeſtenZeitunterſtandenihm 113 Unterhöfe.Auf ſeinem
Grund und Boden wurde von den Liudolfingerneine feſteBurg
am Hellwegeangelegt,die nachihrerLage „ſteila“genanntwurde
und ſi ſpäterzur Stadt Steele entwi>elte,jedo<hunter der Ge=
riht8hoheitdes Ei>enſcheidterHofes blieb. Hier hieltOtto I.
im Jahre 938 jenenglänzendenReichstagab,auf dem das Erb=
rechtder Enkel,deren Väter geſtorbenwaren, durchein Gottes=
gerichtentſchiedenwurde, In jenenTagen wird Eid>kenſcheidtdie
vornehmſtenHerrenund Fürſtendes DeutſchenReichesals Gäſte
geſehenhaben.Die erſtenbekanntgewordenenInhaberdes Ober=
hofesEickenſcheidterſcheinenim 13. und 14. Jahrhundertals
ritterbürtigeMiniſterialender EſſenerAbtei,ſiewerden aus=

drüdlichals milites bezeichnet,und wir ſehenſieim Beſitzeeines
der hohen Stiftsämter,desMarſchallamtes.In den Eſſener
Urkunden erſcheinenſiein jener Zeithäufigals Zeugen. Die
älteſtenurkundlihbeglaubigtenNamensträger ſinddie Ritter

Wilhelm und Heinrihvon Eic>kenſcheidt,die 1227 genannt wer=

den. Das verwandtſchaftliheVerhältnisläßtſi<haus den wei=-
teren vielen Ei>kenſcheidts,die in den Urkunden erſcheinen,niht
feſtſtellen.Zweifellosiſtes jedenfalls,daß ſhon frühverſhiedene
Abzweigungen eintraten,wie z.B. die HorſterLinie und die
AltendorferLinie.

Die Quellen laſſenuns dann faſtzwei Jahrhunderteim
Stich.Während dieſerPeriode ſind bemerken8werte Wand=
lungenvor ſihgegangen. Einerſeitsiſtdas Shultheißenamtdes
Oberhofesniht mehr beidem Beſitzeroder deſſenFamilie ge=
blieben,anderſeitserſcheinendie Aufſizerjeßtals gutsherrliche
Hinterſaſſenmit allen Pflichtenund Vechten,die dieſerStand
mit ſichbrachte.Es iſtaberniht ausgeſchloſſen,daß ein Ei>ken=
cheidtals hofhörigzurüd>bleibenderZweig der Miniſterialen=-
familiemit dem Verzichtauf den ritterlihenStand im 14. oder
15. Jahrhundert.in die Lage nichtritterbürtigerStiftshöriger
zurüdfiel.Wir wiſſendas gleicheau<h von anderen Familien.
Übrigens wurde dieſerStand keineswegsals drü>kend emp=
funden. Die weitere Entwi>klungführtedazu,daß die Eſſener
Oberhöfeniht einfahePachtgüterblieben,ſonderndaß ſieeine
Art von Erbzinsgüternwurden,diegegen eine beſtimmteJahres=
pachtund bei Handänderungenund Yodesfällengegen eine ein=
maligebeſondereAbgabe verliehenwurden.

Der vor den Toren Gelſenkirhensunmittelbar an dem
jeßigenFlugplatzliegendeHof Nienhauſenwar, ebenſowie z,B.
Borbe> und Ue>endorf,einſogenannterhalberOberhof und
hatteim Hofgerichtſtattzwölfnur ſehs Geſchworene,die aus
den Pächternder 52 Unterhöfegenommen wurden. Sie lagen
als Streubeſitzbis weit in Weſtfalenlandhinein.In der Eſſener
Heberolledes 9. Jahrhundertswird dieſerHofebenſowie der

Eickenſcheidterſhon genannt,Der Grund und Boden des Hofes
ſelbſtwar umfangreicherals bei Eid>enſcheidt.Während dieſer
um 1821 rund 520 Morgen beſaß,erſtre>teſih das Gut Nien=
hauſen über rund 700 Morgen, von denen freili<hüber
300 Morgen auf Hochwaldentfielen.

Auch die Nienhauſenerwaren Miniſterialeder Fürſtäbtiſſin.
Der älteſteTrägerdes Namens iſt1288 in Vuitgervon Nien=
hauſenbezeugt.Erſt1412 tauchtwieder ein Johann von Nien=

hauſenals Werkmeiſterder EſſenerMünſterkircheauf,und von

Engelbertvon Nienhauſen an, der 1559 mit dem Hofebehandigt
wird,läßtſihderStamm ohne Unterbrehungweiter verfolgen.
Und auchbei Ei>enſcheidtführtdie jeßigeFamilielü>enlos bis
in den Anfang des 16. Jahrhunderts hinauf. Von Wilhelm
von Ei>enſcheidtan, der 1502 mit dem Oberhofebehandigtwurde,
ſtehendie Aufſitzerfeſt,als die jeweilsdie Söhne den Vätern
folgen.Vis zum Ende des 17. Jahrhundertsiſtdas der Fall,
aber dieſesunruhigeFahrhundertmit demdreißigjährigenKrieg
zunächſtund ſpäterdann den franzöſiſhenRaubkriegen war auh
auf diewirtſchaftlicheLagedesOberhoſesEikenſcheidtnihtohne
Einflußgeblieben.Die Verhältniſſehattenſi<allmählihimmer
drückender geſtaltet.1679 mußte der AufſizerWirichvon Ei>ten=
ſcheidtdie Äbtiſſinum Stundungder Pachtgelderbitten,und als
er 14 Jahre ſpäterden Hofübertragenwollte,ereigneteſichder
bemerkenswerte Fall,daß keiner ſeinerdrei Söhneihn über=

nehmen wollte. Sie verzichtetenauf ihreAnſprücheund er=

klärten ſih damit einverſtanden,daß der HofihrerSchweſter
Katharinaund deren Gatten EverhardKoeſtübertragenwurde.
Dieſer,der holländiſherAbſtammung war, war bemitteltund
konnte den Hof wieder in die Höhe bringen.Dies iſtder erſte
bekannte Fallin der GeſchichtedieſesOberhoſfes,daß ein fremder
Namensträger,der aber natürlih glei<hden Namen Eid>en=
ſheidtannahm, mitihm behandigtwurde. Der Stamm wurde
alſovon der weiblihenLinie weitergeführt.
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Stammfolge.
Ei>tenſcheidt

WirichEickenſcheidt,
+ 1702,
beh.1656;

© ].MargaretheHeſſing
|

KatharinaEictenſcheidt,a. 1704;
© 1693 EverhardKoeſt

Nienhauſen
Hermann Schultezu Nienhauſen,

beh.1656;
ŒO Anna Bec>kmanns®

ErnſtSchultezu Nienhauſen,
1660— 1701,

beh.1683;O 1683

KatharinaGertrud Weſthof
|

Johann Franz
Schultezu Nienhauſen,

1700— 1744,
beh,1725

Franz Otto Ei>enſcheidt,
+ 1720,
beh.1719;

© Anna Lucia Nienhauſen

(Anna Lucia Nienhauſen,
1695—1771;

O II,GottfriedVoelen)

Johann Heinrich
Ei>kenſcheidt=-Nienhauſen,
1720—1783, beh.174%;

Œ 1751 Margarethe Eleonore
Schlun

|

PhilippJakob Franz
Schultezu Nienhauſen,
1760—1843,beh.1786;

© 1786 Maria Agnes v. Hüllen.
|

Jakob Heinrich

JFohannFriedrich
Nienhauſen-Ei>enſcheidt,

1753—1826,
beh.1771.

FriedrichTheodor
VNienhauſen-Eid>enſcheidt, Nienhauſen,

1787—1853; 1800—1885;
1, 1815 EliſabethSchulte © 1835 Antoinette

Oeſtrich Steinmann

| |
Bernhard Friedrich Karl Nienhauſen,
Ernſt Eickenſcheidt, 1836—1897 ;

1824—1892 ; © WilhelmineUAllert
© BernhardineSchulte-Kemna

|
FriedrihEickenſcheidt,

1856—1932;
ŒO Maria von de Loo

Der älteſteSohn dieſesPaares,Franz Otto Eictenſcheidt,
war es dann,der zum erſtenMale eine enge verwandtſchaftliche
Beziehungzwiſchenden beiden nur wenige Kilometer vonein=
ander entferntliegendenOberhöfenEi>kenſcheidtund Nienhauſen
herſtellte.Er heirateteam 22. April 1718 Anna Lucia Nien=

hauſen,die 5. Tochterdes SchultenErnſt zu Nienhauſenund
ſeinerFrau KatharinaGertrud Weſthoff,und wurde im folgen=
denJahre mit dem OberhofEi>kenſcheidtbehandigt,ſeineGattin
erhieltihnzur zweitenHand. Bereits im folgendenJahre ſegnete
er das Zeitliche,im gleichenJahre,in dem ihm der Stammhalter
geborenwurde,der Johann Heinrichgetauftwurde. Seine Witwe
Anna Lucia überlebteihrenGatten um volle50 Jahre;um dem

Hoſewieder eine männlihe Führung zu geben,verheirateteſich
dieerſtSehs8undzwanzigjährigeinzweiterEhemit GottfriedVoelen.

Auf dem HofeNienhauſenwar inzwiſchenauf den Schulten
ErnſtſeineinzigerSohn Johann Franz gefolgt,der um 5 Jahre
jüngereBruder der Anna Lucia,der am 23. Mai 1725,25 Jahre
alt,mit dem Oberhofebehandigtwurde,ſodaß alſoerſtmalsdie
beiden Höfe in den Händen von Geſchwiſternwaren. Johann
Franz Nienhauſenblieb unvermählt,und als er 1744 entſchlief,
ſtarbmit ihm der Mannesſtamm Nienhauſen aus. Teſtamen=
tariſhſeßteer zum Erben und Nachfolgerdes Hofesſeinen
Neffen,den einzigenSohn ſeinerSchweſterAnna Luciaund
des Franz Otto CEi>kenſcheidt,den 24jährigenJohann Heinrich
EidcLenſcheidt,ein. Somit wurde der EickenſcheidterStammhalter
und einzigeNamens®trägerzu einem Nienhauſenerund Fort=
führerdieſerLinie.Er erhieltzwiſhen1745 und 1750die fürſt=
äbtißliheBehandigung mit dem Hofe,verbunden mit der Auf=
lage,innerhalbeiner beſtimmtenFriſtdie Perſon zu benennen,
auf die die Behandigung zur zweitenHand erfolgenſolle.Da
Johann HeinrichEi>enſcheidt,jeßtNienhauſendie Friſtver=

ſtreichenließ,weil er ſi<hanſcheinendno< niht über dieWahl
ſeinerLebensgefährtinſchlüſſigwar, und ebenſodie gewährte

ErnſtNienhauſen,
* 1874
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Verlängerung, ſetteſeineMutter Anna Lucia Eickenſcheidt,die
wieder auf ihrenväterlichenHof zurückgekehrtwar, es durch,um
das SchifſalihresGeburtshauſesſicherzu ſtellen,daß ihrSohn
Johann HeinrichihrenSohn aus zweiterEhe Hermann Franz
Voelen,der Geiſtlicherwar, zur Belehnung zur zweitenHand be= .

nannte. Obwohl Johann Heinrichdann 1751 heiratete,hat er

ſichdocherſtnah dem Tode ſeinerMutter 1771 dazuentſchloſſen,
eine Änderung in dieſem Verhältnisherbeizuführenund die

Äbtiſſinzu bitten,ſeineFrau Margarethe Eleonore Schlun,eine
BVürgermeiſterstochteraus Weſel,zur zweitenHand zu behan=
digen,was auh am 27. April 1771 geſchah. :

Während er auf Nienhauſenſaß,war ſeineMutter nochdie
Aufſißerindes HofesEidtkenſcheidt.Erſtim Jahre 1771 ſegnete
ſiedas Zeitliche,im Alter von 76 Jahren. Da ihr Sohn aus
der Ehe mit Franz Otto Eickenſcheidtbereits auf Nienhauſen
ſaßund ihreSöhne aus ihrerzweitenEhe mit GottfriedRoelen
natürlihnichterbbere<htigtwaren, ſo hatteſiezum Nachfolger
auf Ei>kenſcheidtihrenälteſtenEnkel Johann FriedrihNien=
hauſen,das zweiteder 10 Kinder von Johann HeinrichEicken=
cheidt=Nienhauſenund der WMargaretheEleonore Schlun be=

ſtimmt. Dieſerwar damals allerdingserſt18 Jahre alt,alſo
nochminderjährig,trozdemwurde er am 27. April1771 mit dem

OberhofeEickenſcheidtbehandigt,wobei ihm aufgegebenwurde,
innerhalbeiner Friſtvon 6 Jahren, mit Rückſichtauf ſein
jugendlichesAlter,diezweiteHand zu benennen. Johann Fried=-
rih Nienhauſen,der ſih nun Ei>kenſcheidtnannte,ließjedo<
dieſeFriſtſowieeinigeVerlängerungenverſtreichen,da er ſich
nichtzum Heiratenentſchließenkonnte. Schließlihaber benannte
er, wohl in der Erkenntnis,daß er niht mehr heiratenwürde,
zumal auch inzwiſchenſeineMutter von Nienhauſen zu ihm
nah Ei>kenſchetdtgezogen war, 1787 ſeinenjüngerenBruder
Sheodor Nienhauſen zur zweitenHand.

Auch auf Nienhauſen war inzwiſchenwieder ein Beſitz=
wechſeleingetreten,nahdem Johann HetnrihNienhauſen1783
geſtorbenwar. Da deſſenälteſterSohn Johann FriedrichEicken=
ſcheidterhaltenhatte,der zweite,Theodor ſihdem Studium der
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Jurisprudenzgewidmethatte,ſowurde der dritteSohn Philipp
Jakob Franz, der damals 23 Jahre zählte,der Nachfolgerauf
Nienhauſen. Er war in gewiſſerWeiſe ein Original,lebens=
luſtigund ein großerWeidmann und verſtandes auch,in der

Franzoſenzeitmit den fremdenHerren als aufrechterdeutſcher
Mann fertigzu werden. Im Jahre 1786wurde er mit dem

OberhofeNienhauſen behandigt,zur zweitenHand ſeineFrau
Maria Agnes von Hüllenvom Hüllenhofzu Wattenſcheid;dieſer
Ehe entſproſſen16 Kinder. Somit ſaßen auf Eickenſcheidtund

NienhauſenjeztzweiBrüder.
‘ :

Johann FriedrihNienhauſen=Ei>kenſcheidtblieb in der Tat
unvermähltund als er 1826 ſtarb,fehltewieder ein unmittelbarer
Erbe für den Hof Eidkenſcheidt,der inzwiſhennah der Auf=
bebungdes StiftesEſſenund der glü>lihenDurchführungeines
Prozeſſesmit dem preußiſhenFiskus in den freienBeſitzder
Aufſizerübergegangenwar. Johann Friedrichgriffau<hwieder
auf die andere Linie zurü> und beſtimmtezu ſeinemNachfolger
den älteſtenSohn ſeinesBruders PhilippJakobFranz zu Nien=
hauſen,ſeinenPaten FriedrihTheodor Nienhauſen,auf den
nun wieder der Name Eickenſcheidtüberging.Er trat die Erb=

ſchaftan und wurde am 18. Mai dieſesJahres mit ſeinerGattin
ChriſtinaSchulteOeſtrichvon dem preußiſhenRentamt mit dem

Hofe belehnt,er mußte ein Vorgewinn von 340 Talern zahlen.
PhilippJakobFranz Schultezu Nienhauſenwurde 83 Jahre

alt,er ſtarbim Jahre 1843.SeinälteſterSohn ſaßja bereits

auf Ei>tenſcheidt,die nächſtenbeiden Söhne waren früh ge=
ſtorben,ſo erbte den Hof der vierteSohn Jakob Heinrich,der
bereitsſeit1835 mit Antoinette Steinmann von HausDahl ver=

heiratetwar. Zum dritten Male waren damit die beidenHöfe
im Beſitzevon Geſchwiſtern.Von ihnenan fanddieErbfolge
jedochwieder aufregelmäßigeWeiſe ſtatt,folgtendie Söhne den
Vätern bis auf die Gegenwart.Der letteBeſißervon Ei>ken=
ſcheidtſtarb1932, ohne einen Sohn zu hinterlaſſen,und der

leßteBeſißervon Nienhauſenblieb unverheiratet.
Münſter i.W. Dr. Max Sc<hulte=Oſtrop.
Windhorſtſtr.12.

ladeiditen
ontralſtollofürDeutfſmeVerſonen-undFamillengeſdiditeE.V.

12.Fahrg. Juli/Auguſt1934 , Taus

Errichtungder rehtsfähigenStiftung„Zentralſtelle
für DeutſchePerſonen- und Familiengeſhichte““.

Gemäß Sazung$ 8,Abſatz1,Sat 3 hatder Führerratdes Ver-
ein zur Erhaltungder Zentralſtellein ſeinerSitzungvom 8. April
1934 die Errichtungeiner rechtsfähigenStiſtung„Zentralſtelle
fürDeutſchePerſonen-und Familiengeſchichte“beſchloſſen.Durch
WMiniſterialerlaßvom 27. Funi 1934 iſ die Stiftungals eine

rehtsfähigeStiftungim Sinne der 88 80ff.BGB. und die vom

Führerratdes Vereins eingereichteStiftungsſaßzunggenehmigt
und der gemeinnüßigeCharakterder Stiftunganerkannt worden.

Zum alleinigenStiſtungs8vorſtandiſtder unterzeichneteDr. Jo=-
hannes Hohlfeldbeſtelltworden. Vorſitzenderdes Verwaltungs=-
rates iſtder Führer des Vereins zur Erhaltung der Zentral-
ſtelle,LandgerichtsdirektorDr. Lorenz. Die Berufung weiterer

Witgliederdes Verwaltungsrates,der zunächſtaus den Wit=-

gliederndes Führerratesdes Vereins und dem Direktor der

DeutſchenBücherei,Dr. Heinrih Uhlendahl,beſteht,ſowie die

Ernennung korreſpondierenderWitgliederder Stiftungwird in

Kürze erfolgen.Mit dem 1. Juli 1934 ſindalle Urheber-und
Verlagsrechte,Sammlungen und Verlagsbeſtändedes Vereins

auf die Stiftungübergegangen.Die Mitgliederdes Vereins

behaltenhinſihtlißhder Benußzung der Sammlungen, des Bes

zuges der Veröffentli<ßhungenuſw. die gleihen Vechte wie

bisher. Der Vorſtand der rehtsfähigen Stiftung
„Zentralſtellefür Deutſche Perſonen=-
und Familiengeſchichte“in Leipzig.

Dr. Johannes Hohlfeld.

Landesgruppe Brandenburg.

Im 14. Arbeitsjahre(1933/34)wurden folgendeVorträge
gehalten:
Am 16. Oktober 1933 von Reg.-MWMedizinalrata. D. Dr. med.

Klebergerüber die Familieund die Familienforſ<hungin

ihrerBedeutung für das Bevölkerungséproblem;
am 15. Januar 1934 von Bankbeamten GerhardWerni>e,Pots=-

dam, über das Thema: Aus der Werkſtatteines Sippen=-
forſchers; |

am 20. März 1934 von OberarztDr. med. Birkenfeldüber: Ver=

erbbare Krankheitenund Familienforſhung;
am 28,Mai von OberpoſtratWiehle über: Die Auswertung von

Familienſtipendien-Aktenſowie über Wechſelbeziehungen
zwiſcheneiner rheiniſchennnd einer ſächſiſhenFamilie.
Am 20. November 1933 ſowie am 19. Februar und am

23. April1934 fandenſih die Mitgliederzu Ausſpracheabenden
zuſammen. F. Wiehle.

Zahlen aus der Arbeit der Zentralſtelle,
Neue Witglieder1933 . e 112

Briefeingänge1933. «e e a o 4 . 6912

Briefausgänge193 „e e e e e . 13054

Stü>zahlder Eingängefür die Sammlungen 1933 . 1760

Durchſchnittsauflageder FamiliengeſchichtlihenBlätter
1933(3)

Durchſchnittsauflagedes Suchblatts(1933). 8300

Verantwortlich für die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der re<tsfähigenStiftung„Zentralſtelle für Deutſche
Perſonen- und Familiengeſhichte“ in Leipzig.— Dru>k von G. Veichardt, Groiuſh (Bez. Leipzig).DA I 1934: 1233.
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Eine Chirurgenfamiliein Böhmen und der Altmark.
Von Generalarzta. D. Dr. LudwigHammerſchmidt,Liegnitz.

Zueiner Zeit,da Bürgerund Bauern an die Scholle
gefeſſeltwaren, wurden dieHammerſchmiede,da ſieneben
den Geräten fürden A>kerbau auchſolchefürden Berg-=
bau herſtellten,zu den Bergleutengerechnet.Sie beſaßen
daherdas Rechtder Freizügigkeit.Kein Wunder, wenn

heuteder alteHandwerkernamein Deutſchlandund den

deutſhſprehendenTeilen der ehemaligenDonau=-WMo=
narchieweit verbreitetiſt.DieſeFreizügigkeitiſtaber
vielleihtau< der Grund, weshalb man bis weit ins

Mittelalter hinaufkaum einem Fräger des Namens

begegnet,welcherſeinemBerufetreu gebliebeniſt. Fried=
rih(„ZurForſhungüber Hammerſchmiede-Geſchlechter,

“

Arch.f.Sippen-Forſchung1931)kenntden Namen über-

hauptnicht,ih ſelbſthabe unter vielenFamilien,denen
ih nachgegangenbin,ihn nur einmal getroffen,als im

Jahre1523 die beiden Brüder Merten und WolffHam=
merſchmidtvom KloſterKarthauſebei Crimmitſchauden
„Hammer“kauften,den ſieund ihreNachkommen in

mehrerenGenerationen betrieben.Sichergibtes eine

ganze Anzahlvon Bezirken,in denen Hammerſchmiede
lagen,von denen die BeſizerihrenNamen ableiteten,
drei von dieſenBezirkenkonnte ih nahweiſen:

1. Fn Poſen,Oſtpreußenbis weit hinaufnah Lit=

tauen, Nachkommen jenervon BiſchofFirmian von

Salzburg1731/32vertriebenenund von KönigFriedrich
Wilhelm|.in OſtpreußenangeſiedeltenProteſtanten,deren

VorfahrenſeitJahrhundertennördlihvon Zellam See

(Leogang,Saalfeldenuſw.)anſäſſigwaren.
2, Jn Weſtfalen,der Rheinprovinzuſw.,wohl ur=

ſprünglichaus der GrafſhaftMark ſtammend— „wo der

Märker Eiſenre>t“.
3, An den Rändern des Erzgebirges,deſſenBerg=

bau im Wittelalterin hoherBlüte ſtand,alſoin Sachſen,
Thüringen,bis nah Bayern hinein,vor allem aber in

Böhmen, insbeſondereim Egerlande,wo in dem Dorfe
Stebnitzbereits 1292 der Name als der einer altein=-

geſeſſenenFamilievorkommt,urkundlichwird er erſt1375
genannt,als Ott hamerſmidbeim Rate in Eger Klage
erhebt,weil ſeinSohn Rudel (Rudolf)ermordet wurde.

Wenige Jahreſpäter,1392,beginnendie Steuerbücher
der Stadt und des Landes Eger,welchelü>kenlosbis
1758 erhaltenſind.Fu ihnenfindenſihdurchdieJahr=
hundertehindur<hzahlreiheHammerſchmidts,die ſih
allmähli<hüber ganz Böhmen und das nahe Vogtland
ausgebreitetzu habenſcheinen;aber keineinzigeriſtunter
ihnen,der den Hammer betriebenhat.

Unter den Familien,welcheſi frühzeitiganderwärts

niedergelaſſenhaben,iſtauchdieunſrige,die anſheinend
als die am weiteſtennah Oſtenverſhlagene1612 in dem

StädtchenBöhmiſch=Leipa auftaucht.Leider hat im

Jahre1787 eine Feuersbrunſtdie ganze Stadt in Aſche
gelegtund damit außerden Kirchenbüchernauh die

meiſtenUrkunden vernichtet,immerhiniſteinigesvon
den letzterengerettetworden. Aus ihnengehthervor,daß

[.Caſpar Hammerſchmidt, „balbirer“6. VIL 1612

„ſeinBurgerrechterlegtt“hat.LeiderfehltdieAngabe,
woher er zugezogen und wann er geboreniſt.Legt
man den WMaßſtabſeinerNachkommen an ihn,ſo
dürfteer mit 15 Jahrenin dieLehregekommenſein,
mit 18 Fahrenausgelernthaben,dann ging er auf
Wanderſchaft,um mit 28 JahrenMeiſterzu werden,
ſeinGeburtsjahrwürde demnachzwiſchen1580 und
1585 liegen.Der Erwerb eines Bürgerechtsſette
den Beſiz eines Hauſes voraus, das Grundbuch
von B. Leipa bringtaber erſt1617 die Nachricht,
daß er ein Grundf}tü>in der Langgaſſefür400 Scho>k
Meißner kaufte,eine niht unbedeutende Summe,
die er gleicherlegte;ein zweitesHaus,das er 1621

kaufte,ſchluger gleihwieder los. Fn den Bürger=
meiſter=-Rechnungenwird er genannt anläßlihmeh=
rerer Geldſtrafen*),weiter,als er 1639, zu einer

Zeit,da Leipabeſondersunter den Laſtendes 30 jäh=
rigenKriegeszu leiden hatte,in dem mehrereKilo=
meter entferntenDorfeAlt-Leipaeinen Garten er=

ſtandund endlih gelegentli<hder „Ausgaben den

WirthenZu hülffe“,als er täglih12 kr. Beihülfe
zu den Einguartierungslaſten„wegen ſeinesgemein
webel8?)“erhielt.1643 nahm er „Vor einem Ehren=
veſtenRahte“ und in Gegenwartder „Erſamenvndt
VorſihtigenMeiſterder löblihenWundt UArtzeney
Vndt Barbier Kunſt“einen Lehrlingan. Noch feier=
lichergeſtalteteſihdie Annahme eines zweitenLehr=
burſchenein Jahr ſpäter,bei dem es ſi<hum einen

„Unterthan“der HerrſchaſtOberlibihauhandelte.
Hierwird Caſparder „ErſameVndt Kunſterfarene
Burger,Barbierer Vndt wundt Artz“genannt.Am
SchluſſedieſeslangenProtokollsheißtes unter dem
11, V. 1646,daß MeiſterMichael,„nah dem ſein
Vater Todes verblichen“,den Lehrjungen„losge-
zehlet“habe,dieſerhattealſoausgelernt.Michael
muß 1645 geſtorbenſein,denn unter den Einnahmen
„von der großenGlocken“,die beim Begräbnisbeſſe=
rer Bürgergeläutetwurde,wird er in dieſemJahre
genannt. Seine Frau, die leider nur als „Caſpar
HammerſchmiedtsWeib“ bezeichnetwird,war bereits
1642 geſtorben.

Il.Bon ſeinemSohne Michael wiſſenwir ebenfalls
weder das Geburtsjahrnoh den Geburtsort. Er wird
in der 1654 fürdas KönigreihBöhmen aufgeſtellten
LiſteallerSteuerfähigenals Feldſcheer?*)bezeichnet,

1)Wohlals Polizeiſtrafengedacht,dieeinegroßeVolle ſpielten
und einen weſentlihenTeil der ſtädtiſ<henEinnahmen bildeten.

?)Der Gemeinfeldwebel,eine Bezeihnung aus der Lands=

knechtzeit.Die Kompagnie wählte zwei auf die Dauer eines

Monats, welchedie WMittelsperſonzwiſchendem Hauptmann und
den Gemeinen namentlih in Beſhwerdeſachenbildeten.

9)Die Bezeichnung„Feldſcheer“kommt meines Wiſſens nur

den Wilitärchirurgenzu.
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ſpäterheißter Meiſter,muß alſofrühzeitigden Wilitär=

dienſtverlaſſenhaben.Neben Polizeiſtrafenberichten
die Bürgerm.-Rechn.mehrfachüber anihn gezahltes
HonorarfürärztlicheLeiſtungenanläßlihder Wirren
des 30 jährigenKrieges:1644 fürBehandlungeines
Cornets,1645 für Verbinden eines verwundeten

Schweden,1646 für„curirenaufholz“(?)eines un=-

gariſchen„Fendrich“,in demſelbenFahrefürHeilung
eines „durhſtochenen“Soldaten und endlichſehrviel
ſpäter,als er dem FJnſaſſendes Spitals1659 einen

Fuß „ablöſte“.1662 nahm er ebenfallsin feierlicher
Weiſe einen Lehrburſchenan, der 1665 auslernte,
ſtarbaber bereitsin dieſemJahre. Es heißt

„1665den 22 May Sabina Hammerſchmiedinge-
läutet“,und „1665 10. DezembrisMichaelHammer=-
ſhmidtegeleitet“©).

Die VermögensverhältniſſeMichaelsmüſſenun-
günſtiggeweſenfein,denn als beide Eltern ſchnell
hintereinanderſtarben,ſahenſi<hdie Vormünder der
A4 minderjährigenKinder veranlaßt,das Haus in der

Langgaſſefüreinen erheblichgeringerenPreiszu ver-

kaufen,als Caſparim Jahre1617 dafürbezahlthatte.
Ausder ſorgſamgeführten„Wayſen=-Rehnung“geht
hervor,daß für die beiden TöchterDorotheeund
Anna 87 fl.übrigblieben,die,als die erſtere1669,
dielettere1673 heiratete(wen?iſtunbekannt),reſtlos
verbrauchtwaren. Etwas höherwar die Summe,
welchefür die beiden Söhne, Michael und Jo=-
hannes übrigblieb,107 fl.,was geradefürdie Aus=
bildungreihte.Fohannes kam zu einemTiſchlerin
die Lehreund ließſi<h1680 den „Loßbrief“®)aus=
ſtellen,Michael,deſſenBeruf in der Waiſen-Ab=-
rehnung niht angegebenwird,erhieltihn bereits

1670,dürftealſozwiſhen1652 und 1655 geboren
ſein.Dann muß er aufWanderſchaftgegangen ſein.—

Der Große Kurfürſtnahm gern „Ausländer“in
ſeineArmee,ſparteer dadur<hdoh Bürger,Bauern
und Handwerker,deren er in ſeinendur<h den
30 jährigenKriegund die Einfälleder Schweden
verwüſtetenLanden dringendbedurfte®).DieſeTat=
ſache,vielleichtauh derwahſendeRuhm derbranden-

burgiſhenArmee mögen es veranlaßthaben,daß
Michael in das Heerdes Großen Kurfürſtenein-
trat. 11 Fahreſpäter,nahdem er Leipaverlaſſen
hatte,findenwir ihn im Regiment Derfflingerzu
Fuß: 1681 taufender FeldſheerMichaelHammer=-
ſhmidtund ſeineFrau UrſulaZiege(eineBauern=-
tochteraus WerbigbeiFüterbog)in dem altmärkiſchen
StädtchenGardelegeneineTochter.Damals lagendie
Truppenin den verhältnismäßigwenigenFriedens-
jahrenweit zerſtreut,dieFnfanteriein kleinenStädten,
die Kavallerie der beſſerenErnährung der Pferde
wegen auf Dörfern.War ein Ort ausfouragiert,

4)Gleihzeitigmit Michael lebte in LeipaBendix Hammer-
<midt, nach allem der jüngereBruder,von dem wir nur wiſſen,
daß er ſehrvielWein einführte(ausden Steuern),alſovielleicht
Weinhändler geweſeniſt.Außerdem kaufteer niht wenigerals
drei Häuſer in der Stadt. Er ſcheintein Opfer der damals
herrſhenden„Peſt“gewordenzu ſein,denn 1681 wurde fürihn
die große Glocke geläutet.Seine Frau, über die ſonſtnichts
bekannt iſt,hießAnna Gruber.

5)Der Losbrief,eine Art von Paß, mußte ausgeſtelltwerden,
wenn jemand dauernd die Heimatſtadtverließ.

?)Späteränderte er ſeineAnſichtund wünſchtedieEntlaſſung
der Fremden, „von deren Treu man ſoebennichtverſichertſei“.
Es blieben aber noh genug in ſeinenDienſten,ſo ſtandenz.B.
noh in den 8er Jahren im Vegiment Kurprinz neben einer

Anzahl von Angehörigenaus allen möglichendeutſhenLändern
niht wenigerals 15 Böhmen.

__
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gab es dort niht mehr genügend zu eſſen,dann
wechſelteman ohneweiteres die Garniſon;wie Mis

chaelumhergeworfenwurde,das zeigendie Geburten
ſeinerKinder. VielleichtiſtdieſerewigeWechſeldie
Urſachegeweſen,daß er,der 1686 als Regiments=
feldſheerin Salzwedelbezeichnetwird,1690 ſeinen
VUbſchiednahm und ſi<hin Bis8mark niederließ.Das

BürgerbuchderStadt Bi8mark“)bringtam 18.11].1690
dieNachricht,daßer,„ausderBöhmiſchenleipbürtig
. . « füreinen bürgeraufund angenommen“iſt.Das
Vürgerbuchnennt ihn wiederholt,zuerſtunter den

„Hauswirten“,welchefürdie Bezahlungder drei

Nachtwächterherangezogenwerden,dann bei der

Verteilungder Gärten,die auf den zugeſhütteten
Wallgräbenneu angelegtwurden,und endlichin der

„Specificatio,was die Brantweinbrauer 1705 an

Brantweinſchrodtverbrauethaben“,Am 17, VII, 1704

ſtarbUrſulaZiege,3 JahreſpätergingMichaeleine
neue Ehe ein,1707 meldet das Kirchenbuchvon
Vismark,daß „HerrMichaelHammerſhmidRegi=
mentsfeldſcheerallhircum Gertrude EliſabethStape=
lin (Tochterdes PredigersStapel zu Poritzbei
Vismark)copuliret“ſei.Lange ſollteſi<hMichael
ſeinesneuen Eheglüc>kesniht erfreuen,30. X1. 1709

iſter, „babiererund Chirurgusallhirhoffentli<him

HerrnJeſu ſeeligſtgeſtorben“.Er hatte8 Kinder
aus der erſtenEhe,aus der zweitenſcheinter keine

gehabtzu haben.
1)Anna Catharina,

*

Gardelegen1681; 0 Töpfer
Braunſchweig, BVismark.

2)Bendix,Geburtsort niht zu ermitteln,Geburts=
jahrwohlzwiſchen1681 und 1684,Barbier und

Chirurg; © JohannaKußtz,Bismark,5 Kinder,

derenNachkommen nochin der Altmark zu Hauſe
ind.

3)Hans Wichael,
* Bismark 16814,weiteres nicht

bekannt.

4)Michael,
*

Salzwedel1686,weiteresnichtbekannt.
5)Joh.Wilhelm,

*

Gardelegen1688,nichtsbekannt.
6)Adam Gottlieb,

*

Bismark, wie die nächſten
Kinder,f.u.

7)Anna Sabina,
*

1693;009 1713 mit dem früheren
Unteroffizierim Reg.Derfflingerzu Fuß,ſpäteren
SchuhmachermeiſterFohannS<hmundt. Stamm=

tafel. DeutſchesGeſchlehterbu<h.Bd. 60.

8)Johann Wilhelm,
*

1693,nur der Geburtsbrief
im Bürgerbu<hvon Bismark bekannt.Darin wird

bezeugt,daß
„Er von ſeinemVater H. MichaelHammer=
ſchmidtgeweſenFeldſcheererund burgerund von

ſeinerleiblihenMutter Fr.UrſulaZiegeecht
und re<htgezeugetund gebohren*)worden,deſſen
gr. Eltern ſeindtgeweſenYH.MichaelHammer=
{<midtBarbirer in der böhmiſchenLeippedie
gr.Mutter Fr.Sabina der gr. Vater Mütterlich.
ſeitenAdam ZiegeHufnerund?)A>ermann zu

Werbig die gr. Mutter Anna Schulzen.“
7?)Das kulturellvielzu wenig ausgeſ<höpfteBürgerbuchbe-

ginnt1523.
s)Nur werehelih geborenwar, konnte in eine Jnnung auf=

genommen werden.

®?)Die beſſereSchreibweiſedes Namens Bömiſch=Leipaiſt
Vichtunggebend geweſen für die weiteren Forſhungen. Das

Kirhenbu<hvon Werbig bringtzahlreiheNachrichtenüber die
Namen Ziege und Schulze,es werden ſogarAdam Ziegeund
Anna Schulzegenannt,da aber das Kirchenbucherſt1699 be=-

ginnt,muß es ſi<hum eine jüngereGeneration handeln. Zu
beachteniſt,daß alleKinder Michaelsmit Ausnahme von Adam
Gottlieb Namen der böhmiſchenVerwandten tragen.
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VI. Adam Gottlieb,
* Bi8mark 13. 1V. 1691; im

Bürgerbuche wird 1710 ſeine„ehrlihe“Geburt be=

zeugt,dann erwähntihn 1720 das Kirhenbuchdes
DorfesBüſte,wenigeKilometernördlihvon Bismark.

Auch er heißtFeldſcheer,vielleichtbei einem in

Vüſte untergebrachtenKavallerie-Truppenteil.Am
2. IV. 1720 heirateteer Emerencia Lucia v. Voß,
die am 6.IX. 1696 geboreneTochterdes verſtorbenen
Beſitzerseines der adlihenGüter von Büſte,Dietrich
Asmus v. Voß und ſeinergleichfallsverſtorbenen
Gattin Anna Maria v. Eichſtedt.Bis 1730 wurden
in Büſte 9 Kinder geboren,in dieſemJahremuß
er das Dorfverlaſſenhabenund nah Arneburga. d.
Elbe überſiedeltſein,ob vielleichtverſeßt,ſtehtdahin,
das Kirhenbu<hvon Arneburgnennt ihn bei den
Geburten von weiteren 4 Kindern und als Paten
nur „Herr“oder einmal „Balbirer“.1739 heißtes:
„dom I! advent iſtFrau Hammerſchmidtentillbez
graben“und einigeMonate ſpäter,1740,„den 16. VI.

iſtH. Hammerſchmidtſtillbeigeſeßtworden“,beide
Gatten augenſcheinlihdas Opfereiner anſte>enden
Krankheit,denn „per sex menses fere iterum mors dira
funebat“. Von den 13 in der Zeitvon 1720 — 1736

geborenenKindern überlebten6 die Eltern:

1)Adam Friedr.Erdmann,
*

Büſte1724, Nach der
Matrikel der Pepinièrezu Berlin 1754 als ſtud.
<ir. immatrikuliert,dann als Pate ſeinerGroß=-
nichteDieterike(.u.)1793 genannt,weiteresnicht
bekannt,namentlihniht,ob er, wie anzunehmen
iſt,in Stendal gelebthat.

2)HypolithaEliſabethJuliane,
*

Büſte1723;00
Arneburg1752 mit KleinſhmidtRudolfi.

3)Carl Ludwig,. u.

4)JohannaCharlotte,
*

Arneburg1731,+ dort 1756.

5)Amalie Juliane,
*

Arneburg1773,nihts bekannt.
6)LuiſeDieterike,

*

Arneburg1736;0 mit Friedrih
Stendal.

V. Carl Ludwig,
*

Büſte10. Ill.1770. Aus derälteſten
in meinem BeſitzbefindlihenUrkunde,der „Approba=
tion“ fürden „ChirurgiaeCandidatus Carl Ludwig
Hammerſchmidt“vom Fahre 1761 gehthervor,daß
er 5 Jahre in Berlin gelernthat,dann in Cottbus,
Küſtrin,Brandenburg,Potsdam und DanzigA Jahre
„ſerviret,“um dann 6 weitereJahrein Arneburgſelb=
ſtändigtätigzu ſein.Nun hat er vor dem Land=

phyſicusder Altmark ein Examen abgelegt,wobei er

die ihm „aus anatomia etpraxichirurgicavorgelegten
Fragen ziemli<hwohl beantwortethat“,und iſto=-
mit „alslegitimirterund recipirter“Chirurg„approbirt
und confirmirt“worden. Am 8.V. 1755 verheirateteer

ſichmit Maria Gertrud Ziegner,Tochterdes Baders

Ziegnerin Arneburg,
*

um 1734, Name der Mutter
unbekannt. Dann verzeichnetdas Kirchenbuchdie
Geburt von ſeinen5 Kindern,auh werden er und

ſeineFrau einigeMale als Paten aufgeführt.Nach-
dem 1767 ein gewaltigerBrand die Stadt Arneburg
in Aſchegelegthatte,verließer den arm gewordenen
Ort und ließſichna< dem Fnnungsbuchevon Sten=
dal!°)in Oſterburgnieder,wo gerade ein Chirurg
geſtorbenwar. Hierereilteihnbereits1775 derDod,
er wurde im Januar d.ZJ.tot aufdem Feldegefun=
den, wahrſcheinli<hvom Schlagegetroffen.Seine
Witwe heiratete1778 den ChirurgusSchmidt in

Oſterburgund ſtarb1805. Kinder (alleKinder in

Arneburggeboren):

10)Die wenigenChirurgeneines kleinenOrtes und aufdem fla=-
chenLande wurden der Jnnungeiner größerenStadt „inſcribirt“.

VI,
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1)Heinri<hCarl,
* 1756, Das Fnnungsbuch von

Stendal berichiet,daß er 1772 „prev(enente)exa-

mine an- und ausgeſchrieben“ſei;er war alſo
ebenfallsChirurg, weiteres iſt.über ihn nicht
bekannt.

2)Ludwig Wilhelm, . ü.

3)Simon Friedrih,
* und Ffin Arneburg1762.

4)DietrichEberhard,
*

1764,wird in den Akten des

CollegiumMedico Chirurgicumvon Dresden 1788
als ſtud.<irurg. immatriculirt;weiteres nicht
bekannt“).

5)BurchardineMarie Luiſe,
*

1766,nihtsbekannt.
Ludwig Wilhelm, getauft5. XIl. 1759 in UArne=-

burg.Nach dem Fnnungsbuchetrat er 1776 bei dem

„Amtsgenoſſen“Schmidt in Stendal in die Lehre,
hieltindeſſendie drei vorgeſchriebenenJahreniht
aus, Seit 1776 tobteder amerikaniſcheFreiheitskrieg,
immer neue TruppenmußteEnglandüber den Ozean
chi>ken.Unter den Fürſten,die mit England im

Subſidien-Vertrageſtanden,befandſi< auh der

Herzogvon Braunſchweig=Lüneburg,ein naherVer=
wandter des Königs von England. Abenteurerluſt
und die Ausfiht auf gute Bezahlungmögen der

Anlaß geweſenſein.{Fm April1778 tratLudwig
Wilhelm in das Braunſchweig-LüneburgſheJnfan-
terie=-Regimentv. Riedeſelein,das von Beginndes
Kriegesan drüben gegen dieaufſtändiſhenAmerikaner
und die mit ihnenverbündeten Franzoſenkämpfte.
LeideriſteinTagebuch,welchesderjungeKompagnie=
Feldſcheergeführthabenfoll,nihtmehr vorhanden,
wir wiſſendaherüber ſeineTeilnahmeam amerika=

niſhenNUnabhängigkeitskriegenur das wenige,was
das Staatsarchivvon Wolfenbüttelbringt.Da heißt
es in der Fnſtructiondes Transportführerseines
Recruten-Trans8portesvom Jahre 1779 „. . . und
dem FeldſheerHammerſchmidtſo nur die engliſche
Wousketier Löhnung nebſt2 {<.(?)Zulageerhalte“,
und weiter 1783,als dieEntlaſſungder angenommenen
TFruppenverfügtwurde, „ .. und den Compagie
Feldſcheers. . . Hammerſchmidt. .… eine monatliche
Landgagezahlen,und damit abfertigen.“Eine gute
prafktiſ<heAus8bildungmag der jungeFeldſcheermit=
gebrachthaben,ihmfehlteaber das 3. vorgeſchriebene
Jahr der Lehre;ſo blieb er ein weiteres Fahr bei
einem Meiſterin Neuhaldenslebenund trat 1785
beim KurfürſtlihSächſiſhenCollegium Medico
Chirurgicumin Dresden ein,wo er 4 Jahrelang
ſtudierte,das letztemit ſeinemjüngerenBruder Dietrich
Eberhardzuſammen.Beſondersfleißigiſter an=

ſcheinendniht geweſen,denn in ſeinemAbgangs=
zeugnisvom Mai 1789 wird die Frage,ob er die

Vorleſungenfleißigund mit Vorteil beſuchthabe,
beantwortet:„mitunter“.Noch in demſelbenFahre
trat er als Kompagnie=-Feldſcheeroder wie die Be-

zei<hnungvom Jahre 1790 an lautete,Kompagnie=
Chirurgus,beim PreußiſhenFnfanterie=Regiment
v. Knobelsdorffin Stendal ein.

Am 14. 11.1792 heirateteer in Bi8mark Caroline

Schre, die am 9. I].1772 geboreneTochterdes Vek=
tors in Bis8mark,ſpäterenPfarrersin Kl. Shwechs
ten,Karl FriedrihSchre>und ſeinerGattin Sophie
JohanneHenrietteSchulz.Die Geburt ſeineserſten
Kindes im Januar1793 hater in Stendal nihtmehr
erlebt,denn das Regiment v. Knobelsdorff„mar-
chierte“bereitsim Dezember„gegen Frankreih“,um

11)SalbakademiſheAnſtaltzur Ausbildungvon Wundärzten,
ſpäterdie Chirurgiſh=-mediziniſheAkademie.
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Caſpar Hammerſchmidt,
*

um 1580,Barbier und Chirurg; O
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. 1645 Böhmiſch-Leipa,F 1641

Michael,
*

.. ., 7 Böhmiſch-Leipa1665,Feldſcheer; © Sabina ..… „

*
..

., 7 Böhmiſchz-Leipa.…. V, 1665

Dorothea, Anna, Michael, Johannes,
* y Te y) Teee

% Böhmiſch-Leipaum 1650, 7 Bismark 30. Xl. 1709; IEE
©

,,, 1669 Œ
,,, 1673 Vegiments- Feldſcheer;

O [].Urſula Ziege
. , } Werbig(Jüterbog)17,VI,1704,O ‘Vismark…„8Kinder !);

© [[,Gertrud Stapel,
* Borig „TF. anſcheinendkeine Kinder

Anna Catharina, Vendix, Adam Gottlieb, Anna Sabina, Joh. Michael,
* Gardelegen1681, . Ff}um 1758,

* Bismark 13. IV. 1691, + ArneburgVI. 1740,
X Bismark 1693, X. 1698,

o}

*

Batbher und Feldſcheer in Büſte(Bismark); + Vismark 1770; FT...
O Chirurg

[0

0) „3.IV, 1720 Emerencia Lucia von Voß, . ._. Schmundt, Beruf?
. . Vraunſchweig, in Bismark; . 6. IX,1696,} Arneburg XI. 1739, Schuhmacher,
Töpferin Bismark, 0... 1710 13Kinder 5 Kinder

2 Kinder „AnnaKüßtß,
o, Pe)

5 Kinder

Adam Friedr. Juliane, Carl Ludwig, Fohanna LuiſeDieterike,
Erdmann,

*
Büſte 1729,

*
Büſte 10. Ill.1731, 7 OſterburgI,1775, Charlotte, *

Arneburg1736,
. 1724, T...; Chirurg; * Vüſte1731, È...
. 1751, O 1752 Vudolfi, O 8. V.1755Marie WertrudZiegner, { Arneburg1756 O... Friedrich,

8stud.chir.Pepinière, Schmied olOſterburg1805, Stendal
Verlin in Arneburg

HeinrichCarl, Ludwig
* Arneburg 1756,F .

_ Arneburg 5. Xll.1759,

5 Kinder

Wilhelm, DietrichEberhard,
X

Arneburg 1764,« *)

„Chirurgengeſelle“
o

BataillonZarzt in Schoenebe>a. Elbe; e)

Œ Kl. Shwechhten14. 11.1792 Caroline Schre>, stud. chir. in Dresden
* Kl. Shwechten 9. [.1772,f Berlin 6. V. 1739,

5 Kinder

Dieterike, Ludwig, Amalie,
* Stendal 1793,

X Bismark 10. VIII.1797,+‘Berlin12.IV. 1869,
* Vismark 1800,

. . ,. 1861; Magiſtratsbeamter; +

|

Zehlendorf1883;
. . 1830(?)Pazze, Œ© Berlin 24, Ill.1834 Auguſte Pauliſh, Vannow,
Mehlhändler,

* Berlin 31. X. 1808,} Berlin 18. IX. 1855, Kunſtmalerin Potsdam,
2 Kinder 5 Kinder,alle in Berlin geboren 2 Kinder

Ludwig, Auguſte, Bernhard, Vertha, Marie, *)
* Berlin 18. VII.1835,+ Straußberg19. IV. 1866, ..1837,+ ...1908, *

,, , 1839,
*

.. 1841, 1843, + Gr.Lichter-
Paſtor; “GiLichterfelde;+ Frankenhauſen +#Stegliyum feldeum 1918;

Œ Stargard3. VII.1862 Valerie Heidſie>, CO Klinke, 1926, 1918 Œ Klinke,
* Brandenburg (Havel)13. X. 18141, Eiſenbahnſekretär-

Kaufmann Oberlehreroder Lehrer,
+7Liegnitz13. 1.1934, 3 Söhne

Ludwig,
* Strausberg10. VI,1863,

Generalarzt a. D. in Liegniß;
(oo)Spandau26. IV. 1892 EliſabethSchulze,

* Kleinow (Perleberg)21. II].1870

2 Kinder

Y

Käthe,
X Jüterbog9. IlII.1894,

Studienrätin
in Bunzlau (Schleſien)

Eu rt,
* Stettin 11, XI.1900,Vertreterder Hamburg=-Amerika=-

Linie in Caracas (Venezuela),Konſul des Deutſhen Reiches;
Œ Maracaibo (Venezuela)26. V

* Sauſal(Chitin,Trujillo),Peru26. XI. 1912
V. 1931 Urſula Larſen,

fälR
Nur die erwaGſenen Kinder ſindaufseführt.9

2)Die Nahkommen des jüngſtenSohnes
von Bendix ſindbekannt.

3)NachrommenSchmundt,ſ.DeutſchesGe-

ſhlehterbu<h,B d.

©)SämtlicheKinderin Berlin geboren.

erſtinBelgien,dann im Elſaßan derRhein-Kampagne
teilzunehmen.Für das Regimentwar die dreitägige
SchlachtbeiKaiſerslauternbeſondersblutig,wo es

32 Offiziereund 604 Mann verlor, fürdieChirurgen
gewißeine ſhwereAufgabe.Fm Juni 1795 kehrten
die Druppen wieder zurück,Ludwig Wilhelm muß
dann ſofortden Abſchiedgenommen haben,denn das

VBürgerbuhvon Bis8mark bringtſhon im Januar
1796 die Nachricht,daß er ſi<hals Stadthirurgus
in Bismark niedergelaſſenhabe,eine Stellung,die
er im Jahre 1805 mit einer gleihenin Arneburg
vertauſchte.Hiererwarb er kurzhintereinanderzwei
Grundſtücke,war aber außerſtande,ſiezu halten.
Was der Grund ſeinespekuniärenZuſammenbruches
geweſeniſt,läßtſihnichtfeſtſtellen.Fn einem Geſuche
ſeinerWitwe im November 1814 wird als Urſache
„dasUnglü> des Kriegesvon 1814 und die Weſt-

faliſheRegierungs8verwaltung“angegeben,„daß er

ſeinniht unbedeutendes Eigentum verlor“. Es iſt
aber nihterſihtlih,wie er dadurchwirtſhaftlihrui=
niertwerden konnte,daß das linkeElbuferan das

KönigreichWeſtfalenkam, jedenfallswurden beide

Grundſtü>ke1810 zwang8weiſeverſteigert,und an=-

legend
bettelarm zog Ludwig Wilhelm nah Ber=-

n

Die Freiheitskriegekamen, das Volksheerwurde
aufgeboten,aber wie an allem ſo fehltees auh an

Ärzten.Er meldete ſi< freiwilligund wurde als

1?)Das Adreßbuchvon 1812 führtihn Markgrafenſtraße70
unter den approbiertenChirurgenauf,bemerkt aber dabei: „hält
auh eine Barbierſtube.“Es i} tragiſch,daß er, der 4 Jahre
ſtudierthatteund franzöſiſhund engliſhfließendſprach,wieder
auf eine Barbierſtubeangewieſenwar.
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BataillonZarzt beim „Bataillon v. Kleiſtdes 6.Chur=
märkiſhenLandwehr FJnfanterie-Regiments“ange=
ſtellt.Als ſolchermachteer den Feldzugin der Mark

mit, deſſenHöhepunktfür die märkiſheLandwehr
das Treffenvon Hagels8bergam 25, IX. 1813 war.

Nach langenHin= und Hermärſchenwurde die mär=-

kiſheLandwehr zur Belagerungvon Magdeburg
herangezogen,in Schönebe> a. Elbe, wo das 6.

Regiment im Quartier lag,iſter am 16, 1.1814 an

einerLungenentzündunggeſtorben.Nach ſeinemTode
verſuchtedie mittelloſeWitwe, der geſeßli<hnur 50
Taler Penſionzuſtanden,fürſi<hund ihreminder=
jährigenKinder eine höhereGnadenpenſionzu er-

halten,ſiewurde aber abſchlägigbeſchieden,da ihr
Gatte „niht an einer im Lazarettzugezogenen an=-

ſte>endenKrankheit,ſondernan einerLungenentzün=-

Kinder=-Verpflegungs-Gelder-VNe<hnungdes Küraſſier-Negimentsvon Heiſing. 212

zündunggeſtorben“fei,„damittrat“,wie der Sohn
ſchreibt,fürdie Witwe und ihreminorennen Kinder

„einehöchſtkümmerlicheZeitein“.Caroline Schre>
iſtbeiihremSohne in Berlin am 6.V. 1839 geſtorben.
Von 5 Kindern überlebten 3 den Vater:

1)Dieterike,
* Stendal 1793, 7 Berlin 1861; 00

WMehlhändlerPaßte.
2)Ludwig Friedri<hAdam,

* Bismark 10.VII1.1797,
+ Berlin 12. IV. 1869,Magiſtrats8beamterBerlin;
00 1834 mit AuguſtePauliſch,

* Berlin 31. X.

1808,+ Berlin 18. IX. 1855,Tochterdes Kriegs=
rates WilhelmPauliſhund ſeinerGattin Suſette
HenrietteCaroline Wolff.

3)Amalie,
* Vismark 1800, } Zehlendorf1883;

0 KunſtmalerRannow, Potsdam.

Kinder=Verpflegungs8-Gelder-Rechnung
des Küraſſier-Regimentsvon Heiſingvon 1798/99,

Von Eberhard Schir>s,Berlin-Wilmersdorf.

Für Friedrihden Großen war dieArmee auchein
bevölkerungspolitiſhesFnſtrument.Eheſchließungen
ſeinerOffizierewar er zwar abhold,um ſo mehr be=-

günſtigteer Heiratender Unteroffiziereund Soldaten,
und die RegimenterhattendaherfaſtebenſovielWeiber
und Kinder als Soldaten. WMännlicheSoldatenkinder
waren fürden Königein willklommenerRekrutenerſag!).

FriedrihWilhelm Il,der Nachfolgerdes großen
Friedrich,war auf das Wohl der Frauenund Kinder

ſeinerSoldaten niht minder bedaht. Jn den erſten
Tagen ſeinerRegierungſagteer einmal zum Komman=-
deur des 1.Gardebataillons: „Es ſollAlles beim Alten

bleiben,nur will ih mi< der Erziehungder Soldaten=-
findermehr annehmen“?).AuskömmlichePenſionenfür
die Witwen ehemaligerSoldaten gab es allerdingsnicht,
aberdiebeim Heereſtehenden,verheiratetenSoldaten wur=

den durchdieEinführung(1792)von „Kinder-Erziehungs8=
(„Verpflegungs“-)Geldern“unterſtüzt.Für jedesKind
von Unteroffizierenund Soldaten vom {Feldwebelab=
wärts wurden bis zur Erreichungdes 14,Lebensjahres
monatli<h8 Groſchengezahlt,beimehr als zweiKindern
wurde eine Brotportionextragewährt*®).,DieſeEin=«
rihtungbeſtandbis zum 1. 1.1810,

Jm Geheimen Staatsarchivzu Berlin-Dahlembe=
findetſiheine „KinderVerpflegungsGelder Rechnung
des CuiraßierRegiments von Heiſingpro 1798/99“
(H.A. Vep. 8 A. R. 349),die 273 Namen von in den

Jahren 1785—1798 geborenenSoldatenkindern des

Regimentsaufführt.
Das Regiment war 1689/91als „WarkgräflihBai-

reuthiſhesRegiment“gegründetworden mit der Stamm=

liſtennummer8“). Fn der Folgebehieltes wohl dieſe
Stammnummer bei, hießaber immer nachdem jeweiligen
Chef des Regiments,ſo von 1716—23 von Dewißt,
bis 1734 von Egel, bis 1742 von (Jung-)Waldow,
bis 1757 von Rochow, bis 1773 von Seydlitz,bis
1786 von Pannewit, bis 1797 Graf Schlig gen.
Görg, bis 1806 von Heiſing“).Das Küraſſier=Ves

1)E. Schna>enburg,Das Jnvaliden-und VerſorgungSweſen
des brandenbg.preuß.Heeresbis 3.J. 1806. Berlin 1889. S. 109.

2)E. Schna>enburg,ebda. GS.141.
3)E. Schna>enburg,ebda. S. 139,und v, Ciriacy,Chronol.

erſichtder Geſchichtedes preuß.Heeres.Berlin und Poſen 1820.

4)Jany, Urkundl. Beiträgeu. Forſhungen 3. Geſchichted.

gimentNr. 8 befehligtealſozeitweiligauh der große
Reitergeneralvon Seydliz.Ein Zeitgenoſſe,der Ge=-
neral von Warnery, der au<h als Schriftſtellertätig
war, berichtete:„daß dies Regiment als das Muſter
fürdie geſamteKavallerieder ganzen Welt hättedienen
konnen,daß es ganz unmöglichſei,Kavallerie zu einer

größerenVollkommenheitzu bringen,als dies Seydlitz
getanhabe“*),

Das Regimentlag ſeitdem 1. SchleſiſhenKriege
in Ohlau i.Schleſien,„derSchuleder Reiterei“,in
Garniſon*?),Teile davon in Strehlen,Löwen und Grott=
kau. Der Vekrutenerſaßſtammteaus den zugeteilten
„Cantons“Strehlen,Nimptſch,Namslau und Reichthal?).

Fn der Verpflegungs=Gelder-Rechnungbeim Ge=

heimenStaats8archivſinddie Namen der Soldatenkinder

nah Escadrons und zeitlichfortſhreitendemGeburts8=
datum (von1785 ab)aufgeführt.Die dortin 4 Spalten
geteiltenFolioblätterbringennacheinanderdieVornamen
der Kinder,die Namen der Eltern (meiſtnur den des
Vaters mit der Chargenbezeihnung),das Datum der
Geburt und den Verpflegungsgelderſaß(. o.).Am

Schlußder Liſtebeſtätigtenam 28. VI[.1799 zu Ohlau
derPredigerTeichertund der Obriſtvon Roſenſchanz,
der Kommandeur der nah ihm benannten Escadron
(vergl.unten),daß „dieKinder beim Regiment von

Heiſingwirklihvorhanden“.Oberſtvon Heiſinghatte
das Regimentam 12.1X.1797 übernommen,1807 wurde
er als General-Lieutenantmit Penſionentlaſſen,er ſtarb
1809. Ludwig FerdinandFriedri<hvon Heiſingwar

übrigenserſtim Fahre 1768 geadeltworden?*).
DurchzahlreicheStichprobenin den OhlauerFTauf=

büchernbeider Konfeſſionenkonnte feſtgeſtelltwerden,
daß nur ein Bruchteilder Geburten der Namensliſte
auchin den Kirchenbüchern— und dann oftabweichend—

preuß.Heeres.Bd. 2. Heft8. Berlin 1905. S. 77}. — Alt,
Geſchichted. Kgl.Preuß.Küraſſiereu. Dragoner. Il.Th. 1. Heft.
G. 73,Bln. 1870,ferner: Jany,Geſchichted.Königl.Preuß.Armee,
Berlin 1928. Bd. 1l,S. 663 u. 672.

5)v,Pelet«Narbonne,Geſchichteder Brandbg.Preuß.Reiterei.
Verlin 1905. Bd.1.

®)Georg Schulz,Aus Ohlaus Vergangenheit.Ohlau 1902.
GSG.48. Z. 4 u. lehteZ. S. 195; ferner:v. Pelet-Narbonne,a. a.

O, S.197 u. 199.

?)Alt,a. a. O. S.18.
s)Fany, Geſchichted. Königl.Preuß.Armee. Berlin 1928.

Bd. 11,S. 220 u. Bd, l1l,S. 359.
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eingetragen iſt.Das 1.evangeliſche„Wilitärkirhenbuch“
umfaßtdie Jahr 1720—1813, das älteſteevangeliſche
Zivilkirhenbuchdie Jahre1584—1600. Das „katholiſche
Kirchenbuchder Garniſon“beginnterſt1833,das zivile-

fatholiſheTaufbu<h1685.
Die nachſtehendveröffentlihteNamensliſteder Sol=

datenkinder iſtalphabetiſhgeordnetund aus Raum-=-

erſparnismit zahlreihenAbkürzungenverſehenworden.

Abkürzungen. 1. Spalte.W hinterdem Familiennamen
bedeutet,daß unter „Nahmen der Eltern“ die Witwe mit der

ChargedesverſtorbenenEhemannes angegegebeniſt. — 2.Spalte.
Vornamen der Soldatenkinder.— C= Carl,El= Eliſabeth,Fri=
Friedrih,Hrh = Heinrih,JFoh= Johann,Joha = Johanna,
Wil = Wilhelm. — 3. Spalte.VRangbezeihnungdes Vaters. —

C = Carabinier®),F= Fahnenſchmied,Q= Quartiermeiſter,R =

Veuter,UO = Unteroffizier.— 4. Spalte.(Jn der Veihenfolge
der Originalliſte)L= Leibescadron,R = „bey des Obriſtund
Commandeur von Voſenſ <anzEscadron*“,I = „beydes Obriſt
von Tſchammers Escadron“,Voe = „bey desObriſt von

RoedersEscadron“,P= „bey des Majorsvon Podewils
Escadron“. — 5.Spalte.Geburtstagu. Jahreszahlen1785—1798.
—

* bedeutet,daß beſonderePrämien von 9 und 12 Groſchen
gezahltwurden.

Anders, ChriſtianaBeata, Voe 11. VIL 87
— Joha. Eleonora, Roe 8. VII.90

Arnſt,Foha. Helena, T 10, XII,89%)
— Eva Roſina, T 20. X. 92%)

Aullich,Hrh., L 5. XII,91

Belen), W., Ferdinand, Roe 18. |I[,87*
— Friederica, Roe 283.VII.91

VBeinn,C. Auguſt, Roe 19, 1,98
T 8, V.88Birwinsky,Joſeph,

Boden,Charlotte,
E Hrch.,

Böhm, Joh. Fri.,
Booßtz,Joh. Gottlieb,
Breuer,Joha.,

— Louiſe,
Bröher,Barbara,
Damm, C. Fr.,

— JFJoha.Voſina,
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David,Gottlieb, 13. XII.91%
— Maria El., 25. IIL97
— Roſina, 6. IV. 86°)
— El, 1. XI, 88*

Dickel,Maria El., 27. IL 89
— GotfriedWil., 17, X, 91

Dieß,Auguſt, 20. VIL.91*
Dittmar,ChriſtianFri., T 26. IX. 90

Doering,C. Gottlob, R 19. X. 97
— Joh. Gottlieb, IT 7, IV. 869)

Droſſel,Hr<h.Wil., RV 7. IV. 97

E>, Anna Voſina, T 31, X. 97

Ehlert,Suſanna, T 4, IV. 91
— Anna YVoſina, T 13 I,94

Engel,Joha. Chriſtiana, Voe 5. IX. 91

Ernsdorff,Dorothea, L 25. VI, 96

Fahrenbruch,Hrch.Ludwig, R 19. X. 93*

Feltmann,C. Fri.Gottlieb, P 4, VII.93
— FJFoha.El., P 5. IX, 97

Fiſcher,C. Gottlieb, R 27. V. 975)
Flechtner,Dorothea El., P 1, XII,97

Fleiſcher,Suſanna, P 10. XII,96? (86)
Folger(n),W., C. Auguſt, Roe 27. V. 89
— Anna Barbara, Roe 10, 1.93

Franz,Joh. Gottlieb, T 24, XI, 92
T 29, IX, 97— C. Gotfried,

? Jede Kür.-Escadron hatte10 Karabiniers,die gezogene
Karabiner führtenund als Pflanzſchuleder Unteroffizieregalten(Kab.Ordre v.6. 1!1[.1787).Vergl.Jany, Urkundl. Beiträgeu

FePudezur Geſchichted. preuß.Heeres.Berlin 1902. Bd. 2.

eft69
H)den16. XII. 1783 der Vater zur Fnvaliden Compagnieverſorgt.Vergl.

E. Schnad<enburg,a. a. O. S. 125. Bis 1791 waren 8 Fnvaliden»Kompagnien
errichtet,die ſpäterbis auf 12 vermehrt wurden. Fn Schleſienlagen ſiein

PatſtanZhegenhals,zwei in Glaz (vorherHabelſ<hwerdt).

3)den 6.IV.1799 das 13. Fahr paſſiert.
‘)den 7. IV. 1799 das 13.

5)im WMonath Juni 1798
ahr paſſiert.
er Vaterbeurlaubt.

FamiliengeſchihtliheBlätter,32. Jahrgang,1931,Heft9.

Gebauer,Joha. Chriſtiana,
Geier,C. Wil.,

—

Joſeph,
Geifelbzecht,C.,

Golpperg,Foh.
'

Ferdinand,
Goltſch,C. Fri.,

— Soha.Chriſtiana,
Graeſner,C.,

— Gottlieb,
Groß,Joha. El.
— ChriſtianGottlob,
— ChriſtianFri.,
Grünſchloß,Joha. Voſina
Günther,C. Fri.,

— eFranz,
Hahn, Eleonora,
Hampel,C.,

— Dorothea,

Hande,Joh. Chriſtian,— Joh. Franciscus,
Hasci(n),W., Joha. Joſepha,
He>ert,Dorothea,
Heinrich,C. Wil.,

— Joha. Eleonora,
Hering,Joha. (Dorothea?)
Heupelt,Foh. Gotfried,

— €. Fri.Chriſtian,
Hirſch,Dorothea,
Hoffmann,Gottlob,

— Joh. Gotfried,
Hohaus,Franz,

— Caspar,

Hübner,Hrch.Gottlieb Wil.,
AuguſtineCaroline,

Huder(8),W., C.,
— Thereſia,

Jäkel,Joha. Chriſtiana,
Jaeger,Joh. Hr,
Jenſch,C.,
Jenſchasky,Joha. Voſina,
Jereßzzky,Chriſtiana,

Karkowsky,Joha. Dorothea,
— Fri.Wil.,

Kaßner,Ludwig,
— Auguſtin,

Kaſtner,Gottlieb,
Katſhmatſche>,C.

gaulih,Joh,Fri,aulich, Jo

Keberlein,CarolinaDorothea,
Kegel,Joh. C. Hrch.,

—

CarolinaJuliana,
— Joh. €. Zrh.,

Klamt,ier“,Dorothea,
Klamt,Gottlieb Fri.,
Kleinnert,Charlotte,
Klenner,Joh.Gottlieb,

— Friederica,
— Anna Voſina,
— El. Joſepha,
— Joha. El.,

Kluckowsky,Joha.,
Knote,Anna Voſina,

— Gotfried,
— BernhardWil.,

Kobliz,W., Joh. Philipp,
Koch,Gottlieb,
König,SuſannaDorothea,
Korbach,Carolina,

Kramer,Anna MWaria,
C. Joſeph,

Krauſe,Joh.Sana,
SugriaEl.,

Wil.,Krentſber,d.Hr Stanze(Con—),
— Carolina VRuſalia,

Kretſchmer,Gottlob,

8)den 1. IV. 1799 geſtorben.
-

) den 3. Il,1799 das 13. Jahr paſſiert.
9)den 19. XI, 1798 geſtorben.
®)den 2. IX. 1798 geſtorben.
10)den 16. X. 1798 das 13. Fahr paſſiert.
11)den 24. VII, 1798 geſtorben.
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Kretſchmer,C., R L 23. 1.97 Rohmann, Suſanna, R L 8, XII.92
Kro>er,Fri.Wil., RV P 8. III97 Vosbach,Franz Joſeph, R P 24, VII 98
Kroner,ChriſtianaDorothea, R P 1. IX. 94% Voßel,C., R L 20. XII.87
Kubich,Beata Dorothea, R T 21. XII.91 — Joſeph, R L n, [93

— Joha. Dorothea, R T 4 ILL 97 Voſenberg,Joh.Fri., C RV 6, ITIL89216)
Kunſch,Joh., UO L 12. VII.87 Rubel,Joh. Eleonora, UO Roe 2. XR.89
Kuſch,Suſanna Friderica, R T 29, IV.86") — Anna Voſina, UO RVoe 12, V. 91
Kuſche,Joh. Gottlieb, R T 1. V. 97 — Fuliana, UO WVoe 23, IX. 94
Langer,C., V L 25. XI. 97 — Joh. Gottlieb, UO Roe 28. Ill,97%
Lapp, C., RV L 26, I. 89 Vudolph,C., V L 7. XI. 91

— Joha., R L 23. IV. 97 Sand, Fri.Wil., UO R 21. IV, 94
Leipolt,Gotfried, C P 22. VIII 89 —

Joha.Eleonora, UO R 25. III,97
— Gottlob, C P 17. XII.91 Schapke,C., RV L 11. IX, 87

Lengefeld,Foha. Dorothea, UO V 27. X. 97% — Gottlieb, R L 7. X. 88

Leuert(in),W., Beate, RV R 21. IX. 86 Schen, Anna Voſina, RV P 25, II.94
— — Joh.Franz, R R 18, III89* Schil>,Joh., RV L 12, X. 88
— — Thereſia, R R 26, XII.92 Schleicher,Ferdinand, UO L 7. 1. 91

Linke,Foha.Chriſtiana,V WVoe 14. 1.989) Schlosky,Joh.Gotfried, C P 28. III97?)
Lindemann,C. Wichael, N Voe 28, V.98 Schneider,Gottlieb C., R T 17, X. 89*
Mälzer,ChriſtianaRoſina, R N 2, VIL 94 — Joh. Gottlieb, R T 9. V. 93

— C.Gottlob, R R 30. III.97 —

Gotfried, V CT 26, III.96
— C. Wil., V RV 30. V.98% Scholz,Fri. C L 21. X. 93

Mann, Carolina, R P 16. 1,91 Scn(e?jeiberW., C. Gotfried, RV P 1, VIL.94
— Joh.Fri. R P 30, IV. 93 Schubert,Voſina, C L 18, V. 86")

Medner, Ánna Voſina, N Roe 10. XI],98 C., UO L 11. XII. 95
Meier, Hr<h., UO P 1. XIL 86 Schub,Wil. Auguſt, RV R 23, V, 97

— W.,,Fri., R P 6. IV. 88 Schwabe,FJoha.Thereſia, R R 25. XI, 92
— Anna Voſina, UO P 8. XI, 88 *

— Joh.Auguſt, R R 30, III 97*
— CharlotteDorothea, UO P x, X, 98 Schwarzer,SigmundC., UO T 11. II.98

Meiner, C. Traugott, R Voe 8, 1],95% Schwing,Joha.Dorothea, RV P 28. VII.97

Meltzer,Joh.Gotfried, UO Roe 18, VI, 91% Seifert,Roſina Henrietta, R T 13, III.97
— Joha.Magdalena, UO Roe 2826.VI. 97 Spitzer,Anna Maria, Tromp. Voe 26, 1,98

Menzel,Siegmund, UO L 1. XII.87 StellemacherW., Joh.Jgnatz, V Vo 5s. VI, 90
Mide, Joh.Gotfried, V T 24. VII.

90 Stellemacher» 2 ert„ Anua Maria RV Roe 7. X. 93
— DorotheaSuſanna, RV T 2, VIII,9 vl er“2 Barbara, R Roe 22. V. 914

(Mükin, Joha.Eleonora,i.Prämienliſteo. Geb.-Datum,ident.»2er“0 Anna El., V Voe 27. VII.96
mit der vorigen?)* "1er“,Gotfried, R Roe 22. II. 97

Wilſon,Franz Joſeph, RV P y, X, 95 Stenzel,Joſeph, UO R 28. VIII.88
— Joh.GottlobAnton, RV P 5. II.98 Sten(t)zel,Sr Joſeph, UO RV 9. XI, 94%

Wiſariſch,C,, V L 15, V. 93 C. Gotfried, UO R 28. IV. 98

Miskowsky,Anton, V L 19. I.94 Stephan,Fri.Wil., UO P 8, ITIL88*
Woe, Hrch., RV L 25, V. 86) Stiller,GottliebBenjamin, UO RV 22, VII,92

Moeſe,C. Gotfried(), V TF 7, XII.89 — Fri.W UO RV 3, Xl. 9Z*

(jung Y)
— GottlobSr. UO RV A, III.97)

— C. Gotfried(!), V TT 15. II.93 tüße,C., UO. V 28. VIL 87

Müller,Joha.Carolina, R R 11. XI. 96 — Joha., UO R 28, VII.91
—

Georgepidam, R P 15, XII,94 — Giegmund Wil., UO R 4. I.94
— Joha. V P 21. IV. 98 Stüze,Anna Voſina, R T 17, III90%

MWMuhaltW.,,Eh.¡Sotfrieb,RV V 29. VIIL 95 Taſler,Roſina, C L 14, X. 96

Ottmann,Joh.Fri. V P 21, II.9715) Thaler,Franz, R P 28. VIII 96)
Paſchke,C. D lie V R 20. IX. 98 C. Fri. RV P 24, XI. 98

PattkeW., Maria Voſina N P 1. LI.88 Thiel,Joh.‘Gottlieb, C R 1, 1,88

Paul,ChriſtianGottlob, V T 13, X, 92 — Anna Voſina, C V 28. XII,90 *

— C. Fri, R T 14. Xl. 97% Tröſter,Joh. Hr. Franciscus, C P 23. IL 97
— George Wil., UO P 14. XI. 87* Troſt,Joha.Carolina (Vatervorname:

Pettrich,Joh.Gotſfried, C P 29. IX, 97 Joh) VN WVoe 16. XI. 92

Pfeffer,C. Gotfried, V CT 1. 194 — Joh.Auguſt, NR RVoe 30. IV. 97

Pohl, Gottlieb Ferdinand, UO P 13. XII,87 Viol,Anna Voſina, RV R 11, XII, 98

Preslich,Ernſt, UO L 20. II.97 Waary,C., R L 2, XI. 92

Priemas,AuguſtineCaroline, RV WVoe 11. VII,98 — Suſanna, V L 14. VIII 94

Pruſchke,C., RV L 20. 1.98 Wagner, W., Anna Voſina, R P 11. I.94

Puſch,Joh. Fri.Wil., UO P 7. TI.97 Meidold,Joha.Dorothea, R T 1, VII. 86

Radke, Joh. Gotfried, N Roe 8. 1X. 97 Weiß, C., R P 20. VII,94%

Rausmann, Joha.Chriſtiana, UO Voe 24. VIII.91 — Joh. Fri., R P 1. IX. 97
— Joha.Carolina, UO %RVoe 18. V. 97 Welt, Joſeph, V RV 16, 1,90*

Veinhardt,Wil., V L 28, V. 94 — Joha. Charlotte, V RV 4, X. 92

Reuſing,Joh.Gottlieb, V R 26. XII 92 Werner,Joh. Gottlieb, R RVRVoe 31. VIL.882
— Fri.Wil., V RV 14. ITIL97 — Joh. Gotfried, R WVoe 20. VII.92?)

Reusner, Joha.El., UO T 28. VIIL 88 Wießner,AnnaVoſina, R P 3. II.96

Richter,Ferdinand, UO L 14, 11.96 Wind>ler„1 er“,Joh. Gotfried, N Roe 7. VIII.92
— JoſephFranz, R T 6. XI, 89 Woiſchatis,W., Joh. Chriſtoph, R R 24, XI, 86
— Joh. Gottlieb, R T A, V.,93 — — Anna Roſina, RV R 1. XII,90 *

Riedel,Gottlieb, R L 1, III97 Joh. Gotfried, V R 8. VI. 96
— Joh. Fri., V WVoe 2. VIl,94 Worft,Joh. Joſeph, R T 12, VIII 88

Riemer,Maria, V P 18, X. 94% C. Wil., RV T 23. VI. 91
— Joh.C., RV P 30, III.97

Ritter,Hrch., R L 7. 1.96

Vobert,Carolina, R L 9, VI,96 19)itn Wonath September 1798 der Vater zur FnvalidenComp. verſorgt
R R 31. VII.94 Vergl.Anm. 1.Vösner, ChriſtianGottlieb,

1?)den 29. IV, 1799 das 13. Jahr paſſiert.
13)im WMonath Julî 1798 der Vater vom Regiment deſertiert.
14)den 25, V. 1799 das 13. Jahr paſſiert.
15)den 1. VII.1798 der Vater beurlaubt.

19 den1. X. 1698 der Vater beurlaubt.
19 den 18. V. 1799 das 13. Jahr paſſiert.
29)den 18. VII. 1798 geſtorben.
29)den 8. X. 1798 geſtorben.
21)im MWMonathSeptember1798 der Vater zur FnvalidenComp. verſorgt.

Vergl.Anm. 1.
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Das KurpfälziſhePfarrerverzeichnisvon 1657 }f.
Von Paul Stra >, Sinsheima. d. Elſenz.

Das badiſcheGenerallandesg8archivin Karlsruhebe=
'

ſißtu. a. einen Akt: PfalzGeneralia 7891,der die Äber=

ſchriftträgt:
„Verzeichnisaller Fnſpectoren und Pfarrer
in Churpfalß, Pfalz Simmern und Lautern
von Ao. 1657,“

‘

Da es das ganze Gebiet der früherenChurpfalz,
alſoOrte umfaßt,die heuteteilszur bayriſhenRhein-
pfalz,teils zu Baden, zu Heſſenund zur preußiſchen
Rheinprovinzgehören,dürfteder Abdruck geradein den

„FamiliengeſchihtlihenBlättern“ nihtunerwünſchtſein.
Wie aus dem Verzeichniserſehenwerden wolle,geht
es in einer Reihe von Fällenüber das Fahr 1657 zu=
rü>. Auf der andern Seite iſtes regelmäßigbis ungefähr
1710,manhmal auh 1712 uſw.weitergeführt.Das Ver=-

zeichnisder Perſonennamenam Ende iſtvon dem Ver=

faſſerbeigefügtworden.

Amt Heidelberg.
S. 1. Heidelberg.

Marcus Floccenius, Pfarrerzum StiftNeuburg,allhier
mortuus den 9. Nov. 1674.

Pfarrer zum H. Geiſt allhier.
Johann Wilhelmus Matthaeus, Haſſusiſtin ao. 1673 an-

genommen, iſt geſtorbenam 8. Mai 1687.

Johannes Georgius Ohmius Anhaltinus,verſiehtdabei
die PfarreNeuenheim bei Heidelberg.

Johannes Freudenberger, Diaconus.

WMichaelHans8mann, Diaconus,20. Martiy 1682.

Joh. Georgius WMollerus, angenommen in ao. 1687,Pfr.
zum H. Geiſt,secundus Paſtor.

Henrih Horch, Th. Dr. iſtzum drittenPfarrerin ao. 1687

angenommen worden in der Kirchezum H. Geiſt,iſtnah
Frankfurtvocirt worden.

Carl Conrad Achenbach.
Joh.Conrad Scheurer, iſtad interim in ao. 1691 angenom-»

men worden.

Joh. Jacob Werle.
Joh.Petrus Hermanni, iſtin ao. 1705 angenommen worden.
Leo Merenſchind, iſtin ao. 1705 angenommen worden u.

verſiehtdas Kloſterquartier.
Ludwig ChriſtianMieg, ao. 1705 angenommen.

S. 2. Heidelberger Kloſterkirche.
Johannes Laurentius Salmuth, Pal.,iſtangenommen in

ao.1668,verſiehet
dabei Schlierba<hund die Au bei Hei=-

elberg.
Johann HenrichHeuſer junior,iſtin ao. 1683 zum 2. Pfarrer

im Kloſterangenommen worden.
Carl Conrad Achenbach,iſtin ao. 1686 angenommen worden.

Abrahamus Andreae, iſtin ao. 1689 angenommen worden.
Diaconus ſo Schlierbachu. die Aue dabei verſiehtJoh.Got-
frittKühner.
Joh.HenrichHeuſer, Pfr.zu Heidelberg.
Dr. Senrih Schmedes, Pfr.zu Heidelberg.

S. 3, Skt. Petersktirchein der Vorſtadt.
Johannes Seobaltus Fabricius, St. ThiaeDoctor Palat.
HenricusAndreas Treviranus, iſtin ao. 1677 angenommen.
Joh.HenrichHeuſer, iſtin ao. 1686 angenommen.
FriderihRomberg, iſtin ao. 1689 zum Diacono u. Pfr.

in Neuenheim angenommen worden.

Johannes ChriſtianusKirhmeier, ao. 1705 angenommen.
Stephanus Bering, ao. 1705 angenommen.

Diaconus zu Skt. Peter.
Diaconus Daniel Henrici.
Joh. Caſpar Degglerus, iſtin ao. 1682 angenommen.
Joh. Jacob Marnet, iſtin ao. 1684 angenommen.
Paulus ChriſtianusHeillmann,iſtin ao. 1684 angenommen.

Garniſonsfkirche.
Abrahamus VRollius,iſtangenommen 1683.
Der 2. GarniſonspfarrerPhilippusAdmiraltus iſtin ao.

1683 angenommen worden,iſtgeſtorbenden 24. Juni 1686.

FridrihRomberg, iſtin ao. 1689 angenommen worden.
M. StephanusBering,iſt in ao. 1705 angenommen worden.

S. 4. Communis Diaconatus.

PhilippusHieronymusAndreae, Pal.Alumnus Sereniſſimi
Freudenberger ad interim.

Nicolaus Hansmann, in ao. 1682 angenommen.

Joh. Jakob WMarnet, in ao. 1684 angenommen.

Joh. Adam Wagner, in ao. 1702 angenommen.
G. 5. Schloßkirche. O

HerrJoh.Ludwig Langhanss, Pal.studuit hic et Genêvae,
Churpfälz.Hoſprediger,Geheimer und Kirchenrat.

NB. Ft in höchſtenUngnaden endlichkommen, mit Schimpf
abgeſchafftund allhiervorm VRathhaußuffm Pranger ge=-

ſtandenund des Lands verwießenworden. Horrendum et

inauditum.
Diaconatus bei Hof.

Carl Conrad Achenbach, Diaconus bei Hof,iſtin ao. 1684
in fine anni angenommen worden.

S. 6. FranzöſiſcheKirche.
Antonius Cregut, Gallus ex Langedoc.
Petrus Perſad.
Johannes Daraſſus, iſtangenommen in ao. 1683.

Jacob L'enfant, extraordinarius,Paſtor.
Mauritius Zeller, 1712.

S. 7. Lutheriſche Kirche.
His>iasEleazarusHeyland, Paſtor.
Martinus Kieffer,Pal. Extraord.Diaconus.
M. Joh. Georg Petri, in ao. 1680 angenommen worden.
M. Joh.PhilippSchloſſer,in ao. 1686 angenommen worden.

Joh.Delius. Sind beede Conſiſtorialräthe.Zwey Unruhige
Männer.

S. 8. Der Churprinzeſſin Hofkaplan.
AchatiusMayus, iſt in ao. 1671 angenommen worden.

S. 9. Paedagogium.
Joh. Gerla<hWilhelmi, Rektor,Marburg.
FerdinandPoſtius, Conrector.
M. Stephanus Bering, Pfarrer zu Vohrbach,Jnſpektor

zu Wiesloch,iſtFnterims=Vektor.
Daniel Humbertus, iſtin ao. 1706 zu ſeineralten Funktion

wiederum berufenworden.
Joh.PhilippHo ffius, iſtin ao. 1708 angenommen worden.

Conrectorat.
Diakonus Joh.Adam Wagner, Fnterims-Conrector.
Valentin Chuno, in ao. 1705 angenommen worden.

Joh.Daniel Andreae, iſtin ao. 1706 angenommen worden,
verſiehtdißmalenin ao. 1710 das Rectorat dabei.

Johannes Buchholt, Cantor et praeceptor4te ludis infinae
6. et sept.,iſtin ao. 1711 angenommen worden.

S. 10. Joh.Zacharius, Pal.Tertiae classis praeceptor.
Joh.FridericusRombergius.
Joh.Georg Herhog, iſtzum Tertiaepraeceptorim alhieſ.
Paedag.in ao. 1689 angenommen. QuartaeclassisPraeceptor.

S.11. [SanctusMartinus]FridericusRombergius, Praeceptor
Quintae classis.
Daniel Ochsnerus.
Sextae classisPraeceptor:Joh.Brandau, hat zugleichdie
Inſpektionuf der Ne>karſchul,iſtden 8. Oktober 1666 an=-

genommen worden.
i

GS. 12. Septima classis: Jodocus Snöódius, Haſſus,Septimae
classispraeceptor.

Leonard Antoni, iſtangenommen worden in ao. 1690.
Octavae classíis:CaſparCramer, iſtin ao. 1683 angenommen
worden,iſtzugleihFJnſpektoruf der Ne>karſchul.
CalligraphiainPaedagogio:Valentius Lang, Calligraphus.

G.13. Schule im H.Geiſt Quartier.
Andreas Deubelius, Schuldienerin der Buſſemergaſſen
allhier,Deubelin suprad.conjuxhattdie TeutſheMägd=-
lein Schul in der Buſſemer gaſſenallhier,mortua.

CatharinaKreiſſlerin.
Joh. Caßtzler,iſtzum Schulm. in der Buſſemer gaſſenin

ao. 1683 angenommen worden.
Suſanne Wiſchemannin, iſtzur Schulfrauin der Buſſe=

mer ſ{hulangenommen worden in ao. 1683.

Joh.GeorgMeilander, iſtzum Schulmeiſterin der Buſſes
mergaſſeangenommen worden in ao. 1684.

TeutſheSchulmeiſterſindalhiergegenwärtigin ao. 1710:

1) Matthieu, in der Stadt zum H. GeiſtQuartier.
2) Krafft, im Kloſterquartier.
3) Pflaum, in der Vorſtadt.
4) Glö>nerin, Schulfrauallhier.
5) Freudenbergerin, Schulfr.allhier.

S. 14. Heidelberger TeutſheSchulen in CloſterQuartier.
CaſparWeiß, Teutſher Schulmeiſterin CloſterQuartier.

CharitasDic>kelin,Teutſhe Schulfr.in CloſterQuartier,
mortua.
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MariaHermannin, TeutſheSchulfr.in CloſterQuartier,
mortua.

Barbara Reichin, Jnſpektorszu Bacharah Wittib.

Reitzin,Schulfrauzum breiten Stein in der Stadt.
Anna Vetterin, Schulfrauzum Kloſterallhier.
Joh.Mattheus Pfeiffer, iſtzum deutſhenSchulmeiſterin
Cloſterquartierangenommen worden, ao. 1684.

Guſanna Wiſſkemännin, Schulfrauim CloſterQuartier.
Huberin.
Carolinin.

S. 15. Heidelberger Teutſhe Schulen in der Vorſtadt
zu St Peter.
Joh.Caßztzler,TeutſcherSchulmeiſterin der Vorſtadt.
Dorothea Burchardin, Teutſhe Schulfrauzu Skt. Peter,

mortua. Jhr hat ſuccedirtihreSchweſterHeuſerin.
Anna Vegina Cr ucigerin, TeutſcheShulfrau im Spittal

Quartier in der Vorſtadt,in ao. 1687 geſtorben.
Im Cloſterquartirzu Skt. Peter.

Joh.Georg Meilander, iſtangenommen wordenin ao. 1683.

Heuſerin, Schuljungfer.

SpitallQuarkieriſtangenommen Joh.Jacob Wagner, in
ao. 16883.

HenrichStoltz,iſtzum Schulmeiſterin SGS.Peterangenom-
men worden ao. 1685.

Hartmann Weiß, iſtzum Schulm. in St Peterquartan=-
genommen in Jahr 1689.

Joh.Fridrih Krafft, iſtzum Schulm. im Spitallquartier
angenommen in Jahr 1690.

Thomas Wagner, iſ zum Schulm. im St Peter Quartier

angenommen in Jahr 1690.

S. 16. Franzöſiſhe Schul.
Jeremias Baujot.
Joan Violet, iſtS. Vector,iſtin ao. 1690 angenommen

worden.

FriderihSamnet, iſtin ao. 1691 zum Lectore in der
FrantzöſiſhenKircheangenommen worden.

S. 17. Spitall Quartier.

Joh.FridrihKrafft,iſtin ao. 1690 angenommen worden.

Thomas Wagner.
Crucigerin.
Kohliſche Wittib,iſtSchulfraualhier.

S. 27. Ladenburg, Heddesheimfilial.
JeremiasHartung, Jnſpector,bürtigvon Ulſtattim Fran=
kenland,studuit zu Amberg. FJao. 1666 zum Jnſpector
nach Ladenburg angenommen worden.

NB. Stehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1655.

ConradusWiterholt, Haſſus,iſtangenommen den 22. Febr.
167

Johannes A xius, iſtin ao. 1684 zum FJnſpektornah Laden=-
burg angenommen worden, wird aber allererſtuf Petri
1685 uffziehen.

Joh.Henrih Reißius, iſtin ao. 1689 zum Jnſpectornah
Ladenburg angenommen worden.

Palatinus von Diebach hat ſtudiertallhier,zu Bremen,
Utrechtu. Leyden.

Joh.GottfriedKuhn, iſtzum Jnuſp.in ao. 1694 angenom=
men worden.

NB. F� Pfarrerzu Hentſhuhsheimdabeynoh zur Zeit.
S. 28. Ladenburger Diaconat und Praeceptorat.

Marcus Littmannus, bürtigvon Sankt Gallen,studuit
Heidelberg.

Joh.ChriſtianSauer, iſtin ao. 1681 angenommen worden,

udietVotenburg an der Fulda, hat zu Marburg
udiert.

Joh.Jacob Schmittner, iſtin ao. 1694 zum Diacono u.

praeceptorangenommen worden.
Valentin Meyer, iſtzum Diacono et praeceptorin ao. 1695

angenommen worden.

Joh.HenrihGruin zum Diacono 1698 angenommen, iſtin
ao. 1699 reducirt.

Joh.Adam Schäffer, ad interim zum Diacono et praecep=-
tore iſtin ao. 1703 angenommen worden.

Joh.Adam Gerlach, ad interim zum Diacono et praecep=-
tore iſtin ao. 1704 angenommen worden.

Veſu,iſt in anno 1708 angenommen worden.
S. 29. Handſhuchsheim u. Doſſenheim.

Joh. Jacob Doblerus, Tigurinus,studuit ibidem. Ft
zum Pfarrer allhierangenommen worden ao. 1666. Stehet
in Churpf.Dienſten23 Jahr, nämlih in Pfarr=-und
Schuldienſten.

Joh.GeorgFreudenberger,1682 angenommen.
GotfriedKuhn, 1683 angenommen. VBipontinus,studuit

Basileae et hic.
Joh.Georg Schäffer,iſ in ao. 1694 angenommen.
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Joh.HenrichHeuſer, iſtin ao. 1694 dahinbeſtellt.
Joh. Jacob Schmittner, ad interim in ao. 1694 od. 1695.

S. 30. Schriesheim.
Conradus Witerholt, bürtigzu Zigenhainim Fürſtentum
Caſſel,studuit zu Hirſſfelt,Caſſel,Bremen, Caſſel,iſtin
ao. 1654 zu einem Pfarrer dahin angenommen worden.

Stehetin Churpf.Dienſtenſeit1653.
Ludowicus PhilippusAgricola, bürtigvon Cöln a. der

Spree,iſt den 23. Novbr. 1675 angenommen worden,bürtig
von Königsberg,hatſtudiertzu Frankfurthan der Oder,
Gröningenu. allhier.

ChriſtophJoachimusAgricola, iſtdem Vatter,weil er alt,
adjungirtworden in ao. 1704,cum conditione,daß er nah
ſeinemTode verbleiben ſolleund die Succeſſionhaben.

GS.31. Feudenheim. Wallſtadt.Käferthal.
Conradus BVBänßtzinger,bürtigvon Heidenim landt Abben-

zell,studuit zu Zürih. JF� ao. 1659 zu einem Pfarrer
dahierangenommen worden. Stehetin Churpf.Dienſten
von ao. 1650.

Ludwig Friedri<hÖc<h,angenommen ao. 1680.

Paulus Cattoir, angenommen ao. 1690,bürtigvon Ne>ar=

ſteinach,hatallhierund zu Bremen ſtudirt.
Johann ChriſtianSauer, iſtin ao. 1695 angenommen worden.

GeorgiusSolingius, iſtin ao. 1701 angenommen worden.

GS.32, Lampertheim.
FelixVogler, Tigurinus,stud.ibid.,iſtao. 1650 angenom=-

men worden,ſtehetin Churpf.Dienſtenſeit1650,iſ ge=-
ſtorbenden 16. Auguſt 1674.

Paulus Cattoir, Frankenthalenſis,angen. 22. Aug. 1677.

Joh.ChriſtianDinaſt, angen. ao. 1690.

FridrihPreiet, angen. ao. 1690.

Elias Ochsner, angen. ao. 1691.

Joh. Jacob Euler, ad interim,auchin ao. 1691 zugleich
uffgetragenworden.

Sigward Henrici, in ao. 1691.

Joh.Jacob Euler, in ao. 1691 angenommen, Heidelb.stu-
duit Basileae.

Fi>keiſen,Jnſp. zu Dirmſtein,Sohn iſtdahinterdem
Dhumbcapitellzu Wormbs in ao. 1711 angenommen
worden.

Sandhofen „hattgegenwärtigeinen eigenenPfarrer weillen

Lamperth.dav. gangen“.
Johannes Lorſchbach,iſtin ao. 1711 angenommen, ver-

ſiehtdabei die Schule.
S. 33. Se>kenheim. Zlvesheim.Edingen.

Johannes Willken

,

ao. 1660.v.Raths prot.de hoc anno. p.32.
Johannes Henricus Maſius, bürtigvon Dheüren im

GülcherLand, stud. hic. F zu einem Pfarrerdahieran=-
genommen worden den 6. Sept.1671. F zuvor im Ambt

Kirchbergin Dienſtengeſtanden.
JoſiasOchſſner, Tigurinus,studuit ibidem et Hannoviae,

ad interim in ao. 1692.

Gabriel Göbel e, Palat.stud. hic et Basileae.
Wird von Müller, Pfarrerin Ne>arau bedient,welches
ihm in ao. 1694 uffgetragenworden. .

ConſtantinusRiccius, in ao. 1698 angenommen, iſtin ao.

1699 reducirt.

Joh.Jacob Marnet.

Friedrichsfeld.
LudwigCombles (Combtes?), iſtin ao. 1684 angenommen

worden. Metensis. studuit hic.

ConſtantinusRiccius, iſtin ao. 1700 wiederumb angenom=-
men worden.

G. 34. Wieblingen. Eppelheim.
Gisbertus Porlo>, bürtigvon Camez, gelegenin der Graf=-
ſchaftMark. Steheti. Churpf.Pfarrdienſteund benamt=

lih an dieſemOrt in ao. 1665.

Meinardus Geſtemann, Brettenſis,angenommen 1676.

Foh. Petrus Muller, iſtin ao. 1687 zum Pfarrernah
Wieblingen angenommen, bürtigzu Rumpenen in der

GrafſchaftHanau, hatallhierſtudiert.
Wird vom Pfarrerzu Schwetzingen,Werle, bedient.
Valentin Meyer, iſtin ao. 1698 zum Pfarrerangenommen

worden.
S. 35. Ne>arau.

GeorgLudwig Wolff, bürtigvon Umſtadtin der Churpfalz.
Stehetin dem Ort 3 Jahre und iſ zu einem Pfarrerda=-
hin angenommen 13. VII. 1671. Stehet i. Churpf.Dienſte
12 Jahre,bis a. 1674.

Joh.Jacob Reich, ad interim 1680.

Petrus Schellewalt,iſtao. 1681 angenommen,
Petrus Hahn,iſ ao. 1689 angenommen. Palat.studuithic.
Joh.Peter Muller, iſtao. 1694 angenommen, verſiehtda-

bei Ne>tarhauſen.
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Joh.Jacob Muller, iſtao. 1695 angenommen.
Joh.ChriſtophBrüs>e, iſtvon dem Amt Mosbach in ao.

1699 vor der General=Reduction dahin ohne Kirchenrats-=
wiſſentransferirtworden.

Joh. Jacob Eulerus, iſ in ao. 1711 dahin angenommen
worden.

S. 36. Schwetzingen. Oſtersheim.Plankſtadt=Brühl.
Abrahamus Rollíius,bürtigaus der Stadt Bern, studuit

ibidem,iftao. 1657 nah Schwetzingenzum Pfarrerange-
nommen worden. Stehti.Churpfälz.Dienſtenvon anno 1650.

Joh.GeorgiusFreudenberger, iſtangenommen ao. 1683.
Sigward Henrici, iſtangenommen ao. 1688.

Joh.Jacob Werle, iſtangenommen ao. 1691.

Palat.studuit Bremen, Groningen u. Utrecht.
Joh.Georg Clever, iſtin ao. 1695 angenommen worden.

Friedrichsfelder Schul.
23, II.1712,Schulm.zu Friedrichsfeld,De Houſt.

S. 37. Northeim. Hoffheim.
Johannes Stöer, iſtao. 1661 na< Nordheim beſtellt.
Fohannes Wilkenius von Bremen, bürtigvon Bremen,

studuit ibidem et hic. Jt ao. 1660 zu einem Pfarrernah
Nordheim angenommen worden. Steheti.Churpf.Dienſten
von ao. 1658. DieſerJoh.Wilken iſtnah Se>kenheiman=
genommen ao. 1660.

Joh.Jacob Aymé, iſ} in ao. 1691 angenommen, bürtigvon
Straßburg,hat ſtudiertzu Marburg und hier.

Der jungeFickeiſeniſtin ao. 1709 von dem Wormbſiſchen
defactoangenommen und der vorigecaſſirtworden,weil
man ihn dem Pietefonnduffbürdenwollen.

Neuburg b. Heidelberg und die Schul Ziegelhauſen:
Barthol Campuis.
Joh.ChriſtianSauer, iſtin ao. 1681 angenommen.
Bernhardus Henc>kenius,iſtin ao. 1681 angenommen.
Valentin Gruber, iſtin ao. 1687 angenommen.
Randbemerkung (neben den dreien):Neuburger Kloſter
haben gegenwärtigdie Jeſuiterund predigendarinnen.

Joh.Georg Wilckens, iſtangenommen in ao. 1690, Palat.
studuit hic.

Tilemann Stahlſ<hmid, iſtin ao. 1697 reducirt worden,
iſtin patriamnacherSiegen vocirt worden.

MelchiorBoos, iſtin ao. 1702 zu Ziegelhauſenangenom-
men worden.

S. 38. Mannheim.
HochteutſchePfarr.

Tilemannus Grimm, Duisburgenſis,studuit Leitae,Gro-
ningen et hic. Jſ�tden 1. Oft. 1666 zu einem hochteutſchen
Pfarrerangenommen.

Caſparus Gumbertus, FrankenthalenſisProponent,stu-
duit Groningen,ift in ao. 1693 angenommen worden.

Joh.Daniel Schmittman, iſ in ao. 1691 dazu angenom-

men„worden,predigtdabei franzöſiſh.Bipontinus,stu-
uit hic.

Joh.PeterMuller, iſtzum Pfarrernah Mannheim 1695

angenommen worden.

Joh. Jakob Marius, iſ zum 2. Pfarrernah Mannheim
angenommen worden in ao. 1701. Verſiehetdabei die

Walloniſhe Gemeinde allda. Fſ�alleinigerPfarrer zu
Mannheim bei den Wallonen.

Joh.PhilippMaevius, iſt zum 2. Pfarrernah Mannheim
in ao. 1706 angenommen worden. Iſtzur reformirtenGe-
meinde nah Hamburg berufenworden in ao. 1710.

Gegenwärtigiſtder 2. deutſhePfarrerSamuel Michael
Dorzapf in ao. 1710 angenommen.

S. 39. FranzöſiſchePfarr.
Thomas FJollé,den 24. Mai 1672 zum franzöſ.Pfarrer

angenommen.
Germain Colladon, Proponent,bürtigvon Genf, studuit

ibidem et hic.
'

Samuel Poitevin.
Joh.Jakob Keſſler,zum secundario pastoreangenommen

1681

JeanCharles, angenommen 1682.
amuel Pericard, angenommen 1668.

Jean VRibondeaut, Funterimspfarrer1696,in ao. 1699 re=-

dudirt worden.

Joh.Jakob Marius, S. Pfarrerzu Mannheim, iſtallei=-
nigerPfarrerbei den Wallonen,und gehetdeſſenBeſol=
dung an den 22. Feb.1706. Aubry Fſtzum Walloniſchen
Pfarrer im Jahr 1711 dem KirathihrerPrivilegienge-
máß und uffBerichtan J. C. D. gndſt.confirmirtworden
im ſelbigenJahr.

S. 40. Niederländiſche Pfarr.
Wilhelmus Scriverus, bürtigaus GülcherLand, iſt22.
Febr.1678 angenommen.

LutheriſchePfarrer zu Mannheim.
Joh.Appelius, 1680 angenommen.
Joh.HenrichLudwig, zum Diaconou. praeceptorangenom=

men 1687.

Lichtenberger,in ao. 1688 angenommen.
Daniel Ludwig Mettenius, in ao. 1698 angenommen.

S. 41. Mannheimer Paedagogium.
Joh.Henrih Burgerus, Rector Hanovienſis.
FridericusJungius, z. Rector 1707 angenommen.
Secundus praeceptor:GeorgiusSerßog, Oppenh.
Caſparus Kopſtatt,Teutſher Schuldiener.
Tertius praeceptor:David Sigelius, Palatinus.
Praeceptoraber iſ gegenwärtignur einer zu Mannheim,
Caſpar Kopſtatt.

Vigelius iſtin ao. 1707 angenommen.
S. 12. Friedrihsburg.

Nicolaus Chöler, Bremenſis.
Bernhardus Bruning.
PhilippusAmiraltus, iſ angenommen worden ao. 1682.
Nicolaus Hansmann, iſtangenommen worden ao. 1683.

WeinheimerInſpektion.
S, 43, Weinheim.

GeorgiusJomſon (Tomſon?), Elbinga Boruſſus,zum
Inſpektor15. [1].1672 angenommen, hat ſtudiertzu Elbing
u. zu Groningen in Friesland.

Fohannes Wilhelmus Hugius, Inſpektorao. 1675 an-

genommen.
CaſparusGumbertus, 1695 angenommen.
Heydenus, Jnſpektor,ao. 1707 angenommen, iſtProfeſſor

in Hallworden.
Ft Juſpektions8verweſerzu Weinheim, Pfarrer zu Leuters=
hauſen,Preillu. ordinarius paſtordaſelbſtMieg.

LutheriſchePfarr zu Weinheim.
Joh.Hermann Ludwig.
Conrad DietrichLiſt.

GS.44. Weinheim in der alten Stadt.
JohannesWilhelmus Hugius, bürtigvon Altorfbei Nürn=-
berg,hat zu Bern u. hier ſtudiert.Stehet i. <hurpfälz.
Dienſtenvon ao. 1654,

Johannes Hermannus Dalhauſen, 1675.

Foh. Martin Standfort, 22. März 1677.

Joh.JakobPetiscus, iſtin ao. 1681 angenommen worden,
hattapoſtaſiertin ao. 1687.

Johannes Martius, 1687.

ChriſtophWirßius, 1688.

CaſparusGumbertus, 1694.

Joh.Wilhelm Hanefeld, 1695.
S. 45. Weinheimer Schulrektoratdaſelbſt.

Joh.CaſparVetter, Rector zu Weinheim.
Nicolaus Ochſſner,Tigurinus.
Joh.Gesler, Rector.

S. 46. Wald=MWMichelbach.Hammelbah. Scharbach.
Joh.Wilhelmus Reitterus, Tigurinus,hat zu Zürichſtu=

diert. Jn Churpfälz.Dienſtekommen 1667.

Petrus Magſamen, 1683 angenommen.
Joh Wil>ens, 1697 angenommen.
Carl FriedrihSalbach, 1703 angenommen.
Joh. Adam Gerlach, 1708 angenommen.

S. 47. Schönau.
Johannes Grentius, bürtigvon Metz, hat zu Cöln u.

Baſel ſtudiert.Steheti.Churpf.Dienſtenvon ao. 1650.

Joh.Daniel d’Orvikle,Francfurtenſis,in ao. 1677 angenom=
men, iſtgeſtorbenden 16. Nov. 1686.

ErnſtBacheler, 1687 angenommen.
Joh. Georg Ohm, 1687 angenommen.
ErnſtBacheler, 1688 wieder angenommen.
NB. Ft Pfarrerin Heiligkreuzſteinah,Carl FriedrihSal=
bach,dahintransferirtworden,dabei fürdie PfarrHeilig=
kreuzſteinach,ſo vor dieſemeine eigenePfarr gehabt,zu=
gelegetworden in ao. 1700.

Joh.GeorgWilkens, iſtu. ao. 1703 dahintransferirtworden.
S. 48. Laudenbach. Sulzbach.Hemsbach.

LutolfBeu>en, Anhaltinus von Bernburg, hat zu Helm=
ſtedt,Jena, Wittenbergund zu Frankfurta. d. O. ſtudiert,
ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1668.

FridericusPreielius von Frankenthal,iſ den 23. Novbr.

angenommen worden.

Joh.GerlachDeichmann

,

iſtinao.1679angenommen worden.

CaſparusHoffmannus, iſtin ao. 1681 angenommen worden.

Petrus Timnerus, iſt in ao. 1684 zwar angenommen wor=-

den,wird aber uffPetri1685 allererſtuffziehen.
Petrus Böhmer, iſtad interim angenommen worden 1691.

StephanusMüller, angenommen 1701.



S. 49. Hoch-, Groß- und Lüztzel=, Klein Sachſenheim.
Hieronymus Dammius, bürtigvon Marburg, hat zu Her=

born u. Hanau ſtudiert,ſteheti.Churpf.Dienſtenvon ao.

1666.
Daniel Benedikt Pfeiffer, iſtvon den Teutſchmeiſteriſchen
Väten zu Mergentheimratione jurispatronatusnominiert
worden,u. ao. 1679 im Monat Mai rid.prot.Ft in ao.

1699 reducirt von dieſemOrt,u. dem Pfarrerzu Leuters-

hauſenWerle angewieſenworden.
NB. DieſeSachſenſindnach Leutershauſenreducirt u. ao.

1700,von dem alldaſigenPfr. Prei el dieſelbenverſehen
worden.

GSG.50. Leutershauſen. Dazu gehörtGroßſachſendas halbe
Teil,Asmusweier, Rippenweier,Urſenbah, Bersbach,Ober=-
flo>enbah,Neiningen,Wünſchmichelbach,Lampenheim.
Joh.Henrih Wertmüller,Tigurinus,hat zu Zürichtu=
diert,ſtehetin Churpfälz.Dienſtenſeit1665,20. Oft.

Sigward Henrici, 1687.

Joh.Georg Schäffer,1681 ad interim.
Adam Preiel, in ao. 1700 angenommen, verſiehetverſchie=-

dene Ort. Fiſtzum FJnſpektionsverweſerzu Weinheim in
ao. 1710 angenommen worden.

S, 51. Lindenfels.Schlierbach.
Johannes Martius, bürtigvon Voßberg im Berner Ge-

biet,hat daſelbſtu. allhierſtudiertu. ſtehetim Churpf.
Schul-u. Pfarrdienſtin ao. 1656.

ChriſtophorusWirßzius, in ao. 1685 angenommen.

Johannes Wartius, in ao. 1688, iſtniht fortgegangen,
ſonderniſ ChriſtophorusWirßius ut supra daſelbſten
geblieben.

Johannes Wartius, iſtin ao. 1694 angenommen worden.

Joh.Jacob Emig, iſtin ao. 1702 angenommen worden.
S, 52. Heiligkreuzſteinach.Heddesbach.

Wird von Schönau aus verſehenu. ſinddieſebeede Ort redu=-
cirt 1700.

Bartholomaeus Campius, bürtigaus dem Gülcherland,
hat ſtudirtzu Duisburg,Utrechtu. allhier.Stehet in

Churpf.Dienſtvon ao. 1667.

Petrus Schellewalt.
Joh.Andres Krebs, in ao. 1681 angenommen.
Conrad Wenderoth, in ao. 1686 angenommen.
WMeinardus Geſtemannn, in ao. 1691 angenommen.
Carl FriedrihSaalbach,in ao. 1696 angenommen. Bei der

Veduction in ao. 1700 iſ dieſerOrt nah Schönau redu=-
cirt worden wie auh Heddesbach.

NB. DieſerOrt Heiligkreuzſteinahiſtnah Schönau reducirt
u. wird von PfarrerdaſelbſtWilkens als eine Filial
verſehen.

WieslocherInſpektion.
GS.55. Wieslo ch.

Johannes Georgius Med>eli us, Jnſpector,Palat.studuit
Baſileae.

Petrus Franßtenus, Jnſpektor,iſtangenommen ao. 1676.
Tobias Schwind, Pfarrerzu Ne>argemünd,Fnſpektions=
verweſerſeit1690,iſtFnſpektorworden in ao. 1695.

CaſparSchiell,Pfarrer1698.
S. 56. Nußloch.

Samuel Hagnet, Heidelberg,hat allhierſtudiert,iſtden
24, Oft. 1674 geſtorben.

ChriſtianusHoffmannus, 1677.

DieſerOrt wird vom Pfarrer zu Leimen u. RohrbachJoh.
PeterHahnverſehen,ſo ihm u. ao. 1694 uffgetragenworden.
Ft nichteffektuirtworden.

ChriſtinusHoffmannus, iſtwiederum zu dieſerPfarr an=

genommen worden in ao. 1698.

Venedikt Pfeiffer,iſtohne Konſiſtoriumswiſſenvon der
Adminiſtrationzum Pfarrernaher Nußlo<h angenommen

worden.Nußlochiſtin ao. 1700 naher Wießlochreducirt
worden.

Joh.Hermann Kirchmeyer,iſt in ao. 1709 dahin angenom=
men worden.

S. 57. Leimen. Sandhauſen.S.Gilgen(Skt.Flgen).
Johannes PhilippusHemelius, Palatinus,hat ſtudiertzu
Gröningen,Frane>erund Leiden und in Frankreichzu
WMontauban. Stehetin Churpf.Dienſtenſeitao. 1653.

MelchiorSpiſſius, 17. X. 1678 angenommen,
Joh.Caſparus Degglerus, ao. 1684 angenommen.
AuguſtinusSteube, ao. 1688 angenommen.
Joh. Peter Hahn, iſtin ao. 1694 hingeſeßtworden,ver-

ſiehetdabei Rohrbach,Kirhheim und Nußloch.
S. 58. Walldorf.

CaſparusSpoerius, Tigurinus,mortuus (19.Juni 1674).
Joh.Weinssheimer, 13. 11.1678 angenommen, iſtgeſtorben

den 14, Januar 1686,
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Joh. Jakob Marnet, 1686 angenommen, verſiehtdabei
Wiesloch.

DieſerOrt wird von Nußlo<h aus verſehenund reducirt
worden.

Ft Pfr.Benedikt Pfeiffer in ao. 1700 wider ſeinenWillen
dahin geſeßtworden.

Langenzell.
Abel de Bonafues, iſtin ao. 1687 angenommen worden.

S. 59, Hockenheim. Veilingen.
Joh. ChriſtophPoppius, ad interim,in ao. 1680,mortuus

in ao. 1688.

Joh.Jakob Aime, in ao. 1688.

Joh. GeorgiusSolingius, in ao. 1698. „Zſt in ao. 1699
reducirt worden.“

Nia. Fm Nachſucheniſ auf Veranlaſſungdes Herrn Veg.
Rath Huben in dem Protokollgefunden,daß ao. 1652

Jakob Frihzius,ao. 1657 Joh.Doblerus, ao. 1666 Wila

helm Daubenſpe> zu Pfarrernaher Hockenheiman=-
genommen worden.

Veilinger Franzoſen.
CharlesLegier, iſtin ao. 1685 angenommen worden.

S. 60. Bammenthal. Gaiberg.Waldhilsbach.
„MelchiorSpiſſius, bürtigvon Appingdam in Nieder=

landen,GröningerProvinz,hat ſtudiertzu Gröningenu.

ſtehetin Churpf.Dienſtvon ao. 1656,“

Joh.Adam Wenßtzius,April1674 angenommen.
Lukas Hahn, 1681 angenommen.
Conrad Wenderoth, 1691 angenommen.
Joh.Jakob Roſenkranz, 1703 angenommen.
ChriſtianSevin, 1705 angenommen.

S. 61. Medesheim. Zuzenhauſen.
Johannes Heitzius,Tigurinus,hat daſelbſtſtudiert.
Johannes Winſſheimer, 1676.

Tobias Schwind, 1678.

Paul ChriſtianHeillmann, 1686.

Elias Sulcerus, 1687.
Conradus Vigelius, 1703,
Daniel Solingius, 1709.

S. 62. Ne>kargemünd. Dilsberg. Wieſenbach.
TheophilusVolandus, bürtigvon Caſſel,hat daſelbſt,zu
Warburg und zu Gröningenſtudiert,ſtehetvon ao. 1670
in Churpf.Dienſten.

Tobias Schwind, 1686,„Jt Jnſpektion8verweſerzu Wies=

loch,Jt Fnſpektorworden in ao. 1694“.

Joh. Georg Schäffer, „in ao. 1699 naher Ne>argemünd
transferirtworden und iſtJnſpektorzu Wiesloch.“

GS.63. Rohrbach. Kirchheim.
Albertus WMi>iſch, Elbinga Boruſſus,studuit Dantisci,
Marpurgi et hic. Stehetin Churpf.Dienſtenſeitao. 1664.

MelchiorStubenrauc<, 1682.

Joh.PhilippusSalathé, 1691 ad interim.

Joh. Peter Hahn, verſiehtVohrbach,Leimen u. Nußloch,
ſo ihn in ao. 1653 uffgetragenworden.

M. StephanusBering, den 8. Martis ao. 1697 angenom=-

men, „iſtPfr. zu Vohrbach in ao. 1697 u. zum Fnſpektor
in Wiesloh in ao. 1699 angenommen worden, verſiehet
dabei allhierad interim den Rectorat u. predigetalleFrei=
tag in der Kirchezum H.Geiſt“.

Joh.Adam Wagner, 1705 angenommen.
S. 64, Eppenbach. Lobenfeld.Spe>bach.

Petrus Timnerus, Haſſus,studuit Bremae, in ao. 1672

angenommen.
Joh.Wilhelm Jodoci, 168 „zwar angenommen, wird aber

bis Petri 1685 allererſtuffziehen“.
Joh.Jakob Wilkens, 1693 angenommen.
Johannes Keſſler,1697 angenommen.

Brettener Inſpektion.
S. 67, Bretten. Rinklingen.

Matthias Cleiberus, Inſpector,Palatinus,studuit hic.

StehetſeitReſtitutionin Churpf.Dienſte.
Joh.PhilippusHemelius, Jnſp.,Okt. 1678.

Bernhard Brunings, ad interim,hingeſeßzet1680.

Joh. Jakob Pfeiffer,1680.
Elias Hoſemann, Jnſpektor,1706.

S. 68. Brettener Diakonat.
Johannes Petrus Cattanaeus, Diaconus u. Praeceptor,
1662,bürtigvon Tiran im Veltlin,hat ſtudiertzu Skt.
Gallen u. Zürich.StehetſeitReſtitutionin Churpf.Dienſte.

Neinardus Geſtemann, Bremenſis 1676.

Johannes Willius, 1676.

Peter Hahn, 1680, FJſ�treducirt in ao. 1700.

Johannes Lorſchbach,1705;verſiehtdabei Rinklingen.
WeolphardHenrih Woller, „iſtin ao. 1711 angenommen

worden und verſiehetdabei die PfarreiRinklingen.“
(Fortſezungfolgt.)
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Panegyricimagisterialesder NniverſitätLeipzig.
1702,

Rudorff, Gotthard,Podelwitz,
Paſtorsubstit.i. Gr. Dalzig,Del=
{hüt u. Zißſchen

‘ '

Erneſti, Joh. Ehrenfried,Vochlißz
Seydel, Sebaſtian,Chemnitz
Zipfel, Joh. David, Leipzig
Illing, Daniel,Wieſenthal
Boettner, Gottfried,Fridersdorf

usatus

Hoffheim, Elias Benedict,Leipzig
Her>litz, Valentin Gottfried,

eipzig
Oheim, Joh. Sebaſtian,Borna Misn.

Gleich,Johannes Tobias,Gera
Müller, Johannes,TeſchenSiles.
König, Paul Abraham, LüßſchenaMisn.
Fiſcher,Joh.David,WieſenthalMisn.
Vothe, Samuel, ElſtraLusatus
Vöder, Adam, Kamenz
Koch, Joh.Chriſtian,Kauffungen Misn.

Wend, Gottlob Ehrenfried,Königsbrüdk
Wißleben, Joh.Friedrich,QuerfurtSaxo
Treuer, Gottlieb Samuel, Magdeburg
Hempel, Joh.Balthaſar,Muskau Lusat.

Schuſter,Joh.Georg,Kamenz
Philippi, Jacob Friedr.,Leipzig
Schinko pf, Friedrich,Weißenfels
MWerbitßz,Johannes Gotthilf,Dresden
Schirr, David Dietrich,Rinteln,
Schaumburg.

Buchwald, Chriſtoph,Shwiebus Siles.

Behrnauer, Georg Ehrenfried,Löbau
Lusat.

Olearius, Joh. Gottfried,Sangerhauſen
W
eMdehuth,Adam Theodor,Niederdorla

ur.

Kletzſ<,Friedrich,Zielenzig,Neumark
Griebner, Michael Heinrich,Leipzig
J.U. Cand.

Lange, Wartin, Leisnig,)ſuriumCand.
Martius, Joh.Georg,Wittweida
Hel>e, Joh.Elias,SchleuſingenFrancus.
Vogelgeſang, Adam Gottfried,Öderan
Wolff, Chriſtian,Breslau
Seyler, Joh.Gottfried,Hö>kendorfMisn.
Bobelenßt, Gottfried,Sonnenburg Mar-

chicus

Oertel,Joh.Chriſtoph,Utleben,Prov.Sa.
Körber, Joh.Melchior,Greiffenberg
Finxius, Heinr.Wilhelm, Lüneburg
Rothe, Andreas Caſpar,Fal>enburg

Neumark

Gerhard, Martin Benjamin,Berga Si-
lesius

Heydenreich, Joh.David,Franc>kenhau=-
ſenThür.

Conradi, GeorgJohannes,Riga Livonus

Ohmius, Gottfried,Frankfurta. O.

1703.

Grafe, Auguſt Gotthelf,FreibergMisn.-

Pitzſchmann,ChriſtianGottlob,Siegers=
dorfLusatus.

Horn, Johannes Chriſtian,Leipzig
Philipp, Johannes Auguſt,Leipzig
Noerner, Johannes Georg,Rochlitz
Fritſche,David Andreas,Pegau
Fiedler, Daniel,HohnſteinMisn.

Sturm,Johannes Chriſtian,Schkeuditz
isn.

Lange, Chriſtian,GreiffenbergSiles.
Herßog, Johannes Chriſtian,Öls Siles.

Scherff,ChriſtophSamuel,Crumpa Misn.

Zeibig, Gottfried,LauchſtädtMisn.
Boerner, ChriſtianFriedrich,Dresden
Weber, Juſtus Siegfried,Grimma
Hübner, Chriſtian,ZittauLusat.
Müller, Adam Gottlieb,Weißenfels
Sartorius, Gottlob,Dresden
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Von Dr. phil.Paul Meißner, Leipzig.
Wagner, Johannes Matthaeus,Hof

Variscus

Seeliger, Gottfried,ZittauLusat.
Gottſchling,Gottfried,HirſchbergSiles.
Ungar, Samuel, WollſteinPolonus
Haſerodt, HeinrihCaspar,Mühlhauſen

i,Thür. .

S oumann, JohannesChriſtoph,Zwi>kau
18s.

Muscu lus, GottliebJsrael,Oſchaßz
Misn.

Fromann, Georg Conrad,Leipzig
Kauderbach, SigismundHeinrich,Rade=-
berg Misn.

Bartſch, Johannes,Breslau
G ottihall, Elias Salomon, Steinbach

1Sn,

Giebelhauſen, Peter,Welbsleben
Mansfeldicus.

Kemmerich, DietrihHermann,Apen=-
burg Altmark.

Hanſch, Michael Gottlieb,Danzig
WMartius, Johannes Chriſtoph,Beiers=-
dorfVariscus

Stieff,Chriſtian,LiegnitzSiles.
Ehrhardt,Johannes,Königsbrück[.usatus
Kahmann, Heinrih,Minden
Scini>e,Johannes Gottlieb,Eiſenberg

ISM.

Bollhagen, LorenzDavid,Stargard
Pomeranus

170x,

Voſenfeld, Heinr.Arnold,Leipzig
Teller,Roman, Wurzen Misn.

Voettinger, Johann Gottfried,Leipzig
Preuſſer,Paul, Probſtheida

Krebel, GottfriedSamuel, Naundorf
1ST,

Griebner, Johann Sigismund,Leipzig
Schmidt, Samuel Theodor,Dresden
Zimmermann, ChriſtianSigismund,
Annaberg Misn.

Wüller,GottfriedPolycarp,Stolberg
isn.

Freyberg,ChriſtianAuguſt,Stolpen
1S n.

Albert,Johannes Chriſtian,Altenburg
isn.

Sänif<<,Johannes Heinrich,GreiffenbergLes.

Egenolf, Joh.Auguſtin,Dresden

Herold,Jacob Valentin,Quedlinburg
axo.

Jacob, ChriſtianFerdinand,Breslau
Dachſel,GeorgChriſtoph,AltleisnigMisn.
Gütner, Johann Gabriel,Lauſhka Misn.

Laue,Johann Gottfried,QuedlinburgSaxo.
Schilling,Paul Chriſtoph,LeisnigMisn.
Wilke, ChriſtophJohannes,Barby Saxo

Fiſcher,Johannes Wichael,Coburg
Francus

Hennenberg, JohannesChriſtian,Qued-

linburgSaxo.
Hoffmann, Paul Gottlieb,Torgau
Erneſti,Johannes,CoburgFrancus
Wolff, Johannes Friedrich,Freiberg
Opitz,HeinrihSigi8mund,Döbeln Misn.

Heinrici,JohannesUlrich,Calbe Altmark

Zippel, Chriſtoph,Langenau b. Görlißz
Opitz,JoſiasHeinrich,Kiel Holsatus

MWen>e, GottfriedLudwig,Leipzig
Heyner, Chriſtian,Weißenfels
Schultze,JuſtusJacob,QuedlinburgSaxo
Vahnaeus, Johann Friedrich,Stettin

Pomeranus
1705.

John, TheophilChriſtian,Kemmerswalde
Misn.,EcclesíaePatriaepastorsubstitutus.

Frohn, Paul Anton, MühlhauſenThür.
Win>ler, Andreas, Leipzig

Carpzov, ChriſtianBenedict,Leipzig
Heer, Joh.Gottlieb,Lauban Lusatus

Cadensky, LeonhardRaimund,Augsburg
Helmershauſen, Georg Friedrich,

Weimar

JFen$t<, Caspar Gotthold,Bautzen
Lusatus

Bosſe>, ChriſtianHeinrich,GaußſchMisn.
Sey ferth,ChriſtianEhrenfried,Cröbra

Misn. [Kröbern]
B
üttner,Georg Chriſtoph,Weißenfels

isn.

Neukirchner, Daniel,Annaberg Misn.

Lempe, Joh.Adam, Dresden

Viedel, Joh.Daniel,Freiberg
Lindner, Joh. Chriſtoph,Lauban Lusat.

Efdanter, Joh. Chriſtian,Greiffenberg
iles.

Adolphi, Gottlob,Wieſa Lusatus'
Schneider, Joh.Georg,WeißenfelsMisn.
Woog, MoritzCarl Chriſtian,Dahme Saxo
Zapf, Carl Gottfried,Zeig Misn.

Roßmann, Bernhard Gottlieb,Mark=
röhligThnuringus

Liebenwaldt, Joh.Facob,Landshut
Siles.

Janus, Daniel Friedr.,SchmiedebergSaxo
D
egenfolbe,

Carl Friedrih,Wildenfels
isn.

Claus, Johannes,AuerbachVariscus
Stoll, Gottlob,Lauban,Lusatus
Beck, Siegfried,ReichenbachVariscus
Meiſter, Conrad Peter,Weißenſee
Thuringus

Ullmann, Rudolph Auguſt, Elterlein
Misnic.

Schindler, ChriſtianFriedrih,Schnee=
bergMisn.

Biedermann, Heinrich,Plauen Varisc.

Anton, Joh.Chriſtoph,Sayda Misnic.

Prauſer, Theophil,Breslau
Hertzog,Joh.Chriſtian,Dresden
S Holße, FriedrihErnſt,Paſchkerwißziles.

Koch, Joh.Andreas,Goslar
Albrecht,Joh.Chriſtoph,AltenburgMisn.

0 è.

Löffler,Adam Ludwig,Leipzig

Erdmann,Johann Chriſtoph,Wurzen
1SN.

VRotth,ChriſtianAuguſt,HalleSaxo
Scheuer, Gottlieb Heinrich,Luppa

Misnic.

Kandler,Joh. Friedr.,Shwarzenberg
1ST.

Gerſtä>ker,Samuel Rudolph,Grumbach
Bauer, Johann Chriſtoph,Mölbis Misnic.

Ebersbach, David,SchweidnitzSiles.
Schaeffer,Welchior,Lauban Siles.

Trier,Johann Wolffgang,Moera Francus

Richter,Johann Chriſtian,ZittauLusat.
Goeſchel,ChriſtianLebrecht,Edersleben
Thuringus

Rabener, Juſtus Gotthard,Leipzig
Vogel, Joh.Gottfried,Lüßen Misnic.

Barthel, Fohann Chriſtian,Nerchau
Misnic.

Mieſer, Johann Heinrich,GreizVariscus
Müller, Gottfried,Ronneburg Misnic.

Hartmann, Samuel, Breslau Siles.

Weidner, Fohann ChriſtophWilhelm,
BayersdorfFrancus.

Thrylliz<, ChriſtianJacob, Gnand=-
ſteinMisnic.

Hoecner, Johann Friedrich,Stolberg
Misnic.

Oheim, Johann Salomon,CroſſenCizen-
síis(a.Elſter).

Schulte, Anton,Berlin
Engel, ChriſtianFranz,Leipzig
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Hahn, Hermann Joachim,Grabow Mega-
politanus

Baudiſius(Baudiſch),GottfriedLeonhard,
LiegnitzSiles.

Lange, Carl Chriſtian,Ortmannsdorf
Misnic.

Bleibtreu,Joh.Wilhelm,Frankfurta.M.
Ziegra, Chriſtian,Hamburg
Henning, JoachimFerdinand,Seydenberg

Lusatus
hi

Schob, Chriſtian,Noſſen Misn.

Gropp, Johanu Chriſtoph,Thuisbronn
Francus [Shuigbrunn].

Münden, Chriſtian,Femar UHolsatus

Fleuter, Johannes Baſilius,Weimar
Thuringus

1707.

Hoffmann, Johann Georg,Opfershauſen
Francus. Orphanotrophiiet Ergastuli
Lips.Paſtor.

Stöckhard,Johann Jacob,Pußkau-Misnic.
Rumpf, Scipio Carl Fohannes Caſpar,
Minden, Westphalic.

Schultze,ChriſtophGottlob,Leipzig
Stiegliß, ChriſtianLudwig,Leipzig
Matthaei, Gottlob,Lauban [usat.

Werner, Wolff Georg,LobsdorfMisn.
König, Johann Gottfried,Lüßen Misn.

Sierich,Auguſt Chriſtian,Leipzig
Boettger, ChriſtianFriedrich,Leipzig

Frit<, Adam Friedrich,Frankenberg
isn.

Liebner, Thomas, Zeiß Misniec.

Trapp, Jeremias,Düben Saxo

Cloß, Johann Jacob,ZſchöſchenMisnic.
Elſing, Bernhard,Riga Livonus

Wiliſch, ChriſtianFriedrich,Liebſtadt
Misnic.

Hermann, Salomon, OtterwiſhMisniec.
Müller, Chriſtian,Lübben Lusatus

Reichard, Johann Friedrih,Weimar
Thuringus

Schwenc>enbecher, Chriſtian,Königs=
berg Prussus

Quandt, Johann Jacob,Königsberg
Prussus

Has, Joh. Matthias,Augsburg
Freygang, Joh.Gottlob,PrititLusat.
Müller, AuguſtFriedrich,Obergrafenhain

Misnic.

Böttiger, Abraham Gottlieb,Dresden
1708.

Horn, LudolphPhilipp,HalberſtadtSaxo
PaſtorAlberdorffensis.

Schierißz,Gottfried,RochlitzMisnic.,Pa-
ſtorsubstitutus Mugelensis.

Fttig, Carl Gottfried,Leipzig
FIttig,Joh.Gottlieb,Leipzig
Rudolph, Joh. Georg,Leipzig
Schrader, Chriſtoph,HalleSaxo

Friderici,Conrad Julius,Elſterwerda
.

1S11.

Wolf, ChriſtianSigis8mund,Leipzig

Strobach,Joh. David,Bur>hardsLwalde
isn.

Avenarius, Joh.Chriſtian,Zeiß
Kuttenberg, Georg Friedrich,Leipzig
Leonhardi, Heinr.Chriſtian,Dresden
Oheim, Joh. Adam, Gefell(a)Variscus
Haſius, ChriſtianWilhelm, Zeitz
S Omider, Sigi8mund,Langenreinsdorf

1S8n.

Dindorf, Joh.Gottfried,Siebenlehn
Misn.

Mehner, David,Noſſen
Eberlein, Joh.Heinrih,Weißenfels
Strauß, Joh. Samuel, FreibergMisn.

MWarggraff,MichaelLebegott,Bloßwiß
1SnN.

Engelmann,Wolf Heinrich,Glauchau
ISN.

Broyer, Samuel Heinrich,TauchaMisnic.

Meeſe,ConſtantinBenjamin,Leisnigisnic.

Foerſter,Samuel, Camenz Lusatus

Groſchupf, Heinr.Auguſtin,Zwönißz
Misnic.

Lebermann, Hermann, Lübeck

Lehms, Georg Chriſtian,LiegnißzSiles.
Blum, Joh. Chriſtian,Braunſchweig
Schumann, Chriſtian,OſterfeldMisnic.
Ted>elmann, Chriſtian,Marienberg

Misnic.

Oliſcher,Joh.Balthaſar,Reichenbach
Variscus

Günther, Joh.Chriſtian,Schönheide
Misnic.

Koelling, Joh.Friedrih,Nordhauſen
Martius, Joh. Heinrih,Mittweida

Misnic.

Esler, Joh.Chriſtian,Leipzig
Burg, Joh. Friedr.,Breslau Siles.

Widemann, Georg Wolf, Plauen
Variscus

Schurhmann, Johannes,Breslau Siles.

Herold, Andreas,Veval [Livonus
1709. (Febr.)

Küchler,ChriſtianFriedrih,Borna Misn.

Frand>, Georg Bernhard, PfortaThür.
Stenger, Joh.Hieronymus.Leipzig
Hartmann, Heinr.Rudolph,Leipzig
Petſch,ChriſtianGottfried,ZſheylaMisn.
Müller, Daniel Friedrih,Reichenbach

Varisc.

Morgenſtern, Moritz,GörlißLusat.
Jacobi, Joh.Daniel,ErfurtThur.
Seyfert, ChriſtianDavid,Croebern Misn.

Goetz,Daniel,StolbergMisnic.
Hoffmann, Joh.Gottfried,Leipzig
Klep, Joh.Chriſtian,Colditz
Dietrich,Samuel, Grimma

Werther, Georg Chriſtian,Leipzig
Vomanus, Wilhelm,Leipzig
Pietſchmann, Georg Bernhard,Halber=
ſtadtSaxo

(Fortſetzungfolgt.)

9 ? ° 21. Joh. Wilh. Tonſcheid,ein Taglöhner 1 —

Kleine Mittetlun en 92. Ehel.Georg Dörman, ein Zimmermann 2 —

g è 23. Die Ehel.Henrih Neuhaus, ein Schmidt 2 3
2U,

SeeEhel.Io).PeterEIS Schuſter2 —

: 25. Henr. Peter Grünewald, ein fru<hthändler 1 —

„Ganz Lutheriſhe Haußhaltungen im Dorf Langen=- :

,
:

berg undBoskuhl') nebſtderſelbenNahrungs-Stand.2°pueEbel,Fob.Hen,Burggraf,einVea
2

26, Februar 1790,“— Mitgeteiltvon ArchivarF. G. Kraft,Eſſen.
E

an im LandeBürger zu ſein
I. Erbgeſeſſene. Communi«Kinder

7
1. Joh. DiedrihWorm, ein ferber-Knecht 1 —

;

= +3 « =

:

2. Die EheleuteHenr.Wilh.Hohagen,ein Schreiner 2 Y
x —

Il „Pfächtiger (Pächter)
3. Die Ehel.Hermanus Loert, ein Fiſhkrämer 2 6 1. Die Wittib Hoberg und beyJFhrein Sohnund
4, Ehel.Joh.Henr.Abendrothund ſeinSohn, ‘

Tochter,Winckelier3
Schuſter3 6 2. DieEhel.Joh. Henr.Be>er,ein Schneider 2 —

5. Die Ehel.Joh.Bogelbru>,ein Seidenbandwir>er 2 1 3. DieEhel.KaſparWeniger,Wolſpinner 2

6, Die Ehel.Wilh. Grünewald in Schlömers,ein 4, Die Ehel,PeterGivelhof,einMaurer,Bey Jhm
Fuſelbrenner2 1

: ſeineSchwiegermutter3
—

7. Die Ehel.HenrichEbertsberg,ein Hufſhmidt 2 1 9. Ehel.Joh. Henr.Büchte,ein Schuſter,und bey
8. Die Ehel.Peter Vöſter,ein Schreiner 2 —

:

D SeineMutter 3 1

9. Joh. Peter Endeman, Leider Blind, und bettelt, 6. DieEhel.ThomasFun>enberg,ein papierträger2 2

Bey ihm ſeinSohn Joh. Henr.Endeman, ein 7. Die Ehel.Wilhelm Limberg und derenSod 3Schlößer 2 —

:

mi —

10. Die Ehel.Joh. Peter Broß, ein Schuſter 2 2 8, DieEhel.KaſparHoberg,ElberfelderPoſt 2 1

11. Die Ehel.Joh.Pet.Metzenhaus,ein fuſelschen>er, 9. Die Ehel.BenjaminMatthau, ein Tuchbereiter,
zeigtſeineſhwiegermutteran, aber niht bey __

hat einen Sohn auserſtererChe 2 —

ihm wohnhaft 2 — 10. PeterStröhmer,unverheir.,iſtein Schuſter 1 —

12. Die Ehel.Joh.Wilh. Dahlmann, ein Schlößer 2 y 11. DieEhel.Wilhelm Leimhaus,einZimmermann2 2

13. Die Frau Wittib Georg Grünewald 1 — 12. DieEhel.JohannBahrenberg,ein Schreiner2 1

14, Die Ehel.Joh. Le>enbuſch,ein Wollſpinner 282 — 13, Die Ehel.Foh. Died. Funkenberg,ein Paper9 515, Die Ehel. Georg Henr. Kellerman, ein Wollſp. 2 2
i ‘ ; ‘ mad

16. Die Ebel.ArnoldPeterUellendal,einTuhweber 2 — 14. DieEhel.Joh. Gottlieb Köſter,einTuchbereiter2 3

17. Die Ehel.Kaspar Knoch,ein Schreiner,Bey ihm 15, Die Ehel.Joh. Abraham Bredendi>,ein Wol-

E (inSohn, der ein ſeidenbandwirkerilt
3 1

16. Die Wittib Funenberg, eine Taglöhnen
er

î
3

.

i

. . «

i i

t . ITT I Ai
Ve

—

18. Die Ehel.Joh. Zenr.Weidt,ein Schuſterend 9 — 17. DieEhel,Joh. Wilh. Nieſe,einTuchbereiter2 A

19. Die Ehel.enr.PeterRüterswürd,ein Schlößer 2 1 18, Die Ehel,Joh. Henr.Nieſejunior,Eee 920, Peter Died. lte,
ein

T 2 2
: f

—

20,

Peter Pie Hulte,ein TuchweberEheleute
19. Die Ehel.Wilhelmus Torel,„in etwa ein Uhr-

1)in der HerrſchaftHardenberg (Rheinland). macher“ 2 1
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20.
Die

Ehel. Peter Harman, ein Lumpenſammler 2 1 4. DieEhefrauArnold Mächtenberg,ein miſtträgerFeenA Fl 2aSohn AdolfM eribeit1
5.
Diere H-PeterHeegman,ſeibenbandwir>er 1 —

eßerſ<hmi —

.

hi

21, Die Ehel.Joh.PeterWilshaus,einMeſſerſ<hmidt2 3 6, Die EhefrauJoh.He>, ein ſhneider 1 —

22, Die Chel.Georg Klin, einparuquenmacher2 2 2 mädgerref in

Fnformator 1 _23, Die Ehel.WilhelmLate,ein Seidenbandwir>er2 3 7. ChriſtofHi 2acm formator i. ein24, Anna Maria

BiniguseineSeolipinnen
arm

1 1 8, Die Ehefrau Wilhelm Spring
Aacfſerſ<mit1 _29. PeterKaſpar Bogelſang,ein Wolſpinner ' ‘

—26. WittbNeuwirts.eine armeSeidwinderin 1 — 9, Johannes Cate,einete Herihm ſein
1

27. Die Ehel.ChriſtianMattheis,ein Seidenband-9 9
10. Joh.Henr.Nieland,ein

PstrgeLidertuOweber9ir '

i i » Sel

28. Die CEhel.Joh. Henr.Kampman,ein Taglöhner2 3 11, DieEhefrauWilh,Frinke,ein mäurer, 1 —

/8 Die Shel:Ton, Söhre, ein MeſerſGmi LY q y 19, WisFriebelbeſter,ſpintwol,.
,

O -

30, Die Ehel.Henr.Wilh. Weſthof,ein ſeidentuch9 1 13. Wittib Weber, ſpintwoll
hat ein mädgen ref.1 —

,

,
- . . e

31. Die
SO SacosSLO geweſenerSurgus1

— 14. Jörgen Henr.Hülsſieper,ein Kohlen=-undhe 1 _32. Die Ehel. Joh. Died. Stolhäuer,ein uſter
—

E hi

—33, Die Ehel.Joh.Wilh.Kirſhenknap,einWolſpinner 2 1 15.HermanEeea einwolſpinner1 —34, Die Wittiboh.Died.Kremer,geweſenerHolzſhn. 1 2
10.EhetrauSeIFr Bob ME ol8 1 —

35 DieEhlFaſparValscinWirikelier
Kremer 2 — 18.EletrauFriedr.Sprungman,ein ſchneider 1 —

36.
beeEhel.Konrad.Säufer,enHutmacher

2 — 19,

e D Voſenkranz,ein ſ{lächter 1 —

at ein Sohn aus erſter ehe .

_37. Die Ehel.Henr.HanshauseinWindelier 2 —

20.EbefrauPeter1téblenknecht 1 —6 dte at Lu2 wopnWcmiha
mer ? 2 92.Joh.DiederBäckerein ſchneider 1 —to.ein tohter wohn zu Walmichra . . . ,

!

—39, Die Ehel.Joh.Chriſt.Matteis,ein Seidenband-9 9
23.

taieMe Panmerman,
ein Wagenſchmit 1

r>er .

.
i i ô i i i in

Taglöhner 1 —40, Die Ehel.Foh.Died. Röntgen,ein Meſſerſhmit2 1 24. DieEhefrauLucas Pannerman, ein
T

—41, PiterNiedman, ein Wolſpinnerunverheiratet1 —

29.Too Io)Seellenbuſch,Papiermacher1 —

132 87
27.Die Ehefr.Joh.Henr.Leitman,ein Gerber 1 —

; i - ein mädgenref.LutheriſcheCommunicantenaus den vermiſchtenEhen
98. Die Wikltib Schnepe,ein Taglöhnerin 1in Langenberg und Voskuhl,
29. Conrad Fabrian,ein Curf.Znvalitund Schuſter1 —

Erſtlih Erbgeſeſſene.
Commun. Kinder

30. cieu NudolfFrilingrath,ſeiden
bandwir>er 1

“ ; ; 31. (iſtüberſchlagen!)1. Joh.Höfken,ein Schmit
‘ 1 —

, ADE

18
ei

ider 1 _

2, DieEhefrauPeterSpringman,ein Weſſerſhmit 1 — 25BotooWenineeeinTubbereiter LL —

2 madger ref.
| : ‘

in

ſohn ref.3. Die EhefrauGraf,nebſtihrertochter,Win>elier 2 —

31. So.Den,EeimſHeid,ein ſuſter,bey ihm ſein4, GottfriedGroßman, ein TuchbereiterBiFeli 1 _ ſohn Joh.Henr.Heimſcheidjun.,ein meſſerſ<mit2 _

-

INCETEE ZL

35, Lucas Heimſcheid,ein ſhuſter
:

1 —

Zhne ref. i

1 1 36. Peter Kraft,ein Schneider,ein Söhnlein ref. 1 —

9. ArnoldGiegler,einGlaßmacher
1 37. Die Ehbefr.Joh.Henr.Schultejun.,ſeidentu<hweber 1 —

0. SPatnaa
ein Chirurgius -

38. Die Ehefrau Henr. Wilh. Tieman, ein fuſel1ſöhneref. O ſchenker _

7, Dieeranfeter
Lucas Kampman,ein bä>er 1 —

39. Die EhefrauFried.Droſte,ein Meſſerſhmit 1 —

eine tochterref. 9 mädaes ref.8. Joh.Pi> unddeſſenSohn, ElberfelderPoſt 2
—

10. DieToittibFuhlman,ein taglöhnerin 1 _

9%.Kfapasdin
ein Meſſerſhmit —

41, Katrina Nonnenberg,ein taglöhnerin 1
—

oon “

; 42, Die Wittib Creutz,ein taglöhnerin
-

—

10,

DrsDeneMaus,
ein Weber 1 —

43, Die Ehefr.Died.Bilh,Krähenberg,ein {löſſer, 1 —

ohn ref.

'

: 2

j11. Die EhefrauJ.H.Hoddi>k,ein Seidenfabricant
UU, PeterWünnewan,gehtbetteln,hat ein ſöhnlein 1 —

=

und Handel8man 1 —

45, Ambroſius Küchler,ein <neider 1 —

2 tôchterref. 46, EhefrauPeterLucas Hausman,ſeidenbandwir>er1 —

12. A. Asbe>, ein ſhuſter
:

1 _

47, Die Ehefr.PeterLoos,ohngeferein meſſermacher1 —

13.
DrEberE guZuchbereiterinHeenflider1

—

hat ein mädgen ref.14, Die Ehefrau Joh.Henr. Brinkman,ein edenſflic
—

Le>enbu ein Taalöhner 115. Die ChefrauGeord Died. Münſter,ein ſhleifer1 —
48.

e nDE edenbuſch,ei glöh
16, IEba verhard PeterKnür,ein Hammacher 1 —

49. Theodor Frieſe,ein ſchreiner,2 ſöhneref. 1
OMe Tel.

; ;
.

in

Tuchbearbeiter 117. Die EhefrauWilhelmLaubach,ein pferddreiber1 —
50
Cnädaenef.Pertenrath,

ein Tuchbea
ein mädger ref.

Fot ; 51,
ih

Wolfgart,ein Tuchträger,ein ſohn ref. 1 —

18. Die EhefrauJoh.Weber,ein ſeidenbandwir>er 1 —

59 HenriKarp"Limbad, HirLumpenſämlerin1 D

19. Die Ehefrau Henr.Leimkuhl,ein wolſpinner 1 —

53. Die Wittib Drotman, ein Taglöhnerin 120, Georg priauLändereybearbeiter
1

1 Tochterref.ein Söhnlein ref. : «ERE
: , .

in

Wolſchrübler 1 —

21. Die Wittib Grünendahl,eine Wirthin 1 — ParbeEBE e piece 1 7

bey ihrderen tochter,die EhefrauPhillip 56. Wittib Peter Rüb, 2 mädger ref. 1 _

1 Tochterref
Weyerman 1 —

57. Die Ehefr.Henr.Ridder,ein Seidenbanrr
1 —

Oe ;

:
.

Di

:

ied

v agen, ein ſeidentuch=99,

Wilh.Kohpier,ein hufſcmied 1
—

98. Die EhefrGottfriedon Hag
weber 1 _

293. Joh. Dieckman,ein Saamen Kremer
—

: :

idenbandwird>er 1 _

24. KaſparBurggref,ein wolſpinner 1 —
99.

ShywigSoeter,
ein ſeiden

159 88 60. Joh.Heinr.Bergman, ein Lumpenſämler 1 —

Zweitens Pfächtiger. 61.
Job.Peter Mals,einſ<lächter,jeßtkrank 1

—

1. Engelbert Möller, ein Schreiner 1 — 62, DieEhefrau Lucas Táſche .

—

2, BertramGaddum,ein wolſpinnerin

Seiden
1 — 63,

eE parnarbWertes, ein WMeſſerſchmit 1 —

% Die EhefrauFerdinand Weſten,“tuhmacher1 — 64, Die Ehefrau Heinr.Riemer, ein hornpreſſer1 —
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12, eine magd aus Hattingen bey Frau Diergart
zum ſteiger

43. eine magd ChriſtinaWigers8haußbeyH.Scheffen
Waſſerfal

11, eine magd bey Witwe Friedhofaus oberland
415,eine magd bey Joh. Wilh. von der Schhlußen

aus Hatt.

261 Kleine Mitteilungen.

65. Die EhefrauAdolf Nies,ein Lumpenſämler 1 —

66, Joh.Died.Kremer,ein Zimmerman,ein ſöhnl.ref.1 —

67, Joh. Peter Ortman,ein ſeidenbandwir>er 1 —

68. FriedrihKöhler,ein Tuchbereiter 1 —

69, Daniel Droßky,ein Parukmacher 1 —

70. Die Wittib Wilde,eine taglöhnerin 1 —

230 88

„EtlicheLutheriſhePerſonen,welheKeineHaushaltung
führen und communicanten ſind.“

1. Joh.Henr.Eickelkamp,ein weber,ein Koſtgänger
bei Wilh. Dalman 1 —

2, AdelheidLeitman,gehtbetteln 1 —

3. Catrina Diecman, eine näherin 1 —

4, Catrina Oberbeu,eine näherin 1 —

5, Friedr.Wilhelm Mertes, ein

meſſerſhmitAoſtg. 1 —

6, Diedr. Greiffen,wartler Wühlen Verwalter 1 —

7. Joh. Chriſt.Hoſman, ein Schneiderund Koſtg. 1 —

8. Gebr. Ribke,ſhneiderund Koſtg. 2 —

239 88

„Verzeichnißder Herrſchaften,Bey Welchen Lutheri=-
riſhe Dienſtbotten,Knechte und mägde wohnen.

Deren Nahmen Sind theils wegen ihrer abweſenheit,
Theil weil ſie ſichbiervorfremdeausgaben, niht

emerfkt,“

1. beyHerrDiergartim Engelein Cantor bedienter
N. Berg

Ftem ein Stall Knechtund eine magd
. bey H. Brin> eine magd :

. beyWilh.Springman ein meſſergeſelN. Kathagen
. 2 ſchreinergeſellenbey Peter Vöſter
, Eine Magd bey Herrn Kötgen
. ein magd bey Apote>erSchmal
. eine magd bei Frau Graf aus Hattingen
. eine magd beyHerrnHofrathRocholsaus Eſſen
. eine magd bey FJüngfſerShwagenſcheidaus

Hattingen
10, einſchuſtergeſellaus HohenſonsbeyPet,Ströhmer
11. ein SchneidergeſellbeyFriedr.Sprungman aus

Bochum
12, bey Wittib Möllenbe> eine magd aus Hattingen
13. beyWilh.Diergarktſen. eine magd aus Hattingen
14, Bey Hr.Diergartin der Hell eine magd aus

Hattingen
15, beyWilh.von Scheefeneine magd aus Hattingen
16. einemagdN.gerdrutFunkenburgbeyW. Sunder-o

man

17. eine magd bey Herr Diergartzur wartlen
18, Bei Peter Leitman eine magd aus Hattingen

Ftem ein ſhuſtergeſellaus Lütgedortmund
19. Bey Died.Bä>ker einSchneidergeſelaus Hattingen
20. ein ſhneidergeſelbey ZJ.Henr.Sprungman|ausin

21, bey Joh.Wilh.Dahlman ein Schlößergeſell
22, bey Henr.Leitman eine magd aus Hattingen
23. eine magd bey Wittib Metgers aus Hattingen
24, Bey H. Wautier ein bedienter und eine magd

aus Hattingen
25, ein Hoſenweberund ein SpinnergeſellbeyKeller-

man

26, Bey H.Wilh.Strüker ein Cantor bedienter,item
zwei Dienſtmägdeans Hattingen

27. Bey H.Bahman dieWittib Ellinghausals magd
28. Bey H. PaſtorNeuman 2 Mägde aus Werden
29, Joh.Henr.Boß, ein ſhloßergeſelbeyH.L.Scholte
30. beyH.Grund eine Magd ChriſtianaPannerman
31, bey Wilh. Sprungman ein ſchneidergeſelaus

Sachſen gota
32. beyFriedr.Mals einSchneidergeſelaus Sachſen
33, bey Hr.Ho>kſhmals2 tuchbereitergeſellen,eine

magd und ein Cantor bedienter
34. bey H. Kremer eine magd aus Hattingen
35, zwey {lößer geſellenbeyPeterRüters aus dem

Preußiſchen
36, ein ſhneidergeſellbei MeiſterKraftaus Bochum
37. Beh Joh.Henr.Hoddi>keine magd aus Hattingen
38, ein tuhwebergeſellbey H. Brande N. Kirchen
39, beyJoh.Wewers ein weber geſellDavid Meyer
40. Ein ſchreinergeſelbey Georg Dörman
41, eine magd aus Hattingenbey Heimſcheid
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46. eine magd beyPeterVasbe>,wollte ihrennamen
niht ſagen

47. eine magd beyHenr.v. d.Shlußen aus Hattingen
48, ein meſſergeſellWilhelm Burggref bey Wilh.

Fiſcher
19. eine magd Wilh. Porbe>k aus Hattingenbey

Anthon Werſe
50. eiue magd bey Witwe Hager aus Hattingen
51, eine magd bey Henr.Burggraf
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Summa 62 Dienſt=«
boten

Laut richtigerund unpartheiiſherVerzeichnisfindenſi<him
Dorf Langenbergund Voskuhl

239 LutheriſheCommunicanten,88 Kinder,
Jtem 62 LutheriſcheDienſtboten.

Bauerſchaft Diedeldorff (= Dilldorf).
Seelen Commun.

Caſpar Bras
Johannes Bras, Pfächteram Ku>u>
Johann DietrichLichtanbli>kam Feurkothen,als

Pfächter
Arnold Schwardmann,deßen Frau Lutheriſch,als

Pfächter
Johann Pi>ert als Einwohner aufm Singſcheid
Jakob Stöcker als Einwohner zu Bruchhaus
Peter Ei>kelbe> als Einwohner beim Priel,deßen

Frau Lutheriſch
Peter Kippertals Einwohner beim Priel
HeinrichPaſſiepenam Bückenhäuschenals Pfächter,

deßenFrau Lutheriſch

Bauerſchaft Vosnad>en.

CaſparAsbe> am Seereskothenals Pfächter
Lukas Heidmann,Erbgeſeſſener
Gerhard Költerhoff,am Ganskampen,Erbgeſ.
Wilhelm Niederdren> am Raland als Pfächter
Johann PeterUlenbruchweiland am Bohnenbuſch,rbgeſ.
Heinr.Wilhelm Orthmann, am

Neuhaustothen,rbgeſ.
Johann Dietr.Kehrmann aufr.Eghen als Pfächter
Johann Peter Kehrmann in der Kuhlen,Erbgeſ.
Johann PeterOrthmann,am Häuschen,als Pfächter
Wilhelm Oſter,an der großen Heeg als Halfm.,

deßenFrau Luth.
WilhelmFingſcheida, d.ShneidersheegalsPfächter,

deſſenFrau Luth.
Wilhelm Niederdrenk,Koſtgänger,dito
Peter Voskopf als Einwohner,dito
Friedri}hNeuhaus aufm Braten, deßen Frau

Lutheriſch,als Pfächter
Landgrafam Knollen Lutheriſch,Erbgeſeſſener,ver-

.
miſchteEhe

VöttcherWaſſerlosam Haaſten,Erbgeſ.,d.Frau luth.,
MelchertNonnenberg als Einwohner beim Haaſten
HeinrichLindemann als Einwohner beim Häuschen
VöttcherLukas Walmichrathzu Häuschen,Erbgeſ,
Lukas Kommandeur, Erbgeſ.,d. Frau Luth.
Georg Wewer, als Einwohner beim Kommandeur

Georg Stribe> als Einwohner beim Scherrenberg
Johann Krampe, Erbgeſ.
HeinrichBrons zu Hunnes, Erbgeſ.
Gerhard Kohlhof,als Einwohner beim

Krampen,

Dienſt Knechten und Mägden
Kommun. Seelen

Maria Cat. Költerhofwohnt zu Stiefgens
Anna Chriſtinezur Mühlen, dito
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HeinrihHäuschenals Koſtg.am Neuhauskothen 1 1 EliſabethBirkenbergwohnt aufm Scherrenberg 1 1

Arnold Kleinſelbe>als Koſtg.im Middeldorf 1 1 Anna CatharinaStraßmann beim Kommendeur 1 1

Jacob Költerhofals Koſtg.im Middeldorf 1 1 ChriſtinaBittmann wohnt beim Häuschen 1 1

Maria Stribe> wohnt im WMiddeldorf 1 1 Hindrih Fahrenholzwohnt beim Böſen 1 1

Anna Wargarethe Költer,dito 1 1 Maria CatharinaBirkenberg,wohntaufm Steinbring1 1

EliſabethStribe>,wohnt bei Shuhmann 1 1

Schuhmann ſeinenSchäfer 1 1 14 14

(lairidifon
der

—— mE ———

12.Jahrg.|| September 1934 Nr. 9

Verbilligungdes Bezugs unſererZeitſchriftfürMitglieder.
Wir ſindin der angenehmenLage,den MitgliedernunſeresVereins mitteilenzu können,daß wir den

Bezugspreisder FamiliengeſchichtlihenBlätter fürWitgliederab 1. Fanuar 1935 von 10 auf 8 NWM.

jährlihherabſeßen.Der Preis fürNichtmitgliederbleibtunverändert 12,50NM. jährlich.

Zentralſtellefür DeutſchePerſonen-und Familiengeſchichte.
Verein zur Erhaltungder Zentralſtelle.

Neue Witglieder.
Bichmann, Heinrih,Dr.,Weimar=Ehringsdorf,Belvedere-

Allee 58,Haus Hohe Pappel.
Blec>mann, Hermann, fürBle>mannſchenFamilienverband,
Eſſen=Kupferdreh,Am Heidberg5s.

'

D

g4î
, Albert,Oberſtabsarzta. D.,Dr.,Frankfurta. O.,Bahn-

ofſtr. 16.
'

Delius, Vudolf,Oberforſtmeiſter,f.Familienverband,Kaſſel=
Wilhelmshöhe,Burgſfeldſtr.13.

Diedrih=Wrede, Th.,Frau, Weimar, Bismar>platz31.
ietrich, Kurt,Gerichtsreſerendar,Breslau, Sadowaſtr.36.
hler, Richard,Vertreter,LeipzigN 22,Mödternſcheſtr.20 Il.

gasrs,
Theodor,Werbeberater,LeipzigC 1,Thomaskirh-

of 21.

hm, Herbert,Kaufmann, Zwi>au i.Sa.,Annenſtr.49 1,

eiß, Fritz,Dr. med.,praft.Arzt,Bad Segeberg.
9, Alfred,Ingenieur,Dortmund=Wambel, Kaſtanienplaß20.

Í
la f|,Berner,Student,Eilenburgb. Leipzig,Friedrihs=
e 61, Zr. 1.

erer, Wilh.,Oberleutnant a. D.,LeipzigW 31,Könneriß=-
r. 110.

llenthal, Walter,Konſul,Dr.,DeutſchesGeneralkonſulat,
ridge Street,Sydney (Auſtralien).

rold, W.,,Dr.,Swinemünde.
y d, Günther,Schriftſteller,Hamburg 39,Glindweg 21.

vo

Lite
t
¿e, Mary, geb.v. Bornhaupt,Heidelberg,Klingen=

teihſtr. 9.

Kloevekorn, Wilh, Direktor bei der Reichsbahn,Hallea. S.,
Am Kirchtor10. :

Liebrec<t, Julius,Rittmeiſtera. D., Nieder=Ingelheim
a. Rhein,Bingenſtr.

ö

Linſig, Rudolf,Düſſeldorf-Oberkaſſel,Belſenſtr.16.
van de Loo, Leo,Schriftſteller,Eſſen a. d. Ruhr, Savigny=
ſtraße57 a.

Meixner, L.,Direktor,Düſſeldorf,Grunerſtr.23.
Metzger, Vera, Arztehefrau,Frankenſteini.Sa.
MWMitterdorfer, Wolfgang, Apotheker,Amſtetten(Dſter=
reih),Hauptplatz17/19.

Mönide, Rudolf,cand. phil,el theol.,LeipzigO 5, Sigis=
mundſtr.3 I[,

Moll, Alfred,Profeſſoram Alten Realgymnaſium,
München 2, SW, Mozartſtr.111[.

:

Panſegrau, Elſe,Studienrätin,StiftKeppelin Allenbach,
VReier, Otto,Rechtsanwaltu. Notar, Dr., Hirſchbergi. R.,

Æarmbrunner Plat 6.
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V o <, Hans, Landwirt u. Fabrikbeſißzer,Aue i. Sa., Schnee=
bergerStr. 73.

Vöhlig, Alfred,cand. med.,LeipzigS 3,Hardenbergſtr.314Il,
Sander, Hj.,Dr. med., Facharztfür Orthopädie,Bremen,
SchwachhauſerHeerſtr.25.

Schubert, Erich,Dr.=-Ing.,Chemiker,Wolfen Krs. Vitterfeld,
Vamſiner Str. 40 þ

Schubert, Ernſt,Rehtsanwalt,Dr. jur.,LeipzigC 1,
Helferichſtr.9.

<umacher, Karl Vobert,Vikar,Dr. phil.,StuttgartO,
Grafene>ſtr.5.

<umadcher,Leopold,Privatgelehrteru. Schriftſteller,
LeipzigC 1,Mittelſtr.21.

Schuſter, Hans=Siegfried,cand. phil.,LeipzigC 1,Inſelſtr.9 I.

Stelling, Mogens, Volontär,LeipzigN 22, Poetenweg 8

S tr

os
e [Curt,Buchdrud>ereibeſizer,Dr.,LeipzigC 1,Funken=

urgſtr. 28.

Tegge, Arnold,Landwirt,Schönbergbei Seehauſen(Altm.).
Tornow, Alexander,Fabrikant,Hamburg 21, Adolphſtr.15.
Tſchummj, Hans, Steuerinſpektor,Mannheim, Lorßingſtr.5.
Ungeheuer, Joſef,stud. theol.,Frier,Hauptmarkt 2.

Voge, Herbert,Kaufmann, Görliß,Wilhelmsplayt8.
Vogel, Theodor,Kaufmann, Berlin SW 19,Niederwallſtr.17.

Voigt, Heinz-Gerhard,Kaufmann u. Zeichner,LeipzigC 1,
Guſtav=-Adolf=Str.3611,b. Prof.Weißenborn.

Wangerin,K,, Direktor,Dr.,Berlin NW 7,Dorotheenſtr.34.
Werner, Arno,Prof.,Studienrat i.R.,Vitterfeld,Ratswall 7.

Wern

Cr Georg, Poſtinſpektor,LeipzigO 27, Denkmals=
allee :

Werther, Marx, Buchdru>meiſter,Groißſ<hBez. Leipzig,
Markt 5.

Weychardt, Hermann, Kaufmann, Elberfeld,Me>elſtr.17.
von Wilmowſky, Thilo,Freiherr,Landrat a. D., Berlin

W 8,Behrenſtr.3.

Wo
l

eFris,Gerichtsaſſeſſor,Frankfurta. d. O.,,Wildenbruch=
raye 14,

Ziehlte, Carl,Buchdru>ereibeſizer,Bad Liebenwerda.

Hannover, Vorm. Königliheund Provinzial=Bibliothek,
Hannover W, Am Archiv 1 Erdg. :

Mülheim a. d. Ruhr, Stadtbücherei,Schloßſtr.70.
Potsdam, VReihhsarhiv,Pot2dam,Am VeichsarhivNr. 8.

Vieſaa.d. Elbe, VRaſſen=-u. familienkundliherAbend,Bor=

ſigender:Stud=Rat Otto Kieſer,Rieſa a. d. Elbe,Luther=
plaß 12.

Sübingen, Univerſitäts=Bibliothek,Tübingen.

Verantwortlichfür die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes H ohlfeld in Leipzig.— Verlag der re<tsfähigenStiftung„Zentralſtelle für Deutſche

Perſonen- und Familiengeſ<ichte® in Leipzig.— Dru>k von G. Reichardt, Groizſch(Bez.Leipzig).DA 1 1934: 1233.
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Einwanderer in Stadt und GrafſchaftWertheim.
Ein bedeutſamerFund im FürſtlihLöwenſtein-Wertheim’ſhengemeinſchaftlihenArchivaufBurg Wertheim.

MWitgeteiltvon Otto Langguth, Wertheim.

„Er lebte,nahm ein Weib,und ſtarb“;wie oftiſtder
Forſcherfroh,wenn er wenigſtensſoviel,bezw.ſowenig
den Kirchenbüchernabgerungenhat.UnſerForſchengeht
aber weit über einen ſoknappenNUmrißhinaus;wir wollen
eine lebendigeBorſtellungvon dem Tun und Treiben der

Vorfahrengewinnen.—

Wohl bergendie Archiveda und dort Berge von

Akten,die vielleichtAufſhlußgebenkönnten;in der

RegeliſtderJnhaltaber nur ſummariſ<angegeben.Und
ſo iſtes fürden Forſcher,der nah Wertheim kommt,
um da ſeineStudien in einigenTagen oder Wochen zu
machen,ganz unmöglich,aufgutGlückirgendeinen Akten=

ſtoßin Angriffzu nehmen. Neben den wohl geordneten
Hausarchivender beiden Fürſtenhäuſerbeſtehtno< ein

gemeinſames,großesArchiv,das aufgemeinſamemBeſitz,
aufder altenStammburg der Werth.Grafen,aufbewahrt
wird;kurzvor dem Kriegwar mit der Ordnung dieſer
Schätze,die bis ins 9. Jahrhundertzurückreichen,in viel=

verheißenderWeiſe begonnenworden. Der Kriegrief
beide Archivare zu den Fahnen. ArchivarDr. Walter

ſtarbden Tod fürs Vaterland. Und die Nachkriegs=
zeitſtelltedie Standesherrſchaftenvor ganz andere Pro=
bleme,als kulturelleAufgaben zu bewältigen.

So iſtes wieder ſtillgeworden in den prunkvollen
Archivräumen,von welhen man einen herrlihenBlick
aufStadt und Landſchaftzu Füßen der Burgruinetun
kann,wenn man losfommt von dem Veichtuman Er=

innerungen an die Vorzeit,wie er hierausgebreitetliegt.
UnendliheMengen von Akten ſindno< ungeordnet;
andere ſinddurchdiewechſelvollenGeſchikedes Archivs,
das vor Jahrhundertenauh einmal einen Ausflugnah
Frankfurtgemachthatte,gänzlihdurcheinandergeraten.
Wieder andere ſindin Bündel feſtverſ<hnürtund liegen
in Schubladen,wie man ſievor 400 und mehr Fahren
hineingelegthat;kein Menſch weiß,was dieſeStapel
enthalten.

Freudigerſtauntbegegneteichhiereines Tages einem
Bündel Receptionsakten,dieih hierwirklihnichtgeſucht
hätte;ih hattedie Freude,noh weitere Faſcikelzu ent=

deen, und zwar aus einer Zeit,in welcherdie Stadt

ihrBürgerbuchniht führte,alſoetwa von 1600/1650.
DieſeZeitiſtfürWertheim beſondersbedeutſam.Die
Gegenreformationbedrohteund umgab die evangeliſche
Grafſchaftwie eine gewaltigeZange;die geiſtlihenFür=
ſtentümerMainz und Würzburg ſchienenberufen,die
ÉleineGrafſchaftzu zermalmen,diezwiſchendieſebeiden
mächtigenMühlſteinegeratenwar.

Jm kleinenwie im großeniſtes immer dasſelbeVild,
das die deutſheGeſchichtezu erkennen gibt;es iſtdie
ewigeUneinigkeit,dieheilloſeZwietracht,welcheden einen

Stammesgenoſſenauf den andern hetzt,und welchein
dieſemZeitabſchnittdazu führte,daß die Fürſtenmit
Feuerund Schwertgegen ihreeigenenUntertanen wüteten,

langebevor die Franzoſen,Shweden und Spaniernoh
dazu kamen,oder gar die „Grabbaten“,die in unſern
Akten auh manches Andenken hinterlaſſenhaben.

Es wäre überaus verlo>end,das hieraus8zubreitende
Material kulturgeſchichtlihzu verwerten. Es gibtuns
reizendeEinbli>ke„in der erſtenLiebe goldeneZeit“;
wir lernen die Werbung und das WMannrechtkennen.
Jm Geiſtenehmen wir an manchemhochzeitlihenEhren=
tag teilund folgendem Hochzeitspaar— „dieBraut in

Schapelund Kranz,wie einer Fungfrauwohlanſteht“—

unter klingendemSaitenſpielauf den Weg zur Kirche,
wo „das Ehegelübdvor dem Angeſichtder chriſtl.Kirche“
beſtätigtwerden ſoll.

Auch die Sittedes Weinkaufsgelegentlihder “Heu=
ratsabrede“,der „Ehebeteidigung“,des „Ehetags“uſw.
und dieTeilnahmeder ganzen Verwandtſchaft,gelegent=
lihauchder Dienſtherrſchaft,an dieſerwihtigenAbrede
erſcheintin immer neuem Licht.Nichtminder intereſſant
ſinddieStreiflichter,die aufdieLeibeigenſchaft,aufFreie
und Unfreie,fallen,oder aufdas Stammesgefühl,z.B.
auf den Abſtandvom wendiſchenVolke.

Über die Gegenreformationſchreibtman am beſten
gar nihts;es mag genügen,was die Akten erzählen.
Das7elbegiltwohlauchvon den mannigfachenDrangſalen
des 30jährigenBruderkrieges.

Ein wichtigesGebiet ſinddie zahlreihenGeburts=-
briefe,die oftim Originalno<h bei den Ukten liegen;
aus allerHerrenLänder habenſih. Zt.Einwanderer
in Wertheimeingeſtellt,deren Nachkommen jeßtwieder
in allerWelt zerſtreutſindund vielleichtüberall,nur nichtin
Wertheim,ſolheDokumente vermuten.

Kurzum,der Stoffiſtzu umfangreich,um ihnin einer

ÉurzenAbhandlung zur Geltung bringenzu können;
und für eine langeAbhandlung fehltder Raum. Der

Leſerwolle aus den am SchlußangefügtenÄberſichten
über die vorkommenden Namen, Orte und Sachen ſich
ſelbſtzuſammenſtellen,was ihn am meiſtenintereſſiert;
zur Einführungin die Aus8zügeaus den aufgefundenen
Receptionsaktenſeian dieſerStelle ledigli<hno<h auf
dieVerordnunghingewieſen,welche1564 am 18.Oktober

erlaſſenwurde. Sie iſtvermutliheine Folge der Ge-

ſeßgebungvom Jahre1559. DamalS8erfuhrdiehergebrachte
Leibeigenſchaftihrereihs8geſeßliheEinfügungin das

RömiſcheRecht,das ſeinenSiegeszugüber das Deutſche
Recht antrat und es im Laufeder Zeitfaſtganz aus=
rottete.Die Verordnungbeſtimmt,in Kürze wiederge-
geben:

1. Niemand ſollangenommen werden,er habe denn
Urkund über ſeineEhrlichkeitund ehrliheGeburt von

ehrbarenEltern.
2, Eine Mannsperſon ſollin Städten 40, auf dem

Land 30 FI[.bar anlegenoder Bürgſchaftdafürleiſten.
(Für Wertheim galtenſpäter100 Fl.)
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3, Für das Stadtrechtſollein Mann 7 Fl.zahlen,
eine Frau die Hälfte,nämlichvierthalbGulden. Außer-
dem iſtdie Leibs8ledigungnachzuweiſen.Wigrationen
(= von einem Ort der Grafſchaſtin die andere)koſten-

dasſelbe.
4, Die LeibeigenſchaftfremderHerrſchaftenmuß ab=

gelöſtſein.
5. Die Pfarrerdürfenniemand aufbietenoder ihnen

zum chriſtl.KirchgangverhelfenohneScheindes Schult=
heißen,daß der Verordnungentſprocheniſt.

6. Das BeherbergenfremderPerſoneniſtohne Er=
laubnis verboten;ebenſodas Vermieten,Verkaufenvon
Grundſtückenuſw.bei Strafevon 10 Fl.

7. Die Kirhweihwird verboten,weil damit ein böſer
und händliherMißbraucheingeriſſen,dadurchoftmals
Word, Schlägereiund dergl.entſteht.Viele geratendabei
in Schulden.Es ſollauchkeinKrämer den Kirb=Abend,
Kirb-Tagoder Nach-Kirbenfeilhabenbei Berluſtſeines
Krams. Es ſollenau< die Untertanen keineGaſtung
haltennachder Kirben glei<hGebahren,au< weder Tanz
no< SpielgemelterTag geübetwerden.

8.Handwerksgeſellenſollennah 14 Tagenvon Schult=
heißund Gerichtzu Gelübden angenommen werden.

(Fm Jahre1632 Aug. 23 wird die Verordnungnoh
beſondersden Pfarrerneingeſchärft,damit das „Mas
triculgeld“nichtverlorengeht,auchfremdeLeibeigeneſich
nichteinſchleichenkönnen.)

Esiſt nihterſihtlih,wann das „WMatriculgeld“noh
erfundenwurde; ſolchesfielder Herrſchaftalleinzu und

ſtandin ſeinerHöhe ganz im Belieben der Kanzlei.Aus
den Akten iſterſihtlih,daß es zwiſchen2 Fl.und 50 Fl.
ſchwankte,jenah Zeit=u.Vermögens8umſtändenundLaune.
Das Bürgergeldbliebdagegenkonſtantdur<hFahrhunderte.
Wichtigiſt,daßReceptionsaktenzwiſchen1564 und 1600

ſogutwie ganz fehlen,vielleichtalſonochin irgendwelchen
Laden des Archivsweiter {lummern; möge ein guter
Stern auh noh zu ihnenführen!—

Weil das Bürgerbuch,wie ſhon erwähnt,für die

vorliegendeZeitverſagt,ſohabeih vor Kurzemverſucht,
mit Hilfeder Bürgermeiſter-RechnungendieHerkunftder
neuen Bürgerfeſtzuſtellen;die betr.Ergebniſſehabeih
in die vorliegendeArbeit miteingeflo<htenund ſodas Ge-

ſamtbildnoh weiter abgerundet.
Wenn ſo der eine oder andere Forſcherüber den toten

Punkt hinauskommtoder ſonſtwichtigesMaterial für
ſeinArbeitsgebietkennen lernt,ſogebührtder lebhafteſte
Dank der umſichtigenSchriftleitungunſerer„Familien-
geſchihtlihenBlätter“,die der DeutſchenFamilien-For=-
hung ſchonſo großeDienſtegeleiſtetund auchdieſer
Arbeit zum Dru verholfenhat.—

Abkürzungen: R. = Receptionsakten.R.5. 2. ſoll
heißenRec.-Akten Faſcikel5, Volumen 2. L.= Leibei=

genſchaft8akten.B. R. = Bürgermeiſter-Rehnungenim
Städt. Archiv.

1 AdelmannLorenz—Sonderrieth, 1629 19, Aus

guſt,no< unter Vormundſchaft,will in Dörlisberg ein

edigesMägdlein — MichelBayer'sTochter— heiratenund
ſih dort niederſezen.Dieweilen dieſerWertheimer Fle>ken
erſtneuli<hvon dem Abt von Brumbach tätli<herWeiſ
occupirtund eingenommen wurde,ſoweiß

er niht,wie er

fihhinſ.der Leibeigenſchaftzu verhaltenhabe,fallser von

ermeltem Prälatenoder ſeinenOfficiantenſollteangelangt
werden. „Welchesmir nihtwenigbedenklich,weil dieDörlis-

bergernochalleſamtmit Eid und ErbpflichtE. Gn. beigetanind“, . 15,
2 Agricola Wendelin, Hardheim, 1621 24, Nov.,

war beim Vogt von Riene> Xph. Albreht,Amtmann in

Vemlingen,in Dienſten11/2Jahr,jeztohne Stellung.Seine
Frau iſtHans Schlund’'sv. Wertheim Tochter.Mag ſihin

ſeinenGeburts8ort Hardheim wegen des Religionszwangs
nichtbegebenund bittetum Aufnahme in Wertheim, bis er

einen andern Dienſtfindet.Wird abgeſchlagen. R. 7.

3 Aichelinus Hans Jacob aus Breuberg wird

Bürger in Wertheim 1661. B. R. 13%.

4 Albert Hans aus Credenbach und Barbara, ſeine
Hausfrau bitten 1624 16. VI, ums Bürgerreht in Wert=

heim.Eriſt bei den Pferdenund im Bauernwerkauferzogen,
hat 6 Jahre ledigund drei Jahre verheiratetim Hoſpitalzu
W. als Fuhrknechtgedient,in welhem Knechtsſtander aber
Weib und Kind nichternährenkann. Will fih 1 Pferd
kaufenund als Einſpännigeruf der Straßen und in der
Stadt dienen und fahren.Seine Frau iſtzu Althauſenbei
Mergentheim gebürtigund dort nochleibeigen.An Bar hat
er 150 Fl. oder etwas mehreres. R.2, 1.

5 Albrecht Chriſtoph aus Buchheim wird Werth.
Vürger 1620. B. R. 82.

6 AlwertHans8ChriſtophzumCreuz, 163825. Jan.,
will CatharinaPaul,weilandPeter Paulen, Tuhmachers
ſel.Tochterin Wertheim,heiraten.Da ſeineVertraute nicht
geſonneniſt,ſihaus der Stadt zu begeben,will er Bürgen
werden, Sein Vater war Schultheißin Creuß und hatteeine
Behauſung in der Stadt und eine andere in Kreuz,auh
Weinberg und Wieſen,wovon der Obige 14 erhält.Soll
4 FL.geben. R. Æ,
Am End, �.Enòd,

<Fohann, Glaſergeſelleau 8 Bü hl, Mark=

rafſhaftBaden, 1623 23. IV.,hat über 10 Fahr in Wert=
eim bei Nicolaus Heim,geweſenemGotteshausmeiſterund

Glaſer geſellenweisgearbeitetund deſſenWerkſtattin des

WeiſtersverderblihemZuſtandverſorgenmüſſen.Und nah
deſſentötlihemHintritthat er das Glaſerhandwerk,ſonders
lihbeihieſigenHofhaltungen,alſo fortgetrieben,daß die

Meiſterinund ihrearmen Kinder die Unterhaltungdavon,
habenund mit Ehren einen Pfennighaben verdienen können.

Willnun die Meiſterinheiratenund das Handwerk alſo
treiben,daßdie unbezahltenSchuldenvon Termin zu Termin
allmählichbezahltwerden. Bor 1 Jahr haben die Crabaten
(= Croaten)und der Feind in ſeinempatriau. unterſchied=
lichenOrten der MarkgrafſchaftBaden mächtiggraſſiert,
mit Mord und Brand ganz feindſeligalles zu Grund ver=-
derbt. „Mein Vater ſelighat mit aller Hab und Nahrung
ſonderlihherhaltenmüſſen,ſo daß i< meines Patrimoni

verluſtigbin und faſtnihtsals den ehrlihenGeburtsbrief
und Lehrbriefhabe neulihdavon bringenkönnen.“ Bericht
desVats dazu:Von ſeinerMutter habe er 12 Dukaten,weil
ſeinVater erſchlagenund allesberaubt worden. Hat ſichauf
dem Handwerk einigeserſpart,ſo daß er 100 Fl. „jeßiges
Geld“ aufbringenkann. R. 2,1.

8 Andres Wilhelm, Büttner,aus Niclashauſen,
wird Vürger in Wertheim 1606.

8a AngelinusMag.Jacobusaus Biberach kommt
1620 als Pfarrer na< Loewenſtein,ſpäternah Wertheim,
wird Superintendentu. 7 1659. Sein hinterlaſſenesCopial=
buch1619—1659 enthällteine Fülle wichtigſterNachrichten.
Auszüge u. Vegiſterim Beſitzdes Verfaſſers.

9 Appel Hans aus Zeitlofs, 1637 2. Nov., will Mich.
Seidners Wittib zu Grünewörth heiraten.Sein Herr von

Thüngeniſt aus dem Sauerbronnen nochnihtzurü>.R.3.
10 Appel Linhard aus Lohr, Krämer,wird Bürger in

Wertheim 1605. BVB.R. 66.
11 Arnold Johann, Veiſtenhauſen, 1634 18. VI,

hat um das BVürgerrechtin Freudenbergangehalten,aber
noch keine Veſolutionerlangt.Er bittet,dem Amtmann in

Freudenbergeinen gn. Befehlzu erteilen,damit er ihm das

Bürgerrechtmöge zukommen laſſen. R. 4.
12 Arnold Paulus, Glo>engießer und Votſchmied,

Wertheim, 1626 8. Febr.,iſtſeit4 Jahren anſäßig,hat
aber auf ſeinererlernten Kunſt und Hantierungwenig zu
tun, abgeſehenvon aus8wärtigenAufträgen.Hat ſih mit
den Seinen kaum durchbringenkönnen. Bei ſo inſtehenden
klemmen Zeiteniſtihm von einem ehrſamen,wohlweiſenVat
zu Heilbronn gute Gelegenheitgeboten,mit Glod>en=
und anderem Gießen & vornehmer Arbeit daſelbſteine Zeit
langUnterſchleifzu haben.Unter ErhaltungſeinesBürger=
rechtsbitteter um Urlaub,erbietetſichaber,ſihim Bedarfs=
fallſofortwieder einzuſtellen.Wird geſtattet,indeſſenſoll
er ſihjährlihmelden.

:

R. 2.
13 Arnold Urbanus, Viedern, Leineweber zu Oeden=«

geſäß,1627 20.VI, berichtet,daß ſeineEltern über die

30 Fahr zu Riedern (Mainziſh)und Sonderrieth(Wert=
heimiſh) und andern Orten das Vieh gehütet,weil ſie
aus Armut unter keiner Herrſchaft wohnen
kFonnten, und au< niemand leibeigenwaren. Er ſeiin
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Riedern geboren.Will jeztſeinesMeiſtersHans Rüdkert's

SDochterheiratenund hatbereits 1/2Behauſung erkauft,Der
Schultheißberichtet,die Gemeinde ſeimit ihm allerdings
(= in allen Dingen) content. R.5, 2.

14 Arnold Chriſtian, aus Neuſtadtam Schneebergin
Meixen, wird Bürger in Wertheim 1638. B. R. 103.

15 Arres Johann, aus Oſtern in der GrafſchaſtErbach=
Fürſtenau,1639,23. 8.,Sohn des weiland Matthes Arreſen,
willUrſula,PeterStrauß,Fiſher'sWittib,heiraten.R. 4.

16 Auf ſeßHeinrihAgatius8zuWeier&Neiden-
ſtein, Gefreitervom Adel (= Freiherr),1624 19, V.,be-
richtet,daß ſeineGattin von ihrenin Gott ruhenden Eltern,
weiland dem Edlen und EhrenveſtenAntoni von der Gabi=

lentz,ChurmainziſhemAmtmann zu Viſchofsheim,eine Erb=-
gerechtigkeitangefalleniſt.Um ſolhe zu erheben,iſter

anhergekommen.Will ſeinerHausfrau und ſeinesSohnes
Gut wieder anlegenund ſuchtgeeigenteHabitationund Sitz,
weil die Frau niht Luſthat zu wohnen, wo er und ſein
Bruder ſonſtenſih aufgehaltenhaben.Er könnte des ver=-

ſtorbenenSchultheißenzum Creuß Behauſung, Gut und

Scheuerkaufenund möchteſihunter der HerrſchaftLöwen=
ſteinſubjectmachen,fallser der Frohnd halberbefretet
werden könnte. Mit 1 oder 2 Pferdenwill er ev. jederzeit
aufwarten,und alle ſonſtigenLaſten tragen, ſo berührte
Behauſung fürZins und anderes ufm Ru>en hat.Auf evr-
folgteAblehnungbittetAufſeß,ihn mit ſeinerFrau ev. in

eitewohnen zu laſſen.Beſchluß:Bleibt bei
vorigenBesſcheid. 8,

17 Auth Hans, Niedernkalb (= Niedernkalbach),wird

Bürger 1612/13.Ehevertragiſtnoh erhalten.B. R. 73 & 74.

18 Bach Hans, Oberbalbach, Tuhmacher,1628 2. VII,
(Stammvater der Werth. Gerberfamilie)hat mit Einwilli=

gung ſeinerlieben Mutter Herrn PhilippHenning'sTochter
Anna Eliſabethmit Wiſſen und gutem Willen ihresVaters
ehelichgeheiratet,Weinkauf wie bräuchlihgehaltenund i�t
vorhabens,ſi<in Wertheim häuslichniederzulaſſenund ſein
erlerntHandwerkzu treiben.Will ſihals Burger verhalten,
wie einem ehrlichengehorſamenBurger eignetund gebührt;
daß er keinen „Nachfolgenden“Herrnhabe,gibtder Geburts-

briefzu erkennen. Vittet um gnädigenBeſcheid.Soll in

ſeinem„Vaterland“300 Fl.ſtehenhaben,die aufgekündet
ſeien,ſeineErbgüterſindnoh unverkauſt;er kann nitwiſſen,
was er jeßigerZeitdaraus erlöſenmöcht. = VN.2.

19 Bah Hans, derJüngere, Keſſler(= Kupferſchmied),
in Wertheim bürtig,1630 30. Oct.,will Urſula,Fohann
Stengel’'szum Creutz hinterl.Tochterheiraten.Sie ſoll
4/500Fl.im Vermögen haben. R. 2.

90 Bader Arnold, Bütter,von W or ms, 1636 1/11.Mai
will Hans Schentel's(= Joh, Schöntall),Büttners Wittib

heiraten.Seine Güter in Worms ſollen1000 Fl.wersſein.3

21 BaldaufHeinrich, Drechſler,Wertheim, will 1636

17. II.Hans Schöberleins,Bäckers,Witwe, von Onolzbach
mit Vornamen Barbara heiraten. R. 3.

99 Baltauf Peter, Sohn des verſtorb.Georg B.,Drechſ=
lers zu Wertheim, iſtvor 5 Fahren in Kriegsdienſte
getretenund hat Gertraud,Claus Platen's,Bürgers und
Vierbrauers zu Stendal in der alten Mark ZDochtergèehei=
ratet,iſtau< willens geweſen,ſihdort bürgerl.einzulaſſen.
Iſtdurchdas Kriegsweſenverhindertworden. Die Frau hat
von ihrenEltern no< etwas zu erwarten;den Geburtsbrief
Fann er aber bei dieſengefährlichenKriegsläuftennit zur
Stellbringen.Angeblichhatſiezu Stendal noh 1 Haus. Sie
wird als Bürgerin angenommen. R.2, 3.

93 Balkhaus Conrad von Hattigheim(Hattingen),1623
16, VII, iſtvon Jugend an bei der wahren Augsb. Con=

feſſionerzogen. Auf ſeinerWanderſchafthat er viel ſchöne
und herrliheStädt? geſehenund feineHantierungdarin
getrieben,doh hat ihm unter allen keine beſſerbeliebt als
Wertheim, in welcherStadt nit allein Gottes Wort lautter
und rein gelehrtwird,ſonderner auchin ſeinerHantierung
ſichzu ernährengetraut.Will Hans Platen ſel.hinterl.
Tochterheiraten.(Vornamefehlt.) R.2, 1.

2% Bangart Lorenz, Viſhbrunn wird
Bürger1594,

. R. 57.

25 Vauer Adam, Meßgerkneht,aus Bernſtein bei

Wonſidel,1637 12.Jan.,will Catharina,weil. Hh, Pahlen,
Kürſchner'sTochterheiraten;er hatals Metzger4 Jahre in

Wertheim gearbeitet.Wenn er den Geburtsbriefholen
müßte,ſo würde er gehindert,auf Oſternzu meßteln.Es ſei
aber gebräuchlich,daß,wer ſeineBank auf ſolcheZeitnit
belege,das ganze Jahr über hindurchnit metzelndarf.Wird
genehmigt,ſollinnerhalbJahresfriſtden Briefnahbringen.

26 Bauer Hans, Sattler,Sohn des PhilippBauer von

Vens8heim,1618 2. VI,,hatin weiland Hans Conrad Widevr=
ſam's Werkſtattals Meiſtergeſellgearbeitet.Seine Mei=
ſterinhatſovielLuſtund Gefallenzu ihm,daß ihm jüngſthin
die Ehe iſtzugeſagtworden. Bittet um das Bürgerrecht.Sein
Hereinbringenerſtre>tſichauf 150 Fl.pfälziſherWährung
nebſteinem aufbereitetenBett,ſo uf 50 Fl. wert. Hat noh
beide Eltern zu beerben. (Sein Vater ſtirbt1622 in Wert=
beim!) R. 2,1.

27 Bauer Nicolaus, Uettingen, Sohn des Thoma
Bauer und der Anna Klüpfel,Tochterdes LinhardKlüpfel
die vor 36 Jahren geheiratethaben.Original=Geburtsbrief,
Perg.mit Siegel1637 30. Aug. R. Ul.

28 Bauer Peter, Eßfeld bei Coburg,1639 16. VII,will
Catharina,weiland MichelReymen, Shwarzfärbershinterl.
Tochterin Wertheim heiraten,bei deren Schweſter,der Joh.
Schueberger's,Schwarzfärbers=Wittib,Margaretha er auf
ſeinemHandwerkgearbeitet. R.3.

29 Bauernkeller Thoma, Büttner,Eichel, wird Bürs

ger in Wertheim 1605. B. R. 66.
30a Baumann Leonhard, des jeßigenPfarrers zu

DörlisbergSohn, 1625 22. X. iſtverlobt mit PhilippVeuß
Tochterzu Veicholzheimund will ſih da niederlaſſen.Soll
4 Fl.zahlen. R. 5.

30b Baumann Lorenz, aus Will, Soldat zu Pferd,
163029. X.,will LinhardBerberih'sWittib zu Steinbach
heiraten.Hat 100 Thaler.Der Kinder Befreundetezu Pülf»
righeimwollen zu großenVorteil fürdie Kinder der Wittib

ziehen.Siehe Lorenz! R, 5,2.
31 Baunach Jeremia, Eichel wird Bürger in Wert=

heim 1651 B. R. 121.
32 Baurüttel Adam, Metzgersknechtvon Bernſtein,

wird Bürger in Wertheim 1637. B. R.100.
33 Bechtold Georg, Fehenbach, Schiffbauer,wird

Bürger in Wertheim 1648. B. R. 117.
34 Becker Philipp, Barbier,Sohn des Nicolaus Becker in

Wertheim, 1623 2. VII, will Magdalena, weiland des

Ehrwürdigenund wohlgelahrtenHerrn Xph. Daler's,gräfl.
ErbachſhenHoſpredigersWittib geb.Klettenmeyerinhei=
raten. Herkunftfehlt.Sie ſollnah Angabe des Stadt=

ſchreiberscaſtelliſhleibeigenſein,wie Caſpar Hummel's
Weib, ſi<haber lediggezählt(= gezahlt)haben.R.2, 1.

35 Beer Johann Georg, Apothekervon Oehringen,
1641 4, Febr.,will ſih ehelihund häuslih in Wertheim
einlaſſenu. ein friſhesCorpus einer Apotheken formieren
U. aufrihten.Will der HerrſchaftgetreueſtenFleißesauf-
warten. Die anſäßigen2 ApothekerFriedrichHeinlein& Jo=
hann Dihlmann (Dilmann ſeit1530 in Werth.,nennen ſich
ſpäterTillmann, noh ſpäterPulvermacher)wollen zwar
niemand ſeinkünftigHeilund Wohlfahrtmißgönnen,geben
aber „derohohem Verſtandzu erkennen,daß die Geneh=-
migungallen Beteiligtenho<hſ<hädlihſeinmüſſe,da bei der

vorliegendenAbnahme der Burgerſchaftwie des Landvolks
kaum eine Apotheke in Flor gehaltenwerden kann, Bei

ſhlehtemAbgang der Medikamente iſteiner an des andern
Verderb eine gewiſſeUrſach,au< kann der Patientdann
mit friſhenMedikamenten nihtverſehenwerden. In andern

vornehmen und Veichs=Städteniſtman aufweniger,nit auf
mehr Apothekenbeſliſſen,damit die Ware den Armen um

ein leidlicheresgelaſſenwerden kann,indem der Apotheker
ſih in der Menge wieder erholenkann. Im widrigenFall
müßen wir beide tn äußerſtenRuin und Verderben geraten.“
Außer den beiden Apothekern unterzeihnenſi<hnoh die
Vormünder der WaderſchenKinder: 1. David Wackher und

Egidius Pollmann. Der Vat der Stadt weiß ſichſolcher
Sachen nit zu beſinnenund möhte es der medicorum

judiciobeimfſtellen.Graf Wolf Jörg zu Caſtellrecommen=
diert den neuen Apothekerund hofft,daß man ihm ein

freundväterlichesfavor zu erweiſengeneigtſeinwird. Dar-

aufhinſolldem Beer favoriſiretwerden,binnen 1/2Fahres«
friſteine 3. Apothekeaufzurichtenoder zu warten,bis eine
andere erledigtiſt. R. 9.

36 VerberichHeinrich, Schultheiß,Vo>enroth, 1635

10. Nov., will in die Stadt ziehen,ſeinAmt abgebenund
Valth.Henning'sWittib heiraten.Wird angenommen.

R. 3 & B,.R. 97.
37 Beringer, Hans, alter Hirtezu Reicholzheim,

1623 12, Nov., hat Pancr. Schellenberger's,Schneiders
Wittib,geheiratet,Hat 35 Jahre lang das Vieh gehütetund
mit ſolchemwohl umgehen gelernt.Bittet um Aufnahmein
die Werth.Bürgerſchaft.Hat inReicholzheimHaus und Hof,
Wingert, Ae>ker & Wieſen, die ihm um 500 Fl. nichtfeil
ſind.Schreibtabermals am 10. Dez. Hat die Tag ſeines
Lebens ſichzu R. aufgehaltenund des Vieh'sgewartet,iſt
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mit der Hut vielJahr langabgemattet,daß er dieſenPflich=
ten ohne ſonderbareLeibesſhwachheitniht mehr vorſtehen
kann, Seit er ſih in die Stadt verheiratet,wird er von

ſeinenFreunden,die ſeinGut zu erben verhofft,befahetund
bedroht.Möchte ſeinLeben ruhigund friedlihhinbringen
und bittet,ſichſeinerin Gnaden zu erbarmen. Hat ſichſtets
zu allerleiVieh=Krankheitengebrauchenlaſſen,nah jeinem
„böſten“Vermögen geholfenund dadurh ſo viel Gunſt
erlangt,daß ſieihnfrohnfreigelaſſen.Berſpricht,ſolchesauh
bei der Bürgerſchaft(!)mit Gottes Hilfezu verrichtenund
Jeglichemuf ſeinBegehren ſowohlbei Tag als bei der Nacht
beizuſpringen.Wird als Bürger angenommen. R. 2,1.

38 Beringer Linhard von Hasloch wird Bürger in

Wertheim 1616/17. BVB.R. 75/706.
39 Veringer Philipp Hans von Haslo<hwird Vürger

daſelbſt1640. BV.R.106.
40 Berlichingen Amallia von, geb.von Grumbach,Wit=

tib,1598 25. Mai, hat nah Abſterbendes edlen und ehren=
veſten,ihresfreundlichlieben FJunchersHans Gottfriedvon
Verl.=Neunſtetten4 oder 5 Jahr zu Würzburg gewohnt.Da
ſieGottes Wort der Augsb. Confeſſion,darin ſievon Jugend
auf erzogen, nit tägli<hüben und gehabenkann,aus ſonder=
baren Urſachen,die ihr je längerje mehr bedenklihvor=
Tommen, Jo hat ſiein Wertheim mit Hans Shuhmacher'n
um ſeinneulih erbautes Haus gegen den Main zu ſich
käuflicheingelaſſendes Fürhabens,mit gn. Bewilligungder
ObrigkeitdaſelbſtihrenPfennig zu verzehren.Sie bittet,
wie andere Witfrauen vom Adel unbeſhwert wohnen zu
dürfen.Sie wendet ſi<han Gräfin Catharinazu Eberſtein
geb.Gräfin von Königſtein,zu Remlingen wohnend, um

deren Fürſprache.Graf Löwenſteinmacht darauf aufmerk=
ſam, daß die vom Adel erkauftenHäuſer die Bürger
ſonderlihbeſhweren,indem die darauf ruhenden Laſten
andern aufgeladenwerden ſollen(z.B. Hut und Wacht);
nur Schatzungund Beeth wollen die Adligen geben.So
nehmen dieHandels=-=& Gewerbsleut wegen des engen Platzes
ab und die Herrſchaftwird namhaft geſhwächt,wie es mit
den Häuſern der Rüdin, Thüngen und Raßtzenbergeriner=-

ſcheint,welhe ſhwerlih wieder in bürgerliheHände kom-=-
men. Lieber laſſenſiedie Häuſer leer ſtehen.Die beiden

Schweſternvon Thüngen ſeienmit ihremAnhang ſchonſehr
unbequem. Des Schumacher'sfinanziſhesTun verdiene

Strafe.Falls die Wittib ſih verpflihtenwolle,daß das

Haus nah ihrem Tod wieder an einen Vürger binnen

Jahresfriſtverkauftwürde, ſo könne die Genehmigung er=

teiltwerden. FreiherrWilh. von Crichingen(Mitregent)
erwähnt als Verkäufer den jungen Hans Schumacher;er
will die Wittib ſeinerſeitsdes Hauſesfruhtbarlihgenießen
laſſen. R. 10,

41 Betgold Matthes von Niclashauſen, 1630 9.1L,
will Hans BVogt'sTochterDorothea,StieftohterMichael
Gud>enberger'sin Sachſenhauſen,heiraten.Er ſittunter dem

Jund>tervon Stettenberg,entrihtetaber jährlihdie Wert=

heimiſcheLeibsbeethin Geld; ſeineVertraute iſtebenfalls
wertheimiſhleibeigen.Wenn er ſieals ledigesMägdlein zu
ſihgenommen, hätteer doh auch keiner Erlaubnis bedurft,
obwohl er StettenbergiſherUntertan ſei.Soll 4 H zahlen.. 5, 2.

12 Bezold WMartin, Höhfeld, 1631 9. Febr.,will ſeinen
Sohn Hans mit Hans Hein'sTochterin Kleinrinderfeld,
TW3bg.Gebiets,verheiraten. R. 5,2.

43 Billinger Michael's hinterlaſſeneTochterDorothea,
Hettſtadt, 1632 26. Jan.,wird von Schultheiß,Burger-
meiſterund Gerichtdaſelbſtmit einem Geburtsbriefverſehen,
Sie will ſihanderwärts verheiraten.Sie iſtkeinerHerrſchaft
mit Leibeigenſchaftzugetan,ſondernganz freiund ledig,hat
auchkÉeinennachfolgendenLeibsherrn,und iſteine freie
Fränkin. Unterſchriftund Siegeldes SchultheißenSeba=-
ſtianRüger. L, 15.

46 Birkenfeld Johann, aus Tiſſen, Weſtfalen,wird
Bürger in Wertheim 1618, B,.R.80.

417 Biſhof Hans, Bürger in Wertheim, 1637 23. Dez.,
Witwer, hat 4 Kinder,will Anna Maria, Michel Doll=
mann's Dichterlein(= Enkelkind)aus Nürnberg,in Wert-

heim erzogen, heiraten. R. 3;
48 Bleichenbe> Michel, aus Hasloch,wird Werth. Bür-

ger 1635. VB.R. 97.
49 Bocatius Wolff Cunradt,Müller, geborenzu Weſſen=

thal,1624 3. Juli ſchreibt:„In was für Ungelegenheit
ichvor dritthalbJahren mit einem Jüden zu Wertheim,
Eleazargenannt, etlichemſeinemJungen draußenbei Alt=-
feld„abgehändigtem“„Küpfernen“ Gelds halben geraten
wie der Untertan zu Dertingen,der das factum hat be-

gehenhelfen,iſtEw. Gn. zweifelohnenochin friſhemAn=

denken. Obwohl mir nun gebührenwill,michzu der Turm=
ſtrafzu bequemen, ſo bin ih do< in Sorg geſtanden,daß
auf dieſesJüden heſtigesund hißigesAngeben etwas gegen
michvorgenommen werden möchte,ſomir und den Meinigen
allzubeſhwerlihfallenkönnte. Bin alſoaus Fort flüh-
tigworden. Wie ih aber deſſenVeue getragen,ſo lebe ich
der tröſtl.Hoffnung,Ew. Gn. werden gegen mich mit der

Schärpfezu prozedierennihtgemeintſeinin Erwägung,daß
Ew. Gn. auchbanniſirten(= des Landes verwieſenen)Per=
ſonen,deren ih Gottlob keine jemalsgeweſen,condonniert &

ſelbigenwiederum einen ſicherenEin- & Ausgang geſtattet
haben.Bitte alſoin Untertänigkeit,die gefaßteUngnad und

Straf,welcheih dur<hUnbedachtmeritiert haben möchte,
gnädigſhwindenund fallenzu laſſen,und wie hiebevorauh
insfünftigmeine gnädigenHerren ſeinund bleiben zu wol=
len. — Am 6. Nov. wird in dieſemSinn ein Dekret aus=

geſtellt:Wegen ſeinesverübten Exceſſesund Ungehorſams
habe er, andern zum Exempel, Strafe verdient;auf ſeine
Vitte und verſprochenesWohlverhaltenlaſſeman die Sache
in Gnaden dahingeſtellt,indeſſenſoller und ſeinMitcon=z
ſorteſihmit EleazarJüden wegen des entfremdetenGeldes
abfindenund darüber eine Erklärungauf der Kanzleiab=
geben. R. 21.

Derſelbe 1627 2.Jun i, geborenzu Waſſenthalunter
dem Junckervon Collenberg,Sohn des GottfriedB., der in
die 24 Fahr Hof=und Herrenmüllerden Grafen bedient ge=
weſen und in Wertheim wohlbekannt,hat vor 8 Jahren
Anna, Georg Grötſchendes Jüngeren Tochtergeheiratet,
ſeitherſeinWeſen aber auswärts ſuchenmüſſen,weil er zum
Patrimonium ſeinerFrau erſtnah des Schwiegervaters
Tod kommen konnte. Sein lieber Schweer (= Schwieger=
vater)hat das Jammertal jeztgeſegnet,und ſeineWittib,
die liebeSchwieger,hat die Güter und fahrendeHab richtig
zugeſtellt.Hofft,ſi<hmit Weib und Kind jeztin Wertheim
ernährenzu können,wo er aufgewachſenſei.Soll 4 Fl.Ma=-
triculgeldgeben. R. 2.
Born ſiehe Delborn.

50 Brand Endres und Frau, Lengfurt, als Bürger in
Wertheim aufgenommen1615. B. VR.77.

51 Brand Jörg und Frau, Lengfurt, als Werth. Bür=
ger aufgenommen 1622. B. R. 871/32.

52 Braun Theodoretus, Pfarrer zu Kupprich=
hauſen, 1627 28.III,,hat ſeinenSohn Theodoretusbei
Endres Stark verſtellt,das Metzgerhandwerkzu lernen. Er

hatnah 2 Lehrjahrennoh 1 Jahr bei ſeinemMeiſterge=
dientund hat dann Luſtund Lieb bekommen,ſih häuslih
niederzulaſſen.Von Michel Megyler'sWittib hat er die

Zuſag erlangt,daß ſieihn zum Ehemann nehmen wolle,
fallser als Bürger aufgenommen wird, Er iſtder einzige
Sohn ſeinesVaters,hat einſtweilen100 Thaler und erbt

noch.Soll 8 Fl.geben. | R, 2.
593 Breyſinger Hans Linhard, ca. 1633,Shwei=-

nau bei Aſchaffenburghatſih vor 2 Jahren von der Leib=
eigenſchaftin .. losgekauftund ſichin Schweinau vor
1 Fahr unter der Kgl.ſ<hwed.Vegg. eingekauft.Er braucht
einen Geburtsbrief.Sein Stiefvaterwar Michel Rübenad>er,
der ſeineMutter vor 38 Jahren in Hasloh geheiratet.
Rübenacker wurde dann Bürger in Wertheim. Sein rechter
Vater war Linh.Breygſinger,bürtigzu Langenauin Wittbg.,
copulirtzu Reutlingen1578 mit Hans Kurren Tochter,ſeiner
Mutter. Kurr war Herren=Müllerin der Stadt Reutlingen
und verheiratetmit ChriſtinaBögerin.Sein Vater war

Würzkrämer und beſuchtedie Märkte hinund wider. Anno
1590 wurde der Sohn in Prezfeld,Amt Weinsberg,geboren.

54 Brochhas Hans (ſieheauh Prode), 1635 19. Nov.,
iſtzu Hay denfeld geboren& wegen der vorgenommenen
Veformation durchſeinel. Eltern na< Dertingen zum
Schreinerhandwerkgebrachtund ſonſtenin aller Tugend,
Ehrbarkeitund Gottesfurchterzogen. Hat ſeineWanderſchaft
verrichtetund ſich. Zt.in Bettingenniedergelaſſenund ver=

heiratet.Sein liebes Weib iſtvor 1 Jahr geſtorben;er iſt
noh immer im traurigenWitwenſtand und Nichtserwer=
bung in dieſemFle>en.Begehrt in Wertheim Bürger zu
werden. RV.3.

55 Brönner Hans, Koh, Vemlingen, 162828.Mai,
unſchuldigerKoch des Grafen von Caſtell,hatſi<hnah Uet=

tingenbegeben,wo ihm mandiert worden,er ſollebinneu
3 Tagen das Dorf bei Turmſtrafräumen, falls er ſi< nicht
zur kathol.Religionaccomodierenwolle. Hat eine Tochter
in Wertheim und bittetum Aufnahme mit Frau und Kin=

dern,da er nichtweiß,wo er ſonſteilends„Unterſchleif“&
Vefugium findenkönne. R. 2.

56 Broſamer Adam — Bettingen, 1614 18.April,
erhältGeburtsbriefvon Johannes Luder,dem Alteu,des
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Churfürſtenzu Mainz Untertan und ſeßhaftzu Bettingen,
Schultheißdaſelbſt.Luder hat in ſeinemWappen ein H,
darüber eine Hausmarke mit Kreuz und Stern. Broſamer's
Eltern Albert Br. und Anna geb.Engelfridinhaben vor

ungefähr32 Jahren in der Pfarrkirhezu Wertheim ihren
<hriſtl.Kirchgangzelebrirtund ihrenhochzeitlihenEhrentag
im Wirtshaus zum Ochſengehalten.Der Wirt wurde her=
nah Centgraf.Der PfarrherrPeter hat ſiecopulirt.Bei=
gewohnt haben die ehrenhaſtenSebaſtian Fridlin und

Michael Engelt,beide des Rats, Jörg Nunn, Hans Schu=
macherder Ult,Wertheim, und Michael Döner, Gemeins=
mann in Bettingen.

57 Buch Georg, Fiſher,Wertheim, Datum fehlt,teilt
mit,daß ſeineTochtereinen deutſchherriſhenBürgersſohn
zu MergenthalMartin Weis, ſeinesHandwerksein Maler,
ohne ſeinenConſens geheiratethabe.Er bittet,daß ſieihr
angefangenEhegelübdvor dem Angeſihtder <riſtl.Kirhe
in Waldenhauſen confirmierendürfen.Sie wollen nah
Geisbergunter Cöln; der Tochtermannwill ſih des bisher
exercirtenKriegS8weſensenthaltenund ſeinem erlernten
Malerhandwerk nachſezen. N. 5,2

58 Buch Hans, vermutlihaus Wertheim,1636 13. 1, richtet
ſeineEingabean den kaiſerl.Commiſſar in Wertheim. „Als
1< michkurznah Eroberungder Stadt nah Waldenhauſen
an weiland Wenzel Adelmann’'s Tochterverheiratet,hätte
ih michgerne bei der Canzleiwegen des Bürgerrechtsan=
gehalten.Weil aber damals die Regierungetwas zerſtreut
und bei gedachterCanzleiwider meinen Willen nichtszu er=

reichengeweſen,habe i< ſolchesbis anheroeinſtellenmüſ=
ſen.“Bittet,ihm ſolchesniht als Undank zu deuten. Und
weil ſeineHausfrauinmediate mit dem Leib der löbl.Graf=
ſchaftbeigetanund zu Waldenhauſenbürtig,ſomöge man

ſieals Bürgerinaufnehmen. . R. 3.
59 Bürd>kh Jörg von Bißwangen wird 1654 als Werth.

Bürger angenommen. B. R. 124.

60 Burger Thomas, Vemlingen, wird 1651 als

Werth. Bürger angen. B. R.121.
61a Burkard vom Berg, gebürtigzum Forſt unter

dem Wolfen von Crailsheim1622 2.Jan, will Conz Boppen
Tochterin Dietenhanheiratenund ſih dort niederlaſſen.
Iſtnichtleibeigen. R. 5.

61b Burkard Friedrich, Hall wird 1592/3Bürger in

Wertheim. B. R. 56.
62 BurkardStoffelvonMeersburg in Meixen wird

1613/14Werth. Bürger.(Heißtauh E>kard aus Morsburg.
BV.R. 76.) B. R. 75.

64 BußmannPhilipps8vonKülsheim, 163219. Mai,
gibtzu vernehmen,welchergeſtaltſi<hſeinSohn Peter Buß=
mann, Müllerhandwerks,aus ſonderliherSchi>kungdes
Allmächtigen,au<hRat, Wiſſen u. Willen unſererbeider=
ſeitsEltern zu Maria, weil. Michel Löhr'szu Dörlisberg
Tochter,geweſenenMüllers daſelbſtſihverheiratetund ent=-

ſchloſſen,ſih darunten niederzulaſſen.Wann aber ſolches
zuvörderſtmit Vorwiſſen Ew. Gn. beſhehenmuß, alſoiſt
„mein untertän. hochflehentl.Bitten,in Betrachtung,daß
ih mih auf Teilba<hu. Waldenhauſen als Müller der=

geſtaltverhalten,daß — ſonderRuhm zu melden — kein

Mangel geweſen,au< gedahtenmeinen Sohn im Hand=-
werk unterrichtet,daß er damit beſtehenſolle,ihn zu einem
Untertanen auf=und anzunehmen gegen gebührendeSchul=
digkeitnebſtAuflegung ſeinesMannrechts,zumal er ohne
nachfolgendenHerrn. Beſchluß:Soll 6 Fl. in die Ventei
liefern. R. 7.

65 CarlHans von Bamberg, wird 1616 als Werth. Bür=

ger angenommen. B. R.78,
66 Carlein Kilian, geweſenerLandſchadiſherVogt zu

Homburg, 1629 2.Dez. & 1630 1.Dez.,ſhreibt:Die Edlen
und Brüder des wohledl.Herrn Dietrich,Landſhad von

Steinach,Jun>ervon Uettingen,haben das SchloßHomburg
verwichenenEgidi=Tagdem edlen Phil.Vait von Riene>
verkauft,weshalb er aus dem Schloßin ein gemein Haus
gezogen ſei,Er ſtammtvonUettingen.Wegen ſeinerevangel.
Religion,der er von Kindheitzugetan,foller bis Weih=
nahten weihen. Wolle er aberſeinHaus und Hof in

Uettingenbeziehen,ſo würde ihndort der Würzburgiſche
Keller zu der kathol.Religionzwingen, wie er ſhon 3mal

verſuchthabe,fallser ſeineGüter behaltenwolle. „Weil ih
die ganze Zeit meines Lebens nimmermehr geſinntbin,
meinenwahrenGott und ſeinheiligesWort zu verlaſſen,
ſo will ih nit an ſole Ort ziehen,da ih möchteverführt!
oder zum Abfallgedrungenwerden.“ Er bittet die Löw.

Grafen als eifrigeGottesbekenner und gnädigeLiebhaber
allerderer,ſothreZuverſichtauf den rehtenGott und niht
aufdas Geld ſeßen,um Gewährung des Beiſitzesauf 1 Jahr.

Wird bewilligt.Ein Jahr ſpäterſchreibter: „Wenn nah
dem <hriſtl.Exempel des frommen Mohren Ebedmelech's
oder aber des gottesfürhtigenHoſmeiſtersObadiae aus favor
gegen die VeligionguttätigeHerren ein Shußtzſinddenen,
ſo wegen des wahren Gottes ſindbedrängtund verjagt,ſo
iſtdies Gott ein ſonderlihangenehmer Dienſt,der Engel
Freud, den favoritenein unſterblicherPreis! Ein ſolcher
Aufenthaltiſtmir,meinem Weib und kleinen Kindern ge=
währt worden,als der Würzburger Keller mir beedes mit

BedrohunghöchſterLeibs=-& Lebensſtrafverboten hat,weder
meine Güter zu Uettingenzu beziehennoh in Homburg zu
verbleiben. Wider Verhoffennimmt der würzburgiſche,tief
eingewurzelteGroll,Haß und Feindſchaftgegen die Evan=-

geliſchennichtab,ſondernzu!So iſtall’mein Hoffnungaus,
da ichder trôſtl.Zuverſichtgelebt,es Éönne mir der wohl=
edle Herr Johann Erhard Wolffskeehlwieder zu dem
Meinigen in Ue, verhelfen,und mich dort bei dem reinen
Glauben manutenieren.“ Will jeztBürger in Wertheim
werden,hofft500/600Fl.davonzubringen. R, 2.

67 Chemlinus Caſpar, Typogr, Gießen, 1622
16. März, (= bürtigaus Windsheim, Buchdruderbei der

UniverſitätGießen)ſchreibt:„Bei der hohlöbl.fürſtl.Uni=
verſitätGießenhabeih nun uffdie 17 Fahr arte mea typo-
graphica fowohl impendendo als imprimendo (= Ber=-

trieb/Verlagwie Druck)michbedient gemachtund bis anjezo
häuslihniedergelaſſen.Ob nun wohl bei friedſamemVeichs=
zuſtanddieſenOrt zu mutieren und ſehrkoſtbarlihanderſthin
abzuziehenichkeine ſonderbareUrſachhätte,ſo iſtmir in

jeßzigerwiderwärtigenZeitdoh genugſam Urſah worden,
von dannen zu trachten;denn neben dem, daß der Buch=
dru>er und Führer mehr, der Studenten aber faſtniemand
allda ſi<haufhalten,und alſo wenig zu laborieren,no<
weniger,etwas zu vertreiben,iſtder Ort ohne das und ſonder=
lichbei dieſenmartialiſchenturbellen zu ſol<'liberaliſhem
Gewerb nit wohl accomodabel. Dieweil aber Ew. Gn. der=

gleichenkunſthabendeHantierungſonderlihgewogen, ih auh
unter dero Protection& Bürgerſchaftzu Wertheim inſcri-
biert und aufgenommen zu werden ein untertän. Verlangen
getragenin der Meinung, mih durh meinen <riſtl.Beruf
mit Gottes Hülf behäglihzu ernährenund auszubringen:
uſw.“Weil durchſeineliberaliſheHantierungden Muſis zu
Dienſtgangen wird,bitteter um Befreiungvon den perſönl.
Laſten& der Leibeigenſchaft.Beſchlußfehlt. R. 2,1.

68 Chriſt Georg aus Tauberbiſchofs8heim, 1630
17, Aug. & 8. Sept, der Junge, Sohn des Georg Chriſten,
Bürgers zu Biſchofsheim,will Amalia, des verſt.Barthel
Huller'szu Wenkheim Vochterheiratenund ſih in Wenfk=
heim häuslichniederlaſſen.Er hat,wie andere Bürger und

Bürgerskindzu BiſchofsheimfreienEin= & Auszug, und
keinennachfolgendenHerrn. R. 5,2,

69 Chriſt Michael aus Stübgesdorf bei Schillings=
fürſt,1634 3. Auguſt,hatſichbei dem ehrenhaftenSebaſtian
Herrle,Gaſtgeberzum Ritter,in der Vorſtadtzu Wertheim,
3 Jahr als Hausknechtbrauchenlaſſenund iſtwillens,Hans
Albrecht's,geweſenenBürgers und Karrenmanns Wittib

zu heiratenund ſihmit dem Fuhrwerk ehrlihzu erhalten.
Hat 100 Fl.im Vermögen,iſt niemand leibeigen,und Séba=-
ſtianHerrleiſtgut fürihn. R. Zu

70 Chriſt Velten und Frau, aus Königheim,wird Bürger in

Wertheim 1592/3. . R. 56.
71 Conrad Baſtian, Maurer von Michelſtadt, wird

Werth.Bürger 1619. B. R. 56.
72 Conrad Barthel,Büttner,1617 3. Oct.,Sohn des Linhard

Conrad, will ſichin der wetitberühmtenStadt Hamburg
in Seeland niederlaſſen.Soll 10 Fl.zahlen.(Der Vater iſt
auchVüttner.) L.T7.

73 Conrad Hans,Schreibervon Oehringen, wird Werth.
Bürger 1624. B. R. 89

74 Conrad Michel,weiland Martin Conrad's Sohn, 1634
2. März, will Dorothea weiland Hans SteinmetzenVochter,
Remlingen heiraten.Zur Halſteiſtſieleibeigenna<
Wertheim, zur Hälftena<h Caſtell,Er iſtBüttner. Ihre
Eltern ſindtot,ſiehat50 Fl.„gut“Geld und war in Wert=

heim bedienſtet. R. 4.
75 Conrad Sebaſtian,Burger in Wertheim, 1636 25. Juni,

will Margaretha,Martin Brümmer's (Breuners?)Tochter
zu Grünewörthheiraten. R. Zu

76 Corvinus Magiſter Michael, Chemnicio=WMons=
tanus, 1632 13, Mai, bewirbt ſih in einemwundervoll
geſchriebenen,langenlatein.Brief um eine Pfarrſtellein
Wertheim. Fr. Archiv,PfarrſahenFaſc. 13.

77 Dach ſteiger Nicolaus,weiland LorenzSchürger'sWert-
heim nachhgelaſſenerTochterehel.Sohn, bittet1617 29. Aug.
um Manumiſſton.Er hat nichts,iſtein Spengler& Keſſel=
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78 Degen Hans von Gerlitzhofen,
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FamiliengeſhichtliheBlätter,32. Fahrgang,1934,Heſt10.

flier,zeu<htim Land umb; ſeineMutter iſtgleihfalgim
Land umbgezogen. 7.

Vüttner, 1632

11. Sept.,hatin Wertheim als Geſelle3 Jahr bei Paul Haas
gearbeitetund weiland Wolf Glo>ken Wittib Schweſtertochter
Anna von Oberbeſſenba<him Mainziſchen,die aber hierſeit
17 Jahren erzogen, in Beſſenbachgeheiratet.Der Vat be#

rihtetdazu,er habe 60 Fl.in ſeinerHeimat und 60 Fl.hier
aus Verdienſt,ſeinWeib habe bei Wolf Glo>en Wittib

noh 80 FI. an ihrem Liedlohnſtehen,und zu Hauſe noch
100 Taler. Das Geſuchwird abgeſchlagen. R. lk,
Delborn Noe, Lederbereiter von Hanau, 1637
20. Nov., hat erfahren,daß Graf Joh. Dietrichzu Löwen=

ſteinkeinen Untertan in der Stadt hat,der das niederländiſch,
weiß Sul= & Tru>en bereitet Leder machen kann. Hieſigs
Schuſtermüſſen,ſo ſiedeſſenbedürftig,mit <hwerenUn=
toſtennah Frankfurtreiſenund dort einkaufen.Er hat es

erlernt,ſolheszu machen,und lange Zeitin Hanau ge=
trieben. Will Bürger in Wertheim werden (mit ſeiner
Familie),und mit ſeinerArbeit der Herrſchaftwie dem Vat

ſonderbarenNußzen bringen.Da die Werth. Votgerber,
auh wenn ſieauf ihrerWanderſchaftetwas davon geſehen,
ſolchesLeder ſhwerli<hmachen werden,ſo wird er auchder
Zunftnichtſchädlichſein.Und welcherSchuſteroder Burger
Éein weißesSohllederoder trod>enes,bereitetesLeder (ſiehe
oben)kaufenwill,der verbleibt bei dem, deſſener gewohnt.
Der Vat hatnichtsgegen ſeineZulaſſung. R. U,
1640 14. Nov. klagtDelborn über zu viele Abgaben, Bor

dritthalbFahren habeer ſihbürgerlihin Wertheim nieder=

gelaſſenals ein dur< das Kriegs8weſenverderbter armer

Handwerks8mann. R. Z.

(Im Kirchenbuhheißtes 1661 7. Nov. Noae ‘Delborn,
senecioni = dem alten Narren, einem Lederbereiter ein

Söhnleingetauft,der hon einmal mit einer andern Perſon,
die in ſeinenhäusl.Dienſtengeſtanden,in Unehren‘einKind
erzeugt,und ſih dieſeNltagdbrevi ante partum zu Ger=
ſtettenihm ehel.vertrauen laſſen.Die Dirne ‘hat anno

sequentleKirchenbußgetan.)

DennerMichel, aus Hoy mers, wird Werth. Bürger
994. B. R.57.

Deufel Caſpar, Würzburg wird Werth. Bürger
1591/2, B. R, 55.

Depſemer Joſt = Dexheimer/Dirks8heimer
von Florſhem/Flörsheim wird 1624 Werth. Bür-

ger. (SieheStädt. Arch.St. 59)B. RV.89. Er iſtBä>ker und
fommt aus Flersheimin der Pfalz mit ſeinerFrau, die

werth.leibeigeniſt.Hat ſih ſeitherzu einem Soldaten in

Hanaugebrauchen laſſen.Der liebeGott hatſeineFrau nun

mit Leibesfruchtbegabt.Sein Geſu<hwird zunächſtab=
geſchlagen.Am 14. Febr.berichteter, er habe vor 4 Fahren
Catharina,Clemens Klein's Bürgers zu Wertheim Tochter
geheiratet.Die Pfalz,ſeinVaterland,ſeijämmerlichverderbt.
Da ſiemit Kindern begabtſeien,will ihnen obliegen,ein
häuslihWeſen anzufangen.Graf Joh.Dietrich,dem er mit

Handarbeitin dero Münzweſen gedient,habeihm ſchoneine
unabſhlägigeReſolutionzugeſagt.Am 30. Juni behauptet
er, im Herbſtkönne er 150 Fl.aufbringenna< Abzug der

Schulden.Er habe auh noh Geld auf Penſion ſtehen;das
begehreer in jezigerZeitnihtabzuholen,weil der Reichs=
talerbei ihnennochauf 5 Fl.ſtehe(ſtatt11/2). R. 2,1.
Diebel Michael, Steinmetß,von Würhßbach im

Vogtland,1627 10. Jan.,hat Niclas Pfeffer'’sTochterin
Wertheimgeheiratetund ſih in Wertheim im Münzweſen
gebrauchenlaſſen,und zwar in weiland CunzSchimmel'sBehauſung, fernereine Zeitlangauf dem Schloß.Sein
Schweer (Schwiegervater)kann ihm bei dieſenZeitendas
zugeſagteHeiratsgutniht geben.Hat dann mit der Auf-
richtungeines neuen Baues im KloſterBronnbach zu tun.

Wegen der täglichdurchdie Grafſchaftdur<hmarſchierenden
Fruppen ſollzur beſſerenDefenſionder Stadt Vorſorgege=-
troffenwerden. Obwohl er in Bronnbach tätigiſt,ſoller in

Wertheim Wache ſtehen;der EngelbertHeßlerals Rott=
meiſterhabe ihn mit großem Ungeſtüm angetaſtetund ge=
droht,ihm den Degen über den Grindt oder Kopf zu hauen,
fallser wieder niht komme. Er bittet um Schuß und will
fobald als möglichvon dannen. R. 2.
1630 3. III.berihteter weiter,8 Jahre habe er den Grafen
von Hohenlohegedient,deren Zufriedenheitſoweit erſhollen
und kundbar worden,daß Graf Wolfgang Ernſtund Graf
Joh.Dietrichvon LöwenſteinUrſachgenommen, den hohen-
loherGrafen um ÜberlaſſungdieſesMeiſters,zunächſtzur
Erbauung einer Münzſtätte,zu bitten.Inzwiſchenhabe er

des obigenSchneiderPf. Tochtergeheiratetund mit gräfl.
Conſens4 Jahre dem Prälatenin Bronnbachgearbeitet,der
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ihnſeinerev. Religionhalbenunangefochtengelaſſen,ſodaß
er die Gottesdienſtein der Stadt beſuchenkonnte,ſo ofter
wollte.Nachdem ſeineFrau aber ſ<hwanger,wird ihm vom

Prälatenmit gutenund böſenWorten hartzugeſetzt,ſihzur
päbſtl.Relig.zu begeben,und zwar mit großenBerheißungen:
Er ſollezu großem Veichtumund Dignitätgebrachtwerden.
Iſtihm aber keine2wegsannehmbar.Sein Schwer iſtjetzt
tot,die Schwiegerhatabgeteilt,wodurcher auh einigeErb=
ſtü>leinbekommen. Weiter hat er ſeinenSchwager Linhard
Lindenbron,Schieferde>erin ErbachdeſſenErbgüterleinab=
gehandeltund hat auchſonſtno< Vermögen. Seine Mutter
lebt no< in Würtbach unter den Herren von VReußenvon
Plauen. Eriſt niemand leibeigenund will Bürger in Wert=
heim werden. Am 27. März ſchreibter von neuen Bedrosz
hungen durchden Prälaten und ſeine„WMünche“.Da die

Straßenjetztſo gar unſicher,kann er ſeinePapiere in der

Heimatnichtholen;auchhat er ſeinenSchwagerjetztbezahlt
(Lindenbron?),ſodaßihm ſeinübrigesGeld zur Zehrung
nit wohl erkle>lih.Landsleute,die dieFrankfurterNeſſe bez
ſuchten,haben ihn von Mutter, Geſhwiſterund Freunden
ſalutiert,und wollen die Dokumente zur Herbſtmeßmit=-
bringen.Seine Heimatiſtnihtweit von Saalfeld.Beſchluß:
Bleibt bei vorigem Beſcheid.(Dieſerfehltbei den Akten.)

R. 5,2.

Diehm Nicol., Sattler,Lindelbach, wird Werth.
Vürger 1645. B. R. 113.

Dietrich Hans, Votgerber,1610 als Bürger in Wert=
heim angenommen, gebürtigvon Lengfeld B,.R.71 iſt
vielleichtder Johann Dietrich,der als Bürger von Wertheim
1630 8. März die KunigundaGogit von Remlingenheiraten
will.Dieſeiſtzur Hälftenah Caſtellleibeigen,zur anderen
Hälftenah Wertheim. R. 2.

Dietrich Simon von Shwarzenzell wird 1627

Werth. Bürger B. R.92. Seine Heimat heißtin den Akten
Zella-Schwartza,auch Zella=Plaſi.Er reiht1626/27ſieben
Geſucheein,bis er endliherhörtwird. Seine Mutter &
2 Geſchwiſterleben no<, die Mutter kann ihm aber nur

30 Fl.geben.Er hat bei berühmtenMeiſtern als Büchſen=
ſchaſtergelerntund in Wertheim bei Kilian Rauch gearbeitet.
Der andere Werth. Meiſter Georg Burſch ſeiunzeitigge=
ſtorben,und Rauch ſeijeztzu alt.Rauch ſchreibtdazuaber:
„Was fürjämmerlicheund erbärmlicheZeitenbei uns ſind
eingeriſſen,indem alle Commercia geſtört,da8 Geld aus

dem Land verführt, und männiglihſo verarmt,daß
keine Hantierungmehr getriebenwerden kann. Alle Hand=
werke ſindüberſetzt,ſodaßkeiner einen Pfennig gewinnen
kann. Nichtzwei Gulden habe ih den Winter Über gelöſt.
Jetzthöreih,daß mein frühererGeſelleſih gelüſtenläßt,
um das Bürgerrechtanzuhalten,und mir und meinen Kin=
dern das Brot vor dem Maule abzuſchneiden.Vor einem
Jahr hat er ſih unter die Soldaten begebenund zu Urfar
ſeinQuartier gehabt,und auchgeholfen,die armen Unter=

tanenzu plagen und zu peinigen.Als Jörg Burſch bei
jüngſterSeuch ſeinLeben geendet,hat Samuel Oegel ſih
unterfangen,dem Geſellenzu ſchreiben,der ſeitherTag und

Nacht bei ihm geſte>t.Seitherhat der Geſelleauf der Stör
herum gearbeitet.Mir iſtaber vom alten Grafen hohſel.
Gedächtnusverſprochenworden, daß kein anderer zugelaſſen
werden ſoll,ſolangeih lebe.“Auchſeinoh ein Bürgerſohn
aufder Wanderſchaft.Dietrichbehauptetdagegen,die Wert-=
heimerBüchſenmacher& Schloſſergebrauchtenihn notwen=-

dig,ſtemüßtenihreSchäfteſonſtmit großenKoſten von

auswärtsbeziehen.Auf Empfehlung von Samuel Oegzel,
einem Büchſenmacher,wird Dietrichſhließli<hangenommen.
Sinſ.der Leibeigenſchaftiſter „ſemperfrei“/,hat 10 Taier
und no 200 Fl.zu erben. R. 2.

DinkelHansvonSachſenhauſen, Sohn des Hans
Dinkel,1626 14. Oct.,hat 4 Fahr in Kreuzwertheimals
Bauernjungegedient,ſi< ehrli<und wohl verhaltenund
hatſihmit der tugendſamenFrau Barbara,weiland Antonii
Gungzelmannszum Creuß Wittib,verlobt. Will in Kreuz=
wertheim als Gemeins8mann angenommen werden. V.5.

88 Dobhan Georg, Höpfingen, 1625 5. April.Seine
Frau iſtweil.Georg Baumann's eheleibl.undKilian Bien's
zu VeicholzheimStieftochter.Wohnteſeitherin Höpfingen;
hat2 Kinder. Im Jan. 25 iſtſeinStiefvaterentſchlafen;die
Schwiegerhat die Güterlein verteilt,die er etwas verfallen
befindet,Seine Frau.iſtin der <riſtl.Religiondes Augsbä
Bekenntniſſeserzogen und dazunochgeneigt,hatihm ſelbſt
auch herzlicheLuſtund Begiergemacht,dieſelbeauh an=

zunehmen und die Kinderleindarinzu erziehen.Will alſo
in Höpf. verkaufenund ſih in Reicholzheimniederlaſſen,
Soll 3 Fl.geben.Er möchteaber dieMainziſcheLeibeigen=



2TT

89

90

91

92

93

94

95

96

97

Einwanderer in Stadt und Grafſhaft Wertheim.

ſchaftno< behalten.Beſhluß: Wofern er die Leibeigen=-
ſchaftbinnen 4 Wochen nichtlöſt,ſoller das Dorf räumen.D,
Dollmann Michel, Be>, aus Unteraichenroth,wird
Werth. Bürger 1608.

Donner, Andreas, Weißgerbervon Michelſtadt,
1637 18. Jan.,will Hans Dietri<hWittib,Wertheim,hei-
raten und ſichda niederlaſſen. R, 3;

Dorn Hans aus Murr bei Marbach i. Wttbg., 1639
23. April,will Lorenz Veinleins Wittib,Wertheim,nah
Oſtern heiraten.Bittet um das Bürgerrecht.Kann ſeinen
Geburtsbrieferſtim Herbſtaus Mangel an Mitteln holen.
Hat aus ſeiner1. Ehe no< 90 Fl. zu hoffen.Soll 3 F[.
geben. R. 4.

Doſch Georg, von Naſſau (= Naſſig),1637 20, Febr.,
will Georg Shmidt's Fuhrmanns Wittib heiratenund ſich
als ein Karrenmann, deren man in Wertheim notwendig
bedürftig,gebrauchenlaſſen.War 912 Jahr bei Zachariae
Schürgerzu Deilbachals Fuhrknecht. R. 3.

Drach Adam aus Küls8heim, 1607 20. 8./1610:Nennt
ſichau< Draco.Will Margaretham, Georg Fridel'szu
WertheimWittibheiraten.Er weiſtnah, daß die Bürger
von Külsheim dur< den Erzbiſhof& KurfürſtJohann
Adam von der Leibeigenſchaftbefreitſind.Drei Fahre lang
petitionierter und ſchreibtſ{ließli<h„Demnach ein Jeder
bei Vermeidung von Gottes Ungnad & StrafeLeibes und

ehrliebendenNamens ſeinihm anvertrautes Pfund nit zu
vergraben,ſonderniſtpflichtig,ſih u. den Seinigenein ehv=
lichesAuskommen damit zu erwerben,wie göttliche& heid=
niſcheWorte zu erkennen geben.So aber jemanddie Seinen,
ſonderlichſeineHausgenoſſennichtverſorget,der hat den
Glauben verleugnetu. iſtärgerwie ein Heide.Mehr als
3 Jahre verwende ih in großerGeduld in Ew. Gn. Stadt
Wertheim, eine bequeme Gelegenheitzu finden,mein von

Gott verliehenesPfündleinmit allen Treuen anzuwenden.“
Er iſtSohn des Hans Drachen, Bürgers zu Külsheim,
ſeinem,„vielgeliebtenVaterland“. . 2,1.
(Ein Adam Drach iſt1612—24 Rector des Werth. Gym=
naſiums.)
Drach Endres, Urfar, wird Werth. Bürger 1605.

B. R. 66

Drach Peter, Höhfeld, wird Werth.Bürger 1613/14.
B. RV.75, 76.

Dreſcher Tobias aus Aſcha << aus dem Land ob der

Enz, 1624 10. XII, JörgeriſherUntertan & Bürger da=

ſelbſt,anjeßoarmer, verfolgterExulus wird von Vogt Hof=
mann=Wenkheim an den re<tsgelehrtenRegiſtratorMarcus
Laelius in Wertheim verwieſen.Dreſcherberichtet,es ſei
ihm vom bayr.Statthalterin Linz,dem FreiherrnAdam
von Herberstorff,wie andern Chriſtenauh bei Verluſtaller
Hab und Güter,au<hRäumung und

Meidungihreslieben
Vaterlands allen Ernſtesauferlegtworden, bayr.Kriegs=
dienſte,aber auf eigeneKoſten,zu nehmen & wider ihre
Religions=& Glaubensgenoſſenſihbrauchenzu laſſen,oder
aber die papiſtiſ<heReligionanzunehmen.Mit gutem Ge=
wiſſen& ohneVerletzungihresSeelenheilshättenſiebeides
niht tun können,auh wenn es ihnenganz beſ<hwerlihund
hmerzlih ſieankomme, ihr Vaterland zu verlaſſen.Ihr
Herr Carl Jörger,zu Tholet(?),Kröpah und Stauff,Frei=
herrauf Kreuppach,Herr zu Bernſtein,Schornſtein,Pieren=
ſtein& Liebenſteinſetkürzlichin gefänglicherVerhaftungin
Chriſtoſel.verſtorben.Das LeopoldiſcheKriegsvolkhabe
ihn dur< Spolierungum all’ das Seinigegebrachtalſo,
daß er ganz na>end und bloß,ja in äußerſtemElend ſih<
beſinde.Bittetum eine Schulmeiſterſtelle.Superint.Graet-=
ter prüftihn; nah deſſenGutachtenhabe Dreſcherdem
als eifrigenMärtyrerverſtorbenenFreiherrnals Haus=
Schaſſnergedient.Dr. führe einen lobenswerten,chriſtl.
Wandel, habe eine feine,leſerl,Handſchriftu. ſeiin Arith=
metica dermaßenfundiert,daß eine Stadt ſihſeinerniht zu
ſchämen,vielmehrzu erfreuenund zu rühmen hätte.Er wird
als Schulmeiſternah Wertheim angenommen,erleidetdann
no< Brandunglü>,wodurch „ſeineArmutei“ vollends zu
Grund geht,verzweifeltaber doh niht,ſondernbleibtfeſt
in ſeinem Gottvertrauen. (Iftverheiratet.Stirbt 1637 in
Wertheim Mitwoch poſtAnnunciat.)

Ge, Arch.SchulſahenFaf.2.

Dretter Nicolaus, Buchbinder,Wertheim, 1625

27,Mai, hat von ſeinenEltern das Bürgerrechtufgeerbt,
bittet,ſeineHausfrau Urſula,Georg Heymen, Bürgersund
Zirkelſ<hmiedsvon Nürnberg Tochterals Bürgerin aufzu=
nehmen.GegenBVürger=-& Nachbarſchaftwollen ſieſih
chiedlih/friedlihverhalten.Sie ſollZ Fl. Matriculgeld
zahlen. VN.2, L;
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Dümich Hans, Grünewörth wird 1616 Werth.
Bürger. B. R. 78,

EberhardHieronyhmus, Stadtſchreiber,ſtammtnah
dem Braunen Buch aus Kirchheimbei Augsburg,erhältdas
Amt 1622. Im Taufbuchführter 1625 22/8 den Titel„Archi=-
grammaticus“,1628 wieder Stadtſchreiber.1636 18. Juni
bitteter, ſeineTochterMaria Salome in die Bürgerſchaft
aufzunehmen,da ſieden Philipp Jobſt Selig,Schneider,
heiratenwill,ſieaber keines Bürgers Dochteriſt.„Und die=
weilen ih nun in die 14 Jahre ohne einigrecompens in
vielen Sachen nah meinem geringentalentulo bedient ge=
weſen,alſogelebeih der Hoffnung,ſiewerde ohne einiges
Immatriculationsgeldaufgenommen werden.“ Er beſiegelt
viele Akten mit ſeinemRingwappen. Er führtim Schild
einen ſchreitendenLöwen, der in den Pranken einen Gegen=
ſtand(Petſchaft?)hält;dieſelbeDarſtellungals Helmſ<hmu>k.
Rechtsund Links: H — E. R. Z:

Eberhard Wolf, Borberg, 1622 5.Aug. war etliche
Jahr unter dem durchlauchtigſtenPfalzgrafenFriedrichzu
Boxberg,wo ſeineFrau gebürtigiſtund hatteeinen ge=
ringenHandel & Kramerſchaftgetrieben.„Weil aber das
Amt Boxberg faſtganz durchdie langwierigebayr.Kriegs=
belagerungin Grund verderbt und ruiniert iſt,und no<
kein Abſtandund Aufhören zu getröſten,ſobin ih,ſchreibt
er, gedrungen,mich anderwärts niederzuſchlagen.Weil ih
mich ſeithermit Kaufen und Verkaufen uf den Wochen=
märkten ufgehaltenund mir in Beſtenheideine Behauſung
angeboten,ſowill i<hmichallda niederlaſſen“,Iſtniemand
leibeigen,ſeinWeib au< niht.Der SchultheißJacob Hid>=
ler hat die ſublic=gatzionder Gemeinde fürleſenlaſſen,ſind
alle wohl zufriedenmit ihm zu einem Nachbar,wenn ihn
die gn=Herrſchaftdulden und zu einem Untertanen annehmen
will. „Derowegen,ſoſhreibenwir unſerenho<hwohlgebore=
nen Grafen und Herren niht Zielnoh Maß für.“ R. 5.

Ed>ard Stoffelvon Mersburg oder Morsburg in

Meißen ſieheNr. 62 = Burkard. >

Ed>ert Hans, Reicholzheim, 1628 13.Sept.,ſchreibt:
„Weil der Biſchofvon Würzburg nunmehr Veicholzheim
mit falſcherLehr corrumpiert,ih aber zeitmeines Lebens

zu dieſer(= der ev.)Lehr Luſtund Lieb gehabt,ſohab ih
das Meine hintangeſeßtund michanherobegebender tröſtl.
Hoffnung,zu einem Mitbürger angenommen zu werden
und unter dero Schuß und Schirm ſammt meinem Weib
mein Leben vollends zu beſchließen.Als ein armer, ver=

triebener Untertan will ih mit meinem armen Gebet zu
Gott dem AllmächtigenTag und Nachtſowilligals ſ<huldig
befundenwerden.“ Hat noh 300 Fl.unter den Leuten ſtehen
und hofft,ſeineGüter verkaufenzu Éönnen. R. 2.

Eirich Michel von Beſtenheid wird Werth. Bür=

ger 1637, B. R.100.

Eirich Wendel, Metzger,Rotenburg o/T.hat1621
das Bürgergeldbezahlt,aber no< keine Nachrihtdarüber.
Beſchluß:Das Bürgerrechtiſtihm bewilligt;wegen ſeines
Exrceſſesſoller aber 8 Tag in den Turm gehenund 25 FI.
zur Straferlegen. Ge. Arch.EheſachenFaſc.9.
Eichelinus ſieheA. (Nr.3).
Eisner Hans und Frau aus Helmſtadt als Bürger
in Wertheim angenommen 1613/14. B. R. 75,76.
ElbertHieronyhmus, Freudenberg, wird Werth.
Vürger 1612/13, BVB.R. 73,TU.
Elbert Georg von Hochraue,wird Werth.Bürger1622..

M.

86.
Derſelbewird in B. RV.8712 „El>kertaus Hachrau“ an=

gegeben.
Eltelin Georg, Zimmermann aus Eſſingen.
Emmerich Jobſt von Rottenbach bei Lohr wird

Werth. Bürger 1616/17, B. R.79.

End am, Hans, Feldſheer,Reicholzheim, 1628
9,Juli,23. Juli,hat die Kunſt & Experienzder Chyrurgi
und Barbiererei mit allem Fleißerlernt und in unterſchied=
lichenFeldzügen13 Jahr als Feldſcheergedient.Vor einiger
Zeit iſter anher gelangt,um ſi< auſzuhalten,bis ſeine
ſhwangereHausfrau ihrerLeibesbürde entledigt.Nachdem
durchdie unverſeheneAenderung der Religiondurchden ge=
walttätigenWürzburgerEinfallgeſchehen,kann ex dort nicht
bleiben,wenn ſeinKind nichtkatholiſhgetauftwerden ſoll.
Um ſolcherGewalt geſichertzu ſein,bitteter zunächſtum
einen Beiſitzin der Stadt. Seinem zweitenSchreibennah
hat er ſihim Kriegs8weſen„widerunſernFeindund Wider=

ſprecher“gebrauchenlaſſen,au< viel bôſeund gefährliche
Schäden in ſeinenHanden gehabtund nächſtGott kuriert.
Will jetztdas Kriegsweſenquittierenund ſeinin Wertheim
erlerntes Balbierer=Handwerkausüben. Der Rat ſchlägt
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FamiliengeſchichtliheBlätter,32, Fahrgang,19314,Heft10.

vor,tempore pestisſolleer ſihgebrauchenlaſſen.(Familie
ſchreibtſih heuteAmend.) R. 2.
End am, Philipp, Hä>erskneht,VReicholzheim,
1631 22. Jan.,hat ſeitherim Hoſpitalzu Wertheim, ferner
beim Schultheißenin Kreuzwertheim,bei Herrn Michael
Vieſen Wittib gedient.Sein Vater Philipp am End lebt

nochzu Veicholzheim.Wegender tätl.Einnahme und Ver=

änderungder Religionwill er dort aufden häuslichenAnſitz
lieber verzihten.Sein Bruder Hans am End, Bürger in

Wertheim, iſtau< niht dafür.Möchte Michel Schefer's
TochterMargaretham in Creutzheiraten.Hat 30 Fl. von

ſeinemVater,und 30 Fl.an erſpartemLiedlohn.R.5, 2.
Endres Wartin, Niclashauſen,wird 1629 Werth,
Bürger. B. R.94, 95.

Endres Nicolaus, Gaſtgeberzu Kreuzwertheim,hat
1693 bei der Teilungder VerlaſſenſchaftſeinerSchwiegerdie
Wirtſchaftzur Kette in Wertheim erhalten.Bittet um Auf=
nahmein dieBürgerſchaft.Iſtverheiratet. R. U.

EngelhardGeorg's Wittib bittet1636 13,Febr.,ums
Bürgerrecht,da ſiein Wertheim gebürtigſei.Ihr ſeitheriger
Ehemann ſeiin Eichel geſtorben.Dort hat ſiegroßen
Brandſchadenerlitten.RichtetihrGeſuchan die kaiſerlichen
Commiſſariiund an die Grafen,weil die Kanzleinichtalle=
zeitbeſtelltgeweſen. R. 3.

ngelhard Georg, Büttner von Dertingen, 1637
29, Jan.,iſtvon der Wanderſchaftzurü>k.Er hat bei dem

verſtorbenenRentei=Büttner CaſparWeis, wie einemtreuen
Diener gebührt,gearbeitet,dann des verſt.Andr. Beuſchlein=
DertingenTochtergeheiratetund möchteſichjeßtals Rentei=
Büttner gebrauchenlaſſen.
Engelhard Georg, Schuſter,Wertheim, 1639
22. Juni,will Anna, weiland Mich.Hetßners8=HöhfeldToch=
ter heiraten. N. 3.
Enlin Jörg, aus Laugingen,Shuhknecht,1625 27, Juli,
hat ein ganzes Jahr bei Kilian“Meuerlein auf dem Hand=
werk gearbeitet.Will Urſula,Hans Heinerih's,Schuſters,
STochterheiraten.Sein Vater will ihm 100 Fl. und ein

Ehrenkleidgeben.Hat nah deſſenTod noh etwas zu ge=
warten. Unterſchreibtdie Bittſchrifteigenhändig.R.2, 1.
Enter Paulus, Heidenfeld, wird Werth. Bürger
1613/14. B. VR.75,76.
EnzWolf, Beſtenheid, 1627 15. Juli,hat das über-

nächtigeBrot niht und will mit ſeinerFrau ſeinergroßen,
Armut wegen hinausins Land ziehen,um ſeinBrot zu er=

werben. Seine Güter hater dem Sohn anbefohlen,R.5, 2.

Erc>khart Peter von Creglingen, Schneider,1636
9, Febr.,hat3 Jahre gelernt,16 Jahregewandertund will

jeßtCatharina,Jôrg Baldauf'sgeweſenenDrechſlersToch=
ter heiraten. R. 34

Eſcherih Peter, Weilbach und Frau Walpurg,
weiland Claus Herzen,Herren=-Fiſcherszu Wertheim Toch=-
ter,1623 31. März, bitten um Aufnahme als Bürger.Er
kann ſihzwar keines Reichtumsrühmen,hat aber dem alten

Herrn Grafen ſowiedero Groß=-Herrvatern,au<hdero Bor-

fahren,den Grafen von Wertheim ſelbſtbzw. durchſeinen
Schweher viel Jahr gedient.WiederholtſeinGeſuch1624
4, Jan. unter abermaligem Hinweis auf obigeDienſt=
leiſtungen.Hat ſihin ſeinerHeimat bereitsmit Koſtenlos=
gekauſt. V. 2,1.
In der Werth.Bürgermeiſter=R.Nr. 88 iſter bereits1623
als neuer Bürger eingetragen.1627 14.April teilter mit,
daß ſeineFrau Walburg Herßzingeſtorbenſei.Er hat ſich
mit Chriſtine,weiland HieronymiPlatzen,Werth. Bürgers,
Tochterverlobt.Deren Aufnahmein die Bürgerſchaftwurde
aber abgeſchlagen.Sie ſind beide darüber heftigbeſtürzt,
weil ſiedie Sponſaliaallbereitscelebriertund im Beiſoin
des Pfarrers & anderer ehrlihenLeut „den Handſtreich
gehalten“.„Ob uns nun wohl die Urſa nit unbewußt ſein
kann,jedo<meiner Vertrauten Mutter ihrerMiß=Handlung
halberzu Küls8heimgerichtetworden und meine Vertraute

ſichan ihrerMutter Mißhandlung im- geringſtenſih nit

teilhaftiggemacht,ſondernſihin ihrenDienſtenzu König=
ſtein,Miltenbergund Wertheim fromm, ehrli<hund wohl
verhalten,ſo hat ſieihrerMutter ſtrafwürdigVerhalten
billigniht zu entgelten.“Uſw. — Wird abgeſhlagen.—
Ineinem andern Schreibenvom 17. Febr.27 iſtals Vater

Thoma Platz,Untertan zu Naſſigangegeben.Der Stadtrat

berichtet,dieſerPlatzſeiin Wertheim Bürger geweſenund
dann nah Naſſiggezogen. Die Mutter ſeiwegen begangener
Miſſetat zu Külsheim gerichtetworden. Die Tochterſei
katholiſh.Vermögen 100 Fl. R. 7.

EußnerHans, ein Soldat von Klein=Allerſtand,
1630 3. April,will Margaretha, Hans Feuffer'shinterl.
Tochterheiratenund mitnehmen. R. 5,2.
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EyrihHans, weiland PeterEyrihs zu Michelrieth
Sohn, 1622 14, Aug.,will Eliſabeth,Claus Fertig'sTochter
zu Altfeldheiratenund hat deren Vormundern um dieſelbe
Anſuchung tun laſſen;die iſtihm auh ehrlihverſprochen
und zugeſagtworden. Seine lieben Eltern haben ihn in der

Jugend das Schneiderhandwerklernen laſſen,demſelbeniſter
au etlicheJahrenahgewandert,hatſeineZeitin Wertheim
ausgeſtandenund das Meiſterſtü>kverfertigt.„So wär ih
nun bei mir entſchloſſen,eine ehelicheHaushaltungfür mich
ſelbſtenanzufahen,zu deren ih aber einer züchtigenHaus=
halterin& Ehegemahl bedürftigbin.“ Bittet,ſeinGeſpons
in das Matriculbu<heinzuſchreibenund dem Pfarrer in

Creußzeinen Zettulzu erteilen. R. ö-

Eyrih Hans, Schultheißzu Michelrieth, 1638
6. Jan.,will Hans EndreſenTochterin Hafenlohrheiraten,
hat aber ihrenGeburt8briefund ihre Leibesledigungin
Würzburg nochniht erlangenkönnen. Weil periculum in
mora bitteter, dieſePapiere ſpäterbeibringenA dürfen.

0, 2,

Eyrich Michael, Votgerbergeſell,gebürtigin Beſten -

heid, 1637 21. Jan.,will Bürger werden,weil ſeinmit
ſhwerenUnkoſtengelerntesHandwerk auf keinem Dorf kein

nütze.Koſtet5 Fl. R. 3,

Faſtnacht Cunrad, Krahmer, ſ<hreibt1624 15. Mai
& 27, Nov.: „LorenzVaſtnacht,ſoin Wertheim wohlbekannt,
auh dero Gnaden Diener geweſen,hat mih zu Alten=
Cronach erzeugt,ſodenen von Huttenzuſtändig,ih aber
von ihnenallerdingsleibs8gefreit.Und habe michvor etlichen
Jahren zu Margareth Müllerin,zu Werbachhauſenbürtig,
ehelichverheiratet.Dieweil wir uns noh unter keinerHerr=
haſt hausſäßiggemacht,aber des Hin=und Herziehensfaſt
Überdrüßigſind,beſondersda wir ein ſolhesVermögen &

Kramhandel haben,ſo getrauenwir uns u. unſ.Kinder in
dero Stadt Wertheim wohl zu ernähren.So gelangtan
Ew. Gnaden meine ganz untertän. hochfleißgeBitt',Sie
wollenmi<h meines l. Vaters chriſtſel.Gedächtnisgetr.
Dienſtemildiglihgenießenlaſſen.“Kann die Leibsledigung
urkundlihniht beweiſen.Von ſeinemVater hat er nihts
geerbt,dagegen von ſeinemWeib 200 Fl.bekommen, welche
er in Krämersware angelegthat und damit 12 Jahre herum=
vagiertiſt.Habe keinen ſedemfixamgehabt.Wiewohl dergl.
Krämer wöchentlichviel auf den 3 Werth. Wochenmärkten
zu finden,ſo getrauter ſich,ſih hierernährenzu können.
ErſtesGeſuchwird abgeſchlagen. R.2, 1.

Faurbach Cunrad, ein Soldat von Bruchen=
Prüdc>ken,1624 22, Mai, hat ein zu Wertheim erzeugtes
Kind Margaretha, weiland Caſpar VRothaug'sSchuſters,
Tochtergeheiratetund zur Kirchgeführt.Hat ſih etliche
Fahr im Kriegsweſenaufgehalten,einigePaßporten und
Urkunden ſindihm aber genommen worden. Er offeriertnun

„dieneulichſte“,welhe thm zu Frankfurtim Herbſt1623
erteiltiſt,wo er no< in Dienſtenund 14 Tage Erlaubnus

erlangt,ſeineGeſchäftein Wertheim zu verrichten.Wird
abgeſchlagen. R. 2,1;
Feuerbach Nicolaus, Friedberg, Wetterau,
wird Werth. Bürger 16141. B. R. 112.

Feind Heinrich, Creugt, 1621 13. Dez.,hat ſih in
dem WürzburgiſchenDiſturbiovon Laudenbach hinweg
gen Wertheimbegeben,da er der Herrſchaftals Untertan

verpflichtetiſtund beider wahren,ſeligmachendenReligion
des HeiligenEvangeliibleibenmöchte.Geraume Zeithernah
hatGottihnmit eineranſehnlichenErbſchaftbegabt;es war

ihm freigeſtellt,ſih in der Stadt Wertheim oder in einem

Dorfeinzukaufen.Hat in der Stadt zu keiner Behauſung,ſo
ihm bequem,gelangenkönnen,darum er ſi<hna< Kreuz=
wertheimbegebenund bisheroda gewohnt.„Ih wäre zwar
niht ungeneigt,die no< wenigen Tagemeines Lebens dieſes
Ortszuzubringen,da ih der Frohn vorſtehenund der Ge=-
bührnachverrichtenkönnte. Sintemal ih aber ein alter,be=
tagterMann bin,au< untüchtig,ſchwererArbeit und den
Frohnödienſt,ſonderlihdie Jagden zu verrichten,weil ih
leider— Gott erbarme es — einen gefährlihenSchadenund
Bruch an meinem Leib bekommen, als i< verſchienenen:
(= leßten)Jahres Holz ſhroten wollte,welhes (welche
Pflicht)unter den Nachbarn pflegetherumzugehen.Mein

Sohn, der die Frohn für micheineZeitlangverſehen,iſt
nunmehr erwaGſen und möchte ſih in ſeinem erlernten

Schmiedhandwerkauf die Wanderſchaftbegeben.“Bittet um

Aufnahme in die Stadt. (WeiteresſiehePeſt in Kreuzw.
1625.) R. 5

Feßler Chriſtoph, Büchhſenſhmied,aus Rihbach,
wird Werth. Bürger 1608,

(Fortſetzungfolgt.)
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Das Kurpfälzi�che Pfarrerverzeihnis von 1657 ff.
Von Paul Stra>, Sinsheim a. d. Elfenz.

LutheriſchePfarrer zu Bretten.
M. Joh. Jakob Mehe, 1687.

FridrihPfeiffer,1691.
S. 69. Eppingen. Rohrbach „am Gießübell“.

Joſua Timannus, Palatinusstuduit Bernae et hic. Stehet
Reſtitutionin Churpfälz.Schul=-u. Pfarrdienſte,iſtin ao.

1670 nacherEppingen zum Pfarrerangenommen worden.

Ft geſtorbenden 24. Apr. 1687.

Laurentius Simonis, 1683 Diaconus.
Nicolaus Reinius, 1687,verſiehtdabei Mühlbach.
Joh. HenrichHelffenſtein,1700.
Joh.Jakob Voſenkranßt, 1705.

Wilpert ab Hoſpitalius,1710.
S. 70. Heidelsheim. Helmsheim.

Petrus Frantenus, bürtigvon Cöln, hat zu Bremen

ſtudiert.Steht in Churpf.Dienſtenvon ao. 1665.

PhilippusPetrus Fi>eiſen,1680.
Elias Hoſemann, 1694,

Joh. Jakob Cellarius,1706.
S. 71. Weingarten.

Theodorus Burchardi, Basillensisstuduit ibidem. Stehet
in Churpf.Dienſtenvon ao. 1667.

Joh. Conrad Vigelius, ad interim,1676.
Samuel Devant, 1678.

Johannes Andreas Wogius, 1682.

Johannes Martius, 1685.

Petrus Ludovicus Mey, 1687,

Joh. Wilpert ab Hoſpital,1695.
Daniel Kirchberger, 1710.

S. 72. MühlbahH.
Nicolaus Reinius Neoſtadienſis, hat allhierſtudiert.
Wolfgang Heillman, Novbr. 1678.
Krebs.

Bernhardus Henkenius, 1681.

Henrih Adam Faber, 1681.

Abrahamus Boy, 1682 (1687?)
Hoffmann, 1690.

Joh. Jakob Roſenkrant, 1692.

„DieſesMühlbach wird gegenwärtigvon Pfarrerzu Ep-
pingen,Veinio, verſehen1694,“

Müller von Zeiskam,1699.
Vinklingen. Pfarr- u. Schuldienſt.

Laurentius Simonis, 1681.

Joh. HenrichRiffius, 1683.

Inſpectorizu Bretten Pfeiffer iſtdieſesRinklingenauf=
getragenworden in ao. 1689.

Joh. Jakob Petri, 1704 ad interim.
Meinard Geſteman, 1705.
Daniel Kirchberger, 1709.

Joh. PhilippusMohr, 1710.

Sin3heimerInſpektion.
S. 73. Sinsheim (Süntzheim).Rohrbach.

ErnſtFridrihJacobi, ao. 1649.

Joſua Timannus, Pfarreru. Jnſpektor,1650.
ChriſtophMollerus, Pfarrer u. Jnſpektor,1655.
Matthias Nahm, Pfarrer u. Jnſpektor,1652.
Peter Gritti,FJuſpektor,ao. 1662.

Jeremia?Seibelius,Inſpektor,Haga Batavus studuit hic.
ao. :

Johannes Jacobus Meder, Jnſpektor,1677.
Johannes Geißius, 1686.

Joh. GeorgiusKeppler, 1688.

Joh. Georg Hilspach, „Pfarrerin Hilsbach,iſ zum FJn-

ſpeclore
in ao. 1690 angenommen worden und uffgezogen

Diakonat.
Nikolaus Schoddoeus, 1684,„wird aber in ao. 1685 aller-
erſtuffziehen“.

Joh. Georg Berngz, ad interim,1690.
Iſt reducirt.

Joh. Conrad Treviranus, iſtad interim zum praeceptore
nacherSüntzheimangenommen worden,hilftdabeipredigen.

Joh. Viffius, Diaconus u. Praeceptor,1704.
Ev. LutheriſcherPfarrer zu Sinsheim.
Diaconus Joh. Wilhelm Radau, 1710.

S. 74. Schluchtern.Stebbach.
PhilippusDodelius,bürtigvon Grünsbachaus der Graf=-
ſhaftPappenheim,hat allhierſtudiert.

Nikolaus Veinius, Palat.,1675.

(Fortſetzung.)
Elias Hoſemann, 1687.

Joh. Jakob Roſenkranz, 1694.

Iſtdurchdie Reduction der Ort zu VRichenin ao. 1699 zu=-
gelegtworden, ohne K.raths®swiſſen.

Johannes PhilippusVeigtzius,iſtin ao, 1699 angenommen
worden per reductionem.

Carolus Gervinus, 1710.

S. 75. Hilsb ach.Weiler. Elſenz.
Ludovicus PhilippusAgricola, Dantiscus,hatſtudiertzu
Königsberg,Frankfurta. d.Oder u.allhier,ſtehetin Churpf.
Dienſtevon ao. 1667.

Johannes Heißius, Tigurinus,1676.
TheophilusVoland, 1686.

Joh. GeorgiusHilspach,1689,Jnſpektor1690.
Paul ChriſtianHeillmann, 1694, „verſiehtdabei Elſenz“.
Wilhelm Scriverius, 1700.

Chuno, 1708,„verſiehtdabei Elſenz“.
Elſen3.
Joh. Conrad Sartorius, 1684,„verſiehtdie Schul dabei“.

CaſparSteiner, 1698.

DieſerOrt „iſtin ao. 1699 reducirt u. nacheHilsbachgelegt
worden,ohne K,rathwiſſen“.

S. 76. Steinsfurt. Reihen und Kirchardt.
Johannes GeorgiusHilspach,Bipontinusstuduithic. 1671.
Paul ChriſtianHeillmann, ad interim,1689.
Joh. Conradus Sartorius, 1694.
Meinard Geſtemann, „iſtin ao. 1699 in der Reduction

ohneK’rathsWiſſenangenommen worden. Stehetnochda“.
Joh. Jakob Petri, 1705.

Adersbach, Luth.Pfarrei.
PhilippJakob Vogler 1665 (im Text durchgeſtrichen).

InſpectionWMosbach.
S. 77, Mosbach.

Johannes Jacobus Pfeiffer,Basileensis stud. ibid. Jn
Churpf.Dienſten�.1651.

Joh. Axius, 1680.

Johannes Henrici „iſtzum Fnſpectorin ao. 1684 zwar
angenommen worden,wird aber niht eherals uffPetri
1685 uffziehen“.

S. 78. Mosbacher Diaconat.

Johann Georg Köppelius, bürtigvon Kilianſtedtenin der

GrafſchaftHanau, hatzu Bremen u. allhierſtudiert.Steht
in Churpf.Dienſtenſeit1666.

Johannes Groſſius, 1681,

S. 79. Mosbacher Rectorat.

Johannes AlbrechtKneupel, bürtigvon Zweibrü>ken,ſtud.
Heidelberg,in Churpf.Dienſtſeit1653.

Joh. Thomas à Veuter, 18. Juni 1677.

Toh. Jacob Joſeph, Rector,1696.
Joh. Groſſius junior,Rector,1699.
Joh. Gruin, 1705.

Mayer, 1708.
Cantor zu Mosbach.
GeorgZigler von Augsburg „hatſtudiertunter den Jeſuiten
daſelbſt“,Stehet in Churpf.Dienſtenin ao. 1669.

Johannes MWartinus Lang ius.

Georg Bernhard Pfeiffer, 1676.

S, 80. Ne>arelz. Diedesheim.
Petrus An>enius, bürtigaus der Stadt Bonn a. Vhein.
Stehet ſeitChurpf. Reſtitution in dero Dienſten,hat
ſtudiertzu Cöln und Düſſeldorf.

Abrahamus Warxius, 1677.

Abrahamus Floretus, 1691.

Joh. Jacob Wonlichius, 1696.

Joh. Georg Rheinwald, 1697. „Und iſtihm in ao. 1699

Haßmersheim in der Reduction wider K’rathsWiſſen
zugelegtworden.“

Joh. Sigriz, 1705.

S. 81. Haßmersheim. Kälbertshauſen.
Joh. Adam Wengtzius, Heidelberg,stud. ibid.;im „coll.
Sap“. Serennisimi alumnus.

Joh. FriedrihJäger, ad interim 1679.

Joh. HenrichRiffius, 1687,

ErnſtBacheler, 1687.

Joh. HenrichRiffius, 1688.

„DieſerOrt iſtin ao. 1699 reducirtund dem Pfr.zu Neckarelz
zugelegtworden mit höchſtemSchaden beeder Gemeinden.“

PhilippLudwig Krebs, 1709.
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Siegelsbach, Luth.
Georg Paul Fedderwiſ<, 1690.

S. 82, Asbach. Obrigheim.Wörtelſtein.
Fohann Groſſius, Basileensis,hat allhierſtudiert,im
churpf.Dienſtſeit1661.

Johann Georg Schäffer,1681.
JFoh.Friedrih<hJäger, 1687. Bipontinus,ſtud.Heidelberg

et Basileae.

Joh. PeterHofius, allhiergeweſenerRektor,Pfr.ſeit1709.
N
eunkirchen.Katzenbach.Shwarzach.Shwanheim. Breiten-
runn.

Joh. FriedrihBeer, 1681,Palat.stud, hic.

Johannes Jacobus Lang, 1694,

Joh. Henrih Wegtzell,1697.
Ft in ao. 1699 gar reducirt worden.

Breitenbrunn iſtlutheriſch.
ChriſtophFridrih Hecell, 1689.
Albertus Himmelberger (nihtganz deutlich,G .… . ?),1705.

S. 83, Dallau. Rudersbach.Auerbach.
Joh. Conrad Ulrich, Tigurinus, hat daſelbſtu. allhier
ſtudiert,ſtehtin Churpf.Dienſtenvon ao. 1659.

Petrus And>enius 1677.

Joh. Jacob Eſlingerus, 1678. Nov. Pal. hic. studuit.

Jacobus Joſeph, 1709.
S. 84. „Die 3 Eichelsheimer.“

Conradus Wenderoth, 19. VI, 1677,
Joh. Andres Krebs, 1686.

Joh.Adam Ren 3, 1692,Norimbergstuduithic et Hannoviae.

Joh. Jacob Hils pach, 1702.
S. 85. Eberbach.

HenricusGottfridtReſius, bürtigin Jeſnißim Fürſtentum
Anhalt,hat ſtudiertzu Frankfurta. d. Oder und Heidel-
berg. Stehetin Churpfälz.Dienſtenin ao. 1666.

Joh. GeorgiusKöppelius, 1681.

Joh. Georg Freudenberger, 1668,Heidelberg,stud. hic.

Joh. GeorgiusSchäffer,1694,
Johannes Lang „in ao. 1699 in die Veduction dahin
transferirtworden. Fſtin Thorheitgeraten“.

Johannes Riffius, 1704.

Joh. Georg Rheinwalt, 1705.
GS.86. Ne>kargerach-Gutenbach.

Thomas Hanniman von St. Gallen,studuit hic. und ſtehet
in Churpfälz.Dienſtenvon ao. 1666. FJgeſtorben den
17. Januar 1687.

BernhardusHenckenius, 1687.
Ernſt Bacheler, 1689.

Petrus Schellewalt, 1689,bürtigvon Bele>ke(?)in der

GrafſchaftArentsberg,ſtudiertzu Münſter in Weſtfalen.
Joh. Jakob Ermannus (im Text durchgeſtrichen).
Joh. David Leerius, 1696.

Joh. Jacob Voſenkrantz, 1699.

Foh. Lorſhbach, 1703.

Joh. Wilhelm Gütenberger, 1704,

FranziscusFid>eiſſen,1710.
S. 87. Votenburg.

Jakob Zeidler,1650.

Joh.Georg Menkel, 1658 (1657),16547.
Georg Wolfgang Heilmann, bürtigvon Hanau.
Joh.Niclas de Graff, 1679.
Nikolaus Weber, 1684,
Valentinus Grubelius, 1686,
Meinardus Geſtemann, 1687.

Helfri<hWilhelm Wagner, 1691,ad interim.

Foh. Paul Müller, 1695.

Johannes Keller, 1698. y

„NB. DieſerPf. Keller iſtvon dannen wider K'’rathsremon=-
ſtrierenbei Churf.,daß alda in der Zeit ein reformterter
Pfr. geweſen,reducirt und iſ ein Luth.mit Gewalt dahin
geſeßtworden in ao. 1699,

S. 86. Haag. Waldwimmersbach.Schönbrunn.
Lukas Hahnius, Basileencis studuit ibidem und ſtehetin
Churpf.Dienſtenvon ao. 1656,nemli<hin Schul«-und
Pfarrdienſten.

'

Joh. GeorgiusRheinwalt, 1681 stud. hic. Palat,
GeorgiusVectanus, 1697,

Joh. Riffius, 1710.
Widdern.

Georg Ludwig Carolus iſtante restitutionem Palatinatus
angenommen worden. Ft geſtorbenden 9. Aug. 1686.

Ft lutheriſch.
Ne>karburken. Sulzbach.

S. 89. Samuel de Vand, bürtigaus Danzig,hat daſelbſt,zu
Bremen undDuisburg ſtudiert,ſtehetin Churpf.Dienſten
von ao. 1665,

Joh. Conradus Vigelius, Juni 1678.
Petrus Franhenus, 1680.

Joh. Niklas te Groot, 1683.

Joh.Matthäus Brauer, 1689,bürtigin Ziegenhain,Nieder=
heſſen.Hat ſtudiertzu Marburg.

DieſesBur>ke wird von Groſſio WMittagspredigervon Mos=
bach,und Sulzbachvon Pfarrer allda Eßlinger verſehen.
Ft ihm in ao. 1699 aufgetragenworden.
Joh.Jakob Lang, 1697,

Vektor zu Mosbah Mayer verſiehtdieſePfarr gegenwärtig,
weil es dem Groſſio wegen weiten des Wegs und hohem
Alter unmöglichgefallen.FJihn 1710 ufgetragenworden.

S. 90. „Die 3 Schäfflentzen.“
PhilippusPetrus Fi>eiſſen,Palatinus.
Elias Hoſemann, Ende 1680.
Joh. Andres Krebs, 1686.

Joh Reinhard Herhogenraith, 168. „Jſt bürtigzu
Greffenbru<him HerzogtumGülch,hat ſtudiertalhierund
zu Duisburg.“

'

Rudolf Burchard, 1697,

Joh. ChriſtophBröſke, 1698.
Joh. Viffius „iſtin ao. 1699 wider ſeinenWillen von

Amt WMosbach nah Schefflenzgeſeßtworden.“
HenrichJakob Hirſch.
Johannes Lorſchbach,senior,1704.

S. 91. Lohrbach und Fahrenbach.
Gabriel Göbel, 1679.

GeorgiusVerla, 1687.
Andreas Krebs, 1692,bürtigvon Xnach,hatallhierſtudiert.
Joh. Vudolf VRittersdorff,1698.
Joh. Jakob Joſeph, 1699 „ſeinAmt Mosbach vermög der
Reduktion“.

Schollbrunn u. Strümpfelbrunn.
GS.92. Joh. Kohl, 1683,bürtigvon Solingen,hat zu Hamm in

Weſtfalenſtudiert.
Meinard Geſtemann, 16914.

DieſeÖrter ſindvermög der Reduktion in ao. 1699 reducirt
worden.

Ober Gimpern ein luth.Pfarr.
Joh. David Berg, PfarrſatzhatſihChurpf.bei Überlaſſung

des Orts an die von Auerbach vorbehalten.
Johannes Schwind, 1690.

BorbergerInſpection.
S. 93. Boxberg. Wölchingen.Angelthürn.

Wilhelm Ludwig Oſthoffer,bürtigaus Rheda in Weſtfalen,
hat ſtudiertzu Bremen u. Gröningen.Stehet in Churpf.
Dienſten in ao. 1661.

GerhardusMeyer, 1681.
Vincentius Schobinger, 1689,bürtigin St. Gallen;ſtudiert

zu Baſel und Lauſanne;verſiehetdabei die Jnſpektion;
verſiehetes ad interim; FJ} herna<h zum Wüäürklichen
JFnjſpectorenah Boxberg angenommen worden,1710.

S. 94. Schweigern. Bobſtadt. Epplingen.
Sigismundus Hartung, bürtigin Zürndorf in der Ober-

pfalz;hat ſtudiertzu Amberg, Berlin,Zerbſtund Exter
in England. Stehet in Churpf.Dienſten von ao. 1656.
NB. Ffin ao. 1659 zum FJnſpektorangenommen.

AdjunctusinspectorisJoh. Vincentius Schobingerus iſt
in ao. 1681 angenommen.

Bernhardus Hen>kenius 1689,„bürtigaus Niederheſſenu.
Ehlen(?),ſtudiertzu Caſſel,Herolsfeldund Marburg“.

S. 95. Schillingſtadt.Shwabhauſen.
Johann CasparMüller, Tigurinus,stud. ibid.;in Churpf.
Dienſten;ao. 1651; iſtgeſtorbenden 18. Mai 1674,

PhilippusVernhardus Lumpertus von Eppingen,stud.hic.
Pfarrerſeit27. XI. 1674,Jnſp.ſeit1684, Palat. Jt ein
Emeritus mortuus.

Georg Sebaſtian Schöbinger, junior,„iſtin ao. 1710

‘angenommen worden,nachdem des verſtorbenenInspectoris
vices während ſeinerKrankheitverſehen“.

Gerichsſtetten.Windiſhbuch.
Joh. Eberhard Fabritius, 1681.

Joh. Jakob Wend>ebach, 1684, Herborn.et. stud. ibidem.
Vacat de praesenti.

S. 96. Dainbach. Sachſenflur.
Joh. Friedri<hKrapp, luth.Pfarrer,1681.

Umſtattund OtzbergerInſpektion.
S. 97. Umſtatt.

Joh. Frideri<hPoſtius, Jnſpektions-Berweſer,bürtigvon
Herborn,hat daſelbſtu. zu Gröningenſtudiert.Stehet
in Churpf.Dienſten�.1661. Ft geſtorbenden 23, Januar
1687,
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Andreas Mogius, Fnſp.#.1684,
Joh.ChriſtophMetzger, 1687. Palat.stud. hic.et Lauſanne.
Joh. Conrad Scheurer, 1693.

Joh.JakobMüller, iſt in ao. 1699 uffK’rathsPraeſentation
zum Jnſp.angenommen worden.

Praeceptorat Umſtatt und Pfarr Sembòd.

Johannes Lorſchbach, 1687.

Johannes Keſter,1690.
Joh. Paul Kube >, 1697.

PhilippDavid Hoſemann, 1710.

GS.98. Kleinumſtadt.
Joh. Gerla<h Deichmann, bürtigzu Friedtwaltuff dem

Weſterwald gelegen,hat ſtudiertzu Dillenburg,Siegen
Hanau u. Herborn. Stehet in Churpf.Dienſtenſeit1662.

Joh. ChriſtophGötz, 1679.

Wird von Pfarrerzu Groß-UmſtadtMüller verſehen.
S.99. Groß-Zimmern.

Rudolf Zin >, 1649.

Joh. Heilmann, 1661,ſo zugleihFnſpektorgeweſen,
Petrus Magſamen, Palat.studuit Heidelbergund ſtehet

in Churpf.Dienſtenvon ao. 1663,nämlih in Schul- u.

Pfarrdienſten.
Thomas Krug von Hirſchfeld,1683;ſtudiertzu Jena,Nuſſig,
Bremen, Gröningenin Frieslandund Frane>er,Utrecht
u. Leyden.

Hat keinen eigenenPfarrer,ſondernwird von praeceptore
zu Umſtadt verſehen.

Hering. Oßberg.Heuberg.
Joh. ChriſtophGos, Palat.ſtud.Heidelberg,1687.
FJt deſſenStelle transferirtworden in ao. 1710.

Paulus Vube>, Praeceptorzu Umſtadt,1711.
S.100. Lengenfeld.Ober- u. Niederklingen.Wiebelsbach.

Johannes Georgius Brin>mannus, bürtigvon Fleis-
bah in dem FürſtentumNaſſau,hat ſtudiertzu Dillen-
burg,Herborn u. Diez;ſtehetim Churpf.Dienſt in ao.

1660;iſtzum Fnſpekiirenangenommen in ao. 1687,
NB. Sein Tochtermannverſiehetes vor ihm.

Neuenhan.
Johannes Piſtorius, 1682.

Joh. Caspar Heilius,Diaconus,1682.
Joh. Georg Frey. 1685.

EngelbertusVeiffſchneider iſtin ao. 1691 zum Diacono
und Schulmeiſterdaſelbſtenangenommen worden.

Joh. Rudolf Rittersdorf, Diac. 1694.

Henrih Brenwalt, Diac. u. Schulm. 1698.

InſpektionAlzey.

S. 101, Alzey. Schaffhauſen.
Johannes Godofredus Floretus, Jnſpektor,bürtigvon
Sehlbachin der GrafſchaftJſenburg,hatſtudiertzu Her-
born,Bremen, Leyden.Genf und Baſel.Stehetin Churpf.
Dienſten ſeitdero Reſtitution.

Joh. Wilhelm Schrammäius, FJnſpektorſeit1691,
Joh. ChriſtophBrôös>e, Fnſpektorſeit1711.

S.102, Alzeyer Diakonat. Heppenheim.Daudenheim.
Johannes Wilhelmus Schrammius iſt im exilioin Meißen-
heimvon PfälziſchenEltern geboren; hatſtudiertzu Hanau,
Gröningenund Breda U. ſtehtin Churpf.Dienſtenſeit1650.

Georg Ludwig Geis8weid, 1694,

Abraham Koch, 1708.

Luther. Pfarrei zu Alzey.
Joh. Ludwig Weßbender, 1687.

Knittelius (im Text durchgeſtrichen).
GS.103. Rektorat zu Alzey.

Fohannes Wilhelmus Colbius, Vektor zu Alfey,bürtig
zu Straßburg. Hat allhierſtudiert. .

Johann Lenard Antonius, 1679,1693 wieder angenommen,
iſtnah Elberfeldvocirt worden in ao, 1694 im Oktober.

Wilhelm Hainemann, Collaborator,1698.
FriderihHermanni, 1702.

Collaborator und Cantorat.

ChriſtianusFri>kman, Palat.
S, 104, Albig. Heimersheim.Bermersheim.

Wilhelmus FJodoci, bürtigaus der Stadt Trier,hat da-
ſelbſtſtudiertu. ſtehetim Churpf.Pfarr=-und Schuldienſt
ſeitao. 1660.

Casparus Soffmann, 1684,wird aber nichteherals Petri
1685 uffziehen.

Johann Conrad Scheuerer, 1685.

ChriſtianusSevin, 1686 ad interim.

Johannes Oeſte, 1690, bürtigvon Lichtenauin Heſſen,hat
ſtudiertzu Caſſelund hier.

GS.105. Flomborn u. Ober-Flörßheim.
Wernerus Wende, Bremenſis,studuit ibidem et hic in

Churpf.Dienſtenvon 1672.

Abrahamus Floretus, 1673.
NB. DieſerPiarrerwird von dem Commenthur des Teutſchen

Ordens zu Oberflörsheimpräſentirt.
Fridrih Keßler, 1686,bürtigvon Zweibrücken,hatſtudiert

zu Hamm i.Weſtfalen,verſiehetdabei Guntersblum u.

Hangewetißh.
Joh. Jakob Frlenius, 1695.

Joh. Jakob Marnet, 1701.

Abraham Ampt, 1705, „und hingegen Johann Jakob
Warnet nachrHeſſen(?)verſeßtworden“,

S. 106, Oppenheim. Hangeweißheim.
Joh. Jakob Winc>kebachvon Herborn,studuitibidem,1679.
Joh. EberhardFabritius, 1684.

Foh. Jakob Treviranus, 1688,

Gundersheim.
FridericusGobius, 1684,
Tobias Veuland, 1686.

ChriſtianusHos8pac<,1686.
VerſiehetPfarrerzu Flomberg,Kiſtler.
Leonhard Gumpell, 1697.

S. 107. Armsheim. Spißheim.Schrießheim.
Casparus Hoffmannus, bürtigaus Hachenburgin der

GrafſchaftSaym; hat ſtudiertzu Siegen,Herborn,Mar=-
burg und allhier.(Jm Originaldurchgeſtrichen.)

Haßloch i.A. Alzey,iſtlutheriſ<h.NB. Fſt in Odernheim
Inſpektion.
Johann LudwigWeißbender. (Jm Originaldurchgeſtrichen.)

Kettenheim. Walheim. Freimersheim hinterder Wart.

Eſfſelbronn.
Johann Abraham Warxius von Meiſenheim,hatſtudiert

zu Baſel u. hier,ſtehtin Churpf.Dienſtenſeit1667.
PhilippusCarpius, 1677.

Nbrahamus Floretus, 1686.

FranciscusScholer, 1692.

Foh. Peter Hofius, 31. Mai 1712.
Stelten Einſelthum.
GeorgiusPerlius, 1681.

Georg Bernt, 1687.
S. 109, Oberndorf. Kriegsfeld.Mörsfeld.

Johann Rudolph Surerus, Bernensis studuit ibidem.

StehetſeitReſtitutionin Churpf.Dienſten.
Hieronymus Mullerus.

Johann Henrih Wießenbach, 1679,

Joh. Mauritius Buch, 1691, „und von dem Haus VNan-
deen (?),die das Jus patronatusdaſelbſtgaben, dazu
nominirt worden“.

Lonsheim, lutheriſch.
Joh. Valentin Kirchbaum,iſt Luth.;iſtin ao. 1680 Fnſp.

zu Alzey angewieſenworden.
Joh. FridericusPfengius, 1685,

Joh. Henrih Mey, 1687.

Bornheim, luth.
Joh. ChriſtianKirchner,1680,

Münſterappell.
Joh. Semff, 1680.

G. 110. Offenheim. Mauchenheim. Weinheim bei Alzey.
Joh. Georgius Mollerus von Herborn,hatzu Gröningen

u. allhirſtudiert,ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1656.

Johannes FranciscusHerſchius,Herbornenſis,1676.
Joh. Henrih Wiſſenbach, 1691.
Daniel Klein, 1704.

MWarnheim. Polanden.
Johannes Bernt, ad interim 16714,confirm.1684.
Joh. Rhonius, 22. Dez.1687,

Münſter-Treißa u. Steinbach.
Joh. Henrih Braun, 1685,

Joh. Bernhard Lauterer, 1687.

Joh. HenrichHelffenſtein,1698.
DieſerOrt iſtao. 1695 reducirt.

GS.111. Wendelsheim.
„NB. DieſesWendelsheim verſiehetChriſtianusSevin,
Pfarrer zu ErbisbüdesheimnebſtſeinemOrdinaridienſt.

Lex verſiehetdie Luth.Pfarreidabei de facto,ohne dies-

ſeitigeAnnehmung.“
Erbisbüdesheim. Enzheim.
Theodorus Auwer> von Niederweſel.
ChriſtianusSevin von Baſel,1680.
Fohannes Oeſte,1686,„1689wieder dahin kommen“.
Severin Kirchner, 1697. „Der kath.Prieſterhat Erbis-

büdesSheimde facto hinweggenommen und darf der re-

formirteniht dahin kommen. DieſerKirchnerhatſeinen
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Abſchiedbekommen in ao. 1700, weil der Ort Enth.
reducirt.“

Arnold GotfridBo iſt in ao. 1707 wieder eingeſeßtworden.
Joh. ChriſtophSteinmann, 1714.

S. 112. Niederſaulheim.
Joh. Peter Böhmer, 1679.

EzechiasRollius, 1689,

Abrahamus Gotſchal>, 1694.
vacat.

Ft dieſenSottſchal> in ao. 1712 wiederumb nebſtſeinem
Dienſtin 2 brüd>iſchencum consensu Serenissimi aufgetragen.

Veiell im A. Alzey.
Georg Grollmeyer.

OſthofenerInſpektion.
S.113, Oſthofen.Rheindürkheim.

Gerhard Mauritius.

Sigward Henrici, 1681.

Johann Jakob Werle, 1687.

JoſiasOchßner, bürtigvon Zürich,allwo er und zu Hanau
ſtudierthat,1691.

'

Joh. Caspar Gerlach.
Nicolaus Schrammius, 1704.

Joh Peter Saladin, 1706,
S. 114. Neuhauſen. Hochheim.

Joh. Jakob Löfflerus,Jnſpektorzu Oſthofen,Palat.von
Alzey,hat ftudiertzu Duisburg, Caſſelund Herborn.
Steht in Churpfälz.Dienſtenvon ao. 1652.

Hieronymus PhilippusAndreae, InſpektorMärz 1679,
bürtigzu Speyer,hat ſtudiertzu Heidelberg.

Joh. EſayasZwengell, Jnſpektor22, Mai 1701.
S. 115. Dalsheim. Bermersheim.

Conradus Lomm von Krehefeltin der GrafſhaftWMörs,
hatſtudiertzu Duisburg,Gröningen u. allhier.Stehet
von ao. 1672 in Pfalz.Dienſten.

Nikolaus Hansmann, 1681.

Joh. PhilippusZeitner, 1682.

ChriſtianLudwig Freye, 1692,verſiehtden Ort von Gunt-
heim aus.

Guntheim.
Thomas Krug, 1681.

Joh. Henrih Geiſſius, 1683.

ChriſtianLudwig Freye, 1691,Bermersheim zugelegt.
Joh. Paul Müller, 1698,

„DieſerPfarreriſtreducirtund das Dorf dem HerrnGreiffen-
flau cum omnibus JuribisEcclest.et. civilibus übergeben
werden von FJ.C. D. in ao. 1699,“

S. 116. Weſthofen. Möngzenheim.Blödesheim.
Joh. Conradus Fabritius, Tigurinusstuduit ibidem und
ſtehetin Churpfälz.Dienſtenſeitder Veſtitution,iſtden
15. Nov. 1674 geſtorben.

Benjamin Theodorus Reuter.
Gisbertus Porlo>, 1679.

ChriſtophReinhard Wilhelmi, 1692,bürtigvon Lachen,
hat allhirſtudiert.

Joh. Georg Conradi, 1699,
S. 117. Pfiffligheim. Leuſelheim.

Joh. Gerhardus Mauritius von Herborn,studuit ibidem.

Iſt ſeitder Reſtitutionin Churpfälz.Dienſten,nemlih
in Schul- und Pfarrdienſten.

:

Joh. ChriſtianusDinaſt, Heidelberg,1677.
Joh. Diener, 1690.

Joh. Jakob Henſch,1607hatzu Herbornu.allhierſtudiert.
1Joh. y y .

„NB! Ft niht der Obig gemeldet.“
Miegius, 1708.

Joh. Gill, 1710.
S. 118. Pfeddersheim.

Samuel Eulerus. Basileensis studuit ibidem. Stehet in

Churpfälz.Dienſtenin ao. 1651,

Fohannes Jacobus Cellarius, 1678.

Joh. BalthaſarBachmann, 1681.

Johann Jacobus Amptius, 1681,

Joh. Franciskus Henſch ad interim. Zu ſeinerbeſſeren
GSubſiſtenziſtihm PfarreiKrieg8heimzugelegtworden.

Joh. Daniel Henrici, 1691.

Jakobus Julius Ponſtein, 1692,bürtigin Lautern,hat
allhierſtudiert.

Toh. Ed>tardStückrath, 1701.
S, 119, Nieder-Flörs8heim. Woörſtadt.

„TheodorusBenjamin Reuter, Palat.Exul Dotimchenius in
comitatu Zütpheniensì,hat ſtudiertzu Deventa,Gröningen
und Steinfurth.Zſt in Churpf. Schul- u. Pfarrdienſt
von ao. 1655.“

Iſt von den Franzoſen vertrieben.
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Joh. Reinhard Hermanni, 1676.

Joh. Burchard Hermanni, 1696.

Petrus Böhner, 1707.

Kriegsheim.
MelchiorStubenrauch, Juni 1681.
Elias Ochßner, 1683,

PhilippHieronymus Steill, 1688.

Wilhelmus Scriverius, 1698,

DieſerOrt iſtin ao. 1699 ohne K’rathsWiſſenreducirtworden.
Joh. BurchardHermanni, 1707.

S.120. Als8heim am Altrhein, Hangewalheim.
Abrahamus Bach von Frankfurta. Wain, hatalhierſtudiert

U. ſtehetin Dienſtvon ao. 1670.

Johannes Philippus Heucherus, 1675,bürtigin Hanau,
hat allhierſludiert.

Wird vom Pfarrern zu Gimsheim Devant verſehen.
Foh. Gothard Steug, 1697.

PhilippusVeißzius,1710.
Gimsheim. Rudelsh.
JuſtusHeidenreihDauber, 1680.

Johannes Succius.
Samuel Devant, 1682.

DieſerOrt iſtin ao. 1699 ohne K'rathsWiſſen reducirt und

nacherDienheim dem aldaſigemPfarrerzu verſehenuffge-
legtworden.

S. 121. Dienheim.
Carolus Buſſerus von Zütphenim Niederland,hatſtudiert

zu Harderwikund Antwerpen. emeritus in ao. 1681 worden.
Conrad Boſchius, 1681.

Abraham TheobaltGotſchal>,1697.

Jt reducirt worden.
Carl Klein, 1703,verſiehetzuglei<hDiakonat Oppenheim.

GS.122, Hamm. Eich.
Joh. Rudolf Meyer, Tigurinusstuduit ibidem,ſtehtin
Churpf.Dienſtenvon ao. 1660.

GotfrittHenricus VReſius,1683.
Nicolaus Dietrici,1690,bürtigvon Alzey,hat allhierſtudiert.

OdernheimerInſpektion.
S. 125. Odernheim. Bibelheim.

Godofredus Andreae, FJnſpektor,bürtig von Braunfels
in der GrafſhaftSolms, hat ſtudiertzu Herborn,zu Alba
Julia in Siebenbürgen und Gröningen. Stehet ſeit
Reſtitutionin Churpf.Dienſten.

Johann GeorgiusWollerus von Herborn,1675.
MichellStra, 1687.

Joh. Conrad Scheurer, 1689.

Adolf Melm, Jnſp.1692,Fnſpektor1694.
Diakonat Odernheim.
Joh. Theodorus Schild, 1709.'

S. 126, Dorndürkheim Dittelsheim.Büttenheim.Wintersheim.
AdolfusMellem, bürtigaus Düſſeldorfim bergiſchenLand,
hat ſtudiertzu Duisburg und Heidelberg,1666.

Joh. HenrichPorlo>, 16921.

Joh. Nicolaus Cattoir, 1709.
S. 127, Münſter a. d. Nahe. Sponsheim. Aspißheim.

Wilhelm Taubenſpe>, bürtig von Wörs, hat zu Duiss
burg und allhierſtudiert.

Johannes Conradi, 1678.

Joh ChriſtophSalbach, Pfr.zu Lobenem,verſiehetdieſenOrt,
GS.128. Wonsheim. Volrheim.OÖſthoffen.

Johannes Neuberus, bürtigvon Xna; hat ſtudiertzu
Bremen, Leyden u. Hadenwie>. Stehetin Churpf.Dienſte
ſeitder Reſtitution.

Johannes Rutolphus Surerus.
Joh. Conradi, verſiehetden Ort ad interim.

FridericusPreielius, 1679.
Leonard Steinerus, Tigurinus,1694.

S. 129, Undenheim. Salſter.
FridericusGobius, bürtigin Cöln, hat zu Frane>er u.

Gröningenſtudiert.Stehetin Churpf.Dienſtenſeitao. 1673.

Johannes Conradi (im Text durchgeſtrichen).
Johannes Michell Hanefeld, 22. Aug. 1677.

Helferi<hWilhelm Wagner, 1695.
'

S. 130. Wolfsheim. Kandersheim.Meinheim beiWaldertheimb.
PhilippusCarbius, bürtig in Sinsheim.Churpf.ge-

weſener alumnus Col. Sapae; hat allhierſtudiert;ſtehetin
Churpf.Dienſtenvon ao. 1666.

Johannes Cattoir, 1677.

Johannes Matthias, 1687.

GS.131. Weinolsheim. Ennbsheim.
Johannes Georgius Haraeus, bürtigin Herborn; hat
daſelbſtund zu Bremen ſtudiertund ſtehetin Churpf.
Dienſtenvon ao. 1666,
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DieſenOrt verſiehetder alte Cattoir, Pfarrerzu …..

Heßloch iſtluth.
Joh. Ludwig Weißbender.

S. 132. ArmbSsheim. Spißheim.Schmißheim.
CaſparusHoffmannus, bürtigaus Hachenburgin der Graf-
ſchaftSayn, hat ſtudiertzu Siegen,Herborn,Warburg
und allhier.

MelchiorStra>kius,1681.

Johannes Cattoir, 1687.

DirmſteinerInſpektion.
SG.133. Dirmſtein. Leimersheim.Ober-Sulzen.

Johannes Hermanni, Bipontinus,hatſtudiertzu Bremen.
GStehetin Churpfälz.Dienſt von ao. 1656. Fſt zur
Inſpectionkommen ao. 1660,

. Oft.
Andreas Gritti,E 1678,

PhilippusPetrus Fickeiſſen,1694.
JFſtnunmehr Wormſiſch.

S. 134, Dirmſteiner Caplanei.
Jacob Curtenius, bürtigvon Feldorpim BergiſchenLand.
Hat zu Duisburg ſtudiert.Stehet in Churpf.Dienſten
in ao. 1667,

Johann Jacob Ebersbach von Herborn.
JuſtinusMagirus, mortuus.

Johannes Engel, 1681,
Elias Sulcerus, 1682.

Johannes Geiſſius, Diaconus, 1687,
S. 135. Frensheim.

;

Georgus Dennertus, bürtig von Liſſaaus Polen. Hat
ſtudiertzu F'furthan der Oder. Stehtin Churpf.Dienſten
von ao. 1667.

Joh. HenrichVReißius,1681.

Joh. Wilhelm Wagner, 1689.

HenrichKuhehaubt, 1698.

Joh. Adam Schäffer, 1704.

S. 136, Groß-Bo>kenheim.
Laurentius Müller, Basileensis studuit ibidem.

in Churpf.Dienſtenvon ao. 1650.

Fridrih Gobius, ad interim.

Franziscus Schuler, 17. Oft. 1678.
Conradus Buſchius, 1697.
Andreas Krebs, 1698.

Joh. Adam Ehwalt, Candidatus, 1706.
S. 137, Erpolzheim. Wa>enheim. Ungſtein.Pfeffingen.

FranziscusSchuler, bürtigaus der Stadt Wetzlar.Hat
ſtudiertzu Herborn. Stehetin Churpfalz.Dienſtenvon
ao. 1671.

Joh. Jacob Eulerus, 1678.
NB. DieſerOrt wird in ao. 1699 reducirt und nacherFrensh.
verlegtwerden,
Floretus junior,1707.
Joh. Peter Hirſtius, 1709,

S. 138. Heppenheim uff der Wieſen. Offſtein.
FridericusMurarius, bürtigvon Meiſenheim;hatſtudiert

zu Herborn und Baſel, Stehetin Churpf,Dienſtenvon
ao. 1660 und iſtnacherHeppenheim in ao. 1670 ange-
nommen worden,
Verſiehetad interim bis aufWiederbeſtelungPfarrerzu
PfiffligheimHenſch.

Joh. Knokelius, 1697.

Zell.Harxheimund Nieffern.
Joh. ChriſtophMetzger, 1682 ad interim,iſtconfirmirt.
Elias Ochßner, 1688.

Johannes Jacobus Henſchius, 1694,
Leonard Sevin, 1697.

Joh. Wilhelm Schäffer,1705.
S. 139. Heſſen. Bentersheim.

Joh. Conrad Womrat, bürtigvon Xna<h. Hat allhier
ſtudiert.Stehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1669,„ver-
ſiehetden TeutſchenDiaconaten zu Fthal dabei“.

Gabriel Göbelin, 1687,verſiehetdabei Lambsheim u. Oppau.
Abrahamus A mptius, 1697,verſiehetdabei Flomersheim

u. Öppſtein.
Joh. Jakob Marnet, 1702.

Groß-Carlbach.
Foh. Adam Faber, ad interim 1682 (1687?).

S, 140, Rodenbach. Büdesheim.Otter8heim.Bubenheim.
PhilippusGultnerus, bürtigvon Herborn,hat daſelbſt
ſtudiert.

Joh. Georg Capſius, 1679.

Joh. HenrichOhler, 1695.

Joh. Henrih Volkmann, 1698. Fſtreducirt.

Stehet

Morsheim a. d. Pfrimmen.
Joh. Daniel Fulta, Luth.Pfarrer,1681,

Monsheim iſ Luth.
Johannes Appelius verſiehtdie luth.Kirhe zu M.

Gerols8heim, Lutheriſch.
Nicolaus SebaſtianusKoppell, 1654,

Georg Henri<hSchröder, 1684,

GermersheimerInſpektion.
S. 141. Germers8heim. Sondernheim.

Abrahamus Andreae, Dantiſcanus,hat zu Gröningenu.
allhierſtudiert.

Bernhardus Brunings, Jnſp.,1678.
Joh. Jacob von Reinach, , 1707.

Joh. HenrichReutlinger.
S. 142, Hörth.

GeorgiusMeßgtger,bürtigvon Dierbachb. Bergzabernim
FürſtentumZweibrücken.Hatſtudirtzu Straßburg.Stehet
in Churpf.Dienſtenſeitrestitutionum. Fſtden 1. Oktober
1674 geſtorben.

Elias Hoſemann, 1679,
S. 143. Lenſefeld. Shwechenheim, Weſtheim. Mechtersheim.

Johann Grimmius, bürtigvon Burgdorf Bernergebiets.
Hat ſtudirtallhieru. ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao.

1669,iſthinweggangenohne Dimiſſion.
Bartholomaeus Camb iſ im Jahre 1682 na<h Weſtheim,

Ober- und Niederluſtattangenommen worden.
S. 144, Zeiskam. Ober- und Niederluſtatt.

Bartolmaeus Cambius, März 1679.

Joh. Paul Muller iſt{hon lange da und im Fr.-Krieg
dahin geſeßtworden. FJſtcaſſiert.

Rudolphus Rittersdorff, 1701.

1707,die PfarreiZeiskam,Shhwechenheimu. Weſtheimver=-

ſiehetPfarrer Rittersdorf.
Auguſtus Vi>kes (Biel, Bicket?),1709.

S. 145. Dettenheim.
Joh. Wittichius,bürtigvon Liegnißin Schleſien,hat zu
Frane>er,Gröningenund allhierſtudiert.Stehetin Churpf.
Dienſtenvon ao. 1670.

Laurentius Lenz verſiehtden Ort ad interim.
S. 146. Bellheim. Knittel8heim.

Bernhardus Brunings, bürtigzu Bremen, hat daſelbſt
u. allhierſtudiert. Steht in Churpf.Dienſtenvon ao.

1669,Jnſpekt.Verweſer,Inſpektorvon 1678 ab. Sevin jun.
Juſtus Schintz (oderShüß) aus Nieder Heſſengebürtig,

wurde vom franzöſiſhemLandſchreiberin der Witte des
Monats July 1680 anſtattdes vertriebenen Fnſp.Bernh.
Brünings als Pfarrer zu Bellheiminſtalliert,er war zu
Lichtenauin Heſſengeboren,wurde Pfr.zu Dornhospach,
wo er aber ſeinerſhlehtenStreichhalberehapirenmußte.
Er retirirteſih hieraufin die Pfalz,ſuchtebei Kirchen-
rath unter VorzeigungzweierUAtteſtate,die aber falſch
waren, um eine Pſarreian, da er aber mit ſeinemGeſuch
abgewieſenwurde,fo wendete er ſih an den franzöſiſchen
Oberamtmann Papa d’Espet,der ihn nah Bellheim zum
Pfarrerannahm und als reform. Pfr.ſhwur er die reform.
Rel. ab und nahm die röm.-kathol.an, ſolchesaber in der

Folge bereuet zu haben ſchheinet— weil ihm zu Bellheim
auf öffentlihenPlay am Vathaus durch den Schinder
die Zung durhſtohen und hieraufauf die Gallere von

den Franzoſengebrachtworden. Er hat eine Frau und
8 Kinder mit na<hBellheimgebracht.vid.Kratsprot.vom
Jahr 1680 unter Buh S nah Schingzzim Berichtvon
Inſp. von Reinachzu ?.

S, 147, Leimersheim. Kuarth.Pforz.
GeorgiusB erntius, Serenissimi alumnus Pal.,hatallhier

im
Coll,Sapi. ſtudiert.Stehetin Churpf.Dienſtvon

ao. 1667.

Joh. ChriſtophorusPoppius, Neoſtadenis 22. Aug. 1677.
S. 148. Nieder- u. Ober=-Hochſtadt.Böbingen.

Joh. MelchiorPhilgeſius iſtvom Johann, Amtmann zu
Heimbachin ao. 1678 hierherpraeſentirtworden.

BilligheimerInſpektion.
S. 149, Billigheim. Rohrbach b.Billigheim.

Emmanuel Ritter, Basileensis,hat allda ſtudiertu. ſtehet
in Churpf.Dienſtenvon ao. 1650.

Johann Jacob Fritzius,Jnſpector.
Johannes Marius iſtin dem fr.Kriegdahinangenommen

worden in ao. 1690.

Joh. Conrad Kilian (?,1701,FJnſpector1707).
S. 150. Billigheimer franzöſiſhe Pfarr.

Abel te Combtes, Metensis.
Nicolaus Chevalerius.
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S. 151, Siebeldingen Thal. Godramſtein.Knorringen.Born=-
heim.Birkweiler.
FridericusGroshanſius, bürtigvon Anweiler im Fürſten-

tum Zweibrüd>en;hat ſtudiertin Baſel u. Bern. Stehet
in Churpf.Dienſtenin ao. 1667.

Johannes Weltener.

Joh. GottfriedWahenborn, 17014.

S. 152. Jmpflingen. MWerßheim. Feßheim. Wolmesheim.
Fngenheim.
Joh. TheobaltusHeuſchius, bürtigvon Annweiler,hat
allhierſtudiert,ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1661.

Johannes Klu>ius, 26. Oft. 1677.

Jacob Retnach, Jnſp.zu Jmpflingen,iſtim franz.Krieg
angenommen worden,iſ Fnſp.zu Germersheim.

Aa. 1707 .…. Wodo verſiehetJnſpectordieſeOrth Jacob
von Vheinach, welcheraber wegen ärgerlihenLebens
ſuspendirtworden in ao. 1711.

S. 153, Klingenmünſter. Gleißenzell.Göclingen.Plankenborn.
Tobias Frigzius, bürtig von Nürnberg, hat zu Baſel
ſtudiertu. ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1652.

Johannes Wittichius.
Auguſtus Bickel (Bi>kes?),1707.
Arz3,1708.
FriedrihChriſtianHoſemann, 1709.

GS.154, Pleißweiler.Heuchelheim.Clingen. -

Samuel Schwebelius, bürtigvon Bergzabernim Fürſten-
tum Zweibrücen,hat zu Baſelſtudiert.Stehetin Churpf.
Dienſtenvon ao. 1657.

Joh. Biſchoff,iſtim Krieg angenommen worden.

Joh. GottfriedWatzenborn, 1704,Senior.
S. 155, Andreas Gritti, bürtigvon Zug in Bünten, hat in

Baſel u. allhierſtudiert.
S. 156. Steinweiler. Erlebah.Archweiler.

Meinardus Geſtemann, Bremensis studuit ibidem. Stehet
in Churpf.Schul-und Pfarrdienſtenvon ao. 1668;ver=-
ſiehetauh ad interim Weingarten.

Joh. Wilhelm te Greiff, 1709.

S. 157. Offenbach. Ottersheim.Mörlenheim.
Joh. Klu>, bürtigvon Unna in Weſtfalen,hat ſtudiertzu
Hamm. Stehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1669.

MelchiorPhilgeſius verſiehetden Ort ad interim,1680.
Johann Henrih Wezel, 1685.

Joh. Martin Buſtus, 1709.

Beer, 1711.

S. 158. Gleißweiler.Eußerthal.Siebeldingen.
Joh.Henrih Waßtzenborn, bürtigvon Oberhoffenaus der

Wetterau;hat zu Herbornſtudiertund ſtehetin Churpf.
Dienſtenvon ao. 1668.

S. 159. Goſſenweiler. Schwanheim. Schlettenba<h.Lug.
Volkersweiler.Stein. Mauchweiler. Sulz.Düsbach.
Joh. Georg Haßfurter, bürtigvon Nürnberg,ſtudiertzu
Bamberg, ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1659,

SelzerInſpektion.
S. 161, Selz. Münchhauſen.

David VRiſſmannus von Groß-Glogauin Niederſchleſien,
hat zu Bremen ſtudiert.

Joh.JriedrihJäger, verſiehetSelzu. Hagenbachad interim.

Joh. Jacob Reich, 1679.

S.162. Altenſtadt.Schweinkoffen.
Johann Jakob Reich iſtzu Veinheim im Darmſtädtiſchen

im exilio geborenvon Pfälz.Eltern. Hat zu Heidelberg,
Duisburg,Bremen u. Genf ſtudiert.Stehetin Churpf.
Dienſtenvon ao. 1669,

S. 163. Sebach. Schleital.
Georg Haubach, Herbornenſis,hat daſelbſtund zu Heidel-
bergſtudiert.Stehetin Churpf.Dienſtevon ao. 1668.

Auguſtus Bikes, 1708.
S. 164. Hagenbach, Bez. Neuburg. Meier. Pfalz.Wörth.

Joh. Melchior Philgeſius von Frankenthal,hat ſtudiert
zu Bremen. Stehetin Churpfälz.Dienſtenvon ao. 1670.

. « « Candidatus,1708.

NeuſtadterInſpektion.
S.165. Neuſtadt,

ErnſtFriedrichJacobi, Jnſp.zu N.,bürtigvon Heilbronn
a parentibusPalatinis,hat ſtudiertzu Freiburgim Breis=-

gau und Baſel.Stehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1649.
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Joh. Peter Ficeiſſen, Juli 1683.

Foh. Bartholomäus Desl och,1690.
‘S. 166. Neuſtadter Diaconat.

Joh. Petrus Fi>keiſſen, Bipontinus stud., zu Zürich.
Stehetin Churpf.Dienſtenſeit1649.

FridericusBeerius, 1691,verſiehetdabei Mußbach.
PhilippusBikes.
Ludwig FriedrihBiermann, 1704,

Magnus Fridrih We>mann, 1711.
S. 169, Wachenheim.

PetrusCarolinus, bürtigzu Elbingenin Preuſten,hat
ſtudiertzu Danzig uud Gröningen. Stehet in Churpf.
Dienſtenvon ao. 1650.

Joh. Martin Treiber, 1678,
Martin Treiber, junior,1707.

Diakonat Wachenheim. Sebach.
Tobias Hoferus, Mae Dr.,bürtigvon Münchhauſen im

Ober-Elſaß,hat ſtudiertzu Montpellierim Ffreich,zu
Padua, Caſſellund HeydelbergMedicinam und Theologiam
ſtudiert.Stehet in Pf. Dienſtenvon ao. 1656.

Joh.Peter Böhmer, 1678.
Samuel Colbius ad interim,

Helwig Wilhelm Wagner, 1683,

FriedrihDaniel Meurer, 1689.

Wilhelm Rauchholt, 2. Pfr. zu Wachenheim u. Pf. zu
Seebach,1708.

S, 170. Lachen. Speyerdorf.Duttweiler.
Daniel Wilhelmi von Warburg, stud. ibid. u. Basileae,
Steht in Pfälz.Dienſtenvon ao. 1657,nah Lachenan-

genommen 1661.

BurchardHermanni, 1709,
Duttweiler. Böbingen.
Biſchoff,1606.
FriedrihFicéeiſſen,1693.
NB. VerſiehetUltorffſo Gräfl.Shomburgiſch.

Jt reducirt in ao. 1699 ohne K’rats Wiſſen.
Joh. Fr1drih FickeiſſenverſiehetgegenwärtigobigOrt.

S, 171. Mußbach. Winßzingen.Lapploch.
Joh. Wartin Ha >, 1649,

Cas8par Helt, bürtigvon Germers8heim,hat ſtudiertzu
Vaſel und Bern. Stehet in Pfälz Dienſtenvon ao. 1657.

PhilippusBikes 1698 (im Urtextdurchgeſtrichen).
Joh. FridericusBeerius, Wart. 1679,

„FridericusBeerius iſthin widerumb na< Mußbach vor

einigenJahren geſeßtworden,in ao. 1679,“
S. 172. Edenkoben.

Joh. Eberhard Khi>. von Dillenburg ſtud.Herbornaeu.

ſtehtin Pfalzdienſtenvon ao. 1661.

Joh. Georg Wagzenborn, 1689.
Edenkobener Diakonat. |

JuſtusKrug, 1684 „wirdaber in ao. 1685 allererſtuffziehen“.
Conrad Kilian, 1698.

Pfr. von Walzheim.
Bernhard Zinkgreff...

Walßtzheim,
PhilippusBikes, 1693.
Conrad Kilian, 1698.

Joh. GotfridWagtenborn, 1701.

Bernhard Zinkgreff, 1704.

S. 173. Gimmeldingen. Haardt.
Joh.Georg Poſtius, Herbornenſis,hatdaſelbſtu. Marburg
ſtudiertund ſtehtin Pf.Dienſtenvon ao...

Joh. Georg Poſtius, Herbornenſis(wiederholt!).
Toh. Leonhard Lißtbeyer, 13. Il.1678,
Joh. Henrih Fid>eifſen,1689.

S. 174, Haßloch.Böhl.
Johannes Hajenius, Bremenſis studuit ibidem et hic.
Joh. BalthaſarBachmann.
Joh. Adam Wentz, 1681.

Georg ChriſtophSteinmann (Cleemann?),1691.
S. 175. Altripp.

Lorenz Willius zu Hirſchfeltim Land Heſſen,studuit
Bremae.

Laurentius Lentzius,Mai 1679.

FridrihAmadeus Desloch, 1693.
SG.176. Oggers heim. Bühl. Rüdersh.

Elias Beinonius, mortuus 23, Mai 1674.

Joh. Ernſt Bacheller, 1676.

Paul ChriſtianHeillman, 1687.

Joh. Georg Zinn, 1698.

(Fortſezungfolgt.)
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Leonhardi, Joh. Chriſtian,Chemnitz
F retag, Friedr.Gotthilf,Burghardtsdorf

isn.

Ebert, Gottlieb,FürſtenwaldeMarchicus
Hertel,Joh.Heinr.,NiſhwitßMisn.
Müller, Chriſtian,Grimma Misnic.

Wagner, TraugottDietrich,Camenz
Lusatus

Hartenſtein, Joh.Gottfried,Plauen
Variscus

Rechenberg, Carl Otto,Leipzig
Men d>e,HeinrichOtto,Leipzig
Fabricius, Joh.Peter,Dortmund
Walther, Sebaſtian,Fran>kenhofen

Suevus

Helm, Georg Jacob,Naumburg
Vichter,Joh. Gabriel,Freiberg
Kellner, Joh.Otto,Hannover
Jahn, Samuel, KüſtrinMarchicus
Reinel, Joh.Georg Salomon,Schleuſin=-

gen Hennebergicus
Schwob, Daniel,Breslau Siles.

Wiebbeking, Andreas Wilhelm,Hamburg
S
4<er, ChriſtianMatthaeus, Erfurt

ur.

Vumker, JuſtusHeinrih,Schwerin

1709. (Dezbr.)
Müller, Ernſt,Haynroda Thur.,Paſtor

Bruccensis.

Maud>iſ<, GotthelfMichael,Freyburg
Claus, Joh.Chriſtian,Leipzig
Sch ule, Friedrih,MarkkleebergMisn.
Moerlin, Joh.Chriſtian,Baalsdorf

Misnic.

Pfaug, Joh.Chriſtoph,Leipzig
We is, ChriſtianHeinrich,HohnſteinMisn.
Sau ereſſig,PolycarpChriſtian,Gräfen=-
hainichenSaxo

Schrey, ChriſtianHeinrich,Dresden
Stender, ChriſtianDaniel,Leipzig
Brückner, Chriſtoph,Stre>kenwalde

Misnic.

Ludewig, Gottfried,Landshut Siles.

Hanel, Elias Andreas,Fran>enhauſen
Thur.

Hanel, Joh.Auguſt,Fran>kenhauſen
Thur

Biel, Johannes,SchwarzburgThur.
Goelißz,ErnſtGeorg,RudolſtadtThur.
Hommel, Joh.Chriſtoph,Weißenſee

Misnic.

Fehmel, Amand Gotthold,LeipnitzMisn.
Teutſcher,Johann Gotthard,Leipzig
Thymus, GottfriedObadies,Zwi>kau

Misnic.

La.ue, Johann Chriſtian,Quedlinburg
axo.

Schweißer, Johann Georg,Mügeln
Misnic.

Rhaeſa, Theodorius Gotthard,Weißen=
felsThuring.

Weinrich, Tomahs, Leipzig
Fran >, David, Chemnitz
Gregori, Friedr.Quirinus,Frankfurta. O.
Englert, Fohannes,SchweinfurtFrancus
Eybius, Joh.Gottfried,Ehrenfrieders=
dorf Misn.

Gräfe, RudolphFriedrich,WeltewißMisn.
Heine, Gam. Gottlieb,Magdeburg Saxo

Schöne, Friedrich,Görli Lusat.

Meinig, Joh.Chriſtoph,Leipzig
S Hwalbe, ChriſtianGeorg,Quedlinburg

axo

Barth, Fohann Chriſtian,ZittauLusat.
Gottſchalt,Jo. Jacob,Eibenſto>Misnic.
Kregel,Joh.Caspar,SangerhauſenThur.

Wigand, Wolffg.Chriſtoph,Schweinfurt
ranc.

Schoettgen, Chriſtian,Wurzen Misn.

Richter, Georg Friedrih,Schneeberg
Misnic.

Hedenus, Joh.Chriſtian,ArnſtadtThur.
Heinrichsdorff,Joh.David,Danzig
Thomas, Joh.Friedr.,ShweidnigtzSiles.
Mene, Gerhard Hermann, Oldenburg
Müller, Georg Samuel, Culmitſch

Variscus

Reined>e, ChriſtianFriedr.,Eisleben
Kunißtßſcha,ChriſtianLeopold,Wurzen
Krauße, Wichael Ehrenfried,Neuſtadt

Misnic.

Fu<<s, Gottfried,Belgern Misnic.

Eggeling, Friedrih,Magdeburg Saxo

Folger, Abraham, Freyberg
Tretſcher,Wolfgang Friedrich,Emt=
mensberg Francus

Schütze,Chriſtoph,OberſhöónaMisnic.

Laurentif,Johann Georg,Langenſalza
hur.

Weber, Johann Georg,ZittauLusat.
Trommler,Joh.Ernſt,SchneebergMisnic.
Ruhl, Fohann Chriſtoph,Nürnberg
Vierling, Johann Chriſtoph,Altenburg

Misnic.

Schubart, Georg Reinhold,Glaubitz
Misnic.

Weber, Georg Gottfried,Leipzig
Heerbe>, Joh. Gottfried,Merſeburg

Misnic.

Quiſius, Heinr.Nicolaus,Langenſalza
Thur.

Conrad, Gottfried,Leipzig
Weiß, ChriſtianGottlob,Zittau
Finſch,Valentin,EisdorfMisnic.
Lorenßt,Heinr.Gottlob,HeidelbergMisnic.
Weinich, Joh.Friedrih,Mücheln Thur.

Jünger, Carl Chriſtoph,Meißen

Eberbach,Joh.Gottfried,Shmona
Thur.

Frege, Chriſtian,Neuruppin Marchic.

Wolff, Joh.Chriſtian,Leipzig
Ke >, Fohann Georg,Azendorf Misnic.

Müller, Joh.Gottfried,Zwöniß AMisnic.

Strangztze,ChriſtianFriedr.,Altenburg
Misnic.

Hehydorn,Balthaſar,ArnsdorfSiles.
1711.

Schneider, Joh.Chriſtoph,Zinnwald
Bohemus Dr.,Chemiae Prof.publ.

Streng, Joh.Paul,LeubnitzVariscus
Dezius, Zacharias,ColbergPomeranus

Ecclesiae Lutheranae Amersfortensis
in Belgio-Pastor.

Borchold, Gerhard Friedrich,Leipzig
Leo, Johann Chriſtian,SörnewitzMisnic.
Leo, Johann Gottfried,SörnewißgMisnic.
Fuchs, TheodoriusGottfried,Shweid=
nißzSilesius.

Naumann, Johann Gottfried,Walden=-
burg Schoenburgicus

Gießmann, Hieronymus,Großbarda
Misnic.

Clauswiß, Benedict Gottlob,Wiede-
rißſ<hMisnic.

Kampmüller, Gottfried,Hirſchberg
Silesius

Altmann, Chriſtian,Siegers8dorfLusatus

Mascovius, Joh.Jacob,Danzig
Neunherßt, Gottlob,Lauban Siles.

Otto,Joh. Samuel, Niſhwiz b. Wurzen
Fritzſche,Venjamin,Frankenhauſen

Misnic.

Span, Joh. Georg,Ulm
Groitſchius,Johannes Wilhelm,Zeitz

Misnic.

Strobel,GeorgPaul,Breitenbrunn Misn.

Beſſer, Carl Chriſtian,LiſſenMisnic.

Dieteri,Johannes Andreas,Annabergisnic.

Liebe, ChriſtianSigis8mund,Frauenſtein
Misniec.

Koerner, Joh.Chriſtoph,Leipzig
Nate, Johánnes, Werdau Misnic.

Kru g, Johannes,Haugsdorf Lusatus

Berger, Theodor,Lauter b.Coburg
Francus

Foerſter,Valentin,Lübben Lusat.

Lotter, Tobias,Augsburg
1712.

Laurenti, ChriſtianGotthold,Wehlen
Misn.

Stöckhard,Joh.Gerhard,PußtzkauMisnic.
Hildebrand, Joh.Heinrich,Meſeritz

Polon.

Roſenfeld, Daniel,Leipzig
Win>ler, Carl Gottfried,Leipzig
Koeppe, ChriſtianHeinrich,Horburg

Misnic.

Meinig, ChriſtianGottlieb,Leipzig
Gottſchal>, Joh.Caspar,Breslau
Lehmann, Joh.Chriſtoph,Göda Misnic.

Thalmann, Chriſtian,Tennſtädt

Riemſchneîtder,Joh. Gottfried,WMerſe-
urg

Schönfelder, Joh.Wilhelm, Eibenſto>k
Misn.

Kiesling, Joh.Daniel,GreizVariscus
Knauer, Joh.Os8wald,Gera Variscus

Olearius, Joh.Auguſt,Sangerhauſen
Thuring.

Nitſche,ChriſtianGottlieb,Muskau
Lusat.,Scholae Gubenensis Conrect.

Drechſel,Joh.Friedrich,Leipzig
Rivinus, Joh.Auguſt,Leipzig
Freiesleben, Joh. Friedrich,Altenburg
Dippolt, Joh. Chriſtian,OſchatzMisnic.
Winter, Abraham Gottfried,Linda Misnic.

Schober, Paul, Breslau Siles.

Sadewaſſer, ChriſtianDavid,Stargard
Pomeranus

Vod>erodt, Joh.Gotthilff,HalleSaxo.
Ploedner, Joh.Samuel,SalfeldThuring.

1713.

Wunderlich, Joh.Georg,OelSnitzMisnic.
Archidiakonus Haynensissubstitut.

Hennid>er,Joh.Tobias,FreybergUHer-
mundurus

Otto, Joh.Chriſtoph,Hilpershauſen
Francus

Barthel,ChriſtianGottlieb,NerchauMisn.
Lohrmann, Adam Heinr.,Ob. Crinigz

b. Schneeberg
Gilbert, Paul Chriſtian,Werdau Misnic.

Schadaeus, Joh.Daniel,Auerſtadt
Thuring.

Metzler, Daniel Gottlieb,Erdmannsdorf
Misnic.

Michaelis, Gottfried,SchortauMisnic.
Günther, Joh.Wilhelm,EßlingenSuevus
Vogel, Jac.Chriſtian,Neuhaus Saxo
M
reyer,Joh.Friedemann,Seyperhütteisn.

Pfaffreuter,ChriſtophHeinrich,Regens=-
urg

Bohne, Joh. Gottlieb,Leipzig
Doering, Paul, Reichenbach,Variscus
Krantz,Friedr.Gottlieb,SchkeuditzMisnic.
Alban, Heinr.Friedrich,Eisleben Mans-

feldicus

Opitz,Paul Friedrich,Kiel Holsatus

Ayn, Georg Heinrich,Sommerfeld Siles.

Bergler, Stephan,KronſtadtTranssyl-
vanus

Kretzſchmar,Johannes,Großcorbetha
Misnic.

Krauſe, Joh. Gottlieb,Wohlau Siles.

Fran>enſtein, Jacob Auguſt,Leipzig
Megzner, Jacob,ZielenzigMarchicus
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Müller,Lorenz,Meiningen, Henneber-
icus

Hebenſtreit,Joh.Chriſtian,Neuſtadt
Variscus

Marbach, Joh.Ernſt,Waldheim Misnic.

Breitſprach, FriedrihGottlieb,Mei«
ningen Hennebergicus

König, Johannes Daniel,BitterfeldSaxo
Fin>, Paul Martin, Coburg Francus

Pechtel, Andreas,Walcha Lusatus

Biſchoff,ChriſtianHeinrich,Breslau Siles.

171%.

Hartmann, Friedri<hMatthias,Schöne=
feldb. Leipzig

Hempel, Gottlob Auguſt,Pieſchen
b. Merſeburg

Salich,Joh.Chriſtian,Hohenmölſen
Misnic.

Jö cher,ChriſtianGottlieb,Leipzig
Seydenſhwantz, Gottfried,Öderan

Misnic.

Fiſcher,Joh.Heinrich,Gera
Stadtmiller, Paul Ulrich,Kempten

Suevus

Agner, ChriſtianErdmann, Merſeburg
Seſemann, Joh.Philipp,Naumburg
Richter, Georg Gottlob,Schneeberg

Misnic.

Schuberth, Georg Adolph,Leipzig
Pazig, Chriſtian,BorsdorfMisnic.
Holtzapfel,Benjamin,Naumburg
Wokenius, Franz,Raſvino Pomeranus

Engelmann, Heinr.Wilhelm, Glauchau
Misnic.

Gering, Jacob,Leipzig
Neuber, Joh.Auguſt,Leipzig

Hoffmann,ChriſtianGottfried,Lauban
iles.

Leutner,GottfriedChriſtian,Steinau
les,

Schroeder, Matthias Georg,Schwerin
Schmoller, Joh.Chriſtian,Salburg

Francus

1715.

Riedel, Joh. Chriſtian,Zwi>kauMisnic.,
Pastor Mariae vallensis.

Beer, Johannes Paul, WeißenfelsPa-
stor von Markwerben und Obſchüßz

Polke, Joh.Chriſtian,Breslau Siles.

Baier, Chriſtoph,HirſchbergSiles.
Fri>e, Heinr.Auguſt,Dresden
Konhard, Joh.Benjamin,Leipzig
Cnoll, ChriſtophGottlob,Leipzig
Friderici,Jeremias,Leipzig
BVBru>meier,Georg,Torgau
Friedrich,Jeremias,GreiffenbergSilesius
Günther, ChriſtianGottlob,Zwickau

Misnic.

Werchau, Joh.Gottfried,Grosbarda
Misniec.

Bauer, Johann Gottlieb,Zduna Polonus

Fla9s,Sigi8mund Andreas, Gießhübel
1ST].

Fiſcher,Joh.Georg,WunſiedelFrancus
Stübel, Joh.Friedlieb,Annaberg Misnic.

Heaſtings,Heinrich,London Brittania

Daegener,Carl Matthias,Halberſtadt
axo

Jacobi, Jacob Anton, Kirhhayn Lusat.

Egger, Joh.Jobus, Lübben Siles.

Acoluthus, Benjamin, Breslau Siles.

Riemer, Joh.Chriſtoph,HalleSaxo
Kalinſky,Joh.Gottlieb,LöwenbergSiles.
Keyl, Joh.Chriſtian,Leipzig
Caſtens, Moritz,Breslau Siles.

Wagner, Georg Chriſtian,Zwickau
* Misnic.

Sommerlatte, Joh.Friedrih,Mühlberg
Misnic.

Schram, Joh.Valentin,EiſenachThuring.

Steindorff,Joh.Friedrich,Zwickau
isnic.

-

1716.
Erlmann, Andreas, Zwickau
Scharff,Joh.Chriſtian,Grimma
Ernſt, ChriſtophHeinrich,Altenburg
Weiſe, HeinrichGottfried,Schwedt
Crell,GottfriedBenjamin,Wieſa Misnic.

Friderici, Joh.Chriſtian,Leipzig
Mylius, LeonhardHeinrich,Leipzig
Zeidler, Chriſtoph,Zwickau
Doſt, Daniel,HermsdorfSchoenburgicus
Pohl, Valthaſar,Breslau
Hahn, Joh.Gottfried,SchweidnitzSilesius
Hohmann, Joh.Friedrich,Leipzig
Burcard, David Gottlob,Döbeln
Wiiliſch,ChriſtianGotthold,LiebſtadtMisn.

E>ard, Dietri<hGotthard,Eilenburg
Misnic.

Hoppe, Paul, Grosbarda Misnic.

Strebe, ChriſtianGottlieb,Breslau
Star>e, Tobias, Lauban L[usatus

Triller,Daniel Wilhelm,ErfurtThuring.
Roegner, ChriſtianGottlieb,GeraVariscus
Sperbod>, Carl Gottlob,Königs8brüd>

Lusatus

Er>, ChriſtophAlbrecht,Meiningen
Francus

Heyland, Anton Auguſt,Leipzig
Schumann, Samuel, GörlitzLusat.
Kunth, Friedrih,Merſeburg
Webel, ChriſtianGottlob,QuerfurtSaxo
Heermann, Gotthold,Görlitz,Lusat.
Veimann, Joh.Gottlob,LiegnitzSiles.
Leisner, GottfriedMaximilian,Breslau
Drechsler,Joh.Alexander,Weyden,Pfalz

Stör, Johann Gottfried,Engelsdorfbei
Leipzig

Scultetus, GottfriedAbraham, Gleina
Misnic.

Hommel, Ferdin.Auguſt,Leipzig |

Friderici, Gottlieb,Taucha b. Leipzig
Woéerlin, Joh.Gottfried,Baals8dorf

b. Leipzig
Richter,Joſua Sirach,Bertholdsdorf

Misn.

Hahn, Joh.Sigismund,SchweidnitzSiles.
Kunſche, Joh.Paul,Hamburg
Petſch, Joh.Heinrich,Gröbern Misnic.

Schreiner, Joh.Theophil,Leipzig
Gundlach, Chriſtian,Breslau
Müller, Daniel Gottlieb,Flöha Misnic.

Thielemann, Joh.Chriſtian,Nempt
Misnic.

Schumann, Joh.Friedrich,HalleSaxo
Jericho,TraugottFmmanuel, Löbau [usat.

Nöbling, Heinr.Bartholomäus,Rudol=
ſtadtSchwarzburgicus

Schnelle,Joh.Georg,Lindau a. Bodenſee
Beyer, Gottlieb Siegfried,Königsberg

Prussus
E

Loscanus, Joh.Friedrich,Cüſtrin,Neu=-
mark

Cademann,Joh.Chriſtoph,Zſchortau
1811.

Oertel, FriedrihBenedict,Leipzig
Wagner, Georg Samuel, Limehna Misn.

Platner, Joh.Zacharias,Chemnitz
Gebauer, Georg Chriſtian,Breslau,
Hoffmann, ChriſtianGottlieb,Dresden
Moerlin, Joh.Gottfried,Hartha Misn.

Peud>er, Johannes, Breslau

Kühn, Joh.Chriſtoph,Zwickau
Rüffer, Samuel, Schmiedeberg,Silesius
Mar<, ChriſtianGottfried,Baugzen

Lusatus

Fabricius, Johannes Andreas,Doden=-
dorfb.Magdeburg

Duve, Jordan,Gardelegen,Martchicus
Voſenberg, Joh.Melchior,Hildes(heim)

Saxo
1718.

Heydrich,Georg,GersdorfLusat.,Paſtor
von Podelwitz

Eichler,Joh.Chriſtoph,Hoe>kendorfMisnic.

Pflug, Joh.Heinrich,ButtſtädtThuring.
Schmetz,Gerhard,Leipzig
Schneider, Joh.Georg,Lauban Siles.
Kanzel, Samuel, Breslau Siles.

Alefeld,Joh. Ludwig,Grünſtadtb. Leia
ningen

Petermann, Auguſt Gottlob,Leipzig
Ortlob, Joh.Friedrich,Leipzig
Suttinger, Chriſt.Gottfried,Chemnitz

Misn.

Pars>y, Theophil,Shöónau Misn.

Pars>y, Friedrih,Schönau Misn.

Rabe, Joh. Chriſtian,CalnbergSchoen-
burgicus

Kapp, Joh.Erhard,Oberkozau,Bayreuth
Vauer, Joh.Friedrich,Leipzig
Engelmann, Joh.Friedrich,Spilberg
Thuring.

Be>er, Carl Ehrenreich,Weißen
WMeßtzel,Joh. Georg,Leutenberg
Olearius, Joh.Friedrich,HalleSaxo
Petzold, Carl

Friedrich,KlebigſhSaxo
1719

Scheubner, ChriſtianGottlob,Langen=
dorfMisnic.

Kayſed>er,Joh.Auguſt,Lichtenſtein
Schoenburgicus

Bege, Joh.Auguſt,WeißenfelsMisn.
Brummer, Adrian,Leipzig
Wagner, Georg,Ulm Suevus

Nimptſch, JohannesGottlob,Breslau
Honold, Matthaeus,Ulm Suevus

Kriegel, Abraham, Vol>ers2dorfLusat.
Meisner, Joh.Chriſtian,Görlitz,Lusat.
Bonitz,Joh.Auguſtin,SchneebergMisnic.
Steinbach, Friedr.Wilhelm, Leipzig
Sehyffert,ChriſtianDaniel,Hoch=
weißſchenMisnic.

Hertel, Gottlob Samuel, Zwi>kauMisnic.
Lucas, Joh. Chriſtoph,ZwönitzMisnic.
Gottwalt, ChriſtianGottlieb,Breslau
Vauer, HeinrichJacob,Sylda Mans-

feldicus

Fran>enſtein, ChriſtianAuguſt,Grim-
ma Misnic.

Carpzow, Amelius Benedict,Leipzig
Stre>kfuß,Georg Wilhelm, Leipzig
Dornfeld, Joh.Jacob,Leipzig
Heegen, Carl Heinrih,Scheibenberg

Hermundurus

Lehmhaus, FriedrihWilhelm, Leipzig
Brecher, Georg Chriſtian,Halberſtadt

Saxo

Mieſer, Gottlieb Wilhelm,Leipzig

Baudifius, ChriſtianGotthilf,Liegnitz
iles.

Tieleſius, BalthaſarHeinrich,Tilſit
Prussus

1720,
Erlmann, Joh.Gottlieb,Knauthain
Erlmann, Joh.Gottfried,Knauthain
Sauereßig, JgnatiusChriſtian,Gräfen=-
bayn Saxo

Doehler, Joh.Carl,Kl. ZſhocherMisn.
Crell, Heinr.Chriſtian,Leipzig
Clod, Chriſtian,NeuſtadtMisn.
Pipping, Gottlob Heinr.,Leipzig
Ludovici, GottſriedThomas, Leipzig
Korte, Gottlieb,Beeskow Lusat.

Hoffkunß, Auguſt Theodor,Torgau
Dietze,David Gottlieb,Stolberg Misn.

Bayer, JuſtusJsrael,Freiberg
Flegel, Gottfried,GreiffenbergSiles.

Schubert, Chriſtian,Breslau

Hiller,Joh. Chriſtoph,Frankfurta. M.
Vos ner, ChriſtianJer.,WeltewißzVarisc.
Heider, Jo. Chriſtian,PfortaThur.
Goez, Georg Samuel, Hohburg Misn.

Tſchepe, Chriſtian,Breslau
Ehrlich,Chriſtoph,Breslau
Kretſhmann, Carl Wilhelm,Bayreuth
Eberling, BalthaſarWilhelm, Leipzig
Hoffmann, Friedr.Auguſt,Frankenberg

Misn. (Fortſezungfolgt.)
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Der Nrahn.

Mit allen Ahnen fühl ih mich verbunden,
Zurü> und vor durch friſheMutterwunden.
Mein Urahn war ein früherBauersmann.
Oft kommt michnochdie Luſtzu grabenan.
Mein Urahn war ein Reiter. Zaum und Pferd
Sind mir vor allen anderen Dingen wert.
Mein Urahn war ein Färber.FarbigTuch
Hat fürmichzauberſamenBrandgeruch.
Mein Urahn war ein froherMuſikant.
Die Geigeiſtmir wunderlih verwandt.
Ein Kaufherrwar der Urahn. Und mein Kind
Siehtſelig,wenn ihm Geld und Ware rinnt.

Magiſterwar der Urahn. Glü>k und Fluch
Wird mir lebendigaus dem toten Buch.
Mein Urahn war ein Pfarrer.Predigenmuß
Ich bis zu meines Lebens letztemSchluß.
Und aller Ahnen Seelen ſindzu Stunden
In meines HerzensleiſemSchlagverbunden.

Ludwig Finch.
Erleſenes.

Das iſtdie Macht und Pflichtdes Blutes,daß wir der
Tugend unſererVäter wert leben und ihreMenſchlichkeiten
durhſhauen und überwinden. So pflegenwir das Blut,das uns

von den Vätern überkommen iſt.
E. G. Kolbenheyer,

MeiſterJoahim Pauſewang (S. 309).

Die familienkundliheAusſtellung„Familienforſ<hung—

Dienſtam Volke“ in Görlißvom 10. Juni bis 8. Juli1934, —

Der „FamiliengeſchihtliheAbend für die Oberlauſiß,Sitz
Görliß“ hatte in den Räumen der OberlauſitzerGedenkhalle
(Ruhmeshalle)zu Görlitzeine ebenſoüberſichhtlihwie geſ<hmad>=
voll zuſammengeſtellteAusſtellungaufgebaut,die in einer An=

zahlſihnaturgemäßmitunter überſhneidenderund aus dieſem
Grunde niht ſtrengvoneinander zu trennender Abteilungenin.
weiſerBeſchränkung,aber dennocherſchöpfendall das zeigte,
was der Familienforſchernotwendigwiſſenmuß und für ſeine
Arbeit gebraucht.Am 10. Juli,vormittags11/2 Uhr fand die

feierliheEröffnung der Ausſtellungvor einer großen Anzahl
geladenerGäſte ſtatt,unter denen man u. a. Vertreter der Be=

hörden,der Reichswehr,der Schußpolizei,ſowie der mannig-=
faltigenGliederungender NSDAP. ſah.Nach einem von Fräu=
lein Suſanna Stange vorgetragenenVorſpru<h„Der ewige
Zug“ von Kurt Klamroth d. 5. begrüßteMuſeumsdirektor
Dr. Gandert als Hausherr die Gäſteund betonte in einer

kurzen Vede die Wichtigkeitder Familienforſ<hungim allge=
meinen und der Ausſtellungim beſonderen.Dann begrüßteder
Führer des „FamiliengeſhihtlihenAbends“, VRegierungsbau=
meiſtera. D. Studienrat Dipl.-Ing.Stange, namens der

Vereinigungdie Erſchienenenund entboteinen beſondernGruß
den Mitgründernder Vereinigung,die faſtreſtlosſeit1927 treue
Mitarbeiter gebliebenſind.Im Auſtrage des dur<hwichtige
DienſtgeſchäfteverhindertenOberbürgermeiſtersder Stadt Gör=
lißſprah danah Stadtrat Dr.-Ing.Nagel den Veranſtaltern
den Dank für ihreMühe und Arbeit aus. — Den Eintretenden
überraſchteſogleihdie inmitten des ſ{hönen,hellenNaumes
aufgeſtellte,eindru>8volleBronzeplaſtik„Mutter und Kind“ von

Boeſe,die gewiſſermaßenals Sinnbild der Familieden ganzen
RVaum beherrſchte.Die ſehr überſihtlißhund klar aufgebaute
AuÏsſtellungſelbſtführtein der erſten Abteilung durh
große und ſehreinprägſameTafeln mit ausgiebigenErläute=z
rungen in die Begriffe und Arbeits8weiſen der
Familienforſchung ein.DerUnterſchiedzwiſchenStamm=
und Ahnenforſ<hungwurde an ihrenErgebniſſen,der Stamm=
bzw. Nachfahrentafelund der Ahnentafel,ganz eindeutigund
unmißverſtändlichaufgezeigt.An einigen Nebentafelnwurde der

zwangsläufige,weil naturgemäße Ausgleih der theoretiſchen
Überzahlan Ahnen,der ſogenannte„Ahnenverluſt“(oderbeſſer
„Ahnengleichheit“genannt),erklärt.Soziologiſche,biologiſche
und bebilderteAhnentafelnzeigtenuns, daß es niht auf ein

bloßesSammeln toter Daten und Zahlen ankommt, ſondern
daß vielmehrerſtdann der Familienforſherwahren „Dienſtam
Volke“leiſtet,wenn er die ErgebniſſeſeinerForſhung ſo aus-=

wertet,daßunangreifbareerbkundliche,bevölkerungspolitiſche
und ſoziologiſheSchlußfolgerungenund Nußanwendungen für
das Volksganze daraus gezogen werden können. Eine reiche
Sammlung von Ahnentafel=und anderen für den Familien-
forſhernotwendigenund nüßlihen Vordrucken verſchiedenſter

HerkunftbeſchloßdieſeerſteAbteilung.In Vitrinen und Glas«
wandkäſtenwar der größteTeil des die zweite Abteilung
„Quellen“ bildenden Stoffesuntergebraht.Angefangenbei
den Kirchenbüchern,wurden ſoziemlichalleſtädtiſhenund länd=

lichenQuellen gezeigt:Bürgerrechtsliſten,Kauf=,Geſhoß=,Kür=,
Schuld=,Zins= und Teſtamentsbücher,Shöppenbücher,gedru>te
und handſchhriftlihePrieſter=und Schullehrerverzeihniſſe,In=

uung®Lakten,Standes8amtsregiſter,Beamtenverzeichniſſe,Bibeln
und Geſangbüchermit familiengeſhihtlihenEintragungenauf
den Vorſatblättern,Provinzialblätter,Inſtanziennotizen,Rang=
liſtenaus verſchiedenenZeiten,Leichenpredigten,Sargſchilder,
Reiſepäſſe,Lehr= und Meiſterbriefe,Offizierspatente,Beſtal=
lungen,Schützentafeln,Gedenkkäſten,Grabkreuzeu. v. a. m. Eine
dritte Abteilung machteuns mit dem Rüſtzeug des

Familienforſcher

s

bekannt: hierlernten wir zunächſtdie
wohlfeilenHilfsmittelin Geſtaltder „Praktikades Familien=
forſchers“,dann die beſtenund neueſtenHandbücherkennen,und
wurden mit der Art des Briefwechſelsmit Archivenund Pfarr=
ämtern des In= und Auslandes bekannt gemacht.Für den

letztereniſtſehr wichtigdie Kenntnis,daß man als Rü=

portoerſaßden Auslandbriefeneinen ſogenannten„Internatio=
nalen Antwortſchein“beifügt,der bei den Poſtanſtaltenfür
35 Veichspfennigezu haben iſt,Selbſtverſtändlißhwurde ein

folherScheinauchgezeigt.Stücke des „Gotha“,des „Deutſchen
Geſchlehterbuches“von C. A. Starke,der „Semigotha“mit der

zwar draſtiſhen,aber ſchlagkräftigenBeiſchrift„Sünde wider
das Blut“,im Dru> erſchieneneBürgerrehts=und Schüßzen=
liſtenu. v,. a. füllteneine weitere Vitrine. Eine kleine Gruppe
„Lichtbildkunſt im Dienſte der Familienkunde“
bewies durchguteund ſorgfältiggewählteBeiſpieleden großen
Wert der Photographiefür die Erlangung und Erhaltungnur
einmaligvorhandener Bildniſſe,Grabſteineoder Akten. Auch
die neuartige„Vovaplatte“der Firma Gamber und Diehl,
Heidelberg,war ſamt ſehrwohlgelungenenPhotokopien aus=

geſtellt,Die vierte Abteilung,Darſtellungsweiſen
der Forſhungsergebniſſe“ lehrteuns kennen die ver=

ſchiedenenArten der Darſtellungals Stammtaſel,Stammliſte,
einfa< und künſtleriſhgezeihneteStammbäume, die Ahnen=
tafel,Ahnenliſtenin ziffernmäßiger,alphabetiſcherund kartierter

Anordnung, handſchriſtli<heund gedru>teFamiliengeſchichten,
Familienverbandsblätterund andere einſchlägigeDinge.Viele
Glaswandkäſtenund einen ganzen Glasſchhrankſülltendieſhönen,
mit beſondererSorgfaltausgewähltenStücke der nächſtenA b =

teilungV,FamilienüberlieferungundErinne=-
rungen“: Becher,Humpen und Teller in Edelmetall und Zinn
mit familiengeſhihtlihenDaten, Geburts=,Tauf=,Paten= und

Gevatterbriefe,älteſteImpfſcheine,alteShulzeugniſſeund Schul=
hefte,Matrikeln und Ehrenurkundenalter Zeit,Beſtallungen
für Geiſtliheund Lehrer,Approbationen,Hochzeitsgedichte,
Stammbücher,Wanderbücher, Leichenzettelund viele andere

ſhöne und 3. T, ſehrwertvolle Erinnerungsſtüd>ke.Die ſehrein=
drud8volle Abteilung VI „Das Bildnis“ brahte dem
Beſchauerdie Entwicklungdes Perſonenbildesnahe: vom alten

Holzſchnittder Renaiſſancezeitüber Shaumünze, Kupferſtich,
Scherenſchnitt,Ölbild,Paſtell,Farb=, Vötel= und Septazeich=
nungen, Miniaturen auf verſchiedenerUnterlage,Kohle= und

VBleiſtiftzeihnungenwar in ganz ausgezeihnetenStücken ſo
ziemlichalles zu ſehenbis zur Daguerrothpe,dem alten photo=
graphiſhenAlbuminbild und neuzeitlichſten,künſtleriſhenLicht=
bild. Eine weitere kleinere Gruppe, Abteilung VII,führte
uns Wappen in verſchiedenſterAusführung als farbigeZeich=
uung und Dru>, Glasmalerei,in Holz geſhniztund auf Holz
gemaltvor. Die Abteilung Vll, Schrifttum“ wies eine
großeReihe familiengeſhihtlicherZeitſchriften,eine reiheZagl
gedru>terFamiliengeſhichtenund ſonſtigeeinſchlägigeWerke
auf.Die leßteund kleinſteAbteilung (Abt. IX) „Erb =

biologie und Vaſſenpflege“ war abſihtlihklein ge=
halten,weil zur gleichenZeitin Görlißzeine ſehrſ<höôneund um=

fangreiheSchau „Volk und Raſſe“ von der Naturforſchenden
Geſellſhaftgezeigtwurde. AbteilungIX wurde daher nur mit

einigemSchrifttum,allerdingsdem neuzeitlihſtenund beſten,
ſowiezweiDarſtellungen,jeeiner Stammtaſfeleiner erbgeſunden
(Talentvererbungin der MuſikerfamilieB a <) und einer erb=
kranken Familie(VerbrecherfamilieKallikak),ausgeſtattet,;

Der Beſuchder Ausſtellungwar erfreuliherweiſeſehrrege
und bewies ſchlagend,daß,nachdem die Familien=und Sippen=
forſhunggewiſſermaßenzu einer Angelegenheitdes Staates

gewordeniſtund ſehrvieleVolksgenoſſenſozuſagenüber Nacht
zwangsläufigzu Familienforſhernwurden,die Anteilnahme
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weiter SchichtenunſeresVolkes erhebli<hgewachſeniſt.Der
ſtarkeZuſpruchhat weiterhinbewieſen,daß die Ausſtellungin
des Wortes wahrerBedeutungvolkstümlich und zeitgemäßwar.

Die SchweizeriſcheGeſellſchaftfür Familienforſhunghielt
am 18, März in den

BundeshauptſtadtBern ihreerſte,ſehrgut beſuhteHauptver=
ſammlung ab. Deren Aufgabe war es,die Gründung der Geſell=
haft zu vollziehenund die Satzungengutzuheißen.Zum Präſi=
denten wurde Dr, A. Gloggner, zum SchriftführerDr. R.

Oehler gewählt.Den Vorſtand bilden weiter Vertreter der
wichtigſtenſhon beſtehendenkantonalen Fachvereine,ſtaatlicher
Archiveund ein leitenderBeamter des Zivilſtand8weſens.Zweck
der Geſellſchaftiſt,„den nationalen Geiſtund Familienſinndes
Schweizervolkeszu unterſtüßenund zu pflegen“.Als weſent=
lichesMittel zur ErreichungihresZwe>es wurde eine „Zentral=
ſtellefür Familienforſhung“geſchaffen,deren Bibliothekund
Archiv in der Landesbibliothekin Bern aufgeſtelltſind und
deren Aufgaben ſichreſtlosmit denen der „Zentralſtellefür
deutſhePerſonen=-und Familiengeſhihte“in Leipzigde>en.

Der unterzeichneteBerichterſtatterkonnte in ſeinerBe=
grüßungSs8anſprachedie neue Geſellſhaftdazu beglü>wünſchen,
daß ſiedas, was ſih ihrereihsdeutſheSchweſtererſtdurch
zwanzigjährigeArbeit hat erringenkönnen: die behördliche
Anerkennung und die enge Verbindung mit einer zentralen
Vücherei,ſchonbei ihrerGeburt mit aaf den Weg bekommen;
hat.Er wünſchteihrferner,daß ſievor Erſhütterungenbewahrt
bleiben möge, wie ſieihrereihsdeutſheSchweſterin dreißig=-
jährigemDaſeinhaterleben müſſen.

Den Beſchlußder Veranſtaltungbildete ein Vortrag des
GenealogenJ. P. Zw iy, Thalwyl,über „Genealogieals
Wiſſenſchaft“,der einen kurzenÄberbli>k über die Entwicklung
der Genealogiegab und die Aufgaben der SchweizeriſhenGe-
ſellſhaftim Hinbli>auf die raſſebiologiſhenBeſtrebungendes
Dritten Reichesumriß.

Den äußerenVahmen bildete eine heraldiſheund eine

genealogiſheAusſtellung,jedefür ſih bemerkens8wert. Jene
durchdie große Zahl alter und den verſchiedenſtenGebieten
entnommener Wappenbücher,die fürdie hohe Blüte der Wap=
penkunſtin der Schweizberedtes Zeugnis ablegten;dieſeals

Räumen der Landesbibliothekin der’

eindringliheSchau zum mindeſtendru>kte<hniſhhervorragender
ErzeugniſſepraktiſcherFamiliengeſchihtsforſhung.

erlin. P. v. Gebhardt.

FamilienkundlicheZentralſtellefürHohenzollern,Tettnang.
Der „Verein für Geſchichte,Kultur= und Landeskunde Hohen=
zollerns“hat eine „FamiliengeſhihtliheZentralſtellefür
Sohenzollern“unter Leitungvon ZahnarztDr. Fri> in Tett=
nang (Württemberg)eingerichtet.Sie ſtehtFamilienforſchern
unentgeltlihzur Verfügung.Ebenſo können Hohenzollernbetref=
fende Suchanzeigenin ſeinem Nachrichtenblatt,der „Zoller=
heimet“,dur< Vermittlungder Stelle unentgeltlihveröffent=
lihtwerden.
Konſtanz,Malhausapotheke. Dr, Senn.

Vernhard Schmidt |. — Witten aus familienkundlihem
Schaffenherausgeriſſenwurde durchden Tod in Berlin=Steglitz
am 22. Juli 1934 Amtsgerichtsrati,R. Bernhard Schmidt.In
Stargardam 27. Oktober 1871 geboren,verlebteer ſeineJugend
auf dem väterlihenGute in Hinterpommern.Bereits als Gym=
naſiaſtbegann er mit familiengeſhihtlihenForſhungen.Als
er 1909 als Amtsrihterna<h Köslin kam, hatteer Muße, ſih
neben dem Dienſtmit Heimatkundeund Heimatſhußtzzu befaſſen.
In ſeinereigenenFamiliengeſhihtewar der tote Punkt bald
erreicht,Ein um ſogrößeresundertragreicheresFeldder Betäti=

gung fand ſichin der GenealogieſeinerMutter,einer geborenen
Graßhoff.Seit 1922 war BernhardSchmidtſtellvertretender
Archivardes Verbandes dieſerFamilie,derenErforſhungim
Quedlinburgiſchenund in Anhalt er ſih mit dem größtenEifer
angenommen hat.In dieſem.Jahre ſollteer mit der Abfaſſung
der FamiliengeſhihteGraßhoffbeginnen,1927 trat er in den

Ruheſtand und üÜberſiedeltenah Berlin. Jett erſtkonnte er

ſih ſeinemLieblingsgebietvoll widmen. In den Archivenund
namentli<him Kreiſe ſeinerFachgenoſſenwar er ein gern=
geſehenerGaſt, an den Sißzungen der „Brandenburgiſchen
Landesgruppe“der „Zentralſtelle“hat er Jahre hindurch
regelmäßigteilgenommen,Seine Uneigennützigkeit,ſeineun=
erſchro>eneOffenheitund unwandelbare Treue haben ihm viele

Freunde geſchaffen,die nun um ihn trauern.
Berlin. P. v. Gebhardt.

re M Bücherſchau. i... NI
ErnſtMüller und ErnſtPosner: Überſichtüber die Beſtände
des Geheimen Staatsarchivszu Berlin-Dahlem.|l.Haupt=-
abteilung.Leipzig:S, Hirzel1934, X11,217 S. Gr.=-89,= Mit=

teilungender PreußiſchenArchivverwaltung,Heft 214.Geh.

Nach zwanzigjährigerPauſe werden die „Mitteilungen“er=
freuliherweiſewieder aufgenommen,beſonderszu begrüßender
Weiſe mit einer Überſichtüber die Beſtände des Geheimen
Staatsgarchivs,die in drei Teilen erſcheinenſoll.Die im vor=

liegendenHeftbearbeitete1.Hauptabteilungenthältin den Repo=
ſituren1—69 die na< BetreffenunterſchiedenenAkten des Ge=
heimen Staatsrates (bearbeitetvon E. Posner),in den VRepo=-
ſituren70—179 die Vegiſtraturender anderen Behörden des
alten und des neuen Staatsweſensin der Veihenfolge,in der ſie
in das Archivgekommen ſind.FamiliengeſhihtlihesMaterial
findetſichallerorten in reiherMenge. Wir gebennachfolgend
eine Zuſammenſtellungder wichtigſtenHinweiſe,möchtenaber
die ſtändigeBenuzung des Vepertoriums ſelbſtangelegentlichſt
empfehlen.— Zuſammenſtellungder wichtigſtengenealogiſchen
Fundſtellen:

Rep.2, Berliner Dom. Akten betr.dieluth.Hofprediger1546
is 1601.

Vep. 7,Preußen.Nr. 13 PreußiſcherAdel (Standeserhöhungen);
15—21 Beſtallungsſachen,16—55 Dienſtſachen.

Rep.nny,ellpreußen.
Nr. 55 Städte (vereinzelthierBürger=

iſten!).

Rep. 7 C. Südpreußen.Nr. 1 Huldigungsliſten1793.

Rep. 8. Beziehungenzum hohen Adel. Auch Akten über einzelne
Familiendes niederen Adels enthaltend.

Rep. 9. AllgemeineVerwaltung.A, B, E—F, I,K—N, Z Bes=
ſtallungen;MM Apothekerin Kur= und Mark Brandenburg ;
CCC Zeſtamente.

Rep. 21, BrandenburgiſcheStädte,Ämter u. Kreiſe.Nr. 93—94
Ritterſchaſten;201—213 Judenſachen.

Rep.2 AdligeFamilienund Schulzengerichteder Mark Bran=

enburg.
Vep. 30, Pommern. Nr. 44 AdligeFamilienin Specie.

Rep,32, FürſtentumMinden. Ar. 4—5 Ndel; 8—11 Beſtal=
ungen.

Vep. 33, FürſtentumHalberſtadt.Nr. 5—6 Adel; 16—21 Be=

ſtallungen. ;

Vep. 34. Nr. 13 Adel; 16—20 Beſtallungen.
‘

Vep. A7. GeiſtlicheAngelegenheiten.Nr. 4 Anſtellungenbeim
Conſiſtorio;Ar. 5 Pfarrbeſezungen;Nr. 9—22 Matriz
monitalia,Eheſcheidungen,Dispenſe;Nr. 24 Kopulations=
liſten,Berzeichniſſeder Geborenen und Geſtorbenen.

Vep. 49, Fiscalia.Lit.À Ehebruch,Inceſtuſw.
Vep. 52. Magdeburg. Nr. 52—53 Adelsſachen.

:

Vep. 58. Vistum Havelberg.Lit. 32 Kabinettsorder betr.Prä=-
benden 1716—1806,

Rep. 59. BVistum Lebus. Nr. 17 Ritterſchaft.
Vep. 60. Gymnaſium zu Joachimsthal.
Rep. 62. KurmärkiſcheLehnsſachen.
Rep. 68. Oſtfriesland.Ar. 3—4 Adel; 7 Beſtallungen.
Rep. 714, Staatskanzleramt.$ BrotloſeOffiziantenu. Ver=

ſorgungsgeſuche.
Vep. 78, KurmärkiſcheLehnskanzlei,II,Familien.
Rep. 814a. Juſtizminiſterium.11!ce Adels=,Familien=,Stiftungs=

Fideikommiß=,Lehns=und ſtandesherrlicheAngelegenheiten.
Rep. 92. Nachläſſe.Darin u.a.:

VBeitzke,Familienarchiv.
Conrad, Georg: Material betr. Familien Werner uU.

v, Werner.
_

v. Flottwell, Heinrih Ed. (} 1865):Familienkorre=
ſpondenz.

v. Grumbd>ow, Generalfeldmarſchall(} 1739):v. Bo=

ninſcheFamilienpapiere1795—1814.
v. Hordt, Gräfin:Familienkorreſpondenz1773—1801.
v. Ledebur, Frh. Leopold:Urkundenabſchriftenu. Vez

geſten.
: , “

v. Mörner, Theodor:Familiengeſhihtev, Mörner.
o. Münchow, Chriſtoph:Material zur Geſchichteder
Familie v. Münchow.

E : _

ov.Rechenberg, Frh.:Materialien zur Familiengeſchichte.
Sa >: Urkunden u. Akten der HofratSa>kſchenFamilien=
ſtiftung.

v. Spanheim, Frh.Ezechiel:Nachlaß1690—1693 betr.
franzöſiſcheRefugiés.
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v. Treskow : Papiere der Familie.
Voßberg

:

Familienarchiv.
Wittgenſtein, Graf Johann (f1657):Nachlaß,haupt=
fäachlihFamilienſachen.

Vep. 94 À. Autographenſammlung.
Vep. 97. Kammergericht.V Varia: Patente,KabinettS8orders,

E
is u. Prozeſſebetr.Familien,Erkenntniſſein Zivoil=

prozeſſen.
Rep. 97 a. Obertribunal. VII Prozeßſachen.
Rep. 100. Hausminiſterium.1. Adel,Generalia 1810—70, 2,Adel,

Speciala,alphabetiſ<na<hFamilien,1796—1855.
Rep. 108. O ber - Collegiummedicum. Á. 1691—1810,haupt=

ſächlihApotheken=u. Beſtallungsſachen.
Vep. 110. Kurmainzer Zentralbehörden.Lehns=,Prozeß= u. a.

Akten 1525—1633.

Rep. 119. PfälzerKolonie-Departement1689—1807,
Vep. 122. FranzöſiſchesKolonie-Departement.
Vep. 141. SobieſkiſhesArchiv.A. Papiere der Familied'Ar=

guyan 1671—1720,

Vep. 168. Generalordenskommiſſion.136 Nationalebände des
EiſernenKreuzes von 1870; 11 Bände Verzeichniſſeund
8 Bände Akten betr.Eiſ.Kreuz von 1813.

Vep.176. Heroldsamt.IV. Heraldiku. Sphragiſtik.V. Genealogie,
Adels=- und Standesverhältniſſeim allgemeinen.VI, Kur=
rente Adels= u. Standesſachen(Nomenklatur).VIL. Von
anderen Behörden an das HeroldsamtabgegebeneAdels=-u.

Standesakten.
Leipzig. Dr. Sohlſeld,

Friß Schulze-Sagan:UnſereFamilie und Sippe. Aufzeih=
nungen und Taſeln, Leipzig:Degener & Co. 1933. 714 S.,
16 Bild=Tafeln,27 Stammtafeln.49, = Bibliothekfamilien=
geſhichtliherArbeiten,Bd. 8. Lwd. 30,— KAM.

Die altmärkiſchefreieLehnſchulzenfamilieSchultzeiſtzuerſt
in Schelldorfbei Tangermünde nahweisbar,von wo ein Zweig
mit Hans Schultze1674 na< Grobleben bei Stendal Üüber=
ſiedelte.Von den Familien der Großelterndes Bearbeiters
(Schulte,Lühe,Boetherund Strien)und ſeinerGattin (Schöôn=
Énecht,Hoſſmann, Gerber und Hanke) werden nun ſehrvoll=
ſtändigeNachfahrentafelnmit geſchichtlichenÜberſichtenmit=
eteilt,die vor allem das Zuſammengehörigkeitsbewußtſeinder
ebenden Generation ſtärkenſollen.Hierinund in der bis zur
16-Ahnen=RVReihezurü>kreihendenBild=AhnentafelderKinder des
Verfaſſersliegtder Hauptwert der Veröffentlißhung.— Die
Ahnentafelſelbſt(S. 50—74)weiſtleiderno< ſo viele Unvoll=
Fommenheitenauf (leihtbehebbareLüden, entſtellendeFehler
in Ortsnamen, Berufsbezeihnungenuſw.,völligeGleichgültig=
keitgegenüberder doh nihtunwichtigenUnterſcheidungzwiſchen
Tauf= und Geburtsdaten u, a. mehr),daß man gewünſchthätte,
ſiewäre vor der Dru>legung einem Fachmannzur Korrektuv
vorgelegt worden. Manche Fehler mögen einem Laien als
Kleinigkeitenerſcheinen.Erfahrung8gemäßführenaber gerade
in der GenealogieUngenauigkeitenin kleinenDingen zu den ver=

hängnisvollſtenFehlernim Großen.Nur ein paar Beiſpiele,die
mir nachprüfbarwaren: Einen Kantor und OrganiſtenJohann
Georg Lange in Leipzig(Ar. 412 der Ahnentafel)hat es

natürlichnie gegeben.Man hättedie zweiſelhafteLeſung(Beitſch
iſtmitFragezeigenledigli<hin Klammern beigefügt)auf jeden
Fallſicherſtellenmüſſen,vor allem iſtdas Traudatum 220—221 :

„Leipzig1.II 1719“ falſ<hund irreführend,denn Leipzigkommt
gar nihtin Frage. — Wichael Schirmer (Nr. 13578,S. 69)
war niemals Ratsherr in Leipzig.Seine TochterRegina heiratet
den MattheusFlaccus (nämlih Fle>),niht Flaccius;dieſer
wurde auh niht1551,ſondern,1557 Dr. med. Sein Sohn Jo=
hannes Fle> iſtbeſtimmtin Berlin, niht in Zwi>kau ge-
boren (der1579in Leipzigimmatrikulierte Johannes Fle> aus

Zwid>au iſtkein Sohn des Mattheus Flaccus!).— Einen
Gericht8aſſeſſoriu s (Nr. 464,S. 71) gibtes nicht,nur einen
zaſſeſſor.— Der Bürger und SeilerChr.Scheiderin Va > =

wig in Sachſen(Ar.24,S.73)dürftewohl rihtigals Bauer
anzuſprechenſein.— Gewiß iſtnihtzu verlangen,daß bei reinen
Familiendru>enjedeUnklarheiterſtbeſeitigtwird,zumal wenn

gute Gründe vorliegen,dieein baldigesErſcheinenwünſchens=
wert machen.Aber dann müſſenſolheDaten und Namen Üüber=
haupt weggelaſſenwerden. Fehlerund Oberflählichkeitenab=
zudrud>den,jollteallmählihals unzuläſſigempfunden werden,
weil diemeiſtenFamilienmitgliederund andere Benutzergar
nichtdie Möglichkeithaben,die dur<h den Dru> verewigten
Fehlerals folchezu erkennenund zu berichtigen.

Dem VerlaggebührtalleAnerkennung fürdie Ausſtattung
und dru>tehniſheGeſtaltungdes Werkes, das mit ſeinen

gutenVildtafelnein ſ{höônesZeicheneines ſtarkenund opfer=
ereitenFamilienſinnesift.
Leipzig. Dr, ErnſtMüller.

Alexandervon Lyn>er:Heſſenim preußiſchenWilitärdienſt1620
bis 1789, Darmſtadt:L. C. Wittich1934. (52S.) Gr.=8°,
Äber die militäriſ<henBeſtändedes Dahlemer Geh. Staats=

archivshat Wilhelm Vohr in Flugſchrift7 der Zentralſtelle
berichtet,eine grundlegendeSchrift,auf die immer wieder hin=
gewieſenwerden muß. Die Mannſchaſts=und Muſterliſtendieſes
Archivswerden für Einzelforſhungenjetztwohl ſehrſtarkin
Anſpruchgenommen, jedochiſtpraktiſhihreVerwertbarkeit auf
die Fällebeſhränkt,in denen der Truppenteildes Geſuchtenbe=
kannt iſt.Nur erheblicheswiſſenſchaftlihesIntereſſewird es in
einem Einzelfallerechtfertigen,aufeinen einzelnenNamen ſämt=
licheLiſtenaus beſtimmterZeitdurhzuſehen.Ohne erſchließende
Bearbeitungwerden dieſeQuellen in zahlloſenFällennihtaus=-

zuwertenſein.Die verdienſtli<heArbeit von Alexanderv. Lyn>ker
machtin dieſerRichtungeinen rühmlichenAnfang,indem ſieaus
ſämtlichenerhaltenenbrandenburgiſh=preußiſhenMannſchafts=
und Vuſterliſtendie MannſchaftenheſſiſherHerkunftauszieht,
ſoweitihreHerkunftgenauer bezeichnetiſt.Wo als Herkunft
lediglih„Heſſen“angegebeniſtoder wo nur der heſſiſhklingende
Name auf heſſiſheHerkunftdeutet,hat eine Aufnahme in das

Verzeichnisnichtſtattgefunden.Die Zahl der hierzuſammen=
geſtellten811 preußiſhenSoldaten heſſiſherAbkunft aus mehr
als 11/2Jahrhundertenentſprihtdahernatürlihin keinerWeiſe
derjenigender tatſähli<hin preußiſhenDienſtengeſtandenen
Heſſen.Etwa der achteTeil der Perſonen entſtammtdem 1T7.,
ſiebenAchteldem 18. Jahrhundert.Im allgemeineniſtan=-
gegeben:Name, Herkunftsort,Geburtsjahr,Stammrollenjahr,
STruppenteilundFamilienſtand.Mögen der fleißigenund ver=

en VeröffentlihungzahlreiheähnliheBearbeitungen
olgen
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Paul Michligk:Ahnenforſhung — leihtgemaht. Wege zur
Ahnentafel und Familienkunde.Berlin: Induſtrieverlag
Spaeth & Linde 1934. (178S.) Gr.=-89.Kart. 2,50ÆAM.

An Einführungenin die Familienkundeiſtnachgeradekein
Mangel mehr. Es iſt{hwer,eine ſolheEinführung neu zu
ſchreiben,wenn ſiewirkli<ßhEigenwerthaben ſoll;ebenſoleiht
iſtes, aus neun Handbüchernkompilatoriſ<hein zehnteszu,
machen.In dieſemSinnetrifftder Titel des Buches zu

— der
Verfaſſerhat ſih ſeineAufgabe wirklih„leihtgemacht“.Aber
nochſhlimmer,er {öpfte aus völligveralteten Unterlagen.Die
„FamiliengeſhihtliheBibliographie“iſ ihm offenbarvöllig
unbekannt;dafürgibter als „feinenTip“ das „Auskunftsbüro
der deutſchenBibliotheken“an und ſchließtein Berzeichnisvon
Bibliothekenund Archivenan, das an Oberflächlichkeitnichtszu
wünſchenübrigläßt.Was etwa ein Genealogeim Veich8wehr=
miniſteriumoder im PreußiſchenInnenminiſteriumſoll,wird
er kaum ſagenkönnen. Die auf S.52 richtigzitiertePreußiſche
Staatsbibliothekbenennt er S. 82 in „Staatsbücherei“um, wie
auh die Univerſitätsbibliothekenvon ihm in Büchereienum=
benanntwerden. Ob die „DeutſcheTageszeitung“(S. 82) eine

Vibliothekoder ein Archivhat oder was ſieſonſtin dem Ver=

zeichnisſoll,iſtniht zu ergründen.Die „SächſiſheLandes=
bibliothek“wird in „SächſiſheöffentliheBücherei“umgetauft,
als Archivder „SächſiſheMiniſter des Innern“ (!),aber nicht
das Hauptſtaatsarchivgenannt.Auf S. A4 ff,wird no<hmalseine
Archivüberſichtgeboten,in der das Dresdner Hauptſtaatsarchiv
als„Hauptarchivin Dresden“ genannt wird;daneben iſtdas alte

Kriegsgarchivaufgeführt,das bekanntli<him Hauptſtaatsarchiv
aufgegangeniſt.Dafür fehltdie wichtigeZweigſtelleDresden des

Reichsarchivs.Die bayriſcheund thüringiſheArchiveinteilung
iſtaus irgendeinerhornaltenSchwarteabgeſchrieben.Genug
von dieſembedauerlichenFehlunternehmendes Induſtrieverlags.
HerrnWMichligkwird empfohlen,erſt ſelbſtin die Anfangsgründe
der Genealogieeinzudringenund ſiheine Aufgabe,der er nicht
gewachſeniſt,niht allzu:— leihtzu machen.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.

Paul Bamberg: Hieronymus Wagdeburger,Peter Goldſchmied
und JobſtLeypold.Der LeipzigerStempelſchneiderMelchior
Peuerlein.Gotha: Verlag der Deutſhen Münzblätter 1931
30. S.,2 Münztafeln.Gr.=89,2,40AM.

__

Der Freund archivaliſcherStudien hat an den vorliegenden
biographiſchenQuellenunterſuhungenüber vier ſächſiſheStem=
pelſchneideraus der Federdes kenntnisreichenBerliner Numis=
matikersPaul Bamberg ſeineungetrübteFreude.Mit nichtzu
ermüdendem Eiferhat er aus den Archiven die Lebensdaten
über den aus FreiberggebürtigenAnnaberger Stempelſchneider

Magdeburger(} 1540),den JoachimsthalerGoldſchmiedoder
EiſenſchneiderPeter,JobſtLeypoldzu Torgau,der 1533 Leipzig
als Evangeliſcherhatteverlaſſenmüſſen und nah Torgau kam,
und den aus LichtenfelsſtammendenMelchiorPeuerlein,der
1522 nachLeipzigkam,zuſammengetragenund kritiſ<hunterſucht.
Leipzig. Dr. Sohlfeld.
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JontraiſtollofürDoutſdePorſone-undFamiliongoſtidite
12.Fahrg. Oktober 19314 Nr. 10

Neueingänge.
A. Dru>kwerke.

ſoweitſieniht in der FamiliengeſchichtlihenBibliographie1931
aufgeführtwerden.

‘

UAuslanddeutſhe.— *Deutſcher Verein zu Santiago:Mit=
gliederverzeihnis1933. Santiago 1931.

— Seidenſticker, Oswald u. Max Heinrici:Geſchichteder
DeutſchenGeſellſhaftvon Pennſylvanien1764—1817. Phila=
delphia1917.

*Berzeichnis ſämtlicherOrtſchaftenin der Provinz Sachſen.
Bearb. bei der Reichs8poſtdirektionMagdeburg 1934,

Friedberg.— Martin, Alfred:Nachträgezu Carl Barnas,
Vürgerwappen in Friedberg,na<h Nauheimer Quellen. In:

FriedbergerGeſchichtsblätter,Bd, 11,1934.

Butterſa>k.— *Butterſa>, Paul: Beiträgezur Geſchichte
der FamilieB.,mit Wappen u, Stammbaum. Frankfurta. M.
1914,

— *Kiefer, Karl: 256 ſtelligeAhnentafelder Familie B'=

Heermann. Ebda. 1914. .

b. Pentz. — *Meyenn, F. v.: UrkundliheGeſchichteder

Witmeus, Em.: Aus=
Familie v. P'. Schwerin 1900.

Stainlein v. Saalenſtein. —

i

züge aus dem Tagebuchedes Grafen Hermann Stainlein
vom Saalenſtein.Leipzig1909.

B. SandſchriftliheEingänge.
Müller. — NachlaßprotokollHeinrihM’ (Quedlinburg1759).

Biota:_
Familie P' in Nordamerika [Stammtafel]

oto).

Urſinus.— Teſtamentdes HofpredigersAlbert U' (Halle1784).
Vißthum v. E>ſtädt. — *Vitthum, Vudolf Graf: Der

Verfaſſerdes VitßthumſhenTagebuchesvon 1635 bis 1639,
SA. aus: Forſchungenzur Brandenb. u. Preuß.Geſch.,Bd. 45.

Weichel.— Chronik der Familie W' aus Treuenbrietzen.
(Depoſitum;vgl.AfSf. 1930,7).

i

Bad. — Ahnentafel.
Vichmann. — Perſonalbogen.
Blumenſto>. — Stammreihe B’.
v. Briel. — Sta mmtaſfel v. B.

Dathe. — Ahnentafel Heinrih D’ (* 1910).
Dege. — Perſonalbogen.
Diedrich.— Perſonalbogen.
Döderlein. — Ahnentafel.
Eggers.— Perſonalbogen.
Ehm. — Perſonalbogen.
Evers. — Perſonalbogen.
Fanghänel.— Ahnentafel F'.
¿Flahs.— Perſonalbogen.
Fuchs. — Stammfolge F.
Gaſſe.— Perſonalbogen.
Gerhard.— Perſonalbogen.
Goll. — Stammreihe G'.
Grüner. — Perſonalbogen.

N

Sa Ahnentafel Günter Georg H' E Frankfurta. O.

1921).

Heberer.— Perſonalbogen.
Heyd. — Ahnentafel Günter H’ (* 1900,Darmſtadt).
Hilf.— Stammliſte.
Holthuſen.— Perſonalbogen.
Hüneke,— Perſonalbogen.
bv.Katte. — Perſonalbogen.

_

Klein. — Stammtafel K’,VothenſteinerLinie (Photo).
Kober. — Perſonalbogen.

: :

Köhliſh.— Ahnentafel WMaria Pauline EliſabethK".
Koven. — Ahnen tafel LudolfK' (* 1900).

Kratz.— Ahnenreihe von Vobert Ernſt K’, Studienrat,
Düſſeldorf(* 1895).

Kröner. — Perſonalbogen.
Leißling.— Perſonalbogen.
Leupold.— . Loepffer.
Lobedan. — Ahnentafel L.
de Loo. — Perſonalbogen.
Lute. — Ahnentafel.
Martin. — Perſonalboge
Meißgeier.— Beleg e fürdas
Melzing. — Deſzendenztaf
Mitterdorfer.— Perſonalbo
Mollweide. — Ahnentafel

ron bogen.
e

n.

Vorkommen des Namens M".
el M=Rudow.

gen.
4J

Morgenſhweis. — Pe a

Münzel. — Stammtafel M.

Pogge. — Ahnentafel Sofie FriederikeAmalie P’.
Vaithel.— Perſonalbogen.
Vamſtedt.— Perſonalbogen.
Veinhard. — Perſonalbogen.
Vudow. — �.Welzing.
Schmige.— Ahnentafel.
Schumacher.— Perſonalbogen.
Tielſh.— Ahnentafel Carl,Robert YV’.
Tielſh.— Perſonalbogen.
Toepffer.— Ahnentafel Marie Auguſte D (geſchiedene
Leupold).

Topſchall.— Perſonalbogen.
Tornow. — Perſonalbogen.
Tſchummj.— Perſonalbogen.
Ungeheuer.— Perſonalbogen.
Weichard.— Stammbaum W'.

Werther.— Perſonalbogen.
Wolf. — Perſonalbogen.

Haenſel.— Porträt. [

Hünnes. — Wappen.
Kauffmann. — Exlibris,
Leſſenih.— Wappen.
Schmiz. — Wappen Sch!in Grevenſtein.
Wegztzel.— Wappen.

Dr. Karl Puchner:Familiennamen als Naſſemerkmal.München
1934,Verlag des Bayer. Landesvereins für Familienkunde,
16 Seiten. 50 #/Æ#(Poſtſhe>kontoMünchen 23 220),

Der Titel des Büchleinsführtirre;es handeltſih um eine
Studie über jüdiſche Familiennamen in Deutſhland.
Für dies Thema bringtder Verfaſſermehr als die Namen=

büchervon Heinze-Casgcorbiund Gottſchald,und er führt in
das ſchwierigeGebiet geſhi>tein. Mit Recht warnt er davor,
aus den Namen vorſchnellaufdie Volkszugehörigkeitzu ſhließen
(Iſrael,David,Hirſh kommen auch bei Deutſchen,Nürnberger
Und Paſſauernur bet Deutſchenvor).Wertvoll ſinddie Hinweiſe
aufdie Herkunftvieler jüdiſherNamen aus Ortſchaſtenbez

ſtimmterſüddeutſherTerritorien (z.B. Ansbach,Bayreuth,
Öttingen).Im Einzelneniſtfreilihvieles zu berichtigen:„Öſer“
iſtniht hebräiſh,„Spe> von Sternburg“ iſteine deutſche
Familie,„Kaufmann“ kommt bei Juden von Jakoboder Akiba,
„Lehmann“ von Levi;die Annahme von Familiennamen ver=

ordnete im Habsburgerreiheniht Franz 11,1797,ſondern
Joſef11.1787;zwei weit bekannte FamilienjüdiſcherHerkunft
heißenrichtig„Mende l s ſohn“und „Bre ||elauvon Breſſens=
dor ff“, „Ullmann“ bei Juden iſtwahrſcheinli<von Ulm,
„Fie“ von Tü in Weſtpr. herzuleiten,beide alſoniht von

altdeutſhenNamen. „Jaffe“heißthebräiſch„ſchön“und iſtkeine
franzöſiſheSpielartvon Japhet.Neben den älteren Schriften
von Dreyfuß,SchiffundSilberſteinkann Puchners Schriftchen
zur erſtenEinführung in die jüdiſheNamenkunde empfohlen
werden.

Iſtanbul. GerhardKeſſler.

Verantwortlih für die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der re<tsfähigenStiftung„Zentralſtelle für Deutſche

Perſonen» und Familiengeſhihte“ in Leipzig.— Dru von G. Reichardt, Groizſch(Bez.Leipzig).DA 111 1934: 1233.
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Einwanderer in Stadt und GrafſchaftWertheim.
Mitgeteiltvon Otto Langguth, Wertheim.

131 Fetzer Barthel, aus Ba>kſtatt im Hohenlohiſchen,
1627 22. Oct.,hatſi<h10 Jahre zu Weinichin der Unterpfalz
aufgehaltenund ſi<mit ſeinerHandarbeiternährt.Drangſal
des Kriegsweſensin der Pfalzhatihnvertrieben.In Kreuz=
wertheimiſter jeßt6 Jahre und will Varbara, Michel
Jäger'shinterl.Tochterdaſelbſtheiraten.— Der Schultheiß
wird um Berichterſucht,wer ihm „Unterſchleiſ“gegeben,
da ſolchesdochbei 10 Fl.Strafeverboten ſei.Dieſerberichtet,
Fetzerſeiin ſolchergroßenNot geweſenund bei Hans Hain,
nunmehr verſtorben,eingekehrtund habe bei dieſemſeine
Herberggehabt.Hernachhabe er ſih eine Weile bei Peter
Oberdorfin einerScheueraufgehalten,aber keineigenFeuer
und Rauch gehabt.Der Unterſchleifſeiihm vom Oberſchult=
heißenJohann Caſpar Weygel und dem CentgrafenHiero=
nymus Agricolaverwilligtworden. Sein Tun und Laſſen
ſerntemand ſ{hädlihgeweſen;er habeau< den Bürgern zu
Wertheim,ebenſodem Spitalbeim Dreſchen,gedient.Sein
Vermögen betrage40 Fl. R, 5,2.

132 Fetzer Heinrich, Schneider,von Lohr, wird Werth.
Bürger 1607.

133 Fehd Andreas, Michelrieth, 1622 8. Juni, will
Künigunda, weiland Endres Weber's Wittib in Oberwitt=
bachheiraten,was mit dem Weinkauf ſchonbeſtätigt.NV.5.

134 Feyer Friedrich,BüttnerzumCreugt, 1638 3.Mai,
hat ſi< mit EliſabethJörg Oberdorf’sWittib ehel.ein=
gelaſſenund bittetum Aufnahme in die Werth. Bürger=
ſhaft.Er hat das Handwerk bei ſeinemVater ſel.erlernt
und als Meiſters=Sohn gebührendgewandert.Schwach=-
heit'8halberhat er ſihnah Haus begebenmüſſen.Kann bei

dieſemKriegsweſenin Kreuzw. ſeinHandwerk nichttreiben.
Sein Vater iſtdarauf verderbt worden, indem ihm auf
1 Mal gegen 6 Fuder Faß und mehr als für10 Taler Daub=

holzverbrannt und zu Aſchegemachtwurden,dur< welches
Unheil er zu Grund gerichtetwurde. Er hat noch einige
Weinbergeund ſeinWerkzeug,aber au<h Schulden.Soll
4 Fl.Matriculgeldzahlen. R. 2, 3.

135 Ferſch Jacob, Löber,(= Gerber),Lichtenfels, wird
Werth. Bürger 1596, B..V. 58.

Siehe Förtſch!
136 Fi>ESebaſtian, Viehtreiber— Viehhändler,aus Ya u=

bach, GrafſhaftShwarzenfels,1623 16.Febr.,iſtviel
Jahre her mit ſeinemViehtreiber-Handelin Stadt und

Grafſchaftbekannt. Es iſtihm vor wenigen Tagen „ein
ehrlicherHeirat“mit des ehrſamenStefanMaztzer's,Meß=
gers,Wertheim,Töchtereiner — Anna genannt — aus ſon=-
derbarerProvidenzdes Allmächtigenmit Rat ſeinerguten
Gönnerangetragenworden. Will ſi< alſoin Wertheim
bürgerliheinlaſſenund ſeinPatrimonium mit Nut hier
anlegen,wie einem ehrlihenGeſellengebührt.Iſtev. und
nihtleibeigen.SchätßtſeinVermögen auf 500 Taler. Sein
Graf ſtelltden Geburtsbriefnur dann aus, wenn ſih der
Vetr. an einem evangel.Ort niederläßt. N, 2,1.

137 Finkner Andreas, Büttner,Wertheim, 1633
8. Oct.,will Künigunda,Wolf Baunah's Tochter,Eichel,
heiraten. R. 1.

138 Firnhaber Hauprecht, Tuhmacher,Oehringen,
wird Werth. Bürger 1607.

139 Fiſher Hans, zum Gefreß, Abedecker = Apotheker,
wird Bürger1592/3. ‘

B. V. 56.
140 Fle<hſenhaar Michel, Schneidervon VReicholz=

heim, wird Wertheimer Bürger 1616. B. R. 78.
141 Flehſenhaar Velt. von Giſſigheim wird Werth.

Bürger 1639. B. R.104.
Er iſtein Häersgeſellund will 1639 29, Oct. Barbara,
GeorgBuch's,Fiſchers,Wittib heiraten.Hat einigeErb=
güterin Oedengeſäß.Wird hierFle<hſenhorngenannt.V.3.

1422Flegler Endres, Hä>kervon Urphar, wird Werth.
Bürger 1613/14, B. RV.75/76.

143 Flegler Hans, von Urphar, wird Werth. Bürger
1635. VB,RV.97,

(Fortſeßung.)
144 Fleiſchmann Michael, Scharfrichter,aus Pfun g=

ſtadt, 1626 12. Aug.,hat ſih weder Mühe no<hUnkoſten
reuen laſſen,anherozu reiſen,weil er wohl erahtenkann,
daß die Stelle des Scharfrichters& Waſenmeiſtersnit lang
ohnbeſetßztbleiben kann. Legtſeinenzu Pfungſtadterlangten
Abſchiedvor. SebaſtianShmidt=Wertheim will den Poſten
verlaſſen,weil der Verdienſtallhiergar gering.Der Zentgraf
HieronymusAgricolahatinErfahrunggebracht,daßFleiſch=
mann ſeineseigenſinnigenKopfes Troßzigkeitwegen licen=
tiirtworden ſeiund mit dem ſeitherigenScharfrichtereine
Vergütung von 100 Taler accordiert habe,fallser den
Poſtenbekäme,was bedenklichſei.Er empfiehltden Meiſter
Schwarz von Hattingen. Ge. Arch.CentſachenFaſc.15.

15 Florſ<hüß Wolfgang, Steinmetz,Sohn ‘des Hans
Florſhüß aus Aubſtadt, erbaute 1644 die gräfl.Hof=
haltungin Wertheim, heiratetin dieſemFahr Kunigunda,
Hans Dorn's Wittib=Wertheim,am 9. Il.Seine Il.Ehe 1665
3. Oct. Er ſtarb1672 28. Juli.Sein Sohn J. AlbrechtFlor=
{üß iſtBurger und Glaſerin Prixrenſtadt und bittet
von dort aus um Leibsledigung1709 26. April.Voſ. Archiv
& Kirchenb.(Arbeitetno< mit Steinmeßz=Zeichen.)

146 Flöß Hans, Reicholzheim,1628 20.Febr.,willGg.Kraft's
Tochter,Dertingenheiratenund in VReicholzheimwohnen.RN.5, 2.

Am 28. Mai berichteter, von ſeinenEltern und durch
Gottes Segen habe er eine ziemliheNahrung. Weil er der
neuen Abgöttereiniht beitreten will,wird ihm von den.

Werkzeugen des böſen Feindes während der Occupation
mehr als anderen zugeſetzt.Von einem Tag zum andern
wird er bedroht,er ſolleaus dem Dorf gejagtwerden. Jett
iſtihm auf Pfingſtenein Termin geſetzt,bei Verluſtvon
Hab und Güttern das Dorf zu räumen. Von ſeinerFrau hat
er 1/2Behauſung in Dertingen,auchein wenigGüterlein und
bittetum Erlaubnis,dahin ziehenzu dürfen.Auch möge
man ihn gegenüberdem Schultheißenin VReicholzheimin
Schutznehmen, da er ſeineGüter 3. Zt.nichtzum halben
Wert verkaufenkönne. Wird gegen 4 Fl.geſtattet.R. 5,2.

147 Folpus Jacob, des Müller-Handwerks,Colmar,
Elſaß,1625 4. Dez.,will in Waldenhauſen ſihna<h12jäh-
rigenLehr=und Wanderjahrenniederlaſſenund Balthaſar
Arnold's Vochterheiraten;er iſtvon Jugend an evangeliſch.
Der Oberſchultheißvon Reicholzheimberichtet,die Gemeinde
ſeimit ſeinerAufnahme einverſtanden.

1418Fört< Georg, aus Lichtenfels, ſeinWeib aus

Veicholzheim, werden 1613/14als Werth.Bürger auf=
genommen. B. R. 75/76.

149 Förtſ<G, hier Ferſch geſ<hrieben, Löber (= Ger-
ber) von Lichtenfels, wird 1596 als Werth. Bürger
aufgenommen. B,.VR.58.

19a Fôſſel Hans, aus „vonder Schneid, ſobei Lich=
tenfelszweiMeil von Coburg liegt,“und Hans Ludwigen
von Schamberggehörig,welcheranizounter dem Branden=

ſtein’'ſ<henRegiment ein Cornet iſt,bittet1634 15. Jan. um

Aufnahme in Wertheim.Er iſtein Flößer.Mit Weib und
Kindern ſuchter füreinigeMonate Schuß.Die kaiferlihen
SFruppenu. die Bamberger Bauern haben den Ort vor

51 Jahren ganz ſpolirt,geplündertund ruiniert,alſodaß er

ſih mit der Fluchtſalvierenmußte.Wegen ſeinerluther.
Lehreund des FeindesEinfallkann er dieſesOrts noh niht
ſicherwohnen.Kürzlichhat er dem GrafenFriedrihLudwig
nachWertheim Bretter für die Kellerei und in das Spital
geliefert;er will ſeineHantierungauf dem Waſſer weiter
treiben.Weil nun die allein ſeligmachendeevangeliſche
Veligionin Wertheim floriert,ſobitteter,an ihmals einem
armen Exulantenein Werk der Barmherzigkeitzu erzeigen.
Der Vat der Stadt befürwortetdasGeſuch,da der Graf
gegen die Exulantenwohl affectioniertſei. L.15.

150 Frank Georg, Sohn des StoffelFrank in Gericht =

ſtetten, Schneider,1628 3. Sept.will ſi<hin Augsburg
niederlaſſen. L. 15.
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FriedrihHans, Bettingen, 1626 19. Aug,,hatmit
ſeinerFrau etliche30 Jahr oder mehr in Bettingenund
Urphar gewohnt,iſtvon Gott mit ziemlihenGütern ge=-
ſegnet,aber Gott erbarm's nun egzlicheJahr her,daß ſie
beide in ihremhohen Alter vor dem Kriegsvolknihtgeruhig-

ſeinund bei ihren häusklichenEhren niht ſicherbleiben
können. Mit Schmerzen haben ſieerfahren,daß auchalte
Leute von den Soldaten übel tractiertwerden. Will jetztin
die Stadt zu größererSicherheit.— Wird abgeſchlagen.
Erneuert ſeineBitte,weil er und ſeinewohlerlebteHausfrau
in ſolhem langwierigemKriegsdiſturbio& Einlagerung.an
Leib und Gut hartgepreßtin großeFurcht,Schre>kenund
Angſt getriebeniſtund ſichkeiner Securität zu Bettingen
zu getröſtenhat.Auf ein Jahr möge man ihm Aſyl geben.
Beſchluß:Bleibt bei dem Beſcheid. R. 2.

Friedrich Hans, Corporal,iſtnah Erba Ghleibeigen.
1639 7, Nov. Vittet um den Beiſißin der Stadt Wertheim,
bis er ſichin die Bürgerſchafteinkaufenkann. Hat Weib und
Kinder. Der Rat empfiehltſeineAnnahme, da die Burger=
ſhaftan Mannſchaftfür Hut und Wacht ziemlich|HwaH.
Derſelbehat 1640 Gegenrehnung für ſeineArbeit auf der

Ratsſtubelaut Bürgermeiſter=R.106.
FriedrihChriſtoph, Sohn des Werth.Bä>kers Peter
Friedrihwill 1636 30. Jan. des Bernhard Ott von Hasloch,
Müllerstochter,heiraten. R. 3,

Friedrich ÁÄiclas, Remlingen wird Werth. Bür=

ger 1611. B. R. 109,

Friedrich Peter von Hainſtadt, Hofbe>,war 1602

Bürger geworden.
Fries Eliſabeth, Müllerstochter,von Ortenburg,
1630 24, Juli,Tochterdes Hans Fries,Bürger und Müller
zu Ortenburg,teiltmit,daß ihr leibl.Bruder zu einem

Scharf=und Nachrichteranhero angenommen ſei.Auf viel=

fältigesVitten ſeiſievon Frankfurt,wo ſie20 Jahre treu

gedient,zu ihm nah Kreuzwertheimgekommen, um ſeinem
Haushaltvorzuſtehen,weil ſeineFrau nit dazudienlich.Er
hatteihr die HälfteſeinesNachlaſſesverſprochen;wegen
ſeinesplößlihenAblebens konnte er es niht ſchriftlich
hinterlaſſen.Sie habe ſih dann mit der Witwe verglichen
und neben garHeringenHausgerätleineine Schuldverſchrei=
bung über 26 Falererhalten,ſo Cunrad Schmid zu Wenk=
heim füreinen Gaul no< ſhuldig.Im Herbſtſolledie Schuld
bezahltwerden. Nun habe ſieunbemerkt zugehört,daß ihre
Geſchweihund deren Sohn die Abmachung gereue und daß
ſieſichberedeten,wie ſieihrden Schuldbriefrepracticieren
möchten.Der Sohn habe den Anſchlaggetan,mit ihrauf
dem Waſſer abzureiſen;unterwegs wolle er ſieumbringen
und ins Waſſer werfen.Die Mutter habe ſolchenblutigen
Anſchlaggebilligt.Die Fries bittetnun, zur Salvierung
ihresLebens in Wertheim bleiben zu dürfen;StoffelHof=
richter,der verderbte Mann, wolle ihrin ſeinerWohnung
den Unterſchleifgönnen,bis die Schuldfälligſei;bei ihm
habe ſiegegenwärtigihre Herbergeauh. Sie wolle den
Leuten mit Nähen dienen. Wird abgelehnt. R. 7.

Friſhmuth Hans, Be> zu Wertheim, 1618
28. März, will eine I[!l,Ehe eingehenmit Margaretha,
weiland Jacob Büttel'’s,Schultheißenzu Reicholzheim,
Tochter.Sie hat draußenin ihrem patriaund ſonſtenein
gutesLob allerZuchtund Ehrbarkeit,deren ſievon Jugend
aufſihbefliſſen. R.2, 1.

Fuchs Hans, Gollhofen, wird Werth. Bürger
1616/17. B. R. 79,
Fuchs Johann Heinrich, Pfarrer,Hemmers =

heim, 1634 23. Oct. iſtvor vier Jahren nah Abdankung
der KönigsmarkiſhenDragoner, deren Feldpredigerer
6 Jahre lang war, mit den Seinigenwieder glü>lihnah
Hauſegelangt.Es ſindihm allerhandPfarrdienſtein Fran=
Ten angebotenworden,darunter zu Gülchſi(= Gelchsheim)
& Hemmersheim. Die betr. Pfarre iſtſeitunvordenklichen
Zeitenmit dem Biſchofvon Würzburg u. dem Markgrafen
von Onolzbachin heftigemStreit geſtanden.Da an den

Orten,wo Herr Omnis das Regimentführetund jus patro-
natus hat,beſhwerli<hzu dienen iſt,möchteer die Pfarre
baldigſtquittieren.Kaum ſeier aufgezogengeweſen,ſohätten
die benachbartenponlificiifi<han ihn gemachtund ihm
allemöglichenDrangſaleangetan,ihnauchin ſeinerKirche
mit Anſtellungvon Prozeſſionen,Wallfahrten,Meſſeleſen
und dergl,actibus über die Maßen turbiert,wogegen ihn
niemand hätte{hüten können. Beſorgt,no< in Leibs- und
Lebensgefahrzu geraten,wendet er ſi<hnah Wertheim. Vor

ſeinemAbzug vom WertheimerSchloßſeiihm die gn. Ver=

fprehung getan worden,ihn data occasione zu berüdſih=
tigen.Neben Herrn CapitainSchönau, dem damaligen
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168a Goebel Magiſter Joh. Melch
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Schloßkommandantenhabe er ſihin Sachender Veſtitution
(dervon Würzburg entriſſenenÄmter),ſonderlihauc< in
der Ausſchaffungder Capuciner unverdroſſengebrauchen
laſſen.Bittet,ihn aus ſeinemLabyrinthzu deliberieren.In
ſeinerJugend habe er in der latein.Schule zu Wertheim
die vornehmſtenfundamenta suorum studiorum gelegt.
Auch hättenſi<ſeineVoreltern und nächſtenFreunde um

Kirchenund Schulender Grafſchaſtwohl verdient gemacht.
Weiter bitteter um eine Scribenten=StellefürſeinenSohn
Conrad,der über 4 Fahre zu Windsheim und Onolzbachbei
vornehmen Herrengedient habe.Fr.Arch.Pſr.=S.Faſc.13.
Fügner Jörg, Regensburg, wird Werth. Bürger
1623. B. R. 88.

Fuhrmann Wolf, Suhl, wird Werth. Bürger
1591/2. R. 55. . DD.

Furhmann Georg, Shloſſer,Regensburg, 1623

26.Sept.,bittetden kathol.GrafenJoh.Dietrihvon Löwen=

ſteinum das BVürgerrehtin Wertheim. Dieſerempfiehlt
jeineAufnahme den MWitregenten.Soll 3 Fl.geben.Viel=
leichtderſelbewie Nr. 160. R. 2,1,
Gallmayer Balthaſar, Schreiner,Remlingen
wird Werth. Bürger 1644. B11R.112.
Gerenſtein Niclaus, Wertheim, 1624 19, Mai,
Kürſchner,hatſih11 Fahrauf der Wanderſchaftaufgehalten
und bittet nun in ſeinem Vaterland Wertheim um das

Bürgerrecht.Will Amalia,weilandFacob Schleßmann's
Tochterzu Oeſengeſäßheiraten.Sie hat 100 Fl.,au< zu
Sachſenhauſennochein wenig zu erwarten. R. 2,1.
Name wird häufigauh Gerichſteingeſchrieben.)
Gladt Conrad, Bäder, Erlangen, 1639 12, Oct.,
will Margaretha, Hans Gößen Wittib in Waldenhauſen
heiratenund ſi<hin Waldenhauſenniederlaſſen.R.3.
GleffelConrad, Walltorf, Bäcker,1625 20. Febr.,
Sohndes Nicl. Gleffelzu Walltorf1/2Meil von Meiningen,
hat vor 4 Jahren bei ſeinemBruder Vicolaus Gleffelin
Wertheim das Bäckerhandwerkerlernt,war 2 Jahreauf der

Wanderſchaftund iſtſeit1 Fahre wieder hier.Will Cathaz
rina,Joh. Phil. Lemblein's Wittib heiraten.In ſeiner
Heimat ſeiniemand leibeigen.Sein Vater will ihm 150 Fk.
als Heimſteuergeben. VR.2, 1.
Glo> Veit, Steinbach, wird Werth.Bürger1598/99.

. R. 62.

ior, Pfarrerzur
Thann. Kommt 1640 auf Empfehlungdes geiſtl.Miniſte=
riums Schweinfurtin die GrafſhaftWertheim.Viele Nach=
rihtenüber ihn im Copialb.Angelinus.Stirbt in Werth.
1643 Dienſtagp. Trinitatis.

168b Goebel Anna, weiland BarthelGöbel's Wittib,hat

169

170

171

U. A. einen Sohn Johannes,der in Dertingen geboren
iſt.Er hat das Baderhandwerk erlernt und will fi<h1633
4, April in Nürnberg (Neuenburg?) verheiraten.Sein
Vater Barthel war der Sohn des Matthes Göbel & der

Margaretha.Barthelwar zweimalverheiratet
I, vor 50 Jahren mit Cung Mund's Wittib Margarethe=
Dertingen,

IT,vor 18 Jahren mit Anna, Lenhard Cranten (?)& Eliſa=
bethenehel.Tochter,welcheals einezühtigeJungfrau
in Schappelund Kranz zu KirchenujdStraßengangen
und dieſenSohn Johannes aus einem unbeſle>ten
Ehebetterzeugt.

Sein LehrmeiſterHans Löger(?) lebt noh. Göbel hat in

Hersbru>und Nürnberg gearbeitet,ſeineHeimat wird auch
als Unteraltertheim angegeben.Will eine Wittfrau
heiraten. L, 15.

Gößwein Kilgen, Häker von YHasloc<hwird Werth.
Vürger 1604.

Göß Andreas, Schiffbauergeſellvon St. Goar (Göer
geſchrieben)1623 28. AprilhatAppollonia,Michel Schlap=
pen, Burgers und Schiffbauerszu Wertheim Stieftochter
geheiratetund will ſeinerlerntesHandwerk in Wertheim
treiben.Iſtniemand leibeigen.Der Rat berichtet,Gö8 habe
14 Reichstalermit anherogebracht,habeau< no< Güterin
ſeinerHeimat,nah deren Verkauf er etwa 300 Fl.im Ver=

mögen habe. Georg Höfer,WMit=Ratsfreundund älteſter
Gerichts{höpfgibtihm das Zeugnis,er habe ſihbei ſeinem
LehrmeiſterMichel Schlappenwohl verhalten.R. 2,1.
Nach der B. R. 88 wurde Göß am 10. Mai 1623 als Bürger
aufgenommen u. zwar als Schiffbauervon St. Gewehr in
der GrafſchaftCatzenellenbogen.(DerVerfaſſerhat die

Göß'ſcheStammtafel aufgeſtellt,die 313 Namensträger als

omen enthält;auch die andern Gözß'ſchenFamilien
ind erforſcht.

Göt Georg, Beſtenheid, 1636 Jan. will in Wert«

heim Bürger werden. Iſtdurchdie ſtarkenKriegspreſſuren
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in die Stadt getrieben.Will Kilian Köler's Wittib heiraten
und ſeinGütlein von Wertheim aus im Bau erhalten.
Götz Hans, Sohn des Anton Gö8 in Walden-

hauſen,Bä>ers, 1636 25. Juni, will Margaretha, Linh.
Oc<h's,Müller's zu Pfolbah Wittib heiraten. R. 3.

Got Jörg, Beſtenheid, wird Werth. Bürger1035,
Götelmann Burkhard, Urfar,1631 19. & 26, Jan.,
will Margaretha, Andr. Thoma's Tochterzu Unteraltert-=

heim (= caſtelliſ<hleibeigen)heiraten.Im Austauſchgibt
er Catharina,Leonhard Liebler's Tochter=Wenkheim in

Tauſch,die den Wolf Schmid in Unteraltertheimheiraten
will. Die caſtelliſheHerrſchaftbeſtätigtden Tauſch 1631
8. Jan. R. 5,2.
Gögtßelmann Hans, Schneider,Wertheim, 162A
29. Juni will EgidiiKrug'sTochterzu Kül 8 hei m Mar=

gavrethaheiraten.Sie hat 7 Jahre aufrichtigund fromblich
gedient.Der Schweher will 10 Fl. geben;nah ſeinemTod
hatſieein mehrereszu erwarten. R.2, 1.

Götſchle (Göttſhl,Görſchel,auh Gött genannt)Lucas,
Meſſerſhmiedsgeſellvon Linz im Land ob der Ens, 16214
10. Jan. & 1.Mai, hatbei ſeinemVater gelerntund 11 Jahre
gewandertzu vornehmen Städten und Weiſtern. Iſt in

Wertheimbei HeinrihWinter's,MeſſerſhmiedsWittib in
Arbeit eingeſtandenund will ſieheiraten,damit ihreKinder
vollends erzogen werden und er ſeinHandwerk,wie einem
ehrlihenMeiſterwohl anſteht,continuieren kann. Iſtnicht
leibeigenu. unter der Röm. Kayſerl.Mayeſtät zu Mel =

lingen bürtig,Sein Vater will ihm 24 Veichstalergeben,
wofern er als Bürger angenommen wird und er ihm gewiſſe
Botſchaftzukommen läßt.Er hat ſeinenGeburtsbriefgeholt
und weiter erfahren,daß er ebenſovielwie andere Geſchwiſter
erhaltenſolle;eine Schweſterhabe allerdingsſhon 70 Taler
erhalten.Nach ſeinerEltern Tod ſoller no< etwas erben.
Er trägtkeine Scheu, neben ſeinem Handwerk Gold und
Silber zu ſ{<hmelzen,zu vergüldenund zu zieren.Wird an=

genommen. B. R.59, 89,92 u, RV.2, 1.

GrafHans, BVüttner & Frau, Frankfurt als Werth.
Bürger 1652, BV.R..122.
Grein Debes (= Matthäus),Kemba < wird Wecth,
Bürger 1591/2. R. B. 5s.

Grenne Matthias, Wullenweber, Schönau bei

Heidelberg,hat dort 2 Jahre gelernt,iſteßliheJahre ge=
wandert und vor 3 Jahren in ſeineHeimat zurü>gekehrt.
Dort hat aber die perſecutionu. RelegionsmutationLand
und Leut ganz ruiniert„in dem ganzen Churfürſtentum
Heidelberg,weshalber ſi< billigzu ſeinervon Jugend auf
gewöhntenAugsb.Confeſſionwiderum in die Stadt Wert=

heim begebenu. beiMeiſterCaſpar Schrellenſichdrei Fahr
continue aufgehalten.Unterdeſſenwurde ihm Margaretha,
weiland. Hans Henning's,ſonſten„Brandenſtein“genannt,
Tochterangetragen.DurchordentliheWerbung hater deren
Vormünder Peter Henningdes Jüngeren und Hans Stau=
ben Conſens erlangt.Sein Vater war ChriſtianGrenn in

Schönau.Hat100 Taler bar,welcheer teilsin ſeinerWander=
haft erobert,teilsvon ſeinenEltern bekommen, vondenen,
er noh mehreres zu gewartenhat.Sein Meiſter Caſpar
Schrell{<uldetihm 50 Taler. Soll 4 Fl. Matriculgeld
zahlen. R. 2,1.
Groß Matth., Marbach, wird Werth.Bürger1622.

3,R. 85.

Großmann Andr., Kandengießer,von Künzels-=
heimb, wird Werth. Bürger 1658. B. R,129,

Grünling,Grueling,Hans, Schloſſervon Creußt,
wird Werth.Bürger 1623. B. RV.88 (nebſtFrau). 1625
26. Jan, wirder laut Urkunde mit Frau und 2 Kindern aus

der Leibeigenſchaftentlaſſen,jedo<mit dem Vorbehalt,daß
dieſeEigenſchaftwiederauflebt,ſobalder ſihin der Werth.
Grafſchaftwiederniederlaſſenwolle. Die ſchonbeſiegelte
Urkunde ſcheintnihtau8gelöſtworden zu ſein. L. 7.

GrunlingBalentinvonCreuz=wertheim, 1636
2.Febr.iſtlaut GeburtsbriefSohn des Veit Grunlingund
der Regina. ‘

R. 3.

Gſell Gg. Friedr., Gerihtsverwandterin Adels -=

heim, 1659 29,Dez,,bittetfürſeinenSohn GeorgFriedrich
um eine Pfarrſtelle.Er habein Straßburgund ſonſtſtudiert
und ſeijeßtzu Goxheim aufdem Kreyhgau,um dort Cap=
laneiund Schul zu verſehen.Da er ſo weit entſeſſenſei,
möchteihn der Vater in der Nähe haben.

|
Fr. Arch.Pfarr=S.Faſc.13.

Gud>enbergerAdam, Veicholzheim, 1629 7.1I],,
erhältgegen 4 Fl.dieErlaubnis,ſi<hna< Waldenhauſen
zu begeben.Er ſchreibt:Nachdem der Prälatzu Brumbach
und ſeineadhaerentendas Dorf Reich. de factound mit
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höchſtemUnfug occupiertund die Veligions8veränderung
vorgenommen haben,hab i< mi< von Stund an von Haus
und Hof,Hab und Gut zu meinem SchwagerMichelSimon
in Wertheim begeben.Unterdeſſenhabeih dahingetrachtet,
meine Güter in Reicholzheimgegen ſolchein Waldenhauſen
zu vertauſchen.
(Der ſagenhafteGutenberg liegtbei Gemünden am Main

ſieheBader’s Volksagen Karlsruhe1851 S. 377: Ein Kaiſer
im Berg mit ſeinemHeere,ſeinBart wächſtdreimal um den

Fiſch.Uſw.)
GudLenberger Albrecht, ledigerGeſellvon VRei=-

<olzheim, 1628 29, Nov. will Matth. Herberih'sWit=
tib in Eichelheiratenund ſih in Eichelniederlaſſenwegen
der großenÄnderung,die ſihin ſeinemVaterland Reicholz=
heim ſourplögtlihzugetragen,ſonderlichder Religionhalber.
Gunter (?) Lorenz, Tuhmacher, Diſtelhauſen,
wird Werth.Bürger 1596. B, R. 58.

Günzer Baſtian, Hundheim, wird Werth.Bürger
1656 (u.Frau). B. R. 127,

GünzerPetevr, Grünewörth, wird Werth. Bürger
1645, B. V.113.

Haas Georg, Aürnberg, Sohn des ChriſtianHaas,
Burgers und Handels8manndaſelbſt1626 2,Dez.,will An=
dreas Weiſinger's,Balibierers Wwe. in Wthm. heiraten.Er
hat in Nördlingen3 Jahr gelernt,dann 4 Jahre bei vor=

nehmen,verſuhtenMeiſternals Valbier in guten Künſten
exerdiert.Da ſieaber no< in unerörterten Sachen „mit
ihrem Gegenteil“ſ{webt, ſollſiemit dem Betreffenden
vor einem andern Eheverlöbniserſtin Richtigkeitkommen.
(SieheWagenbrenner.) In einer weiteren Bittſchriftvom

6. Oct. 1627 wird ſeinVater als ein Buchhennderbezeichnet.
Der Sohn will die fral.Wittib immer nochheiraten.Als
ein Fremder muß er aber na<h den WertheimiſhenSta=
tuten mindeſtens100 Fl. einbringen;50 Fl. hat ihm ſein
Vater ſchongegeben.Dieſerſtelltihm eine Verſchreibung
auf weitere 50 Fl.zalbarin 14 oder 1 Jahre aus, da es thm
bei dieſenſ<weren Zeitenetwas ſhwer fallenwill,al8bald
aufeinander100 Fl.aus den Handen zu geben.Beide Elter:r
leben noh, au<h Geſhwiſter.R. 2. Wird als Jörg Haas
1627 als Werth. Bürger aufgenommen. B.:R.92.

Haas Hans, Hasloch, 1626 25. Jan., ſchreibt:„Ob=
wohl zu Haslo< von ehrl.Eltern geboren,mi<h au< von

Jugend auf daſelbſtverhalten,ſo hat mir doh keine Ge=-

legenheitder Enden aufſtoßenwollen,mich in eine Heirat
einzulaſſen.Vor wenigenWochen bin ih aber durchſonder=
bare Schi>kungGottes des Allmächtigenmit weiland Peter
Sauer's Wittib in Kreuzwertheimzu reden kommen, alſo
mein Herz gegen ihrHerz et contra alſobewegtworden,daß
wir einander die Ehe verſprochen,auchgleichehrlicheLeute
zuſammen erbittenlaſſenu. Weinkauf getrunken.Will ſih
in Kreuzwertheimniederlaſſen. R. 5.

Haas Hans, Reicholzheim, wird 1637 Werth.
Vürger. B. R.100.
Haas Hans Ott, Haslo ch,Sohn des Hans Haas zu

Hasloch,ledigerSchneidersgeſell,1629 31. Jan., hat bei

GeorgBreunich-Haslochals Schneidergelernt,7 ganze Fahr
in ſeinerWanderſchaftzugebrahtund in Wertheim um

Arbeit angehalten.„Wie gar betrübte,böſe Zeitenaber
anißo ſein,ſo gar erarmt ſeinauch die Leut,alſodaß es

wenig zu arbeiten gibt.“ WMöchte nun das Meiſterſtü>k
machen und ſi<hals Bürger in Wertheim niederlaſſen.Die

Zunft erklärt ſi<haber dagegen;es ſeien25 Meiſterhier,
während 8—9 die vorliegendeArbeit ſchaffenkönnten,„wes=
halbunſereHandwerksleutallzeitunter den Loren und auf
der Wache gefundenwerden.“ Die Zunft beruftſihdarauf,
daßjeder,der hierMeiſterwerden will,zweiJahrebei einem
hieſ.Meiſtergearbeitethaben muß. Auch ſeienno< Bür=

gers=Söhneauf der Wanderſchaft,die zu bevorzugenwären.
Geſuchwird abgelehnt.Am 29. Juli 1629 will er weiland

Albre<t Schlegel’'sTochterheiratenund wiederholtſein
Geſuch.R. 7. Im Jahre 1629 wird er als Bürger auf=
genommen. B. R. 91/95,
Haber Hans, Regensburg, wird Werth. Bürger
1691/92, B, R. 55,

Hafel Matthes, Zimmermann von Freiburg im

Breisgau heiratetGerg Hartig'sdes Älteren Wittib
Anna und wird Werth.Bürger 1596/7. B.R.59.
HäfelinFJacobvonFlohhberg beiBopfingen,1625
16.Nov,,hatkurzverwichenerZeitzu Bopfingen,im Vöich=
ſtädtlein,zünftigdas Schneiderhandwerkerlernet,ein Jahr
bei Nördlingengearbeitet,daraufins Land zu Franken ge=

zogen und zweiJahr ſih in der Herrſchaftgehaltenund
ſeinemHandwerkabgewartet,bis er vor 1 Fahr nah Niclas=

hauſenkommen und allda im Handwerk gearbeitet.Dann
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hat er ehrlicheLuſtgetragenzu einer ledigenTochterHans
Häfner's,des Neuen daſelbſt.„Daraufih in meine Heimat
gereiſetmein Geburts= & Lehrbriefabgeholt,uf welchesVor=
weiſungmein Schwehervatermir die Freundſchaftund die

STochterzugeſagt& die ſponſaliaallbereitsverrichtet.“Uſw.
Will ſih<hin Nicl. niederlaſſenund ſeinHandwerk, ſo er

Gottlob mit Ehren erlernt,mit der Gnade Gottes fortſezen.
Soll 4 Fl.Matriculgeldzahlen. Ris

Hager Magiſter Joſua, S. Theol. Stud., 1632
13. Mai, hat7 Jahre in Altorfſtudiertund bittetum eine

Pfarrſtelle. Fr. Arch.Pfarr=S.Faſc.13.

Hatd von der, Ambros, 1617 25. Jan.,will ſichin
Speier zum Notar ausbilden laſſen.Soll 10 Fl. für die

Manumiſſion zahlen.Wird auf 6 Fl.ermäßigt. L.7.
(161611. Febr.hatteer Wolf NeidhartsTochtergeheiratet;
dieſeFamilievon der Haidſittals Kleinbürgerſchonlänger
in Wertheim.)
Hayhdt vonder, Hans ChriſtoffelzuKönigheim,
1618 11, Oct.,legtMandat des Erzbiſchofsvon Mainz vor,
wonachv. d. H. feinvon alters hergebrachtesjus sepulturae
in Königheimnur ausüben darf,fallser ſi<hdem Glaubens=
bekenntnis ſeinergottſeligenkatholiſhenVorfahren con=

formiert.(DecretumAſchaffenburgin consilio 30. 6.1618.)—
Als einem alten erlebten vom Adel iſtes ihm niht wenig
zu Herzengegangen, daß im ganzen Erzſtiftkein Gefreiter
vom Adel,der Augsb. Confeſſionzugetan,ob er und ſeine
geliebtenVoreltern wohl das jusgehabtund hergebraHt,

in

ſeinerKircheund gewöhnlichenRuheſtattbegrabenwerden
darf,vielweniger,daß er ein Kind,ſo der Kathol.Religion
wäre zugetan,aus der chriſtl.Tauf hebendarf,obwohl doch
die Gefreiten,Rittermäßigenvom Adel im Religionsfrieden
begriffenſind.Er kann ſi<hmit Weib und Kind in ein-
tretendem Todesfalleines andern nihtvertröſten,als daß er

und die Seinen durchdieſeangekündigte,ungebührliche
Mittel von der lang hergebrahtenVuheſtattabgewieſen
wird. Obwohl es ihm tiefzu Herzenſinkenwill,daß er ſeines

gefreitenadeligenSitzesunverſchuldeterWeiſe beraubt wer-

en ſoll,ſohat er doh die Sorge,nah ſeinemTod könnten

Frau und Kinder die Veligionmutierenmüſſen.Vittet um

einen freienSit in der Stadt Wertheim,käuflichoder miet=

weiſe,IſtLehens8mannder Werth. Herrſchaft.Schreibteigen=
händigabermals 1619 25, 4. — Die Werth. Väte findenes
gar nihtratſam,adligePerſonenaufzunehmen,weil ſieſih
allerCommoditäten gebrauchenwollen,aber vermeinen,aller
Veſchwerdenſolutzu ſein,und nur dem Kaiſerunterſtehen
zu wollen. Hierdurchwerde die gräfl.Furisdictionverringert.
Ev. könne ihm die Wohnung auf ſeineund ſeinerFrau
Leben8zeitverſtattetwerden,fallser auf Befreiungvon den

Laſtenverzichtet,und tempore hostilitatisallespraeſtieren
will,was ſonſtenBürgern auchobliegt.Ihres Wiſſens ſei
noch keiner vom Adel angenommen worden und zu frei-
herriſherExemption gelangt,der ſi< um die Grafſchaft
niht beſondersverdient gemachtund die gräfl.landesherr=
licheObrigkeitanerkannt habe. Beſchluß:Falls er ſi<hauf
einem leerenPlatzanbauen,die Laſtentragenund dieObrig=
Feitanerkennen will,ſollihm willfahrtwerden. 1622 8. Juni
ſchreibter abermals. Da es nun eine geraume Zeitſchon
efährlihſei,auf dem Land zu leben,auh niemand wiſſen
ann, wenn Gott ſolheüber unſerVaterland verhängte,
wohlverdienteStrafeabwenden und jederwieder in ſeinem
Hüttleinſiherwohnen möchte,ſowill er ſih eine Zeitlang
na<h Wertheim begebenund genügendVictualien mit ſi<
nehmen.Beziehtſih auf ſeineLehenspflihtenund die ihm
gewordenemündlicheZuſage.Anſcheinendhat er Frau und

Sochterſowie die Frau Wittib von Hardheim als UAn=-

gehörige.
'

R. 8.

(Nach dem Kirhenbu< wurde der edel und geſtrengGeorg
Wolfgang von der Haid 1635,Montag post 3, Trin. be-
raben,vielleichtder Sohn ?;1636 erſcheintJungſrauMag=-
alena Haidinals Vertreterin der Gräfin Barbara unter

den Taufpatenvom 6. Jan.)
Hain Adam, Urfar, wird Werth. Bürger16.
Han, Hahn Hans, Sohn des Bürgers Martin Hahn,
Wertheim, 1627 23, Juni, will Margarethe Rappin
heiraten.Sie hatziemlihlangeZeithiergedient,ſihehrlih
und wohl verhalten.Die hat er und ſiehat ihn in Ehren
erkennen lernen,auh eine züchtigeLieb in ihrem Herzen

gegen
einander empfunden,„daßwir dieſelbeeinander offen=

aret,wie dieſelbedenn auchjelänger,jemehr eingewurzelt,
daß wir zu Gott das beſtändigeund ſtarkeVertrauen haben,
wie er ſolcheverliebteaffectionund Neiglichkeit(= Nei=

gung) in uns operiertund gewürket,ſo wird ſieau< ihrert
gewünſchtenEffecterlangen.Als ichbei den Eltern zu
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Neuenſtein die freundliheWerbung umb ihreTochter
zu einer künftigenEhegattingetan,haben mi<hdes Mägd=
leins Eltern mit einer willfährigenAntwort erfreuet.“Die
Eltern leben noch,die Tochteriſtniemand leibeigen.R.2.

Hartmann Hans, Orenbach, und ſeineVertraute
Agnes aus Remlingen werden zu Werth.Bürgern auf=
genommen 1639.

:

B. R.104,

HartmannMWartin,Colmar, wird Werth. Bürger
1654. VB. R.123.

HärtleinHans, Urphar, Geburtsbrief163618. 111:

„Schultheiß,Burgermeiſterund Gerichtbekennen bei unſeren
Pflichten,damit wir .…. uf unſereSchöpfſtüllgelobtund
geſhworen,daß uns kund und wiſſend,daßohngefährlihvor
22 Jahren Jörg Hertlein,welher Todes verfahren,und
Anna Häſin,ſo no< am Leben,öffentli<hzu Kirchenund
Straßengangen . u. in ſolcherihrerEhe in reinem keuſchen
EhebettdieſenihrenSohn Hans Hertleinneben anderen
Kindern erzeugt,alſodaß er von Vater und Mutter hervon

frommem, redlihGeſhlehtherkommen.“Uſw. R. 3.

Halter Johann, Nieder-SimaubeiCoburg,
1693 21. März, hat von Johann Michael Grimm, Gaſt=
geberzum Engel,das Wirtshaus gekauftund bittet um

Aufnahmein die Bürgerſchaft.Will etwas in das herunter=
gekommene Wirtshaus hineinſte>en. R. U

Haug Linhard, Hardheim, 1623 30. Juli,Urkunde
im ſtädt.Arhiv Wertheim St. 59 (H.43).‘Wird als Hau,
Linhard,ein Wagner, als BürgeraufgenommenBO 0. . 4

Hau> Leonhard, Hardheim, iſt 162330. Juli der-

ſelbe;er kann keinen Geburtsbriefvom kurmainziſhenAmt-
mann erhalten.„Man habegeſehen,wie er Seiner Gnaden

zu Würzburg Religionverahteund ſi<hauf die öſterliche
Feiertägnichteingeſtellthabe.Wenn das Gerichtden Ge=-

burtsbriefausſtelle,ſowolle es der Amtmann I. F. Gnaden
berichten.“Wird ohne den Briefals Bürger angenommen;
ſoll4 Fl.zahlen.Er erzähltweiter: Iſtzu Hardheimgeboren
und neben andern Geſchwiſternin der Mugêb,Confeſſion
erzogen. Nach erregtem feindſeligen,landfriedbrüchigem
disturbio wurde männiglihgezwungen, entweder von ſolcher
Religionabzufallenoder den Fle>en zu räumen. Unter
andern hat mein Bruder Georg YHau>liebermit Weib und
Kindern ſi aus ſeinemliebenVaterland begeben,denn ſeine
Veligionverlaſſenwollen. Iſtaus Mitleid in Wertheim
als Bürger aufgenommen worden. Uls ledigerGeſellbin
ih ihm gefolgt,habe bei ihm das Wagnerhandwerk gelernt,
nachgehendsdem Handwerk nachgezogenund 6 Jahre ge=-
wandert. Als ih wieder heim nah Hardheimkam, fand ih
meine l. Mutter no< im Leben,und habe bei ihr mein

Handwerk zu treiben angefangen,was die Nachbarn gerne
geſehen,weil es der Enden keinen Wagner hat.Sie haben
michaber au< zum Abfallzwingenwollen,und zu ſolchem
in der KarwochevierbewehrteMänner zu mir geſchi>t,dur<
welchemir der Amtmann hatſagenlaſſen,daß ih mi< zum
Abendmal auf ihreromaniſcheWeis bequemenund com=
municieren ſoll,mit ſtarkerBedrohung, daß ih gehindert
werden ſoll,mi an einen andern Ort zu begeben.Der Amt=
mann habe fürſtli<henBefehl,keinem ſeinenGeburtsbrief
folgenzulaſſen,der ſihan luther.Ort begebenwerde. Deſſen
alles ohnerachtetiſtdie gôttliheWirkung in mir ſo kräftig
und mächtiggeweſen,daß ih mi gleihwieder zu meinem
Bruder nah Wertheimbegeben.“Hat Gelegenheitzu einer

Heirat.Bittet,ſeineLeibsledigungaus ſeinesBruders Ge=
burts8briefzu erſehen,wie au< daß er aus einem ohnbeſle>=
ten Ehebetterzeugt.Hat 50 Fl.und ſeineMutter no< zu
beerben. R. 2,1.

Hammelmann Georg=FJörg, Uttendorfbei Mei=

nigen,wird 1639 Wertheimer Bürger.B. V. 104. Der Ort
iſtin der BittſchriftNerendorf/Nezendorfzu leſen,bei Mei=

nigen.Hat 6b/,Jahr als Büttnersgeſellin Wertheimgez
arbeitetund will EliſabethCatharina,HerrnHans Michael
Köhlers,geweſenenProcuratorisTochterheiraten.CaſparSaxiſt ſeinLandsmann und ſprichtgutfür ihn. N.

Haupt Georg, Kürſchner,von Dreibriß aus der

Mark, wird Werth. Bürger 1618. B. R. 80,

Heffner Caſpar, Urphar, anißoin Frankfurt,1624
20,Sept.,hat ſeinedur< ehrliheMeiſterverlieheneund
angewieſeneKunſt des Bruchſchneidensin Frankfurtund in

ſelbigemRevier in der Wetterau wie von Haus aus in der

GrafſchaftWertheim und andernHerrſchaftenlaut Urkunden

neſt Gottes allmächtigemBeiſtandbei hohen und niederen

Perſonen — ohne ungebührlihenRuhm zu melden — der=

maßen glü>lihverrichtet,daß verhoffentlißhmänniglich,der
ſeinerHülfund Vats gepflogen,mit ihm ein ſattesWohl=
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gefallen gehabt. Weil aber anjetzo ſehrwiderwärtige,ſchwere
Zeitiſt,ſonderlihda die beſtenOerter uf der Wetterau u.

in der Pfalz uſw. dur< beharrlihesKriegsweſen«aufs
Äußerſteruiniertund ſpoliert,ſo hat er genugſam Urſach,
von dannen zu trachten.Da er in Urphar noch etwas be=
gütert,verhoffter, ſih in der Stadt Wertheim und benah=
barten Orten beſſerwie zu gedahtem Frankforthernähren
zu können,und will ſih alſoin Wertheim ſubjectmachen.
Will männiglih mit ſeinerKunſt bedient ſein.Iſtverhei=
ratet. Seine Schwiegerhat ihm noch keine Heimſteuerge=
geben,Hab und Guthat ſieihnenaber zum halbenTeil ver=

ſchrieben,welchesihm um 1000 Fl.niht feilſei.Will ehrl.
Abſchiedsbriefvon Ft. beibringen,wo ſeineFrau gebürtig
ſei,1624 21. Sept. R. 2,1.

Hefner Michel, Glaſer,von Ur phar, Bürger 1607 iſt
mit dem im Werth.Taufbuch1607 genanntenMichaelHefner
von Lohrvielleichtidentiſch.
Heill (Häil) Hans, Steinmeß von Holzkirchen,
1618 7, Dez.,Sohn des Hans Heilldaſelbſt,will Bürger in

Wertheim werden. Iſtvon Jugend an evangeliſhund wil]
die Veligionmutationniht mitmachen.Dem Vat der Stadt
gefällter nihtübel,iſtgar beſcheiden,und hat 150Fu.2,1.
Wird 1619 als Bürger aufgenommen. BVB.R. 81.

HeimFJörg, Sohn des verſtorbenenJörg Heim in Na �-
fig, 163414,Febr, will Barbara, weiland Bartle Vothen,
Schneiders,Tochterheiratenund ſih in Wertheim nieder=

laſſen. R.:3.
Heim Claus, Vüttner,Eichel, wird Werth. Bürger
1610 B. R. 71.

HeinHans, Hardheim, wird Werth.Bürger 1613/14.
B. VR.75, 76.

HeinleinFriedr ich,Apotheker,1628 9.Febr.,Wer t =

heim hat ſi<hvor 2 Jahren der Leibeigenſchaftentledigt,
doh war es nichtſeineIntention,ſi<hgänzlihſeinesge-
liebtenVaterlands zu entäußern.Seine lieben Eltern haben
ihn zu nihtsanderm anweiſenlaſſen,als die Experienzder
Apothekerkunſtzu erlernen,damit er ſi<hin zunehmendem
Alter davon ernährenkönne. Dabei dachteer niht,daß ihm
in ſeinemVaterland dergl.Gelegenheitaufſtoßenmöchte;die
bürgerl.Beſhwerung mit Beet,Schatzung,Kriegskoſtenu.
anderen oneribus hat er noch jederzeitgetragen,auh ſein
documentum nativitatis noh nie begehrt.Der barmherzige
Gott hat es nun anders mit ihm geſchi>t,und alſogeordnet,
daß er die ehren=und tugendſameFrau Appollonia,Herrn
Fohann Water's, Bürgers & Apothekers zu Wertheim
WWittibheiratenkönnte. Mit entſetem Gemüt hat er aber

erfahren,daßdie BefreiungdesLeibs ihm nichtwohl zuträg=
lichſei;ohneDispenskönnedieProclamationnichterfolgen.
Er verzichtealſoauf die Freiheitu. macht daraufaufmerk=
ſam, daß er von ſeinempatrimoniono< nichtsvernah=-
ſteuertund weggebrachthabe;es ſeinoh alles beiſammen.
Darauf wird ihm das Bürgerreht um 8 Fl. eingeräumt.

R.2

Heinrich, Heinerich, Melchior, Nördlingen,
1630 8. Dez.,wurde zu Hans Herzogen,Balb.,geſtellt,als

ſeinelieben Eltern in ſeinerJugend ſahen,daß er Luſtund
Lieb zu der Balbierkunſtgetragen.Nach erſtandenenLehr=
jahrenhat er bei ſeinemSchwager Hans Gerber noh das

Baderhandwerkerlernet.Auf der Wanderſchaftwar er u. A.
in Wien, als die Infectionregieret(= Peſt).Sein Herr hat
ihn zu deninficiertenPerſonen geſchi>t,ſelbigezu curieren
und zu heilen,Als er auf der Wanderſchaftin das Würtem=

bergerLand nah Schorndorfkommen, hatdie Peſtgleichfalls
regiert.Aus ſeinemAbſchiedſeierſihtlih,daß er ſihauh
hierin der Peſtzeitgebrauchenließ.LegtPaßporten über

ſeineKriegsdienſtevor. Das jetzigeKriegsweſenhatihm aber

nichtgefallen.In Schriesheimin der Pfalzhat er wieder in

Peſtzeitengearbeitet,wieaus ſeinemAbſchiedzu ſehen.Hat
jeztin Wertheim Schädengeheilt,welchedie hieſigenBal-=
bierer nit haben heilenkönnen. Will Margaretha, Jörg
Friedrih'sTochterheiraten.Hierzukommt, daß die wahre,
alleinſeligmachendeReligionallhiegepflanzt,getriebenund
fortgeſetztwird,in welcherer geborenunderzogen. Bittet um

Aufnahme in die Bürgerſchaft.— Die anſäßigen3 Bal=
bierer & Wundärzte David Wader,Philipp Be>ker und

Hans am End berufenſih auf ihrZunftreht:der Nörd=

lingerBadknecht,der ſihglaubhaftemBerichtnachin ſeiner
Heimat nit ſehenlaſſendürfe,ſeibei PhilippLeineweber,
dem Bader, alsbald wieder abgeſchafftworden. Darauf ſei
er ſeinemHandwerkaber niht nachgezogen,ſondernhabe
hiermit Stümplereiſihaufgehaltenu. öffentlichſeineempi-
riſcheChirurgiam& Praxin exerciert,welcherer aber zu der

PatientenLeibs= & der Seelen Schaden,ſeinemBeutel oder

Seckhelaber zu Nutz anzuwendenpflegt.„Unſerererlernten
und erfahrenenKunſtzur Shmälerung und höchſterDeſpec-e
tierungwill er uns das Brot vor dem Maul abſchneiden.
Jörg Preuß, Büttner,welchermit einem di>en,geſhwol=-
lenen Schenkelbehaftet,muß jenem BadknechtfürArztlohn
50 Reichstaler& 3 Eimer Wein geben.“Er fordereun=-
erhôrteSummen. SolcheStümplereiwider die löbl.Sta-
tuten und ohne der medicorum examine laufedaraufhin=
aus, ihnen die Kunden abzuſpannen;das Handwerk ſeiſo
ſhon überſetztin dieſenhohbeſhwerlihenZeitenund Läu-

fen;kaum könnten ſiedas teure Brot erringen.Dieſerein-
geſhliheneMietlinghabe ſih au< verlauten laſſen,„uns
und ſeinemalten Meiſterzum TrutzhierBürger & Wund=-

arztzu werden. Auch hat er eßliheBurger uf das äußerſte
zu verderben und ſieübel zu tractierenin ſeinenSinn ge=
nommen. Aus ſeinergroßenBermeſſenheithat er ſih bei

nächtlicherWeiſ unterſtanden,den Voſenwirt und Hans
David Landspergermit einem bereiten Prügelaufzulauern,
als ein großerThraſo (= Prahlerin einem Luſtſpielvon
Terenz)vagiertwillens,ſiewohl abzubähren(= verſchlagen,
nah Grimm). Sie beantragenſeineAusweiſung und Bo=

ſ{lagnahmeder 50 Taler. Am 4. Dez.30 ergehtBefehlan
den Schultheißen,den Bader fortſchaffenzu laſſen.Heinerich
beantragtaber das Bürgerreht.Die Zünftigenerwiedern
auf ſeineAngaben, ſiewollten es auf ſeinemWert oder
Unwert beruhenlaſſen,daß der Geſuchſtellerzuerſtals Bar=

bier,na<hmalsals Bader gelerntu. ſichalſovom Pferdauf
den Eſelgeſetzthabe.Daß er im Wigleben'ſhenRegiment
unter Capt.Hohnhoffgedient,ſeirichtig;den gutenTag habe
er aber nit langerwarten können,ſondernhabeſihbald aus

dem Staub gemachtu. ſeinenAbſchiedoder Paßport hinter
der Tür genommen. Wegen ſeinervielfältigenBubenſtük
dürfeer ſh in ſeinemVaterland niht mehr ſehenlaſſen;
deshalbhabe er auch die allein wahre und ſeligmachende
Religionunter ſeinemverde>ten Schafspelzfürgezogen.Der

Empiricusbehaupte,Schäden geheiltzu haben,die ſieniht
hättenheilenkönnen ! dem Gg. Preuß gehe es übler wie

zuvor, Die N. Trun>k Wittib,die dort ein=und ausgegangen,
habe er mit einem bloßenDegen aus dem Haus gejagtund
ſiebezüchtigt,ſiehabe des PatientenSchaden verzaubert,
jeßtÉonne er den Schaden auchniht mehr heilen,und was

dergl.nihtsgültige,ſtümpleriſhe,marktſchreieriſ<heund

zauberiſheAusreden mehr ſeien.An Badern ermanglees
auchniht;neben dem Badersjörgund ſeinemBruder Phi=
lipſen(an anderer Stelle Mr. PhilippLeineweber genannt)
ſeino< Hans Kißlingals Bader in der Neuſtadt,der in

Peſtzeitenſih gebrauchenlaſſeund deswegenals Burger
angenommen worden ſeiund faſtallerortenſeinenhauſieren=-
den Unterſchleifhabe, „ſhröpft,zur Ader läßt,barbiert,
curiert,nit wenigerauh der Genswirt ſi<hbei Patienten
findenläßt“.Drei junge Barbierersgeſellen— Bürgers=
ſöhne — ſeienauf der Wanderſchaft,die täglihzurüd>=
kommen können. Auch Peter Schaller,welcherzwar nit
mehr Burger, läßtſi allhierbei Patientenſehen.„Damit
wird unſ.Handwerkſhon genug verſtümpelt.“Am 19. März
1631 iſtder verſhreiteBadkneht immer nochda,verkleinert
die anſäßigenWeiſter mit übler Nachrede,und exerciert
ſeineKunſt.Die Zünftigenerneuern ihreBitte,an ihmein

Exempel zu ſtatuieren.Beſchluß:Der Stadtſchultheißſoll
ihnausweiſenmit dem Andeuten,woferner ſihwiderſezlih
zeige,ſolltenMittel an die Hand genommen werden, die

ihm — Badknecht—

zu ſhlehtemGlimpfgereichen;er werde

durch„anderePerſonen“hinausgeführtwerden. R. 2.

1631 12, Febr.findetſih eine andere Bittſchriftdesſelben.
Nach dieſeriſter au< des Schröpfenswohl erfahren,hatſih
in Kriegs=-& Sterbensläuftengebrauchenlaſſenund keine

Gefahr geſcheut,Seinen Geburtsbriefkann er in 8 Tagen
von Îördlingenholen.VerſchiedeneBürgerunterſtützenſein
Geſuch.HauptrehtFirnhaber'sFrau hattelangeZeiteinen
böſenoffenenSchenkelbeigroßenSchmerzen;Hans am End,
ſo ein berühmterMeiſteriſt,hat ſie1 Jahr langvergeblich
behandelt,ja der Schaden hat eher zugenommen, Der
fremde Geſellehat ihrmedicamenta und Pflaſteradhibiert,
daß ſieſihgar wohl dabei befindetund verhofft,des Scha=
dens bald ledigzu ſein.— WMichelStemmlerkonnte6 oder
7 Wogen langnichtgehen;jeßtkann er ſeineGliederwieder
gebrauchen.Nicol. Sauer in Creuz war mit hartemFieber
beladen,ſeit er von Schwarzenfelswieder heimkommen;hat
viel verarzneiet,hat aber nichtshelfenwollen. Empſindet
durchdes fremdenBaders Kur großeLinderung.Des Peter
Stumpf Hausfrauhat ſeit15 Fahren an ihrenSchenkeln
großePein und Schmerzen ausgeſtanden;er hat hin‘und
wieder Rats gepflogenund viel ſpendiert,es hatihr aber

keinerſowohl gedientwie dieſerBader. Velten Sauer wurde
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in geringer Zeit von ihm geheilt; hätte Rotlaufen, Nacht=
geſchichtund ſtarkenböſenFluß,davon ihm der Backen ge=
ſhwollen.Tag & Nacht hat er keine Ruhe haben können.
Der junge Bader hat ihn heilund geſundgemaht.Dem

Hans Stumpf, Gerber,hat er wieder zum Gehör verholfen.
Und weil er die Leute ſo wohl bedient,ſo verſtehenes die
Betreffendenniht,warum ihn die Herrſchaftniht auf=
nehmen will,nur weil die andern Bader und Barbier es zu.
dulden nit vermeinen. Sonſteniſtes niemand verwehrt,ſich
einen Arzt zu ſuchen,wo er will,und ſi< helfenzu laſſen.
FolgendieUnterſchriften.Geſuchwird abgeſchlagen. ll

217 HeinzenknehtErhard, Wertheim, 1626 22. April,
will eine Il,Ebe eingehenmit Hanſen Müllich'sWittib zu
Külsheim.Sie iſtniemand leibeigen,hat alſofreienEin=
& Abzug.„Vordieſem“ ſeiſieauchder ev. Religionzugetan
geweſenund wolle ſi<hwieder dazu bekennen. Am 20. Mai

ſchreibter abermals wegen Aufnahme ſeinerVerlobten Bar=

bara,Johann Mülich's,Zöllers,in Külsheim Wittib als

Bürgerin. In ihrer Heimat Höpfingen ſind die alten

Kirchenbüchernihtmehr da,alteLeute auchnicht;ſieſeiaber
von ehrlichenLeuten in keuſhemEhebetterzeugt;ihrHaus=-
wirt,ſo ein feinerehrliherund wohlhabenderMann ge=

weſen,hätteſieſonſtniht genommen. 20 Jahrehabeſieſih
in ihremEheſtandehrlihverhalten,wie der Rat von Küls=

heim bezeugenÉönne. : R, 2,
218 Helferich Daniel & Frau, Remlingen, werden

Werth. Bürger 1619. B. R. 81.
219 HelmerihHans, Schwebheim wird Werth. Bürger

1594 und zwar gratisauf Begehren der Gräfin Mander=-
heid. : B.,R. 56.

220 Helmſtetter Philipp, Be>, von der Neuſtadt
unter Breuberg,1624 28. Aug.,hatdort das Bä>kerhandwerk
erlerntund in Wertheim bei Caſpar Rehm, einem zünſtigen
Meiſterebenfalls,und ſi<hdann geübt,ſodaßer ſichjetzt
getraut,für einen Meiſterzu beſtehen.Will Herrn Peter
Stolzenberger'sdes Älteren,TochterJungfrauBarbara heîi=
raten. R. 2,1. Siehe ſtädt.ArchivSt. 59.

221 Helmſtetter Nicolaus von der Neuſtadt, wird

Werth.Bürger 1624, B. R.89.
222 Henn Valt., Büttner,Veicharts8hauſen, Sohn des

LinhardHenn, 1627 12. 11k,zur Zeitin Wertheim,will ſih
auswärts verheiratenund bittet um Leibsledigungnebſt
Geburtsbrief.Vater und Mutter ſindalt und arm. Erſterer
hat 16 Jahre das Vieh gehütet.„So arm und unvermüglih
ſiewaren, ſoin einem ſhlehtenStand und Gewerb ſieauh
gelebt,ſo haben ſiemih und meine Geſchwiſtertendoh zu
allem Guten von Jugend an uferzogenund michdas Bütt=

nerhandwerkehrlicherlernen laſſen.“Da er ein armer Geſell
Und von ſeinenalten Eltern einigenBaßens Wert nichtzu
gewartenhat,ſobitteter um milde Taxe.Soll 6 Fl,zahlen.
Geburtsbriefvom 12. [lIl,1627: Der Vater LinhardHenn
iſt16 Jahre unſererGemeine Hirtgeweſen.Der Sohn iſt
von Beruf Küfner.Die Mutter heißtMargaretha und iſt
413Jahrealt.

'

L,15.
223 Henning Johannes, JoſtHenning's,Bä>kers,Sohn,

Wertheim, 1623 11. Jan.,will Urſulam,HenrichVöß=
lein'’s,gräfl.hohenlohiſ<henForſtmeiſtershinterlaſſene
Fochterheiraten.(Ortfehlt.)Sie iſtniht leibeigen.Sie hat
noh 9 Geſchwiſterund an einem Hof von 1300 FL. 1/19zu
erben,ebenſoaus 300 Fl.in Hallbei Oehringen.Den Haus=
rat hat er ſchongeholt,will ihnniht für200/300Fl.geben.
Vittet um ihreAufnahme in die Bürgerſchaft.Soll 8 Fl.
geben. R. 2,1.

224 Henning, Peter, der Jüngere,Wertheim, 1627
6, Oct.,will ſeinenKnechtMichel Wolf=Naſſigzu einem

Bürger in Wertheim aufgenommenhaben. Wird abgeſchla=
gen, Henning hat ſeineFrau verloren und hat in dem. be=
trübten Wittibſtandwenig gute Stund gehabt.Ja, der

allmächtigegütigeGott hat ihn mit ſhwerer langwieriger
Schwachheitangegriffen,ſodaß er aufder rehtenSeite ganz
lahm, und Arm, Hand & Fuß nichtgebrauchenkann. Auch
kann er nur hinkommen,wohin man ihn trägtoder führt.
Muß ſi<meiſtensim Bett halten.Sein Sohn Johannesiſt
war gehorſamli<haus der Fremd commen und ſollteals ein

fleißiger,unverdroßenerUſfſeherund Angeber ihm bei ſo
beharrliherUnpäßlichkeiteine Erleichterungſein,hat ſich
dazu aber nit bequemen,ſonderndem Vater alles vertun
wollen. Er hatihnalſolieberwieder hinauswandernlaſſen.
Sein WeingartsknehtMichelWolf, deſſenFleißund Treu
er nun ſchonins Il,Fahrzu ſeinemguten Contentament
genugſam probiert,ſolldie Güter & Haushaltungüber ſich
nehmen und dem Henning dagegenein jährlihesGewiſſes
geben,die Güter bauen und beſſern,und den Kindern nichts
veruntreuen. R, 2.

FamiliengeſchichtliheVlätter,32, Fahrgang,193i,Heft11. 316

1628 10. Juli willPeterHenningMaria, Martin Beringer's
Dochtervon Höhfeldheiraten. __V.2.

225 Henning Peter, Sohn Peter Hennings des Älteren,
Vä>ers,Wertheim, 1627 6. Auguſt,will Margaretha,
Tochterdes verſt.Jacob Elſaß in Onolzheim,Markgraf=
ſhaftBrandenburg,heiraten,die 9 Jahre Magd und Köchin

beiGrafLudwig war. Die Grafen erlaſſenihrdas Vürger=:

2geld. |

. 2.

226 Henniger Caſpar, Häfnersgeſell,Wittſtadt, will
ſichanſtelledes in FreudenbergverſtorbenenHäſnersnieder=
laſſenund Margaretha,Claus Friedrih'sTochterin Freu=
denbergheiraten.Um 1634,

:

R. 4,

Siehe Nr. 227.
227 Henninger = Henniger Bur>hard, Oberwitt=

tadt,GeburtsbriefaufPergament mit Siegel,1633 30. Jan.,
Vaterdes Caſpar Henniger.Mutter heißtMargaretha,die
beidevor ca. 27 Jahrengeheiratethaben.Caſpar,der Sohn,
iſtunbeſcholten,niht leibeigen. R. 4.

SieheNr. 226.
228 Herberg Jörg, Eichel, wird Werth. Bürger 1638

(= Nr. 232!) B. R.103.
229 Herbert Jörg, Vemlingen wird Werth. Bürger

1622. B. R. 871.
230 Herdt Heinrich, Zimmermann, Dieburg, 1640

4,März, hatſichbereits3 Jahre in gräfl.Dienſtenzu Wert=
heim und in Köln gebrauchenlaſſen,davon zweiJahre als
Soldat und ein Jahr in der gräfl.Hofhaltung.Sein Ver=

mögeniſt vielzu geringzur Aufnahme in die Bürgerſchaft.
Er bittetden Grafen um Nachlaßoder Schenkungder Ge=
bühr;ev. will er ſieauf ſeinemZimmermannshandwerkver=
dienen & abſtatten.Beſchlußdazufehlt. R.2, 3.

231 Herdlein Hans, von Neuhof an der Zenn, 1626
21. Oct.,Ehemann der Margret, Caſpar Albrecht'svon
Wertheim VYochter,liefertButter nah Wertheim von Neu=

ſtadta. d. Aiſch,von Neuhof,ſeinerHeimat und den andern
Orten der WMarkgrafſhaſtherum. Möchte die von ſeiner
Frau ererbte halbeBehauſung beziehen.Sein Schwieger=
vater war Seiler.Wird als Bürger nihtangenommen. Sein
SchwageriſtNicolaus Friſhmuth.Seine Eltern in Neuen=
hof gehören zum KloſterHeilsbronn.Hat auh Schmalz ge=-
liefert,Jezt Tann man ungeplündertnichtvon einem Fle>en
zum andern kommen. Das fragl.Haus ſtehtin der Bru>ken=
gaſſe,2/zdavon bewohnt Nicol. Friſchmuth. R. 7.
1628 13. Sept. ſchreibter wieder. Vor 3 Jahren habe er

geheiratet.Die gemeinſameBehauſunghat der Friſhmuth
in ſeinerpoſeß;zum Verkaufkonnte ſienihtgebrachtwerden,
wodur<h Herdleinwider ſeinenWillen in Wertheim aufs
gehaltenwurde. In der Zeithater ſihaber doch,wie andere
Bürger,in vielfältigenNotfällenganz willig,ke> und uns

verdroßengezeigt,auh ſeier gemeinerStadt mit Zuſuhr
notwendigerVictualien bedient'geweſen.Dieweil ſeineFrau
Sr. Gnaden mit dem Leib nochgeeignetund verwandt,und
er mit ſeinemVermögen den Verordnungenein Genüge tun

kann,auh wieder etlicheZentner gute,friſheButter aus

ſeinerHeimat in Vorrat gebrachthat,bitteter erneut ums

Bürgerrecht.Der Rat beſtätigt,daß er eine kleine Krämerei

betreibt,auh „50 Scheuben Salz“ beigekaufthabe,200 Fl.
im Vermögen habe & daß ſeineMutter noh am Leben.
Wird wieder abgeſchlagen. ' 2,

1628 11. & 25. October: Als er von Nürnberg anheroge=-
langt,habe er mit Schmerzenvernommen, daß er in ſeiner
Abweſenheitvom Vottmeiſterauf die Wache gebotenund
ihm ſeinAusbleiben als Trotz& Ungehorſamgedeutetwor=
den ſei,obwohl Herr Joh. Schumacherihn entſchuldigt.
Daher die Abweiſung.Außerdem habe ihm ein E. Rat uf=
erlegt,bei herannahendemWinter mit Weib und Kinderlein
die Stadt zu räumen,worob er nit wenigbeſtürzt& beklem=
met. Von Nürnberg hab er 50 ScheibenSalz mitgebracht
u. ſeials Vottgeſellein Wolf Neidhart'sVott von den

HerrenOfficiantenangenommen. Uſw. Wird hließlihgegen
6 Fl.angenommen. Siehe Nr. 236. N, 2.

232 Herberich Georg, Eichel, Glaſer,1638 5.Juli,will
HerrnMichelSymon's geweſenenGerichtsverwandtenWit=
tib Catharina heiratenund hierſeinbei weilandVelten
Jacob,Ratsverwandten,erlerntesHandwerkausüben,nah=
dem er 7 Jahr darauf gewandert.Er hatetwas Feldgüter.
Soll 4 Fl.zahlen.Iſtoffenbarderſelbewie Nr. 228. R. 4.

233 Hergenhan, Herhhahn, Hans, weiland Wilhelm
Hergenhan'szu Waldenhauſen Sohn, 1640 24, März,
will Barbara, Hans GrellenrehteTochterund Jobſt
Schlunden,Becken,Stieftochterheiraten.Sein Vater war

Schultheiß.Er kannden Statutenein ſattſames,wenn nicht
überflüßigesGenüge tun & willBürgerinWertheimwerden.. 2, 3.
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Wird 1640 Bürger als H. Herhhan, Be> von Walden-
hauſen. B. R. 106 & 107.

234 HerrlePeter, Windheim bei Murſtattwird Werth.
Bürger 1590/1. BVB.R, ZUA,

235 Herrlein, Hehrlein, Sebaſtian, Koh und Meßhz=
ger von Geyſenheim (Geiſſerheim) in der Grafſ=
ſchaftHenneberg, Churfürſtl.Amt Schleuſingen,1629
20. April,von Geburt freiund ehrliherTeutſcherNation,
nihtWendiſ<<, u. alſowohl würdig,ſi<hin Zünfteund
Innungen einzulaſſenu. ſi< darinnen zu ernähren.Kann
leſenund ſchreiben.Iſt#.Zt.zu HeinrihVolkmann, Koch
& Mezger in Ehrlautverſtelltworden,und hat zweiJahre
das Kochen& das Meßtgerhandwerkgelernt.Hat ſichauf der

Wanderſchafthin und wieder für einen Koh und Soldaten

gebrauchenlaſſen.Seit 5 Jahren iſter bei dem HerrnObriſt
von Schönberg.3% Jahr hat er nun ſeinQuartier in Lindel=
bah & Schollbrunngehabtund möchteſi<hin Wertheim
bürgerlichniederlaſſen.Will 800 Taler im Vermögen haben,
das ausgeliehenund wegen zu großerArmut der Leut z.Zt.
nihteinzutreibeniſt.Soll 8 Fl.geben.B. R. 914/95& R.2.

236 Hertle Hans, Neuſtadt a. d. Aiſch trifft1625
18, Juliwegen rückſtändigenHauszinſeseinen Vergleichmit
Nicolaus Friſhmuth im Beiſeindes Rats, ev. ſollFriſch=
muth dem Hertlenah Jahresfriſtden ‘drittenTeil des

Hauſes nah Biederleut Erkenntnis abkaufen.Prachtvolle
Unlerſchriftdes StadtſchreibersEberhardt. R. 7.

Siehe Ar. 231,
237 Heret Hans, Michelrieth, Sohn desHans Heret

daſelbſt,1629 1. April,iſtjeßtin Shwanheim verlobt mit

Margaretha, Hans Kempicher'sWwe. Soll Geburtsbrief
beibringenlaut Scheindes SchultheißenJohann VRoßlerin
Schwanheim,der eine Voſe im Wappen führt. R. kl,

238 Hernig Heinrich, Tuhmacher, E ſchau (?) & Frau
werden in die Bürgerſchaftauſgenommen 1597/8.B. R.61.

239 Herrſchaft Andreas, Schloſſer,Wertheim, 1624
29. Juni,gibtan, in Wertheim von unvermöglichenEltern
geborenu. zum Schloſſerhandwerkbefördertworden zu ſein.
Iſtgewandert,auh dem Kriegsweſennachgezogen,und hat
ſihdarinnen guterMaßen abrichtenund probierenlaſſen.
Vor 11% Jahren hat er zu Ornbau,zwo Meilen von Ans=

bach,EichſtätterBistums, Appollonia,Friedr.Ströber's,
Vürgers,Tochtergeheiratet.Bittet in Wertheim um das

Vürgerrecht.Sie hat als Heimſteuer20 Fl.erhalten,nah
des Shwehers Tod hat er nochein Stattlicheszu gewarten,
weil derſelbigeeines guten Vermögens ſei. R. 2,1.

210 Herrſchaft Niclas, Wertheim, Hutmachersgeſell,
1617 18. Juni,hatin Wertheim bei HutmacherValt. Lumitſch
gelernt,iſthinund wieder gewandert,ſonderlihin Preußen,
und möchteſi jeztin dem Städtlein Kinſchbergk(Königs=
berg?)niederlaſſen,wo dieAugsburg.Confeſſionrein und

unverfälſchtvorgetragenwird, DieMutter iſtarm u. muß
ſih von gutherzigenLeuten nähren laſſen;der Sohn hat
nichtszu gewarten nochzu hoffen. L, 7.

241 Heſſler Thoma, Bürger & Schreiner,will Barbara,
weiland Wendel Deuerkauf's Tochter,in Reicholzheimhei=
raten. RV.3. Unterm 4. März 1633 findetſihdie Geburts=
urkunde für die Frau.

:

L,7.

HeſſleriſtWertheimer Bürger.
242 Heuſſer Hans, Bürger zu Wertheim, 1637 24. Jan.,

will Gg.Breunig'sWittib zu Haslochheiraten;deren Vater
war MichaelJobſt Selig,eines ehrl.Wertheimer Bürgers
Sohn. R. 2,3,

243 Heuſſlein Adam, Oberbalbach, 1630 2, Aug. &

8. Sept.,will LeonhardHammer's Tochter,bürtigzu Wenk=

heim heiraten.Will ſeinenehrlichenAbſchiedund Leibes=
ledigungvorlegen,wieeinem ehrliebendenBiedermann ge=
bührt.OberbalbachiſtWürzburgiſcherund Teutſchherriſcher
Herrſchaft. R. 5,2.

914 Hezner Jörg, Wagner von Höhfeld, wird Werth.
Bürger 1613/14. B. R. 75.

245 Hirnſchrot Linhard, Dietenhan, 1630. 14, Jan.,
hat 10 Jahreals ViehhirtederGemeindeGrünewörth treu

gedient.Die Gemeinde reihtfürihnein Geſuchein,es möge
ihm als Witwer erlaubt werden,Linhard Pail'sWittib,
eine ehrl,Matrone u. Mitnachbarin,zu heiratenund ſich
ins Gemeinre<hteinzukaufen. 5, 2,

246 Hirſ< Georg, Wannen- & Korbmacher,geborenzu
Kaffenburg in fürſtl.TeutſhmeiſteriſherObrigkeitu.
ſeitſeinem7. Lebensjahrin dem Neuſtädtleinbei Dinkels=
bühlaufgewachſen,war befliſſen,Wagen=-und Handzainen
(= geflo<hteneMulden), Kößen (= Tragkörbe)Fiſh= &

andere Körbeaus Weiden machen zu lernen.Damit hat er

hinund wieder ſeinGewerb getriebenund Weib und Kinder
damit ernährt.Zu Ladenburg,Pfalz,hater ſi<hin bürgerl.

Stand dergeſtaltverhalten,daßer von jedermanngeliebtund
befördertwurde. Er hättedort ſeinebürgerl.Unterhaltung
auchbehaltenkönnen,wenn nihtſoſtarkeKriegsempörungen
und hartePreſſurenſicherhebtund endlichdie Reformation
der Religiongar erfolgt,daß „ih mich von dannen ins
Elend begebenund 12 Jahr zu Buttah, Wttbg.,habe auf=-
haltenmüſſen“.Vor wenig Wochen iſter nah Wertheim
gekommen,hatgeſehen,daß hiervielWeiden wachſen,au<h
erfahren,daß dergl.Futterwannen,Körb=- und Kößenmacher
feinerallhier.Der Hofmüllerwill ihm ſeineWeiden gegen
LieferungetlicherSachen überlaſſen,und Herr Joh. Schu=
macher will ihm in ſeinerBehauſung in der Neuſtadtein
bequemes Loſamentgeben,wo er ſi<hmit Weib und Kindern

aufhaltenund ſolhe Weiden verarbeiten kann. Bittet für
1% Jahr um Aufenthaltserlaubnis.1630 8, 9. R.5, 2.

247 Ho>k Hans, Zimmermann von Bensheim, wird Wert=

heimerBürger 1596. VB.R. 58.
248 am Hof, Hans, Dertingen, 1622 13.Nov.,gibtan:

„Mein Vater Michel am Hof zu Niclashauſenhat ſi< vor

ungefähr 16 Jahren nah meiner Mutter ſeligTod ins

Kriegs8weſenbegebenund mir ſamt2 no< lebenden Brüdern

alles,ohne ein geringesHäuslein,vertan. WelchesHäuslein
unſerVormund 1609,als meiner Mutter Vater zu Der=

tingennamens Hans Zöllerverſtorben,um 66 Fl.verkauft
hat.Von gemeltemHerrlein(= Großvater)und Fräulein
(= Großmutter)iſtuns ein Erbteil an allerhandGüterlein
ufgeerbetu. von der Vormundſchaftangelegtworden.Weil
nun mein Bruder Joſtam Hof vorm Jahr zu Geißzfeld(oder
Seißfeld)verheiratetu. ih ihm ſeinErbteil abgekaufthabe,
ſobin ih entſchloſſen,mi zu Dertingen häuslichzu begeben
und habe michmit Kilian Semel's, des Gerichtszu Wenk=«

heimTochter(Vornamefehlt)verlobt,“ R. 5,

249 im Hof, Michael, Flammersbach, wird Werth.
Vürger 1608.

250 Hofſferber Philipp, Sohn des SixtusHofferber,des
Rats zu Gelnhauſen, wird Werth. Bürger 1643,

B. R.111.

(Über die Familieliegenvielez.T. rechtintereſſanteNach-
rihtenvor.)

250a Hoffmann Elias, Vector des Werth. Gymnaſiums,
aus Oehringen — Heilbronn — Mainz —

Frankfurt: Viele Nahrichtenim Copialbu<hAngelinus.
251 Hofrichter Chriſtoph, Hä>ker,Bo>enroth, wird

Werth. Bürger 1623. B. R. 88.
252 Hoh Endres, Credenbach, hat einen Sohn Hans,

der ſichdes Kriegsweſensbeſfliſſenund ſihjetztin der Stadt
A a <<verheiratenund niederlaſſenwill.Dazu ſollihm die

Herrſchaftſein„Mannrecht“ mitteilen in Geſtaltdes Ges

burtsbriefes.Endres Hoh iſtder Sohn des verſt.Philipp
Hoh von Credenbach& der Chriſtina,HanſenBechtold'sWit=
frau,die vor 43 Jahren zu WMichelriethcopuliertworden
ſeienim BeiſeinvielererbetenerHochzeitsgäſte.In Il.Ehe ſei
Endres Hoh verheiratetgeweſenmit Sophia,Niclas Schöfs
fer's,Schultheißenzu AltfeldTochter.Hans iſtein Sohn
aus I.Ebe; ſeineMutter war in Steinmark bürtig;Endres
Hoh freiteſie1585, —

:

253 Hoh Eucharius, Hasloch, wird Werth.Bürger1623.
254 Hohe Peter, Shultheißzu Bettingen, 1636 13. Juli

berichtet:„Ew. Geſtr.& Herrl.zu moleſtierenkann ih nit

fernerenUmſchweifſuchen,geſtaltdenn menniglihwiſſend,
wie unſerDorf Bettingenfaſtganz öd und wüſt.Die fürs
nehmſtenHäuſerſindverfallen,es will faſtalles kein gut
mehr tun,ſodaßih mi< mit Weib und Kindern nichtlänger
in ſolchemerhaltenkann. Da ih im Dorf Urphar bürtig,auh
daſelbſtvon meinen Eltern uferzogenwordenund meine
beſtenGüter nochdero Orten (= dort!)habe,wie nit weniger
ih erſtneuliherZeit dur<h den Wingertsberggangen,
meine Güterleinzu beſichtigen,und,ſobaldih nur aus Bet=

tingerMarkung kommen meines HerzensLuſtan Obſtund
anderen Erdgewächsgeſehen,dahingegenbei uns allesnichts,
daraus ih geſ<hloſſen,daß Gott ſonderlihſehrüber uns

Vettingererzörntund vor andern mit Ungnaden anſehe,
gelangtderentwegenan Ew. Geſtrengenund Herrlichkeiten
mein untertän. ho<hfleißigesund demütigesVitten,dieſelben
wollen mi< um ſchuldigeGebühr der Nachbarſchaſtzu Bets

tinggnädigerlaſſenu. zu Urphar als meinem Geburtsa
fle>enzu einem Mitnachbarn auf= und anzunehmen.Will
michbei Tag und Nacht der Gebühr undSchuldigkeitnah
jederzeitgehorſamlichverhalten.“Geſuchiſtgerichtetan den
kaiſerl.Commiſſar und die gräfl.Regierung in Wertheim,
und wird gegen #4Fl.genehmigt. _

R.3.
255 Holderbach Hans, Hardheim, wird Werth. Bür=-

ger 1616. B. R. 78.
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Familiengé�hihtlihe Blätter, $2. Jahrgang, 193%,Heft 11.

256a Hollius8David, Buhbindersgeſellvon Laugingen,

256b

207

258

299

260

1624 13, März, hat etliheJahr gewandert.Sein Vater
wurde wegen der ev, Religionvertrieben u.iſtjehtbeim Erb=
marſchallvon Pappenheim in Dienſten.Hat dem Sohn einſt=
weilen 40 Taler gegebenu. will auf die Herbſtmeſſebens

'

2, 1ſovielgeben.Zahlt4 Fl.Matriculgeld. 1.

1637 24. Dez.:Hat vor 35 Wochen ſeineFrau verloren und
will Anna, weiland Hans Schmidt’sTochtervon Dietenhan,
welchebei GräfinBarbara in Dienſten,heiraten.In ihrem
Dienſthat ſieein Ziemlichesan Liedlohnerobert,iſtaber
bei dieſemgefährlihenKriegsweſenzu Miltenbergdarum
Tommen. Hat in Dietenhannochein alt verfallenHäuslein.
VR.3. (In MWiltenbergwurde 1634 der gräfl.Familie der

geſammte Hausſchaßan Juwelen und Silbergeſchirrdur<
die ſpan.Armee geraubt.)1638 27, Mai berichtetHollius,
er habe vor 14 Jahren Urſula Schürgeringeheiratet,die
mit ihrem vorigen Hauswirt3 Söhne und 1 Tochter
erzeugthatte.Die Söhne habe er das Buchbindergewerbe
gelehrt.Johann Philipp und Michael ſeienjeßtauf der

Wanderſchaft,letztererhabe ſi<hin Colmar verheiratet.In
Wertheim könne ein MeiſternichtſovielArbeit haben,um
fihund die Seinigendavon hinzubringen,geſhweige,daß 3
oder 1 ſuſtentierenÉönnten. L.T7.
(Sieheauh Nachrichtenim ſtädt.Archivuſw.)
Holl Hieronymus8=Nürnberg wird von Mag.

Joh.s Saubertus als Pfarrerin die GrafſhaftWertheim
1643 entlaſſen.Kommt 1650 na<h WMünckheim,ſtarbals
Vector in Hall.Sehr intereſſanteNachrichtenüber ihn im

Cop. Angel.
Hone>Cafpar, Bürger in Wertheim, 1617 23,Dez.
will Jungfrau Anna Löerin,Herrn Wolfgang Löern,Chur=
fürſtl.MainziſchenBogts zu Hardheim Tochter,heiraten.
Er iſtWitwer. Soll 8 Fl.geben. R. 2,1.
Holzheimer Conrad, Ihrer ExcellenzHofſchneider,von

Schwabach wurde mit Anna Walpurgis Herbulonin,
Magd bei Kunigunda Benderin na>t im Bett angetroffen,
am 8,Jan.1641 aus dem Kerker vorgeführtu. will die Ehe
nochverſchieben.Wird am 10,Januarrelaxiert(inFreiheit
geſeßt)und tagsdaraufmit ſeinerVertrauten copuliert.

Ge, Arch.Eheſahen Faſc.9.
Homer (=Hammer) JFohann, 1628 13.Febr.,jeßtin
Nürnberg, hat dur<hſeinenShwager MelchiorRehm,
Büttner in Wertheim um Leibsledigunggebeten,aber nihts
gehörtund iſtnun perſönlicherſchienen.Mit erſhro>enem,

geſtürztenGemüt hat er nun erfahren,daß er 50 Fl.geben
ſoll,„welchesmir tiefzu Herzengehet“,Er bittet,ſeinebe=-
ſhwerliche,koſtbareReis zu berü>ſichtigen.Er hofft,die

Herrſchaftſollein dero chriſtl.gottliebendenHerzenſichemol=
ieren und erweichenlaſſen.Sein hieſ.Erbteil ſeiîn Nürn=

bergſhon im erſtenJahr alles ufgangen.Beſchluß:Soll
die Halftezahlen. L, 15.

Höpfner Hans, Haſnergeſelle,von Neuſtadt a. d.

Vhön = an der fränk.Saale,1618 14,Jan, will Fritzen
vom Hof's,geweſenenHafners,Wittib heiraten.Hat bei
deren verſtorbenemMann 6 Jahre langgearbeitet.Iſtvon
Jugend an evangeliſ<h.Die Wittib hat ihn bewogen,ſich
mit Vat ihrerund ihrerKinder Freund mit ihm in ehelichen
Stand einzulaſſen;die Heiratſcheintihm zu ſeinerHan=-
tierunggut.Hat 110 Fl.im Vermögen, davon hat er 80 Fl.
in ſeinemLiedlohnerſpart.Iſtnichtleibeigen.Hat ſeinen
Stiefvaternochzu beerben. R. 2,1

261a Joh.s Horn aus Grey ſſen — obere Mark Branden=
burg — Kantor in Wertheim, muß kathol.Gewalt weichen.
Sein rühml.Teſtimonium1636 7, Nov. i.Cop. Ang.

261b Horn Hans, von Eichel, 1639 20. Oct.,hat ſi<h1632
nah Schweinfurtbegeben,zweiJahre dort in Dienſtenzu=
gebrachtund Margaretha Stahl,weiland SebaſtianStahl's,
Vürgers zu Wertheim Tochtergeheiratetund in Schwein=
furtden hochzeitlichenEhrentag& Kirchganggehalten.Als
Graf LöwenſteinKnechtgeworben,habe er ſihdazuauchbe=
reden laſſen,weil er vorherals Soldat gedient.Wurde dann
wieder beurlaubt und lediggelaſſen.Dann diente er in

Wertheim, „weiles im Schroten(= hauptſächli<hTrans=-
port der Weinfäſſer)gemangelt,mit müglichſtemFleiß.Die
Schrötertun meiner ſehrungern entbehren,weil niht jeder
dazu dienet und die Herbſt(= Weinernte) vorhanden,da
dann viel Schrotensvorfallenwird. Da ih in Eichelge-
‘boren und mein Vater durchdas Kriegsvolkverderbet,hab
ih nichtsan barem Gelde,daß ih michallhierin der Stadt
zu einem Burger einkaufenund zum Schrotenmich ge=
brauchenlaſſenkann,darbeheine harteArbeit iſt,auh eine

große Sorg und fleißigeUſſichterforderntut.“ Will alſo
nah Eichel.Darf aber gegen 2 Fl.Matriculgeldin Wert=
heim bleiben. V. 4.
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Hôrner Andreas, Schultheiß,Ur phar, 1627 10.Jan.,
iſtjeßtein alter,wohlerlebterMann neben ſeinemuf der
Gruben gehendenalten,gebrehlihenWeib. Bei den viel=

fältigen,langgewährtenund unaufhörlihenZügen und Ein=-
quartierungenhat er viel Leibs8=und Lebensgefahraus=

geſtanden;wie unbarmherzigund unchriſtlißdie Soldaten
gegen ihn und ſeinegebrehliheHausfraugeweſen,damit
habe er und ſeineFrau — Gott erbarme es

— zeitlebenszu
tun und ſ{merzlihempfunden.Auch ſeier an ſeinermit
Ehren erworbenen Nahrung ſpoliert,beraubt und geplün=-
dert worden und habe leiderimmer nochalleGefahrzu be=«

fürchten.Siehtſihalſogedrungen,ſichin die Stadt bürger=
lih einzukaufen.Hat keine Leibeserben. Will ſeineGüter
nachund nachverkauſen. R.2.

HöôrnerHans, Höhfeld, ein Shneider& Frau werden
in die Werth. Bürgerſchaftaufgenommen 1613/14,

B, R. 75.

Hörner Thomas, Höhfeld, 1624 16. Oct.,ſchreibt:
„Es gehetnunmehr in die 16. Woche,daß der getreue,barm=
herzigeGott meinelk.Hausfrau ihrerleiblihenBürden ent=
bunden und mih mit zwei jungen leibslebendigenErben
erfreuet.Die Mutter hater aber darüber zu ſichin dieewige
Freud abgefordert,und michalſomit 8 kleinen Kindern in

den betrübten Wittibſtandgeſeßzt.Wiewohl ih nun beide
mir von Gott beſcheertejunge Kinderleinalsbald zu ſäugen
hingeliehen,an denſelbenau keinenFleißermangelnlaſſen,
ſo iſtdochdas eine vor # Wochen in Gottverſchieden.Weil
ih denn alſobefunden,wie ganz mühſeliges mir gefallen,
bei ſovielen Kindern im Wittibſtandzu verharren,hat mir
der AllmächtigegütigeGott uffmein inniglihesBitten und

Anrufen die Gnad verliehen,daß ih mi<h anderwärts mit
einer alten ehrlichenerlebten Matron, weiland Hans Schu-
mann's, geweſenenBürgers zu Külsheim Wittib verlobt,
auh Weinkauf getrunken.— Ob ſienun no< der Nömiſch
Religionzugetan,ſo hat ſiemir dochdie guteVertröſtung
getan,ſihgutwilligbekehrenzu laſſen.Sie will ſihunter=
rihten,weiſenund wie ihreTochter,Nicolaus Paulen,Bür=
gers & Leinewebers ehel.Hausfrau in Wertheim bekehren
laſſen.“An Vermögen oder Leibeigenſchaftsbefreiungman=

geltes niht.Vittet,dem Pfarrer in HöhfeldBeſcheidzu
gebenund alſoſeinund ſeinerVertrauten Seelenheilzu be=

fördern. R. ö.

Hoti Ludwig, Nördlingen, Shuhmachergeſellbei
Mich. Kern=Wertheim, 1633 9, Nov. will Margaretha,
Matth.Gorey ? Wittib heiraten.Hat ein gutLob,auchetwas
im Vermögen.Soll 6 Fl.zahlen. R. 3.

Hübner Valentin, Schuſtervon Riedern, 1630
28. April,hatſihaufder Wanderſchaftſonderlihin Welſch=
land umgeſehen,iſtherna<hdem Kriegsweſennachgezogen
und hat ſi< allenthalbenmannhaft erzeigt,keine Gefahr
jemals geſcheut,ſondernalles ke>li<hertragenund aus=

geſtanden,bis — er Jungfrau Anna Künigunda,des ehren=
haftenHanſen Apfel's,Bürgers,Be>ken und Malers in

Wertheim Tochtergeehelihtund zu Wintzhauſeninthroni=-
ſierenund einlaiten (= einläuten / in die Kircheführen)
laſſen.Seine Frau, in Wertheim geboren,iſtno< leibeigen,
er aber gehörtmit ſolcherLeibsſervitutin die Churfürſtl.
mainziſcheKellerei zu Külsheim, von dannen meine avia

(= Großmutter)bürtig.Die Küsheimer ſindſolcherLeib=
eigenſchaftbefreit.Hat kein Kind,doh an Vermögen ſoviel,
daßer [ôbl.VerordnungSatisfactionleiſtenkann. Soll in
ſeinemVaterland no< 30—40 Fl.zu gewartenhaben.Seine
Hausfrauhat 300 Fl.zu Schweinauſtehen,die fälligſind.
Wird abgelehnt. R. 5,2.
Hummel Caſpar, Hasloch, wird Werth. Bürger
1605, B. R. 66,

Hummel Johann, Wertheim, 1638 3. Nov., hat
ſichmit Margaretha Catharina,Herrn Peter Gſell,ge=
weſenenSchultheißenin Adels8heim verlobt und will ſie
in die Bürgerſchafteinkaufen. R. 3,

HuppHans,aus Plumweiler bei Rothenburg o. T.,
1632 11. Sept.,hat ſihinfolgedes Kriegsweſensund Spo=
lierung,Abnahme der Nahrung mit Leibs+und Lebens=

gefahrvon dannen begebenmüſſen und in Wertheim— ſon=
der Ruhm zu melden — Geiſtlißhenwie Burgern in Win=

gertund Garten gedient,darunterJoh.Schumachern.Bei
vor der Tür habenderWinterszeitwill er ſi<hum ein ge=

ringesGemach umtun, ſihdes Froſteszu erwehren.Ehren-
gedahterShumacher könnteihm in der Neuſtadt dergl.
geringeGema um billigeGebühr mit Bewilligungdes
Vats geben.Vitte alſoum Gotteswillenihm das Nachtlager
gn. zuzulaſſen;mit ſauremſeinemSchweißund harterArbeit
will er ſih entſpreehenderzeigen. — Auskunſt des Rats:
Kann weder als Burger nochals Beiſaßangenommen wer=-
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den,iſtein faulerGeſell;wenn er etwas verdient,wird es

gleichvertan. Gleih würden ſihandere finden,die dergleichen

ocre,
da dochdergl.Müßiggänger ein ziemlicherHaufeniſt, A,

Hüttlinger Caſparus, Aruſanus, theol, stud.,
1632 16. Juni,wird von MagiſterChriſtophLeibnitz,Archi=
diaconus zu St. Sebald in Nbg. dem Werth. Superinten=
dent Mag. Joh. Wilh. Graetter für den Pfarrdienſtemp=-
fohlen.Hat in Straßburg ſtudiert.(Starb als Pfarrerin
Bettingen1673 uſw.)Fr. Arch.Pfarr=S.Faſc.13, Seine
Ordination in der „Kathedralkirhe“zu Wertheim u. ſeine
Vertreibungdurh die GegenreformationſieheCopialbuh
Angelinus.
Hußtler Conrad, Schäferzu Altfeld, 1622 4, Mai,
iſtzu Bötigheimim Odenwald unter den adeligenGanerben
zwar arm, dochvon ehrlichenEltern,die ſeinerzartenJugend
allzufrühmit Tod abgegangen ſind,„erboren“worden. Er

hat ſichalſobaldin die Fremde wenden und ſeinBrot ver=

dienen müſſen.Darum er unterſchiedlihdie Schafegehütet.
In Eichenfürſthat er Marie, weiland PeterJoſten,Schnei=
ders zu Altfeld,Tochtergeheiratetund mit ihreine ziemliche
Nahrung überkommen. Hat dort nun 10 Fahr in höchſter
Treu und Fleißder Schafegehütetund bittetum Aufnahme
nah Altfeld,um da ſeinenLiedlohnanzulegen.Soll 3 Fl.
geben, R:

Jacob Melchior, Löber (= Gerber) von Rothen=-
burg, wird 1619 als Bürger in Wertheim aufgenommen.
B. R. 81. Seine Frau berichtet1630 21. Oct.: Vor
11 Jahrenhabeer ſeineFrau Anna in Wertheim geheiratet
und ſichhiermit Geburts= & Ledigungsbriefangemeldet,Die
Frau hat aber bald verſpürt,daß er faſtliederli<hund un®
achtſamin Tun & Laſſen,auch in ſeinemSinn ein trußig
Gemüt, kolleriſ<hund nit wohl attentus. Als einem chriſtl,
ſorgfältigenEheweib gebührt,hat ſieihm mit ſanftmütigen
Worten, herzbrehendenZuredenund freundl.Geberden ſolch
Beginnen abgewöhnen wollen. In sjährigemEheſtandhat
ſieaber vielharteZuſäß und Anſtoßerfahren.Weil er hier
fremdwar, war ex etlichenLeuten ſoverhaßt& geneidet,daß
er nit wohl ſiherund ohne Tadel hat können über die
Bru>en oder ſonſthin=und hergehen,weben und wandeln,

Fönnen, deswegen er in manchen Zank, Unwillen und

Schlägereigeraten.1624 wurde er ohn Urſah uf offner
Gaſſen wieder verhöhnt,und iſtim Unwillen in eine Schlä=
geretgeraten,daß ihm die Turmſtraf zuerkanntwurde.
Darob iſter ſobeſtürztu. erſhre>tworden,daß er ſichheim=
lih aus der Stadt abſentiertund davon gemacht,Frau und
2 Kinder in Not & Jammer ſizenlaſſen.Was er mitnehmen
konnte,nahm er mit. Nah {4Fahren,als ſieihn ſchontot
geglaubt— 1628 — kommt er wieder. Inzwiſchenhaben die

Gläubigerdie Frau ſogequältund gepeinigt,daßſiedeſperat
hättewerden können. 4 Wochen darauf iſter wieder na<
Rothenburg. „So dürftiger hingewandert,ſo elend iſter
wieder kommen, und weder Taler no<hPfennigmitgebracht,
ſondernmichberedet,ihm meine Armut vollends anzuhenken,
worauf ih ihm einen VReichstalermit einem Oehrleinund
1 Kopfſtü>kzugeſtellt.Er verſprah,von Rothenburgzwo
ScheibenSalz und andere Ho>ken-Warezu ſchi>en.Auch
habe er mit ſeinenGeſhwiſternvereinbart,daß ſieden
Buben ſolltenannehmen, damit die Mutter mit dem

Kleinſtenbeſſerfortkomme.Hat mich aber abermals ſitzen
laſſen.“— Und als ſiemit den Kindern na<hRothenburg
kam,waralles erdichtet.Uſw. Bittet um Ledigſprechung,da
er wieder 2 Jahre fortſei. Ge. ArchivEhe=S.9,
JFacob Valentin, Vürger und Glaſer,Wertheim,1627
1. Sept.,Witwer, hat mit fremden Leuten viel ausſtehen
müſſen,und harteZuſätzerfahren.Deswegen hat er den ge=
treuen barmherzigenGott deſtoeifrigererſuhtund gebeten,
ihn wieder mit einem fleißigen,getreuenEhegattenzu ver=

ſorgen,welcheflehentliheBitte denn auh ſolheKraftge-=
ſunden,daß er ſih dur göttliheWirkung mit Kilian

Kue>kenberger'szu ReicholzheimTochter— Jungfrau Vero=
nika — ehelichverlobt, R.2.

JFäger Michel, von Grunach aus dem StiftWürz=
burg,wird Werth. Bürger 1609.

Imhof ſieheHof im.

FordanWMax, Schreiner,von Ammers8weier, wird
Werth. Bürger 1598/99, B. R. 62.

Jung Johann von Kirhganß? aus der Gemeinſchaft
des Hüttenbergs,wird 1632 6. Dez.von Graf ErnſtCaſimir
zu Naſſau-Saarbrüen der Leibeigenſchaftbefreit.R. 3.

Kaggel(=Kachel?)Endres, Kemba ch,1628 7. Aug,,
Witwer, will EndresKantweins Wwe. in Beſtenheidhei=
raten und dorthinziehen.Hat ſeitherin Miete gewohnt u.

„einziemlicheskoſammer? Hendelingehabt,welchesman in
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einer Butten tragenkann,und ſi<mit Gott u. Ehren darauf
D,2genährt“. „5, 2.

Kapelmann Andreas, Leinewebersgeſellvon Boe =

ſen Zell (= Wüſtenzell),1632 11. Juli,welcherOrt bei
Holzkirchenden Löw. Grafen gottlobwieder zugefallenſei,
hat vor 8 Jahren in Wertheim bei Andreas Klein,Leine=
weber,welcherno< in vivis,das Handwerk zünftiggelernt
U. iſtdann gewandert.Will Barbara,Jörg Jungen Wittib
in Wertheim heiraten.Sein Stiefvaterlebt noh; ſeinVer=
mögen iſtabgeteilt150 Fl.und zu Zellauf Penſion aus=

geliehen.2 Fl. R. 2,3.
Kappes Nicolaus, Saylersgeſellvon. Kleinheu =

ba <, 1639 19. Oct.,erzähltſeinenLebenslauf.Eltern ſind
geſtorben,die Güter ins Verderben gekommen.Der Rat will
thn in Wertheim niht aufnehmen,weil er zu arm ſei.R. 3.
Wird aber doh aufgenommen1639. B. R. 104,

Kaiſerlohr Andreas, Krämer von Kitzingen,
1629 14, Jan.,erhältauf 14 Jahr die Erlaubnis,ih in

Wertheim aufhaltenzu dürfengegen 6 Taler. „Am Sams=

tag,den 10. Jan.,hatHerrChriſtian,Markgraf zu Branden=

burg die Untertanen in KitzingenihrerPflichtenentledigen
und dem hohw. Fürſten,Herrn PhilippAdolph,Biſchofzu
Würzburg & Herzog in Franken,anweiſenlaſſen.Darauf
FJ.F. Gnaden die Huldigungeingenommen,Meß halten,am
Sonntag durcheinen Kapuzinerpredigenund den ev. Pſarr=
herrn ſagenlaſſen,ſi<hchiedli</friedl.zu haltenund ihre
Gelegenheit,wie und wo ſiewollten,anzuſtellen.Damit iſt
die reine ev. Lehrabgetanu. alles zu dem papiſtiſhenGreuel
und Abgöttereigericht,wovor ichjederzeitein ſonderbares
Schre>enund Entſeßengehabt.Deshalb habe ih mich bei

Veränderungder Veligionin Hammelburg mit ziemli<hVer=
luſt& Schadenſ�.Zt.nachKitzingenbegebender tröſtl.Hoff=
nung, dort in meiner <riſtl.Religionſo lang erhaltenzu
werden,bis i<hmein Leben ſchließenmöchte.Dieweil es aber
dem getr.barmherzigenGott anders gefalletu. wegen unſerer
vielfältigenSünden u. unbußfertigemLeben ſovielverhängt,
daß auch in Kitzingendie papiſt.Abgöttereieingeführt,u.
mein Weib eines ehrlihenBürgers,Hans Rudolfs,Bäckers
zu Wertheim Tochter,mit der ih vor 34 Jahren in Wert=

beim meinen <hriſtl.Kirchganggehalten,ſo haben wir der

mißlichen,urplö8lißhenMutation halberunſer Refugium
nah Wertheim genommen.“ Vittet um Aufenthaltfür
1/4Jahr bis er Weiteres überſehenkann;ſeineHantierung
iſteine ſhlehte(= {lihte)Krämerei mit weißer& ſhwarzer
Leinwand, R. 5, 2.

Kandwein Andr., Schuſterund Kramer von Leng =»

furt, 1622 20. März, ſchreibt:„Als vor etlichenJahren
durh die Würzburgiſhe landfriedensbrüchigeVerfolgung
alle der GrafſhaftWertheim getreueUntertanen in m.

Vaterland zu Lengfurtmit feindl.Gewalt ſindgezwungen
worden,niht allein von ihrenangeborenenErb=;Leib= &

Landherrn,ſondernau< von der chriſtl.Augsburg. Con=-
feſſionzu der Römiſchenerbärmlichabzufallen,bin ih neben
andern gottliebenden,ehrlihenwertheimiſhenUntertanen,
ſolchemunchriſtl.Zwang und Abfallzu entgehen,gezwungen
worden,meine Sachen den andern zu verkaufen.Nach ge=
nommenem ehrl.Abſchied,den ih no< ſhriftli<huflegen
kann,hab ih mi<h von dannen begebenzu dem weiland

bohwohlgeborenen,Ew. Gn. in Gott ruhendenHerrn Vater
chriſthohwohlſeligenGedächtnisals m. Erb= & Schußzherrn
mich gehorſamlihanzumeldenund um fernerenSchuß zu
bitten.Deſſenin Chriſtoſ<lafendeGnaden haben ſihau<
anz mildiglihgegen mir erklären laſſen,daß ſiewohl zu=
rieden wären, wenn ih michin dero Land & Herrſchaftan
einem Ort, der mir gelegen,eintue;ih möchtemi<h dann

gedulden,bis durchdie Churfürſtenund Stände des fränk.
Kreiſesdie Executionerfolge.Weil ih nun ſo viele Jahre
mit Schmerzendarauf gewartet,und ſo langeZeitſtand=
haftigverblieben,geſtaltenmir auchder AllmächtigeGott in
meinem ſovieljährigenElend mildiglihbeigeſtandenu. mir

ertragenhelfen,die mir begebeneharteAnſtöß& Beſchwer=
lihkeitenmit Weib und Kindern geduldigzu ertragen.Auch
hatmichGott durchſeinenSegen ſobegabet,daßihetwas er=

ſparenkonnte,welchesih gar wohl gewilltwäre,in meinem
Vaterland wieder anzulegen,weil wir alle beide dort von

ehrlihenEltern erzeugtſind,au< unſereBluts=- u, ge=

ſhwägerteFreund nochhaben,darunter ich,die Ehefrauaber

meinen alten uf die 100 Jahre erlebtenVaterdaſelbſtnoh
habe.Nachdem die langerkannte Executionund Veſtitution
in effectuniht erfolgenwillu. mir bei ſo gefährlichen
Kriegsläuftenes gar beſchwerlich,ſowill ih meine geſparte
Pfennigzu Beſtenheidanlegenund michda mit Weib und
Kindern (— das Jüngſtehatallbereits16 Jahr erreiht—)
hausſäßigmachen.“Er will eine Hofrietheübernehmen.
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FamiliengeſchihtliheBlätter,32. Jahrgang,193%,Heft11.

„Zudem ih das Schuſterhandwerkredlichgelernt,in der mir

aufgegebenenProb mit Ausfertigungdes Meiſterſtü>ksbe=
ſtanden,daß ih ermelt Handwerk wohl üben & treiben darf.
Habe micheine guteZeitauh der Kramerei befliſſen,davon

ih bisherziemliheNahrung gehabtund verhoffentli<hauh
künftigwerden haben können.“ R. 5.

antwein Baſtian, Leineweber,Lengfeld, wird
Werth.Bürger 1609,

Kapf Joh. Philipp, Metzger,gebürtigzu Heil=
bronn

,

1624 13. Oct.,hatetliheund 40 Jahr in Wertheim
ſeinHandwerk und Gewerb getrieben,und Gottes milden

Segen reihli<geſpürt.Nun ſindaber ſeineSchweſterund
Gevattern zu Heilbronnvor wenig Wochen zu ihm kommen,
ihn zu beſuchen,und haben geſehen,au< von ihm klagend
angehört,wie beſhwerlihihm geſchehen,daß der gütige
Gott ihm ſeineliebeHau8mutter und guteHaushalterinent=
nommen u. zu ſichin die ewigeFreud erfordert;muß ſeinen

Dober
if in ſeinemhohen Alter jetztallein verſehen.Sie

aben ihm zugeredetſichwieder in Eheſtand zu begeben,
welchesſi<hau< ſeinSohn Michel niht mißfallenlaſſe.
Hat ſichalſomit gedachtenGefreundengen Heilbronnin ſein
Vaterland begeben,dahin er nochzu jederZeitin ſeinem

Herzeneine ſonderbareLuſtund Freud empfunden.Und der

armherzigeGott hatalſobaldauchdie Gelegenheitgeſchi>t,
daß er ſichmit einer ehrlicherlebtenMatrone Herrn Ullrich
Weilen's,Metzgers,Wittibin ehelichverſprochen,auchbeider
Obrigkeitals ein geborenesheilbronnerKind allen günſtigen
Willen geſpürt.Bittet um Erlaubnis,ſeinenKirchgangin

Heilbronnhaltenu. ſi<hdann binnen Jahresfriſterklären zu
ürfen,ob er hierbleiben oder nah Heilbronnüberſiedeln
möchte.Wird bewilligt. R, 2,1.
Kales Kilian, Eichel, 1626 15. März: Sein Vater
Andreas K. iſtzu Eichelvor etlihenJahren geſtorben.
Seine Mutter hat den Hans Harttihin Wertheim gehei=
ratet,wo er ſihauh 5 Jahreaufgehaltenhat.Durch ſonder=
bare Schi>ung Gottes des Allmächtigeniſtihm eine nit

unbequeme Gelegenheitzu chriſtl.Heirataufgangen,indem
der liebe,getreueGott zwiſhen ihm und weiland Marx
Großmüller'sWittib eine ſolcheverliebteaffectiongeſtiftet
und in beiden unſern Herzen gewürkethat,daß dieſelben
ihrenEffectzu einer guten Ehe wohl würden erlangen
können. R. 2,
1626 1. April erneuert Kilian Kales ſeineBitte um Auf=
nahme in die Werth. Bürgerſchaft.Ins 5. Jahr ſeier als
Kind „und Brötling““bei ſeinerMutter & ſeinemStiefvater.
„Mit erſhro>enemHerzen“ hat er vernommen, daß Be=
denken gegen ſeineZulaſſungbeſtehen;den getreuenbarm=
herzigenGott hat er innigliherſuchtund gebeten,Ew. Gna=
den gottliebendeHerzenzu emollieren u. flectieren,daß Sie
ſicherbarmen. Seine Nahrung ſeidritthalbhundertGulden
wert. Er kommt nohmals mit demütigem,zerſchlagenenHer=
zen, Knie biegendund fußfällig,zumal er ermelter Witfrau
allbereits eheli<h„verwortet“.Der Stadtrat befürwortet
ſeineAufnahme, da zu wenig Hä>er in der Stadt ſeien.
Kalles Michel, Lengfurt, wird Werth. Bürger
1605 B. R. 66
Kalles Peter, Eichel, wird Werth. Bürger1619.

„R. 81.
1638 28. Aug, klagter über ſeinHauskreuzund will ſich
wieder verheiratenmit Mich.Dertinger'sWittib in Walden=-
hauſen,die von Dörlesbergſtammt.Mädchenname fehlt3

Karges Egidius, Meßtger von Rotenburg o. T,,
1627 6. Oct. iſtdort bürtig.Seine Frau iſteine Meßzgers=
tochtervon dort.Will ſihin Wertheim niederlaſſen,weil in
R. chon 22 Metzgerſindund das Handwerk überſetztſei.In
Wertheim ſeiendagegen2 Stellenniht beſezt.War eine

zeitlangin Remlingen.Wird abgeſchlagen. R.2.
1629 5. Dez.erneuert er von Remlingen aus ſeinGeſuch.Bei
zweienſeinerShwäger habe er beinahe200 Taler ſtehenu.
aufgekündet,au<h in Remlingen ſchonüber 100 Taler an=-

gelegt.Den Viehhändlernſeier als pünktliherZahlerbez
fannt. 1630 1. II.wiederholter ſeineBitte;dieMetzgerhätten
heuteihrenConvent & Zuſammenkunft.Einſtweilenhabe er

für100 Fl.Korn in Wertheim aufgeſchüttetu. 50 Taler habe
er bar in Händen.Beſchluß:8 Fl.(SieheStecherAr.581).
Kaufmann Philipp,Freudenberg, wird Werth.
Bürger 1618. B. R.80.
Keiſer Gg., Bettingen, 1628 6. Dez.,bittetum Auf=
enthaltin der Stadt Wertheim. „Mit was hartenPreſſuren
wir etli<hJahr her bei dieſenKriegstrubelnſindgedru>t
worden,iſtEw, Gn. genugſam bekannt. Was das Dorf Bet=
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tingenaber ausgeſtanden,iſtniht das Geringſte.Als vor
1 Fahr die Schönbergiſche1/»Compagnia in die Grafſchaft
Tommen, ſindmeine Nachbarn alle bis auf 2 ausgeriſſen,
da ih dann allein 5 Pferd,3 Reuter und 3 Fungen auf die
15 Tag hab unterhaltenmüſſen.In dieſerZeitiſtmir aufs
gegangen 21/2Eimer Wein (=ca. 200 Liter)3 Malter
Hafer,1 Wagen Heu, der Küchenſpeisals Fleiſch,Fiſch,
Kraut zu geſhweigen.Die Nachbarn haben mir davon nit
das Geringſteerſtattet.Als ih nun kaum dieſenLaſtein
wenigverſhmietzt,ſeingleihdie StrogiſhenSoldaten an=

kommen, da abermals das Haus voll Soldaten geloffen,das
Meine gefreſſen,und weil ſienihts zu trinkengehabt,haben
ſiedie Kircheberauben wollen. Als ſieaber meinen Wein,
ſo3 Eimer geweſen,gefunden,haben ſievon der Kircheab=
gelaſſen,und mir den Wein ausgeſoffen,wodur< ichden
Nachbarn allerdingsihreArmut in der Kirchenerhalten.
Davon waren ſieaber noh nit erſettiget,ſondernes hat
michihrTrompetergefangen,die Händ auf den Vüken ge=-
bunden,daß mir das Blut zu den Nägeln herausgeloffen.
Hernachhaben ſiemi<h auf den Bauch gelegt,Händ und
Arm über ſihgezogen

und mit Füßen mich getreten,daß
mir das Blut zu den Ohren herausgeloffen,wie ſolhesder
hohwohlgeb.Graf WolfgangErnſtund ſeinHofgeſindan-
dern Tags genugſaman mir geſehen.Alſo gebundenund
übel tractierthabe ih dem Trompeter5 Stunden vor dem
Vett ſitzenmüſſen,bis ih ihm 9 Reichstalerzu geben ver=-

ſprochen,auc<ſolhevon Homburg habholenlaſſen.Durch
ſolheTractation bin ih alſozugerichtet,daß ih die Tag
meines Lebens genug daran zu verdeuen habe.Mit meinem
großenSchadenbin ichjet gewißzigt,daß ih mir nihtmehr
getraue,mit meinem alten Weib in meiner Behauſungzu
bleiben,ſondernwill mi an ſicherenOrt retirieren.— Am
gleichenTag zeigtdie Gemeinde an, daß Keiſerund Hans
Michel ohne Conſens der Gemeinde mit Weib, Kind u.

Mobilienvon ihnen weggezogen ſeien,ſodaßſieihnenjetzt
in vorfallendenGerihts=Sachennachlaufenmüßten. — Dem
Keiſerwird der Aufenthaltin der Stadt bewilligt.(Siehe
MichelNr. 387). R. 5,2.
Keyſer Jörg & Frau aus Gumendorf in Öſter=
reichwerden 1622 in die Werth. Bürgerſchaftaufgenommen.._

VR.

871/2.
Kayſer Johann Jacob aus St. Pölten in Öſter=
reich,geboren1644 und geſtorben1707 1n Wertheim, war
der Sohn des HoſpitalverwaltersSigismund Kayſerin St.
Pölten.Siehe Grabſteinin Wertheim (14).
Keller Adam, VReicholzheim, wird Werth. Bürger
1646. B. M. 114.
Keller Barthel, Beſtenheid, 1627 11.April,hat
mit ſeinerFrau wohl bedacht:wenn man in der Jugend
nichtsſammelt,kann man's im ‘Alternichtfinden!Iſtkin=
derlos und möchtein die Stadt,um durchdas Kriegsweſen
nichtalles einzubüßen.Will einem Guttäter ev. ſeinVer=-
mögen verſchreiben.Wird abgelehnt. R. 7.

KellerHans,Lengfurt wird Werth.Bürger1613/14.6

Kempf Endres, Dertingen wird 1596 Werth.
Vürger. B. R. 58.
Kerber Werner, Steinhauer von Worms, 1693
14. März, will Beiſaßin Wertheim werden, War in Frank=
furtund Sachſenhauſen,hat aber dort wegen der Menge
Exulantennichtexiſtierenkönnen. R. 4,

Kern Michel, Lengfurt,wird Werth. Vürger 1613/14,
' :

B. R.75. 76.

Kirſch Hans, Heidenfeldwird Werth. Bürger 1597.
B,.R. 60

Kißling Hans, Lobeſtein, ein Bader, wird Werth.
Bürger 1615. B. R. 77.

KlingerHans, Schneidervon Ke mba <<,wird Werth.
Vürger 1652, B. R.122.

Knapp Hans Jörg, Uffingen,wird Werth. Bürger
1654, B. R.124,

Knapp Valentin, Höpfingen, 16327. Febr.,Sohn
des verſt.Bernhard Knapp, ein Schneidergefell,will Philips
pine,des weiland Ehrw. & WohlgelahrtenHerrn Pfarrers
MagiſterJohann Schüßlervon Hardheim Tochterheiraten.
Sie hat bei der Frl. SchweſterdesGrafeneine Zeitlang
gedient,(= bei der Gräfin Catharina,die als weißeFrau
des Hauſes Löwenſteinin dieVolksſageeingegangenift).
Sollen beide 8 Fl.geben.Seine Mutterlebtno< in Höôp-
fingen,welcherdie KaiſerlichenneulichihrHaus abgebrannt,
ehedie Schwedenankommen.Ihr Vermögenwird auf200 Fl.
geſhätzt.Seine noh übrigenGüter geltenzur Zeitids,3
1640 21,Mai will er MichelHorn'sTochterzu Remlingen
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heiraten,deren Mutter von einem ehrſamen Vat für eine
Amme in derStadt beſtelltund angenommen iſt.Gutachten:
In 16jährigenDienſtenhabe ſieſihhierbei ihrenBrüdern
aufgehaltenu. ſih dergeſkaltenwohl erzeigt,daß ſiemit
einem Vermächtnus bedachtworden. Mit ihrem ſonſtigen

Einbringenſtehtes jezigerZeitauf ſ{<le<htemFuß, in allen
uf 30 Fl.,ſoſievon Hans Wolfen,dem Barbierer,hatein=
zunehmen,Hinſ,der künftigenAnwartung iſtes ebenmäßig
etwas ſchlechtbeſtellt,weil die fragl.Güter zu Remlingen
jetzigerZeitwüſtliegen.

304 Kne>ler Sebaſtian, Bortenwirker bürtigzu Laus=-
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derbacha.d. Bergſtraße, 1634 10. Mai, hatgehört,daß
in Wertheim Mangel an Bortenwerker oder Shnürmacher
ſei.Hat bei einem berühmtenMeiſterzu Hanau das Handwerk
wohl erlernt,und ſi<hhernachin allerhandkunſtreiherAr=
beit eine geraume Zeitexercirtund geübet,und will jeßt,
nachvielenJahren,ſichmit ſeinerFrau an einem gelegenen
Ort niederſeßen,um das liebeBrot ehrli<hund fromblihmit
einander zu haben und zu genießen.— Hierzuberichtetder
Rat: Supplicantkönne über 100 Taler ohne ſeinenHaus=
rat hereinbringen,ſeiaber CalviniſtiſherVeligion,ſeïne

prou
u Coſtnißam Bodenſee(= Konſtanz)bürtigundtholif.Und es iſtkein Mangel an Schnürernallhier,da

die ShnürmacherStadt und Grafſchaftgenugſamverſehen,
auh bringenunſereKrämer und Handelsleutniht wenig
aus den Meſſen herbei.Zudem ſindau< nochetliheJungen
des Handwerks,die hierdaheim,draußen(= auf der Wan=

derſchaft).Geſuchwird abgeſchlagen, R. UA,

Kneudel Hans Jörg, Biebelriedt in Franken
und Agatha Usleberin von Wertheim werden 1619,30. Jan.,
auf dem Weinkaufstag von Simon RVettſtadt,dem einen
Vormund beſchuldigt,die Braut habe des Bräutigams Bru=
der gehabt.Darauf hatder Pfarrherrdie Copulationverſagt.
Die Braut erklärtdas für falſherdihtesund unwahrhaf=
tigesAngeben;zudem ſeider fragl.Geſellvor 112 Jahren
durchein Pferd umbkommen u. zu Vod zerſhlauftworden.
Für ſeineLügen ſollder Bormund alleKoſtentragenu. eine

öffentl.Abbitte tun,oder den Beweis antreten. Die jungen
Leute wollen ſi<hin Mainſto>kheimunter dem Markgrafen
von Ansbach niederſeßen.Beſchluß:Die Copulationſeizu
geſtatten. Ge. Arch.Ehe=-Sachen9.

Koch Eucharius, Vöchern/Rogern bei Küns-=-

berg 1633 28. Dez. ſchreibt:„Es wird 12 Jahr, daß ih
alherogelanget,mein erlernt Handwerk auf dem Leder=
bereitenwie auchder freienKunſt des Leiſtz=Schneidensan=

zubieten,weil die Meiſter des Schuſterhandwerksſolcher
meiner Arbeit höchlihbedürftigu. als8baldbei mir ſih an=

melden laſſen,mir au< zur Probe Arbeit angeboten,Und
weilen ſieihnen beliebet,habenauh andere Bürger mih
darum erſu<t.Für Graf FriedrihLudwig habe ichuf die
12 Stüd> bereitet.— Weil nun Ihre Gnaden wie ehrliebende
Vürger,au< Meiſterdes Shuhmacher=Handwerksmichbis=
heroliebund wert gehalten,ih auch..dengutenWillen allzeit
verſpürt,hab ih michdurchvielfältigesErſuchengutherziger
Leut bereden laſſen,auchLuſtund Lieb zu dieſerStadt Wert=

heim und Burgerſchaftgewonnen, und michmit der tugend=
ſamen Frau Anna, weiland Joh.Bobben Wittib verlobt.“
Vittet um Aufnahme als Bürger, weil ohne das meiner

Kunſtarbeitkeiner ſonſtnit hieriſt.— Der Rat berichtet,er

habeſeineKunſt bei ſeinemBruder in Shweinfurt gelernt.
Seine Elternleben noch,hatzur Zeitnur 18 Taler im Beſitz.
Trotzdemwird er ſeinerKunſt wegen zur Annahme emp=
fohlen.Soll 3 Fl.zahlen, R. UU,

Koch Friedrich, Wollenweber Handwerks,Neuſtadt
a. d. Ai <<, ſchreibt1636 12. Auguſt:„Als ih auf meiner
Wanderſchaftanher gekommen, mich fernerund weiter bei

ehrl.& erfahrenenMeiſtern zu exerciren,habe ih michbei
weiland SebaſtianRaſſeln,Wullenwebern und Burgern,in
ſeineWerkſtattunterſtelltund michallda wie nochufgehalten.
Und ob ih wohl keinUngefallen,michburgerlichhierſubject
zu machenu. mit gedachtmeinesgeweſenenMeiſtersWittib
in ehel.Pflichtenmicheinzulaſſenwillens,mein ehrl,Ab=
ſchied,Lehr=& Geburtsbriefwie einem ehrliebendenGeſellen
gebührtu. was hieſ.Statuten & Gebrauchgemäß ufzuweiſen
erbietig,dieweilih von ehrl.Eltern und Geſchlechtgeboren,
mein Handwerk dem Herkommen gemäßehrl.& aufrichtigge=
lernt& ausgeſtanden,auchetlicheJahr unter Fremden mein

Exercitiumgehabt,ſo“bitteter um Aufnahmein dieWerth.
Bürgerſchaft.Haus und Hof ſeiihm abgebrannt,an Feld=
güternhabeer aber nochſoviel,daßihm ſhon 100 Fl.dafür
gebotenſei;er hofft,mehr zu löſenund wolle ſieno< niht
verkaufen.Soll 6 Fl.geben.SieheRaſſelNr. 152,

B. R. 99 & V. 4.
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Koch Nicolaus, Frauenwald, 1629 14, Nov. iſt
uffm Frauenwald im Land zu Thüringenvon ehrl.Eltern
erzeugtund dahinangewieſen,daß er mit Glas-S<hmelzen
ſeinGewerb hat treiben müſſen.Eine ziemliheZeithat er

ſichauf der Glashüttenzu Schollbrunnin der Werth.Graf=
ſhaftaufgehaltenu. ſeinesBerufesmit allem Fleißeab-
gewartet.Will Hans Eirich's*Tochterin HaslochHeiraten.. 5,2,
Köler Dietrich, Häker von Freudenberg, wird

Werth. Bürger 1602,
Koeler Eucharius, Meurer, Röttbac<, exulus,
1618 (?)15. X, iſtdem Kurfürſtenvon Mainz nochleibeigen.
Als er mit ſeinenRöttbaherNachbarn in das Schiffgeleit
ziehenmußte,haben ſiemit viel Hohn und Spott aufihn
geſtochen,er wolle beſſerſein,denn ſie.Wenn er mit ihnen
nit zur Kirchegehenwolle,ſolleer das Dorf räumen. Darauf
hat er den mainziſhenAmtmann aufgeſuchtu. um eine
kleineFriſtgebeten,die ihm mit dem Beſcheideingeräumt
wurde, er ſolleſi<hbeſſerbedenken und bet ſeinenGütern
bleiben.Er,der Amtmann, wolle ihm ſeineSeele zum Pfand
ſetzen,daß er nit irregeführtwerden folle.Mit dieſemPfand
kann er aber nit wohl zufriedenſein.„Des Schultheißen
Sohn,der abtrünnigeMamelu>k Georg Rudolph,dem mein
armes Hüttleinund meine Güterlein heftigin die Augen
ſtechen,hatmih wiederum mit Hans Hohe,dem Leineweber,
zum heftigſtenverÉlagt,ih verſpotteund verlacheſie,wenn
ſiezur und aus der Kirchegingen,welchesaber lautere Un=
wahrheitiſt.Item,ſieverbieten mir und den Meinen jeßt
Waſſer und Weid, obwohl ih nur das liebeWaſſerbei ihnen
brauche.Dieweil ih und die Meinen bei dieſenfriedhäßigen
Menſchen keine Gnad oder Barmherzigkeitmehr zu gewar=-
ten“,flehter um Aufnahmein die Stadt Wertheim u. will

ſehen,von der MainziſchenLeibeigenſchaftlo8zukommen.
Köller Hans, Kreuzwertheim, Schneider,wird
Werth.Bürger 1610. B. R. 71.

Köhler Hans, Metzger,Witwer,in Wertheim, 1640
18, Aug.,will Anna, weiland PeterQuenzer's,Schuſterszu
UiſſigheimTochterheiraten,dienichtleibeigenſei. R.3.
1636 3. Febr.will ein Fohannes Köhler,Veßtzgerund Bür=

gers=Sohn Hans Behmen in Urfar Tochterheiraten,die in

Wertheim in Dienſtwar. (Iſtwohl derſelbe.) R.3.

Köbler Jürg, Wertheim, bringtſeinWeib aus

Hanau in die Bürgerſchaft1610. B. R. 71.
Köller Kilian, pürtigzu Sholbrunn, hat ſihan

Hanſen Kirſch,Bürgers zu Wertheim Wittib Regina ver=

heiratet.Vorher hater in Wertheim gedientu. 100 Fl.Lied=-
lohn erſpart.Seine Vertraute iſtin Wertheim erzogen und

hat viel Jahr allda gewohnt.Sein Vater iſttot. Iſtmit
ſeinemganzen Geſchlechtder Herrſchaftmit der Leibeigen=
ſchaftſubject.1626 16. Auguſt. R. 2.

önigHans, Schultheißin Wenkheim, 1630 29, Dez.
gibtwegen Endres Schäßle'sTochterBericht. L. 15.

König Barbara, des verſtorbenenHans König'sDoch=
ten,hohenlohiſcherUntertan zu Vüſelsheim, 1631
22. Jan.,will MichaelLung,den Jungen,Häfnerzu Beſten-
heidheiraten.Sie iſtnichtleibeigen. R. 5,2.
Kopp Philipp, Haslo ch,& Frau,letterevon Ueſfs-
fingen, werden in die Werth. Bürgerſchaftaufgenommen.
1598/9, B. R. 62.

Körner Hans, Rothenburg o. T.,gelernterMeßz=
ger, Viehhändler,zuleßtWeinhändler,1633 5. Auguſt,war
Bürger in Vothenburg und hat dort ehrlihenAbſchiedals
Viehhändlererhalten.Bei langjährigenKriegstrubelnu.
PreſſureniſtſeinGeſchäftin Abgang geraten.Alsdann hat
er ſihzur Abführung von Wein nah Frankfurtgebrauchen
laſſenund u, A. in der GrafſchaftWertheim vielgekauftund
abgeführt.Will ſi<hals Bürgerin Wertheim niederlaſſen.
Iſtverheiratetmit Appollonia,A. Wolzen zu Oberwerns
bei Vothenburg Fochter,ihm jüngſtzur Ehegattinaus-
erkoren.Soll 8 Fl.zahlen. “ R. AU,

Körner WMartin, aus Freyenwald in Schleſien,
Soldat unter der Garniſonin Wertheim,begehrtehrl.Ab=
ſchied,Hat ſih 10 Jahr im Kriegsweſenaufgehaltenundiſt
deſſenmüd worden. Hätteniht geringeLuſt,ſihmit ſeiner
Frau in Wertheim bürgerliheinzulaſſen.Bittetum Auf=
nahme und Hilfe,damit er zu ſeinemhierausſtehendenGeld
kommen könne. Sobald Zeitund Läufeverbeſſert,und Luft
und Gelegenheit,nah Schleſienzu kommen, will er ſeinen
Geburtsbriefbeibringen.Soll 5 Fl.geben. RV.4.

Kraft Endres, Heidenfeld, wird Werth. Bürger
1615, B, R. 77.

Kraft Johann, Weißgerber,Witwer, Wertheim,
1625 21, Noov.,ſchreibt:„Es hatHans Moll mir laſſenan-
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Familiengeſhihtli<heBlätter,32. Jahrgang,193%,Heft11.

zeigenund zu verſtehengegeben,welchergeſtalter durch
himmliſche,göttl.Influenzeine ſonderbareadfectionund
verliebdeteAnmutung in ſeinem Herzen empſindetegegen
meine FochterKönigunda,die ſihdann auchgegen mir,Uff
mein Befragenund Fürhalten,nit wenigererklärt,daß ſie
ſo eine züchtigeLieb gegen ihn trüge,daß ſiekein Bedenken

bâtte,ſi<hmit ihm eheli<hzu verſprehen,wenn es mit
meinem Belieben geſchehenkönne. Weil ih denn nit anders
verſpürenÉönnen,als daß beiderleiHerzenvon dem allmäch=
tigenGott alſogegen einander entzündund verliebt,habeih
meinen Willen drein geben.Dieweil ih ein alter,wohl=
verſuchter,auch ein breſthafterMann, ſo iſtdie Zuſag nit
anders geſchehen,als daß Jieſichhierhausſäßigmachtenund
ih ſiein meinem Wittibſtandan der Hand habenfênne.”
Kraft Michel, Weißgerbergeſell,Heidenſfeld, hatin
Wertheim gelernt,ſeinesVaters Bruder iſtWeißgerberin
der Maingaſſe.Er hat100 Fl.von ſeinenEltern u. will die

Schweſterder Alexander& Hans Müller,beideBürger,hei-
raten,die auh aus dem finſternBapstum allherogefolget.
Sie hat das beſondereLob,daß ſieſichdie Zeitihres„An=-
weſens“ fromm, ehrbar,tugendhaftverhalten,und auch
100 Fl.mitbringt.1618 3. Jan. Sie heißtCatharina,Alex.
Müller iſtvon Beruf ein Krämer. Geſuchwird zunächſtab=
geſchlagen,weil er nur 50 Fl.nahweiſenkann. . 2,1.
Sie werden 1618 noh in die Bürgerſchaftaufgenommen;
die Frau iſtin Lohr gebürtig. B. R.80.

KrausThomas, Häfner,Borxthal wird Werth.Bür=
ger 1597, B. R. 61,

324 Kraus Adam, Häſner,Haslo ch,ca. 1630,beantragt
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einen Geburtsbrieffür ſeineTochterMargaretha,die in

Frankfurtals Witwe abermals heiratenwill. Die Mutter

heißtebenfallsMargaretha.Die Eltern heiratetenvor ca.

30 Fahren.Patin der Tochterwar Marg. Breuninger.1629
27, Mai, hat ſih ſeinSohn Bernhard,ebenfallsHäfner,in
Ober=Voda bei Seligenſtadtmit Hans Stauden, Bür=

gers nachgelaſſenerTochterverlobt.Die Braut heißtEliſa=
beth.Dazu will er einen Geburtsbrief.Seine Mutter war

HansSteinbach's,des alten Häfners,Tochterzu Hasloch.
ieHochzeitfandvor 40 Jahren ſtatt,die Braut in Schappel

und Kranz,wie einer Jungfrau wohl eignetund Zuſtehek.
Kreis Lorenz, Barchentweber,Schweinfurt, wird

Werth.Bürger 1613/14, B. R. 75.

3326 KreſſMatthes, Sohn des verſtorb.Claus Kreſſ,1627

327

328

329

330

3. Febr,,Fiſchers=Sohn,Wertheim, hat in Veicholz=
heim Andr. Bundſchuh's,geweſenenhieſigenPfründners
Tochtergeheiratetund wohnt & fiſchtin Reicholzheim.Da
ſeineMutter jeztauchtot 1ſt,ſomöchteer in Wertheim die

Erbſchaftantreten,auh ſeinZunftrehtnihteinbüßenund
nah Wertheim ziehen,Wird ihm abgeſchlagen. R. 7.

Kreſſ Nicolaus, Leineweber,Sohn des Hans Kreſf,
Wertheim ſchreibt:„Wiewohl von armen dürftigen
Eltern allhiererzeugt,ſohabe ih dochdem l.getreuenGott
inniglihzu danken,daß ſiemichzu allem Guten angewieſen
und auch das Leineweber-YHandwerkhaben lernen laſſen.
Nun hat der liebeGott mir au< nochdie Gnad erzeigt,daß
er mir Gelegenheitbeſchert,mih in den Eheſtandzu be=-

geben.“Hat ſi<hmit Eliſabeth,Hans Flegler'sTochterin
Veicholzheimverlobt.Er will verſuchen,ſeinHandwerkin V.

zu treiben,will ſi<haber ſeinesVaterlands nichtganz ver=

zeihen,und bittetum die Erlaubnis,ſih die Rückkehrvor=
behaltenzu dürfen.Hat von ſeinenEltern nihteinen Batzen,
geſhweige1 Fl.zu erwarten,u. hatweder Hellerno<hPfen=
nig,um ſichloszukaufen.— Um 20. Febr.1625 berichtetder
Oberſchultheißin Reicholzheimnamens Joh. Heid,das Dorf
ſeiſhon überſetzt,wodur<hder Gemeindenugen violiertund

geſhwächtwird,weil jederdaraus Holz,Gras u. mit anderem

ſeineHaushaltungſpi>enund beſſernwill.Weil ſeineVer=-
traute ein Dorfkind,ſokönnen wir ſienit wohl ausſchließen,
doh mit dem Beding,daß Kreß nach unſereralten Dorf=
gerechtigkeitentweder 40 Fl.alsbald an Gütern anlegtoder,
ehe er zum Kirchgangzugelaſſenwird,hieſigerGemeinde
80 Fl.verbürgtund ſeinDorfgeldunverzüglichdarzählt.
Krell Hans, Bätker,Meiningen, wird Werth. Bür=

ger 1610. B. R. 71.

Krell Fohann, Sohn des verſtorb.VBä>kers Johann
Krell,Wertheim, alſoNr. 328,-iſtvon der Wanderſchaft
zurüd>u. will Margaretha,Martin Ott's,verſtorb.Beſtand=
müllers Tochter,Wertheim heiraten.Bittet,ſieals Bürgerin
aufzunehmen.1638 20. Nov. R.A.

Kreuſer Hans, Büttnersgeſell,zum Creugt, bittet
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um Aufnahmein die Werth.Bürgerſchaft.Sein Vater ſelig
war ein Werth. Bürgerskind,hat ſih nah Creutzbegeben.

R. 2,1

KrönlingHans€& Frau, Lengfurt, werden Werth.
Vürger 1614. VB.R. 77.

Kue>kenberger Kilian, alter erlebterUntertan zu
Veicholzheim, 1628 12. Januar, iſtfaſt80 Fahre alt,
hat mit ſeinen8 lebendigenKindern abgeteiltundmöchtezu
ſeinerTochterin Wertheim ziehenund zu ſeinemEidam
Valentin Jacob,Burger & Glaſer,um dort ſeinLeben in

Friedund Ruhe ſchließenzu können. Beſchluß:Iſtvergönnt
& zugelaſſen. R. 2.

Kuhn Claus, VReicholzheim, 1626 8. Febr.,will
Hans Schurger'sWwe. in Waldenhauſen heiraten
und nah Waldenhauſenziehen. R. 5.

Kuhn Lorenz, Sohn des verſt.Leonh.Kuhn, Wert =

heim, will ſihin Blaubeuren copulierenlaſſen.Die Braut
foll100 Fl.an Geld und 1 bereitetesBett von ihremVater
erhalten.(Um 1630.) R. 2,1.
Kund>el Hans, Creuzwertheim, wird Werth.
Bürger 1592/3. B. R. 56.

KurrHans,Beſtenheid, wird Werth.Bürger1591/2.
R. 55.

KurzWendel, Hardheim, 1625 8. Jan.,22. I1.,2. IV.,
4, V.,will Barbara, Martin Bauer's hinterl.Tochterhei-=
raten und ſi<hin Wertheim niederlaſſen.Iſtvon Jugend auf
der Augsb. Conf.zugetan.Wird als Bürger nichtangenont=
men; er hat nur 20 Fl.von ſeinemnochlebenden Vater,und
30 Fl.hat er ſi<han Liedlohnerſpart.Die Braut wird am

22. Jan. als Martin Conrad's hinterl.Tochterangegeben.
Er iſtſeit2 Jahren als Fuhrmann in Wertheim.In ſeiner
Heimat werden die armen Untertanen zum Abfallvon ihrer
hriſtl.Religiongezwungen. Er möchteſih aus dem elenden
verfinſtertenPabſttum erhebenund ſeineVertraute vor der=

ſelbenVerblendungbehüten.Er hatein ſtarkesPſerd& Ge=

ſchirr,Schließliherhälter die Erlaubnis,ſihauf dem Land
in der Grafſhaftaufzuhalten.Dorothea,Martin Conrad's
Witib erreichtfürihrenTochtermann,der ſichſeitherbei dem
Müller aufgehalten,die Zulaſſungin die Stadt. Sie iſteine
erlebte,des Geſichtsbeinahegänzlihberaubte alte Wittib,
die Dochterhabe ſieſeitJahren „geäßt“und getränket,ift
threrArmut vorgeſtandenu. war von ihrenabweſendenKin=
dern ihrRefugium.Außerdem ſeigroßerNangel an Karren=
leuten bei der Wein=-Feilungin Rentei und Keller uſw.,
u. die jungenLeute könnten doh ihreBehauſung genießen.
Im Fall der Ablehnung müſſeihrKind des Eheverſpru<hs
entweder verzeihenoder ſiemüßte in ihrem hohen Alter.
ungewarteterſterben. R. 2,1.

Kuhtorf/Kutroff Hans, „Pauer auf dem Haid=
h o f“,1625 29, II, hat ſih in der Stadt ein Haus gekauft
und will mit KarrenfahrenſeinBrot verdienen. R. 3.
1625 7,& 18. Mai: Der geweſeneHofbauerhat24 Jahre lang
daſelbſtA>kerbau und Viehzuchtgetrieben.Graf Wolfgang
Ernſthabe einen andern Hofbauerneingeſeßt.Das Haus hat
Kutroffſih {hon vor einigenJahren gekauft.In ſeinem
Patria will er von der Leibeigenſchaftfretſein.Er bittetum
die Aufnahme in die Bürgerſchaftals ein alterDiener,der
treu gedienthabe,Auf abſhläg.Beſcheiderklärter ſihbe-
reit,ſihmit denSeinen in die Leibeigenſchafteinkaufen
zu wollen, Die Ablehnungwird begründetmit einem ſhwe=
benden Verfahren,deſſenAusgang abgewartetwerdenjoll.. 2, 1.

LaihmeiſterMichael, Schollbrunn, 1628 9. Jan,,
hreibt,er ſeivon armen, doch.ehrlichenEltern geborenu.
habe mit ſeinerHände Arbeit ſo viel verdient,daß er das

Büttnerhandwerkin Wertheim lernen konnte. Seinen ſeither
verdientenLohn hat er ausgeliehen.Eine zeitlanghat er

bei MelchiorRehm gearbeitet.Inzwiſchen hater Burkard

Schragenmüller's,Schneiders,Wittib, in Ehren kennen

lernenu. in ſeinemHerzeneine züchtige,beweglicheLiebzu
ihrempfunden,u, als er ihrdieſelbedur< Gelegenheitzu
erkennen gebenließ,hat er aus ihrerVeſolutionvermerkt,
daßſiemit gleicherverliebdeterAdfectiongegen ihninclinirt.
Er hat alſoannehmen und erkennenmüſſen,daß ſolchein
ihrerbeeden Herzenerwachſeneundje länger,jemehr zu=
nehmende verliebdete Neiglichkeitvon dem allmähhtigen,
gütigenGott geſtiftet,operiertund gewirktwerde. Uſw,2

Lantenberger Hans David, Kaiſerslautern
wird Werth. Bürger 1609.

Lederitß Joh. Vichard, Goldſhmied& Frau, von

Hasloch, wirdWerth. Bürger 1657. B. R.128.

Lederitß Veinhard, Goldſhmied von Straßburg
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heiratet1641 30. April Anna Maria, Herrn Phil.Metz=
[er'sſilia. Kirchenbuch.
(Überdie LederißzliegenvieleNachrichtenvor.)

343 Leipold Magiſter Johann Chriſtoph,S<hwein =

furt wird 1657 als Pfarrerin Wertheim angeſtellt.In
ſeinem „trefflihen“Recommendations=Schreibenan den
Löw. Vat EngelbertGoeler heißtes von ihm: „Im Fall die

Beſetzungnoh nichtgeſchehen,ſo darf i< ke>lihſagen,
ſchreiben,beteuern,ſhwören,daß es beſſerund füglicherniht
geſchehenkönne,als mit MagiſterLeipold.David iſtunter
ſeinenBrüdern der Geringſteund Kleinſte,aber dochallein
der füglihſte& bequemſtezum König über ganz Iſraelge=
weſen!Es könnte vielleichtgeſchehen,daß er in aliquoten-
tamine vel examine oder gar von der Kanzelgehörtwerden
möchte,würde gewißli<hſih ergebenund finden,daß er ſo
großvon Erudition und Geſchi>klichkeitals klein er iſtvon
Statur und Männlichkeit.Non permagnus erat,sed erat
faeccundus! Uſw. Joh.Soefel,D. — Schweinfurt.“— Leipold
wird Schwiegerſohndes SuperintendentenAngelinusund
ſtarbin hohem Anſehen in Wertheim 1674 8. Aug.

(Aus CopialbuhAngelinus& Kirchenbuch.)
Z44 Lehmann Daniel, Schneidervon Ophauſen im

34
M

D

ErzbistumMagdeburg,1628 26. Mai ſchreibt:Sein Vater
war der verſtorbeneDaniel Lehmann, der ſi<hmit ſeiner
erlerntenSchneiderskunſtwohl ernährtund hingebracht.Die
Mutter hateine langwierigeRechtfertigungam fürſtl.Hof=
gerichtzu Ansbach gehabtu. durchſolchesMittel ins Land:

zu Franken kommen, und vom Grafen zu Caſtel„in Ew.
Gnaden Frauen Zimmer zu Pſleg=& Wartung eines jungen
Herrleinsangenommen worden,der enden ſieſihno< auf=-
hält“.Hat den Sohn beim Hofſchneiderdas Handwerk lernen

laſſen.NacherſtandenenLehrjahreniſter hin und wieder
gereiſt,hat ſih ſonderlihin Frankreichgeübtund dient ſeit
4 Jahrendem GrafenWolfgang Ernſtals Diener & Hof=
ſchneider.Yat ſichaufkräftige,göttliheBewegung mit Jung=
frauMaria, des verſt.ehrſamenCaſpar Khuens, Schuſters,
Wertheim,Tochterverlobt und bittet,mit ſeinerliebenVer=
trauten,die den Grafen mit dem Leibverwandt und geeignet,
den chriſtl.Kirhgang celebrieren zu dürfen,und zunächſt
1 oder 2 Jahrein Wertheim zu wohnen.Wird auf ein Jahr
bewilligt.Darunter bemerkt einer der 4 regierendenGrafen:
Per maiora,dur< michnoh nit. R. 2.

163119.III.iſter von dem edlen,geſtreng& veſtenValentin
HeinrihVüd von & zu Bödigheim, ſeinem großgünſtigen
Jun>er in deſſengefreiteBehauſung geſeßtund mit deren
VerwaltungnebſtInhalt,auchdeſſen,was der Jun>kernoh
herbeiführenlaſſe,betraut,Der edelgemelteJun>er ver-

meint,es möchteſeinerBehauſung„wegen ſeinerpraeten=
diertenImmunität etwas Abbruchgeſchehen,wenn Lehmann
ſihallen bürgerlihenBeſchwerdenſubmittierenwürde“. Dem

Lehmann bedeutet aber die Regg.,er ſollebinnen 5 Tagen
ums Bürgerrechtnachſuchen,oder anderen Beſcheidsge=
wärtigſein.Darauf ſtellter den Antrag,bittetaber,ihn ſo
langemit der bürgerlihenHut und Wacht zu verſchonen,ſo
langeer mit der fragl.Verwaltung beladen ſei.Beſchluß:
Die Immunität iſtfürden Eigentümer,niht für den Be=

ſtänder(= Mieter)zu verſtehen,kann ihm nichterlaſſen
werden. R, 2.
1636 6. Febr.will er als Bürger in Wertheim die Eva, des
verſt.LorenzKnörzersTochterzu Niedernhallheiraten.Sie
hat20 FI.,ſieiſtum all’ihrMatrimonium kommen. R.3.
Lehrmaun Caſpar, Lengfurt, wird Werth. Bür=
ger 1608. IſtGerber.

346 Lehrmann Philipp, Lengfeld (= Lengfurt),1618

347 Leuſſer Magiſter Hei

21, Jan.,iſt,wie andere fromme Chriſtenin Hoffnungge-
ſtanden,alsſollteder Werth. Herrſchaftdasjenigewieder
eingehändigtwerden,was der Biſchofvon Würzburg mit
Gewalt genommen. Es wird ihm aber zu lang.Mit anderen

ſoller zu demleidigenPabstum gedrungenwerden,ſonder=
lih weiler ſihdieſerTage mit des verſt,Herrn Cantoris
SchumpiiDienſtmagdverlobt. Zwei ſeinerGeſchwiſtrigen
ſeienin Wertheimſhon „verbürgert“.Sie wollen beider-

jeitsihrgutesGewiſſenbehaltenuU. bei der erkannten Reli-=
giondes Heil.Evangeliibleiben,um darin leben und ſterben
zu können. Iſtvermögend. R. 2,1.

nri<, Pfarrer in Höch,
Od.,1632 18. April,bittetum eine Pfarrſtellein den neu

eroberten Aemtern,Klöſternund Dörfern.Graf Wolfgang
Ernſthabe ihn in ſeinemunverſchuldetenexilio zwar mit
Gnaden bedachtund ihm verordnet,der Gemeinde zu Höchſt
dasEvangeliumzu predigen;er wäre aber gerne in dev

Näheſeiner ererbten Güter in Urfar.Wird daraufnah Bet=

tingenverſezt,welcherOrt zuſammen mit Urfar paſtoriſiert
wird. :

Fr. Arch.Pfarr=S.13.
(Er iſtein Sohn des BettingerPfarrersMelchiorLeuſſer;
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350a Liebler Jo

über dieſenund andere Leuſſerliegennoh vieleNachrichten
vor. Geſuchtwerden z. Z. die Nachkommen des Abtes Cles
mens Leuſſer!)
LeutweinPaul, Freudenberg, wird Werth. Bür=
ger 1615. B.R.T77.
Leutwein Philipp, Freudenberg, wird Werth.
Bürger 1592/3, .

B. R. 56.

hann, Shuhmacher,Dertingen, wird

Werth. Bürger 1658. B. R.129.
350b Liebler Hans ſieheNr. 170.
Sal
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Linhard Hans
Werth.Bürger 1640, . :

Lochner Ludwig, Dru>er,erhält1628 15. Jan. die Er=

laubnis,ſeinHausweſen in Wertheim als ein Beiſaßnehmen
und ſeineHantierungtreiben zu dürfenbis zu anderweitiger
Erklärung.In zwei Ausfertigungen,aber keine beſiegelt.
Vielleichthater keinen Gebrauchdavon gemacht. R. 2.

(R. 1 iſter fürdas Jahr 1627 unter den Perſonen,die ſih
ohne bürgerlicheBeſhwerung in Wertheim aufhalten,auf=
geführt;er ſtammte aus Nürnberg und dru>te 1618 den

umfangreichen,bekannten Gegenberichtcontra Würzburg.
Sog. Einblatt=Dru>ke — Zeitungen— werden ihm zuge=
ſchrieben.)
Lohr von der, Chriſtoph & Frau, ein Leineweber,
Herkunftfehlt,wird 1612/3in dieBürgerſchaftgufgenommen.

Friedrich, Frankfurt, wird
B. R. 106

(Ehevertragund andere Nachrichtenno< vorhanden.)
der Jacob, Vod>enroth, Bruder des WelchiorL.

daſelbſt,iſt1630 24, Nov. in Karbach.Nächtliherweiſeiſt
ihm durcheinen Ofenmann, der in Wertheim gefſänglichge-
ſeſſen,mit Ruten ausgeſtrihenund des Landes relegiert
worden,ſeinGeburtsbriefneben anderem von ſeinerNah=-
rung geſtohlenworden. Erbittet um ein Duplikat. L. 15.

Löhr/Loher Jobſt, Beſtenheid, vieljährigerDiez
ner Graf Ludwigsvon Löwenſtein,will 1629 15.JuliCatha=
rina,SebaſtianNeube>'s zu Michelſtadt hinterlaſſene
Fochterheiratenund das Bürgerrechterlangen.Sie dient
bei HeinrihSchmid. R. 2.

Wird genehmigt1629. B. R. 94,95.
1630 23. Aug. erklärter, ſeingelerntesBäckerhandwerknicht
treiben zu können;er will Kriegsdienſtebei der Schönber=
giſhenCompagnie nehmen. Die Frau will er bei ſeinem
Schwager„unterſtellen“.Sie habennochkeineKinder. Wird

genehmigt;auf ein Jahr wird er von Hut und Wacht befreit.
RV.2

LöhrSebaſtianaus Alten wird Werth.Bürger 1603.

Lorenz Johann, aus Will, GrafſchaftVirneburg,
ſeitherein Reiſigerim Schönberg'’ſhenRegiment war in

Steinbacheinquartiertund hatſihmit LinhardBerberich's
Wittib in ehel.Pflichteingelaſſen.Will ſihdaſelbſtnieder=
laſſen.Iſt offenbarmit dem Baumann Nr. 30 denti.
Löo< Matthes, Ödengeſäß, wird Werth. Bürger
1603 B. R.66.

Lottih/Luttig/LüttigWarx,vonSteinauan
der Straßen, wird 1623 in die Bürgerſchaftaufgenom=-
men, Seine Frau iſtVoit Walter's Tochter. B. R. 88.
Am 26. 11[,1623 iſter im Beſitzder Leibsledigungſeiner
Frau; er wollte ſicheigentlichin ſeinerHeimatals Schneider
niederlaſſen.Er hat aber mit Schmerzenerfahren,daß er

dorten wegen der großenund täglihzunehmenden Kriegs=-
empöôrungni<htsverdienen kann,ja betteln gehen müßte.
War 9 Jahre auf der Wanderſchaſt,davon '2 Jahre in

Paris. Vier Monate langhat er in Speier als Soldat ge=
dient. Will jetztlieber Bürger in Wertheim werden,

Berichtdazu:Seine Mutter ſeinoh im Leben,ſiehabe ihm
20 Taler zur Heimſteuergegeben.Auf ſeinerWanderſchaft,
ſonderlihzu Speier bei vornehmen Doctoribus & UAdels=

perſonenhabe er ſihauf die 50 Taler erſpart.Von ſeiner
Mutter habe er no< 250 Taler zu erben. R. 2, 1.

Lung Michel, von Ürkersberg®? am Kocher,wird
1602 Werth. Bürger.
Lung Wichel, der Junge, Häfnerin Kitßingen,
gebürtigin Wertheim, 1629 14.Jan.,hatvor 2 Jahren
in Wertheim niht Meiſterwerden können,weil der Häfner
in Kreuzwertheimauf die vacierende Stellevertröſtetwar.

Er hat dann in Kitzingeneine Witfrau geheiratet.Nun hat
der Viſhof von Würzburg Kitzingenauf Anweiſung des

fürſtl.BrandenburgiſhenAbgeſandtenoccupiertund die

papiſtiſheAbgöttereieingeführt.Wer ſihnihtbeipflichten
will,muß weichen.Da er und ſeineFrau mit unverleßtem
Gewiſſendie augsburgiſcheConfeſſionnichtverlaſſenkönnen,
bitteter, ſichſeiner,ſeinesWeibs und ſeinerA4Kinder zu er=

barmen; drei davon habe dieFrau in die Ehe eingebracht.Er

bittet,ihnals Meiſterin Wertheimzuzulaſſen. R. 5,2.
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1646 wird ein MichelLung von Beſtenheid,aber Bürgers=-
Sohn, als Bürgerin Wertheimaufgenommen. B. R. 114.

Luße Johann, ein Taglöhner von Go>ksheim bei
Schweinfurt,wird als Werth. Bürger aufgenommen1657.

.

R.

128.
Lauer Linhard, Tüncher, VReicholzheim, 1624
6.Nov., iſtſeit3 Jahren Witwer mit 5 Kindern. „Wie
mühſeliges mir in dem betrübten Witwerſtandergangen,
das habe ih mit Schmerzenerfahren,und daherUrſachge=
nommen, den lieben Gott um Erleichterungdeſtotnbrün=
ſtigeranzurufen.“Will Hans Schultheißen,Zimmermanns
zu Schönaubei Heidelberg,Wittib heiraten,welchedur< das
Kriegsvolkvon Haus und Hof,von allen ihrenGütern ver=

ſtoßenund ausgejagtſicheine zeitlangzu Schwanbergin
Dienſtenaufgehalten.Wenn das Kriegsvolkaus dem Land,
können ſichdie Leut wieder etwas erholenund zur Nahrung
anſchi>en. R. 5.

Landjunker/Landnud> Vitus, Gräfl.Schuldiener
inHaslo <, 1624 25, Jan.,bittetfürJobſtEirihvon Yas=
loch,der ſi<mit Eliſabeth.…. aus Sachſenhauſenverlobt,um
den Conſens. R. 5s.

Leuſſer Hans, Dienſtadt, 1629 5. Sept,,hatEndres
Huler's,des alten Löbers (= Gerbers)zu DertingenTochter
geheiratet.Iſt dem Hoſpitalzu Biſchofsheimleibeigen.
Möchte nah Dertingen.Wird abgelehnt.Geburtsbriefliegt
bei,unterſchriebenvon FriedrihSpengler,der ſcheintsein
kurmainziſherAmtmann war. Siegeltmit einerHausmarke,
darüber F. S. Nach dem Geburtsbriefwar MichelLeußer=
Dienſtadtder Vater des Hans; die Mutter lebtnoch,ein alt
erlebtWeib.

LeuſſerKilianus8vonBettingen (ſieheNr. ZU7),
1622 23. Febr.,{hreibt:„Mein Schwäher Valentin Drach
ſeligerMitnachbarund ein Aſſeſſoruf die 42 Jahr im Dorf=
und Feldgerichthat allda ein Ziemlichesverlaſſen,welches
mir neben anderen meinen Shwähern und Geſchweienan=
erwachſenund aufgeſtorben.“Der Oberſchultheißvon Der=

tingenhatihnaufgefordert,ſichin die Gemeinde einzukaufen.
Weil er aber ſeineErbgüter zu Urfar hat und ſeineHaus=

loadaſelbſtgebürtig,
ſo bitteter um die Aufnahmena<rfar. 5,

Mair Wartin, Exulus ſeit5 Jahren,bittet 1632
13, Mai durchVermittlungdes Mag. Saubertus zu St.
Lorenz in Nürnberg um eine Pfarrſtellein der Grafſchaft
Wertheim.“ Das Mehl im Kaſtenund das Öl im Krüglein
hat abgenommen rebus síc stantibus.

Fr. Arch.Pfarr=-S.13.
Maier Hans, Speyer, wird Werth.Bürger1591/2..

RV.

55.

Mah Cunrad, Hufſhmiedund Bürger in Wertheim
berichtet1623 22. Oct.,ſeinSohn Michelhabeden verlangten
GeburtsbriefnebſtLeibsledigungzu Bö digheim geholt.
Seine zukünftigeSchnur werde dem Sohn mehr als 100 Fl.
zubringen,was die Edle Frau Vuffina von Berlichingen,
bei der ſieno< in Dienſten,bezeugenkönne. Außerdem habe
ſieeine ſtattlicheKüche30—10 Fl.wert,Hausrat & Kleidung
niht gere<hnet.Frau von B. wolle Weinkauf & Hochzeitauf
ihreKoſtenhalten.SieheShwab Nr. 573. R. 2,1.
Michel May, S<hmied von Bödigheim wird 1623 Werth.
Bürger. B, R. 88.

May Wartin, Hufſhmied,Datum fehlt,ca. 1630,
ſchreibt:„Nachdem die gemeineSag, es werde derKirchner
ſeinesDienſtesuf petrierlaſſenwerden und durch eine
andere Perſon erſetzt,alſo offerieremeine Dienſthierzu
demütigbittend,weil ih des Uhrwerks ziemliherfahren,
auch andere Verrichtungenwohl zu expedierenmir getraue,
denn ih noh jun> und läufigbin.“ R. A,

Meyer Hans, Burger und Fiſcher,1636 17. Sept.,Witwer,
hat Anna, weiland Jörg Müſſig'szu Grünewörth Tochter
geheiratet,die 8 Jahr bei Hans Semler, des Jörgen Sohn,
gedienthabe.Iſtwegen des Kriegsweſensund der Wochen=
gelderſehrhartentſhöpfetworden,alſodaß er bei ſolhem
Wuchengelddas bürgerlicheEinzug=-Gelderſtim Herbſtab=
ſtattenkann. R, 3.
Maler Matthes, alter erpahiſher Amtmann zu
Freyenſtein ?, 1622 9, Nov. hatſeinenTochtermannu.
ſeineTochtervor 2 Monaten durchden Vod verloren.5 Kin=-
der hattenſie,davon ſindno< 3 arme, elende,z. T. breſt=
hafteWaislein im Leben. Er will nah Wertheim ziehen,
das Haus beim Brüd>entor bewohnenund als UAlt=Vater die
Kinderlein zu ſih nehmen. Hat na< jährigem Dienſt
reſigniert.Bittet um freienSitz,der bürgerl.Beſhwerung
gefreiet,willauh fürſeineErben der Nachſteuerwegen un=-

angefochtenſein.Will keineHantierungtreiben,ſondernnur
ſeinenPfennig,den ihm Gott beſchert,in Wertheim ver=

zehren. R. 2,1.
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Malleolus Johannes, Paſtor Illes8heimenſis,
1657 19, Mai, hat bis8herden MagiſtratWindsheim & der
Herrſchaftvon Berlichingenauf der Pfarrezu Illesheimbei
ſhmalen,unglü>ÆichenIntraden mit ſtarkerEinbuße ge=
dient und iſtjeßtanderer Kirchendienſteſobedörſtig,ſoauh
begierig.Hofftauf eine erſprießliheSeelenkur.Unterſchreibt
Johannes Malleolus AuſtriusPaſtor.Am 6. Aug. 1657 hat
er troß ſeinereinfältigabgelegtenDienstags=Predigtzu
Wertheim und zweierPredigtenzu Veicholzheim,ſogenann=
ter Gaſtpredigten,und gemachterPromotions-Hoffnung
nihtsmehr gehört. Fr.ArchivPfarr=S.13.
MantelFJacob, Bürger inWertheim, 16366. Febr.,
will das Bürgerrechtfür ſeineFrau Barbara aus Uets=-
tingen, die ihm 50 Fl. zugebrah<htohne das, was ſie
draußennoh zu erben hat. R.3.
MWMasmer Hans Thomas (Maſſemer) von La=

denberg, verheiratetmit Anna Klein wird Werth. Bürs
ger 1615. B. R. 75.
1624 7. Aprilſchreibter, er ſeizu ſeinenEltern nah Letten=-

berg(Pfalz)gezogen. (Gemeintiſt wohl Ladenburg),
die aber dur< das Kriegsweſenbis auf den äußerſtenGrund
verderbt und {hließli<geſtorbenſind.Er hat ſi<hvon der

Werth.Leibeigenſchaftmit Weib und Kind abgekauft.Da
ſeinVaterland,die Pfalz,Gott erbarms,von neuem occus-

piertund keine Securität vorhanden,au die Perſecution.
und Religionsveränderunganfängt,will er ſeineGüter mit

Nuten verkaufen,ehedie Landverderbungkommet,und will
na<h Wertheim zurü>,wo er ſhon 8 Fahre in der Stadt
gewohnt.— Gutachten:Iſt vor dieſemniht viel nutzge=
weſen,dem Freſſen,Saufen u. Spielenergeben,niemand
mit Lieb etwas geben,ſeinemHandwerknichtabgewartet.Es
iſtzu befürhten,wofern er wider allesVerhoffenſolltzum
Vürger angenommen werden,daß er mit Weib und Kind,
wenn er nur ein wenig legerhaftwird,aus dem Almuſen
müſſe erhaltenwerden. Abgeſchlagen. R. 2,1.
Mater Balthaſar, Waldenhauſen, der ÄÂl=-
tere, 1631 18. Mai, bittetfürſeinenSohn Balthaſarum
ErteilungſeinesMannrechts oder Geburtsbriefsnah Ab=
hôörungdes Dorfgerihtszu Waldenhauſen.Der Sohn lernt
in Oeſterreih(Ort fehlt)das Megtzger=oder Fleiſhha>er=
Handwerk, kann aber nichtGeſellewerden, bevor er ſein
MWannrechtauflegt. L. 15.

Magzer Balthaſar,„Mitſtuhlgeſell& Gemeinsmann“ zu
Waldenhauſen erhältden gewünſchtenGeburtsbrief.Der
Vater iſt1609 am Sonntag vor Martini zu Waldenhauſen
mit Barbara,HansLöhr'sſelig,Schultheißenzu Dörlesberg
Tochtercopuliert.Der Sohn iſt1610 geborenund neben
andern Kindern erzogen. Unterſchriften:Wolf Eirih,SHulz
zu Waldenhauſen,ZachariasSchurger,Adam Reiner.

' L. 15,

Ç) peuhlgeſell
= Inhaber eines Schöffenſtuhlsunter der

inde.

Maßer Tobias, Be> zu Reicholzheim, 1626
13. Dez.,Sohn des MichaelMater, verſtorbenenSchult=-
heißenzu Wertheim,in Wertheim geboren,hat nachin ihm
befundenerInclination das Be>enhandwerkgelernt,darauf
gewandertund endlihvor 10 Jahren zu weiland Zachariae
Friedel's,Wirts zu Reicholzheim,TochterAgnes Fridelin
lh verheiratet,und ſih zu R. in häusliheWohnung be=
geben.Hat ſeineErbgüterin Wertheim noh und gute Ge=

legenheit,in derStadt anzufangen.Vittet,ihn mit Weib
und Kinderlein in den bürgerlihenStand aufnehmen zu
wollen, R. 2.
Wird aufgenommen1627. B, RV.93.

Schonim Sept,1627 will er wieder nah Reicholzheimzurüd>,
indem er auf baldigenFriedenhofft.Koſtetbie8mat3
Maurer Jacob's, geweſenenBürgers und Stein-
meten zu Wertheim hinterlaſſeneTochterAnna hat in

Frankfurtgedientund will ſi<hin Wertheim trauen laſſen
mitChriſtophDoll,Schieferde>ervon Kelbru < a. Moſel.
Sie wollen ſichin Senhe im niederlaſſen.Balt.Hartig,
Burgerund Kirchner,iſt ihrOheim & Vormund;ſiehatnoh

ZsFuer
und eine Schweſter.Ihr Vermögen beſtehtin

. . D, 2.

MWMeſſingCarl, Darmſtadt, 163023.& 29. Dez.will
Jacob Herbulon's,ForſtmeiſtersWittibheiraten.Der Ver=

ſpruchiſtdurchöffentl.Heiratund Weinkaufbei anweſender
Freundſchaftbereits confirmiert.Er möchteev, in Kreuz=
wertheimwohnen; ſeinGeſu<wirdabgeſchlagen.R.7.
Am 20. April 1631ſchreibter wieder und bittetum einen

Beiſitzin Kreuz,bis er alsalterPrivatdienerdes Grafen
Johann Dietrich(katholiſh)irgendwo verwendet werden
kann. RV.1.

Metzger Hans Jacob, aus Hoffen bei Cron=-
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Weißenburg,1637 4. Febr.,hat über 3 Jahre bei Jörg
Dollmann'’s Wittib füreinen Be>kenknechtgedienetund will

ſieheiraten.Iſtwegen des Kriegsweſensdaran gehindert,
nah Haus zu ziehenund den Geburtsbriefzu holen,Da es
nur nochkurzeZeitbis Faßtnachtiſt,um das Eheverlöbnis.
mit öffentlihemKirchgangbeſtätigenund dur den verord=
neten Diener Chriſtivor dem HeilAltar copulierenund ein=

ſegnenzu laſſen,und Hochzeitzu halten,bitteter um Aus=

nahme und um Aufnahme in die Bürgerſchaft.Will den

ScheinehrlicherGeburt und Herkommens nach der Hochzeit
holen.SolcherGnade will er in ſeinemGebet und Seufzen
ſtetigeingedenkſein.— Der Rat machtdaraufaufmerkſam,
daß ſolchesniht gebräuchlichſei.Jederzeitwerde die Vor=

geigungder Geburts= & Lehrbriefin Achtgenommen. Außer=
em habe er auf einem Dorf bei Cron=W. 2 Jahre und viel=

leihtnit zünftiggelernt,welhes wider die hieſ.Bec>ken=
Articulsbriefläuft.Weil aber die Aufnehmungbei der Herr=
haft Belieben ſtehe,ſo wird ihrdie Entſcheidunganheim=
geſtellt. R. 2,3,

381 Metzger Hans, Lengfeld (= Lengfurt)wird Werth.
Vürger 1612/13. B. R. 73.

aftaerheiratet.(Erſcheintunter den „Frommen von Leng=
urt““.

382 Metzger Michel & Frau, Lengfurt wird Werth.
Bürger 1613/14. B. R.75, 76.

383 Metzger / Metzler Philipp, Lengfurt, wird

Werth.Bürger 1612/13. B. R. 73,71,
1639 iſter Wirt zum Ochſenin Wertheim. Er hat ſi<ham
9, April dieſesJahres mit HeleneHörnerinvon Külsheim
verlobt und bittetum deren Aufnahme in die Bürgerſchaft.
Sie hat nur eine Kuh und ein zugerüſtetBett;was ſievon
ihrerMutter vielleihtno< erbt,iſtungewiß.Die Hochzeit
iſtſhon erfolgt,bis der Beſchlußfertigwar. Soll 5 Fl.
eben. R. kk,
iber ihnliegenauh ſonſtvieleNachrichtenvor.

384 Metzger/Meßtler Thomas & Frau werden 1612/13
in die Bürgerſchaftaufgenommen.Herkunftunbeſtimmt.. R. 71.
1627 10. Jan. iſter „von Gott dem Allmächtigenmit der

gefährl.Seu vor 14 Jahr väterlihheimgeſuchtund ge=
ſtraftworden;hat ihm Weib und Kinder unzeitigaus den

Augen geraubt.“Jetztwill er wieder heiraten,nahdem ihm
von wohlmeinden Leuten Hanſen Peters zum Creutzled.
Tochteriſtangebotenworden. Soll 6 Fl.für ihrebürgerl,
Aufnahme zahlen. R. 2.

385 Meuerlein/Meuerlin Hans Philipp, 1640
1. Mai, ſchreibt,er habe ſichin Baſel an Michaeli39 vez

heiratetund bittetum Befreiungvon der Leibeigenſchaft.Er

iſtein Schuſterund ſo arm, daß er ſih nichtſelbſtſtändig
machenkann. ‘

L,7.
386 Meuſel Daniel, Weißgerberaus Berga im Land

zu Meißen wird WertheimerBürger1613/14, VB.R. 75.
387 Michel Hans, Bettingen, erhält1628 13,Dez. die

Erlaubnis,ſi einigeZeitin der Stadt aufhaltenzu dürfen.
Ihm iſtſeithervor andern die Laſtder Quartierungenufm
Hals gelegen,hat alle OffiziereinſeinemLoſamenthaben
müſſen,Leib und Leben,faſtall’ſeinHab und Nahrung an=-

wenden müſſen,einigesgegen ziemliche(= angemeſſene)Ve=
compens, das mehrere aber gegen gar keinen. Und mußte
nochzuſehen,wie Weib und Kind übel tractiertwurden. Hat
ſih aus großerForchtzu ſeinemTochtermannin die Stadt
begeben.Will die Gemeinde=Beſhwerden wie Hut, Wacht,
Frohn,Beede,Schaßung & Contribution unweigerlihwie
andere Nachbarn leiſtenu. niemand in der Stadt beſhwer=
lihfallen.SieheKeiſerNr. 290. R. 5,2.

388 Miller Jörg, aus Häubach/Heuba ch im Herzog-
tum Witbg.,162312.Juli,hat in Wertheim bei ſeinem
VetterJörgÄÜltelindasZimmerhandwerk erlernt,auchdie
übrigeZeitbei dieſemſihaufgehalten.Bittetum Aufnahme
als Bürger. Hat 100 Fl. u. weitere 100 Fk. noh zu er=

warten, Iſtſhon 13 Jahrehierund kann ſeinHandwerk
nah Anſichtdes Stadtſchreibersbeſſerwie ſeinLehrmeiſter.

R. 2,1.
Wird als Gg. Müller v. Heubach,Wttbg. zum Vürger an=

genommen, B, R. 88.
389 Mittnacht Georg, Seiler,Grünsfeld, wird Werth.

Vürger 1609.
390 Mohl /WollHans, ein Spielmann von Bettingen,

bürtigzu Dietenhan, Sohn Caſpar Mohl's in Bet=
tingen,1625 18.Sept.,iſtvon ſeinemVater von Jugend
auf unterſeinerDiſciplinufm Spielmachenunterrichtet
und informiert,daßer ſolchesin und außerſremdenLanden
und eine guteZeit in Wertheim exerciert.Will Hans
Crafft's,Weißgerbers,Tochterheiraten.Wie ſeinVater
waren auchſeinHerlin(= Großvater)u. „Altväter“zu be=-

rührtem Bettingenanheimiſh.Hat 150 Fl.,ein Bett und
andern Hausrat. R,2, 1.

1626 30. Jan. hat er ſhon geheiratetund ſi<hniemals Ge=
danken gemacht,daß ihm das Bürgerrechtkönne negiert
werden,ſonderlihweil er ſeinExercitiummit dem Spiel=
machen und bei der Muſik (= in der Kirche)gehabtu. zu
continuieren erböôtig.Sein alterSchwervater könne die

DVochter,ſeineVertraute,die ihm als Witwer täglih zu
Haus gehenund ihm das Seinigezu Vat haltenmüſſe,au<
nichtentbehren.Mohl will ſeinPatrimonium in Wertheim
anlegenund ſih bei gehörterMuſik jedesmaleinſtellen.
Sein Geſu<hwird nun bewilligt,fallser ſeinemErbieten
nachbei der Muſik in der Kircheauſwarteund ſichſonſt„un=-
verweislih“verhaltenwill. Siehe KraftNr. 321 & Städt.

Arch.St. 59. R.2.
391 Mohr VNicol., Zimmergeſell,Steinmark, 1622

20, April,hat ſichmit Claus Wolf's Tochter,Michelrieth
verlobt. Will ſeinhäuslißhWeſen zu Steinmark,allda er

geboren,anrichten. RN.5.
1638 13.März iſter „Schreiner“in Steinmark und will ſih
in Michelriethniederlaſſen.(Vermutlichderſelbe.)MR.3.

392 Moſe Magiſter JohannGeorg, Ohrdruf, wird

durchſeinenBruder,den SuperintendentenMag. Johannes
Moſe, für einen Pfarrdienſtin der GrafſchaftWertheim
empfohlen.Scheintauh irgendwogewirktzu haben,da der

Werth. Superintendentvon ihm als „dem lieben Magiſter
Moſe“ ſpricht. Aus CopialbuhAngelinus.

393 Müller Alexander, Lohr,wird Werth. Bürger 1605

(nebſtFrau). B, R.66.

Iſt1630 22. Dez.Witwer, hat eine weitläufigeHaushaltung.
Sein Ladendiener hat ſichverehelicht,ſeineHausmagd hat
ſi<hin andern Dienſtbegeben.Der allmächtigeGott zeigt
thm Gelegenheit,das zugeſchi>teHauskreuzzu lindern u. ſih
in eine andere Ehe zu begeben.Er hat ihn au<<informiert
u. angewieſen,ſeinedurchgöttlicheInfluenzihm eingeſeſſene
verliebteAffectionder züchtigen,ehrbarenJungfrau Mar=

garetha,weiland des ehrwürdigenHerrn ThomäOtten,
Superintendentenzu Öringen Tochterin aller Ehren-
gebührzu verſtehenzu geben.Bei ihrhat er gleicheadfec=
tion,au< ſovielbefunden,daß es ihreranſehnlichen,wohl=-
geehrtenFreundſchaftgar nihtzuwider.Vit der Jungfrau
iſtes ſo beſchaffen,daß ſiemit der Leibeigenſchaftkeinem

Herrn verwandt oder beigetaniſt;ſieiſtvermögend. R.2.
394 Müller Andreas, SchiffmannvonBamberg, wird

Werth.Bürger 1621. VB.R.82.
(Er iſtder Stammvater allerheutein Wertheim anſäſſigen
Müller mit einer Ausnahme. Stammtafel der Namen8s=

trägerumfaßtz.Z. 510 Perſonen,aufgeſtelltvom Verfaſſer.
Auch über die andern,ausgeſtorbenenMüller-Familtien
liegendie Stammfolgenvor.)
Vgl.MüllerſcheChronik,veröffentlihtvon ArchivratKauf=
mann im Archivdes Hiſt.Vereins fürUnterfranken,Band
19,TIT,Seite 93 ff.

395 Müller Baſtian &Frauvon Lohr werden Werth.
Bürger 1605. B, R. 66.

396 Müller Catharina von Lohr erhältdas Bürgerrecht
1618 um 7 Fl.Hat Geſchwiſterin der Grafſchaft.SieheKraft
Nr, 322, R. 2,1.

397 Müller Konrad, Kirſchhauſen bei Heppenheim
a. d.Bergſtr,,wird Werth.Bürger 1638. B. RV.103. In ſeinem
Geſuchvom 6. Julibezeichneter ſih kurzals aus Heppen-
heim.Er hatſi<hmit Urſula,weiland Ludw. Behr's,Schnei=
ders,Wittib verlobt.Hat zu Hauſe einigeFeldgüter.Soll
4 FL.geben. R. 4.

398 Müller Georg, Heubach, ſiehe Miller Nr. 388.
399 Müller Hans, Bruder des AlexanderM. von Lohr

wird Werth,Bürger 1612/3. B. R. 73.
400 Mül ler Hans, Hardheim, 1631 31. Jan,.,ſchreibt,

er ſeivor 18 Jahren,als Dorf & Fle>kenHardheimin andern
Stand Uu. papiſtiſheReligiongeſeßtwurde,in die Grafſchaft
Wertheim übergeſiedelt.Er möchte jeßtClausProd>eſen
Tochterheiraten,wel<hevon Heidenfeld gleihfallsder
Religionhalbervertrieben worden ſei.Sein Geſu, nah
Derzingenziehenzu dürfen,wird abgeſchlagen.R. 7.

401 Müller Hans Jacob, Coſtniß, Zimmermann, wird

Werth. Bürger 1608.
.

402 Müller Jörg, Lohr, wird Wertheimer Bürger 1605

nebſtFrau. VB.R.66.
403 Müller Philipp, RVotgerber,Sohn des verſtorb.

Petrus Müller, Wertheim willSuſanna, Herrn Joh.
Len>ker's Handelsmanns zu SchweinfurtTochterheiraten,
die in Wertheim als vermögendgut bekannt ijt.Soll 5 FI.
fürihreAufnahme bezahlen. R.

404 Müller Valentin, Maynungen, GrafſchaftHenne=-
berg,1618 28. Febr.,des Be>ken-Handwerks,hat ſicheinige
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Zeitin Wertheim aufgehalten.Von Gott dem Allm.
iſtihmbequeme Gelegenheitzu Heyratund häuslicheAnſitz
gleichſamgezeigt.— Er iſtnah Anſichtdes Stadtſchreibers
ein redlicher,beſcheideneru, nahrhaftigerGeſell. R.2, 1.
Wird als Velten Müller, Meiningen, als Bürger auf=
genommen. B. R.80.

405 Mumpert Hans, Kreuzwertheim wird Werth.
Bürger 1610. B. R.71.

406 Mund Georg, Bettingen: Urkunde 1625 3, Oct. über
ſeineBefreiungvon der Leibeigenſchaft,damit er ſih<hunter
ſremderHerrſchaftniederlaſſenkann. L.7.°

407 Mund Georg, Sohn des Hans Mund, Dertingen,
1630 3. Jan.,hat ſi<heine Zeitlang unter dem Corden=
bachiſhenRegimentfüreinen Soldaten brauchenlaſſenund
eine geraume Zeit in der MarkgrafſchaftBaden „loſirt“.

Par
eines ehrlihenBürgers Tochterzu Ober=Eichenheimge=

eiratetund bittetum Aufnahme nachDertingen,R.5, 2,
408 Mund Stefan, Hafnerin Kreuzwertheim, 1631

2,März, will ſeineMutter zu ſi<hnehmen und erzählt:„Als
die Würzburgiſh und JulianiſheVerfolgung(= dur< Bi=
hof JuliusEchterv. Meſpelbrunn)zu Lengfurtiſtvor=
genommen worden,haben ſeineEltern ſichder baptiſtiſhen
Veligionnihtunterfangenwollen,und ſindnah Bettingen
verzogen. Nach Abſterbendes Vaters hat die Mutter den
Conrad Be> in Schollbrunngeheiratet,und dieſeriſtjetzt
auchgeſtorben.Nachdem vor 11/2Jahren Schollbrunndurch
die Carthauſeoccuptiertund dieReligion8=Mutationdaſelbſt
au. vorgenommen worden, hat ſeineMutter niht bei=
pflichtenkönnen;ſiewill jeßtzu ihrem Sohn nah Kreuz=
wertheim. R. 5,2.
1637 4. Febr.ſchreibter: „BeilangwierigemKriegsweſenhat
ſonderlihdas Dorf Kreuzwertheimein Großes ausſtehen
müſſen,dannenhero ih mein erlernt Handwerk nit habe
treibenÉônnen,inmaßenmir von den mutwilligenSoldaten
mit Zerſchlagenvon Häfen,Schüſſelnund dergl.ein merk=

licherSchaden erwachſen.Muß michmit Weib und Kinder=
lein in die Stadt ſalvieren.Da niht mehr als 4 Meiſter in
der Stadt wohnen dürfenund 2 geſtorbenſind,ſonderlich
MeiſterJacob S<Hürgkin der NeuſtadtzweiWaislein und

Föchterleinhinterlaſſenhat,ſo will ih wegen deſſenlieben
Vaters und Handwerksdas kleinereum leidentliheGebühr
annehmen und in der Fort und Zuchtgleihmeinen eigenen
Kindern aufziehen.“Der Rat der Stadt hat keinBedenken.. Z.

409 Mund Hans, Wertheim, 1622 6. Mai, möchteſeine
Stiefſſhweſter,welhe Paulus Fiſchern,Vogt des Funders
AlexanderHund zu Wenkheim, zum Mann hat,bei
dieſenbeſorglihenKriegsläuftenzu ſichnehmen. Sie hat
Victualien genug. Wird abgeſchlagen. R.

4110Mürder Jacob, Meurer vonZHolzmaden im Würtz

tembergerLand wird Werth.Bürger 1613/14.B. R. 75,76.
411 Muttel Peter, Sohn des ChriſtophMuttel,Wert =-

heim, Schuhmacher,1617 12. Juli,iſt8 Jahre auf der

Wanderſchaft.Davon hat er 7 FJ.in Prag gearbeitet.Will
dort Suſanna,BarthelS<hmidt'sFedermachersTochterhei=
raten,und ſichin der AltenſtadtPrag häuslichniederlaſſen.
Sein Vater war Ziegler.In Il,Ehe heiratetedie Mutter
den CaſparVothaug,einen Schuſter,von dem er zum Hand=-
werk kommen. In II! Ehe heirateteſieden Jacob Baumann,
einen armen Schneider.Der Sohn hat 50 Fl.zum Vorteil
& ſoll7 Fl.fürdie Leibsledigungzahlen. L. 7.

412 Neinhard Georg, Weißgerber,Freudenberg,
wird Werth. Bürger 1615. B. VR.77,

413 Netſcher/Adötſcher, Schiffbauer, Lohr wohnt
1606 in Wertheim. (Taufbuch.)

414 Neuba<h/Neubich, Lohr, wird Werth.Bürger1619.
Ahnherr in zahlreihenangeſehenenFamilien.Über ſeine
Kinder und Enkel zahlreiheNachrichten.

415 Neuf Margaretha, Urfar,1634 11. Jan. willſi<hna<
Lohr verheiratenan Albert Ble>kbah.Nach ihrem Ge=
burtsbriefiſtſiedie Tochterdes Jörg Neuf und der Mar=

garethe,die vor 34 Jahren heirateten.Neuſ- war Stein= &

Bruchſchneiderin Urfar.Die Ausſage des Gerichtswird be=

kräftigtbei den Pflichten,damit „wirEw. Gnaden verwandt,
au< uf unſereShöpfeſtüllgelobt.“(Die Schöffenſtühle
ſtandenunter der Dorflinde.) …__V,3.

416 NAeufWMichel, Lindelbach, wird Werth.Bürger1639.
B, R. 104.

417 Neumann Enders, Heidenfeld, wird Werth.
Bürger 1594, B. R. 57

418a NeumannMWMichael, Sohn des verſtorbenenSchuſters
Andreas Neumann, wohl Nr. 417, will Wolf VBaunich's
SFochterzu E ichelheiraten.Zur Heimſteuerſollſie50 Fl.
und 14 Wingertim Furt erhalten. R..2.

418h Nibling/Nübling Peter, Gersfeld im Stift
Fulda wird 1640 Bürger in Wertheim.B. R.106. Am 28.11.
1640 will er als Bä>erskneht die Margaretha, Michel
Vleichenbe>'sWittib,Bä>kers über der Dauber,heiraten.
Hat nun eine ziemlicheZeitbei ehrlichenhieſigenMeiſtern
gearbeitet.Bittet um Aufnahmein die Bürgerſchaftund als

Meiſterin die Zunft.Er hat liegendeGüter,muß zu deren

Verkaufaber auf beſſereZeitwarten. R.2, 3,
419 N i>las/Niclaus8Bernhard, Adels8heim, 1627

8. Sept.will JungfrauMargaretha,weiland des ehrbaren
Herrn MichelRißen,Bürgers und des Gerichtsſel.Tochter
heiraten,und bittetum das Bürgerrecht.Sein Vater lebt

no< und will ihm einſtweilen500 Fl.zur Heimſteuergeben.
Iſtniemand leibeigen.(WeiteresSchreibenvom 8.lug.)

420 Oberdorf Leonhard, Burger & geſhworenerMeſſer,
1626 5. Aug., Wertheim will des verſt.Martin Borx=
ler's Dochterzum Creugt heiratenund bittet um ihre
Aufnahme in die Bürgerſchaft. L.15.
(Er ſtammteaus Urfar und war als Hä>er 1604 nah Wert=

heim gekommen.)
421 Oberdorf Andreas, Schuhmacher,Lindelbach, &

ſeineVertraute aus Grünewörth werden 1652 in dieBürger=
ſchaftaufgenommen. B. R.122.

4122OberlinFJohann&Frau, Kleinheubach, werden
1616/17als Bürger in Wertheim aufgenommen. B. R.79

423 Oeder/Oeter, Oetter Hans, Gürtler aus Wels
aus dem Ländlein ob der Ens wird 1629 als Werth. Bürger
aufgenommen. B.,RV.91, 95.
Aus ſeinenBittſchriftenvon 1628 8. März bis 16299, März
gehthervor,daß er ſihaufder Wanderſchafthinund wieder

exerciert,u. A. zweiJahre im Dienſtder Stadt Frankfurt
gearbeitethat & ſeinesDienſtesdaſelbſtnoh nichtentlaſſen
iſt.Hat zu weiland Johann Deuerkauf's,geweſenenBaeckers
TochterJungfrau Margarethe,die au< in Fft.in Dienſten
war, eine verliebteaffectionin ſeinemHerzenempfunden u.

ermelter Jungfrau ſolhezüchtigeLieb offenbarenmüſſen.
Uſw. Da das Gürtler=Handwerkin Wertheim nit überſetzt
iſt,ſo getrauter ſich,ſi<hdaraufzu ernähren.Hat 100 FL,
kann aber ſeineDokumente ſo raſh niht bringen. Am
11. Oct. berichteter über ſeineReiſein die Heimat,wobei er

den AllmächtigenGott um Geleitund Schutzangerufen,der
ihnauchfriſhund geſundhin=& wiedergeführtund geholfen,
allegefährlicheAnſtößzu überwinden. Die verlangtenDocu-
menta hater glü>lihanherogebracht.Allein,was das Ver=

mögen anlangt,hat er — die Wahrheit anzuzeigen— die
Stadt Wels ganz und gar devaſtiert,verödt und verwüſtan=-
getroffen,Eltern und Gefreunderſchlagen,und wohl kein
Stein auf dem andern befunden.„So darf ſih dort kein

Chriſt,der Augsb. Confeſſionzugetan,betreten laſſen.Man
hatſichzwar erboten,mir dieBrandſtattmeiner elterl.Woh-
nung zu reſtituieren,wenn i< zum Bapſtum deficieren
(= abtrünnigwerden)wolle,welchesich,weil ih'smit un=

verkteßtemGewiſſennit tun kann,rund abgeſchlagenund des=-

wegen um ſowenigerWillfahrungerlangenkönnen.Ih hab
zwar einen guten Freund gevollmächtigt,meinetwegen zu
invigilieren,wenn künftigbittweis vielleichtetwas zu er=

haltenſeinmöchte.Ehe dieſerunſeligeKriegangefangen,
hätteih michuf 1000 Gülden reih erweislihangebenkôn=-
nen, nunmehr, wo Gott nit hilft,habe ih nit 1000 Pfennig
zu hoffen.Bitte um Gottes willen,Sie wollen michſolchen
fataliſhenUnglüd>ks,welchesmih am ſhwerſtenankommt,
nit entgeltenlaſſen,ſonderndie Deformationunſererchriſtl.
Religionin Gnaden bedenken,um derentwillenichexulieren
und alleshabeverlaſſenmüſſen.“Sein Geſuchwird trotdert
abgeſchlagen,Am 17. Nov. berichtetMargarete Deuerkauf,
jeztſeineeheliheHausfrau,wie ſieihn in Frankfurthat
kennen lernen,wo er als Soldat von den Befehlshabernlieb
und wert gehalten.Sie habe ſeineWerbung deſtoweniger
abſchlagenkönnen,weil er ein mannhafter,jungerGeſell,ein
ehrlihHandwerk erlernt und ein ſtattlißhVermögenzu er=

warten hatte.Er habe unter großenKoſtendieverlangten
Papieregeholt,faſtLeib und Leben dabei eingebüßt;nur weil
ſeineHeimat jeßtverwüſtet,ſeineEltern drufgangen,ihre
Behauſungabgebranntund verwüſtet,daßnihtsmehr übrig
als der leerePlat,u. er davon gejagtwie mancherſromme,
ehrlicheund vermögendeMann von Hausund Hof,— das

ſolljeztals Mangel fürfallen?Der reicheGott lebtnoh, an

den haltenwir uns mit BittenundFlehen,unſerGewerb
und Nahrung zu ſegnenu. mi< mit meinem Ehemann nicht
aus meiner Heimat von meinen Geſchwiſternund Freunden
auszuweiſen.Schließlichwird die Bitte um Erbarmen gegen
4 Fl.erfüllt.Die Trauung war in Frankfurt.Die Hausfrauliegtjeztim Kindbett. „2,

(Fortſetzungfolgt.)
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S. 177. Mutterſtadt. Danſtadt.Schauernh.Kuchen.
Joh. Jacob Amptius, Acid. ſtud.Heid.
Joh. Jacob Keſterus, 12. Il.1678.

Joh. Hedderih Dauber, 1682.

Joh. PhilippusSalathé, 1688,

Chriſtophvon der Mühle (?),Vorſteherad interim 1691.

Jacob Knuſius (?),1692,
Joh. PhilippusSalathé iſtin ao. 1693 wieder dahinver-

ordnet worden.
Nicolaus Andreas Culmann, 1707.

S. 178. Gronau.

HenrichLuc aße,franzöſ.Pfarrerin Mutterſtadt.Leodsensis
studuit in Academia Lovaniensi. Stebhetin Pf.Dienſten
von ao. 1654.

Nicolaus Chevalerius, ad interim 1680.
Wird von Pfarrerzu Friedelsh.durchdenjungenPfaffium
ſeinesBruders verſehen,in ao. 1698 ihm uffgetragen.

Wird von Pfarrer in Friedelsh.Wengtzellverſehen,dem
es in ao. 1711 zugelegtworden.

S. 179. Skt. Lamprecht. Grafenhauſen.Neidenfels.Weiden-
tal.Elmſtein.

Joh. Georg Poſtius,Herbornenſis.
L.,iſtgeſtorbenden 16. Juli 1674.

David Voyer von Mey, franzöſ.Pfarrerzu L.,iſtgeſtorben
den 2.(7.?)Sept.1674.

Joh. Jacob Veich verſiehetbeide Gemeinden.

PhilippusJacobus Salathe verſiehetdie Teutſh Pfarr,
iſtordinarius 1681.

Petrus Perſode, franzoſiſhad interim.
Ludwig Combles, frz.Pfarrerad interim.

Johannes Daraſſus (in der Urſchriftdurchgeſtrichen).
Samuel Pericard, ad interim 1683.
Gedeon Hüet, franzöſ.Pfr.,1688.
Joh. HenricusWaßgßzenborn,1688.
Schmittmann, 1689.
Nicolaus Chevalerius, iſtin ao. 1691 von den Franzoſen

angenommen worden. Verſiehetdabei Jgelh.
Julius Jacob Werner, von den Franzoſenangenommen

worden.

JFohannesÖhler, 1696.
GS.180. Fgelheim. Schifferſtadt.

ChriſtianusSevinus, Basileensis studuit ibidem u. ſtehet
in Pfalzdienſtenvon ao. 1667.

FranciscusBernhard, ad interim.

Jacob Knuſius iſtin ao. 1683 ad interim angenommen
worden. Iſtin salutato hospitedavon gangen.

Johannes Grubius, 1695.

Oppau und Edigheim.
Gabriel Göbelin, 1690.

S. 181. Meckenheim. Gänheim. :

Joh. Leonard Litßbeyer,bürtigzu Neuſtadta. d,H.,hat
ſtudiertzu Heidelberg,Gröningen,Frane>er u. Duis-

burg. Stehetin Pf.Dienſtenvon ao. 1662,

Johannes Wilhelmus Pfaffius, 1678,

Joh. Fridrih Wengtzell,1708.

Bages TA fonra enri offmann, 1671.
Friedelsh.

Sof '

Jt Jo. Gill in anno 1708 angenommen worden (imOriginal
durchgeſtrichen).

S. 182. Lambsheim. Weißheim ufm Sand.

Joh. Jeremias Seibelius, Haga Batavus studuit Seidel=-
bergaund ſtehetin Pf.Dienſtenſeitao. 1667.

Johanus Henrici, 1677.
Andreas WMogius, 1685.

Petrus Böhmer, 1689,

Ludwig FriedrihBierman, 1696.
Amadeus FriedrihDeslo ch,1704 (imTextdurchgeſtrichen).
Henrih Kühehaubt, 1704,zugl.Fnſp.zu Frensh.

MWMandach iſtluth.
Joh. Helmbolt, 1687 (1681?).

S. 183. Frankenthaler HochteutſchePfarr.

Michelle Brun von Nürnberg iſtgeſtorbenden 18,Auguſt

JohannesHajenius, Bremenſis22, 11,1675.
Jeremias Seibelius,1677.
Joh. Jakob Reich,Diaconus,1681.

Joh.GeorgSchäffer,1687 an VeichenStellpastorsecun-
arius.

Joh. Jacob Keßler, 1688.

TeutſcherPfarrerzu

(Schluß.)

Joh. Jacob Cellarius, 1697.

Georg LorenzVRothgeb, 1702.

Joh. Peter Hermanni, 1704,

Frankenthaler Niederl. Pfarr.
Otto Zaunsliffer, bürtigvon Frankenthal,hatſtudiertzu
Utrecht,Gröningen,Sedan, Baſel und Genf. Stehtin
Pf. Dienſtenvon ao. 1650.

'

GerhardusFloccenius, Diaconus der Niederl.Gemeinde
zu Fkthal,Bremenſis,studuit Bremae u. Harderwici,
ſtehetin Churpf.Dienſtenvon ao. 1670. Ft geſtorben
den 14, Oft. 1686,

Joh. Jacob Raphe iſt in ao. 1687 zum 2. Niederl.Pfarrer
angenommen worden. „Verſiehetdabei Oppa und Edigkumb
uffTeutſch.“

Frankenthaler Luth. Pfarrei.
Georg Henrih Schröder von Geroltzh.,1686.

TeutſchePfarrer.
Joh. HenrichHelffenſtein,1705.
Joh. Daniel Böhm, Secundarius,1705.
Joh. HenrichHottinger, 1. Pfr.ungefähr23. 11l,1719.

S. 184, Frankenthaler FranzöſiſchePfarrer.
Burchardus Müller, bürtigvon Lauſanne,hat ſtudiert
daſelbſt,und zu Genéa und Herborn,ſtehetin Pf.Dienſten
von ao. 1656.

Samuel Poitevin, pastorSecundarius,1681.
Verſiehetad interim Chevalerius Pf. zu Heſſen,der zu

Frankenthalwohnt u. verſiehetdabei den Vectores,ao.
1709,

Frankenthaler Rektorat.

Caspar Friedri<hMartini, 1678.

Ferdin.Sal>kius, Rector.

ChriſtianusUrſinus, Secundus praeceptor.
Johannes Mathias, Tertius praeceptor.
TJodocusBergmeiſter, Quartus praeceptorclassicus.
Johannes Joſephus, Tertiae classis praeceptor.
David Bayer, Conrector.
Nicolaus Chevalerius, verſiehetden Vektorat und predigt

dabei franzöſiſch,1710.
S. 185. Tripſtadt,luth.

Conradus Eckardus (im Text durchgeſtrichen).
S. 185. Niederhochſtadt.Weſtheim.

MelchiorPhilgeſius, 1678,mortuus.
Joh. Henrih Fickeiſſen,1689.
Lang, 1705.

GS.186, Speyer.
Andreas HenricusTreviranus aus der Stadt Naſſau,hat
ſtudiertzu Herborn,Franne>er und Leyden. Stehet in

Pfälz.Dienſtenvon ao. 1655.

Abrahamus Andreae, Mart. 1679.

Joh. Georg Metzger, Diaconus.
Nicolaus Schoeddoeus, 1682.

SiJacobAymé, Diaconus, 1684, wird in ao. 1685

uffziehn.
(Joh.Hieronymus)Kilian iſtvon der reformiertenGemeinde

angenommen worden (1702).

OppenheimerInſpektion.
S. 187, Oppenheimer Jnſpektion.

JeremiasHartung, JnſpectorOppenheimenſisvid.Laden-
burg,da er Jnſpektorgeweſen.

Petrus Carolinus, Jnſpector,1678.
PhilippJacob Standfort, 1688.

Joh. PhilippusHeucher, Pfarrer1693,Jnſpector1698.
Oppenheimer Diaconat.
Joh. Henricus Rihelius, bürtigaus der Stadt Alzey,

studuit hic Serenissimi alumnus. GStehetin Pf. Dienſten
von ao. 1670.

Joh. Paul Muller, 1699.
Daniel Klein, 1703,zugl.Pfarrer in Dienheim,Rudelsh.

Uu. Dexheim.
Karl Klein, 1703.

Oppenheim. Luth.Kirhe. BalthaſerConrad Fran > 1679
(im Textdurchgeſtrichen).

Foh. Conrad Crollius, 1708.
S. 188. Nierſtein.Shwalsburg.

Joh. Vollenweider, Tigurinus,stud. ibid.
Veſtitutionin Churpf.Dienſten.

Johannes Arius, 1679,

Georg Ludwig Wolff, 1680.

Foh. Martin Standfort, 1681,

Stehetſeit
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Joh. Andreas Wogius, 1688.

Joh. CaſimirBenter, 1690.

JoſiasOchßner, 1695.

Petrus A miraltus iſtvor Jahren von K'’rathdahin ad
interim verordnet worden.

S.189, Oberingelheim und Freiweinheim.
Matthias Schäffer, bürtigvon Salm Greiffenſtein,hat
ſtudiertzu Leyden und Herborn. Stehetvon ao. 1657 an

in Churpfälz.Dienſten.
FridericusGobius, 1678.

Joh. Henrih Arcularius, 1684,

Foh. Leonard Vothgeb, 1693.

Joh.Jakob Cellarius 1702 (im Text durchgeſtrichen).
Foh. Jacob Krachelius(?),1704.

S. 190. Niederingelheim. Walkernheim.
Theoderus Gerlachius,Palat.,hat ſtudiertzu Gröningen,

Marburgund Heidelberg.Stehet in Pf. Dienſtenvon
ao. 1666,

Petrus Franßenus, 1690.

Georg Ludwig Geis8weid, 1708.
GS.191. Groß-Winternheim. Bubenheim.

Samuel Blitters8hagen, Oppenheimensis studuit hic.
Serenissimi alumnus. Gtehet in Pf. Dienſtenvon ao.

1670,da er zu Groß-WinternheimPf. geworden.
Foh. Ludwig Oſthoffer,1702.

GS.192, Sauber-Schwabenheim. Elsheim.
JohannesTheodorus Fli> von Oberingelheim,hatſtudiert

zu Heidelberg,Marburg, Duisburg und Gröningen,1667.
Joh. David Leerius, 1698.

Joh. ChriſtophBuß, 1698.
S. 193. Derheim.

Joh.Conradi, Juliacenſis,hat zu Leyden,Heidelbergund
Duisburg ſtudiert.
NB. Verſiehetad interim Diaconus zu Oppenheim.

Conrad Buſch, verſiehetden Ort interim.

FranciſcusBernhardi, 1681,

Abraham Theobald Gotſchal>, 1695.

Iſt in ao. 1700 reducirt und Diacono zu Oppenheim
Müller zu verſehenübergebenworden.

S. 194. Daxweiler.
'

ChriſtophLudwig Spe>, bürtigvon Willfersheimin der

GrafſhaftGreiffenſtein.Stehet in Churpf.Dienſtenvon
ao. 1669,

Leonard Steiner, ad interim 13. II. 1683.

Joh. Caspar Gerlach, 1691.
Wird von Pfarrerzu Stromberg,Leerio verſehen.

S. 195, Bacharacher Jnſpektion.
Abrahamus Andreae verſiehetdie Fnſpektionad interim.

Joh. Heinrih Heuſer iſ angenommen worden zum FJn-
ſpectoreim Jahr 1679 im Markt.

ErnſtFriderihJacobi, Fnſp.iſtin ao. 1683 angenommen
worden.

PhilippusHeuſchius, Pfarrer.
PhilippusJacobus Moller (Wolter?).

nommen worden in ao. 1701.

Joh. Jakob FJrle,Jnſpector,iſtin ao. 1701 angenommen
worden.

Bacharacher Diaconat.

Joh. HenricusHeuſer, Pal. Heidelb.,hat alhierſtudiert.
Steht in Pfalzdienſtenvon ao. 1664.

PhilippusHerſchius, Diaconus, iſtJ.C.D. gd. ange-
nommen den 18. Juni 1679.

Johannes Wittichius iſtin ao. 1692 angenommen worden
nur zum Pfarrer.

Joh. Reinhard Rö mer, zweiterPfarrerzu Bacharach,ver=-
ſiehetdas Vektorat dabei,iſtin ao. 1702 angenommen
worden.

'

Joh. Nicolaus Külp iſtzum Diacono und rectore nacher
Bacharachin ao. 1704 angenommen worden.

HirſhiusHippius iſtin ao. 1706 zum Diacono und rectore

angenommen worden.

Joh.MitelSchäffer iſtzum Diacono angenommen in

ao. 1709.

S.196. Diepach und Mannebach.
Joh.Meyerus Te>lenb., Weſtphalus,studuit hic,iſtden

5. Juli 1671 angenommen worden.

Joh. Andres Diener iſtin ao. 1692 angenommen worden.

Joh. Wittichius iſtin -ao. 1694 angenommen. Noch nicht
präſentirt.

CaſimirLudwig Winolt iſtin ao. 1698 angenommen worden.

Henrih Schingius iſ�in ao. 1704 dahin angenommen
worden.

Muller (Multer) iſ zur reform.Gemeinde nacherCöln
berufenworden.

Zum Pr. ange-
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Craus iſtin ao. 1710 angenommen worden.
Mannebach iſtnah Diepach reducirt.

GotfrittPraetorius, Palat.studuit hic.,iſ den 24. Juli
1661 angenommen worden.

Joh. Wittichius, ad interim in ao. 1680.

Iſtnoh nichtpraeſentirt.
Lorenz Henrih Knipper iſtin ao. 1692 angenommen
worden,iſtreducirt nacherDiepach.

DieſerOrt iſtreducirt in ao. 1699.
S. 197. Steeg.

Johannes Andreae, Bremenſis,studuit Breme et hic. ift
1662 angenommen worden.

Joh. Georgius Mauelius iſ in ao. 1679 angenommen
worden.

'

 SenrichHeligard iſtin ao. 1701 angenommen worden.
aub.

Joh. Henricus Leerius, Wittgenſt.,ſud.Herbornae,Caſſell.
Stehet in Pfalzzdienſtende ao. 1650,iſtgeſtorbenden
2, Ap. 1687,

PhilippusHenſchius iſtin ao. 1687 angenommen worden.
Hatts nichtangenommen.

Eſajas Zwengell iſtin ao. 1687 angenommen worden.
Ft in ao. 1692 zum FJnſpectoreangenommen worden.

Joh. Jacob Frle zum Pr. nacherCaub u. Jnſpectorzu
Bacharachin ao. 1701.

Jacob Multer zum Pr. in ao. 1701 angenommen.
Foh. Niclas Külp iſtin ao. 1706 angenommen worden.

S. 198. Weißel. Sauerthall.
Joh. Mauelius, Herborn.stud. ibit.

Joh. Jacob Schrammius iſtin ao. 1680 angenommen
worden.

Derſcheid.
Paulus Renſingius von Cóöln.slud. ibid. Stehetſeitao.

1657 in Pfälz.Dienſten.
Petrus Frantzenius Junior.
Conradus Vigelius iſtin ao. 1680 angenommen worden.

Joh. HenrichLeerius iſ in ao. 1692 angenommen worden.
Noch nichtpräſentirt.

Ft in ao. 1699 dieſerOrt reducirt worden.
Joh. HenrichLeher iſtao. 1692 angenommen worden.

S.199. CreugnacherInſpektion.
GodofredusAndreae, Jnſpectorzu Xnach vid.Odernheim
alda er FJnſpectorgeweſen,iſtnah Xna<h zum Jnſpektor
‘angenommen in ao. 1675, Noch nichtpräſentirt.

Gisbertus Porlod> iſtao. 1692 zum Jnſpektions-Verweſer
nache Xnah angenommen worden. Noch nichtpraeſentirt.

Joh. EberhardFabritius iſtzum Jnſpectorein ao. 1696

angenommen worden.

PhilippusHieronymus Andreae, Jnſp.in ao. 1701.

Creuygnacher Diaconat primus.
Johannes Doch. y

Carl Conrad Achenbach, Primus Diaconus, iſ in ao,

1681 angenommen worden.

HenricusHorch iſtin ao. 1684 angenommen worden, wird
aber uffPetri 1685 allererſtuffziehen.

JoſtHedderih Dauber iſtin ao. 1687 angenommen.
Gisbertus Porlo> iſtin ao. 1692 angenommen worden.
Wolfgang Sixtus, primus Diaconus,iſtin ao. 1692 an=-

genommen, noh niht präſentirt.
Creußgnacher Diaconatus secundus vacat.

JoſtHedderihDauber, iſtin ao. 1682 angenommen.
Conrad Womrat iſtin ao. 1687 angenommen worden.
Ft noh niht präſentirt.

Wolfgang Sixtus, Diaconus secundus,in ao. 1690 an=-

genommen, primus in ao. 1992,
Am RVand: Dieſeriſtno< da.

CreuzgnacherLuth. Pfarrer.
Joh. Schwind iſtin ao. 1682 angenommen worden.
Johannes Debus iſtum ao. 1687 angenommen worden.

Keußling, Luth.Pfarrer.
S. 200. Creuygnacher Rectorat verſiehetdabei die Pfarrer

Ho>enh.
Casper Friedri<ßhMartini, Pal. rector.

MWichellBayer,rector.
ChriſtianusFi>eiſen, Heidelbergenſis,Rektor,iſtin ao.

« « « angenommen worden.

Jacob Daniel Humbert iſt in ao. 1701 angenommen worden.

Joh. PhilippFrohn iſtin ao. 1708 angenommen worden.

CEreutgnacherConrectorat.
RVRutolphusBöllmannus, Conrector,iſ angenommen

worden in ao. ...., iſtgeſtorbenden 1. Mai 1656.

Joſua Timannus iſtin ao. 1686 alumnus.
Daniel Ochsner, iſtin ao. 1696 angenommen worden.
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Creugnacher Praeceptor.
Joh. Jacob Piscator, iſt in ao. 1682 angenommen worden.

S. 201. Labersheim. Schiffersh.
Arnoltus Polichius,bürtigzu Rade für dem Wald in

Vergiſchen,hat zu Leyden ſtudirt,ſtehtvon ao. 1652 in

PfaltzDienſten.
Johannes Willius. Jt in ao. 1680 angenommen worden,
iſtgeſtorbenden 7. Mai 1686.

Laurentius Simonis, in ao. 1686.

Joh.PhilippusBinz iſtin ao. 1709 angenommen worden.

Wöllſtein.Pleiterßh. :

Joh. Peter Wahl, Vipontinus,ſtud.Baſ. Stehet von
ao. 1668 in Pfalz Dienſten.

Joh. ChriſtianWernich, Bipontinus,iſtin ao. 1678 an=-

genommen worden,iſtgeſtorbenden 25, Dez.1686.
TheobaltPfarrius,iſt in ao. 1687 angenommen. Zſtnoh
nichtpraeſentirt.

S. 202. Boſſenheim. Henkenh.Shwabenh. Pleitersh.
Gangloff Balthaſar Stippius von Dillenburg,
Herbornae,iſtin ao. 1667,

Wilhelm Daubenſped>,iſtin ao. 1685 angenommen worden.

Johannes Conradi, ad interim,in ao. 1693,vid.pag. 354,
nochniht praeſentirt.

ChriſtophReinhardt Wilhelmi, iſtin ao. 1700 dahin
translocirt worden.

Pfaffen-Schwabenheim. Pleiterßheim.
Joh. Franciscus Herſchius von Herborn.
Pfaltzzdienſtenvon ao. 1669.

Bernhardus Muffertus, iſ in ao. 1677 angenommen
worden.

FridericusGillmanus, iſtin ao. 1685 angenommen worden.

Johannes Conradi, iſtin ao. 1687 angenommen worden.
S. 203. Sprenglingen. St. Johann. :

SO
nrici von Bacherach.Stehetin Pfalzdienſten

e ,

Wilhelm Ludwig Oſthoffer,iſtin ao. 1681 angenommen
worden.

Johannes Niſius, iſ in ao. 1691 angenommen worden,
noch niht praeſentirt.

Oberhilberßheim.
Theodorus Crato Bo>, Rheda Juliacensis,ao. 1674 dahin
geſeßtworden.

FridericusGillmannus iſtin ao, 1687 angenommen, noh
nichtpräſentirt.

Wilhelm Daubenſpe>. Dieſebeede verſehenes.
Joh. Wilhelm Gutenberger hatden 6. Dez.1709 angelobt

S. 204. Zozenheim. Welgerßheim.
Carl Otto Salbach von Dillenburg,hatſtudiertzu Herborn,

Bremen und Duisburg.
Joh. Succius iſtangenommen worden im Jahr 1679.
Petrus Wahlius iſtangenommen worden im Jahr 1681.

Johannes Nies iſtangenommen worden im Jahr 1685,
Johannes Lorſchbach,iſtangenommen worden im Jahre
1693,noh niht prâäſentirt.

CaſimirHenriGWinolt iſtangenommen worden im Jahr1704.
Genßtingen.
Joh. Hermann Ellenberger von Homburg auß Nieder=-
Heſſen,hat zu Bremen u. Marburg ſtudirt,iſtin ao. 1669

angenommen worden.

Joh. Ludwig Oſthoffer iſtin ao. 1693 ad interim ange-
nommen worden.

S. 205. Langelongsheim.
Joh. PhilippusCorffius von Horweiler.Steht in Pfalz=
dienſtenvon ao. 1654 (1651,57 ?).

Casparus FridricusMartini iſtin ao. 1678 angenommen
worden.

SigwardHenrici iſtin ao. 1676 zum Pfarrerangenommen
worden.

Otto Carl Salbach iſtangenommen worden im Fahr 1679.
Vorheim. Gutenberg.Hargeßheim.
MWichaelStrac>kius von Xnah. Stehet in Pfalzdienſten

von 1668.

Joh.Casparus Deggeteriſt in ao. 1681 angenommen worden.
Joh. Daniel Henrici iſtin ao. 1682 angenommen worden.
Petrus Fuchs iſtin ao. 1695 angenommen worden. Noch
nichtpräſentirt.

S,.206. Weimbsheim. Rudelsh.und Treyßen.
JohannesSibertus natus Wesaliae im Trieriſchen.

oH.WilhelmDaubenſpe> iſtin ao. 1678 angenommen
orden.

WolfgangSixtus i} in ao. 1685 angenommen worden.
Joh. Wilhelm Daubenſpe> iſtin ao. 1692 angenommen
worden,nochnichtpräſentirt.

Iſtihnenin der reduction zugelegtworden Engelſtatt.

ſtud.

Stehet in

FridrihGillmann.
Sponheim. Braunweiler. NB. DieſerPfarrerverſiehetauh

Bockenau.

Georg Andreas Winolt; aus Heſſen,hat ſtudirtzu Caſſel
u. WMarpurg. Stehetin Dienſtenvon ao. 1655.

Johannes Nicolaus Weber, Palatinus,iſtin ao. 1676 an-

genommen worden.

DieſerOrt iſtin ao. 1699 reducirtworden,wird aber alda
das Simultaneum nochgehalten.

S. 207. Bo>enau.

Johann Jacob Eberspach, Herbornenſis.Stehetvon ao.

1663 in Pfalzdienſten.
Conradus Krebs verſiehetden Ort ad interim.

Magirus ad interim.

Johannes Lorſchbach iſtin ao. 1687 angenommen worden,
noch nichtpräſentirt.

Johannes Henricus Schiell iſtin ao. 1694 angenommen
worden,noh nichtpräſentirt.

Neuen-Bamberg.
Joh. ErnſtNaired>e iſ in ao. 1685 angenommen worden.
Johannes Piſtorius in ao. 1685.

S.209, KirchbergerInſpektion.
Kirchberg.
Joh. Cramerus, FJnſpectorzu Kirchberg,

mortuus den 17, Februar 1674.

Johannes Neuberus,Jnſpectoru. Pfr.24. Febr.1675.

HenricusMeh iſtzum Fnſpectorein ao. 1678 angenommen
worden.

Joh. Wittichius iſtao. 1693 angenommen.
Joh. HenricusArcularius iſtao. 1694 angenommen, no<
nichtpräſentirt.

Joh. Jacob Treviranus iſtao. 1707 angenommen.
Diaconat Kirchberg und Vectorat Meigzenhauſen.
Johannes Succius, Haſſus. VerſiehetObercoſtenznun-

mero ad interim dabei,

JoſephusRichter iſtim Jahr 1679 im Apr. angenommen
worden.

Henrih Adam Faber, Diaconus, iſtin ao. 1683 ange-
nommen worden.

Joh.ChriſtophGlö>ner iſt in ao. 1687 angenommen worden.
IſtRektor dabei.

Joh.HeliandDilg iftzum Diacono u. Rectore nah Kirch-
berg angenommen worden in ao. 1692. Jt noc<niht
praeſentirt.

Joh. Henrih Klu> iſtzu Diacono u. Rectore in ao. 1698

angenommen worden.

Joh. Schneider iſtin ao. 1702 angenommen worden.
S. 210. Womrath Dikenſchütt,

PhilippusHeucherus, Palat.stud. hic.

Joh.FriedrihBeer, verſiehetdabei die PfarrDickenſchütt.
Joh. Georg Conradi iſtin ao. 1681 angenommen worden.
Joh. Petrus Kühlenshall iſtzum Pfarrer in ao. 1688

(1658?)angenommen worden. FJno< nichtpräſentirt.
Collaborator daſelbſt.
Johannes Buſchius von Solingen.
FriedericusNonius.

Obercoſtenziſtzu Diacono zu Kirchberg.
Joh. Wilpertab Hoſpital1687.
Joh. Heliand(Hilgard)Dilg iſtangenommen worden 1695.

S. 211. Cappell.,Wirrich.Altley.
Johannes Dalius, iſtao. 1660 angenommen worden.
Joh. Jakob Lang, iſtin ao. 1695 praeſentirtworden.
Conrad HenrichKlu>, iſtin ao. 1701 angenommen worden.

Sohren. Büchenbeuren.Hamer?
Abrahamus Leuchtermann, Coloniensis.

Joh. Conrad Strohe, iſtin ao. 1680 angenommen worden.
GS.212. Gemünden. Kellerbach.

Petrus Fuchſius, Palat.stud. Basileae. Stehetvon ao.

1657 in Pfalzzdienſten.Dieſerſtehetzu WMongzingenim
Ampt Bökelheim.

JeſaiasZwengell, iſtin ao. 1676 confirmirtworden.
CaſimirBenther iſtin ao. 1685 ad interim dahin geſetzt

worden.

Schlierſchiedwird von Pfarrerzu Gemünden verſehen.
Becherbach u. Weyerbach.
Johann Jakob Knipperus aus der Wetterau,iſtin ao.

1669 angenommen worden.

GeorgiusSolingius, iſtin ao. 1684 angenommen.

Joh. Wartin Polichius, iſtin ao. 1698 dahin verordnet
worden.

Martins Weyerbach.
BVernhardusMuffertus, Haſſus.
Paulus Renſingius, caſſirt.

Tigurinus,
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Fridericus Gilmannus verſiehetdas Amt ad interim (im
Text durchgeſtrichen).

Joh. Peter Wahl, iſtin ao. 1678 angenommen worden.
JoſtHilteri<hDauber.
Joh.Hermann Müller, iſtin ao. 1681 angenommen worden.

S.213. InſpektionSimmern.
Simmern.
GotfriedColbius, Jnſpector,bürtigvon Naſſau,studuit

zu Herbornund Gröningenin Friesland,ſtehetin Pfalz=
dienſtenvon ao. 1632.

Johannes Andreae, Bremenſis,iſtin ao 1679 zum Jnſpector
angenommen worden. FIJſtbald daraufgeſtorben.

Arnoltus Polichius,iſtin ao. 1680 angenommen worden.

Joh. Henrih Wuller iſ in ao. 1689 zum Jnſpektoran=-
genommen worden Fſ�noh niht präſentirt.

Diaconat Simmern. Holzbach.
Philippus Amyra Ltus, von Baſel,studuit ibidem et

Bremae,iftao. 1672 in Dienſtkommen.
Joh. Georg Muller, iſtin ao. 1682 angenommen worden.

Paulus Weyer, iſtin ao. 1690 ad interim angenommen
worden,v. 1696 als ordinarius. Noch nichtpräſentirt,

S. 214, Argenthall. Schnorbach.Rißweiller.
Henrih Mey aus dem Schleidenerthall,in dem Städtlein
Veifferſheiddem Grafen von Salm zugehörig,hat ſtudiert
zu Leyden. Stehetin Pfalzdienſtenvon ao. 1653.

ChriſtianusHospach, iſtangenommen worden im Jahr 1679.

Joh. Mattheus (im Text durchgeſtrichen).
Joh. Jakob Muller, in ao. 1686.

Jakob PhilippMuller, in ao. 1695.

Joh. Peter Scheibe, iſtangenommen worden in ao. 1701.

Rheinböllen. Mörßbach.Walbach. Eller.Hacht.Dichtelbach.
Erbach.Klein-Weidelbach.Bergtert.
Georgius Sollingius, Groningenſis,studuit ibid. Stehet

in Dienſtenvon ao. 1671.

Joh.Jakob Knipper, iſtin ao. 1684 angenommen worden.

Fohann Hermannus WMuller,junior,iſ in ao. 1704 dahin
angenommen worden.

S. 215. Biebern. Ni>kwiler.Neuhauſen.Keulheim.Fronhoffen.
Cült.Lich.Wuſchem.
Tobias VReuland aus dem Herzogtum Lugzenburg.Stehet

in Pfalzdienſtenvon ao. 1662.

ChriſtianusHoS8pach,in ao. 1686.

JoſephRichter, iſtin ao. 1687 dahinangenommen worden.
mortuus.

Joh. Jacob Pluquet, iſtin ao. 1691 angenommen worden.
Johannes Wigtenbach, iſtohne (?) wiſſenin ao. 1699

angenommen worden.

Laubach. Bubach.Erbſchild.
Johann Gerhard Schmitz von Bacharach,ſtudirtzu
Framed>er(7),in ao. 1671 angenommen worden.

Gorgius PhilippusPerla, iſtin ao. 1693 ad interim an-

genommen worden.

Joh.PeterScheibe,iſtin ao. 1698 dahinangenommen worden.

DieſerOrt iſtreducirt und nah (Horn?)gezogen worden.

Neuerkirch verſiehetBiebern ad interim.

Joh. Jacob Plugquet,iſtin ao. 1691 angenommen worden.

Noch nichtpräſentirt.
S. 216. Obergundelshauſen. Niedergundelshauſen.Mermuth.
Lieſenfeld.
ChriſtianHos8pach,Haſſus,ſtudirtin Marburg.
Joh. Jacob Muller, iſtin ao. 1681 angenommen worden.
Joh. Matthäus Braun, in ao. 1686.

Horn. Budenbach.Chumbk. Schöneberg.Pleitßenhauſen.
JoſephRichter von Xnach studuitHeidelb.(imText durch-
geſtrichen).

Eras8mus Rumpfius, iſtin ao. 1679 ‘angenommen worden.

Joh. Wißtzenrath,iſtin ao. 1679 angenommen worden.
S. 217. Ravengiersburg.

Georg Bernhardus von Laufer, bürtigvon Andernach,
studuit zu Cöôln,Coblenz und Ah. NB. fuitPontificies,
iſtin ao. 1670 angenommen worden.

Tobias Reulanòd, iſtin ao. 1687 dahinangenommen worden,
dieſerOrt iſtreducirt worden.

Gemünden. Kellerbach.
EſaiasZwengell, iſtin ao. 1675 angenommen worden.

Joh.CaſimirBrenther iſtin ao. 1686 angenommen worden.

Wilhelm Frays, Pfarrer 1692,no<hniht präſentirt.
S. 218, Sargenroth. Mengerſchied.Tieffenbach.Bellihweiller.

Joh.Lir<hoffvon Solingeniſtin ao. 1687 angenommen
worden.

PhilippJakobus Muller iſt in ao. 1690 angenommen worden,
noh nichtpräſentirt.

Emanuel Perla iſtin ao. 1695.

Frideri<ßhWallauer iſtangenommen worden in ao. 1706.
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S.219, HorweilerInſpektion.
Horweiler Aspißheim.
Johannes ChriſtophorusMollerus, Jnſpectorvon Her-
born,50 Jahre alt,iſtin ao. 1667 angenommen worden.

Johannes Cruſius iſtin ao. 1687 angenommen (im Text
durchgeſtrichen).

Joh. Jacob Muller iſtin ao. 1706 zum FJnſpectorean=-

genommen worden.

Stromberg. Genheim u. Okenrodt.
Nicolaus Moggius (im Textdurchgeſtrichen).
Johannes Neuberus iſtim Fahr 1678 angenommen worden.
Joh. FridrihHundius iſtin ao. 1683 angenommen worden.
Joh. ChriſtophGlöckner iſt in ao. 1692 angenommen
worden, iſtno< niht praeſentirt.

Joh. David Leerius iſtin ao. 1699 ohneK.rathswiſſenin
der reduction dahin angenommen worden.

S. 220. Waldalgesheim. Wald-Erbach.
Joh. Adam Buch, bürtigvon Merxheim a. d. Nahe. Jt
Lutheriſch,iſtin ao. 1671 angenommen worden.

Engelſtadt.
Wegel 1698.

DieſerOrt iſtin der reduction reducirt und Pfarrerzu
OberhilberS8heimDaubenſpe>zugelegtworden.

Joh. Wilhelm Gütenberger, Pf. zu Gerach,iſtdahin
transferirtworden in ao. 1709,

Laubenheim a. d.Nahe. Dörßheim.Grolsheim.
Johannes Piſtorius Hatornenſis(im Text durchgeſtrichen).
Nicolaus WMalettus iſtin ao. 1687 angenommen worden.
Joh. Georg Hasfurter in ao. 1686.

Joh. ChriſtophorusSalbach iſtin ao. 1694 angenommen
worden. Fſ�tnoh niht präſentirt.

GS.221. Appenheim. Niederhilbersheim.

SteronymusWiltius von Hornbah im FürſtentumZwei-
rüden.

Joh. Philippus Corffius iſtangenommen worden den
13. Febr.1678,

EſaiasZwengell iſtangenommen worden in ao. 1685.

TheodoriusCrato Bo > iſ angenommen worden in ao. 1687,

Heddesheim a. d.güldenBach.
JFohannesCruzius von Kei>ke8wagen(Kni>keswagen?) in

dem bergiſchenLande,iſtin ao. 1663 angenommen worden.
Joh.Wilhelm Niſener iſtin ao. 1688 angenommen worden.
Ft noh niht präſentirt.

S. 222. SobernheimerInſpektion.
Sobernheim.

Martinus Hundius von Hornbah im FürſtentumZwei=-
brüd>en iſtin ao. 1668 angenommen worden.

Joh. Jakob Schmend iſtvon der Sequeſtrationin ao.

1699 angenommen worden.
Diaconat Sobernheim.
Joh. Niclas Rauſch iſtzum Diacono angenommen worden

in ao. 1698.
S. 223. Waldbö>kelheim. Booß.

Johannes Conrad Schardius von Xnah in ao. 1673 an-

genommen worden.
S. 224. Mongtzingen. Langenthall.Nußbaum. Awe (?).

Petrus Fuchſius von Mongzzingenbürtig.Ft in ao. 1675

angenommen worden.

Joh. Jakob Schmendt iſtao. 1686 angenommen worden.
Lautern. Diaconat verſiehetdabei Erpfenbach,Otterbach,

Sambach u. Hone>er.
Jeremias Seibelius iſtin ao. 1688 zum FJnſpektoran-

genommen worden.

Joh.Jakob Treviranus zum Diacono angenommen worden
in ao. 1689,ad interim. Fſ no< niht präſentirt.

Junius Diaconus zu Lautern.

S. 225. InſpektionLautern.
Abrahamus Biermannus Inſpektion.
Johann Ludwig Kilian, Diaconus, der verſiehetdabei
Erpfenbach,Otterba<h,Sambach, Hone>er.

Joh. LudwigKilian, FJnſpektor,iſtin ao. .…. angenommen
worden.

Joh.JakobAmptius, Diaconus, iſtin ao. .. angenommen
worden.

Joh.BalthaſarBachmann iſtzum FJnſpectorenah Lautern
angenommen worden in ao. 1684.

EzechielVRollius, Diaconus zu Lautern,iſtin ao. 1684

angenommen worden.
EzechiasLaurentius Rollius, Diaconus zu Lautern,iſtin

ao. 1684 angenommen worden.

Eberhardus Fabritius iſtin ao. 1688 zum Diacono an=-

genommen worden. FJſtnoh niht praeſentirt.
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Eberhardus Fabritius iſ zum Jnſpectoreao. 1690 an-

genommen worden. Jt noh niht praeſentivt.
Abrahamus Floretus iſ zum FJnſpectorenah Lautern

angenommen worden in ao. 1696.

Joh. HenrichFiſcher iſtzum Diacono dahin angenommen
worden ao. 1708.

Grambach. Wolfſtein.S. 226. Zweikirchen.
Frankelbach.

Nikolaus Vulpius von Heldburg in Sachſen (im Text
durchgeſtrichen).

Johannes Brullius aus Aachen, studuit Duisburg.
Wilhelm Floretus iſtin ao. 1692 angenommen worden,
noch niht präſentirt,

Fohan Muller ſo zu Neukirchenvicarirtvon Mutterſtadt.
Ot ohe Teutſhe Pfarr. Otterbah. Erlebach.Lauter.

ohr

Wilhelmus Pfaffius.
Untonius Warſilius.
Johannes Weltener, TeutſcherPfarrer.
Joh. PhilippMohr, franzöſ.Pfarrer,iſtin ao. 1708 an-

genommen worden,

FriedrihBarthelWern ich.
G. 227. Otterburger FranzöſiſchePfarr.

CarolusFauſcherius, iſtangenommen worden im Jahr
1679,

Uffm Craiß. Alſenborn. Rohrbach uffm Craiß.En>kebach.
Johannes Gotſchal>,geboren im exilio zu Leyden,aber

zu Xnach erzogen.
Marſilius.
Georgius Heubach, mortuus (im Text durchgeſtrichen).
ChriſtophJoachimAgricola,iſtin ao. 1693 angenommen
worden. Noch nichtpräſentirt.

Joh. Conrad Becher, Pfr.
GS.228. Ramſteinwender Gericht.Weylerbah. Spesbach.

Laurentius Lengt,iſtangenommen worden in ao. 1676.

Georg Ludwig Kilian, ad interim.

Joh. Eckard Stüc>rad, iſtin ao. 1684 angenommen, muß
die Schul dabei verſehen.

Johannes Wepner, iſtin ao. 1701 naher Ramſtein an-

genommen worden,

PhilippusSeutertnig, iſtin ao 1706 angenommen worden.

UAllenkirchen.Miſau n. Kübelberg.
Laurentius Lentz,iſtangenommen worden in ao. 1676.

Georg Ludwig Kilian, 1683.
Trippſtadt.Luther.
Joh. Ludwig Stauffenberg, iſt6. X1. 1666 angenommen

und verpflichtetworden.

Conradus Ec>kardus,iſt in ao. 1672 angenommen worden.

Johannes Mey, iſt in ao. 1697,16, X. angenommen worden.

S. 229. Catzweiler.Weillersbach.
Antonius Daniel Maſſilius,
Joh.FriedericusGillmannus, verſiehetden Ort ad interim.

Joh.HenrihWegtell,iſt in ao. 1685 angenommen worden.

Petrus Saladin, iſtin ao. 1687 angenommen worden.

Schrammius, junior,iſtin ao. 1706 angenommen worden.

Joh.HenrihSoling ius,iſtin ao. 1708 angenommen worden,

Rotſelberg. Caub. Lelbach,
Nicolaus WMolettus iſtim Jahr 1682 angenommen worden.

Alſenbrü>ken und Bürſtadt.
Joh. Gerhard Nieſener, iſtin ao. 1684 angenommen

worden. Verſiehetdabei die Schul.
Caspar Heilius,iſtin ao. 1685 angenommen worden.

Johann LeonhardVectanus, iſtin ao. 1686 angenommen
worden.

Joh. Wepner, ad interim,iſtin ao. 1698 angenommen
worden.

Ft ad interim Conradus Vigelius geweſenerPfr. zu
Meckenheim u. Zuzenhauſen,dahin ao. 1711 als Schul=
meiſterhingeſetzt,jedoh daß er dabei predige,aber nah
Zeitdie Sacramenta niht dabei ad ministrire.

Am Rand: hat niht hineinverlangt.
'

S. 230. Rod>enhauſen. Cazebah. Dürrenbah. Jmbſtweillerz
Würzweiller.
Joh. BarthelDesloch,iſtin ao. 1670 angenommen worden.

Joſeph Richter, iſtin ao. 1683 angenommen worden.

Peter Franßtzenus,iſtin ao. 1683 angenommen worden.
Carolus Gervinus, iſtin ao. 1691 ad interim dafür an-

genommen worden. Ft noh nichtpräſentirt.
Joh. GotfridStent, iſtin ao. 1710 angenommen worden.

GS.233. LutheriſhePfarrer in Pfalz.
Heidelberg.

E

M. Joh. Georg Petri,iſtin ao. 1680 angenommen worden.

Rußtzweiler.

Joh. PhilippSchloſſer,paſtor,iſtangenommen worden
in ao. 1686.

Debus. Zwei unruhigePfarrer.
Friedrih®sburg u. Mannheim.
Johannes Appelius, iſtao. 1680 angenommen worden.
Lichtenberger,iſtao. 1688 angenommen worden.

Oppenheim.
Joh. Conrad Frand>,iſt in aò. 1679 angenommen worden.

VRuchſen in Amt Mosbach.
Johann Weidenbach, Pfr.
Joh. Andres Kern, iſtder Churmainziſche.

Haßloch im Amt Alzey.
Foh.LudwigWeißbender, iſtvon den Franzoſenverjagt

worden.

S, 234. Adersbach i,A. Sinsheim.
PhilippJakob Vogler, iſtin ao. 1690 angenommen worden.

Trippſtadt.
Conradus Ec>kardus.

Gerolsheim i. A. Dirmſtein.
Georg SHenrihSchröder, iſtin ao. 1684 angenommen
worden,zuglei<hPfr. zu Hohell,

Joh. Andreas Schwar.
Creugznadch.
Johann Schwind, iſtin ao. 1675 angenommen worden.

Georg Debus, iſtin ao. 1687 angenommen worden.
Korb i.A. Mosbach.
HenrichJakob Hirſ<.

Widdern i.A. Wosbach.
Georg Ludwig Carolus, Pfr. zu Widdern, iſtgeſtorben

den 9. Aug. 1686,
S. 235. Ebernburg i.A. Alzey.

Joh. Henri<hWey. Dieſeriſtvertriebenworden.
Veiell i.A. Alzey.
Georg Grollmeyer iſtau< von dannen vertrieben worden.

Münſterthall u. Münſterappell.
Johann Semff.

MWMonsheim i.A. Alzey.
Joh. Daniel Fulta iſtin ao. 1681 angenommen worden.

WMaudac<h i.A. Neuſtadt.
Joh. Helmbolt vertrieben.

Monsheim a. d. Pfrimm.
Johannes Hondius iſtin ao. 1694 angenommen worden.

S,.236. Bornheim i. A. Alzey.
Georg ChriſtianKirchner.

Waldalgesheim i.A. Stromberg.
Adamus Buchius.

Lonsheim i.A. Alzey.
Joh. FridericusPfengius iſtin ao. 1685 angenommen

worden.

Joh. Henrih Mey iſtad interim in ao. 1687 angenommen
worden.

Dainbach u. Sachſenfluri.A. Boxberg.
Johann FridrihKrapp.

Bäch ingen i.A. Alzey.
Conrad Henrih Hoffmann.

S. 237. Gimpern i.A. Mosbach.
Joh. David Berg iſtin ao. 1684 von Pf.confirmirtworden.
Joh. Schwind iſtin ao. 1690 angenommen worden.

Florsheim i.A. Alzey.
Johannes Lußtzao. 1683.

Neuenbamberg i.A. Alzey.
Joh. Ernſt Nair>e iſtin ao. 1685 angenommen worden.

Joh. Piſtorius iſtin ao. 1684 angenommen worden.

Wichaelis1688.
Frankental.
Georg Henrih Schröder iſtzuglei<hPf. in Gerolzheim.

Bretten.
M, Jakob WMehe, luth.Pfr. zu Bretten.

FridrihPfeiffer iſtin ao. 1691 angenommen.
Weinheim.
Johannes Lufft.
Joh. Hermann Ludwig.

Helmsheim.
ErnſtFriedrihEſſlinger (im Textdurchgeſtrichen).
Weigel.

Siegelsbach i.A. Mosbach.
ChriſtophTilemann (im Textdurchgeſtrichen).
Georg Paul Fedderwiſ<.

GS.238. Alzey.
Joh. Ludwig Weißbender iſtin ao. 1687 angenommen

worden.
Breitenbronn.
Wilhelm ChriſtianSchmitt iſtin ao. 1687 angenommen

worden.
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Herold, Joh.Heinrich,TeichelSchwarzb.
Heinſius, Jo.Sigismund,Sorau Lusat.

Langheinrich,Jſaac Friedr.,Hof
Türe, Joh.Paul, AltenburgMisn.
Bauer, ChriſtianFrid.,HopffgartenMisn.
Hocheiſel,Daniel Friedr.,Danzig Prussus
Koch, Chriſtoph,Naumburg
Burchard, Johannes,LandsbergNeumark
Hanow, Mich.Chriſtoph,Neuſtettin

Pomeran.

Ehemann, Georg Jacob,Königsberg
Prussus

Baumgarten, ChriſtophFriedr.,Königs=
berg Prussus

Me>elburg, Jacob,KönigsbergPrussus
Kongehl, ChriſtianGottlieb,Königsberg

Prussus
1721.

Fiſcher,Friedrih,StörmthalMisn.,
Ecclesiae patriae,Pastor

Schraeer, Chriſtoph,UlbersdorfSiles.,
DesignatusPastor Tauchaviensis

Dornfeld, ChriſtianFriedrich,Leipzig

Seucenrott,Joh.Gottlieb,Prieſteblich
isn.

VRudorff,ChriſtophHeinrich,Ölsnitz
Variscus

Crell, ChriſtophLudwig,Leipzig
Birnbaum, Joh.Abraham, Leipzig
Teutſcher,Joh.Michael,Leipzig
Kleyſelißz,Gottlieb,Leipzig
G exlad,GottfriedEphraim,Calbitz

isn.

Teller, Romanus, Leipzig

Bah,Woriß Erdmann, Neukirh=-Merſe=«
urg

Bach, FriedrichChriſtian,Neukirh-Mer=-
ſeburg

Philippi,ChriſtianGottlieb,Liegnißz
iles.

Heer, Heinr.Cornelius,Hamburg
WMörlin, ChriſtianGottfried,Leipzig
Thomaſius, Gottlob,Leipzig
Büttig, Andreas,SprobitzMisn.
Mitternacht, Paul Chriſtian,Zeitz

Müller,Joh.Jmmanuel, Roßwein
15n.

W
Mißenborn,Joh.Friedrich,Nobihzisn.

Fund>e, Caspar Gottfried,Lübben Siles.

Avenarius,Joh.Balthaſar,Kretſchau
isn.

Timpe, Simon Benedict,Biederitz
Magdeburgiensis

Vater, Jo. Gottlieb,Torgau
Lehmann, Georg Conrad, Leipzig
Gottſched,ChriſtophBernhard,Königs=
berg Prussus

Vivinus, Joh.Abraham, Leipzig
Rivinus, Andreas Florens,Leipzig
Grünthal, Johann Gottfried,Leipzig
Gaertner, Carl Wilhelm,Dresden
Voegler, Johannes David,Zwickau

Misnic.

Windiſch, Jo.Conrad,Annaberg Misn.

Wolle, Chriſtoph,reip3ig22

F ifher,ChriſtianFriedrih,Schneebergisn.

Eisfarth, ChriſtianSigi8mund,Breslau
Bauer, ChriſtianGabriel,Leipzig
Fampert, Joh.Martin, Zangenberg

b.Zeitz
Dienemann, Carl Erdmann, Plauſch-
wiß Variscus

Pfleumer, GottfriedHeinrich,Leipzig
Nizſche,Gottlob Benedict,AltenhofMisn.
Dathe, Joh.Hieronymus,Kemberg Saxo

Dathe, Gottlob,Liborius,Annaberg Misn.

Prell, Joh.Chriſtian,Grimma Misn.

Von Dr. phil.Paul Meißner, Leipzig.
Conradi, FranziscusCarl,Reichenbach

Variscus

Gerſtaeder,Georg Heinrich,Lommaßſ<
isn.

Schwan, Joh.Gottfried,Nordhauſen
MWMajus,Joh.Friedr.,Türchau Lusat.

Gofze, Gottfried.Chriſtian,Annaberg
Frommann, Auguſt Bernhard,Coburg

Francus

FreieSleben, Chriſt.Heinr.,Glauchau
isn.

Joecher, Georg Wilhelm,Leipzig
Jde, Friedr.Aug., Leipzig
Schuberth, Joh.Ludwig,Leipzig
Kegel, Hermann Otto,QuedlinburgSaxo
Veichel,Johann Gottlieb,Kamenz Lusat.

Voſe, Johann Gottlieb,Mittweida Misn.

Otto, Detlev Benedich,HaſeldorfHolsat.

Weis, Chriſtian,Leipzig
Scholber, Chriſtian,Altenburg
Trainer, Adam Friedr.,Promnit Misn.

Dihn, LorenzJohannes,Hagenau Mel.
Philippi, Jo. Ernſt,Dresden
Ebelt, Ehrenfried,GroßzſchocherLp3g.
Hochmuth, ChriſtianNathanael,Zſchor=«
lau Misn.

Hoffmann, Jo. Gottlieb,ZörbigMisn.
Göôß,Friedr.Lebereht,Zwickau
Schmid, Gottfried,ZörbigMisn.
Krahl, JacobFriedrich,ReihenbachMisn.
Woit, Jacob,Elbing Prussus

Huth, Carl Auguſt,Pegau Misn.

F xiderici,Chriſtoph,Briesnißz
b.Tauten=-

urg
Bömiche, Joh.Joahim, Maſſow Pomer.

Kuhn, Adam Gottlieb,Stößen Misn.

Weitkorn, Joh.Gottlieb,OſterfeldMisnic.
Heyland, Heinr.Gottfried,Leipzig
Gráâve,Jo.Georg,Leipzig
Seydel, Jo.Benjamin,Hohenſtein
Schoenburg

Lin >e, Jo. Michael,Breslau Siles.

Eſchenhagen, Chris.God.,CroſſenSiles.
Gudius, Gottlob Friedrich,Lauban Lusat.

Kehr, GeorgJacob,SchleuſingenHenne-
bergic.

1721,

Zierold, Joh.Wilhelm,Stargard,ad D.
Nicolai Diaconus

Segnißz,Joh.Auguſt,SchenkenbergMisn.
Jünger, Rudolph,Wurzen
Hauſius, Auguſt Gottvertrau,Borna
Schmid, Samuel Gottlob,Mügeln Misn.

Nicolai, ErnſtConſtantin,Delißſch
Rauſch, Georg Heinrih,Rochsburg
Weis, ChriſtophAdam, Gelenau Misnic.

Abelmann, Adolph Herbert,Wolfen=-
büttel.

Groſ<, Georg,Gotha Thur.

Scherzer, Gottfr.Heinrich,Gera Variscus

VRanfft,Michael,Goſſa Misn.

Fllmann, Wilhelm,Steinau Siles.

Schroeer, Gottlob,UlbersdorfSiles.
Veer, Joh. Georg,Marienberg Misn.

Scheuchler,Joh.Friedr.,DelißſhMisn.
Hartwich, Joh.Gottlieb,Leipzig
Werenberg, Joh.Samuel, Lüneburg
E>ſtein, Jo.Samuel,Stettin Pomer.

7 .

Groſch, ChriſtophErnſt,Neu Anger-
münde March.,Pastor Gloinensis in
Ducatu Magdeburgico

Steger, Adrian,Leipzig
Crell, Joh.Friedrich,Leipzig
Platz,Anton Wilhelm,Leipzig
Rivinus, ErnſtFlorens,Leipzig
Voſe, Caspar,Leipzig
WMen>en, Friedr.Otto,Leipzig
Schultze,Paul Chriſtian,Markleeberg

(Fortſezung.)
Hebenſtreit,Joh.Chriſtoph,Neuſtadt

a. O. Variscus

Praetorius, Joh.Chriſtoph,Neuſtadt
a. O. Variscus

Hoffmann, Balthaſar,Bojanowa Polonus

Hoffmann, Gottfried,LommaßſchMisnic.
Heinitßſh,Joh. Friedr.,Pegau
Hoffmann, Carl Gottl.,SchneebergMisn.

Soffmann,Adolph Friedrich,Leisnig
1ST.

Ludovici, Carl Gottfried,Leipzig
Cyriacus, Friedr.Gottlieb,Eisleben Saxo

Lang, Jo. Chriſtian,Dresden

Pun)hel, SGamuel Friedrich,Leisnig
1Sn,

Heim, Johannes Ludwig,Hermannsfeld
Hennebergicus

Göllner, Johann Gottlieb,Suhl Henne-

bergicus
Behr, Joh.Heinrich,Berlin
Rabener, Juſtus Gottfried,Leipzig
Rivinus, Auguſt Florens,Leipzig
Otto, ChriſtianAdolph,NiſhwigzMisnic.
von Broke, FriedrichGottlieb,Altenburg
Gieſing, PhilippSamuel, Schwarſenza

Polonus

Jar>e, Johannes,Stade Saxo

Schläger, Georg Chriſtoph,Cunewalde
Lusatus

Hering, Gottfried,Plauen Variscus

Fuchs,Johann Samuel, Viſchoffswerda
Misn.

1726.
Star>e, HeinrichBenedict,Wolfenbüttel,
Profeſſ.extraord.

Schmid, FerdinandGottfried,ColditzMisn.
Sulzberger, PhilippJacob, Podelwitz

Misnic.

Hübler, Friedr.Balthaſar,Chemnitz
Heinz, Carl Friedrich,Leipzig
Baſch, Sigis8mund,JuliusburgSiles.
Glauch,Joh.Chriſtian,WeißenfelsMisnic.
Richter,Jo. Gottfried,Rötha Misnic.

Zehner, Joh.Valentin,Schleuſingen
Francus

Haenſchkel,Carl Wilhelm, Wesmar
Misnic.

Lotter,Joh.Georg,Augsburg
Luz, Joh.Chriſtoph,Augsburg
A>ermann, Joannes,Sto>kholmSuecus
Koechly, Ephraim Gotthelf,Naundorff

Misnic.

Thiele, GotthelfHeinrich,Chemnitz
Varth, Gottlob Ehrenfried,Lauban [usat.
Kerſtan, Martin Gottlieb,Dresden
Seit, Joh.Heinrich,Dresden
Zwerg, Anton Wilhelm,Tondern Holsatus

Veichel,Georg Ehrenfried,Kamenz
Lusatus

1727.
Wend, Joh.Chriſtian,Leipzig
Bötticher,Fohann Gottlieb,Leipzig
Faber, Joh.Balthaſar,Leipzig
Doebler, Friedr.Gottlob,DelitzſchMisnic.

Werner, Gottlob Auguſt,Leipzig
Stemler, Joh.Chriſtian,Neuſtadt a. O.

Variscus

Kaendler, ChriſtianGottlob,Fiſchbach
Misnic.

Miela>, Heinrich,Guben[usatus

Hebenſtreit,Joh.Friedrich,Neuſtadta. O.
Variscus

'

Müller, Joh.Gottfried,Reichenbah
Varisc.

Franc, HeinrichGottlieb,Teihwithz
Variscus

S tarde,AuguſtChriſtian,Mühlhauſen
ur.

Zimmermann, Otto Joh.Gottlieb,Bres=-
lenzLuneburgicus
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Neuhofer, Joh. Georg, Augsburg
Liebig, Joh. Gottlieb, Hunema Silesius

Drewer, Chriſt.Heinrich,Dresden
Saud>e, Chriſtoph,Guben L[usat.
Scharnow, Paul Friedr.,JüterbogkSaxo
Große, Gottlieb,Dorfhayn,Misnic.
Foerſter,Godfried,FrindebergSiles.
Fidalke, Johannes, Danzig Borussus

Neunherßtz,Joh.Gottfried,Lauban Siles.
Alban us, EhrenfriedLebrecht,Eisleben

Saxo
1728.

Chriſt,Jo.Friedrih,Coburg Francus

Brattke, Joh.Adam, Brieg,Siles.Desig-
natus Paſtori.Schönbrunn u. Voſa.

Teubner, Joh.Carl,Hayna Misnic.

Juſtus, Joh.Cöleſtin,WeißenfelsMisnic.
Hoffmann, Joh.Gottfried,Saßung Misn.

Weidlich, Carl Gottlieb,RochlißMisn.
Vaſe, Georg Matthias,Leipzig
Lüder, Chriſtian,ChemnitzMisn.

SHneider,Jo. Friedrich,Merſeburg
1SnN.

Kuppe, Jo. Gottfried,ZörbigMisnic.
Weiſenb orn, Gottlieb Bernhard,
NobitzMisnic.

Wolff, Carl Auguſt,Hayna Misnic.

Stiller,ChriſtianTheophil,Reuden Siles.

Schellhofer,Heinr.Theophil,Leipzig
Hebenſtreit,Foh.Ernſt,NeuſtadtVaris-

cus, Mediz. baccal.

Soter,Georg,HermannſtadtTranssylvanus
Richter, Carl Gottlieb,Wehlen, Misn.

Win>ler, Joh. Heinrich,Winzendorf
Lusatus

Longolius, Paul Daniel,Keſſelsdorf
Misn.

1729,

Zettel,Franz,Sulzbach,Paſtordesig-
natus Schortaviensis

Boerner, Benedict Friedr.,Wiederau
Misnic.,DesignatusPastor substitutus
in patria

Stör, Gottlieb,Engels8dorfMisnic.
Fritſch,Carl David,Pegau Misnic.

Blumbach, GottfriedCaſpar,Leipzig
Haymann, Chriſtoph,Langenhennersdorf

Misnic.

Klapper, Joh.Ernſt,Breslau
Kunad, GottfriedPolykarp,Zerbſt

Anhaltinus

Richter, Georg Gottfried,Reichenbach
Variscus

Wach8mut, GottfriedChriſtoph,Hachel=
bah, Schwarzburg

Gottwalt, ChriſtianJeremias,Breslau
Stübner, Friedri<hWilhelm,Bayreuth

Francus

Quas, Joh. Adam, Breslau Siles.
Boetner, Jo. Gottfried,Horka Lusatus

Rothe, TheodorLudwig,Radach,Neumark
Schoenborn, Johannes,Linda Lusatus

Hempel, GottholdLudewig Anton,
Wolkramhauſen,Schwarzburg

Steinbach,Gottlob Friedrih,Merſeburg
W ville,ChriſtianGottfried,Freiberg

ISINC,

Müller, Jo.Peter,Ulm

1730.

Teubner, David Friedrih,Hayna
XP, M. Joh.Thomas T.
M.geb. Oertel

Schwabe, Johannes Nicolaus,Leipzig
P. Johannes Sch.M. geb.Ruland

Glauchius,FriedrichGottlob,Weißenfels

Simeißer, Fohannes Wilhelm,Alten=-
urg

Porſchberg,Chriſtian,NeuſtadtMisnic.
Hilſcher,David Chriſtian,Dresden
Philoſ.Baccal.

* 1707.
P.Paul ChriſtianH.,Paſtori.Dresden=-A.

X P= Pater = Vater. M= Mater = Mutter.

Panegyricimaágisterialesder UniverſitätLeipzig.

Spieß, Gottlob Friedrich,Freiberg
P. Paſtor ecclesiíaeOberbobrißſh
M. geb.Martin

Koepping, Gottlieb,GroßbothenMisn.
Schmid, Gottlieb,GroßzſhocherMisn.
v. Selen, Johann Heinrich,Leipzig

P. Seinrihv. S.,Kaufmann
M. geb.Schneider

Jenich, Gottlob Auguſt,Leipzig
P. Gottlob Auguſt J.,Dr. jur.
M. Jo. Veronica Horn, Tochterdes

Dr. Jmmanuel Horn (Theolog.)
Vergen, Johannes Gottlieb,* Grimma

6. IX. 1704
P, ChriſtophB., Schoeningen
M. geb.Bleier

Lins, HeinrichJacob,Leipzig
Dreſig,Sigismund Friedrich,Vorberg

Lusatus
P. Andreas D.
M. geb.Ermel

Hülſen, Conrad Benedict,Anhaltinus
Pantke, Adam Benedict,Silesíus

P. Adam Bernhard P.
M. geb.Anſorge

Ernſt,Johannes Auguſt,Tennſtedt
Thuring.
P, Johann ChriſtophE.,Dr. Pfarrer

in Tennſtedt,
M. geb.Hedenius.

1731.

Blumbach, Johannes Heinrich,* Leip=-
zig 1709
P. Caspar B.,Fli>ſchneider
M. geb.Schyß,

—

Nimptſ<, Johannes Chriſtian,
* Voo.

1707 Breslau
P. UlrichSigismund N.,Dr. phil.et med.
M. geb.Boctetia

Stemler,ChriſtophGotthelf,Neuſtadt
a.

P. Archidiakonusi.N.a. O.

Apelt, Johannes Chriſtoph,* Mai 1711
Birnbaum Polonus
P. ChriſtophA., Kaufmann u. Conſul

Brugmann, WeſſelBernhard,Dortmund
P. Joh. David B. Avus: Johannes
M. geb.Hofmann,

Wagner, Thomas,
* 6.XI. 1710 Leipzig

P. Andreas W., Konſiſtorialaſſeſſor
M. geb.Rothe, Tochterdes Joh.
JoachimVothe in Leipzig

S
eyler,Johannes Gottlieb,Nerchau

1Ssn,

P. Mag. Johann GottfriedS.,Paſtor
in Nerchau,
M. geb.Roißſch

Unger,Johannes Gottfried,Zwickau
Ísn.

Hermann, Johann Gottfried,Jesnißz
Saxo; * 1717 Altjesniß
P. Mag. GottfriedH.,Paſtori.FJ.
M. Eleonore Sophie Olearius, deren

Vater Superintendenti.Arnſtadt
Broeſtedt,Johannes Chriſtian,Breslau

Aeggi8mund Br.,Paſtoru. Konſiſt.-
e}.

M. Roſa Anna Gottſchal>
Grundig, ChriſtophGottlob,

* 1703

DorfhainMisn.
P. Paſtori.Dorfhayn

Walther, Johannes Georg,* 3.IV.1708

MarkliſſaLusatus
P, Joh. W.
M. geb.HSertram

Cramer, Johannes Ulrich,Ulm
P. Johann Albert Cr.,Kaufmann
M. geb.Schelnegger

Win>ler, Chriſtian,Leipzig
P. Sermann W., Senator
M. geb.Win >ler,Tochterd. Senators
Paul W.

Scherzer, Johannes Heinrich,* 23. III.
1710 Leipzig

'
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P. Joh.Seinr.Sch.
M. geb.Win >ler

A>ermann, Friedrich,
* 30. IX. 1706

ReichenbachVariscus
P. Mag.Jo.Friedr.A.,Rektor i.Reichen-
bach,ſpäterPaſtorin Waldkirchen

M. geb.Malſius

Kirner,Johannes,
* 1702 Mühlwigtz

11es.

P. Georg K.

Withauer, Valentin Heinrich,
* 23. IV.

1707 SinternauFrancus
P. Johannes Andreas W., Paſtori.H.

Koenig, Johannes Gottlob,
* 24,VI. 1706

GebhardsdorfLusatus
Sch molk, Benjamin Gottlob,* 28. VII.

1708 SchweidnitzSiles.
P,.BenjaminSch.,Paſtorin Schweidnitz

Bucheſius, Johannes David,
* 1709

GroßkniegnißzSilesius
P. Mag. David B.,Paſtorin Großkniegn.
M. geb.Sievert

1732,
Hahn, Jmmanuel Ernſt,Dresden;

P. Mag. Herm.JoachimH.,Diakon a. d.

Kreuzkirche
M. geb.Horn a. Leipzig

Klauſing,HeinrichGottlieb,Wittenberg;
P. Seinr.KI.,D. theol. a. d. Univ. Lpzg.

Steinmüller,Johannes David,Ölsnitz
i. Vgtl.

A>ermann, Johannes,Waldkirch
Variscus * 6. IV. 1708
P. Mag. Jo.Frdr.A., Paſtor i.W.
M. Maria Regina Malſius

Vahn, ChriſtophWilhelm,
* 1707

P.
ChriſtophB., PaſtorecclesiaeJons-
a <

M. Rabel Sophia Loſſe
Green, Georg Sigismund,Chemnitz

. Georg Sigismund G.,Paſtor i.Ch.
M. Guſanne ChriſtianeRivinus

Froeli ch,Caſpar,Weißenborn b. Eiſen-
berg,

* 15. IX. 1707
P. Caſpar Fr.,Schenkwirt

Frith, Joh.Chriſtoph,* 13. IX. 1707
P. ChriſtianFr., Ecclesiae Stadtilm

Diaconus
M. Martha ChriſtinaHirſ<

Thieme, Gottlieb Fſrael
P. Clemens Th. in Colditz

Eichler,ChriſtianGottlob,Hoe>kendorf
b.Dresden,* 1709

‘

P. Johann ChriſtophE.,Paſtor i. H.
M. Johanna Dorothea Seyler

Bre Johann Chriſtoph,Paſtori.Rehe-
e

Hofmann, Johann Sigis8mund,
* 8. 1[.

1711 Goldbergi.Schleſ.
P. ChriſtophSigis8mundH.,Diakonus
M. Anna HeleneThumis

Hoffmann, Joh.Friedrich,* 12. Il,1710

Sangerhaufeni.Thür.
‘

P. Jo. Elias SH.,Senator und Quäſtor
M. Sophie EliſabethAmman

Tiſcher,David Gottfried,
* 1709 Colditz

P. Joh.David T.,Commiſſar
M. geb.Zſhachian

Vitter, Johannes Daniel,
* 16. X. 1709

Schlanzb. Breslau
P. Daniel R., Juriſt
M. Roſina Boehm

Pohl, Joh.Chriſtoph,
* 1705 Lobendau

b, Liegnitz
P. Andreas P.
M. Anna Maria ?

1733,
Kahl, Gottlob,

*
Aug. 1708 Hirſchberg

P. Mag. ChriſtianK.,Archidiakonus
M. Agnes Thornau

Graun, Johannes Sigis8mund,* 1710

Croſſen
(Fortſeßungfolgt.
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Was bedeutet der Sippenforſcherausweis?— Auf dieſe
hâäufiaan uns geſtellteFrage antwortet die „Korreſpondenzfür
Raſſeforſhung“(Brammer): „Vielfahherrſhenno<h Unklar=

heitenüber die Bedeutung des vom Sachverſtändigenfür
RaſſeforſchungausgeſtelltenSippenforſcherausweiſes
(blaueKarte).Dieſerſpricht niht die Anerkennung
des Inhabers8alsSippenforſcheraus, ſondernwie
zu leſeniſt,„beſtehenkeine Bedenken,dem Ausweisinhaberdie
Einſichtnahmeam Verwahrungsortin die unter Schutzgeſtellten
Schriſtdenkmäler(Kirhenbücher,Perſonenſtands8aktenund an=

dere Archivalien)zum Zweckeder Sippenforſhungzu gewähren“,
und zwar unter Zahlung der fürdie Archivevon der Aufſichts=
behördefeſtgeſeßtenGebühren.

Die Ausweisinhaberkönnen auchkeineſonſtigenbeſonderen
Vorteile gegenüberanderen Forſchernverlangenoder gar, ge-
tüßt auf den Sippenforſcherausweis,anmaßend den Verwah=
rern der Schriftdenkmälergegenübertreten.Sie mögen ſichdie
leßteSeite des Ausweiſes no<hmalsgenau betrachtenund ſich
der dort aufgeführtenund übernommenen Verpflichtungener=
innern. Alle Verſtößegegen dieſemüſſenunter allen Umſtänden
unterbleiben.

Gleichzeitigſeiau< darauf hingewieſen,daß die Mit=

gliedsktarte des R.S. W. niht den Ausweis für „aner=
kannte Berufsſippenforſcher“bedeutet. Sie iſtlediglicheine
Mitgliedskarte, wiedieſe andere Vereineauch
ihren Mitgliedern auszuſtellen pflegen, ver=-

leiht alſo Dienſtſtellenoder Dritten gegenüberkeine be=

ſondere Berechtigung.“

Nundfragean unſereLeſer.— Dem heutigenHeftliegteine
Rundfragean die Leſerder FamiliengeſhichtlihenBlätter bei,
um deren Beantwortungdie Schriftleitungbittet.Wir wünſchen
mit unſererLeſerſchaftin enger Verbindungzu bleiben und ihre
Wünſche na< Kräftenzu erfüllen.Dazu müſſen wir aber auh
von unſerenLeſernerfahren,was ſiebeſſergemachthaben möch=-
ten! VergeſſenSie dahernicht,die Karte baldigſt an uns

zurüd>zuſenden.

PfälziſheFamilien-und Wappenkunde. — Zur Ausſtel=
lungin Ludwigshafena. Rh. wurde ein künſtleriſch,dru>tehniſ<
und inhaltlihvortrefflihausgeſtatteterKatalogherausgegeben,
der auh ſpätervon Wert iſt(zubeziehendur<hdas Statiſtiſche
Amt Ludwigshafena. Rh., Wredeſtr.1 oder von der Pfälz.
LandesgewerbeanſtaltKaiſerslautern;Preis 25 Af und 8 Af
Porto).Hans Hi>kbeſchreibtdie Anfangs8gründeder Familien=
forſhungin genauer Deutlichkeit,während Joſ.A. Raimar über
die familiengeſchichtlihenVereine im Veich berichtet.Franz
Wedeſſer iſtmit einem Aufſaß „Vom Sinn und Weſen der

Familienforſhung“vertreten. Dr. jur.Edward Bek behandelt
das Wappen in Geſchichte,Kunſt und Recht.Die Ausſtellung
ſtandunter der Geſamtleitungvon Konſervator Dr. Hauſen
(LandesgewerbeanſtaltKaiſerslautern);von den beiden Abtei=
lungenwurdendie familienkundlihevon Fr.Weceſſer(Ludwigs=
hafena. Vh.),die wappenkundlichevon Dr. Hauſen zuſammen=
geſtelltund geleitet;eine kurzeFührung durchdie beiden Ab=
teilungenbildetden Schlußder Schrift.Der empfehlenswerte
36 ſeitigeKatalogiſtmit einer ganzen Reihe (36)guterfamilien=
und wappenkundlihenAbbildungenausgeſtattet;beſondersſei
aufdie Ahnentafeldes ReichskanzlersAdolfHitlerhingewieſen.

Familionforſdor, hoiftnatieidondenFamilien,gebtzumdoutſionWintortilföwer!

& perhtigung zu: Machholz,Die Kirchenbücherder Provinz
achſen. —

S. 15. Lauch ſtedt, ſtatt1680,1679,1679 — 1581,1581,1581.
S. 33, Niederclobicau, 1580, 1580, 1580 richtig,fehlen

Sterbedaten 1592 bis 1602 und 1641 bis 1659.
Oberclobicau und Raſchwit, 1580 bis in Liſte

angegebenenDaten bei Niederclobicau.

Cracau, bis 1654 bei Niederclobicau.
S. 38 Wöd>erling, (L. 1735—1771) ſtatt(1763—1771).
S. 40. Niedereichſtedt, ſtatt1800, 1800, 1800 — 1620,

1620,1620.
Obereichſtedt, ſtatt1586,1675,1676 — 1586,1664,

A1664.

Brandenburg,Havelſtraße7. Georg Hülßee.

AltmärkiſcheVereinigungfürFamilienkunde,Fahresbericht
933.— Im neunten GeſchäftsjahrfandenzehnSißungen ſtatt;

eine Beſichtigungsfahrtwurde unternommen, Von den Sitzungen
wurdenachtin Stendal und eine in Oſterburgabgehalten.Die
VBeſichtigungsfahrtführtenah Kirh=-Kruſemark(Kr.Oſterburg).
FolgendeſiebenVorträge wurden gehalten:1. Paſtor Küſter,
Groß=Ballerſtedt:„Unſere Vornamen.“ 2, LehrerPfeil,Dob=
berkau: „Ein altmärkiſhesDorf im Lichtbildmit heimat=und
ſamilienkundlihenErläuterungen.“3, Studienrat Dr. Stahr,
Oſterburg:„Große Kirchenſtuhl=Nöteder Oſterburgervor 100

Jahren.“ 4, Studienrat Dr. Storbe>, Stendal: „Aus eigener
Forſchung.“5. Paſtor Koch,Kirh=Kruſemark(Kr. Oſterburg):
„Aus der OſterburgerMuſterungsliſtevom Jahre 1572,“ 6, An=
erbenrichter,AmtsgerichtsratDr. Görges,Stendal: „Familien=
kunde — Blut und Boden.“ 7, Sanitätsrat Dr. Sudendorf,
Stendal: „Der 7 jährigeZyklusim Menſchenleben.“In 43 Fäl=
len wurde Forſchungshilfeerteilt.Künftigwerden Anfragennur

dann beantwortet,wenn ein Freiumſchlagbeiliegt.Die Geſchäfts=-
ſtellebefindetſihaufRittergutShwechten bei Goldbe> (Altm.).
Schwechten(Altmark). Zahn.
Muſikergenealogien.— Prof. Arno Werner in Vitterfeld

hatdurchjahrzehntelangemuſikgeſchihtliheForſhungsarbeiten
in den Archiven und Vibliothekender Provinz Sachſen und

Shüringenseinen nah Städten geordnetenumfangreichenKata=
logvon ſächſiſh=thüringiſhenHoſmuſikern,Kantoren,Organiſten
und Stadtpfeifernzuſammengebracht,der auh in vielen Fällen
der Familienforſ<hungzu dienen geeignetiſt.

Materialſammlung über die Familien Weſtphal.— In
leßterZeiterhaltei< ſtändigAnfragenüber Trägerdes Namens
Weſt p hal. Da es aber zahlreiche,miteinander nihtverwandte
FamiliendieſesNamens gibt,vermag ih in der Vegel keine
Auskunſtzu geben.Aus dieſemGrunde ſcheintmiz eine zentrale
Sammlungdesgeſamtenauf den Namen Weſtphal bezüg-
lichenMaterials im IntereſſevielerFamilienforſchererwünſcht.
Ich binbereit,dieſeSammelſtellebei mir einzurichten,das
Material zu bearbeiten und auf Arfragen koſtenlosAuskunft
zu geben.Ichbittedaheralle Familienforſcher,die irgendwelches
Materialüber eine der FamilienWeſtphal beſitzen,mir móg=
lichſtvollſtändigeAbſchriftenzur Verfügung zu ſtellenund mir

auchkünftigeneue Forſhungsergebniſſemitzuteilen.Falls das

eingehendeMaterial eine genügendvollſtändigeÜberſichtgibt,

beabſichtigeih, das Ergebniszu gegebenerZeit zu veröffent=
ichen.

Verlin=Zehlendorf,Berlepſchſtr.72 a.

ProfeſſorDr. Wilhelm Weſtphal.

Verantwortlih für die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der re<htsfähigenStiftung„Zentralſtelle für Deutſche
Perſonen= und Familiengeſhihte“ in Leipzig.— Dru> von G. Reichardt, Groigſh (Bez.Leipzig).DA [lI1934: 1233.
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Einwanderer in Stadt und GrafſchaftWertheim.
Mitgeteiltvon Otto Langguth, Wertheim.

Oeſterlein Magiſter Joh. Gg., paedagogus in

Neicholzheim, der vormaligePfarrer daſelbſt,ſtellt
1633 1.Juni im Auftragdes Oberſchultheißenund des Ge-
richtseinen Geburts8briefaus für den SchneiderJohann
Geora Speier.Siehe Speier. L. 15,

OetgelMichael, der Ältere, 1626 18. Nov., teiltmit,
daß ſeinSohn MichelOeßel=Reicholzheim des Stoffel
Wißler,Schultheißenzu EichelTochterheiratenmöchte,der
Superintendentzögere aber. Oetelbittetum ein Decret zur

Copulation.Aufder Kanzleihat man gehört,die leichtfertige
Dirneſeiohnlängſtbei der Beichtabgewieſenworden,und
bittetum Aufklärung.Weiteres fehlt. R. 5.

ODetßelSamuel, Werlheim, 1627 16. Mai, Vüchſen=
macherund Schloſſer,findet,man ſeiin Wertheim mit guten,
berühmten Büchſenmachernverſehen,es mangle aber an

Vüchſen=-Schäftern,weil Kilian Vauch jetztzu alt ſei.Er
empfiehltden jungen Simon DietrichNr. 86. RV.7.
1637 19. Febr. will Oetzelals Witwer eine Wittibin von

Bürckhaslochheiraten.
Oetel Wolf Ernſt, Wertheim, 1636 8. Jan.,will
Barbara, Hans Mugtel'sWittib von Windsheim hei=
raten. Ihren Geburts=Scheinhat der Seligeverſte>t;als
man ihn in ſeinerKrankheitdarum befragt,hat er nihts
mehr reden Éönnen. . 3,

OrtlaufPeter&Frau, Herkunftfehlt,werden Werth.
Bürger 1616. VB.R. 78.
In ſeinemEhevertragvon 1622 heißter Ortolph und ift
Kramhändler. Er heiratetin Il. Ehe Urſula,Hieronymi
Elbert's,fürnehmenBürgers Wittib geb.Klein. Er bringt2,
ſie3 Kinder in dieſeEhe.

Städt. Archiv:EheverträgeNr. 80.

OttMarr, Hardheim & Frau werden Werth. Bürger
1612/3. B. R. 73,TU,
Oettlein, Oetle, Etle Lorenz aus Würtems=-
berg, wahrſheinli<haus Neulingen, Orgelmacher,
1624 20. Sept.,iſtdurchtôtl.Hintrittſeinerl.Hausfrau in
den ſ{<merzlihenWitwenſtandverſetzt.Will derowegenden
Ort mutieren, zumal dort koſtbarli<und ſ{werli<hzu
wohnen und fürſeineKunſtund Hantierungwenig zu labo=
rieren.Dieweilen die Werth.Herrſchaftzu dergl.und anderer

kunſtreihenGewerben eine ſonderlicheaffectionhätteu. ev

ſihſhon eine guteKundſchaftin der Gegend gemachthabe,
bitteter um Aufnahme in die Werth.Burgerſchaft,dochfür
ſih und ſeinekünftigeHausfrauder Leibeigenſchaftſem =

per frei.So langeer hierſitt,will er das hieſigedurchihn
renovierte und verbeſſerteWerk und Orgelin guten„Veſi=
nant“ undAufnahmeerhalten. Sein Vermögen ſollſihauf
800 Fl. mit Hausrat und Bettwerk erſtre>en.— Der Vat

bittet,ihnzu den bürgerlichenBeſchwerdenanzuhalten.1625
am 16. II.wiederholter ſeinenAntrag,bittetau<h um einen

Scheinzwe>s Vorlage bei den Wttbg. Beamten in Neu=

lingen.Für das von ihm gemachteWerk in der Kirchezu
Wertheim hat er ein Jahr „Währung“ verſprochen.Hat
neulichin Lieferungdes Werks 6 Wochen in Wertheim zu=
gebracht,es iſtihm aber kein Honorarium geworden.Er
hlägt vor, ihm das Bürgerrechtloco honorarii zu erteilen;
diebürgerl.Beſchwerdenwiller leiſten.Soll 4 Fl.Matricul=
geldzahlen. R. 2,1.
1626 21. 1II.:Urkunde desRatszu Frankfurt,daß er eine

Orgelfürdie St. Catharinenkirchezu liefernhat.Heißthiere, 2,

Pääl Henrich, Bürger,Wertheim, 1625 8, Jan.,
Witwer,will Anna, Matth. Hermann's Tochter,in O eh =

ringen heiraten.Sie hat 6 Jahre bei Herrn Rupprechts
WWittib gedient.Sie hat ihreMutter und ihr „Fräulein“
(= Großmutter)nochzu erben. R. 2,1.
Pail Andreas, Naſſig, 1640 14. Nov., will als Bür=

ger in der Stadtwohnen und als Weinbergsmann & Tag-=
[ôöhnerarbeiten.Hat no< Liedlohnvon den Reinhardiſchen
Erben zu fordern,auchſeineMutter in Naſſignoh zu bes
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(Fortſezung.)
erben. Seine Frau iſtin Grünewörth daheim.Soll 6 F[.
Matriculgeldzahlen. R. AU,

Paill Hans, Grünewörth, 1632 6. Febr.,iſtdurh
langwährendeEinquartierungruiniert. Er hat des Uhr=
machersBurkard Pailn,geweſenenBürgers zu Wertheim
Wittib geheiratet,u. will ſeinhohes Alter in der Stadt zu=

bringen.Hat noch200 Fl. Ge. ArchivEhe=Sachen9,
Paill Hans, der Junge, 1633 7. April,will,wie
ſeinVater (Nr. 433?),Bürger in Wertheim werden. Aus
der Leibeigenſchafthat er ſi<habgekauft.Er will Euch.
Köler's,Bürgers zu Wertheim, Tochterheiraten,„ſeine
Stiefſhweſter von beiden Banden“, NV.3,

Pail Niclas, der Jüngere, Leineweber,Wert =

heim, Sohn des Niclas Pail,des Aelteren,ebenfalls
Leineweber,1628 9. Juli,iſtvon der Wanderſchaftzurüd.
23 Wonate hat er ſih u. A. bei der Garniſon in Mainz
gebrauchenlaſſen,und kürzlißhValentin Freilih'snah=
gelaſſeneVochterEliſabethaus Lohr geheiratet.Sie iſt
nichtleibeigen,hateine Stiefmutter.50 Fk.hatſiezum An=

kauf von Hausrat und Bettwerk mitgebracht.Er hat von

ſeinemVater au<h 10 Fl. Das MatriculgeldkoſtetR
NB. Die Pailſchreibenſi<zuweilenauh Paul!
Peltzer Peter, Schneider,Schleida, wird Werth.
Bürger 1604.

'

Peter/Petrus Veit, Väd>ker,Begnitß/Pegnißtß
Amt Póohenſtein,1629 2. Dez, bittetum Aufnahme nah
Remlingen. Hat des Matth. Schetzle'sGaſtgebersToch=
ter Margaret geheiratet. R, 5,2.
SeinGeburtSsbrief aufPergament,Original, mit

gut erhaltenemSiegelvon Bürgermeiſter& Vat daſelbſtiſt
datiert1. Juni 1629: Georg Peter,unſ.Witburger,iſtder
Sohndes verſt.Cunrad Peterzu Büttlachim Bistum Bam=

berg,Amt Votenſtein,verheiratet1593 mit Magdalene,Gg.
Panſfi>l's,Bürgers und Meugers in PegnitzTochter,die
threnKirchgangmit offenemSaitenſpielzu Pegnitzgehalten
u, von Joh.Im Hof,dem Kaplan,copuliert.Veit iſt1604 von

Veit Dorn, des Rats, zur HeiligenTauf gebraht. £L.15.
Sein Lehrbrief auf Pergament, Original, mit

Zunftſiegelvom 2. VI, 1629 beſagt,daß Veit der Sohn des

Gg. Peter,Schuhmachers,zu Pegn. iſt.Seine Lehrzeithat
er von 1618—1621 beſtanden,was die MeiſterFriedr.Im
Hof,Georg Pauer, Hans Roter und Cunrad Im Hof unter=

reiben. L. 15.

Pfeiffer Hans, Steinmark, 1629 26. Juni, hat
einen Sohn Chriſtoph,der ſi<hin Weinheim a. d. Bergſtr.
niederlaſſenund verheiratenwill. Hans iſtder Sohn des

Peter Pfeiffervon Hafenlohr.Er war verheiratetmit Ger=

traud,weiland HanſenSchöffer'szu Steinmark Tochter.Sie
ſindcopuliertzu Eſſelbachin der Pfarrkirchenvor 38 Jahren.

Sehaben ſih wiewohl armlih,aber doh frömmlih ge=
nähret.
Pſeufer Merten, aus Winen, wird Werth.Bürger
1592/3, B. R. 56.

Pfeufer Hans, aus Winen, wird Werth. Bürger
1592/3, B. R. 56.

Pfennig Hans, Sachſenhauſen, wird Werth.
Vürger 1618, B. R.118.

Pfennig / Pfenning Johann Ehrenfried,
Wittenberg hat als Buhbindergeſellebei der tugend=
ſamen Frau HofferberinWittib nur TurzeZeitgearbeitet
und will ſiejeßtheiraten.1697. Er hatin derFremde nichts
als Angſt und Gefahr ausgeſtandenund iſtdahero nicht
willens,in der Irr weiter herumzulaufen.Iſtzu Hauſe ge=
weſt,ſeineBriefewegzulöſen,war auf der Heimreiſeaber
unglüdli, indem er unter das Soldatenweſengeraten.Hat
ſihmit einem Stück Geld löſenmüſſen.— Bei ſeinemTod
ſoller aus Jüttenbergin Sachſengebürtigſein,iſt54 Jahre
alt,nahdem er 3 Weibergehabt.War ſonſtein dienſthafter
Mann, und bei Hochzeiten,Leichenu. andern Fällenwohl
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zu brauchen.Er wußte auch,auf Kanzleienfür Andere die

Angelegenheitenwohlberedtvorzutragen.Aber nachdem er

den Wein zu ſehrgeliebt,und ſichinnerlichdamit erhigtund
ſeineviscera (Eingeweide)angeſte>t,hat er ſih damit ſein
Leben verkürzt. Kirchenbuch.

Fiſchergeſell,Bottenheim/
Botenheim, Amt Bro>kenheim in Württemb. 1639
27. April,will Anna Knappin, Nicol. Knapp's,Fiſchers,
Witwe heiraten.Wird als Bürger in Wertheim angenom=
men, R. Z & B. R.104,

Philips Hans Jacob, Pulvermacher,Veicholz=
heim, wird Werth.Bürger 1645, V. R. 113.

Preuß Jörg, Büttner von Markt Burgbern-=-
heim, 1622 28. Oct.,hat in Wertheim dritthalbJahr bei

Hans Hohe u. Paul Hanſen,Büttner,gearbeitet.Es iſtihm
ein ehrliherHeiratbei weiland Martin Friſ<hmutWittib
angetragenworden. Hat 50 Fl, von ſeinemVater zu einem
Vorteil u. 30 Fl. noh zu gewarten,au< ein gut Lob von

ſeinenMeiſtern. R. 2,1.
Wird 1623 als Vürger aufgenommen. B. R. 88.

Procus Hans, Schreiner,Batthing, wird Werth.
Bürger1636. B. R. 98.

Procke Hans, Schreiner,Heidenfeld, ſieheBro>khas
Ar. 54,will Hans Plan>en Tochterzu Creutzheiraten.3

Purrmann WValt.,Pfarrerzu Na ſſig, ſpäterVe i =

holzheim, Sohn des Johann Purrmann, Kupferſchmieds
in Schweinfurt,heiratet1654 3. Oct. in Wertheim. In Vei=

cholzheimwird er von den BronnbacherMönchen vertrieben
und findetſhließli<,nah großem Elend,eine Zuflucht1674
in Oberndorfbei Schweinfurt,wo er 1684 als Pfarrerſtarb.

Aus Copialbu<hAngelinusu. A.

RVankLinhard, Naſſig, wird Werth,Bürger 1590/1.
Koſtet7 Fl. B. Ri,53.

RVapp Valentin, Schultheiß,Giſſigheim, ſtellt
1632 28, Juni der Eva Schaafeinen Geburtsbriefaus. Siehe
Schaaf.In ſeinemWappen führter ein Pferd nah rechts
ſchreitend,darüber BV. RV. L.15.
Vaſch Georg, Sohn des verſt.Gg. Raſh des Älteren,
Urfar, 1630 31. Juli,hat ſih vor dritthalbFahren mit
Valentin Bleſchenvon GiſſigheimTochterverlobt,auch
öffentlichenHeuratstagund Ehebetheidigungdurchden ehrw.
& wohlgel.Magiſter Antonius Knoll,Seelſorgerzu Bet=

tingen,Urphar & Lindelba<him BeiſeinnächſterFreund,
Blutsverwandten & anderen Gezeugenverpſlichtetund ge=
ſchloſſenworden. Trot üÜbergebenerSupplicationeniſtihm
der Vollzugnichtgeſtattet,ſolanger einen Gegenwechſelin
das Vistum Mainz nichtgetroffenhinſihtli<hdes Abkauf=
geldes,weshalber als ein irrgehendesSchäfleinnichtzurecht
kommen fkfann.Er erkennt ſichals einen gebrehlihenMen=
ſchen,der dur<hWolluſt des Fleiſchesin große,vielfältige
Sünd — ſo den Heiligenniht zuſteht— möchtfallenuU.
ſtraucheln,dadurcher niht allein mit dem Turm, ſondern
auchharterWeſltſtrafeangeſehenwürde. Er bittetalſo,in
folheSachen ſehenund nah hohberühmterGütigkeitraten
und helfenzu wollen,‘damit er in der Pfarrkirchenzu
Urphar copuliertwerden könne. — Jett wird ſeinGeſuch
ſofortgenehmigt;er ſoll4 Fl.Matriculgeldzahlen.— 1629
28. Nov. nannte er übrigensDienſtadtals die Heimatſeiner
Vertrauten. Dieſelbigeerhältvon Churmainz ihreLeibs=
ledigungniht, es ſeidenn „im Gegenwechſelgegen eine

wertheimiſhleibeigenePerſon““. R. 5,2,

Vaſſel Sebaſtians Wittib, 1636 9. Auguſt,der
vor 17 Wochen geſtorben,ſchreibt:„Als vor ungefähr
17 Wochen mein lieber Hauswirt SebaſtianRaſſel,ſeines
Handwerks ein Wüllenknapp (= Wollenweber) Todes ver=

fahren,hab i< bisherals eine verlaſſeneWittibin mitvielem
Geſindu. Knechtenuf meiner Wüllenweber=Hantierungzur
Erhaltung meiner armen Kinderlein und Haltung der

ſhweren Quartierkoſtenwie au< Entrichtungder wöchent=
lichenContribution & obliegenderSchatzungmit großenBe=

ſchwerdenu. Unkoſtenhaushaltenmüſſen,Und habe dochmit
bö<hſtemSchaden erfahren,wie bemelt Geſind u. Knecht
ohneeinen Meiſter,der denen zuzuſprechen,ſihungehorſam=
lihin der Werkſtatterzeigt.Wenn nun ein ehrliherwohl=
gewanderterGeſellvon ehrlichen,vornehmenEltern zu Neu=

ſtadta. d. Aiſchbei Nürnberg Luſtund Gefallenzu mir
und meiner Werkſtattgetragen,auh ſeinenehrl.Lehr=-&
Geburtsbriefſowieein ehrlihPatrimonium ufzulegenbe=
gehrt,mir auc<ehrlicheLeut und Freund zu ſolchemgeraten,
ſo habe ih ſol< Glü> zu angeregterHantierungnichtaus=
ſchlagenwollen. Es gelangtalſoan Ew. Gn. meine untertän.,
demütigeBitt,dieweil ſolcherHeurat mir von Gott beſchert
und zu keinerÜppigkeit,ſondernzu meiner u. meiner armen
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KinderbeſterWohlfahrt angeſeheniſt,Sie geruhen,dero
Conſenszu geben.BeſagterGeſelliſtalsdann Folg zu leiſten
erbietig,was ihm zum Bürgerrechtu. A. gebührt.Siehe
KochNr. 307. R. 1,
VaſſeliſtdurchſeineverſcholleneChronik,die ſihallerdings
von 1632—1661 erſtre>enſoll,ein vielzitierterSchriftſteller.
Vielleichthat ſeinSohn die Chronikfortgeführt.Nach dem
Kirchenbuchwar er ein Tuhmacher. Seine erſteFrau war

eine geb,Kerbergeraus Gießen

,

die zweiteeine Günter
aus Wertheim.

4153Rauch Kilian, Karlſtadt, wird Werth. Bürger
1591/2, B. R. 55.

454 Rauch Peter, Sohn des verſt.Hans Rauch,1618 17. Juli
iſtWullenweber und hat in SchweinfurtHans Schenk's8
TochterausDehmar, GrafſchaftHenneberggeheiratet.Er iſt
in Wertheimgebürtig,ſiehat in Schweinfurtgedient.Will
ſichmitihrin Wertheimniederlaſſen. R. 2,1.
Veichart Nicolaus, Heppenheim a. Bergſtr.,
163217.Sept.,hat über100 Fl. Seine Eltern ſindtot. Er
iſtmitBarbara,weiland Hans RieſenTochterverheiratet.
Sein Geſu<hum Aufnahme in die Bürgerſchaftwird ab=

geſchlagen. :

R. A.
1634 2, Apriliſter Witwer.DieEltern hater ſchonin ſeiner
Jugend verloren,die Vormünder haben ſeinVermögen auf
100 Fl, zuſammengeſpart.Von ſeinerl. Frau hat er in

Wertheim ein Häusleinund außerdemhater in Heppenheim
200 FI.in barem Geld ſtehen. R. 4.

ReiffNicolaus, Wölfershauſen, 1629 14. Nov,,
„Kramer mit gemengter War“ war 10 Jahre Bürger in

Hanau;die Kriegsempörunghatihndort vor 5 Jahren ver=

trieben.Nun kann er in ſeinemVaterland Wolfershauſen
auchnitbleiben,weil dort von Würzburg aus die Veligion
papiſtiſheingerichtetwerden ſoll.Möchte ſihnun in Beſten=
heid mit Frau und ſeinemSohn niederlaſſen.Wird ab=

gelehnt. R. 7.
4157Reim Michel, aus Orwen (Bad Orb ?) wird Werth.

Bürger 1594, B, R. 57.
458 Reim Caſpar, BVä>er von Lengfeld (= Lengfurt)

wird Werth.Bürger 1610. B. VR.71.
459 Veim Melchior, Büttner von Lengfurt, wird

Werth. Bürger 1605. Iſtverheiratet. B. R.66.
460 Rein am, Hans, Karlſtadt,

1591/2,
(HeuteAmrhein geſchrieben.)

461 Reinfurt Hans, Hofſtetten, GrafſhaftErbach,
wird Werth.Bürger 1643. B. R. 111.

162 Reinfurt Hermann, Hofſtatt, GrafſhaftErbach,
wirdWerth.Bürger 1644. B. R.112.

463 Reinhard Georg, Sattler,iſtin Wertheim ge=

boren.Seine Mutter hattein 1.Ehe den Friß Schüreraus
Biſchofsheim, ſpäterRatsverwandterin Wertheim,u.

in I, Ebe den LorenzReinhard aus Freudenberg, der

gn. Herrſchafttreuer Diener. Georg hateinen Bruder Lorenz.
(16148. Januar.) R. 2,1.

464 Reiter, Egidius, Karlſtadt, wird Werth. Bürger
1598/9, BVB.V. 62.

4165 Reitlinger Leonhard, Monheim, 1635 29. Oct.,
war Wagenknecht bei Baron von Suys. Nach deſſenVod
will er Michel Mater's Wittib in Waldenhauſenheiraten
und ſichdort niederlaſſen. R. 3.

466 Reutter, Michel, Weißgerber,Dieburg(Dippurg)
wird Werth. Bürger 1645. VB.R.113.

167 Vetzſtadt / Vedſtadt, Linhard / Leonhard,
Schuſter,Dertingen, 1626 15. April,ſhreibt,er ſeidort
von ehrl,Eltern erzeugt,auchvon ihnenin der FurchtGottes
educiertu. — ſobaldes ſeinesAlters halbenhat geſchehen
Éönnen — in die Stadt zu Hans Heymerich,Schuſtern,ver=
ſtelltund aufgedingtworden. Hat bei dieſemdas Schuſter=
Handwerkmit Fleißerlerntu. begriffen,iſtdaraufgewandert
und hat nachgehendsdas Meiſterſtü>kgemacht.Alsdann
wurdeer in die Zunftauf= & angenommen. 20 Jahr hat er

ſihnun in ſeinemVaterland Dertingenaufgehalten.Un=

längſtiſtein der chriſtl.Relegionwegen in Uettingen ver=

triebenerSchuſternah Dertingenno< aufgenommenwor=
den. Da der Fle>en für2 Schujterzu klein und er wie ſeine
Frau keine FeldarbeitverrichtenkönnenwegenMangel und

Schmerzen an den Schenkeln,ſo willer mit Frau und

Tochtervon 13 Jahren in dieStadt. Wird abgelehnt.R. 2.
1628 27. Febr.bewirbt er ſihum den Torwarts=Dienſtauf
dem Mühlentor in Wertheim, ſono<unbeſetztſeimit einer

qualifiziertenHandwerksperſon.Er iſtdur das beharrliche
Kriegsweſenund beſhwerliheEinquartierungin ſeinem
patriazu Dert.faſtzum Verderben kommen. Sollicitirtzu=
gleihum die Burgerſchaft,Will den DienſtTag und Nacht

4156

wird Werth. Bürger
B. V. 55.
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Einwanderer in Stadt und GrafſchaftWertheim.

mit Fleißabwarten. Kann ſichbei ſeinengeringenGüterlein
in Dertingennichthalten,Wird wieder abgelehnt.R. 2.

Vedſtadt Hans Michael, Wüllenweber-Handwerks
u. Bürgers=Sohn,Wertheim, 1626 1. 1I[,hat ſi<han
Hans Heimen Tochterin Urfar verheiratetund ſol<hEhe=
gelübddur einen ordentlichenWeinkaufs= & Heiratstag
confirmiert,Bittet um Aufnahme als Bürgerund Bürgerin.
Sie muß 4 Fl.Matriculgeldzahlen. R, 2.

Veuß Georg, Oberwittbach, 1631 14, Jan.,bittet
um das Bürgerrecht.Hat 2 Jahre dem Grafen Wolfgang
Ernſtals Wagenknechtgedient.5 Jahreiſt er verheiratetmit
Anna Eliſabeth,weiland MichelPlankenTochterzu Creußtz=
wertheimund geſonnen,daſelbſtzu bleiben;ſeinerArmut
wegen hat ihn die Gemeinde aber niht dulden wollen. Der

Graf hatihm darauferlaubt,ſi<hin Wertheim aufzuhalten,
aber auf Wohloerhalten.Diejenigen,welcheniht Bürger
ſindund deren Beſchwernustragen,ſollenſichjeßtaus der
Stadt fortmachen;das kommt ihm und ſeinemWeib ſehr
Fümmerlih vor. Soll 2 Fl. geben,und darfdann ſcheints
bleiben. R. 2.
Viebler Hans, Dertingen & ſeinWeib Eliſabeth
Kalenbachin,Dertingen werden in die Werth. Bürger=
ſchaftaufgenommen1597/8. B. R. 61.

(Kann auchLieblerheißen!)
Vieß Andr., Unteraltertheim, wird

Bürger 1612/3. B
Vies Johann WMichael, Bürgersſohn & Sattler,
Wertheim, 1693 19, Mai, hat Ottilia,weiland Gg.
Sühren,Schultheißenvon Höhfeld,Tochtergefreitund bittet
um ihreAufnahme in die Bürgerſchaft.Soll 4 Fl. in dia
Rentei zahlen. R. Ul

Werth.
. R. 73.

173 Ries Aiclaus, Kißingen, wird 1601 nah Wert=
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heim als Schulmeiſterberufen,iſt1603 au< Notar. Seine
Akten ſieheVoſ.ArchivRep. 45 h,Seite 48,Nr. 104. (Stirbt
1616 4. Adv.als teutſherSchulm.)Erwähnt in „Beiträge
zur Geſchichtedes Werth.Gymnaſiums“ von Prof.Platz1876.
Vitter, Andreas, Zinkenbläſeraus Feuchtwan =

gen, wird Werth.Bürger 1608.
Roeder Wilhelm, Schloſſerin Wertheim, 1639
5. Mai, will Cathar.Heinri<hMickeſer? Wittib,ſo zu
Emmnda ?,Weſtfalen,kurmainziſhdurchdas Kriegsweſen
ausgetriebenund Fun>kerBernholdenin Wertheim 9 Jahr
gedient,heiraten.Der Jun>er ſchuldetihrnoh den Liedlohn
mit etl.30 Fl. RV.3.

Roſelius Adolph & Chriſtoph, Vater und Sohn,
aus dem Breme r Land,kommen 1650 als Pfarrerin die

Werth. HerrſchaftBreuberg,wo ſieallerhandVerdrießlich=
keitenerwe>en. Uſw. Vergl.Copialbu<hAngelinus.
Voth Bartel, Schneider,Hardheim, wird Werth.
Bürger 1609.

Voth Peter, Häder,Haſſelberg, wird Werth.Bür=-
ger 1609,

Voth Wolfgang, Nürnberg, Geſhüß- & Glodken=
ießer,Votſchmied,Sohn eines Glocengießers,bei dem er

olhe Kunſt& Experienzzgelernt,berichtet1628 3. Juli,daß
in Nbg. das Handwerküberſetztſei,An papiſtiſhenOrten
wolle er ſihnihtniederlaſſen,da er befinde,daß es ihm der

Religionhalbernit dienlihſeinkönne. Sein Herz und

Gemüt habeaber eine ſonderbareadfection,Luſtund Be=
gierdezudieſerStadt Wertheim, dieweil er die Grafen habe
loben und preiſenhören,wie ſiefreieKunſt in hohem Werte

halten.Will den Grafen mit Gieſingund Fertigunggroßen
Geſchützesbedient ſein.Hat Weib und 1 Kind. War vorher
freigeſeſſenzu Hanau, Butzbach,hatnoh Mutter & Schwie=
germutter zu beerben. R. 2.

Votenbücher Michel, Lindelbach, 1628 4. Noo,,
Geburtsbrief:Er iſtder Sohn des PhilippRothenbücher&
der CatharinaHegterin,copulirtvor 30 Jahren dur< Pfarrer
BalthaſarStol zu Elsfeldim Bistum Würzburg im Bei=

ſeinvon Hans Neuf u. Jörg Sprenger von Lindelbach.

MEreTMelchiorLeuſſerzu Bettingenhat den Sohn ge=
tauft.
Rübena>er Auguſtinus, Wertheim, Sohn des
MichaelR.,Werth.,1630 7,Juni & 30, Juni will Anna, des
verſt.HansHorn Tochter,in Remlingenheiraten.Sie iſtzur
Hälftegräfl,caſtelliſh,zur Hälftegräfl.löwenſteiniſchleib-
eigen. Eltern ſindtot,ihrVermögen = 150 Fl, Ihm wird

nachgeſagt,er ſeieinerDirne in Weiſenburgdie Ehe ſhul=
dig;dieDirne ſeiihrerExceſſewegen relegiertworden. Er
beruftſihaufLorenzVaſſel,daß die Dirne abgefundenſei
und daß er ſeineStrafebezahlthabe. R.2.

Vüd>kerJörg,Naſſig,u. Frau werden Werth.Bürger
1645, B. R.113.
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RVüd>ker Förg, Naſſig, wird Werth. Bürger 1660.
B. VR.132,

Rü>er Linhard, Naſſig, Fuhrmann, wird Werth.
BVürger1648. VB.R.117.

Rüdiger Michel, Miltenberg, wird Werth. Bür=

ger 1624, B. R. 89.

Siehe Städt. ArchivSt. 59.
1623 16, Juni will er, ein Schiffmann,Hans Heinlein's,
Schiffmannszu Wertheim hinterlaſſeneTochterheiraten.
War willens,ſih in ſeinempatrianiederzulaſſenund in

Miltenbergden hochzeitlihenEhrentagzu halten,weshalb
ſeineVertraute ſchondie Leibsledigungausgebetenhat.Weil
ſieſichaber zu der kathol.Religionnichtbekennen,noh ſih
dazu bereden laſſenwill,ſo hat er ſichentſchloſſen,ſeine
Religionzu mutieren und ſi<hzur Augsb. Confeſſionzu be=

geben.Bittet um Aufnahme in die WertheimerBürgerſchaft
und Leibeigenſchaft.Sein Vater will ihm 150 Fl.zur Heim=-
ſteuergeben,1 großesSchiffhat er in der Tauber ſtehen,
auh 1 Pferd beſitzter, das er auf 300 Taler achtet.Der
Superattendenserhältden Befehlzur Copulationin Schapel
und Kranz trot ſeinerBedenken,weil ſieſih ſeitherbei=
ſammen gehaltenhaben ſollen.Es ſeibis jeßtnihts be=

wieſen.Weil das delictum die praeſumptiones(= Vor=

genuß)mit ſi<huf dem Rücken trägt,ſoſolldie Strafedup=
liertwerden,fallsſi<hetwas Ungebührlicheshienächſtbe=
findet. R.2, 1.

RummelKilgen (=Kilian),Hall,wird Werth.Bürger
1592/3. B. R. 56.

Vuppert Leonhard, Viehhirte,Wertheim, 1631
8, Jan. iſtvor 14 Jahren in Oedengeſäßzu einem Unter=
tanen angenommen worden,dochhat er dortdiewöchentlichen
Contributionen nichtaufbringenkönnen. Seit 8 Jahreniſt er

der Kuhhirtund Viehhirtin Wertheim.Die damit verbun=
dene niht geringeSorge und Gefahr hat ihn veranlaßt,
dieſenDienſtzu quittierenund zu reſignieren.Will Weib
und Kind mit ſeinerHandarbeitals Hä>kerernähren.Der
ehrſameVat wolle ihm die ledigeWacht ufm Bru>kenturm

großgünſtigzulaſſen.Bittet au<h um Aufnahme als Bürz=

ger. Der Vat gibtihm gutes Lob, auh ſeiMangel an

Häern, wodur$die Taglöhnegeſteigertwürden. Ruppert
ſchätztſeinVermögen auf 25 Fl[.! R. 2,

Sauer Andreas, weiland Heinrih Sauer's zum
CreußgßSohn, 1624 27. Oct.,hat vor 7 Jahren in Shwäb.
Hall bei Michel Gretter das Buchbinder=Handwerkerlernt
und demſelbendrei Jahr langjungweisaufwartenmüſſen.
Die übrigen{4Jahr hat er in der Fremde zugebracht,bis er

vor 6 Wochen ganz armſeligund lahm ankommen, indem
man ihn 49 Meilen mit beſhwerlihenKoſtenhergebracht.
Es iſtnah der Vormünder Peter Raſſel& EuchariusOeßtel
Anſichtzu beſorgen,daß er teilweiſezeitlebenslahm bleibt,
Es wird gebeten,ihm zu erlauben,ſihaufſeinemHandwerk
zu ernähren,Wird erlaubt. R. 5.

Sauer Andreas, Sohn des VotgerbersHans Sauer,
Wertheim, 1631 20. April,will Nicolai Vothamel's
hinterlaſſeneTochteraus Frankfurtheiratenund ſichin
Wertheimniederlaſſen. R. 2,

Sauer Hans, Höpfingen, 1639 15. Jan., hat ſih
als„jungerGeſell“mit Ottilia,Hans Stumpf's,Votgerbers
in der NeuſtadtWittib ehelichverſprochen.Sein Vater war

BartholomeusSauer, Höpfingen.Er hat 5 Jahr auf dem

Haidhofals Knechtgedientund keine Eltern mehr. Sein

Vermögenbeſteht in einem neu erbauten Haus, Ae>kern und

Wieſen in Höpſigheimb.Wegen Kriegsgeſchreiſeiendie Leut
allerortenzerſtreut;er will ſeinenGeburtsbriefſpäterole.
Wird als Bürger in Wertheim angenommen. B, R.10.
Sauer Jacob, zum Creutz, 1638 30. März, und

MargarethaLeuſſerin,ſeineHausfrau,habenihreAltmutter
Hans Mer>el's Wittib in Wertheim beerbt mit Häuſern
und Gütern. Sie wollen in die Stadt Wertheim ziehen,Sie
iſtMagiſterHeinriciLeuſſers,ſel.Pfrs.zu Uettingen Toch=
ter.Beide „CEhegemächt“haben eine ziemliheNahrung etr=-

erbt. R. 4 unid B. R. 103.

(DieſerSauer iſtder bekannte Kronenwirt,geſtorben1671
4 Sept.Die Altmutter = Großmutterhatte1594den Hans
Merklin aus Heidenfeld,Wirt zur Gans, geheiratet;die
Krone erkauftMerklin/Mer>el 1620 lautB.R. 82.) ‘

Sauer, Johann, 1630 17. Febr.,Höpfingen,will hei=
raten und erhältgegen Erlegung von 4 Fl.die Erlaubnis,
ſih in der Grafſchaftniederlaſſenzu dürfen.Da nur noh
3 Sonntag bis zur Faſtenzeit— währendwelcherkeine
Kopulationgeſtattetwar — ſoerbli>ter in ſofortigerGe-
nehmigung ein Werk der Barmherzigkeit;die Copulation
möchteſonſtgänzlihverhindertwerden, R. 5,2,
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(DieſerJohannſcheintein anderer wie der Hans Nr.'190

zu ſein. .

493 Sauer Välten, Kleinmünſter — Sachſen/Wei=
mar —, 1630 24, April,8. Mai & 21. Juli,evangel.,war
Dienerdes Herrn Michel Rüdiger.Sein Vater lebt noch,
iſtniht leibeigen,gelernterFiſcher,war 6 Jahre zu Lohr
beim alten Schölleru. Göller's Michel.„Mit ganz be=
trübtem und erſhro>enemHerzenerfährter die Ablehnung
ſeinesGeſuhs um Aufnahmein die Burgerſchaft.Er möchte
heiraten:Margaretham, JoſtStraußen hinterlaſſeneToch=
ter.Sein Herr will ihm ein Pferdverſchaffen,damit er ſeine
Nahrung mit Karren=- oder Fuhrwerk ſuchenkönne,da in

Wertheim Mangel an Kärrnerskeuten ſei.Schließlichhat er

Pferd und Wagen gekauftund dem Spitalmeiſterbei der
Ernte geholfen.“Wird nun angenommen. R. 2.

4194Sauerbrey Jörg, Themar, und Frau werden in
die Werth. Bürgerſchaft.aufgenommen 1590/1, B. R. 53.

495 Sayer Michael, Fiſhersſohn,Wertheim, will

Frau Maria Bed>terin,weiland Pandalion Be>ker’'svon

Zweybru> Wittib,die aus Prag ſtammt,heiraten.R.3.
496 Gax Caſpar, Säller aus Meiningen, Churſachſen,

1626 28. Jan.,hat 410 Fl.Vermögen. In ſeinempatriahat
er Lehr- und Geburtsbriefegeholt.Iſt im Fürſtentum

Peineversgebürtigu. von Jugend auf der Augsb. Con=
eſſionzugetan.Bittet um Aufnahme als Bürger.Soll6 Fl.Matriculgeldzahlen. R. 2,

4197Segner Hans, Lindelbac<, wird Werth. Bürger
1639 B. R. 104

498 Segner Niclas, Bettingen, wird Werth. Bürger
1656, B. R.127.

4199Seher Michel, Megersheim, wird Werth. Bürger
1594, V. R,57.

(Sieheau<GSayer Nr. 195.)
500 Selig Jobſt, Wertheim, Bürger & Fiſcher,1627

15,Auguſt,berichtet:Barbara, Michael Bi>k's zu Reicholz=
heim hinterl.Tochterhat uf die 14 Fahr der Wittib des

Hans Starken ſeligehrlichgedient.Er hatſieund ſiehatihn
in Ehren erkennen lernen. Weil ſieſi<h|.Wiſſens jederzeit
ehrlihund frommb verhalten,ſohat er eine ſolcheaffection
zu ihrgewonnen, daß er ſiezu ſeinemkünftigenEhegatten
erwählet.Zweifelsfreiaus ſonderliherSchiEung des All=

mächtigenwill er mit Wiſſen und Willen beederſeitsFreun=
ſchafteinen offenenWeinkaufstaganſtellenund halten,und
dieEhe will eines dem anderuverſprechen.Sie ſindauchent=
{hloſſen,ufsförderlihſtvor dem Angeſichtder <hriſtl.Kirche
erſtgemeltEhegelübdna<h Gottes Willen zu confirmieren.
Er bittetum ihreAufnahme in die Vürgerſchaft.Der Rat
der Stadt beſtätigt,daß ſie40 Fl. bar hat,auh etwas an

Erbgüternvon ihrer Mutter her noh zu erwarten. Uſw,
Sonſtenhat ſie„na< Ehr und Tugend getrachtet“,iſtauh
kein Klag von ihrfürkommen. R. 2,

501 Semler Heinrich, Wertheim, 1637 26.Mai, will

Kunigunda,Adami Kellers,des Be>kenTochterin Reicholz=
heim heiraten. R. 3.

502 Semler Johann, Stoffel’sSohn, Be> zu Wert=

heim, 1627 28. April, will Frau Amalie, weiland des

ehrenhaftenund wohlahtbarenHerrn Caſpar Haidler's,
Churfürſtl.Pfälz.CentgrafenWittib zu Boxberg heiraten.
„Daß die Ehe von Gott beſchertund geſtifft,folheskann ih
mit meinem eigenenExempel docieren.Denn, nachdem mir
der getreuebarmherzigeGott 1626 meine liebe,fromme
Hausfraudurchden geit,Tod entnommen und michin den
betrübten Wittibſtandgeſetzt,habe ih meine Zeitmit chriſtl.
Geduld zugebracht,doh nit unterlaſſen,den Allmächtigen
Gott inniglihzu bitten,daß er mir zur Fortſezungmeiner
ſchwerenSaushaltungwiederum einen getr.Ehegattenund
fleißigeHausmutter beſcherenwolle.Durch ſeinegöttl.Kraft
hat er mi< in meinem Herzenalſoflectirt,daß ih michauf
Beiratung ehrlicherHerrenund Freund na<hBoxberg ver=

fügtund daſelbſtum die ehrbareu. tugendſameFrau Ama=
lien uſw. Wittibin habe werben und freienlaſſen.Welches
Werk der gütigeGott alſoſecundiert,daß meine Bitt ge=
währt u. die Sponſaliacelebriertund gehaltenworden.“ —

Ihr Vater,auchihrHerlein,leben noch;Kinder hatſienicht.
Sie hat etwa 300 Fl.Vermögen. Sie ſoll6 Fl.Matricul=
geldzahlen. __RV.2,

503 SenffCaſpar, Steinmetz,Königheim, wird Werth.
Vürger 1624. B. R.89.

504 SenftläberFohann, Kirchner,Kreuzwertheim,
1640 23.Jan. Witwer, hat vor 2 Jahren ſeineFrau Eliſa=
bethverloren u. will Barbara, weiland Fohann Hä>lein's
Fochteraus Seeba <<,Bistum Bamberg, heiraten.Weil
dieſerOrt,da ſiegeborenu. erzogen, vor Jahren ganz ab=

gebranntu. von niemand mehr bewohntwird,mußte ſiein
ihrerKindheitih ins Exilium mendicandum begeben,hat
nichteinen einzigenBatzenan Geld oder Erbgüternin ihrem
Vaterland zu erhebenno< zu gewarten,aber 6 Jahre bei

Senftläbertreu gedient. R. 3

505 Senkeiſen Hans, Kandengießer,Lohr, wird Werth.
B. R. 75.Bürger 1614. R.

506 SenkeiſenYJacob war Bürger und Schreinerin Wert=

heim. 1632 3. Febr. Seine TochterBarbara hat ſih in

Frankfurtverheiratetund ſih gegen zweiVeichstalervon
der Leibeigenſchaftlosgekauft. L.T7,

5907SeuberthHans, Wagner, Hardheim, 1638 19.Mai,
iſtſeit1 Jahr Witwer. Hardheim iſtdurchſtetigenDurch=
zug und Einquartierung,auh AbſterbenvielerEinwohner
in ſol< verderbten Zuſtand geraten,daß er ſi<hdort nicht
zu ernährenoder ſicherzu wohnen weiß.Da in Wertheim
Mangelan Wagner oder „Krumbholz“ſicherzeiget,hälter
dieReſidenzſtadtzur TreibungſeinesHandwerks fürbequem
und bittetum Aufnahme als Bürger,do<hmit Befreiung
von der Contribution auf 1 Fahr. Unterſchreibtſih als

Burger und Krumbholz zu Hardheim.Aah dem
betr,Gutachtenhater einigeFeldgütervon ſeinemSchwieger
Wendel Hauch ſelig,einem Wagner, ſoihm die Wittib an=

ſtellevon Heiratsguteingeräumt,In ſeinerHeimatRiede =

nau habe er auh Anteil an Erbſchaft8häuſern.Weil Häu=
ſerund Güter meiſtwüſt u. ödliegen,ſo ſindkeine „Kauf‘““z
leut dafürzu finden.Was ſeinegewünſchteBefreiungan=
lange,ſofehlees hierinfolgeder Kriegs=-& Sterbensläufte
auchſehran Mannſchaft;der Rat warnt aber dochvor der
böſenKonſequenz.Soll 3 Fl.Matriculgeldzahlen.R.2, 3.

508 Seuboth Valentin, Münſter a. Tauber, 1640
9, Juni,hat einen Sohn Jacob,geborenin Bettingen
von ſeinervorigenFrau. Später war er als Korbmacherin
Kellersbaqch, dahin er ſi<hmit ſeinemHandwerk eine

Zeitlangbegebenmüſſen.Der Sohn iſtniemand leibeigen;
er getrautſih,mit Urſula,EuchariiHugtzler'sWittib în

MichelriethdieEhe einzugehenund ſi<mit dem Körbmachen
zu ernähren.Valtentin S. bittet,ſeinenSohn nah Michel=
riethaufzunehmen. Wird genehmigt;3 Fl. — Aus dem

Geburtsbrief:Valentin Seuboth von Münſter wurde mit

Margaretha,welchezu Thüngen bürtig,vor 19 Fahren
um Faßtnachtvon weiland PfarrerMelchiorLeyſer(= in

Uettingenals Pfarrer)copuliertund diehochzeitliheMahl=
zeitu. Ehrenfröhlihkeitwurde zu Homburg in des Schuh=
petersHaus angeſtellt,bei dem ſiebeede Verlobte eine ge=
raume Zeit zur Herberggelegen.Den Ehebriefhabe des

PfarrersSohn Kilian (= bekannter Schulmeiſterin Urfar,
Kreuzwertheimuſw.,Bruder von Nr. 317)geſchrieben.Hans
Kuhn,jeßtWirt und Wagner in Homburg habedamals ein
fleines Geigleingehabt und auf Geheiß ſeinesVaters,
welcherau< zur Hochzeitgeladenund berufenwar, den

Hochzeit8gäſtendamit dienen und Spiel machen müſſen.
Weiter ſindno< verſchiedeneTeilnehmerverzeichnet,die
aber zum Teil aus dieſemJammertal ſindabgefordert,

509 Seuffert Balthaſar, Lohr, wird Werth. Bürger
1605 (nebſtFrau).

‘

B. R.66.
510 Seuwich Hans, Grünsfeld, wird Werth. Bürger

1592/3, B. R. 56.
511 Siebenhaar von, Worißt, fürſtl.Wzbg. Corporal,

Würzburg, 1619 20. Oct.,hatſicheine Zeitlangin Dien-
ſtendes Biſchofs(Verwaltungder Ober=Vogtei)aufgehalten,
denDienſtaber aus allerhandUrſachenauſgegeben.Iſtjetzt
inDienſtenu. Kriegsbeſtallungdes FürſtenMagnus Fried=
ri, Herzogzu Württemberg u. Te>k. Da er nun ſeinge=-
liebtesWeib, ſeineFrau Schwiegermutter,ſeinSöhnlein
und eineMagd vor ſeinerAbreiſeaus Würzburg auchgern
aus der Bapiſtereyhinweg hätteund an einem Ort wüßte,
wo das freieExercitiumder reinen luther.Religionneben
ſiheremAufenthaltgewährleiſtetſei,ſo bitteter, in Wert=

heim oder Kreuzwertheimein Loſamentauf 1 oder 11/2Jahre
beziehenzu dürfen,bis die an allen Orten ſchwebendenUn=

ruhenzu End gelaufen,u, er nah Gottes Willen heimkehren
kann. (Führt einen Shwan im Wappen.)

— Die Werth.
VâätehabenBedenken wegen des mitWürzburgangeſtrebten
friedl.Tractats;ſiewiſſenau< niht,wo ſichdieregierenden
Grafenzur Zeitaufhalten. R, 8.

512 Spahr Ezechiel, Waldenhauſen,1627 17. Nov., hat
ſi<hmit Andr. Kales zu E i hel hinterl.Tochterverlobt,die
SponſaliacelebriertundHandſtreichgehalten,und will ſich
in Waldenhauſen niederlaſſen,wie Adam Reinlein,ſein
Stiefvaterberichtet. N. 5,2.

(Schlußfolgt.)
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Gleditſ<, Joh. Gottlieb,* Febr.1714
Leipzig
P. Johann CaſparGl.,Muſikus
M. geb.Müller

Vinhold, ChriſtianGottlieb,
* 30, XI.

1711 Zwid>au
P. Mag. Georg Andreas V.,Vektor i.Zw.
M. ChriſtianeFritſch

Luz, Johannes,
* 1714 Lindau a. Bodenſee

P. Jacob L
M. Sara Rupflin

Langguth, GeorgAuguſt,
* 1711 Leipzig

P. Rudolph Ludwig L.,Kaufmann
M. Johanna CatharinaRivinus,
Arzts Tochter

Brü>ner, Johannes David,* 19. X1, 1712

GlaſtenMisn.
P. MichaelBr.
M. Dorothea Sabina Martin

Voſt, Johannes Friedrich,Leipzig
Morgenſtern, Salomo Jacob,

* 20. IX.
1708 Pegau -

P. Kaufmann i.P.,ſpäteri.Borna
Jung, Johannes,Danzig

P. Emanuel FJ.
M. ConſtantiaKrüger

Heins, Gottfried,
* 1709 Naumburg

P. Johannes Jacob H.
M. Anna VReine>e, Pegau

M care, AuguſtChriſtian,
* 1709 Stolpen

isn.

P. Carl ChriſtianM.
M. Johanna Magdalena Gribner

Fiſcher,Johann Chriſtoph,* 1709 Claus=

nig Misnic.
P. Johannes ChriſtophF.,Paſtori.Cl.
M. Guſanna Bouillon „Gallicacori-
ginis““

173’,

Hetſchobd,JuſtusGottlieb,
* 1711 Leipzig

P . Joh. H.

M. Johanna ChriſtinaRus8wurm
Loew, Johannes Adam, Großneuhaus
Thuringus
P. Johannes Adam L.,Juriſt
M. Maria ApolloniaTſcharner aus

Regensburg
Nicolai, Otto Nathanael,Philos.baccal.,

* 5, IV. 1710 CofelMisniae vicus

P. Mag. Gamuel N., Paſtor
M. Maria Concordia Schrei,filiaGodo-

fredi Schrei Pastoris Klepzigensis
(b.Delitzſch)

Müller, Johann Chriſtian,* 17. IX. 1711

Reinsdorfvicus Misniae,Wildenfeldensis
P. Joh.M. ibidem Paſtor
M. ChriſtianeMagdalene Schulz

Mizler, Lorenz Chriſtoph,* Aug. 1711

Heides8heimFrancus
M. Anna Barbara Stumpf, aus der

Schweiz
Hofmann, Johann Georg,Mediz. baccal.

Leipzig
P, Mag. Johann GeorgS.,Theolog.bacc.
Diakonus a. d. Nikolaikirche

Hertel,Joh.Gottlob,
* 1709 Leipzig

P. Joh.GottfriedSH.
M. Maria Sophia Hulleri<

Leisner, Johannes Friedrih,Troeda
Variscus
M. Anna Sabina Vebhuhn

Baudiſch, GottfriedLeonhard,Leipzig
M. Magdalena Sibilla Win>ler
ChristophoriGeorgiisenatoris Lipsi-
ensis et centurionis filia

Hilſcher,FriedrihChriſtian,Dresden
P. Mag. Paul ChriſtianS.,Paſtor

i,Dresden
M. Johanna RoſineLehmann

Von Dr. phil.Paul Meißner, Leipzig.
JFbbeken,Georg Chriſtian,* 2. X. 1713

Oldenburg
P. Rudolph J.,Generalſuperintendent

i.Oldenburg
M. Anna Magdalena Reicherz,Altenau

1735

Haltaus, ChriſtianGottlieb,* 24,1V. 1702

LeipzigScholae Nicolai CollegeIII
Aßmann, Valentin Jacob,* 24. VIII.1703

Magdeburg
P. Andreas A.
M. EliſabethNeundorff

Vivinus, Samuel Florens,Leipzig
P. Johannes Florens R., Prof.publ.
M. Clara EliſabethTilemann (exgente
Rivina)

Vaermann, Georg Friedrich,Leipzig
P. Georg Adam B., LeipzigJ.VU.D.
M. ChriſtinaSophia Pauli, Tochter

des Wilh. Pauli,medici celeberrimi

olim,Prof. Lips.
Boſe, Johann Jacob,

* 30. VI. 1713

Leipzig
P. Joh.Jac.B.
M. Rahel CharlotteWin>ler

Thebes, Adam Gottfried,
* 30, IV. 17114

HirſchbergSiles.
P. ChriſtianTh.,Dr. med. i.Hirſchberg
M. Johanna Regina Glaffei

Michaelis, Johannes Abraham, * 5, X.
1712 SchweidnitzSiles.
P. Georg Abraham M., Archidiakonus

in Schweidniß
M. JuſtineMaria Sellgius

Schacher,PolycarpFriedrich,* 4. 1.1715

Leipzig
P. PolycarpGottliebSch.,Prof.med. Lips.
M. ChriſtineSibylleKober

Hager, Johannes Georg,
* 23. III.1710

Oberkoßaub. Bayreuth
P. Johannes H.
M. Anna Schoedel

Poezinger, Georg Wilhelm,Bayreuth
P. Nicolaus P.
M. Sophia Barbara Pez old

Bürgel, Gottfried,* 4.11.1708S<hweidnißz
P. Galomo B.

Vichter, Johannes Gottfried,* 12,V. 1713

Altenburg
P. Stephan R., Kaufmann
M. CatharinaEliſabethSembe>

Jahreiſen, ChriſtianFriedrich,* 2, Il,
1712 Hof i.Bay.
P. Peter Nikolaus J.,Senator und

Kaufmann
M. Maria SophiaScholler,Jo. Chri=

op Scholleri,consulis olim Curiae
111A

Müller, GottfriedEphraim,* 1712

Wolkenſtein
P. Mag. GottfriedM., Paſtori.W.
M. Martha Suſanna Schaured>,
Annaberg

Kelz, Nicolaus,
* 21. X[. 1709 Breslau

P. Gimon K.
M. Barbara Machius

1736

Schmuzer, Johannes Gottfried,* 28.V.
1715 Klöden
P. M. Joh.SigismundSch.,Paſtor
M. Johanna Gertrud Cademann

Sieber, Johannes Gottfried,* 15. IV. 1715

Leipzig
P. Joh.Georg S.
M. Johanna MargaretheHein,Frank-
furta. O.

(Fortſezung.)

Netto, Johann Peter,* 1713 Leipzig
P. Peter N.
M. Maria EliſabethHermann

Ley ſer,Andreas Polycarp,* 23. XI. 1713

Merſeburg
P. PolycarpL.,EpiscopatusMartis-
burgensis

M. Auguſta DorotheaBaſtinelle
Hauptmann, Johann Gottfried,* 18. X.

1712 Großenhain
Feig, Georg Gottlieb,* 12. XI. 1716

Kreiba Siles.
P. Mag. GottfriedF., Palaeo Kreibensis

ecclesiae Ppastor
M. Anna CatharinaSutor

Frid>e,Albert,* 18. IX. 1714 Ulm
P. Johannes Fr.,Paſtoru. Profeſſor
M. Maria Sophia Spengler

JFoecher,Carl Friedrich,Leipzig
P. Wolfgang Valentin J.,Kaufmann
M. Barbara HeleneBeckerfeld,Breslau

Schleusner, FriedrihWilhelm, * 1709

GleſienMisnic.
P.Mag.Friedr.Wilh.Sch.,Paſtori.
Gleſien

M. geb.Fttig
Ludwig, ChriſtianGottlieb,* 30. IV. 1709

Bregens(?) Silesius
. Georg L.

M. Anna EliſabethKoerner
Huhn, ChriſtianFriedrich,* 13. IV.

1725 (!),ſolljedenfallsheißen1715,
Leipzig
P. Johannes GottfriedH.,Kaufmann
M. Roſina EliſabethGeisler

Woller, ChriſtophGotthelf,* 2.VIII.
1711 Freiberg
P. Mag. Gamuel M., GymnasiiRector
M. Clara EliſabethBürger

Volle, Samuel, * 2,VII, 1712 Quedlinburg
P. ChriſtianFriedrihR., Cantor
M. Anna Sophia Kramer (reimilitari
Präfecti filia)

Wind>ler, Johannes Dietrich,* 17. XII.
1711 Samburg
P. Johannes Friedrih,Paſtoran D.
Nicolai

M. DorotheaMane
Schaub, ChriſtianFriedrich,* 23. II.1711

Lucca Osterlandus
P. ChriſtianSch.
M. Maria Bauna>

Grad, Johannes Theodor,
* 1. lI. 1711

Danzig
P, Mag. Daniel Gr.,Paſtor
M. FlorentineVirginiegentisRebesch-

kianae

Vollhart, Carl Ludwig,Zittau
P. Johann Chriſtian,Dr. med. in Zittau
M. ChriſtianeEuphroſyneLands=«
berger, Dresden

Schwabe, JohannesJoachim,Magdeburg
P. Fohannes Sch.
M. Anna EliſabethCreußberg

Vother, Samuel, * 1710 Breslau
P, Gamuel R., Weber
M. Anna JudithaWünſch

Brieger, Carl Chriſtian,Breslau
P. ChriſtianBartholomäusBr.,Kauf=

mann

M. Roſina EliſabethOtto, JeremiaeO.,
Pastoris olim Goertlicensisfilia

M eis,ConſtantinFriedrich,
* 15. IV. 1715

Schleuſingen
P. FriedrihErnſtW., Superintendent

i. Schleuſingen
Richter,ChriſtianGottfried,* 27. X1. 1715

NeuſtadtMisnicus
P. Mag. Georg GottfriedR., Paſtor
M. geb.Bürger
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Kaeſtner,Abraham Gotthelf,1719 Leipzig
P. Dr. Abraham K.,Juriſt
M. Anna Roſina Poſner

Woog, Karl Chriſtian,
* 22. VIII. 1713

Dresden
P. Moriß Carl ChriſtianW,, Archi=«

diakonus a. d. Kreuzkirche
M. Regina ChriſtineMörlin, Tochter

des Mag. Joh.Gottfr.M. zu Baalsdorf
De>ert, Simon, Schönefeld,(Mansfeld)

P. Andreas D.
M. EliſabethDorotheaKesler

Hundertmark, Carl Friedrich,* 11. IV.
1715 Zeiß
P, Dr. med. Seinr.Elias S.
M. Maria Magdalena Gebler

Cruſius, ChriſtianAuguſt,* 16. VI. 1712
Leuna b. Merſeburg
P.Mag.AuguſtCr.,PaſtorinLeuna } 1724

Günz, Juſtus Gottfried,* März 1714

Königſtein
P. Mag. GottfriedG. in Sagenow,Paſtor
M. Maria Magdalena Werner

Nerger, Joh. Gotthard,Winzendorf,
Lauſ.,* 16, 1.1716
P. Mag. ZTheophilN. i.W.
M. Johanna Theodorageb.Bl ochmann

Grabner, ChriſtianGottfried,Freiberg
P. Mag.TheophilGr.,Rektor an St.Afra,
Meißen

Venz, Johann Sebaſtian,* 7. XII. 1718

Nürnberg
P. MichaelR.,Diakonus a. Dom. Bar=

tholomäi
M. Sabina Zigler

Troppanneger, JuliusFerdinand
* 24, IV. 1718 Leipzig
P. Jo. Friedr.Tr.,urbis senator
M. Anna JulianaSchacher

Hoier, Joh.Peter,* 3. 11.1707 Bayreuth
Veimbold, FriedrihMatthäus,

* 28. IV.
1712 Samburg
P. DietrihR., U. J.D., Senator
M. Magdalena Mand>en

Gretſ<h,Jo. Ernſt,* 30. X. 1709 Tap-
laden Borussus
P. MichaelGr.
M. Anna Maria Hoepner

Kaußt, NathanaelFriedrich* 5. VII. 1714

Danzig
P. Job.Friedr.K.
M. FlorentinaKaemmerer
(P.NathanaelK.)

Kettner,Carl Ernſt,*12.VI111.1716Danzig
P. Carl ErnſtK.,Paſtoran St. Johannis
M. Theodora Renata Torſchir

Vitter, AlexanderFriedrihJulius,
* 18. VII. 1713 Wolfenbüttel
P. Joh.Julius R.

Siegart, ChriſtianGottlob,* 23. IX. 1713

Sagan Siles.
P. GottfriedS., Kaufmann

1738

Steger, Adrian Deodat,* 27. VII. 1719

Leipzig
P. Adrian St. (urbisLips.consul)
M. JulianeSuſanne Schacher

Avus: Conſul Adrian St.
Avia a patreEliſabethMeier
Maternus avus: Quirinus Sartmann
Schacher,Conſul,quiJuliane,Friderici
Falckneri filiam duxerat

Hunger, Carl Gottlob,* 1714 Freiberg
P. GottfriedH.
M. CatharinaEliſabethHezer

Neldner, Joh.Gottlieb,Breslau
P. GottſriedN., Kaufmann
M. Anna Voſina VRoesler

Steinauer, Joh.Wilhelm, *
Juli 1715

Naumburg
P. Joh.ChriſtianSt.
M. DorotheaMargaretha Warliz

-_—

FamiliengeſhihtliheBlätter,32. Jahrgang,1931,Heft12.

Wolff, ChriſtianGottlob Friedrich,
*

Febr.1715 Plauen
P. Georg Johannes W.
M. Guſanna Barbara Schmid

Seller,Jonathan,*.,7.VIII. 1715 Nörd=-
lingen
P. Johannes Adam H.,Paſtor
M. Anna Maria Stange

Kemna, LudolphBernhard ,*24,VII[[.1713
Lüneburg
P. Jacob K.,Kaufmann
M. EliſabethMattfeld

Schreiter,Johann Friedrich,* 19.VI.
1715 Leipzig
P. ChriſtophSch.,Canonicus a. d.Cathe=

drale i.Naumburg, Pandétarum Pro=-
feſſor

M. Sophia ChriſtinaMoebius
Born, Jacob Heinrich,

* 4, Non./Jan.
1719 Leipzig
P. Jacob VB.
M. Guſanna Regina Puſch

Schreber, TheophilSalomo, * 24, VIII.
1714 Meißen
P. Sohann David Sch.,,Vektor in
St. Afra,ſpäterSchulpforta

Schaffs8hauſen,Paul, Hamburg
P. Nicolaus Lucas Sch,,Dr.jur.
M. Anna Caecilia Draing

Sachſe, ChriſtophGottlob,
*
Jan. 1714

Eppendorf
P. Mag. ChriſtophGS.
M. geb.Hornig

Lutkens, Joachim Matthias,* 26. IV.
1713 Lübec>
P. Seinr.GottfriedL.
M. MargarethaiſabethReisner

Boſſe, Fohann Gottlieb,* I[11.Non. Apr.
1718 Leipzig
P. Benjamin Gottlieb B.
M. Sophie EliſabethBohn

P. Joh.Bohn, Arzt
M. geb.Sülſemann

Schoebel, Johannes Daniel,* 1716
Breslau
P. Johannes Sch.
M. Anna Maria Schmid

Göt, Johannes Andreas,
*

Michaelistag
1712 EichenbergMisn.
P. Paſtorin Eichenberg
M. Maria EliſabethEhrenberg

P. Andreas Ehrbg.
Schmid, ChriſtianErnſt,

* 15. V. 1714
Rabenau
P. Mag. ChriſtianSch.
M. geb.Kühn

Schoß, Joh.Chriſtian,
* 23.V1.1716 Leipzig

P. Joh. ChriſtianSch
M. Johanna VojſinaBoehm

E>ard, Burkard Ludwig,
* 1714 Mark=

ſuhl(Henneberg)
'

P. Joh.Wolfgang E.,Medic. Licent.
M. SophieErdmuth

Weidlich, ChriſtianGottfried,
* 18. VIII.

1715 Leipzig
P. Paul W., Kaufmann
M. geb.Grai, Praefecti Plavensisfilia

Kempf, CaſparFriedrich,
* 12, 1.1715

Hildburghauſen
P. FriedrihK.
M. Maria Kob (PastorisHildbgh.filia)

Haubold, Georg Gottlieb,* 6, VI. 1714
Dresden
P. Georg HS.
M. Magdalena Sophie Wieriſ<

Walther, Johannes Gottlieb,* 1720

Leipzig
P. Gamuel Benjamin W.

edding, Johannes Venjamin, * 3, VI.
1715 Danzig
P. Benjamin H.
M. Anna Dorothea Gnoſp

P. Mag. Andreas Gn oſp, Diaconus
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Joachim, Johannes Gottlieb,* 1716 Halle
P. Joh.ChriſtophJ.,Kaufmann
M. Anna CatharinaBachert, Leipzig

Braun, Joſeph Adam, * Mai 1709 Aſh
P. Johann Adam Br.,Vektor
M. Johanna ReginaLeucht,Falkenſtein

17140.

Arnold, Johann Ballenſtädt,*

1705,
Sub-Conrector in Wolfenbüttel
P. Fohann Conrad,Chirurg
M. HedwigEliſabeth,Tochterdes Heinr.

Carl Hauen, Senator
Nahr(ius), Joh. Nicol.,Toepena Barut-

kinus (Töppen b. Bayreuth)
M. Anna Maria Windiſch

Carpzow, Joh.Bened.,Leipzig,
* 1720

P. Profeſſordes Hebräiſchenin Leipzig
M. Juſtina Margarita, Tochter des

Valentin Leich,Kaufmann in Leipzig
Boſe, ChriſtianWilhelm, * Leipzig1717

P. Johann Jacob B.,Jur.utr.Dr.
M. Rahel Carola Win>ler

Pitſchel,Theodor Lebrecht,
* Tauten=-

burg i. Thür. 1716
P. Joh.FriedrihP.,Pfarrerin Tauten-
burg

Junius, UlrichGottfried,*

Leipzig1717
P. UlrichJ.,Mathematikprof.in Leipzig
M. Anna EliſabethOlearius

Schmid, Joh.Heinr.,
* Leipzig1718

P. Johannes SHeinrihNicolaus GS.

LeipzigGaſtwirt
M. Sabina EliſabethBecker

Hoefler, Johann Jacob,
* 1713 Benzen-

steno Francus (Weſenſtein?)b.Nürnberg
P. Sohann Jacob Wilhelm H.,Paſtor

Wolff, Johannes Leonhard,Konitz
* 1713

P. Johannes W.
M. Anna EliſabethVirginius

Weyer, Joh. Gottlob,
*
Leipzig1717

P. Johannes (Apotheker)
M. Maria EliſabethFeige, Tochter

eines Kaufmanns in Penig
Adami, Theophil,Bertelsdorfi.Schleſ.

P. ChriſtianAdami
Maczewski, Johann JacobThorn * 1718

P. Michael M.
1741.

Taubner, Georg Chriſtian,Neohnſa
Misnicus Conrector i. Lauban

Alberti, Johannes Gottfried,Schafftädt,
Curae sacrorum in vico Megabeohlae
design.
P. ChriſtianGottfriedA.,Paſtori.Sch.
M. Johanna Theodora Stenger

Marperger, Paul Jacob, Nürnberg
P. Bernhard Walther WM.

Trapp(ius), ChriſtophHeinrich,Tiefen=-
ſeeMisn.
P. Jeremias T.,Pfarreri.T.
M. ChriſtinaEliſabethKunau

Wernsdorf, ErnſtFriedr.,
* 1719

Wittenberg
P. GottliebW., Dr. theol.i.W., Guperint.
M. Margarethe CatharinaGregoriiv.
Nitſch, Enkelin des Phil.Lud. Han=-
neken

'

Trauſold, Georg Chriſtian,Hamburg
P. ChriſtianTr.
M. Catharina MWargarethaKoenig

Junius, FriedrihAuguſt,* 1718 Leipzig
P.UlrichJ.,Profeſſord.Mathemat.Lp3g.
M. Anna EliſabethOlearius

Seyler, ChriſtianGottfried,*1720 Nerhau
P. Joh.GottfriedS., Mag. phil.
M. Anna Sophia Veitſch

Friderici, Johannes Gottlieb,* 1722

Leipzig
P. GottliebFr.,Dr. med. et phil.
M. Anna Roſina Walther

Ritter, Johannes Carl,* 1718 Leipzig
M. Johanna WilhelmineGraefe

(Fortſeßungfolgt.)
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Der Bauernkrieg im Für�tbistum Halberſtadt.— Über den

Bauernkriegdes Jahres 1525,deſſenUrſachenin unſerm Gebiet

mehrreligiöſerund nationaler als wirtſchaftliherNatur waren,
iſtbisher,ſoweites ſihum das nordöſtliheHarzvorlandhandelt,
wegen der nur dürftigund ſpärli<hnoh vorhandenenarchi=
oaliſchenQuellen nihts Zuſammenhängendesveröffentlicht.Um
ſomehr iſtes zu begrüßen,daß im Verlagevon Willi Beume,
Halberſtadt,unter dem Titel „Der Bauernkriegim Fürſtbistum
Halberſtadt1525“ ein Büchleinerſchieneniſt,das den durchſeine
mannigfachenBorträgeund Veröſfentlihungenin weiten Kreiſen
bekannt gewordenen HilfsſhullehrerHermann Goebke aus

Quedlinburgzum Verfaſſerhat.Als Herausgeberzeichnetder
FamilienkundliheAbend Halberſtadt,der die Anregung zum
Druck dieſesbei einer ſeinerVeranſtaltungengehaltenenVor=
tragesgegebenund die Veröffentlihungweitgehendgefördert
hat.Für den Familienforſcherbeſonderswertvoll neben den

zahlrei<him Text vorkommenden Familiennamen iſtein der
Arbeit beigefügtes,ſehrumfangreiches„HalberſtädterSteuer=
verzeichnisvom Jahre 1531“, das Namen, Vermögen und
Steuerſatzenthält.

Die revolutionäreBewegung des Bauernkriegeshat geiſtig
manchesmit der nationalen und ſozialiſtiſ<henErhebungunſerer
Tage gemeinſam.Ein Vergleichbeider iſtanregendund lehr=
reich,Die GoebkeſheArbeit erſtre>tſih auf das ganze Gebiet
des ehemaligenFürſtbistumsHalberſtadt.Neben den Städten
Aſchersleben,Egeln,Gröningen,Halberſtadt,Oſterwie>,Qued=
linburg,Schwanebe> und Wegeleben werden darin auch zahl-=
reichekleinereOrte,wie Börnecke,Cochſtedt,Crottdorf,Dedeleben,
Dingelſtedt,Ermsleben, Hedersleben,Quenſtedt,Vodersdorf,
Schlanſtedt,Weddersleben und Wedderſtedt ſowie ſämtliche
Klöſterdes Bistums, wie Adersleben,Badersleben,Gröningen,
Hamersl[eben,Huyſeburg,Konradsburgund Winningen in ihren
Beziehungen zum Bauernauſfſtandder Jahre 1523—1526 ge=
ſchildert.Die Goebkeſhe Arbeit läßtdeutliherkennen,warum
die in ihrenAnfängen erfolgverheißendeBewegung mangels
einheitliherFührung und Zuſammenfaſſungder Kräfteſcheitern
mußte.Dem Heimat=und FamilienforſcherſeidieſeSchriftwarm
empfohlen.
Halberſtadt. Dr. Sohl.

Verband der Familien Lampe e. V., — Der Verband der
FamilienLampe e. B. (gegründet1913)begingſeinenSippen=
tag Anfang Auguſt in Bremen. Von weitherwaren die Teil<
nehmer gekommen, beſondersſtarkwaren die Bremer und Ha=
ſtedterBauernſippenvertreten,von deren Entwicklungdurchdie
JahrhunderteFrau Hanna Lampe,Bremen, ein pa>endesBild,
greifbarin alten Dokumenten, gab.In zwei Jahren kann der
Stammhof in Haſtedtauf 400 jährigenBeſitzin direkterLinie
zurü>bli>en.Der Berichtdes 1. Sippenwahrers wies die reihe
Betätigungdes Verbandes in den letztenIahren auf und hob in
einem Vortrageden Wert derartigerVerbände für den Staat

hervor.Die Kaſſenverhältniſſeſindgünſtig,ſodaß eine beträcht=
liheSumme fürdie Neuordnung des Archivesausgegebenwer=
den konnte. ZahlreicheeinlaufendeAnfragenbeweiſenaber,daß
nochvielzu leiſteniſt.Der Mitgliederzuwachsund die Mitarbeit
einzelnerMitgliederiſtrecht,erfreulih.Es zeigtſih alſo,daß
der Gedanke,einenLampeſchenGeſchichtsvereinzu begründen,
deſſenMitgliederſih durh gegenſeitigeHilfein ihren For=
ſchungenhelfen,doh niht ſo abwegig war, wie er einſtvielen
erſchien.Wiedergewähltwurden die Sippenwahrer Studienrat
Dr. Karl H. Lampe in Neuruppin,Möhringſtr.1, und Ober=

landeskirchenratDr. Walther Lampe in Hannover,WMilitärſtr.9.
Die Werbung übernahm Oberpoſtſekretäri.R. FriedrihLampe
in Elze(Hannover).

FamilientagGraßhoff.— Vom 15. bis 17. Juni fand in

Quedlinburgder 8. Familientagder QuedlinburgerFamilie
Graßhoffſtatt,Der Tag war in erſterLinie der Einweihung
einer Ehrentafelfür die zehn im WeltkriegegefallenenAn=
gehörigendes Familienverbandesim altehrwürdigenQuedlin=
burgerDom gewidmet.Es wurde der Dru>k einer Stammliſte
und einer Familiengeſhihtebeſchloſſen.Anfragen und Nach=
rihtenfamiliengeſhihtliherArt können an den Archivardes
Verbandes,Konteradmiral a. D. Kurt Graßhoff,Steinfeldbei
Schleswig,gerichtetwerden.
Steinfeld(Schleëwig).Konteradmiral a. D. Graßhoff.
Familienbderbandder Freyer-v.Freier.— Kurzbericht

über die beiden Familienverbandstagedes Familienverbandes
der Freyer=(v.)Freiere. V.

Der Familienverbandder Freyer=(v.)Freierwurde nah
mehrjährigerWerbearbeitunter den Namensvettern am 14, XIL
1930 in Berlin im Landwehroffizierkaſinogegründet.Der an

dieſemTage zum EhrenvorſizendengewählteErih Freyer,

Generalleutnant a. D,, Exz.,Dresden,hat inzwiſchenaus ge=
ſundheitlihenRükſichtenſeinenPoſtenniedergelegt.Der Fami=
lienverband beſtehtzur Zeitaus 30 Mitgliedern(Deutſchland,
Öſterreichund Amerika).Das erſteVerbandsblatt als „Archiv=-
nachrichtdes Familienverbandesder Freyer=(v.)Freier“erſchien
im Frühjahr 1934, Am 6, V. 1934 waren der Einladung des
1. Vorſißendenund Archivarsdes Familienverbandes,Haupt=
manns Hugo Rudolf Freyer,Breslau,25 Breslauer Freyerim
Ratsweinkeller gefolgt.Der Vortrag des Hauptmanns a. D.

Freyer über „Sinn und. Zwe> der Familienverbände“hob be=

ſondershervor,daß der nationalſozialiſtiſheStaat von jedem
Einzelnengebieteriſchfordere,ſih ſeinesFamilien=und Stam=

mesbewußtſeinszu entſinnenund ſeinenKindern niht nur zu,
Daſeinsmöglichkeitenzu verhelfen,jondernihnendie wertvollen
Schätzeder Familientraditionmit auf den Lebenswegzu geben,
die oſteinen beſſerenRückhaltin ſhwerenZeitengebenals Geld
und Gut, Im Buche unſererAhnen ſehenwir unſereigenesIch.
Es iſtkeine Spielerei,wenn die Wiſſenſchaftverſucht,die Rätſel
der Viologie— der Vererbungslehre— zu enträtſeln.
Breslau. ErichF.
Zufallsfundeaus den evangeliſchenKirhenbüchernin Bon=

dorf(Wttbg.).
1. « 1621 12,Mai Joachim,E.: Petervon Berg von Sütthardt

im Gülcherlandt,ein Veutterſoldat,und Maria; P.: Vein=

hard Spähe, Johann Dürwich,Agnes, ChriſtophKummere
des Compagniequartiermeiſtersuxor.

2. 1652 21, Gept.Johann Jacob,E.: Joh. Jac. Fladerer
von Canitzbergim Elſ.,der iſtzu Colmar in dem Spitalge=
ſtorben,ſeinWeib Maria hat ſi allhieruffgehalten,iſtuſſ}
der GraffſchafftHanau.

3, O 1630 11. April Heinri<hMeina (?) ein Krieger,Hans
Wein>ken von Magdeburg Sohn und Maria Baumeiſter

Lo „dieKrumm“, weil,Martin Baumeiſtersvon Bondorf
Dochter.

4, œ 1630 16. AprilTobias Mair „auſ Cloggaw auſ Mäh=-
ren“,Soldat und EliſabethN. aus Braunſchweig.
Für dieſebeiden leßtenEintragungengiltder Zuſatz:„haben

RE vom 16, Januar biſſuf den 1. May das Quartier
gehabt.
Stuttgart. v. Marchtaler.
FriedrihEC.Bellaire,Mettenheim(Pfalz),geſtorben.—

ah langem und ſchweremLeiden ſtarbam 8. Januar d. FJ.,
erſt50 Jahre alt Chemiker Friedri<hC. Bellaire in ſeinem
Wohnorte Meckenheim.1884 in Neuſtadtgeboren,ſtudierteer
u. a. auf der DarmſtädterHochſhuleChemie,wohnte in Straß=
burg,Saargebietund Obrigheim,eheer nah Med>enheim kam.
Während des Kriegesfand er bei der 7. franzöſiſhenKriegs=
gefangenen=Kompagnieim Lager Ebenberg als Dolmetſcher
Verwendung.

Schon als Student begann er mit der Erforſhungſeiner
Familieund {hob die Veröffentlihungin Buchform,des immer

mehr ſichanſammelnden Materials wegen, ſtetshinaus.Be=
reits 1908 wurde er Mitgliedbei verſchiedenengenealogiſchen
und heraldiſhenVereinen. 1911 gründeteer einen Familien=
verband,der erſteund älteſtein der Pfalz,dem ſichalleBellaires
inDeutſchlandangeſchloſſenhaben, Jährlihwurde ein Famiz
lientagabgehalten,die erſteNummer der Zeitſchriftdes Fami=
lienverbandeserſchiengleihden gedru>tenSaßungen erſtmals
im Juni 1914,

In der Zeitſchrift„Pfälz.Muſeum — Pfälz.Heimatkunde“
hater kurzdie GeſchichteſeinerFamiliebeſchrieben,diejedenfalls
eine Hugenottenfamiliegeweſenwar, welhe zwiſchen1628 und
1685 in das Herzogtum Zweibrückeneingewandertiſt.Die pfäl=
ziſhenBellaire wohnen heutenochan folgendenOrten: Shwar=
zena>er,Wörſchweiler,Audenkellerhof,Schwarzenbach,Hom=
burg, Bubenhauſen,Mittelbexrbah,Neupfot, Kaiſerslautern,
Winzeln,Rheinzabern,Mundenheim, Meckenheim,außerhalb
der Pfalz in Saarbrücken,Darmſtadt,Fürth i.B., Fredeburg
i.Weſtf.,Hamburg, Berlin,Eberswalde und Friedrihswaldebei
Verlin,Danzig und Pößne>ki.Thür.

:

Fr. C. Bellaire führteau< gelegentli<hfür andereFor=
hungen aus,ſo u. a. fürdie Familie v. MadLenſen.Seinege=
ſhichtlihenForſchungenveröffentlichteer vielfahin Zeitungen
und Zeitſchriften.HervorragendiſtſeineSammlung von Ex
libris und Siegeln,wenigſtensfür ſeineGegend. Auch ſeine
reichehiſtoriſcheLiteratur iſterwähnenswert.

Am Aufbau des Vaterlandes,wie auh an derVerbreiterung
der Familienkunde,hatteer ſtetsregen Anteil genommen. Nun

iſter eingegangenzu ſeinenVäternund Ahnen,die er ſoreich
und vielſeitigerforſchthatte.
Ludwigshafena. Rh. Franz Wed>eſſer.
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Der 33. Jahrgang (1935)der Familiengeſhihtlihen Vlätter
wird unter dem Titel: „Familiengeſhihtli<heBlätter —

DeutſcherHerold“ erſcheinenund dadurchder Zuſammenlegung
unſerer Zeitſchriftmit dem Organ des Vereins Herold in
Berlin äußerli<hAusdru> geben,die auf Grund freundſchaft=
lichenÜbereinkommens zwiſhen dem Vorſtand des Vereins
Herold,Berlin und dem Vorſtand der Zentralſtelleglü>lih
zuſtandegekommeniſt. Dieſe Zeitſchriftenvereinigungbedeutet
niht nur eine äußereFeſtigung,ſondern au< eine innere

Stärkung.Wir erwarten von der dankbar begrüßtenErweiterung
unſeresWitarbeiterſtabesund unſererBezieherzahleine ſegens=-
reicheBefruchtungunſererZeitſchrift.Die gleichzeitigeHerab=
ſezung des Bezugspreiſes für die Zeitſchrift„Familien=
geſhihtlihe Blätter — DeutſcherHerold“ von 12,50NM.
auf 10 NWM., für Mitglieder von 10 auf 8 NM. iſt die erſte
erfreuliheAuswirkung dieſerWaßnahmen. Wir dürfen
unſereLeſeraber auchbitten,nunmehr mit verdoppeltemEifer
fürunſereZeitſchriftzu werben.

Aus der Reihe der in den erſtenHeftendes neuen Jahrgangs
erſcheinendenArbeiten führenwir an:

H. Banniza v. Bazan: Genealogieals Mythos.
Graf Dohna-Waldburg: Znr Frage der Ebenbürtigkeit.
Otto Voepel: Die Ahnengalerie.
Joh. Meyer: Anmerkungen zu W. Möllers Stammtafeln.
Gottſchald: Über deutſheFamiliennamen.
Gottfried Voesler: Die Sippung als Kernbegriffder all=

gemeinen Genealogie.
Freiherr von Cornberg: Haus=-und Hofmarkenoder Wappen
fürunſereErbhöfe?

Alfred Lindner: Vobert Shumann blutsverwandt mit Leſſing?
E. Waetzmann: Zu den Ahnentafelnder FürſtinAnnelieſe

und der Gräfinv. Anhalt.
Carl Willnau: Die Herkunftdes Nikolaus Knüpfer.
Walter Serlo: Die Berg=-und HüttenfamilienKaſtund Oſann.
Kurt Erhard von Marchtaler: Verſippunginnerhalbeiner
Mennonitenfamilie.

Ernſt Harz: Die FamilieHarz im KreiſeSchweinitz.
uſw.,uſw.

Mit der Fachzeitſchriftzu Wiſſen und Erfolg!

Neue Mitglieder.
Börner, Adolf,Kaufmann, Altona,Hohenzollernring63.
Böttcher,Werner, Dipl.=Kfm.,LeipzigC 1,Promenadenſtr.13.
Braune=-Krikau, Ferdinand,Landwirt,Major a. D., Krikau,

Krs. Namslau.

Deutſcher, Alfred,penſ.kfm.Beamter, Wernigerode(Harz),
Schone Eke 9,

:

Einenkel, Lothar,Studienrat,Lichtenſtein=-Callnberg,Fürſt=-
Otto-Viktor=-Slr.8.

Evers, Erich,Pfarrer,Schlotheim(Thür.),Herrenſtr.
Feige, Hans, Generalleutnant,Potsdam, Neue Königſtr.104.
Goegze, Friedrich,Dr. med.,Wehlau (Oftpr.),Heilanſtalt.
Grüner, Paul, Reichsbankdirektori. R., Berlin «Neukölln,

Ganghoferſtr.2.
Holthuſen,Hermann, Prof.Dr.,Arzt,"Hamburg 20,Goerneſtr29.
von Huene, Freiherr,Oberſtleutnanta. D.,,Boppard, Mainzer

Straße12.
Junger, Gerhard,Studienrat,Hamburg20,Curſhmannſtr.10.
Kleinſchm'it,Walter,Major a. D.,Amalienhofb.Nienburga. S.
Ko etzold,Bernd, Dipl.-FJng.,Direktor,Weimar, Silberbli>k9.
Nerlich, Horſt,stud. med.,LeipzigS 3,Brandvorwerkſtr.21.
Noeſſelt, Hans-Joachim,Stadtkammermuſiker,LeipzigN 22,

Wangerooger Weg 3b.

Veinhar d, Joſeph,Fabrikant,Bückeburg,Straußweg5.
Riedel, Johannes,Student,Breslau 21,Rehdigerſtr.3.
Salié, Hans, Studienrat,Dr. phil.,LeipzigO 5, VReitzenhainer

Straße159.

SOet Ludwig,Univerſitätsprofeſſor,Dr, Würzburg, Kant=-

traße41.
Schmidt, Waltraute,cand. phil.,Berlin=Stegliß,Leydenallee6k.

vonCe
gO Der, M. E., Freifrau,Hamburg 36,Neue Raben=-

traße 5.

Schwerdtfeger,Rudolf,Paſtor,Seeſen a. Harz, Lautenthaler
tr.7

Steinhäuſer, Warie Eliſabeth,LeipzigN 22,Stolleſtr.6.
Streitberger,Anton, Korrektor,Markkleebergb. Leipzig,

Vis8markſtr.13.
Tielſch,Carl,Waldgutsbeſißer,Regierungsaſſeſſora. D.,Dr. iur.,

Waldenburg (Schleſien),Ring 6.

Venter, Douw Gerbrand,Vef. Paſtor,PaſtorieSteynsburg,
Kaapprovinſie,Süd=Afrika.

v. Wedelſtaedt, Carl,Oberbürgermeiſteri.R., Eſſen-Bredeney,
„Frühlingſtr.46.

Zürich. Zentralbibliothek.Zürich,Zähringerſtr.

Eingänge.
*XBauch,Guſtav:Das Decanatsbuch der philoſ.Fakultät1506

bis 1540. Breslau 1897 = Acten und Urkunden der Univerſität
Frankfurta. O.,Heft1.

X325 Jahre Bayern und die München-AugsburgerAbend=«
Zeitung. 1609—1934, FubiläumSsausgabe.

Vezner. — Bericht über den 1. B’-Familientag.
Vonne. — Georg B' 75 Jahre. (Sammlung von Zeitungs-

ausſchnitten).
v, Falkenſtein.— *Volxem, Joſeph v.: Leben und Wirken

des Ritters Johann v. F' (1285/90—1351).Luxemburg:
Beffort19314 (S.339—353). SA. aus: Publikationender hiſt.
Abt. des großh.Jnſt.in Luxemburg. Bd. 65.

bv,Geverzan. — *Lüßerode, Olga Freiinv.: Mitteilungen
über das Geſchlechtderer v. G'=Lütgeroide=-Lütßerode.
Als Manuſkript gedru>t. Hannover 1902.

Haſe. — *Haſe, Alfred:Unſere Verwandtſchaftmit Leſſing.
Freibergi.Sa. 1912, (Einblattdru>).:

v. Kamptz. — *v. Kamp, Karl Albrecht:Geſchichteder Familie
v. K". Berlin 1843.

Leſſing.— �.Haſe.
Stegemann. — *Stegemann, Victor: Beiträgezur Geſchichte

der Familie St. Melle 1900; Fortſezung,Melle 1902;
Berichtvom Oft. 1913 (Melle 1914).

Vennemann. — Stammtafel B".
Vraune=-Krikau. — Perſonalbogen.
Domke. — Ahnentafel.
Eichholz.— Nachweis von Ahnen=-u. Schwiegerfamiliender

FamilieE.
Friderici.— Stammreihe F'.
Gügzlaff.— Perſonalbogen.
Haertel.— Ahnentafel Hedwig H' (* 1869).

Degler,
— Ahnentafel H’.

v. Jagow.
— Ahnentafel Gebhard v. J".

Jtken. — Ahnentafel.
Kleinſhmid. — Ahnentafel, Perſonalbogen.
Knabe, — Ahnentafel.

.

Köhliſ<h.— Urkundenauszüge betr.FamilieK".
Kreuchauff.— Ahnenliſte Günther K".
Kreye. — Ahnentafel Agnes Burbach geb.K".
— Urkundenauszüge betr.FamilieK*.

Verantwortlichfür die Schriftleitung:Dr. phil.Johannes Hohlfeld in Leipzig.— Verlag der re<tsfähigenStiftung„Zentralſtelle für Deutſche
Perſonen» und Familiengeſhichte®* in Leipzig.— Dru>k von G. Reichardt, Groizſh (Bez.Leipzig).DA [II 1934: 1233,
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Kuſerans206
Kußwigk126,127
Kutroff328
Kuttenberg257/258
Kußſchen190
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Lehen 221
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Leiher204
Leimhaus 258

Leimkuhl259
Leineweber 313

Leipnißz28
Leipold329
Leipolt245
Leiſenberg62
Leisner 88,295/296,361
Leisring143
Leißling304
Leiſtner18
Leitmann 260,261
Leman 177

Lembach145/146
Lemblein 308
Lemm 164
Lemme 54

Lempe 256
Lender ZZU

L'enfant2148
Lengefeld245
Lengni> 11

Lenter15
Lenz 290,292
Leo 11,98,293/294
Leonhard 149
Leonhardi 257/258,293
Leonhardt29
Leonharth187
Lequeſt18
Lercher134
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Maſius 250
Masmer 332

Moaſſalſky44
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Maſſinger18
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Micckiſch254
Micklich200
v. Mid>ulit64
Mickwitz164
Miclas 181

Middendorff160
Mieg 247,252
Miela> Z48

Mieriſch363/364
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Münſter 259

Münzel 136

Münzel 304

Mürder 335

Müſſig 331
Mütze 168,178
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Preuſer211/212,255/256
Preuß 314,355
Prews 182

Priemas 245

Prieſter89/90
Prinz 19

Pritius67
Prizius217/218
Prode 355

Prokes 334

Procus 355

Proel 137

Proeláus 223

Pröôſl39
Proles 146

Pros 156

Proz 204

Proza 126,200
Pruſchke2145
Pryſchko182
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v. d.Recke,Freiin614
v. Reckheim,Frh. 115

zu Vecheim u. Linden 115

Rekleb 89
Re>leben 89/90
Rectanus 283,345
Vedel 218
Reder 143,179,189
Vedero 203
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Reiher 145
Reim 356
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Reyntſch187
Rhade 85/86
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Riemſchneider926,998
v. Rieneck 273
de Riepen,Bavonin 19
Rier 217
Vies 357

Vieſchke125
Rieſe215,279,356
Rieſemann160
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Scheſfen262
Scheffer88,150,196
Scheffler180
Scheibe89/90,343
Scheibel217/218
Scheiber126
Scheid(e)l138
Scheidenreißer97/98
Scheiner149/150
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